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Datum 
ber 





Belanntmahung, betreffend die Ausübung der orts— 


Verordnungen . Der 
, und Amtlichen 
Bezeichnung des Anbalts. Belanntmadhungen. Beilage 
(Zag und Monat des 
Jahres 1883, — 
——— Nr. | ©. 
J. Staats: und Landes-Ber- 
faffungsfachen, 
Belanntmachung, betreffend die Vertretung des Guts— 
beſihers Oberamtmanns Floto auf Gädebehn in 
Ausübung der dem — — — 
Befugniſſe. 5. Julius. 29 151 
Belanntmachung, betreffend die Vertretung des Ber 
fiter8 der Güter Groß- und Klein-Lilfewig in 
Ausübung der dem ———— — — 
Befugniſſe. .. 2. Auguſt. 36 | 181 
Bekanntmachung, betreffend Die a des all- 
gemeinen Yandtagg . . 29. September. | 42 | 207 
obrigfeitlichen Rechte für das Gut Redderſtorf 1. November. | 46 | 229 
Beziehungen zum Deutſchen Reiche. 
Belanntmachung, betreffend die Zeit des —— 
des Reichstages in Berlin . . 15. April, 18 9 
Belanntmahung, betreffend die —— des 
Reichstages in Berlin am 27. April. . 25. April. 19 97 


. 














Datum 
der 
Verordnungen Der 
un Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen| Beilage 
(Tag und Monat des 
As rare Et 
* nn N. 6 
Il. Kirchen: und Stiftungsfachen, 
Kirchenjachen. 
Bekanntmachung, betreffend die — von — 
und Tanz am 28. Februar 1882. . 21. Februar. 9 42 
Bekanntmachung, betreffend die Verleihung des Namens 
ee ER an * ———— zu 
Sqhwerin — 19. April. 19 98 
Betanntmachung, betreffend die —— * — 
Arbeit an zwei Sonntagen . . 5. Auguft. 34 , 175 
—— betreffend die Geſtattung von Auf— 
zügen und Beluſtigungen mit Muſik am Sonnabend, 
den 2. September, in Veranlaſſung der Sedanfeier 21. Auguſt. 37 | 188 
Belanntmahung, betreffend die Geftattung der Ernte— 
Arbeit am Sonntage, den 3. September . . . 31. Auguft. "38 | 191 
Univerfitätsjachen. 
Verzeihniß der Vorlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roftod im Sommer-Semefter 1882 12 — — 
Bekanntmachung, betreffend die BERNIE S an * 
Univerſität Roſtock .. 1. März. 15 78 
Bekanntmachung, betreffend die Preisaufgabe * 
„Sharlotten- Stiftung für Philologie” . . 12. Julius. 31 | 159 
Verzeichniß der Vorleſun — auf der al 
Univerfität zu Roftod im Winter-Semeiter 189%: _ 34 > 
( i 
Nahtrag dam. : » 2 2. . . 7, October. 44 | 220 


ia... ir 
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Datum 





der 
Berochnungen = —* 
mtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. ———— 2*— 
(Tag und Monat des 


Jahres 1882, wo nicht 


ein früheres Jahr an- /··— 
—— Nr. S. 


Schulſachen. 


Bekanntmachung, betreffend die Erweiterung des Unter— 
richts⸗Curſus bei der Taubſtummen-Anſtalt in 
Ludwigsluft und das Alter der in — F 
zunehmenden Zöglinge . . . . Februar. 10 46 


Belanntmahungen, betreffend die — m 
fümmlicher Schullehrer kr . April. 18 93 

. October. 43 | 216 

Belanntmachung, betreffend die Ausjegung des Unter 
riht8 in den Bolfs- ————— am 

5. Junius . . — . Mai. 22 [115 


DI. Juſtizſachen. 


Bekanntmachung, betreffend die portofreie Beförderung 
der in Betreff der Einrichtung von Strafregiftern 
und der Mittheilung von Strafurtheilen zu 


machenden Mittheilungen an das Reichs-Juſtizamt . November. | 47 | 235 
Hypothefenjachen. 
EIG un die — * —— 
behörde. . . — 23 | 118 


IV. Finanz-, Steuer: und 
Sollfachen, 


Bekanntmachung, betrefjend die Fortführung der Ge— 
Ichäfte des Kafjen-Vorftandes bei der Reluitiong- s 
und Schuldentilgungslale . » : 2»: vn = 2. Januar. 1 2 








Bezeichnung des Anbalts. 


Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Obli- 
gationen der EINEN an ERBEN 
von 1862. . 


Belanntmahuug, betreffend die Ausloojung von Ob- 
ligationen der ——— ER 
ihuld von 1870 ; 


Bekanntmachung, betreffend die ———— von Re⸗ 
luitions⸗Obligationen . . . 


Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Ka— 
pitalien der mecklenburgiſchen Anleihe von 1843 . 


Bekanntmachung, betreffend ——— * —— 
liche Verlooſungen. — 


Bekanntmachung, betreffend die m der Coupons 
und der ausgeloojten Obligationen der Eifenbahn- 
Anleihen de 1862 und 1870, jowie der Priorität$- 
Anleihe der früheren medlenburgiſchen Eiſenbahn. 


Bekanntmachung, betreffend die in den letzten vier 
Jahren zahlfällig gewordenen, bisher aber nicht 
abgehobenen Zinscoupons der Obligationen der 
procentigen — Na —— 

e 1870 .. 


Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Prio- 
rität8-Obligationen der — tg 
Eijenbahn- Gejelliaft. . 


Bekanntmachnng, betreffend die ae) bon Res 
Iuitions-Obligationen . 


Bekanntmachung, — die Bomqei⸗ der — 
anleihe . 


Der 
Amtlichen 
Beilage 


Verordnungen 





un 
Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 









3. Januar. 


Januar. 









Januar. 4 14 

. Januar. 4 17 

. März. 12 60 
14 73 

. Mai. 23 118 
2. Yunius. 24 124 
23. Yunius. 27 139 
7. October. 44 219 































und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Bela 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1 ea dat nicht 
er r ans 
Nr. | e. 
Belanntmadung, betreffend die Erweiterung der ” 
fugniß des Steueramts Boizenburg . . . ö 12. October. 44 | 220 
V. Allgemeine Verwaltungs: und 
PBolizeifachen. 
Belanntmachung, ——— die e topographiice —— 
aufnahme . . 17. Februar. 10 45 
Bekanntmachung, betreffend den Colorado-Käfer . . 8. März. 13 69 
Bekanntmachung, betreffend den Beitritt des Gutes 
Holz-Cibdin zu beim eiterfaftlichen Poligelverein 
Boddin . 16. März. 13 | ” 
Belanntmahung, betreffend bie Beauftragung des Ober- 
lehrers Dr. Lindig in Schwerin mit der ae 
der Functionen * Fabrik⸗Inſpectors . . 11. April. 18 92 
Bekanntmachung, betreffend die Beftellung einer Tar- 
commiljion für das Enteignungsverfahren bei der 
von Grabow nad Marnig zu erbauenden Chauffee 13. April. 18 92 
Belanntmadung, betteffend die Anbietung und den Verkauf 
von Yoojen zu einer von dem Vorſtande des Bereins 
„Invalidendank“ in Berlin beabfichtigten Ausipielung 15. April. 18 93 
Belanntmadhung zur Hinweiſung auf die Veitimmungen 
der Verordnung vom 5. Julius 1872, betreffend 
den Neu- oder Umbau von Rübenzuder- Fabriken 3. Junius. 25 | 127 
Belanntmahung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Eijenbabn —— TORE von Waren 
nah Neuftreliß . . . : — 1 5. Junius. 25 | 128 


» 2 





Verordnungen Der 
und Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen Bl 


(Tag und Monat bed 
Jahres 1882, wonicht 


ein früheres Jahr an- | — — — 
gegeben.) R. | 6 





Bekanntmachung, betreffend die Borarbeiten zu einer 
Eifenbahn von Parchim nah Neubrandenburg . 23. Yunius. 28 1148 


Bekanntmachung, betreffend Die Beſtellung einer Ex—⸗ 
propriations⸗Commiſſion für die von Güſtrow 
nah Plau zu erbauende Eijenbahn, * — 
bung der Bahn in Anlage A . . 24. Junius. 28 | 144 


Bekanntmachung, betreffend Die Aufforderung zur Be— 
theiligung an der von dem PRURNPERIR RUE in ‘ 
Ulm veranftalteten Lotterie . . .» . — 29. Junius. 29 


Bekanntmachung, —— ar Abel’; — — 
prober . . 18. Julius. 32 


Bekanntmachung, betreffend die amtlichen Mittheilungen 
aus den Yahresberichten der mit —— 
der Fabriken betrauten Beamten . . 20. Julius. 32 | 166 
Belanntmahung, betreffend die Aufforderung zur Be— 
theiligung an zwei von dem Gentral-Dombau- 
Berein in Cöln in den Jahren 1882 und 1883 
zu veranftaltenden Lotterien . . 24. Julius. 33 171 
Bekanntmachung, betreffend den Uebergang des Gutes 
Kargow von dem ritterichaftlihen Polizeiverein 


Waren I zu dem ———— PER 
Waren U .. . 25. Julius. 33 


Bekanntmachung, betreffend die Beilegung des Amtes 
Wredenhagen zum Gameral:Bau-Diftrict Güſtrow 28. Auguft. 39 


Bekanntmachung, betreffend die rechtzeitige — 
der Beiträge zum Staatskalender . . 25. Auguft. 39 


Bekanntmachung, betreffend die Hebeftelle Bowal; u 18. September. I 41 











XI 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. Bela 
(Tag und Monat bes 


Jahres 1882, wonicht 


ein früberes Jahr ans |) — —, —— 
—— Nr. S. 
Betanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 


Secundärbahn von Wismar nah NRoftod . . . 29. September. | 42 | 209 
| 





Bekanntmachung, betreffend die Beobachtung der Vor— 
ihriften der Reblaus-Convention bei IM | 
lebender Pflanzen nah Ungarn . . . 5. October. 43 | 215 


Belanntmahung, betreffend Arbeitszug- — — * 
Güſtrow⸗Plauer Eiſenbahn . . 24. October. 45 225 


Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korn— 
Deputate nah den Martini-Preifen diejes Jahres 11. November. | 47 | 236 


Befanntmahung, betreffend die Ausführung * inter⸗ 
nationalen Reblaus-⸗Convention . . 22. November. 48 | 241 





Bekanntmachung, betreffend die Zufertigung der wo 
liften und Ortstabellen zur Viehzählung . . 6. December. 49 | 251 


Bekanntmachung, betreffend die landesherrlide Beitäti- 
gung der Be > — — — 
verein .. 22. December. 50 256 


Feuerpolizeiſachen. 


Bekanntmachung in Betreff der Feuerverſicherungs- 
Geſellſchaften, welche nö den Bedingungen in $ 2 
der —— vom 1. März 1859 unterworfen 


haben . . . N EEE a ne 8. März. 12 59 
Handelsjachen. 
Belanntmachung, betreffend die Aufhebung des — 
Bieh- und Kram-Marktes in Marlow . . 11. Januar. 4 13 
Belanntmahung, betreifend den Wollmarkt in Güſtrow 17. Februar, 9 41 














— a —* 
mtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. ande 
(Zag und Monat des 
—— wo nicht 
ein früeres Jahr an-| /· — 
gegeben.) | ©. 
‘ 

DEREN) betreffend: die A von — 

märkten in Maldow . . 6. März. 11 51 
Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines — 

und Starken-Marktes in Güſtrow . . 28. März. 15 77 
Bekanntmachung, betreffend die u von ** 

märkten in Neufalen . . 8. April. 17 58 
Belanntmahung, betreffend * EN der mr 

märfte in Yaage . . 14. April. 18 93 
Bekanntmachung, betreffend Die ka von er 

märkten in Maldin . . 29. April. 20 101 
— ei die eg | von ———— 

in Brüel . . 22. Mat. 23 117 
Belanntmahung, betreffend die — von — 

in Stavenhagen. .. 23. Mai. 23 118 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung des Ende 

September fallenden Vichmarktes in Doberan 12. Junius. 26 133 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung von drei 

Vieh- und Prerdemärkten in Goldberg . j 29. Junius. 29 149 
Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines RER 

und Starfenmarktes in Dargun . . . ; 30. Junius. 29 |! 150 
Bekanntmachung, betreffend Die Abhaltung eines — 

und Startenmarktes in Wittenburg . j 26. Julius. 33 | 172 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung von * 

und Pferdemärkten in Boijendbug . . . ; 7. Auguft. 36 | 182 






Bezeichnung des Inhalts. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wonicht 









Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung zweier Bieh- 

und Pferdemärkte und eines Kram, er und 

Perdemarktes in Wittenburg . ER 8. Auguſt 36 | 182 
Bekanntmachung, betreffend die Verlegung des Kram, 

Vieh- und Pferdemarktes in Pier . FR 9. Auguft. 36 | 182 
Belanntmachung, betreffend die Aufhebung ass er 

und Pferdemärkte in Sternberg . . : 10. Auguft 36 | 183 
betanntmachung, betreffend die OR eines a. 

und Pferdemarftes in Röbel . 11. Auguft 36 | 183 
Belanntmachung, betreffend die — eines Ir 

und Perdemarktes in Ribnig . . «| 16. Auguft. 37 | 187 
Belanntmachung, betreffend die — von — 

und Pferdemärkten in Teterow . . 22. September. | 41 | 202 
Bekanntmachung, betreffend Märkte in Parchim. 17. November. | 47 | 236 
Bekanntmachung, betreffend die — des October⸗ 

Viehmarktes in Neukalen 29. November, | 48 | 242 
Belanntmachung, betreffend die —— ee October- 

Viehmarktes in Gnoien . 7. December. | 49 | 252 
Belanntmachung, betreffend die — der — 

märkte in der Stadt Teſſin 16. December. 50 | 255 

Medieinalſachen. 

Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung der Bekannt— 

mahung vom 23. März 1881, betreffend das 

Verbot der Zi von Rindvieh aus dem s 2 

Königreih Dänemark . ; Ds — 6. März. 11 52 


XIV 














Datum 
ber 
Verordnungen Der 
: und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früheres Jabran- — — 
gegeben.) Rr. S. 
Bekanntmachung, betreffend Einreichung des Ergebniſſes 
der Impfungen und Wiederimpfungen für 1881 1. April. 15 78 
Bekanntmachung, betreffend die Aenderung des $ 20 
der Ausfü tungs-Inftruction zu dem Gefege vom 
23. Junius 1880 über Die RN * u 
drüdung von Biehleuhen . . - 8. Mai. 21 108 
Belanntmahung, betreffend ärztliche Vorträge nach dem 
Borbilde der Esmarch'ſchen Samariterihule in Kiel 7. Junius. 235 118 
Belanntmahung, betreffend die Beſetzung der mebdici- | 
nifhen und der —— — 
miſſion in Roftod . . ’ 30. September. | 42 | 209 


Thierfranfheiten. 


Bekanntmachungen, betreffend den Ausbruh und das | 
Erlöihen von Thierkrankheiten: 28. Deceniber 1880 | 
1, ©. 3; 13. Januar No. 4, S. 20; 19. Ia- 
nuar No. 5, ©, 26; 3. Februar No. 6, ©. 31; | 
17. Februar No. 9, ©. 42; 28. Februar No. 10, | 
©. 47; 6. März No. 11, ©. 52; 13. März No. 
13, ©. 70, 22. März No. 14, ©. 74; 27. März 
No. 15, ©. 79; 5. April No. 17, ©, 88; 17. 
April No. 18, ©. 94; 20. April No. 19, ©. 98; 
2, Mai No.20, S. 104; 8. Mai No. 21, ©. 110; 
30. Mai No. 23, ©. 119; 6. Junius No. 24, 
©. 125; 15. Junius No. 26, ©. 136; 26. Iunius 
No. 28, ©. 148; 8. Julius No. 31, ©. 162; 22. 
Julius No. 32, ©. 167; 3. Auguft No. 35, ©, 
178; 15. Auguft No. 36, ©. 184; 17. Auguft 
No. 37, ©. 188; 22. Auguft No. 39, ©. 195; 
7. Sepiember No, 40, ©. 198; 20. September 
No. 41, ©. 203; 2. "October No. 42, ©. 209; 
18. October No, 44, ©. 221; 23. October No. 








Bezeichnung des Inhalts. 


45, ©. 226; 30. October No. 46, ©. 231; 10. 
November No. 47, ©. 237; 4. December No. 48, 
S. 248; 22. December No, 50, ©. 257. 


VI. Lehn- und Fideicommißfachen. 


As gegenwärtige Eigenthbümer von Lehn- oder 
Allodial-Gütern find anerkannt: 


Gutsbefiger E. 2. H. Hillmann auf Hohen⸗Gubkow 
für das Alodialgut Steinhagen, A. Medlenburg 

Gebrüder Wilhelm Roſenow und Mar Roſenow 
für das Allodialgut Neu-Poferin und Groß-Poferin 

Butsbefiger F. Keding für das Lehngut Kahlenberg 

d. von —— * — Ir das I PR 
Chemnig . . 


Lehneide haben abgeleiftet: 


€. Dreves aus Hoifendorf wegen Hoifendorf . . -. 

Oberamtmann A. Floto zu Boigtsdahlum wegen 
Sädebehn . . 

9. von Prejjentin aus Roftod wegen Mentin und 
Griebow . 

Butsbefiger . Satow auf Körchow (als Bormund) 
wegen rigen P.. 

Gutsbeſitzer C. Seeler auf Benzlin wegen Wildiuhi 

Gutsbeſitzer Keding auf Schmakentin wegen Neperftorf 

Amtmann a. D. €. A. von Döring megen — 

W. E. von Flotow wegen Teutendorf 

Kämmerer Freiherr F. von der Kettenburg wegen 
Matgendorf, Perow, Gr.⸗-Wüſtenfelde und Schwetzin 

en — rens aus Schwerin wegen Rockow 

Eickho 
®. ra 5. Lemke aus Prenzlau wegen "Baffentin ’ 





| 


Datum 
ber 








—“ Der 
Amtlichen 
EEE RER Beilage 
(Tag und Monat bed 
Jahres 1882, mo nicht 
ein ered Jahr a⸗·— 
gegeben.) Nr 


. Januar. 


. Yulius, 
A, October. 


. Noventber. 


. Januar. 





12. Mai, 


29. Yunius. 
14, Yuliug, 
28. Julius. 


4. Auguft. 


25. Auguft. 
1. September. 


22 


29 
33 
35 


36 


39 
40 


116 


156 
173 
179 


186 


196 
200 


XVI 








Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen, Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an» —- — 
gegeben.) Nr. | ©. 





Lieutenant H. E. C. A. von Shad wegen Nuſtrow 14. September. | 41 | 205 
Lieutenant Freiherr 9.W.Y. von — — — 


Gr.⸗Belitz und Wofrent . . . 12. October. 44 | 224 
Defonom H. Keding wegen Maßlom . . . 27. October. 46 233 
Lieutenant a. D. D. C. von Reftorff wegen vojen⸗ 

hagen, U. Bulow . . . j : 3. November. | 46 | 233 
Graf 9. 3. von Baſſewitz wegen Stierow 10. November. 47 239 


Kammerherr von Borck auf Möllenbeck für ſeine Cu: 
randen A. und A. von der —— nun BR 
Dielen . * 22. December. 50 | 260 


Einen Lehn- und Homalgial-Eid hat abgeleiſtet: 


Amtmann a. D. EA von Döring a des — 
und Allodialgutes Badom . . 14. Julius 3 173 





Homogialeide haben abgeleiitet: 
Gräfin Ida Marie von Schwerin wegen Zwiedorf, 


U. Stavenhagen . . 6. Januar. 2| 7 
Geſchwiſter Clara, Marie, Anna und Magdalena ı von 

Schad wegen Ehmfendorf — 13. Januar. 4 au 
©. John aus Buchholz wegen Radepohl —F 3. Februar. 6 32 
Bauinjpector F. Saniter in Roſtock wegen Wahrftori 10. März. 13 71 
Dekonom M. Hornemann aus Wismar wegen Dämelow 21. April. 20 | 106 
Dr. jur. von Ferber wegen Mel & . . . — 29. Jumius. 29 156 


O. A. 5. €. von Ferber wegen Karbow 
E. A. ẽ A. von Ferber wegen Priborn 


— Schütte aus Bremen wegen Steinhagen, 7. Julius. 31 | 164 
A. Diedlenburg . | 
Gutspäter w, Müller zu Kraſſow wegen Reu⸗ 
Sührkow 21. Julius. 32 | 169 
Lieutenant a. D. F. von Bali jewig wegen Derjentin 28. Julius. 35 | 179 
Graf H. 8. von Baſſewitz auf Dalwig wegen Barl- 
vieren . . 25. Auguit. 39 | 19% 


Yandratb W.' M. Er Graf von n Schliefien wegen | 
Prügen cp. .. ; 1. September. | 40 | 2wV 











XV 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen. — 
(Tag und Monat bed 
yon | —** nicht 
ahr an⸗— —— 
— —— Nr. S. 
ae auf Schönfeld —— Vietlübbe . . 12. October. 44 | 224 
utsbefiger 3. Keding auf Kahlenberg wegen Kraſſow = | 
Major a. D. Graf M. von Bolier wegen Altenhagen 27. October. a 


er G. H. €. 5: von Baſſewitz megen Lühbürg 
p. Baſſe . . 17. November. | 47 | 239 
Se C. 9. Knaudt aus Eſſen wegen Alt- -Boorftorf 8. December. 49 | 253 

ae a Schmidt in Güſtrow (jet in Roftod) 
ih und feine Miterben wegen Rothenmoor ıc. 14. December. | 50 | 260 


VIL Poſt- und Telegrapbenfachen. 


Belanntmahung, betreffend Beihädigungen der — 
graphenlinien und deren Beſtrafung. .. 17. Januar. 5 25 


Bekanntmachung, betreffend Poſtkarten mit Antwort 
nad Paraguay und San Domingo . . . . 26. Januar. 6 30 


Befanntmahung, betreffend neue Beftimmungen für 
die Beitellung der Poftiendungen durch Eilboten 21. Februar. 10 46 


Belanntmadhung, betreffend er —— — er 
den Niederlanden . . 26. März. 14 74 


Bekanntmachung, betreffend die Sendung von er 
farten mit Antwort nah Golumbien.. . . 27. März. 15 79 


Belanntmachung, betreffend die Eröffnung der unmittel- 
baren telegraphiihen Verbindung Deutichlands 
mit Amerika zwiichen Emden und Balentia . . 20. April. 20 | 102 


Bekanntmachung, betreffend den Beitritt der RN 
Nicaragua zum Weltpoftverein . . 25. April. 20 | 103 


Bekanntmachung, betrefiend die Inhalts-Erflärungen | 
bei Padetiendungen nad EN und * | 
land über Belgien . . . 25. Mai, 233 119 








xvuu 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein — ans] 
gege ben.) WE 
Bekanntmachung, betreffend die Inhalts: Erklärungen 
bei Padetjendungen nad Belgien und nad Groß— 
britannien und Irland über Djiende .» .. 10. Junius. 25 13 
Bekanntmachung, betreffend die Nichtgefiattung der Ein— 
jiebung von Beträgen für N BEN 
Poltauftrags in der Schwe . . . 14. Junius. 26 | 136 
Belanntmachung, betreffend die Zuläſſigkeit der Bei⸗ 
fügung von Proteſt-Papieren bei Poſtaufträgen 
im Berkehr zwiſchen Deutſchland und Frankreich 24. Junius. 28 146 
Bekanntmachung, betreffend Werthbriefe nach Spanien, 
den Balearen und den canariichen Inſeln . .. 27. Junius. 28 147 
Bekanntmachung, betreffend den Verſchluß von Briefen, 
welche nad RL unter ee DENKEN 
gerichtet find 3 14, Julius. 31 | 161 
Bekanntmachung, betreffend Die ————— von ar 
farten mit Antwort nad Chile . ; 8. Auguft. 36 | 18 
— Be SEEN * * 
tugal . . 1. November. 46 | 230 
Bekanntmachung, betreffend Zoll- SITE DER AROEN bei 
Sendungen nad Belgien . . . I. November. | 46 | 231 
Bekanntmachung, — die 07 ————— 
mit der Poſt. 9. December 49 | 252 


Bekanntmachung, e Poſtanweiſungen nach Japan 19. December. | 50 | 256 


Bekanntmachung, "betreffend den Beitritt ww — 
Coſtarica zum Weltpoſtverein .. 19. December. 50123 





— 









Verordnungen Der 
und Amtlichen 

Bekanntmachungen Beilage 

(Tag und Monat des 

Jahres 1882, wonicht 

ein früheres Jabr an-| — 

gegeben.) Nr. 


Bezeichnung des Inhalts. 





Befanntmahung, betreffend die Gebühr für Poitan- 
weifungen nad) Großbritannien und Ireland . . 24. December. 257 


Einrichtung neuer, Veränderung und Auf- 
hebung beftehender Poften und PVoftjtationen, 
Foftverbindungen und Telegraphenämter. 


Poften: Bahnhof Hagenow-Wittenburg 28. December 
1881 No. 1, ©. 2; Malchow-Plau, Parchim-Plau 
16. Januar No. 5, ©. 23; Brahlitorf und Neu- 
baus a d. E. 7. Februar No 8, ©. 35; Eldena- 
Ludwigsluft 29. März No. 15, S. 79; Neubranden- 
burg-Benzlin 4. Mai No. 20, ©. 104; Yaage- 
Roftod 11. Mat No. 21, ©. 109; Heiligendamm- 
Doberan 8. Junius No. 25, ©. 129, — 18. Scep- 
tember No. 41, ©. 203; Doberan-Heiligendamm 
und -Doberan-Roftod 13. Junius No. 26, ©. 134, 
5. September No. 40, ©. 198; Boltenhagen- 
Grevesmübhlen, Boltenbagen-Wismar 23. Yunius 
No. 28, ©. 145; Neuburg- Wismar, Projefen-Wis- 
mar 24. Junius No. 29, &. 153; Maldom-Plau 
5. Auguft No. 36, ©. 183; Gnoien-Teterow Bahn- 
bef 24. Auguft No. 39, S 194; 
Yandbriefträger mit Fuhrwerk: Dammeritorf- 
Marlow, Parhim - Herzberg, Parchim-Marnitz, 
Teilfin -Walfendorf 8. Junius No. 25, ©. 130; 
Daſſow-Kalkhorſt, Kirchdorf - Wismar, Neuburg- 
I 


Wismar 241. Yunius No. 29, ©. 151; Waren- 
Jabel 8. Julius No. 31, ©. 160; Rövershagen— 
Müritz 15. Julius No. 31, ©. 162. 
Erridtung von Telegrapbendienftitellen: in 
Holthuſen, Schönau - Falfenhagen, Spornis und 
Yüdersdorf 11. Mai No, 21, ©. 109; in Ortfrug 
10. Junius No. 26, ©. 134; in Glaſewitz und in 
Pier 23. Yunius No. 28, ©. 146; in Boragfeld 
und Gr.Varchow 17. Yulius No. 32, ©. 167. 


"OR TA Ü 


XX 


— — — 





Datum 
der 


Verordnungen 
und 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 








Eröffnung des Telegraphenamts in Rabenſtein— 
feld 13. Junius No. 26, ©. 135; des Poſtamts 
mit Telegraphenbetrieb in Boltenhagen 21. Junius | 
No. 27, ©. 140; Schließung deijelben 18. Sep: | 
tember No. 41, ©. 202; Aufhebung des Poftamts III | 
mit Telegraphenbetrieb in Rabenfteinfeld 10. Ju— | 
liu8 No. 31, ©. 161; Wiedereröffnung deffelben | 
9. Auguft No. 36, ©. 184; Schließung deſſelben 
30. Auguft No. 39, ©. 194. | 


Eröffnung von Poftagenturen: in Walfendorf | 
11. Mai No. 21, ©. 109; in Kalthorft, Neuburg | 
und Proſeken 25. Mai No. 23, ©. 119; in Jabel | 
und Noffentiner Hütte 13. Junius No. 26, ©. 136; 
in Bobig (ftatt des bisherigen Poftamtes) 22. Zu- 
nius No. 27, ©. 140; in Miürig für die Dauer 
der Badezeit 11. Julius No. 31, ©. 161; Schlie— 
Bung derjelben 15. September No. 41, ©. 202; 
in Yübftorf 12. October No. 44, ©. 220. 


Boftpülfitellen werden errichtet: in Alt-Schwerin, 
Baſſe, Behren-Lübchin, Boddin bei Wittenburg, 
Brood, Damshagen, Finkenthal, Groß- Göhren, 
Kambs bei Röbel, Kladrum, Klink, Kobrow, Lan— 
kow, vevin-Zarnekow, Lützow, Mallentin, Noſſen— 
tiner Hütte, Reddelich, Sarmſtorf, Slate, Vellahn, 
Weitendorf bei Laage, Wendiſch-Waren, Zapel, 
Zölkow, Zurow 13. Februar No. 8, S. 36. Ferner 
in Barkow, Kummer, Langen-Trechow, Mueß, 
Paſſow, Peckatel bei Penzlin, Quaſſel, Reinſtorf, 
Rolofshagen, Rom, Thürkow und Weſſin 26. April 
No. 20, S. 103. Ferner in Schulenberg und 
Waſchow 8. Mai No. 21, S. 109. Poſthülfſtelle 
in Groß-Göhren aufgehoben 8. Mai No. 21, ©. 

109. Ferner errichtet in Bramom, Breeien, Hol- 
dorf, Keifin und Laerz 23. Mai No, 23, ©. 118, 
Ferner in Bergrade, Groß-Strömfendorf, Gutow 
bei Güſtrow, Heiddorf, Roez, Viecheln, 7. Junius 








RU 
Datum 
ber 
—— — Der 
tlichen 
Bezeichnung des Inhalts. —— ** 
(Tag und Monat bes 





No. 25, ©. 129; in Kuhs 22. Junius No. 27, 
S. 141; in Barnin, Levitzow und Wozinfel 17. 
Julius No. 32, ©. 166. 


VIII. Militairfachen. 


Anerinnerung an die Beitimmungen der Bekanntmachung 
vom 15. Mai 1877, betreffend die Abfindung der 
einberufenen Mannſchaften mit Marichgebührniffen 24. Januar. 6 29 


Bekanntmachung, betreffend die Durchſchnittspreiſe von 
Naturalien im Jahre 1881 und in den legten 
zehn Friedensjahren von 1872 bis 1881 incl, mit 
Weglafjung des ui ww — wohiſeilien 
Jahres. 13. Mai. 21 | 107 


Belanntmadung, betreffend die diesjährigen ne 
übungen im biejigen Großherzogthume . . . 6. Yulius. 30 | 157 


Bekanntmachungen, betreffend Die für Yeiltungen an 
das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe 
Ben Monat December 1881, 3. Januar, No. 1, 
S. 1; pro Monat Januar 1882, 3. Februar, No. 
Ö, 30, pro Monat Februar 1882, 6. März, 
No. 11, ©. 52; pro Monat März 1882, 4. April, | 
No. 17, ©. 97; pro Monat April 1882, 4. Mai, |. 
No. 20, ©. 102; pro Monat Mai 1882, 5. Ju— 
nius, No. 24, ©. 123; pro Monat Junius 1882, 
4. Julius, No. 29, ©. 150; pro Monat Yulius 
1882, 2. Auguft, No. 35, ©. 177; pro Monat 
Auguft 1582, 5. September, No. 40, ©. 197; 
pro Monat September 1882, 6.£ October, No. 43, | 
S. 216; pro Monat October 1882, 4. November, | 
Nr. 46, ©. 230; pro Monat November 1882, | 
5. December, Io. 48, ©. 242. 


xx 








Bezeichnung des Inbalts. 


. IX. Varia, 


Bekanntmachung des Ergebniffes der Rechnung des 
Wittwen-Inftituts für die Eivil- und Militär- 
Diener aus dem Jahrgange von 1. April 18991 


Befanntmahung des Ergebniffes der Rechnung des 
Prediger: ꝛc. Wittmen-Inftitut8 aus dem u 
gange vom 1. April 188%ı . 


Bekanntmachung des Ergebniſſes der Rechnung des 
Wittwen-Inftituts für die Civil- und Militär- 
Diener aus dem Yahrgange vom 1. April 198%/2 


Belanntmahung des Ergebniſſes der Rechnung des 
Prediger: ꝛc. Wittwen -InftitutS aus dem a 
gange vom 1. April 18%! 


X. Perſonal-Veränderungen (Er- 
nennungen, Beförderungen, Verabſchie 
dungen), Titel-Verleibungen, Ap— 
probations - Ertbeilungen, Ver: 
leibungen von Orden und Ehren: 


zeichen. 


Großherzogliches Haus und 
Hof-Etat. 


Anzeige von dent Ableben Ihrer Hoheit der ‚Herzogin 
Anna von Medlenburg-Schwerin . . 








Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Belanntmadungen. Beilage 
(Tag und Monat bes | 
Sabres 1882, wonicht 
ein früheres Jahr an- | — 
gegeben.) r S. 
8. März. 12 | 60 





8. März. 12 | 63 
29. November. 48 199 


29. November. 48 96 








8. Februar. 713 
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Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen| Beilage 


(Tag und Dionat des 
Jahres 1882, wo nicht 








es er — — — — 
el ii 
Anzeige von der Entbindung Ihrer Kaijerlihen Hoheit 
der Frau Erbgroßherzogin Anaſtaſia von ee 
burg Schwerin von einem Prinzen . . . } IQ, April. 16 85 
Ernannt iſt: 
Ter Hofmarſchall Freiherr von Stenglin zum Ober - 
bofmarihall mit dem Prädikat „Excellenz“ . .. 2. März. 11 54 
Das Prädifat „Ercellenz“ ift verliehen: 
Dem Oberftallmeijter Freiheren von Brandenftein . . 4 März. 11 55 
Ernannt jind | 
Der Kammerherr von Blüder auf Kuppentin zum 
Schloßhauptmann . . 5. März. 11 55 
Der Kammerberr von Koenem ann auf Pritzier zum 
Geremonienmeifter . . 6. März. 1 56 
Der Stallmeifter Rammerherr Baron von Rodde 
zum dienftthuenden Kammerheren . . 5. März. 11 56 
Der Stallmeifter von dem Kneſebeck zum dienft- 
thuenden Kammerherru 6. März. 11 56 
Der Graf von Baſſewitz auf Briftow zum dienft- 
thuenden Kammerberrn . 7. März. 11 58 
Fräulein Catharina von Solomb zur Hofdame Ihrer 
Hoheit der Frau Herzogin Paul Friedrid . 8. Junius. 25 | 132 
Fräulein Madeleine von Wigendorf zur ofdame 
Ihrer Königlichen Yopelt | der Frau Großherzogin 31. October. 47 | 237 
ofbaurath Willeb rand zum zum Oberhofbauratb . . |. 226 
* Dr. Schlie zum Hofrath . | | 22. October. 45 | 997 
Maler Malbin zum „gontervator bei der Bilder- ‚| 
gallerie im neuen Diujeum . . » 137 
Maler SGillmeifter zum Conſervator für. die Kupfer \ 15. Junius. 26 138 
tih-Sammlung im neuen Mujeum . . 
Mundihent Klaudy zum Obermundihent . » . - 24. Junius. 33 172 








Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen Bee 
Tag und Monat des 
ahres 1882, wonicht 
ein früheres Jahr an» 
gegeben.) MR. | ©. 





Amtmann von Both in Doberan zum en | 
Diätar Stahl zum Protofolliften bei der eg 24. Junius. 27 142 
waltungs-Bebörde . , En 


In Gnaden entlajien ift: 


Freiherr von Stenglin als Oberhofmeifter bei Ihrer 
Königlichen Hoheit der Frau Großherzogin-Mutter 1. April. 15 





Ihrer Königl. Hoheit der Frau Großherzogin- 


I 
| 
| 
Zum GSecretär und Kafjenberehner bei | 
Mutter ift ernannt: | 


Miniftertaljecretaiv Hofrat Detmering . -. - - - 23. December. | 50 
Es ift verliehen der Charakter | 
eines — * — R. — in 13 
Berlin. . 28. Decbr. 1881. { 11 53 
eines Hoffiſchers om diſcher pᷣlidhahn i in Zarzentin 31. Decbr. 1881.| 2 7 
Er ofihladter8 dem Scladtermeifter C. Köfter : 
n Schwerin . 16. Januar. 5% 
— Hoflieferanten dem Kaufmann C. vbaabuſqh in 


Roſtock .. 6. Februar. 9,2 
eines ofglafers dem Glaſer ®. Bob in Ludwi sluft 
eines Hofſchuhmachers dem Schuhmader C. Will in _ 

Ludwigsluft . 25. Februar. 1 | 53 


eines — dem Deftillateur 9 "Stephan 


werin 
eines „Heframenfgupinaden dem Damenſchuhmacher 
zT. Sternberg in Schwerin 8. März 13 70 
eines — dem Spiegelfabrikanten 9 
ilatz in Schwerin . . 
eines Hofklempners dem m Rlempnermeiftet 5. ©s olläpn 2 
in Röbel . . 17. März. 14 75 


— — 





3. März. 13 70 








Bezeichnung des Inhalts. 


eines Hoflieferanten dem Delicatefjenhändler A. Mar- 
tiny in Berlin. . . 
eines Hoflieferanten den Bianofortefabrifanten ®. 
Grotrian und U. Helfferih in Braunſchweig 
eines Hoficornfteinfegers dem ie ee 
9. Gierde in Ludwigsluft . . 
einer Kammerjän erin der Opernfängerin . von Dot⸗ 
ſcher in Schwerin . . 
von ———— den Eonditoren und Kucenbädern 
ebrüder Stard in Röbel . . 
eines Hoflieferanten dem Kaufmann Filipp Anhali A 
in Balermo . 
eines Hoflieferanten dem Optitus Michele Anhalt in 
Palermo . . 
a dem Rleidermader Buͤſchek in 
in . 
dem Buchhändler €. Kahl in Roſiock wird bie 
Fortführung der Firma: „Stiller'ſche Hofbuch— 
handlung zu Roftod‘ geftattet. . 
eines Hofwagenbauers dem Wagenbauer F . Thede in 
Sternberg . 
eines Hoflieferanten dem Yeinenfabrifanten und gauf⸗ 
mann F. V. Grünfeld in Yandshut . 
eines ———— dem Schloſſermeiſter B. rinnentohi 
n Schwerin . . 
REN ‚Heflieferanten | dem Sabrifanten g, M. Farina 
in 
eines — — dem Steinpauermeiter € Schein⸗ | 
prlug in Waren . . 
eines Hoffriſeurs dem Frifeur F. Rrief he in Fudivigsluft | 
eines —— dem Uhrmacher Gerlin 
n Roftod. . 
einer "Hoflieferantin der Corſetfabrikantin J. Quade 
in Roſtock 
eines „Hofidornfeinfegers 8 dem Scornfeinjeger veſſe 





ſt 
eines Hofglaſers dem Glaſermeiſier Drahn in Roftod 


Datum 


der 
Verordnungen 





19, 


30. 


10. 


unb 


Belanntmachungen. 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1882, wonicht 
ein früberes Jahr an- 


gegeben.) 


April, 


Upril. 


. Mai. 
. Mai. 


Junius. 


Junius. 


IJunius. 
. Sunius. 
. Yulius 
. Yunius. 
21. Auguft. 
. September. 


. October. 


October. 





Der 
Amtlichen 


Beilage 





20 


| ©. 


[ 


105 


105 
106 
110 


137 


141 


221 








Datum 
der 
Verordnungen Der 
Zund Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. efanntmadungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an ⸗· — 
gegeben.) N. | ©. 
eines Hofapotbefer8 dem Apotheter DO. Voigt in | 
Ludwigsluſt . . 16. October. . 15 226 
eines Hoflieferanten dem Fabrifanten und Runfirehste 
Zierde in Schwerin . . 25. October. 16 | 232 
eines „gofleinmepen dem Steinmegen v. Ruf in | 
Wismar . . 18. November. | 48 | 249 
eines Hoflieferanten den Kaufmann M. Otto (in | 
Firma ©. Bormann Nachfolger) in Berlin . . 30. November, | 49 | 253 
eines oflieferanten dem Schwertfegermeifter A | 
Schneider m Bulu . » » 220 00.“ 19. December. 50 | 259 
* * — ® | 
2. Beim Staats-Minifterium | 
und im Bereiche der Adminiſtration deilelben. | 
Berliehen ift: | 
Dem Staatsrath von Bülow das Prädikat „Ercellenz“ 6. März. 11 57 
| 
3. Beim Minifterium der auswärtigen | 
Angelegenheiten 
und im Bereiche der Adminiſtration deſſelben. | 
Yandesherrlid anerkannt tft: 
Kaufmann U. Erotogino in Roſtock als N | 
Ruſſiſcher Vicecomiul dafelbft . . 1. September. | 40 | 199 
4. Beim Minifterium de8 Innern 
und im Bereiche der Adminiftration deilelben. 
Ernannt find: | 
Rechtscandidat Groth zum Archivfchreiber 5. Yulius. 29 | 156 


Datum 
ber 




















Verordnungen Der 
, und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. — 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wonicht 
ein frübheres Jahr an- 
gegeben.) | Nr. | & 
YandgerichtS - Secretartats » Subftitut Hennings zum 
Secretair des Landarbeitshauſes in Güſtrow . . 9. Januar. 4 20 
zu Bürgermeiftern jind ernannt: _ 
in Marlow Rechtsanwalt Werner Paſſow . . 15. April. 18 95 
in Yaage Gerihtsafleflor Mar Cramer in Guſtrow 5. Julius. 30 158 
Ernannt ſind:— 
Regimentsſchreiber O. Mieder zum Stadtſecretair in 
Stavenhagen . 10, Januar, 4 20 
Gerichtsvollzieher Siolterfoht' in Schwaan zum 
Stadtſecretair dajelbit . 4. April. 17 s9 
Rathsprotokolliſt ——— in Wage sum Stadiieretait 
daſelbſt . . 29. Junius. 29 | 154 
Erwählt jind: 
Bürgermeiſter Paſſow in Marlow zum Polizeirichter 
des vereinten ritterihaftlichen Polizeiamts Marlow 21. Junius. 27 142 
Bürgermeiſter Cramer in Laage zum Polizeirichter : 
des vereinten ritterichaftlichen Poligeiamts Yaage 18. Julius. 32 | 168 
Sutsbeiiger von Füden auf Maſſow zum Dirigenten 
des ritterihaftlihen Polizeivereins zu Maldow . 10. October. 44 | 222 
Sutsbefiger Schubart auf Lüſſow zum Dirigenten | 
des ritterichaftlihen Polizeivereins zu Giftrow . 23. October. 45 | 227 
Berufen it: 
zum Meitgliede der techniichen Commiſſion BEINEN 
fabrifant C. Voigt in Schwerin . 4. April. 1718 
Beitellt find: 
Oberlehrer Dr. Yindig zum erſten WMitgliede der | 
Eihungs-Inipection und des Eihungsamts 16. gunius. 97 141 


vehrer Dr. Blaneth zum zweiten Mitgliede der | | 
Eihungs-Infpection und des Eichungsamts 


4 
* 


XXVIII 











Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. elanntmachungen.) Beilage 
(Tag und Monat bed 





Auf Anſuchen entlaſſen ift: 


Amtsgeriht3-Actuar a. D. Jürß in ——— als Bor- 
and des Eichungsamts . . 1. October. 4 223 


Uebertragen find die Functionen: 


eines Specialtechnifers bei der Verwaltung der Yandes- 
Chauffeen im Inipectionsbezirt Waren dem Bau- 


meifter Hennemann . 3. October. 42 | 24 
eines Kanalwärters für die Eldenburger Red dem 








Chauffeegeld-Einnehmer Schröder zu Eldenburg 5. Junius. 24 126 

Aus dem Berzeichnifie der öffentlih be- | 
ſtellten Feldmeſſer ift auf feinen Antrag ge | 
ſtrichen: | 
Senator Röper, früher zu Doberan, jegt zu Roftod 24, Mai. 23 | 100 


Berlieben ift: | 
dem Fabrifbefiger T. Bauſch zu —— der Charakter | 

eines Commerzienrathd . - . Mär o|# 
dem Deftillateur Yorenz in Krafom der Sharatter ä i 

eines Commiffionsraths . : ; 





Zu Standesbeamten jind beitellt: 


Bürgermeifter Dr. Frid in Neubudom für den dortigen 
Standesanıtsbezirt . . | 28, Dechr. 1581 13 
Schule Buchholz zu Buchholz fur den dortigen j re | 
Standesamtsbezirf | 
Organift Heine zu dornfor für den dortigen Standes- 
amtsbezirf - : a 
Küfter Plate zu einsha en für en orti en Siandes - | 
amtsbeziet . . — 8 12. April. x 
Pächter Fabricius zu ‚Hof Sanitz für den Standes- | 
amtsbezirt Sanig . . 
Bürgermeifter Paſſow zu Marlom fir den dortigen | 
Standesamtsbegitf . . . .» . i 15. April. s' 9 





Verordnungen Der 














und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Bere 
(Tag und Monat bed 
Jahres 1 ir sick 
ein — 7— 
—— — Nr. | e. 
Küfter Bethfe zu Gr.-Vielen für den dortigen Standes» | 
amtöbezirt . 12. Mai. 2ı !ımı 
Senator an. in Roftod für den dortigen Standes- 
amtsbezirt . er 
Kittergutspächter Güffefeldt in Schönberg für den [| - ai. 28 | Sal 
dortigen Standesamtsbezirf 
Gutsbefiger Temde auf Paſſentin für den. dortigen 
Standesamtsbeiirf . . 13. Julius. 31 | 164 
Dürgermeifter Cramer in Saage für den” dortigen | j 
Standesamtsbgjirt . . 22. Auguft. 39 19 
Vehrer BPäpde in Börgerende für den Standesamts- 
bezirf Rethbwiih . . 30. Auguft. 40 | 199 
Erbpächter Schöffe Pentz in Bolckow für den Standes: 
amtsbezirk Badendief . . 6. September. | 40 | 200 
Schulze Heitmann in Möndhagen für den Standes: 
amtöbezirt Bolfenshagen . . 18. October. 44 | 223 
Küfter Schlüns in Kambs bei Sqhwaan für | den 
dortigen Standesamtöbgirt . . . 30. November. | 48 | 250 


Beftellung von Stellvertretern der 
Standesbeamten für die Standesamtsbezirke: 


| 

Bilow 13. Januar No. 4, ©. 21; — —— 16. 
Januar No. 5, ©. 26; eg Ser 
No. 6, ©. 31; Weſſin 7. Februar No, 
Sabel 2. 2. No. 11, ©. 54; 533 11. ek 
No. 13, ©. 71, und 20. März No. 14, ©. 75; 
Hagenow “5. April No. 18, ©. 95; Breefen 
19. April No. 19, ©. 99; Gr. -Bielen und Borg- 
feld 12. Mai No. 21, ©. 111; Hersfeld 15. Mai 
No. 22, ©. 115; Roftod 26. Mai No. 23, 9.121; 
Canghagen 4. Julius No. 29, ©. 156; Bentwiſch 
8. Auguſt No. 36, ©. 184; Doberan 12. Auguft 
No. 36, ©. 185; Gr. vaaſch 19. Auguſt No. 37, 
S. 189; Badendiek, Gadebuſch, * September 
No. 40, S. 200; Muliom 14. September No. 41, 
5.204; Sülftorf 22. September No. 41, ©. 205; 





Bezeichnung des Inhalts. 





eg en 18. October No. 44, ©. 223; Dam- 
bed (A. Schwerin) und Kölzow 25. October No. 45, 

©. 228; Rambs bei Schwaan, Sped, Buchol; 

bei Schwaan 30. November No. 48, ©. 250, 


Beim Minifterium der Finanzen 
- md im Bereiche der Adminiitration deffelben. 


Ernannt tft: 

Galculator H. Dierke zum Reviior — BAR, des 
Revifiond- Departements . } 
Uebertragen ift: 

Dem Kaflier Telihow die Yeitung der Reluitiong- 
und Schuldentilgungs-Kalfe . : 
Berjegt ift: 


Rentichreiber Könecke von der Reluitions- Bee an die 
Nenteri . . .» 


Zur Dispofition geſtellt tit: 
Caſſenſchreiber Otto Schulz bei der Schuldentilgungstaiie 


Mitübertragen tft: 


dem Pedellen bei der Landes-Receptur-Behörde Freie 
in Roftod der Dienft eines Kafienboten bei A 
Pandes-Receptur-Rafle . : 


In der Stener= und Zoll-Berwaltung. 


Ernannt jind: 
Hauptamts-Affiftent Köhler zum Ober-Grenz-Gontroleur 





Verordnungen 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 


und 





Der 
Amtlichen 


Beilage 


ein früberes Jahr an- | — 
Nr. 


29. 


21, 


29. 


gegeben.) 


Junius. 


Junius. 


. April. 


. Juntus. 


Januar. 


Zeptember 


29 


26 


un 


12 


154 


9 


137 - 


211 














———— — — — — — —— — 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Belanntmahungen| Beilage 
* (Tag und Monat des 
Jahres 1 ** nicht 
Trans | — N 
— Nr. | ©. 
pauptamts-Ajiftent Brauer zum Oberconteoleur . . | 


Yauptamts-Afiftent Hagen zum Oberconteoleur SE as September. at 
Reviions-Obercontroleur Eihbaum in Warnemünde 
zum Bollinfpector und VBorftand des Nebenzoll- 
amts J. daſelbſt. en so 


Verliehen iſt: 


dem —— Worpitzky in Roſtock der 
arakter eines Steuer-Inipeco8 . 2. 2. . 


. October. 42 | 212 


. März. 11 54 


In der Verwaltung der Domainen und 
Forſten. 
Ernannt jind: 
Rechtsanwalt Peitzner in Schwerin zum Cammer— 


ecretair ER EEE EEE 29 | 154 
Amtsverwalter von Füden in Güſtrow zum Amtmann 11 53 
Amtsverwalter von Sprewig in Schwerin zum Amt- 

WIR: = 25 a en a ee a 11 54 
Amtsverwalter Grupe in Lübz zum Amtmanı . i 11 55 
Amtsverwalter Freiherr von Ketelbodt in Hagenow 

zum Ammann 2 rn 11 55 
Amtöverwalter von Lehſten in Bützow zum Amtmann 11 56 
Imtöverwalter von Döring in Wittenburg zum Amt- 

a WE RE BGE 11 56 
Antmann Dann in Roftod zum erften Beamten und 

Amtshauptmann 52 A a a az 15 81 
Amtsmitarbeiter Eichbaum in Dömitz zum Amts— 

ei EEE EN 
Ams-Afeffor Krefft in Doberan zum Amtöverwalter 33 | 172 
Tomainencath von Bül ow zum dirigivenden Beamten 

WIDER ne le | 2. October. 43 | 218 
mann Fabricius in Güſtrow zum Oberamtmann October. 44 | 221 

C. von Baſſewitz zum Amtsverwalter in | 

Di en 7. October. 4 | 221 


A 


XXX 





Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. elanntmahungen| Beilage 


(Tag und Monat bes |, 
Jahres 1882, wo nicht 








e8 # 
en 1a 
Amtmann Kittel in Bützow — — Beamten und | 
Amtshauptmann. . . 10. October. 4 | 22 
Verſetzt ſind: | 
Amtmann von Lüden in Güftrom nach Neuftadt als 
Dirigirender Beamter . . 1, April. 15 81 
Amtöverwalter Dr. Philippi von Warin nach Guſtrow I. April, 15 81 
Amtsverwalter Havemann von Neuftadt nad) Warin I. April. 15 82 
Amtsauditor Freiherr von Be ce von Neu- 
budow nah Roftod . — 1. April. 5 | 8 
Die nachgeſuchte Dienftentlafjung ift ertheilt: 
dem Oberlanddroften Spangenberg in Neuftadt. . 1. April. 15 81 
dem Amtmann von Doering in Wittenburg . . - 1. Yulius. 29 | 15 
dem Amts-Auditor Krüger in Schwerin. . . . . 24. Yulius. 33 173 
Zu Amts-Aſſeſſoren ſind ernannt: 
in Ribnitz Amts-Auditor Bierſtedt in — 5. Julius. 32 | 167 
in Hagenow Referendar von Blüder . . er 7. Yulius, 32 | 168 
in Schwerin Referendar von Derken. ek 8. Julius. 32 | 168 
in Warin Referendar Guftav Mau . . . » . . | 21. December. | 50 | 260 
Ernannt ift: 
Amtsdiätar Wüfthoff in Erivig zum Amtsprotofolliften 6. October. 43 | 218 





Verſetzt ift: 
Amtsprotofolift Helm von Boizenburg nah Lübz . . 2, October. 42 | 212 


Ernannt jind: 
der Stationgjä al Evers in Gammelin zum Förfter 





in Neuflo 17. gulius. 32 168 
der —— er Brillwig in undehagen zum zorer 
n Nienhagen . v 2. October. 42 | 213 


der Sorficandidat E. Gaͤrthe zum Forftauditor —F 11. December. 5012358 


XXIII 


Bezeichnung des Inhalts. 


der 
Verordnungen 


Datum 


und 


Der 
Amtlichen 


efanntmahungen) Beilage 
(Tag unb Monat bes 
Japred 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an · 
gegeben.) 








Berliehen ift: 

dem Forftmeifter Garthe in Gelbenjande der Charakter 
eines DOberforftmeifter8 . 

dem Hofjägermeifter Forſtmeiſter Baron von Maltzahn 
zu ve ei der Charakter eines Oberforft- 
meifters . 

dem Förfter a. D. Behrens in n Doftod der Sharatter 
eines Oberrörfters u. 


Die nachgeſuchte Dienftentlafiung ift er 
tbeilt: 


dem Förfter Albrecht zu Neuflofter als Oberförfter 


Ernannt find: 


Diftrict3-Bauconducteur — in Lübz zum Bau⸗ 
meiſter. 

Baumeiſter Tifchbein zum. nachgeordneten Baumeifer 
beim Güſtrower Baudiftrict . 


Uebertragen ift: 


dem Baumeifter Dreyer in a die Er des 
Lübzer Baudiſtriets 


Bon Candidaten des Baufaches haben 
Prüfungen nah der Prüfungsordnung vom 
14, Junius 1880 beftanden: 


die tbeoretiiche Prüfung für das Hochbaufach: 
der Gandidat des Baufahes Dehn aus Laage. 


die praktiihe Prüfung für das Hochbaufach: 

die Architekten F. Voß aus Ludwigsluft, Gafter aus 
Wismar, W. Boß aus Schwerin, Raspe aus 
Guüſtrow a ae ee 2 


. März. 


. März. 
. März. 


Julius. 


. Sulius. 
. October, 


. October. 


. März. 


. März. 


ur 


11 


11 


29 


37 
42 


42 


15 


213 


19 


80 











XXXIV 
Datum 
der 
Berorbnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Auhalte: efanntmadungen.| Beilage 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1 — nicht 
e TAN [7 
ns Mr. | 6 
die praftiihe Prüfung für dag Ingenieurbaufad: | 
der Bauführer Hennemann aus Schwerin. . . . 15. März. 15 | 9 


Berliehen ift: 


dem Domainenpädhter Baumann zu Alt-Farpen der 
Charakter eines Defonomieratb8 . . 
dem Haushaltspächter Kevede zu RnB der Sharatter 
eines Oekonomieraths. . . 
dem Haushaltspächter Muffaeus m Sanentan— der 1. März 11 53 
barakter eines Defonomieratbd . . ‚ i 
dem Domainenpähter Regelin zu daran der 
Charakter eines Delonomieratb8 . . 
dem Haushaltspädter Speegen zu —— der Sharatter 
eines Defonomieraths , . 
dem Fiſchzucht⸗ Anſtalts⸗ Beſitzer Brüff 9— in Söhnen 
der Charakter eines Defonomieratbd . . . : 5. März. 11 56 


In der Verwaltung der Poften und 


Zelegraphent. 

Ernannt jind: 
Poſtſecretair Mehlgarten zum Poftmeifter . . ; 28. Dechbr. 1881. 1 3 
Poftinipector Meyer in Poſen zum ——— bei 

der Oberpoſtdirection in Schwerin . . 1. April. 15 82 
Voftpraktifant A. Hoppe zum Poftiecretaiv . . . . 24. April. 20 | 105 
Poftaffiftent Wilke zum Bureau-Affiftenten . . 14. Junius. 26 | 137 
Telegraphen-Anmwärter 9. a das zum Telegraphen, 

Alfiftenten. . ; 1. Julius. 31 16 


Ober-Boftcommiffarius Dobie zum Boftdirector — - 
Boftfecretaiv Schult zum Ober-Boftjecretair . i N 1. November. | 47 = 
Boftpraftitant Braht zum Boftierretair . - . x» 2, December. 49 | 253 





XXXV 







Datum 
der 


Der 
Amtlichen 
RR N Beilage 
(Tag und Monat ded 

abre81882, wo nicht 


—— 





Bezeichnung des Inhalts. 














ein früheres Jahr an · —⸗ 
gegeben.) Kr. |e. 
6. Beim Miniflerium der Juſtiz 
und bei den mit demfelben verbundenen Abthei- 
lungen für geiftlihe, IUnterrihts- und Medicinal- a 
Angelegenheiten und für Kunft, ſowie im Bereiche 
der Adminiftration derfelben. 
Ernannt ift: 
Gerichtsaſſeſſor Dr. = — — — u 
Schwerin . . . 2, October. 42 | 211 
In den Rubeftand verjept ift: 
Landgerichtsrath Krüger in Schwerin. . . . . . 2. October. 42 | 211 
Zu Gerihts-Afjeiforen find ernannt: 
Rechtsanwalt T. Voß in Roftod . 20. März. 14 75 
darauf zum etatmäßigen Serichts-Affeffor beim 
Amtsgerichte zu Crivitz . . 1. Yulius, 29 | 154 
darauf beauftragt mit der Bermaltung des 
Amtsgerichts zu Gnoien . . . 2. October. 42 212 
Rechtsanwalt u in Rofted. . 1. Julius. 29 | 154 
darauf zum etatmäßigen Gerihtsafefor beim 
Amtsgericht zu Crivitz. . . 15. November. | 47 | 238 
Rebtsanmwalt Brüdner in Schwerin . . . 2. . :; 27. September. | 42 | 211 
Rehtsanwalt Prehn in Rofod. . . 2. 2... 11. October. 44 | 222 
Rehtsanwalt Sthamer in Wismar . . x... 30. October. 46 | 232 
Erranni if: 
Diätar Schröder zum Copiiſten beim Landgericht zu 
MORE a: 2: om cas Aal ae ee 1. April. 15 82 


Berjegt jind: 
Amtsrichter Peters von Waren nah Gadebuſch ... 2. October. 42 | 211 








ZXXVI 
Datum 
der 
Verordnungen — Der 
und mtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —* 


- ag und Monat des 
abres 1892, wo nicht 
ein früheres Jahr an- [— 
gegeben.) Nr. 








Gerihtsaffeffor Rennede, bisher vi comm. in Gade- 


buſch, als etatmäßigen Gerichtsaſſeſſor nah Waren 2. October. 42 | 211 
| 
Ernannt find: | 
Actuariatsgehülfe Haad in Ludwigsluft zum Amts- | 
gerict3-Actuar in Penzlin . 1. April. | 8% 
Actucriatögebülfe Prüter in Wittenburg zum Amts- | 
gericht3-Actuar in Dömig | 155 


Actuariatögebülfe Ruft in Ro zum Amtsgerichts: 1. Julius. 29 
Actuar in Zarrentin . . 


Verlieben ift der Charakter eines Amts— 
geriht3-Secretairg: 


dem Amtsgericht3-Actuar Günther in Pardim . . 1. Mär. 10 48 


dem Amtsgeriht3-Actuar von Schmidt in Güftrom . 
dem Amtsgericht3-Actuar Ritter in Warin . 1. Mäy. 10 | © 
Verſetzt find: 
Amtsgerichts-Actuar Ehlers von Neufalen nad Gnoien t. April. 15 82 
Amtsgerihts-Actuaer Albrecht von - Benzlin nad 
Neufalen . . I, April. 15 83 
Amtsgerichts » Actuar Su von Zatrentin nad 
Wittenburg . . 1. Julius. 29 | 155 
In den Rubeftand verjegt jind: 
Amtsgerichts. Secretair Krufe in Dömig. . . . . ut 
—— — Jaffé in Wittenburg 1. Julius. 29 | 155 


Ernannt find: 


Senator Gottlieb (bisher einftweilig beauftragt) zum 
Amtsanmwalt beim Amtsgerichte zu Neuftadt . . 23. Januar. 6 | 3 
a Dr. — in Neubuckow zum Amtsanwalt | 
daſelbſt. . » - N IE 6. April. 17 18 








AXXYU 











Verordnungen Den 
’ und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen. Beilage 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früberes Jahr an- 7 — - 
gegeben.) Nr. | ©. 
Senator Müller (bisher einftweilen beauftragt) zum 
Amtsanmwalt deim Amtsgerichte zu Maldow . . 2. October. 42 | 212 
Die Amtsanwaltidait ift bis auf Weiteres | 
übertragen: | 
beim Amtsgericht zu Brüel dem Rentner Carl Kahle 
dajelbft . 6. April. 17 89 
beim Amtsgericht zu Lubz dem Ingenieur Schmidt dafelbft 8. April. 17 90 
beim Amtsgericht zu Goldberg dem Senator Eihbaum 
daielbit . 1. Julius. 29 | 155 
beim Amtsgericht zu Malhin dem Rathsprototoliten 
Seefeldt. . . 2. October. 42 | 212 
Auf ihren Antrag find aus dem Amte eines 
Amtsanwalts entlajjen: 
beim Amtsgericht zu Brüel der Bürgermeifter Kahle 
beim Amtsgericht zu Neubudom der Rechtsanwalt 6. April. 17 89 
Freiherr von Langermann-Erlenfamp . . 
beim Amtsgericht zu — * ——— vn 
Mever ... 1. Aulius. 29 | 155 
Ernannt jind: | 
Gerichtsvollzieher ⸗ Anwärter Moll * Gerichtsvollzieher | 
in Schwaan . . 1. April. 15 | 83 
Privatireiber Krufe in Domis jum Serigtsvollieher | 
in Grabow . . 3. October. 42 | 213 
Verſetzt jind: 

Gerichtsvollzieher Weiberlen von Neufalen nad Güſtrow 1. April. 15 | 8 
Gerihtspollzieher Fiebiger von Brüel nah Doberan . 15. Auguft. 36 | 186 
Uebertragen find: | 

dem Gerichtsvollzieher Grotrian in Dargun die Ge— | 
ON im BERN des ad | 
Meulalen . . 1,1, April. >58 




















XXXVIII 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Bene 
(Tag und Monat bed 
Jahres 1882, wonicht 
ein früheres Jahr an | — 
gegeben.) Nr. 6 
dem Gerichtsvollzieher Fiſcher in Warin die Gerichts- 
vollzieher- Geichäfte beim Amtsgericht zu Brüel . 15. Auguft. 36 | 185 
In der Ruheſtand verſetzt find: 
Gerichtsvollzieher Reiher in Güftrom . . .». . . . 1. April. 15 83 
Gerihtsvollzieher Hermann in Grabim . . . . . 2. October. 42 | 212 
Die zweite jurifiifde Prüfung vor dem 
Prüfungsjenat des Dberlandesgerihts haben 
beftanden: 
Rechtsanwalt T. Voß zu Roftod . 7. Februar. 8 38 
Rechtsanwalt ©. Brüdner zu Schwerin (mit < Aus- 
zeichnung) 21. März. 14 76 
Referendar * Blucher aus Kuppentin . — 28. März. 15 80 
Rechtsanwalt und Referendar Kuhrt zu Ro (ui 
Auszeihnung) . i 25. Mai. 23 | 120 
Neferendar 2. von Derpen aus Kotelom a —— 13. Junius. 26 137 
Rechtsanwalt Lemcke zu Roſtock. . . re 20. Junius. 27 142 
Rechtsanwalt Prehn zu Roftod. . 3. October. 42 | 213 
Neferendar und Rechtsanwalt Sthamer in Wismar 17. October. 44 | 223 
Neferendar und Rechtsanwalt ©. Mau in Roftod . 31. October. 46 | 232 
Zu Referendaren jind ernannt: 
Rechtscandidat Wallmann aus Grabow . . 29. März. 15 80 
Rechtscandidat Freiherr von ——— aus Sud 
mwigsluft . s 29. März. 15 81 
Rechtscandidat Bauch aus Schwerin Et: a ep 31. März. 17 88 
Rehtscandidat Schmidt aus Pardim . . ... 31. März. 17 89 
Rechtscandidat Koſſel aus Rofod. . » . 2... 11. April. 18 | 95 
Rehtscandivat Müller aus Schwerin . . .. . 19, April. 19, 99 
er een naull aus —— TOTER SEE 30. Auguft. 40 | 19 
Rechtscandidat Hillmann aus Harkenie . . . . z 
Rechtscandidat Eberhard aus Grabow. . . . 5. September. | 41 | 203 
Nechtscandidat R, Eberbard aus Schwerin . . . 5. September. ! 41 | 204 








XXXIX 
Datum 
ber 
Verordnungen a Der 
und li 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. Bl 
(Tag und Monat bes 
ern 1882, wo nicht 
n früheres Jahr an⸗ —— 
gegeben.) | 6. 
Rehtscandidat Tiedemann aus Kröpelin . . . . 12. September. | 41 | 204 
Rehtscandidat Schlüter aus Iörnsdorf. . . - - 20. September. | 41 | 204 
Rehtscandidat Kraad aus Wismar . . 2... 23. September. | 42 | 210 
Abtheilungen für geiftliche, Unterrichts- 
und Medicinal= Angelegenheiten 
und für Kunſt. 
Geiftliche AUngelegenbeiten. 
Grnannt ift: 
Confiftorialratd Dr. Kahl in Roſtock zum zweiten 
———— — beim — Lo ana 
Kreuz . . 14. Nowember. | 47 | 238 


Unterrichts: Ungelegenbeiten. 


Ernannt find an der Univerfitätzu Roftod: 


Privatdocent Dr. Ehrenberg in Göttingen zum 
ordentlihen PBrofeffor der Kehte . . » . » - 
außerord. Profeffor Dr. Madelung in Bonn ver 
ordentlihen Brofeffor der Medicin : 
außerord. Brofeffor Dr. Goette in Straßburg zum 2. Mat. 20 106 
ordentlihen Profeſſor der — und der ver- 
gleihenden Anatomie . . 
außerord. Profeffor Dr. Goebel in Strafpurg sum 
außerordentlihen Profefior der Botanik. : 


Berliehen ift: 


dem Profefjor der Theologie Dr. Bahmann ber 
Charakter eines Eonfiftorialrat8 . » -» ı . . 22. September. | 42 | 210 


— — — 





Datum 


ber 
Verordnungen 
Bezeich bes Inhalts. — ungen. 


Tag und Monat des 
Tal ur two nicht 


yr alle 





Der 
Amtlichen 
Seguge 





















In die Prüfungs-Commiſſion für Candi— 
daten des höheren & hulamts find berufen: 
Profeſſor Dr. Goette in Roftod . . . . . .. i — 
Profeſſor Dr. Goebel in Ro! . . — 29. Zunius 31 | 162 
Aus derfelben ift auf feinen Antrag ent- 
lafien: 
Profeſſor Dr. Roeper in Roftod . . . . 2... 29, Yunius, 31 ‚ 163 
. | 
Ernannt find: | 
1, Mai, 20 | 105 
10. Mat. 2ı /ı11 
12. October. 44 | 223 


= 
$ 





Eonrector Stelzer in Briel zum Rector =, ; 17. Januar. 
Conrector Frieje in Teterow zum Rector daſe 22. April. 


eeb8 m e ector in 


BE EB Be. 


EESE EE Es 


BE kb B 





XLI 





Bezeichnung des Inhalts. 


Berliehen ift: 


dem Dr. Fleiſchmann in Raden der charalier eines 
Profeſſors . 
dem Muſiklehrer Bit chner am Schullehrerſeminar in 
Neukloſter der Charakter eines Muſikdirectors. 
dem — N en in — * — eines 
antord . . 


Medicinal:Angelegenbeiten. 


Die Approbation als Arzt ift ertbeilt: 


dem Candidaten der Medicin Havemann aus Dargun 
dem Gandidaten der Medicin Karſten aus Parkentin 
dem Candidaten der Medicin Schädler aus Yiebenau 
dem Gandidaten der Medicin Neubauer aus Parchim 
dem Candidaten der Medicin Ahlers aus Neubranden- 


N TE a A NEE 
dem Kandidaten der Medicin Barth aus Dresden . 
Commiſſariſch übertragen tft: 


dem Oberroßarzt Schwarzneder in Yudmwigsluft die 
Verwaltung der Geichäfte eines er — 
im Bezirke Ludwigsluſt 


Verliehen iſt der Charakter eines 


Obermedicinalraths dem dirigirenden Arzte der 
— Sachſenberg — Dr. 
Tigges 

Medicinalraths dem Dr. A. D. € 3 . Bogel in 


Güftrom ei 
Mepicinalvaths dem Sanitätscatg Dr. Lebahn in 


alchow 
Geheimen Sanuraistatys dem Saniiauraih Dr. 
Kues in Laage. .. 


— — 


— — 


— — 


Verordnungen 
und 

Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 


. Februar. 
. Mai. 
. Auguft. 


. März. 


. März. 
. Mai. 


. Sunius. 


. Januar. 


. März. 


2. März. 


8. November. 





Der 


Amtlichen 


Beilage 


39 


11 


22 


10 


106 
195 


55 


67 
| 115 


148 


26 


48 


49 
238 





XLII 





Datum 
er 
Verordnungen Der 
Hi und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Bekanntmachungen] Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wo nicht 
ein früßeres Jahı an- —N —— 
gegeben.) Rr. | 6. 





Sanitätsraths dem —B——— Dr. davre maun 
in Dobbertin . . I. März. 074 


In Gnaden entlasjen iit: 


Sanitätsratd Dr. Krüger in Penzlin ” eg 
arzt des Maldiner Bezirks. . . 25. October. 45 |, 228 


7. Im Militair- Etat. 


Ernannt jind: 


Major Freiherr von Schlotheim zum — I 
Str. 8. H. des Großherzogs . 13. Februar. 8 38 


Oberftlieutenant Freie, ai in Dömig, zum N 
Oberſten . . 21. November. | 48 | 249 

K. Preuß. Oberft a. D. von Sduls sum Witgliee | 
des Militair- Departements . . 30. November. | 48 249 


Es ift verliehen der Charakter 


eines Oberſten dem Dberftlieutenant 5. D. von Ams— 
berg in Schwerin. . 
eines Oberften dem Oberfllieutenant a. D. von Tiele- — 94 Junius 24 126 
Winckler zu Miechowitz. . . — ve 
eines Oberftlieutenants dem —— a. D. von Hut) | 
auf Gneven . 


Der erbetene Abſchied ift ertheilt: 


dem DOberftlieutenant von Stein * — 
partement.. 2a 2. October. 42 213 
Perjonal-Beränderungen im medlenbur- 
giihen Kontingent: 
2.:9anuar 1882 No. 1, ©. z 6. Januar No. 2, 


©. 7; 19. Januar No. 5, 2 Februar 
No, 6, ©. 32; 13, Februar No. 8, ©. 39; 20. 


XLIII 





Bezeichnung des Inhalts. 


Februar No. 9, S. 43; 27. Februar No. 10, ©. 47; 
13. März No. 13, ©. 71; 8. April No. 17, ©. 90; 
18. April No. 18, ©. 9; 22. April 'No. 19, 
©. 100; 17. Mai No. 22, ©. 116, 8. Junius 
No. 24, ©, 126; 16. Zunius No. 26, ©. 138; 
18. Julius No. 32, ©. 168; 10. Auguft . No. 36, 
©. 185; 22. Auguft No. 39, ©. 196; 5. Sep- 
tember No. 40, S 199; 21. "September No. 41, 
©. 204; 4. October No 42, ©. 214; 23. October 
No, 45, ©. 227; 18. November No. "47, ©. 238; 
4, December No. 48, ©. 250; 15. "December 
No. 50, ©. 258. 


8. Beim Oberfirdhenrathe 
und in der Adminiftration deſſelben. 


Ernannt find: 


Reofefor Dr. Kahl in Roſtock zum Conſiſtorialrath 
und dritten Mitgliede des Confiftorium® . . 
— pr zweiten Mitgliede des Sonfi- 


ftoriu 
Profefior Dr. Died toi zum dritten Mitgliede deſſelben 


Berliehen iſt: 


dem Paſtor Bard in N der N eines 
Kirhenratbs . 


Beftellt find: 


Paſtor Schütze in Gr.-taaih zum Propofitus des 
Grabower Girkeld . . 
Bahor Niederhöffer in Stavenbagen zum Präpofitus 
des Stavenhagener Eirkeld . . 
.- Base n in Lübow zum Vearoſius des Kübower 
ele V 

















Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Belanntmahungen| Beilage 
(Tag und Monat bes 
Sabrea 1882, wo nicht 
ein früheres Jahr an- * 
gegeben.) Mr. S. 
| 
| 
17. April. 19 99 
I. October. 24 | 223 
25. Mai. 23 | 120 
3. April. 17 89 
29. Junius. 29 154 
9. December 501257 


6* 
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Bezeichnung des Inhalts. 







34 1882, wo nicht 


ein früheres Jahr an —— —— 
gegeben.) Nr. S. 





Erwählt resp. berufen ſind: 


Zweiter Prediger an der Stadtkirche zu Ludwigsluſt 
Fritzſche zum Paſtor in Spornig. . 6. Februar, 8 38 
— — Schmidt in Teterow zum Paſtor 


n Pi 24, Februar, MM 53 
paſter Bolt f in Slate zum zweiten Prediger an der 
Stadtkirche in Ludwigsluſt . . 11. März. 13 71 
Paſtor Mey J nt zum paſtor in Ritter | 
ae ; Mi 14 | 5 
derielbe zum Paftor an der vagisenden Kirche Ri 17. Mär. R 
zu Yanfen 2 — | 
Nector Koch in Erivig zum paſtor in Moiſall ar 23. März. 15 | 80 
Pfarrpicar Häßler in Kladow zum Paſtor in Slate 24. März. 15 | 80 
Baftor Keil in Pofrent zum Paſtor in Alt-Kalen . . 26. April. 20 | 105 
— Schuchard in RN zum DIR in Ahrens» | 
erg. 19. Mai. 23 | 120 
Rector Willers in Goldberg zum Raftor i in Alt- -Gaarz 17. Zunius, 27 | 142 
Rector Yenthe in Neubudow zum Paſtor in Roſſow 22. Junius. 27 142 
Nector Beder in Dömig zum Paftor in Pokrent . . 24. Julius, 33 173 
Paftor Gevert in Tecyentin zum Paftor in Dambeck 8. Auguft. 36 | 185 
Gymnaſiallehrer Harm in Schwerin zum Paftor in 
Techentin bei Goldberg kr 25. September. | 42 | 211 
Zweiter Prediger Wolff in Plau sum erſten prediger N 
dajelbft | 7 Octob 24 222 
Bohr Grrlad in Wasdow zum zweiten Prediger ’. October. 
n i 
Diaktonus Serds in Roftod zum Raftor an der | 
Marientirche dajelbit . . 10, October. 24 | 222 
Gehülfsprediger Beſch in Yübz zum Paſtor in Greſſow 25. October. 46 | 232 
BDürgerihullehrer Ribde in Grabow * Paſtor in | 
Wasdow . . 31. October. 46 | 232 


Paſtor Schulk in Weifin zum Baftor in Friedrichs: 
agen 21. November. 48 | 249 
Präpofitus Dr. Gerlach in Gnevsdorf zum Paſtor in 
Proſeken . 13. December. 50 258 
Paſtor Klaehn in Neufalen zum paſtor in Plate 15. December. 50 238 











XLV 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts elanntmadungen| Beilage 
(Tag und Monat bes 


ahres 1682, wonicht 
ein früberes Jahr ee 
gegeben.) r. 





Paftor Brodmann aus Groß-Poferin beftätigt als 
Diafonus an der Marien-Kirhe in Roftod . . 20. December. 50 | 259 
Rector Koch in Laage zum Paftor in Zernin . . . 21. December. 50 | 260 


Auf feinen Antrag aus dem Pfarramt ent- 

laiien ift: 

Paftor Dr. Quentin in Rofom .» 2 2 2... 6. März. 12 66 
Beitellt ift: | 

Apothefer Horn in Waren en. Oekonomus der beiden | 
Kirchen daſelbſt . . . i 12. April. 18 | 
Uebertragen ift: 


dem Präpoſitus Schumacher in Bieſtow die Ber- 
waltung und Berechnung des Kirchenärars in 
Buchholz an Stelle des Paftors Ziemifen . . . 23. October. 46 | 231 


9. Berleifungen von Orden und 
Ehrenzeichen. 
Berliehen if 
von dem Hausorden der Wendiihen Krone 


das Großfreuz: 


dem Staatsrathb Dr. Buhfla. . . 2x 2 2.2. N 
dem Staatsrath Dr. Wegell ke A re 


— 
— 


6. März. 11 


das Comthurkreuz: 


dem Geheimen Kammerrath von Abercron. 
dem Oberforftrath Paſſow 
den Geheimen Kammerrath von Wibtzendorff AI b. März. 11 57 
dem Dberften von Gieſe . . nee | 

dem Oberiten von Doetindem de Rande 


— 
— ———— — 
— ee 








oa 





XV 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen]| Beilage 
(Tag und Monat bed 
—— | — 
RK. G. 
dem Oberften von Zülow in Schwerin . . . . . | 
dem Geheimen Minifterialratb Loſehand ; | 6. März. I | 
dem Generalauditeur Geheimen Canzleirath Kuss . 
dem Hofmarfhall Er. R. H. des ——— en 
8 Selle En . E ' 26. Mai. 23 | 121 
m Oberfien 3. D. von Zü om in Doberan . . . i 
dem Oberften a. D. von Tiele-Windler . . . . | 4. Junius. 25 | 132 
das Ritterkreuz: 
dem Seminardirector Kliefoth . . 13. Januar. 4, 2a 
dem Oberforftmeifter Schröder . 
dem Oberpoſtrath Rodatz .. er: | 
dem Oberpoftamtsdirector Brügge ; | 
dem Conſiſtorialrath Profeflor Bochlau 6. März. 11,5% 
dem Öymnafialdirector Dr. Mever. . . | 
dem Rittmeifter von Welgien . ; | 
dem Forftinipector Angerftein . | 
— ale von er . = | 
em Major von Chappuis j 95 | 
dem Major von Ujedom. . 4. Juntus. a | * 
dem Premierlieutenant von Vaerenfels Warnown J— 
dem Poſtdirector Gammius. . . 11. September. | 41 | 201 
das Verdienftlreuz in Gold— | 
dem Boftdirectoe Babl.:. . » 2 2: 2 2 nn on 
dem Förſter Dohſe... 6. März 11 | 57 
dem Förfter Albredt . aan el nein I \ 
dem Hoffecretair Peters . . . ie a 7. Mär; 12 ! 6 
dem Diftrictö-Ingenieur Senator Harms een 12. Mai. 922 ı 116 
dem Minifterialiecretair Hofrath — Dee 26. Mai 23 | 121 
dem Yelbchirurgus Bollbredt . . SE 15. December. 50 | 258 
das Verdienftfreuz in Silber: | 
dem Aectuar Schloifer.. . a - 
dem Gendarmerie-Oberwachtmeifter Ebmidt . . . ' 6. Mary. J 
dem Hoffüchenmeifter Ablareeın . . 2 220. 7. März. 12! 6 


—— 














XLvil 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
i und Amtlichen 
Bezeichnung des Anbalts. Bekanntmachungen. Be 
(Tag und Monat bed 
a ) —— nicht 
ein er ahr Alle I 
gegeben.) Rr. | ©. 
dem Rammerdiener Horn. > 2 2 2 2 nn 7. März. 12 | 67 
dem Kammerdiener Heitmann . » > 2. 220. 26. Mai. 27 | 141 
dem Hausgutspächter Trove. . . 2 2 2 me. 20. Julius. 36 | 184 


Die Verdienft-Medatlle Friedrih Franz des I. | 
mit der Inihrift: „Dem redliden Manne und 
dem guten Bürger“ 





in Silber: | 
dem penſ. Zeughaus⸗Büchſenmacher Görde in Schwerin 30. Januar, 6 | 3 
dem Schneidermeifter Lewerenz in Schwaan . . . 8. Februar. 8 ı 38 
dem u a — — cke in — 21. Februar. 10 47 
olzwärter angpaap in Brenz. r . ü 
* olzwärter Köpping in — 6. Marz. 12 * 
fen, a | | 
em Yeibfutiher Ru ee ä : ; 
dem Oberportier Kord. . . . . 7. März. 12 67 
dem Feuerwärter Kolbow. ; J | 
dem Rentner Zegelin in Schwerin . . 14. April. 19,9 
dem Ganzliften Sqhulg beim Landgericht zu Güſtrow 
dem Unterofficianten Sergeanten von beim Land⸗ 1. Mai. 21 | 110 
arbeitshaufe zu Güſtrow . . | 
dem Cantor und Drganiften Brubns in Nedefin . . 24. October. 47 , 237 
Die Berdienfi-Mebaille Friedrich Franz des 1. | 
mit der Inichrift: „Den PELLISBIMEHEN und | 
Künften‘ 
in Silber: | 
der Cuſtodin Buhbeim . 2 2 2 nn nn 7, März. 12 | 67 
I 
Die Berdienft-Medaille | 
In Gold: | 
un Gartendirector Klett hieſelbſt . 7. März. 12 | 67 


dem Theaterdirestor und Königlich Breußifchen Kammer | 
länger Stägemann in Veipiig . . . . IR, November. 1 48 249 
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Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. —*— 


(Tag und Monat des 
Jahres 1882, wonicht 








ein eres Jahr ans |- — 
— Nr. | ©. 
in Silber: 
dem Kaufmann Eggebredt in —— de 16. Januar. 6 31 
den Gendarmerie- Wachtmeiltern Windelmann und | 
Stahl . Mä 66 
den Sölob-Unteroffgieren Biefeldivebein Harms und a 6. Mär. 12 6 
naad . ; 
dem Feldwebel Lauenftein a ee . 
dem Bicefeldiwebel Stripp . a u a 25 | 132 
dem Poſthalter Klingberg in Malchow — — 1. Julius. 31 | 163 
dem Rentner Töllner in Teffin. . . 29. September. | 43 | 218 
dem Grabwächter Beteranen Schröder in Wöbbelin 26. October. 46 | 232 
in Bronze: 
den Schloß-Unteroffizieren Sergeanten Kobelfa, Frid, 
Tattmann, Gäth . 6. ma in 
den Arreftantenwärtern Sergeanten Zahncke in Lud⸗ . Mär. 12 66 
wigsluft, Krull in Parchim, Camin in Roftod 
dem Sergeanten beim Artillerie-Depot —— 6. März. 12 67 
der Palais⸗Zimmerfrau ———— 7. März 12 67 
der Garderobejungfer Viereck .. el 15. März. 18 94 
dem Kuhler Gildemeifter in Roſtoch — 3. April. 18 94 
dem Mädchen M. C. Geick in Schwerin. . » . . 25. September. | 43 | 217 
dem Diener Schmidt zu Groß-Helle . ——— 15. October. 46 | 231 
dem Kuticher Methling zu Neu- -Buthendorf — 21. September. | 47 | 237 
dem Statthalter Mamrom zu Teihow . . i 2. November. | 47 | 238 
dem Zodtengräber und Bälgentreter mu in cib; 4. December. 49 | 253 
dem Bedienten Thiel zu Züht . . . ! 9, December. I 50 | 258 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me 1. 





Jahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 6. Januar 1882, 








Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat December 1881. 
(2) Belanntmadhung, betreffend die Fortführung der Geſchäfte des Kaſſen— 

| Vorftandes bei der Reluitions- und Schuldentilgungs-Haffe. (3) Belannt- 

| madhung, betreffend den Moftverfehr. (4) Belanntmachung, betreffend 

Thierfranfheiten, 

" IL Mtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


ı IL Mbtbeilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdjchnittspreife find in Gemäßheit der Be— 
lanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durdy den hiefigen 
Magiſtrat 
pro Monat December 1881 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 23 Mark 50 Pfg., 

2) = = s Roggen . 19 = — = 
3) = - 2 Gerſte 17: — 


— — — — — — —— — — 
— 
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Fl für 100 —— Hafer. . 18 Mart — Big, 
e Ein . 19 = — ⸗ 
R Pr . Soh . I = — =: 
+ - Heu Be 
5 * ein Raunmeier vuchenholz 12 = — - 
9) Zannenhog 9 = — 
10) - 1000 Soden ff .. 5 =: 50 ⸗ 


Schwerin am ten Januar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Nach dem Ableben des Kaſſen-Direct ors Viechelmann iſt die Fortführung der 
Geſchäfte des Kaſſen-Vorſtandes bei der Reluitions- und Schuldentilgungs-Kaſſe 
interimiſtiſch dem Kaſſier Telſchow übertragen worden. 


Schwerin am 2ten Januar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Reluitions- und Schuldentilgungs— 
Commiſſion. 
E. v. Kopppelow. E. v. Witzendorff. 


I) Vom Iften Januar 1882 ab verkehrt zwiſchen Hagenow Bahnhof und 
Wittenburg eine täglich einmalige Perjonenpoft mit folgendem Gange: 


Aus Hagenow Bahnhof: täglich 6 Uhr 20 Min. Abends, 

aus Hagenow Stadt: täglid” 6 Uhr 45 Min. Abends, 

in Wittenburg: täglid 8 Uhr Abends. 

Aus Wittenburg: täglih 10 Uhr 45 Min. Vormittags, 

aus Hagenow Stadt: täglich 12 Uhr Mittags, 

in Hagenow Bahnhof: tägli 12 Uhr 20 Min. Nachmittags, 

Die zu den vorbezeichneten Tageszeiten zwiſchen den genannten Drten ver: 

fehrende Kariolpoft wird vom gleichen Zeitpuntte ab aufgehoben. 
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Das Verjonengeld wird nad dem Satze von 10 Pfennig für das Kilometer 
erhoben. 


Schwerin am 28ſten December 1881. 
» 


Der Raiferliche Dber- PBoft- Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 


(4) Zu Tellow bei Teterow ift eine Starte am Milzbrande geftorben; die geſetz— 
lihen Maßregeln find angeordnet. 


Schwerin am 28ften December 1881. 


II. Abtheilnung. 


(1) Der Poſtſecretair Friedrich Mehlgarten it zum Poſtmeiſter ernannt 
worden. 


Schwerin am 27Tjten December 1881. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Reftaurateur Richard 
Faber in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hof-Traiteurs zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 28jten December 1881. 


2) Der DBürgermeifter Dr. Frid zu Neubudow ift zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Neu-Budomw beftellt worden. 


4 No. 1. 1882. 


Der Schulze und Eigentümer W. Buchholz zu Buchholz übernimmt zum 
ljten Januar f. 3. die Verwaltung des Amts des Standesbeamten für den Bezirk 
Buchholz. 

Schwerin am 28ften December 1881. 


(4) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Generalmajor Bronſart von Schellendorf, Commandeur der Zaſten 
Infanterie-Brigade, iſt unter Verſetzung in den Generalſtab der Armee zum Chef 
des Generalſtabes des 10ten Armee-Corps ernannt, und 

Generalmajor von DOppell, Gommandeur der 30ſten Anfanterie-Brigade, in 
gleicher Eigenihaft zur 34ſten Infanterie-Brigade verfegt. 

Schwerin am 2ten Januar 1882. 


Negierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


0 2. 


Jahrgang 1882. 

















Inhalt. 
L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Ausloofung von Obligationen der 
Medlenburgiihen Eifenbahn-Anleibe von 1862, 
II. Wtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtbeilung. 


A) Ba der heute ftattgehabten Unsloofung der dem Publicat vom Iten Mai 
1862 gemäß zum Bau der Mecklenburgiſchen Friedrich-Franz-Eiſenbahn negocirten 
Anleihe von 2000000 Thlr. Court. ſind folgende Dbligationen-Nummern vom 
Looſe getroffen: 
Litr. A. Num, 29. 134. 173. 193. 266. 295. 312. 
387. 396. 483. 514. 552. 557. 677. 
685. 686. 699. 748. 961. 1026. 
20 Stüd à 1000 Thlr. — . . . . 20000 Thlr. Court. 
Litr. B. Num. 1280a. 1280b. 1594a. 1594b, 1600a. 
1600b. 1668a. 1668b. 1694a. 1694). 
1712a. 1712b. 12 Stüd à 500 Thlr. — 6000 Thlr. Court. 


2 


b No. 2. 1882. 


Litr. C. Num. 1878a. 1878b. 1878c. 1878d. 1878e. 
1926a. 1926b. 1926c. 1926d. 1926e, 
1967a. 1967b. 1967c. 1967d. 1967e. 
15 Stüd à 200 Ihr. . . 2 . . . 3000 Thlr. Court. 


Summa: 29000 Thlr. Court. 


und haben die Inhaber dieſer Obligationen die Rüdzahlung der vorgefchriebenen 
Summen zum 1ften Julius 1882 zu gewärtigen, zu welchem Zwecke die auf Namen 
außer Cours geſetzten ausgelooften Obligationen rechtsgültig quittirt und mit hin- 
länglicher Legitimation des Eigenthümers verjehen mit allen nicht fällig gewordenen 
Zinscoupons und den ausgegebenen Zalons, und die ausgelooften au porteur -Dbli- 
gationen gleichfalls mit den nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons und ausgegebenen 
Zalons vom 15ten Junius d. J. ab, bei der Großherzoglichen Reluitions-Kaſſe 
hieſelbſt einzureichen ſind, wogegen der Nominalbetrag der ausgelooſten Obligationen 
von dieſer Kaſſe ausgezahlt werden wird. Mit dem Ijten Julius 1882 Hört jede 
Verzinfung der ausgelooften Obligationen auf. 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die laut Publicanda vom reſp. Sten Januar 1877, 11ten Januar 
1878 und Tten Januar 1881 ausgelooiten und zahlfälig gewordenen Obligationen 
der Anleihe de 1862 


pro ljten Zulius 1877: 
Litr. B. Num. 1461la., 


pro liten Julius 1878: 
Litr. B. Num. 12324., — 


pro Uſten Julius 1881: 
Litr. A. Num. 152. 
Litr. ©. Num. 1891e. 1993a. 1993e, 


bisher nicht präfentirt worden, und ihre Beträge feit dem 1ſten Julius 1877 reſp. 
ljten Julius 1878 reſp. Ijten Julius 1881 zinfenlos bei der Großherzoglichen 
Neluitions-Kafje deponirt ſtehen. 


Schwerin am 6ten Januar 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Finanz -Minifterium. 


v. Bülow, 
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II. Abtheilung . 


1) Dem Fiſchereipächter Auguſt Plückhahn in Zarrentin iſt der Charatter 
eines Hof-Fiſchers verliehen worden. 
Schwerin am 31ſten December 1881. 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Secondelieutenant Freiherr von Stenglin vom 2ten Garde-Regiment zu 
Fuß ift in das Grenadier- Regiment Nr. 89 verfekt. 


Schwerin am 6ten Januar 1882. 


2) Vor dem SuftizeMinifterium hat die Gräfin Jda Marie von Schwerin, 
geb. Freiin von Werthern, am ten d. M. durch ihren von ihr bevollmächtigten 
Ehemann, Grafen Herman von Schwerin, den Homagialeid wegen des von ihrem 
Bruder, dem Freiherrn Georg von Werthern, erbtheilungshalber an fie abgetretenen 
Allodialguts Zwiedorf, Amts Stavenhagen, abgeleiftet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


NE 3. 


Jahrgang 1882, 








Ausgegeben Schwerin, Yreitag, den 13. Januar 1882, 


mn nen — — — 











Inhalt. 


I. Abtheilung. ( — betreffend die Auslooſung von Obligationen der 
ecklenburg⸗Schwerinſchen Eiſenbahnſchuld von 1870. 


II. Abtheilung. = rc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


) Bei der heute ſtattgehabten Auslooſung der zum Iſten Julius 1882 zurüd- 

g d d 
zuzahlenden Gapitalien der Medlenburg-Schwerinihen Eiſenbahnſchuld de 
1870 find die folgenden Obligationen-Nummern gezogen worden: 


Litr. A. Num. 199. 237. 634. 639. 685. 709. 770 
a 1000 Thlr. Court. . . .» . . 7000 Thlr. Court. 


Litr. B. Num. 220. 589. 799. 807. 818. 956. 1067. 
1108. 1295. 1335. 1480. 1573. 1643 
A 500 Thlr. Comt. . 2» 2 20.0.0.» 6500 Thlr. Court. 
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Litr. ©. Num. 35. 144..333. 502, 533. 659. 712, 
722. 813. 1055. 1331. 1383. 1553, 
1557. 1574. 1767. 2204. 2207. 2228. 
2475. 2481. 2652. 3002. 3137. 3158. 
3271. 3284. 3494. 3783. 3801. 3884, 
4027. 4209. 4236. 4485. 4630. 4646. 
4699. 4730. 4963. 5245. 5286. 5551. 
5907. 6087, 6360. 6363. 6395. 6396. 
6577. 7063. 7087. 7544. 7551. 7661. 
7702. 7989. 8460. 8575. 8774. 8966. 
8990. 9033. 9059. 9068. 9084. 9231. 
9248. 9534. 9663. 10084. 10177. 
10266. 10288. 10316. 10356. 10715. 
10850. 10887. 10994. 11016. 11256. 
11595. 11665. 11820. 11861. 12086. 
12127. 12356. 12507. 12597 à 200 18200 Xhlr. Court. 
Thlr. Court. — 


Summa: 31700 Thlr. Court. 


Die Einlöſung der auf vorſtehende Nummern lautenden Obligationen geſchieht 
vom 1ften Julius d. J. ab in Grundlage der obligationsmäßigen Bedingungen bei 
der Großherzogliden Reluitions-Kaſſe in Schwerin, jowie bei den Banl- 
häujern Kämmerer Söhne in Hamburg, U. 9. Heymann & Comp. in Berlin 
und durd) die Roftoder Bank in Roftod, 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen der Eiſenbahn— 
ihuld de 1870 und der betreffenden Schuldverſchreibungen der ehemaligen 
Mecklenburgiſchen-Eiſenbahn-Geſellſchaft wiederholt darauf aufmerkſam 
gemacht, daß von den Obligationen de 1870 die zablfällig gewordenen 


pro 1ften Julius 1879: 
Litr. ©. Num. 369. 10598. 
pro ljten Julius 1881: 
Litr. A. Num. 875. 
Litr. ©. Num. 2555. 5545. 5860. 7111. 7160. 8413. 
9403. 10157. 10433. 10954. 12173, 
von den Schuldverfchreibungen die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1874: 
Num. 3795; 
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pro 1jten Julius 1875: 
Num. 2425; 


Num. 2426; 


Num. 2424. 3794 
bisher nicht präfentirt worden find, und ihre Beträge jeit den reſp. Fälligkeitsterminen 
zinſenlos deponirt jtehen. 
Schwerin am 6ten Januar 1882. 


Großherzoglich Medlenburgifches Finanz Minifterium. 


v. Bülow. 


pro ljten Julius 1877: 
pro ljten Julius 1878: 


I. Abtheilung . 


) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Conrad Dreves aus Hoifendorf den 
Lehneid wegen des von jeinem Vater, Domainenrath Ernft Dreves, ihm zum 
Eigentfum überlaffenen Lehnguts Hoitendorf, Amts Grevesmühlen, am 10ten 
d. M. abgeleiftet. 


Mit dieſer No. 3 wird ausgegeben: No. 1 und 2 des Reichs-⸗Geſetzblattes von 1882. 


Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


N 4. 


Jahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Mittivoch, den 18. Januar 1882. 











Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmacung, betreffend die Aufhebung des Sommer-Vieh- und 
Kram-Marktes in Marlow. (2) Belanntmadhung, betreffend die Ausloojung 
von Neluitions » Obligationen. (3) Bekanntmachung, betreffend die Aus: 
loofung von Gapitalien der Medlenburgifchen Anleihe von 1843. (4) Be: 
fanntmadung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 


A) Es wird bierdurdy zur allgemeinen Kenntniß gebradıt, daß der bisher zu 
Marlow am Dienftag nad) Johannis jtattfindende Sommer-Vich- und Kram— 
Markt ganz aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 11ten Januar 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern, 
Wetzell. 
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2) Ba heute erfolgter Ausloofung der in Termino Johannis 1882 abzutragenden 
Reluitions⸗Kaſſe-⸗Schulden hat das Loos folgende Gapitalien im Gefammtbetrage von 
121,072 Marf getroffen: 
Litr. A. Num. 119. 2502. 2561. 2587. 2608. 2611. 2623. 2637. 2645. 
2646. 2658. 2687. 2702. 2704. 2720. 2745. 2777. 2791. 
2800, 
Litr. C. Num. 13. 296. 469. 745. 
Litr. D. Num. 200. 237. 419. 437. 
Litr. E. Num. 286. 328. 402. 644. 722, 833. 
Litr. F. Num. 226. 279. 374. 623. 
Litr. G. Num. 52. 108. 388 556. 598. 612, 633. 
Litr. H. Num. 351. 


Mithin haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
Rüdzahlung in Termino Johannis 1882 zu gewärtigen und abzufordem. Cs 
müffen des Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Verfchreibungen dieje vier 
Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions Kaſſe hiefelbft, vechtsgenüglich quittirt 
und mit hinlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco einfenden; die Inhaber 
der au porteur-Obligationen aber diefelben mit allen nicht zahlfällig werdenden 
Coupons und dem Zalon an die Reluitions-Safe abliefern, wogegen alsdann den 
Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtehen wird. 

Unter Bezug auf die früheren DVerfündigungen wird darauf aufmerkfam ge 
macht, daß 

pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587, 

pro Antoni 1879 die Obligation Litr. F. Num. 1113, 
verlooft find, daß dieſe Gapitalien aber bisher nicht abgefordert wurden, alfo zinjen- 
[03 deponirt ftehen. 

Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verkündigungen und unter 
Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 5ten März 1838 die nachftehend bezeichneten 
Bins-Goupons von Neluitions-Kaffen-Obligationen, welche bisher zur Zahlung nicht 
präfentirt find, hiermit öffentlid) aufgerufen, vejp. wiederholt — mit dem 
Bemerken, daß, wenn ſich innerhalb 10 Jahren vom Tage des erſten Aufrufes an 
nr dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen Zinſen der Kaffe überwieſen 
werden. 

Rüdftändig geblieben find die Zins-Coupons zu den Obligationen: 

1) fällig zu Johannis 1840: 
Litr. B. Num. 255 & 35 Mat, 
«= = ee 6794 14 Mat; 


No. 4. 1882, 15 


2) fällig zu Antoni 1845: 
Litr. D. Num. 270 à 30 Marf 63 Pig.; 


3) rag, 3” Sm 1846: 
tr. D. Num. 9 & 58 Mark 17 Pig, 
- F. : 128: 30 Mur 63 Pfg.; 


4) fällig zu Antoni 1847: 
Litr, B. Num. 1444 & 35 Marl, 
- F. =» 172% 10 Marl 50 Pfg.; 


5) zu Johannis 1849: 
B. Num. 97 à 14 Mark; 


6) au Antoni 1850: 
‚ B. Num. 97 & 14 Mur; 


7) ni: zu — 1850: 
‚418 à 12 Mark; 


8) zu Fe 1852: 
tr, F. Num. 171 & 10 Markt 50 Pfg., 
> = « 172: 10 Mut 50 Pig; 


9) zn a ala 1852: 
B. Num. 616 à 33 Mark 24 Pfg., 
- F. -: 96& 10 Mart 50 Pig; 
10) nung: zu Antoni 1855: 
D. Num. 28 à 58 Marl 17 Pfg.; 


11) ng Kia a. 1857: 
H. Num. 25 à 66 Mart 48 Pig.; 


12) ig zu — 1858: 
tr. H. Num. 321 à 30 Matt; 


13) ig zu Antoni 1859: 
tr. H. Num. 455 & 12 Matt; 


14) * — Eder 1859: 
. Num. 1014 & 10 Mart 50 Pig.; 


15) u zu —— 1861: 
Litr. F. Num. 927 à 26 Mart 25 Pfg.; 


16) fällig zu Antoni 1862: 
Litr. D. Num. 356 à 30 Mart 65 Pie; 
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17) fällig zu Sohannis 1863: 

Litr. F. Num. 818 à 15 Mart 75 Pfg.; 
18) fällig zu Johannis 1864: 

Litr. F. Num. 110 à 30 Mart 63 Prg., 

372 à 12 Marf 25 Pfe,; 

19) fällig. zu Antoni 1866: 

Litr. F. Num. 1092 à 15 Mark 75 Pfg. 
20) fällig zu Johannis 1866: 

Litr. F. Num. 948 à 15 Mart 75 Pfg.; 


21) fällig zu Antoni 1867: 
Litr. H. Num. 102 a 18 Marf; 


22) fällig zu Johannis 1868; 
Litr. B. Num. 1229 a 70 Dart; 
23) fällig zu Antoni 1869: 
Litr. H. Num. 126 à 12 Maut, 
3 ⸗ ⸗ 432 a 12 Mat; 
24) fällig zu Johannis 1869: 
Litr. H. Num. 455 a 12 Mart, 
: = = 6384 18 Marf; 
25) fällig zu Antoni 1870: 
Litr. F. Num. 820 a 15 Mark 75 Pfg.; 
26) fällig zu Johannis 1870: 
Litr. F. Num. 1113 à 10 Mark 50 Pfg.; 
27) fällig zu Antoni 1871: 
Litr. F. Num. 97 a 10 Mart 50 Pfg., 
: = = 524 & 10 Mart 50 pfqgq.; 
28) fällig zu Johannis 1873: j 
Litr. F, Num. 384 à 12 Mart 35 Pfg.; 
29) fällig zu Antoni 1876; 
Litr. D. Num. 224 a 61 Mart 25 Pfg., 
: FL. =: 8033 26 Mark 25 33 
30) fällig zu Johannis 1876: 
Litr. F. Num. 635 à 26 Mark 25 Pfg.; 
31) fällig zu Antoni 1879: 
Litr. F. Num. 896 à 26 Mart 25 Pfg. 
- H., 432 a 12 Matt; 


Ru 
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32) fällig zu Antoni 1880: 
Litr. D. Num. 105 à 61 Mark 25 Pig, 
- F. = 818 & 15 Mut 75 Pig, 
= 88s6 a 26 Mar 25 Pig, 
= 2: = 922 ı 26 Mar 25 Pig, 
= H. = 467& 12 Maut; 
33) fällig zu Johannis 1880: 
Litr. D. Num. 105 à 61 Mark 25 Pin, 
= =: =: 83874 30 Mat 63 Pig, 
: F. ⸗ 96 & 10 Markt 50 Pig, 
ss = 97 à 10 Mark 50 Pig, 
=: = 1204 12 Mat 25 Pig, 
= = = 517 & 10 Mart 50 Pig,, 
= = = 804 4 26 Mart 25 Pig, 
818 à 15 Mart 75 Pig, 
199 à 60 Matt, 
467 & 12 Mark, 
= = = 726 à 30 Marktk. 


Schwerin am 14ten Januar 1882. 
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Zur Großherzoglich mecklenburg-ſchwerinſchen Reluitions-Commiſſion 
verordnete Präfident und Commiſſarien. 
v. Müller. E. v. Koppelom. A. v. Bülow. 
J. v. Plüstom. E. v. Witzendorff. 


(8) Es wird hierdurch angezeigt, daß bei der heute vorgeweſenen Verlooſung der 
zur Auszahlung kommenden Capitalien der Medlenburgiſchen Anleihe de 1848 das 
Loos folgende Nummern getroffen hat: 


Litr. A. Num. 168. 257. 264. 326. 490. 524. 690. 865. 888. 907 
a 2000 Mt. Bco. 


Litr. B. Num. 16. 44. 68. 87. 223. 262. 366. 400. 481. 625. 630. 851. 
936. 1021. 1147 & 1000 Mt. Bco. 


Litr. C, Num. 128. 589. 630. 734. 738. 1146, 1182 à 500 Mt. Ben. 
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da mithin die Gläubiger und Inhaber derjelben die darin bezeichneten Summen 
am 1ften Auguſt 1882 bei dem Banquierhaufe Baul Mendelsjohn-Bartholdy 
in Hamburg baar zu gemärtigen und abzufordern haben. 

Des Zwecks müfjen die vorbemerkten Schuldpapiere mit allen nicht realifirten 
Zins-Coupons an das obgedadhte Banquierhaus am Iften Auguft 1882 abgeliefert 
werden, wogegen daffelbe den Berechtigten die Zahlung leiften wird. 

Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verfündigungen und unter 
Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 28ften September 1844 die nachitehend be- 
zeichneten Zins-Coupons der Salomon-Heine ſchen Anleihe de 1843, welche bisher 
zur Zahlung nicht präfentirt find, hiermit öffentlich aufgerufen refp. wiederholt auf- 
gerufen mit dem Bemerken, daß diefe Zins-Coupons fortan zur Empfangnahme der 
—* bei der Schulden- Tilgungs Kaffe Hiefelbft zu präfentiren find, und mit dem 

inzufügen, daß, wenn fich innerhalb zehn Jahren vom Tage des erften Aufrufe 

iemand dazu legitimirt, die unabgeforbert gebliebenen Zinſen für nichtig erklärt 
* der Kaſſe überwieſen werden. 


Rückſtändig ſind geblieben die Zins-Coupons zu den Obligationen 


1) fällig am 1ſten Februar 1857: 
Num. 218 ä 13 Mark 13 Big.; 
2) fällig am 1ften Auguſt 1857: 
Num. 122 & 26 Mark 25 Pfg.; 
3) fällig am 1ften Auguſt 1864: 
Num. 190 à 26 Mark 25 Pig.; . 
4) fällig am 1Iften $ebruar 1874: 
Num. 247. 248. 291. 292. 293. 294. 295 à 13 Marl 
13 Pig; 
5) fällig am 1ften Auguft 1874: 
Num. 247. 248. 291. 292. 293. 294. 295 & 13 Mail 
13 Pig; 
6) fällig am 1ften Februar 1875: 
Num. 247. 248. 291. 292. 293. 294. 295 à 13 Marl 
13 Pig; 
7) fällig am 1ften Yuguft 1875: 
Num. 247. 248. 291. 292. 293. 294. 295 a 13 Mail 
13 Pig.; 
8) fällig am 1jten Kebruar 1876: 
Num. 247. 248, 291. 292, 293. 294, 295 à 13 Marl 
13 Pig.; 
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9) fällig am Ljten Auguſt 1876: 
Num. 247. 248. 291. 292. 293. 294. 295 à 13 Mart 
13 Pfg.; 
10) fällig am 1jten Februar 1877: 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Mark 13 Pfe.: 


11) fällig am 1ften Yuguft 1877: 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 à 13 Mark 13 Pfg.; 


12) fällig am 1ften $ebruar 1878: 
Litr. B. Num. 399 & 26 Mark 25 Pig.; 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Mart 13 Pfg.; 


13) fällig am 1ften Auguſt 1878: 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 à 13 Mar 13 Pfg.; 
14) fällig am 1ſten Februar 1879: 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Marf 13 Pfg. 
15) fällig am 1jten Auguſt 1879: 
Num. 247. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Mart 13 Pfg.; 
16) fällig am 1ften $ebruar 1880: 
Num. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Mart 13 Pfg.; 
17) fällig am 1ften Auguit 1880: 
Num. 248. 292. 293. 294. 295 & 13 Mark 13 Pfg.; 
18) fällig am 1jten $ebruar 1881: 
Litr. B. Num. 227. 611. 757. 905. 919. 1057 à 26 Mart 
25 Pig; 
Litr. C. Num. 184, 188. 190. 198. 429. 439. 537. 637. 
956. 1112. 1129 und Num. 292. 293. 
294. 295 à 13 Mark 13 Pig; 


Ferner find an ausgelooften Obligationen rüdjtändig geblieben: 
1) fällig am 1ften Yuguft 1876: . 
Num. 291 & 750 Mart; 
2) fällig am 1jten Yuguft 1879: 
Num. 247 & 750 Mart; 


3) fällig am 1jten Auguft 1880: 
Num. 248 & 750 Mar; 
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4) fällig am 1ften Mugujt 1881: 
Litr. A. Num. 447. 795 & 3000 Mark; 
Num. 244 & 750 Mart. 


Schwerin am 14ten Januar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburg Schwerinjche Schulden - Tilgungs- 
Commiffion. 


v. Müller. E. v. Koppelom. U. v. Bülom, 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


4) Ein Pferd des Erbpädhters Geißler zu Möndhagen bei Bentwiſch ift für 
rotzkrank befunden und getödtet. 
Der Milzbrand unter dem Rindvieh zu Tellow bei Teterow ift erlofchen. 


Schwerin am 13ten Januar 1882, 


1L Abtheilung. 


A) Der bishrige Secretariats-Subftitut beim Landgerichte zu Güſtrow Franz 
Hennings ift zum Secretaiv des Landarbeitshaufes in Güſtrow Allerhöchft ernannt 
und beftellt worden. 


Schwerin am Iten Januar 1882, 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Negimentsichreiber Otto 
Mieder, bisher zu Roftod, zum Stadtjecretair in Stavenhagen zu ernennen geruht. 
Schwerin am 10ten Sanuar 1882, 
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(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Seminardirector Kliefoth 
das Nitterkreuz des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 13ten Januar 1882, 


(4) Der Schneider Baaß zu u ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Bülow beftellt worden. 


Schwerin am 13ten Januar 1882. 


(5) Vor dem Suftiz-Minifterium haben die Gejchwifter Clara, Marie, Unna 
und Magdalena von Schad zu Nuftrow den Homagialeid wegen des durch Erb— 
gang und Erbtheilung auf fie übergegangenen Allodialguts Ehmtendorf, Amts 
Ribnig, am 13ten d. M. durch einen Vertreter abgeleiftet. 
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Jahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 27. Januar 1882, 


— 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverlehr. (2) Bekanntmachung, be— 
treffend Beſchädigungen der Telegraphenlinien und deren Beſtrafung. (8) Be— 
kanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


AM Vom lften Februar ab wird die Perjonenpoft zwiſchen Malchow und 
Parchim in die beiden Kurſe Malchow-Plau und Bardim-Plau getheilt, und 
es wird diejenige der demnächitigen beiden zwiſchen Parchim und Plau vertchrenden 
Berjonenpoften, welde in Pardim mit den Bahnzügen in Verbindung fteht, in 
beiden Richtungen bis zum Bahnhofe durchgeführt. 

Der Gang der genannten Poften wird feitgejegt, wie folgt: 


Berjonenpoft zwiſchen Malchow und Plau. 


Aus Malchow: täglih 2 Uhr 50 Min, Nachmittags, 
in Blau: täglihd 5 Uhr Nachmittags. 
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Aus Plau: täglih 11 Uhr 25 Min. Vormittags, 
in Maldiow: täglih 1 Uhr 35 Min. Nachmittags. 
Das Verfonengeld wird nad) dem Sage von 10 Pfg. für das Kilometer 
erhoben. 
Beimagen werden nad) Bedürfniß geftellt. 


Perfonenpoften zwiſchen Parchim und Plau. 
Erſte Boft. Zweite Poſt. 
Aus Parchim Bahnhof: täglich 12 Uhr 15 Min. Radın,, 


(nach Ankunft des Zuges von Zub- 
wigsluſt 11 Uhr 35 Min. Vorm.) 


m Pardim Stadt: täglich .... 12 Uhr 25 Min. Nachm. 
Aus Parchim Stadt: ...... 7 Uhr 20 Min. früb, 12 Uhr 35 Min. Nachm, 

—* Ankunft des Privat⸗ Per⸗ 

onenfuhrwerks von Ludwigs⸗ 

luſt 7 Uhr früh.) 

J 8 Uhr 45 Min. früh, 2 Uhr Nachm. 
I Uhr Vorm. 2 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Broof, Poſthülfſtelle .... . 9 Uhr 30 Min. Vorm., 2 Uhr 45 Min. Nachm. 
Aus Brook, Poſthülfſtelle . . . . 9 Uhr 35 Min. Vorm, 2 Uhr 50 Min. Nadım., 
in 10 Uhr 40 Min. Borm, 3 Uhr 55 Min. Nachm. 
Aus Plau: täglich ....... 4 Uhr 45 Min. früh, 5 Uhr 25 Min. Nadım, 
in Broof, Poſthülfſtelle .. . . . 5 Uhr 50 Min. früb, 6 Uhr 30 Min. Abends. 
Aus Brook, Pofthülfftelle ... . 5 Uhr 55 Min, früh, 6 Uhr 35 Min, Abends, 
in ODE. ana enee 6 Uhr 25 Min. früh, 7 Uhr 5 Min, Abends. 
EN REN 6 Uhr 40 Min, früh, 7 Uhr 20 Min. Abends, 
in Bardim Stadt ........ 8 Uhr 5 Min. früh, 8 Uhr 45 Min. Abends. 


(zum Anfchluß an das Private 
erfonenfuhrmwerk nach Ludwigs⸗ 
luft 9 Uhr 15 Min. Abends.) 


Aus Pardim Stadt ....... 8 Uhr 15 Min. früh, 
in Bardim Bahnhof... .... 8 Uhr 25 Min. früh, 
(zum Anſchluß an den Zug nad) 
Ludwigsluſts Uhr 55 Min früh), 
Das Perfonengeld wird nad) folgenden ermäßigten Sätzen erhoben: 
* die Strecke Parchim Stadt — Lübz 1 Mark, 
⸗ Parchim Stadt — Plau 2 Mark 10 Pfg., 
. = — Lübz — Plau 1 Markt 15 Pig. 
Für die durchgehende Fahrt von Plau bezw. Lübz bis Pardim Bahnhof 
und umgekehrt find die vorftehenden Säge um 20 Pfennig zu erhöhen. 


No. 5. 1882, 25 


Bei Reifen nad bezw. von Zwiſchenorten fommt der Sat von 10 Pfennig 
für das Kilometer zur Anwendung mit der Maßgabe, daß als Meiftbeträge die 
vorbezeichneten ermäßigten Säge zu erheben find. 

Eine Geftellung von Perfonen-Beimagen hat nicht ftattzufinden, 


Schwerin am 16ten Sanuar 1882, 


Der Raiferliche Ober-Poit- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


) Die Reichs= Telegraphenlinien find häufig vorſätzlichen oder fahrläſſigen 
Beihädigungen, namentlid durch Zertrümmerung der Iſolatoren mittelft Steinwürfe ꝛe. 
ausgefegt. Da durch diefen Unfug die Benugung der ZTelegraphenanftalten ver- 
hindert oder gejtört wird, jo wird hierdurch auf die durd das Strafgejegbud für 
das Deutiche Reid feſtgeſetzten Strafen wegen dergleichen Beihädigungen aufmerffam 
gemacht. 

Gleichzeitig wird bemerft, daß demjenigen, welder die Thäter vorfäglicher oder 
fahrläffiger Beſchädigungen der ZTelegraphenanlagen derart ermittelt und zur An— 
zeige bringt, daß diefelben zum Erjage und zur Strafe gezogen werden fönnen, 
Belohnungen bis zur Höhe von funfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus dem 
Fonds der Reichs-Poſt- und Telegraphenverwaltung werden gezahlt werden. Dieje 
Belohnungen werden aud) dann bewilligt werden, wenn die Sculdigen wegen 
jugendlichen Alters oder wegen jonitiger perfönlider Gründe gejeglih nicht haben 
beitraft oder zum Erſatze herangezogen werden können; Ddesgleihen wenn die 
Beſchädigung noch nicht wirklich ausgeführt, ſondern durch reditzeitiges Einſchreiten 
der zu belohnenden Perſon verhindert worden iſt, der gegen die Telegraphenanlage 
verübte Unfug aber joweit feftitcht, dah die Beltrafung des Schuldigen erfolgen fann. 

Die Beftimmungen in dem Strafgeſetzbuch für das Deutſche Reid lauten: 

8. 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphen- 
anftalt vorfäglid; Handlungen begeht, welche die Benutzung diefer Unftalt 
verhindern oder ftören, wird mit Gefängnik von einem Monat bis zu 
drei Jahren beitraft. 

8. 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Tele— 
graphenanftalt fahrläſſigerweiſe Handlungen begeht, welche die Benutzung 
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diefer Anftalt verhindern oder ftören, wird mit Gefängni bis zu einem 
Jahre oder mit Geldftrafe bis zu neunhundert Mark beftraft u. ſ. w. 
Schwerin am 17ten Januar 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(3) Zu Tenze bei Teterow ift eine Kuh am Milzbrand geftorben. 
Schwerin am 19ten Januar 1882, 


II. 2ibtheilung. 


VD Die Verwaltung der Geſchäfte eines Bezirks-Thierarztes im Bezirl Ludivigs- 
luft ift an Stelle des zum Ober-Roßarzt beim Großherzoglihen Marftall ernannten 
Dber-Rokarztes Peters commifjariih dem Ober-Roßarzt Schwarzneder zu 
Ludwigsluft übertragen. 


Schwerin am 13ten Januar 1882, 


2) Dem Schlachtermeiſter Conrad Köſter hieſelbſt ift der Charakter eines Hof- 
ſchlachters verliehen worden. 


Schwerin am 16ten Januar 1882. 


8) Der Inſpector Gordua zu Kl.-Lukow ift zum Stellvertreter des Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Gi.-Lukow bejtellt worden. 


Schwerin am 16ten Januar 1882, 
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(4) Die Rector-Stelle an der Stadtihule in Brüel ift dem Gonrector Stelzer 
daſelbſt verliehen worden. 


Schwerin am 17ten Januar 1882, ä 


(5) Im Meclenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Vom Uſten Dragoner-Regiment Nr. 17 it der Secondlieutenant von 
Blücher, und 

vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 der Secondlieutenant 
Schimpte vom Landwehr-Train zum Premierlieutenant befördert. 


Schwerin am 19ten Januar 1882, 


(6) Das Alodialgut Steinhagen, Amts Medlenburg, it nad dem Ableben 
des Miteigenthümers Hermann Johannes Martin Heinrid Hillmann durd) 
Erbgang wiederum in das alleinige Eigenthum des Gutsbefigers Carl Ludwig 
Heinrid Hillmann auf Hohen-Gubkow übergegangen. 


Schwerin am 2ljten Januar 1882, 


(7) Dem Pedellen bei der Landes-Receptur-Behörde Freſe in Roſtock ift der 
Dienft eines Kafjenboten bei der allgemeinen Landes-Receptur Kaſſe daſelbſt mitüber- 
tragen worden. 


Schwerin am 21jten Januar 1882, 


Dit dieier No. 5 wird ausgegeben: No. 3 des Reichs-Geſetzblattes von 1882. 





Digitized by Google 








Nenierungs-Blati 


für das 


Großherzogthum Meclenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


Ne 6. 


Sahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 8, Februar 1882, 














Inhalt. 


1. Abteilung. (1) Anerinnerung an die Bejtimmungen der Belanntmadhung vom 15ten 
Mai 1877, betreffend die Abfindung der einberufenen Mannſchaften mit 
Marihgebührniffen. (2) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen an 
das Militair zu bergütenden Durchfchnittspreife von Naturalien pro Monat 
Januar 1882. (3) Belanntmadhung, betreffend den Poftverfehr. (4) Be- 
fanntmadung, betreffend Thierkrankheiten. 


1I. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 





I. Mbtbeilung. 


(l) Mac Mittheilung der Militairbehörden kommen nicht felten Fälle vor, in 
welchen den zur Einftellung gelangenden Refruten Seitens der Ortsporftände die 
reglementsmäßigen Meilengelder refp. Marjchgebührnifie vorenthalten, und überhaupt 
die Beftimmungen über die Abfindung der zum Dienft einberufenen Mannſchaften 
mit Marihgebührniffen nicht genügend beachtet werden. Das unterzeichnete Minifterium 
ſieht ſich hierdurch veranlagt, auf die mit der Belanntmahung vom 1dten Mai 
1877 in No. 14 des Regierungs-Blattes abgedrudte Zufammenftellung der bezüg- 
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lihen Beftimmungen hinzuweijen und die Ortsbehörden an die genaue Erfüllung der 
ihnen danach obliegenden Pflichten zu erinnern. 
Schwerin am 24jten Januar 1882. 


Großherzoglich Medlenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durhfhnittspreife find in Gemäßheit der Be— 
— vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hieſigen 
Magiftrat 
e pro Monat Januar 1882 
ermittelt und betragen 
2 für 100 Kilogramm Weizen . 22 Mart 50 Pig, 


⸗2 ⸗ Roggen 18⸗— ⸗ 

3 . = ⸗ Gerſte 11 => — : 
4) - - — ”. De: \ — 
5) = = ⸗ Erbſen 20 = — ⸗ 
s © = Stroh ⸗ — = 
7 = = 5 eu s — 2 
8) für ein Raummeter vuchenhoiz 12 -— ⸗ 
9) = = — I). — =: 

10) = 1000 Soden Torf 5 = 50 = 


Schwerin am Aten Februar 1882. 


Großherzoglich Medlenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 





(8) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nach welchen Poftlarten mit Ant: 
wort abgejandt werden können, find nunmehr auh Paraguay und San Domingo 
beigetreten. Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pfennig. 

Schwerin am 26ften Januar 1882. 


Der Kaiferliche Ober Poft-Director. 
Sn Vertretung: 
Rodaf. 
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(9 Das dem Bierhändler Stahl zu Teſſin gehörige Pferd ift für rotzkrank 
befunden und getödtet. 
Unter den Schweinen zu Waren ift der Milzbrand ausgebrochen. 


Schwerin am 3ten Februar 1882, 


II. Abtheilung. 


N) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Eggebredt in 
Sternberg die DVerdienftmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 16ten Januar 1882. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisher mit der einftweiligen 
Verwaltung des Amts eines Umtsanmwalts beim Amtsgericht zu Neuftadt beauf- 
tragten Senator Gottlieb dafelbft nunmehr definitiv als Amtsanwalt bei dem 
genannten Gerichte anzuftellen geruht. 


Schwerin am 23ften Januar 1882. 


8) Der Rathmann Neumeifter zu Sternberg ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Sternberg beftellt worden, 


Schwerin am 25ften Januar 1882. 


4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem penfionirten Zeughaus- 
Büchſenmacher Goercke Hiefelbit die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen 
Wanne und dem guten Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 30ften Januar 1882. 
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5) &e. Königliche Hoheit der Großher og haben dem Dr. Wilhelm Fleiſchmann 
gliche 
zu Raden, Vorſtand der milchwirthſchaftlichen Verſuchs-Station und des Meierei- 
Inſtitutes dafelbft, den Charakter eines Profeffors zu verleihen geruht. 
Schwerin am 2ten Februar 1882, 


(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Premierlieutenant von Oheimb vom Iſten Dragoner-Regiment Nr. 17 iſt 
dem Regiment aggregirt; 

Premierlieutenant Baron von Stenglin vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
ift in das Lite Dragoner-Regiment Nr. 17 verjekt; 

Secondlieutenant von Schul vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 it zum 
Premierlieutenant befördert, und 

der Afliftenzarzt Ifter Klaſſe Dr. Rönnberg vom 2ten Dragoner-Regiment 
Nr. 18 it zum Süfiier-Regiment Nr. 90 veriekt. 


Schwerin am 2ten Februar 1882. 


() Vor dem Suftiz-Miniftertum hat der Guſtav Sohn aus 0 den 
Homagialeid wegen des von ihm angelauften Allodialguts Radepohl, Amts Crivitz, 
am Z3ten d, M. abgeleiftet. 


Mit diejer No. 6 wird ausgegeben: No. 4 des Reichs-Geſetzblattes von 1882. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


MN. 
Jahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 8. Februar 1882. 








Inhalt. 


Anzeige von dem Ableben Ihrer Hoheit der Herzogin Anna von Medlen- 
burg-Schwerin. 


Es⸗ hat Gott gefallen, heute Morgen um 8 Uhr Ihre 
Hoheit die Herzogin Anna nad kurzer Krankheit von 
diefer Welt abzurufen, und find Seine Königliche Hoheit 


der Großherzog und das ganze Gropherzogliche Haus 
durch dieſen Todesfall in die tieffte Trauer verſetzt worden. 


Schwerin am ten Febrnar 1882. » 





Digitized by Google 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


68. 


Jahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 20. Februar 1882, 








Inhalt. 
L Abtheilung. (1) und (2) Bekanntmachungen, betreffend den Pojtverfehr. 
I. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 





I. Mbtbeilung. 
— — — — 


) Won 15ten Februar ab wird an Stelle des gegenwärtig zur Poftbeförderung 
dienenden Privat-Perfonenfuhrwerts zwiihen Braplftorf und Neuhaus a. d. Elbe 
eine täglich zweimalige Perfonenpoft mit nachftehendem Gange eingerichtet: 
I. Bott. II. Poſt. 

Aus Brahlſtorf: täglih . . 10 Uhr Vormittags, 7 Uhr 30 Min. Abends, 
in Neuhaus a. Elbe: täglich 11 Uhr 30 Win. Vorm. 9 Uhr Abends. 
Aus Neuhaus a/Elbe: täglih 6 Uhr früh, 3 Uhr Nadmittags, 
in Brahlitorf: täglich . . . 7 Uhr 30 Min. früh, 4 Uhr 30 Min. Nachmittags. 

Das Perfonengeld wird mit 10 Pfg. für die Perjon und das Kilometer erhoben. 
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Beiragengeftellung findet in Brahlftorf nicht, in Neuhaus a. d. Elbe dagegen nad) 
Bedürfniß ftatt. 


Schwerin am 7Tten Februar 1882. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(2) Zur Verbeſſerung des —— ſind in den nachbenannten Orten 
Poſthülfſtellen eingerichtet worden: 


1) in Alt-Schwerin zwiſchen Karow und Malchow, 
2) in Baſſe zwiſchen Gnoien und Teſſin, 

3) in Behren-Lübchin zwiſchen Gnoien und Sülze, 
4) in Boddin zwiſchen Renzow und Wittenburg, 

5) in Broock zwiſchen Lübz und Plau, 

6) in Damshagen zwiſchen Grevesmühlen und Klütz, 
7) in Finkenthal zwiſchen Dargun und Gnoien, 

8) in Groß-Göhren zwiſchen Eldena und Malliß, 

9) in Kambs zwiſchen Röbel und Wredenhagen, 
10) in Kladrum zwiſchen Crivig und Meitlin, 
11) in Klink —— Malchow und Waren, 
12) in Kobrow zwiſchen Laage und Teſſin, 
13) in Lankow zwiſchen Roſenberg und Schwerin, 
14) in Levin-Zarnekow zwiſchen Dargun und Demmin, 
15) in Lützow zwiſchen Gadebuſch und Renzom, 
16) in Mallentin zwiichen Daffow und Grevesmübhlen, 
17) in Noffentiner- Hütte zwiſchen Kirch-Grubenhagen und Malchow, 
18) in Reddelich zwiſchen Doberan und Kröpelin, 
19) in Sarmitorf zwiſchen Güſtrow und Kritzkow, 
20) in Slate zwiſchen Marnig und Pardim, 
21) in Bellahn bei Brahlitorf, 
22) in Weitendorf zwiſchen Krigfow und Laage, 
23) in Wendiſch-Waren zwiichen Goldberg und Karow, 
241 in Zapel zwiſchen Hagenow und Wittenburg, 
25) in Zölkow zwiſchen Grivig und Meftlin, 

in Zurow zwiſchen Neuflofter und Wismar. 
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Die Bofthülfftellen haben nachftehende Dienftverridtungen wahrzunehmen: 


1) den Verkauf von Poftwerthzeichen und von für den Gebrauch des Publikums 
beitimmten Formularen; 


2) die Annahme von gewöhlichen Briefen, Poſtkarten, Druckſachen, Waaren- 
proben und PBadeten, geeigneten Falles auch von Xelegrammen, und die 
Weiterjendung diefer Gegenftände mittelit der Poften, bezw. der Land: 
briefträger an diejenigen Boftanftalten, welche für die Vermittelung des 
Verkehrs mit den Pofthülfftellen in jedem Falle befonders beftimmt werden; 

3) die regelmäßige Leerung des am Haufe der Pofthülfftelle angebrachten 
Brieffaftens und die Weiterfendung der aus demfelben entnommenen 
Gegenftände; 

4) die Abnahme der mit den Poften von den betreffenden Poftanftalten zu 
übermittelnden gewöhnlichen Briefpoftiendungen, Padete und Zeitungen 
und deren Ausgabe an die zur Abholung ſich meldenden Empfänger. 


Auf Wunſch nehmen die Inhaber der Poſthülfſtellen auch Einfchreib- und 
Wertbiendungen, ſowie Poftanweifungen zur Weitergabe an die Landbriefträger an; 
die Einlieferung diefer Gegenftände gilt jedod lediglich als Vertrauensſache der Ab— 
jender gegenüber dem Inhaber der Pofthülfftelle, und cs tritt die Verantwortlichkeit 
der Boftverwaltung erft mit der Ablieferung der Gegenftände an die betreffende 
Poitanftalt ein, 

Für die bei den Poſthülfftellen eingelieferten Padete ıc. find feine Einfamm- 
lungsgebühren zu erlegen, und ebenſo werden für die von den Bofthülfitellen abgeholten 
Packete und Zeitungen feine Beftellgebühren erhoben; nur für den Fall find die 
zulegt gedachten Gebühren zu erlegen, wenn die Abholung von der Pofthülfftelle 
unterlaſſen iſt und die Packete nadträglih von dem Landbriefträger abgetragen 
werden oder die regelmäßige Abtragung der Zeitungen durd) denfelben gewünſcht wird, 


Schwerin am 13ten Februar 1882, 


Der Kaiferliche Ober - Poft-Director. 


Sn Vertretung: 
Rodatz. 


88 No. 8. 1882, 


II. Abtheilung. 


A) Der zweite Prediger an der Stadtkirche zu Ludwwigsluft, Hugo Conr. Fritzſche, 
ift zum Paftor zu Spornig berufen und am 4ten Sonntage nad) Epiphanias, 
den 29. v. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfentation in fein neues Amt ein— 
geführt worden. 


Schwerin am bten Februar 1882, 


2) Der Rehtsanwalt Theodor Voß zu Noftod hat die zweite juriftifche 
Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod beitanden. 


Schwerin am Tten Februar 1882. 





3) Der Gutsbefiger John auf Radepohl ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Weſſin beftellt worden. 


Schwerin am Tten Februar 1882, 


Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schneidermeiſter Lewerenz 
zu Schwaan die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 8ten Februar 1882, 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Flügel-Adjutanten Major 
von Quitzow von diefer Stellung zu entbinden und den Major Freiheren 
von Schlotheim vom Generalftabe der 14ten Divifion zu AllerhöchſtIhrem 
Flügel» Adjutanten wiederum zu ernennen geruht. 


Schwerin am 18ten Februar 1882, 


u... 
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(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Die Portepéͤefähnriche von Rège und von Wenckſtern vom Grenadier— 
Regiment Nr. 89 ſind zu Secondlieutenants befördert, 

der VPortepéefähnrich von Klitzing vom 2ten Brandenburgiſchen Dragoner- 
Regiment Nr. 12 ift unter Beförderung zum Secondlieutenant in das 1fte Dfägoner- 
Regiment Nr. 17 verjegt, und 

dem Secondlieutenant von der Yandwehr-Infanterie Baetde vom 2ten Bataillon 
2ten Landwehr:Regiments Nr. 90 der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 13ten Februar 1882, 
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Niegierungs:Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
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M 9. 


Jahrgang 1882, 
Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 22. Februar 1882, 














Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend den Wollmarkt in Güftrow. (2) Belannt- 
machung, betreffend die Geftattung von Mufil und Tanz am 28. Februar 
1882. (3) Belanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


I. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 





l. Abtbeilung. 


(1) Für die Abhaltung des diesjährigen Güſtrower Wollmarktes find die Tage des 


u 23jten, 24ſten und 26jten Junius 
beitimmt worden. 


Schwerin am 17ten Februar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


42 No. 9. 1882. 


2) Es wird hierdurch bekannt gemadt, daß am Geburtstage Sr. Königlichen 
Hoheit des Großherzogs, den 28ten d. M,, ungeachtet der dann eingetretenen 
geichloffenen Zeit, Muſik und Zanz von Abends 6 Uhr an geftattet fein follen. 


Schwerin am 21ſten Fehruar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten, 
Budta. 


8) Die Rogkrankgeit unter den Pferden des Hufenpächters Marten zu Zapel 
bei Crivitz ift erlojchen. 


Schwerin am 17ten Februar 1882, 


II. Abtheilung. 


A) Dem Kaufmann Carl Hadbujh in Roſtock ift der Charakter eines Hol 
lieferanten verliehen worden, 


Schwerin am 6ten Februar 1882. 


2) Dem Safer W. Voß in Ludwigsluft ift der Charakter eines Hofglaſers 
verliehen worden. 


Schwerin am 6ten Februar 1882. 


een 
“= 
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(3) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung ftatt- 
gefunden: 


Der Unterarzt der Reſerve Fabricius vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr— 
Regiments Nr. 90 iſt zum Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am 20Often Februar 1882, 


Mit diejer No. 9 wird ausgegeben: No. 5 des Neichs-Gefekblattes von 1882. 
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Yahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 4. März 1882, 











Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die topographiiche Landesaufnabme. (2) Be: 
fanntmadhung, betreffend die Erweiterung de3 Unterrichts-Curſus bei der 
Taubjtummen: Anftalt in Ludwigsluſt und das Alter der in diefelbe auf: 
zunehmenden Zöglinge. (3) Bekanntmachung, betreffend den Poftverfehr. 
(3) Bekanntmachung, betreffend Thierfrantbeiten. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 





(1) Auch in dieſem Jahre werden zwecks Fortſetzung der topographiſchen Landes— 
aufnahme im hieſigen Großherzogthume topographiſche Feldarbeiten ſtattfinden und 
etwa von Mitte April ab im ſüdöſtlichen Theile des Landes, insbeſondere in der 
Umgegend der Städte Waren, Malchin und Teterow, zur Ausführung gelangen. 

Die bei dieſen Arbeiten fungirenden Dirigenten, Offiziere, Topographen und 
Hülfstopographen werden unter dem Befehle des Chefs der topographiſchen Abtheilung 
der Königlich Preußiſchen Landesaufnahme, des Oherſten à la suite des Generalſtabes 
der Armee Baumann, ſtehen, welcher mit einer bezüglichen offenen Ordre verſehen 
werden wird. 
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Unter Bezugnahme auf die Befanntmahung des Großherzoglichen Staats- 
Minifteriums vom 13ten April 1877 — No. 10 des Regierungs-Blattes von 1877 — 
werden alle Großherzogliden Behörden und Veamten hierdurch angewiefen, zn ihrem 
Theil bei allen ihnen gegebenen Veranlaſſungen eifrigft und Mräftigft zur Förderung 
diejes gemeinnügigen Unternehmens, insbejondere in den sub 1—3 der gedachten 
Verordnung jpeciell aufgeführten Beziehungen, mitzuwirken, und darf das unterzeichnete 
Minifterium vertrauen, daß aud in diefem Jahre die Obrigfeiten und Gemeinde: 
Vorſtände, ſowie alle Beliger, Pächter und Nutznießer von Grundftüden, aud alle 
jonftigen Yandeseinwohner, den Abſichten Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs 
entiprechend, die betreffenden Arbeiten bereitwilligft fördern und unterftügen werden. 


Schwerin am 17ten Februar 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


. ®) Der bisher ſechsjährige Unterrichts-Curſus der Zaubftummen-Anftalt in 
Ludwigsluft wird in Zukunft adıt Jahre umfaffen. Aus diefem Grunde wird 
von Dftern 1883 an die Aufnahme neuer Zöglinge in der Regel nur zwiſchen dem 
vollendeten fiebenten und elften Lebensjahre ftattfinden. 


Schwerin am 23ften Februar 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(8) Wür die Beftellung der Poftjendungen durd Eilboten treten vom 
iften März ab folgende Beftimmungen verfuchsweife in Kraft. Bei Voraus- 
bezahlung des Eilbeftellgeldes für Sendungen nad Landorten kommt wie bei 
Zelegrammen eine Gebühr von 80 Pfennig für Briefe, Poftanweifungen und 
Geldbriefe, dagegen für Padete eine folde von 1 Mart 20 Pfennig ohne 
Unterfchted der Entfernung zur Erhebung. Für die Eilbeftellung im Ortsbezirk 
der Poftanftalten kommt im Falle der VBorausbezahlung die jeitherige Gebühr 
von 25 Pfennig für- alle Gegenftände außer den Padeten, für letztere der Sat von 
40 Pennig zur Unmwendung. Iſt das Eilbeftellgeld nicht im Voraus entrichtet, jo 
hat der Empfänger, wenn er die Sendung annimmt, das volle Botenlohn 


No. 10. 1882, 47 


zu zahlen. Den Eilboten werden Geldbriefe und Werthpadete bis zum angegebenen 
Werth von 400 Mark, Poftanweilungsbeträge ebenfalls bis zur Höhe von 400 Mart 
mitgegeben. Eilpadete im Gewicht von mehr als 5 kg werden nur infomeit ab- 
getragen, als die Poftanftalt am Beltimmungsort es für angängig eradjtet. Bei 
Vorausbezahlung des Eilbeftellgeldes ift unter dem die Eilbeftellung verlangenden 
Vermerk der Zuſatz „Bote bezahlt“ zu machen. 


Schwerin am 21ften Februar 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


Die Rotzkrankheit unter den Pferden auf dem Hamann'ſchen Gehöft Nr. 3 
zu Stöllnig, iſt erlojchen. 
Schwerin am 28jten Februar 1882. 


II. Abtheilung. 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schneider-Aeltermann Miercke 
in Goldberg die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 21ften Februar 1882, 


(2) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Major von Suckow vom Grenadier-Regiment Nr. 89 iſt als Bataillons- 
Commandeur in das Grenadier-Regiment (2tes Weftpreußifches) Nr. 7, verjegt, und 

Major von Ufedom von demjelben Regiment zum etatmäßigen Stabsoffizier 
ernannt, 

Major von Kühlewein, aggregirt dem Grenadier- Regiment Nr. 89, ift in 
die Ältefte Hauptmannsitelle diefes Regiments einvangirt. 


Schwerin am 27jten Februar 1882, 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem KFabrikbefiger Theodor 
Bauſch zu Neu-Kaliß den Charakter eines Commerzienraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am Iften März 1882, 


(4) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Deftillateur Lorenz zu 
Krakow den Charakter eines Commiſſionsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iften März 1882, 


5) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem dirigirenden Arzte der 
Irrenheilanſtalt Sadjenberg, Medicinalrath Dr. Tigges, den Charakter eines 
Dber-Medicinalraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iften März 1882, 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Amandus 
Dan. Elias Joh. Vogel zu Güftrow den Charakter eines Medicinalraths zu 
verleihen geruht. : 


Schwerin am Iften März 1882. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kreisphufitus Dr. Au guſt 
Carl Foh. Havemann zu Dobbertin den Charakter eines Sanitätsraths zu ver- 
leihen gerubt. 


Schwerin am Iften März 1882. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar Günther 
zu Pardim den Charakter eines Amtsgerichts Seeretairs zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten März 1882, 
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0) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar von 
Schmidt zu Güftromw den Charakter eines Umtsgerichts-Secretairs zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iften März) 1882. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar Ritter 
zu Warin den Charakter eines Amtsgerichts-Secretairs zu verleihen gerubt, 


Schwerin am 1ften März 1882. 


(11) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Sanitätsrath Dr. med. 
Wilhelm Lebahn zu Malchow den Charakter eines Medicinalvaths zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 2ten März 1882, 


Mit dieſer No, 10 werden ausgegeben: No. 6 und 7 des Reichs-Geſetzblattes von 1982. 
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Negierungs-Blatt 


für das 


Öroßherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 11. 


Yahrgang 1882, 








Ausgegeben Schwerin, Yreitag, den 10. März 1882, 





Inhalt. 
I. Wbtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Aufhebung von Viehmärkten in Malchow. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver- 
gütenden Durchfchnittspreife von Naturalien pro Monat Februar 1882. 
(3) Belanntmadung, betreffend die Aufhebung der Bekanntmachung vom 
3%. März 1881, betreffend das Verbot der Einführung von Rindvieh aus 
dem Königreih Dänemark, (4) Belanntmahung, betreffend Thierfrankheiten. 
U. Abtheilung. Dienft: zc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 








A) Es wird hierdurd zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die bisher zu 
Malchow am Montage nad) Duinquagefimae und am Dienftage nad) Dionyfius 
oder am Dionhfiustage felbft, wenn diejer ein Dienftag war, ftattfindenden Vieh— 
Märkte ganz aufgehoben worden find. 


Schwerin am 6ten März 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die im hleſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durhihnittspreife find in Gemäßheit der Be: 
tanntmachung vom 27Tften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durd den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Februar 1882 
ermittelt und betragen 
r\ er 100 Kilogramm Weizen . 22 Mart — 5 br 


⸗ Roggen 17 = 

⸗—⸗ ⸗ Gerſte 17 — = 
4) = = . Safer. . 19 = — =: 
5) = = ⸗ Erbſen 20 — + 
s e = Stroh . 8 z — — 

(N — ⸗ 2 .. 8:2 — ⸗ 
8) für ein Raummeter Buchenho 12 - — = 
9) = =» 2 Zannenyolg 9 = — = 
10) = 1000 Soden Zorf . 5:5 - 


Schwerin am 6ten März 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


(3) Die Bekanntmachung vom 23ſten März v. J, betreffend das Verbot der 
Einführung von Rindvieh aus dem Königreiche Dãneniart (Regierungs-Blatt, Amt⸗ 
liche Beilage, 1881, No. 12), wird hiermit wieder aufgehoben. 


Schwerin am bten März 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


Unter den rk des Erbpachthofbefigers Grimm zu Klein-Pravtshagen 
bei Klütz ift der Rotz ausgebrochen. 


Schwerin am 6ten März 1882, 


— — nn nn 
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II. Abtbeilung. 


A) Dem Reitaurateur Rihard Zaber in Berlin ift nicht der Charakter eines 
Großherzoglichen Hoftraiteurs, jondern der eines Großherzoglichen Hoflieferanten 
verliehen worden. 


Schwerin am 28ften December 1881. 


(2) Der ordinirte Rector Rudolph H. C. T. J. Schmidt in Teterom ift zum 
Paftor zu Picher Allerhöchſt berufen und am Sonntage Duinquagefimae, den 
19ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfentation in fein neues Amt ein- 
geführt worden, 


Schwerin am 24ften Februar 1882. 


I) Dem Schuhmacher Carl Will in Ludwigsluſt ift der Charakter eines Hof- 
Schuhmachers verliehen worden. 


Schwerin am Zöften Februar 1882, 


4) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Forftmeifter Garthe zu 
Gelbenjande den Charakter eines Oberforſtmeiſters zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iften März 1882, 


6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter O. W. 
von Lüden zu Güſtrow zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften März 1882. 


6 €. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Domainenpädterr Baumann 
Een dem Haushaltspädhter Yenede zu Rüting, dem Haushaltspächter 
uſſaeus zu Schönentamp, dem Domainenpächter Regelin zu Jarchow und dem 


15 * 


54 No. 11. 1882. 
Haushaltspächter Speegen zu Rampe den Charakter eines Oekonomieraths zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am Iften März 1882. 


N) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Hofmarjhall Freiherrn 
von Stenglin zum Dberhofmarihall mit dem Prädicat „Ercellenz“ zu ernennen 
und zu beftellen geruht. 


Schwerin am 2ten Mär; 1882, 


8) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hof-Fägermeifter, Forſt— 
meifter Baron von Maltzahn zu Schelfwerder den Charakter eines Oberforftmeifters 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten März 1882. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter W, von 
Sprewitz hiefelbft zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten März 1882. 


(10) Dem Hauptamts-Gontroleur Carl Worpigfy in Roftod ift der Charakter 
eines Steuer-njpectors verliehen worden. 
Schwerin am 2teh März 1882, 


(11) Der Werfführer W. Köchel zu Jabel ift zum Stellvertreter des Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Fabel beftellt worden. 


Schwerin am 2ten Mär; 1882. 
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(12) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Umtsverwalter Grupe zu 
Lübz zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am ten März 1882, 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Dberftallmeifter Freiherrn 
von Brandenftein, Chef des Marftallamtes, das Prädicat „Ercellenz” zu ver: 
leihen geruht. 


Schwerin am 4ten März 1882, 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter Freiherrn 
Mar von Ketelhodt zu Hagenow zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am Aten März 1882, 





(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Förfter a. D. Behrns, 
früher zu Hohen-Sprenz, jet zu Roftod, den Charakter eines Dberförfters zu ver- 
leihen geruht. 


Schwerin am Aten März; 1882. 


(16) Den Eandidaten der Medicin Ulrich Johann Theodor Martin Havemann 
aus Dargun und Fohannes Kriedrih Ferdinand Alerander Karften aus 
Partentin ift, nachdem diejelben die ärztliche Prüfung vor der medicinischen Prüfungs- 
Commiſſion zu Roſtock beitanden haben, die Approbation als Arzt für das Gebiet 
des Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am Aten März 1882. 


17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kammerherrn von Blücher 
auf Kuppentin zum Schloghauptmann zu ernennen und zu beftellen geruht. 


Schwerin am 5ten März 1882, 
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(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben allergnädigit zu beitimmen 
geruhet, daß der Stallmeifter, Kanmerherr Otto Baron von Rodde hiefelbit in 
die Reihe der dienſtthuenden Kanmerherren eintvete, 


Schwerin am 5ten Mär; 1882. 


(19) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter L. von 
Lehften zu Bützow zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am Öten Mär; 1882, 


(20) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Fiſchzucht-Anſtalts-Beſitzer 
Ingenieur Brüſſow hiefelbit den Charakter eines Oelonomieraths zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 5ten März 1882, 


(21) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kammerherrn von Koene— 
mann auf Prigier zum Geremonienmeifter zu ernennen und zu beftellen geruht. 


Schwerin am 6ten März 1882. 


(22) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Stallmeifter Erid von 
dem Knejebed Hiefelbit zum dienfttäuenden Kammerherrn zu ernennen geruht. 


Schwerin am 6ten März 1882. 


(23) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsverwalter Ernſt 
Auguſt von Döring zu Wittenburg zum Amtmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 6ten März 1882. 
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(24) Se. Königlide Hoheit der Großherzog haben dem Staatsrathb von Bülow 
das Prädicat „Ercellenz“ beizulegen gerubt. 
Schwerin am 6ten März 1882. 


(25) Se. Königlide Hoheit der Großherzog haben 
dem Staatsrath Dr. Buchka und 
dem Staatsrath Dr, Wegell 


das Großkreuz, — 
dem Geheimen Kammerraty von Abercron, 
dem Oberforſtrath Paſſow, 
dem Geheimen Kammerrath von Witzendorff, 
dem Oberſt und Commandeur des Medlenb. Grenadier-⸗Regiments Nr. 89 
von Gicje, 
dem DOberft und Gommandeur des Mecklenb. Füfelier-Regiments Nr. 90 
von Doctinhem de Rande, 
dem Dberft und Commandeur der Landes-Gendarmerie von Zülow, 
den Geheimen Minifterialrath Loſehand und 
dem General» Auditeur Geh. Ganzleirath Kues 
das Comthurkreuz, — 


dem Dberforftmeiiter Schröder, 
dem Oberpoſtrath Rodatz, 
dem Oberpoſtamtsdirector Flügge, 
dem Gonfiftorialrath, Profeſſor Dr. Boehlau, 
dem Gymnaſialdirector Dr. Meder, 
dem Rittmeiſter in der Gendarmerie von Welgien, 
dem Forſtinſpector Angerftein 
das Ritterkreuz, — 
dem Boftdirector Bahl und 
den Körftern Dohſe und Albredt 
das Verdienftlreuz in Gold, — 
dem Actuar Schlojfer und 
dem Gendarmerie-Oberwacdtmeifter Schmidt 
das Verdienfttreug in Silber des Hausordens der Wendiichen Krone — zu verleihen 
geruht. 
Schwerin am éten März 1882. 


——— — 
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(26) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Grafen Carl Heinrid 
Ludwig von Baffewig auf Briftow zum dienftthuenden Kammerherrn zu er: 
nennen gerubt. 


Schwerin am Tten März 1882. 


Niegierungs:-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 


Ne 12, 





Jahrgang 1882, 


Auegegeben Sqwerin Riittwech den 15. März 1882. 









—— 


Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belinntmahung in Betreff der Feuerverfiherungs-Gefellfchaften, melde 
fih den Bedingungen in $. 2 der Verordnung vom Iften Mär; 1859 
unterworfen haben. (2) Belanntwahung, betreffend Ausfpielungen und 
öffentliche Verloofungen. (3) Belanntmadyung des Ergebniffes der Rechnung 
des Wittwen-Inſtituts für die Civil- und Militair-Diener aus dem Jahr— 
gange vom Iften April 1880/81. (4) Belanntmadhung des Ergebnifjes der 
Nehnung des Prediger: ze. Wittwen-Inſtituts aus dem Jahrgange vom 
liten April 1880/81. (5) Verzeichniß der Vorleſungen auf der Groß— 
herzoglichen Univerſität zu Roſtock im Sommer-Semeſter 1882. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


| L Abtheilung . 


1) Die Deutiche Feuerverfiherungs-Gefellihaft „Water Rhein“ auf Gegenfeitig- 
feit zu Cöln a. Rh. gehört, nachdem diefelbe die gejeglihen Bedingungen erfüllt 
hat, zu den zum Betriebe von Verſicherungs-Geſchäften in den biefigen Landen 
berechtigten Feuerverfiherungs-Anitalten. 

Schwerin am Sten März 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) In Beihalt der Beſtimmungen unter 12a und folgende der vom Bundes— 
rathe erlaffenen Ausführungs-Vorjchriften zu dem Reichs-Geſetze vom Iften Julius 
v. J. betreffend die Erhebung von Reichsſtempel-Abgaben (Regierungs-Blatt 1881, 
No. 18), welche ſich auf obrigleitlid erlaubte Lotterien oder Ausfpielungen beziehen, 
findet fi das unterzeichnete Miniftertum veranlagt darauf hinzuweiſen, daß 


1) abgejehen von den in der Gircular-Verordnung vom Aten Januar 1845 
(Raabe II, pag. 213) bezeidyneten Fällen der Ausipielung von Waaren an 
den Tagen des Königsichufies den DOrtsobrigfeiten die Befugniß zur Ge: 
ftattung von Ausipielungen und öffentlihen Verloofungen nicht zuſteht, viel» 
mebr die Entſcheidung darüber, ob ausnahmsweife eine jolhe Erlaubnig zu 
aeg jei, allen Inhalts dem unterzeichneten Minifterium vorbehalten H 
und da 


allen auf Ertheilung der Erlaubniß von öffentlichen WVerloofungen oder 
Ausipielungen gerichteten Anträgen künftig ein vollftändiger Lotterieplan, 
ſowie ein Entwurf der auszugebenden Looje (enthaltend den erforderlichen 
Raum für den Stempel, die Nummer, den Gegenjtand der Ausſpielung 
und den Preis der Looſe) beizufügen ift. 


Schwerin am Iten März 1882, 


2 


— 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Inſtituts für die landesherrlichen 
Eivil- und Militair-Diener auf den Jahrgang vom 1ften April 1880 bis zum 1ften 
‚ April 1881 wird in Gemäßheit der Schlußbeitimmung des 8. 47 des Statuts vom 
1Tten März 1863 durch den nadjftchenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 8ten März; 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 
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Stand 
der Benfions-Anftalt für Wittwen der Eivil- und Militair-Diener, 
entnommen aus der Rechnung pro 1jten April 1880,81. 


I. Einnahme. 


1) Refte. 

A. Caſſenvorrath aus der — ae 
1879480 . . j ; . 21955 Mark 33 Pfo. 
Uctiv- eo welche 

vor dem Iften April 1880 bereits fällig 

waren . — 20: 

b. nad dem ten pi 1880 ef ermittelt 
wurden . . 146 =: — : 


B 


[ 


2; Laufendes. 
C. Geſetzliche Beiträge der Genofjen, und zwar: 
1) 3 dem Fundationsbriefe de Iſten September 
179 


a. Antritts- und —— Fe: — —- 
b. Beiträge .. 2.6888 -» 76 - 


2) nad) dem Statut de 17ten Min 1863: 
3 Antritts⸗ und —— ri . 5686 » 45 = 


. Beiträge . . . . 228474 = 50 « 
D. guisife 
geſetzlicher Zuſchuß aus landesherlider Caſſe 35 000 
b, außerordentliher Zufhuß aus derfelben . 37200 
e. aus der Königlichen General-Militair-Pen- 
ſions-Cafſe in Berlin für die militairifchen 


vn 
J 

l 

u 


Genoſſen Zufhuß . 17189 = — - 

E. Penſions-Abzüge wegen ——— von 1 Penfionen ins 
Ausland . . — e—⸗ 
F. Zinſen vom Gapital- Vermögen u ..... 52193-6 Be 
G. Zinſen auf zeitweilig belegte Sapiaien ....10118⸗37⸗ 
H. Außerordentliche Einnahme . . 0 .2..10500 = — = 
J. Aus Monituren. et — e—- 


Summa 510 751 Mark 45 Pfg. 


| 
10. 
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U. Ausgabe. 
1) Refte. 
A. Uebertragener Vorſchuß aus voriger Rehnung . . — Mart — Pig. 
B. Bezahlte Penfions- Rüdftände: 
a. an MWittwen . ee. — e — ⸗ 


b. an Erben verftorbener Wittwen . nz 109 : 38 - 


2) Yaufendes. 


C. BWittwenpenfionen, und zwar: 
1) 2 dem Fundationsbriefe de 1ſten Sehtember 


1797 
a. an Erben im BEIDE — 
Wittwen ... 3565 - 65 - 
b. an ®ittwen . . . ... 812 - U» 


2) nad) dem Statut de 17ten März 1863: 
a, an Erben im — —— 
Wittwen . . . 37 


b. an Wittwen . . . 2264067 - 23 - 
D. Zuviel Erhobenes reſp. Yngeee surlcgegaht — 1738 - 76 = 
E. Gapital-Anlegung . . . „10500 = — - 
F. Adminiſtrationskoſten: 
1) Gehalte und Nemunerationen 3374 Mart — Pfg. 
2) Bureaufoften, Screibmate- 
rialien ꝛc. 1062 = 77 = 
3) Porto an dns Rifecihe Pot 
amt . 1759 = 66 = 
5196 43 


. Unerhoben gebliebene aber in — —— Sr — 
Außerordentliche Ausgabe * 
Us Montun .». . 2 * 


me 476 317 Marl 49 Pfg. 


“ Mn u“ ”“ 


“ “ u % 


“Em 


III Abſchluß. 


Fnnaheee ee ee —— e 
SBaHbe: 5 ee 6666 


Soap 34 433 Mart 96 Pfg- 
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IV. Darftellung des Fonds. 


a. Capitalien. 
Laut voriger Rechnung waren bei I Reluitions- 


Gafle und in — — ve ; 1 308 500 Marf. 
Hinzugelommen . . a er —“ 
b. Activ-Ausſtände. 
Nach pag. 10 der Rechuung.... FR _ : 


V. Berfonal-Beitand der Anftalt. 


1) Zahl der beitragenden Jnjtituts- Mitglieder: 
a. nad dem Fundationsbriefe de Iften September 1797 . 80, 
b. nad dem Statut de 17ten März 1863 . . . . 2816, 


— 2896. 
2) Zahl der Wittwen, welche am 1ften April 1881 Penſion empfingen: 


a. nad) dem Fundationsbriefe de Iſten September 1797 . 261, 
b. nad) dem Statut de 17ten März 1863 °. 2... 531, 


Summa 792. 


(9 Das Ergebnig der Rechnung des Wittiven-Inftituts für Prediger, Organiſten, 
Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom 1iten April 1880 bis zum 1jften 
April 1881 wird in Gemäßheit des $. 44 des Statuts vom 21ften Januar 1864 
durd den nachſtehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am dten März 1882. 
Sroßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


Stand 
der Penſions-Anſtalt der Wittwen der Prediger, Organiſten, Küſter und 
Schulfehrer, entnommen aus der Nechnung Pro Iſten April u 
I. Einnahme, 
1) Refte. 


A. Caſſen-Vorrath aus der Redinung pro Iſten April 
IT. u 0.00 are ea ai 00089 ut 97 Di: 


je SW Ze 
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B. Yctiv-Ausftände, und zwar, welche 
1) vor dem Iften April 1880 bereits fällig waren 24 Mart — Ph. 
2) nad) dem Iſten April 1880 erſt ermittelt wurden BT = — : 


2) Laufendes. 


C. Geſetzliche Beiträge der Genoſſen und zwar: 


1) nach dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. Untritt3- und Neceptions-Gebühren . . — e—- 
b. Beiträge . . . s 732 = 659 » 
2) nadı dem Statut de 2lften Sanuar 1864: 


a. Antritts- und — — — . 13597 - 50 
b. Beiträge . . . . W773 = 20 
D. Gefeglihe Zuſchüſſe 
a. aus landesherrlicher Eafle . . . 9345- — : 
b. aus verfchiedenen Cämmerei - Cafe ı 1. — 138 - —⸗- 
E. Binfen vom Gapital-Bermögen . . . . . 2.713027 = 60 - 
F. Binfen auf — Eee Gapitalien . . : 527 = 75 - 
G. Penfions -U züge in Folge Beblung bon Wittwen 
Penſionen nach dem Auslande — ⸗ 
H. Außerordentliche — Ba 666 100 .—. 
I. Aus Monituren Er . 
— 235 312 Mark 61 ” 
II. Ausgabe. 
1) Reite. 
A. Mebertragener Boahuß > 2 22 ren — Mark — Pig. 
B. Bezahlte Penfions- Rüdftände: 
a. an Wittwen . . . DR — ⸗ —- 
b. an Erben verſtorbener Witiwen — ah 131 » 25— 
. 2) Laufendes. 


C. Wittiven-Penfionen, und zwar: 
1) nad) dem Sundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. an Erben im — — 
Wittwen . . : 164 =» 7— 
Bi N REINE a een BEER 


No. 12. 1882. 65 


2) nad dem Statut de 21jten Januar 1864: 
a. an Erben im ie — 


Wittwen . . . F — Mark — Pig. 
b. an Wittwen . . . .. 67684 = 83 - 
D. Zuviel Erhobenes rejp. Ungejetes zurichezaht T 5 = 40 = 
E, Gapital-Unlegung . . .. 85100 = — =: 
F. Adminiftrationstoften: 
a. Gehalte und Remmerationen . . » . . 4410 = — = 
b. Bureaufoften, Schreibmaterialien &.. . . 1008 -» 84 - 
ec. Porto an das Kaiſerliche Poſtamt . . 813 - 68 = 
G. Unerhoben gebliebene, aber in — Be vei⸗ 
träge .. EEE — 
H. Außerordentliche Ausgabe, ae 2 — ee —- 
J. Aus Monituren . . a Be ee We er 
Summa 183 460 Mart 67 Pig. 
II. Abſchluß. 
Einnahmmee... 238 312 Marf 61 Pig. 
6660⏑ — 


Vorraih 51851 Mark 94 Pig. 
IV. Darftellung des Fonds. 


a. Capitalien. 


Laut voriger Rechnung waren bei Großherzogliher Reluitions- 
Caſſe belegt, m in — Staats⸗ Ani 
angefauft . . . . 1869 424 Mart. 


Hinzugelommen find a en le a age Nas fete Dh ale 52000 - 
Summa 1921 424 Marf. 


b. Activ-Ausftände. 
Nah pag. 8 der Rechnuung.. n 18 Mark. 


V. Berjonal-Beftand der Anftalt. 
1) Zahl der beitragenden Initituts- Mitglieder: 


a. nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . . 25, 
b. nad) dem Statute de 21ften Januar 1864 . . .„ 1532, 


Summa 1557. 


66 No. 12. 1882. 
2) Zahl der Witten, welde am 1ften April 1881 Penſion empfingen: 


a. nad) dem Fundationsbrief de 12ten Mai 1835 . . 144, 
b. nad) dem Statute de 21ften Januar 1864 . . . 247, 
Summa 391. 


5) Verzeichniß der Vorlefungen auf der Großherzoglichen 
Universität zu Roftod im Sommer-Semejter 1882 
befindet fi) in der Anlage. 


II. Abtbeilung. 


A) Der Paftor Dr. C. 2. F. Uuentin zu Roſſow ift auf feinen Untrag aus 
dem Pfarramt entlaffen worden. 


Schwerin am 6ten März 1882. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Holzwärtern Langpaap 
zu Brenz und Köpping zu Wilmshagen die Medaille mit der Inſchrift: „Dem 
redlichen Manne und dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu ver- 
leihen gerubt. 


Schwerin am 6ten März 1882, 


3) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
den Gendarmerie-Wactmeiftern Windelmann und Stahl, und 


den Schloß-Unterofficieren Vicefeldwebeln Harms und Knaack 
die Verdienftmedaille in Silber, — 


den Schloß -Unterofficieren, Sergeanten Kobelka, Frid, Tattmann, 
Gäth, 

den Arreſtantenwärtern, Sergeanten Jahncke in Ludwigsluſt, Krull in 
Parchim, Camin in Roſtock, und 
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dem Sergeanten beim Artillerie-Depot Steinhagen 
die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 
Schwerin am 6ten März 1882. 


4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hof-Secretair Peters das 
eilig Br Gold, — dem Hoffüchenmeilter Ahlgreen und dem Kammerdiener 
Horn das Verdienftlreuz in Silber des Hausordens der Wendiihen Krone zu ver: 
leihen gerubt. 

Schwerin am Tten März 1882, 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 

dem Gartendirector Klett 
die Verdienftmedaille in Gold, — 

dem Hausvoigt Jangen, 

dem Leibkutſcher Ruſt, 

dem Oberportier Korch, 

dem Feuerwärter Kol bow 
die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten Bürger“ 
in Silber und mit dem Bande, — 

der Cuſtodin Buchheim 
die Medaille mit der Inſchrift: „Den Wiſſenſchaften und Künſten“ in Silber und 
mit der Schleife, — 

der Palais-Zimmerfrau Zimmermann 
die Berdienftmedaille in Bronze und mit Schleife zu verleihen gerubt. 

Schwerin am Tten März 1882. 


(6) Dem Gandidaten der Medicin Ernſt Walther Friedrid Schädla aus 
Liebenau, Provinz Hannover, ift, nachdem derjelbe die Ärztliche Prüfung vor der 
mediciniſchen Prüfungs-Commiffion zu Roftod beftanden hat, die Approbation als 
Arzt für das Gebiet des Deutichen Reichs ertheilt. 

Schwerin am 10ten März; 1882, 


SS  — - 


Mit diejer No. 12 werden ausgegeben: Revidirte Statuten der Roftoder Bank nebit 
Landesherrlicher Beftätigungs-Urfunde vom 17. Januar 1582. 
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(Beilage zu No. 12 der Amtlichen Beilage des 
Regierungs- Blattes für das Großherzogtbum 
Medlenburg » Schwerin von 1882.) 


VBorlejungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Sommer-Semeſter 1882. 


Sn der theologiſchen Facultät. 


Conſiſtorialrath Profefior Dr. Friedridh Adolph Philippi: 1) privatim: Gom- 
parative Symbolif, viermal wöcentlih, Montage, Dienftags, Mittwochs und 
Donnerftags von 11 bis 12 Uhr; 2) Die Leidens- und Auferſtehungsgeſchichte 
nad) Johannes mit Vergleihung der übrigen Evangelien, dreimal wöchentlich, 
Montags, Dienftags und Mittwochs von 12 bis 1 Uhr; 3) Auslegung des 
zweiten Gorintherbriefs, dreimal wöchentlich, Donnerftags von 12 bis 1 Uhr 
und Freitags von 11 bis 12 und von 12 bis 1 Uhr. 

Profefior Dr. Johannes Bahmann: 1) privatim: Erklärung der Meſſianiſchen 
Weiffagungen des Alten Zeftaments, fünfmal mwöchentlid von 3 bis 4 Uhr; 
2) privatim: Homiletif, dreimal wöchentlich, Dienftags, Donnerftags und 
Freitags von 4 bis 5 Uhr; 3) privatiffime, doc gratis: Die Weifjagungen 
Selajas, Gap. 13 flgd, Mittwod; Abends von 6 bis 8 Uhr; 4) publice: 
Mebungen im homiletiihen Seminar, Montag Abends von 6 bis 8 Uhr. 

Profeſſor Dr. Auguft Wilhelm Diedhoff, d. 3. Decan: 1) privatim: Kirchen— 
geihhichte, eriter Theil, fünfmal möchentlih um 9 Uhr; 2) privatim: Geſchichte 
der evangeliihen Lehre im Reformationszeitalter, fünfmal wöcentlih um 
10 Uhr; 3) publice: Uebungen im fatedhetiihen Seminar, Sonnabends von 
11 bis 1 Uhr. 

Profeſſor Dr. Ludwig Schulze: 1) privatim: Das Leben und die Lehre der 
Apoftel, fünfmal wöcentlid um 8 Uhr; 2) privatim: Apologetif, fünfmal 
wöchentlich um 9 Uhr: 3) privatiffime und gratis; Dogmatiſche Uebungen, 
Donnerjtags von 6 bis 8 Uhr. 


In der juriftiihen Facultät. 


Profeffor Dr. Carl Birtmeyer, d. Z. Decan: 1) Strafrecht, ſechsſtündig, Montags, 
Dienftags und Mittwochs von 8 bis 10 Uhr; 2) Strafredhts-Converjatorium, 
zweiftündig, Donnerftags von 8 bis 10 Uhr; 3) Ausgewählte und jchwierigere 
Gapitel des Strafrechts, Freitags von 8 bis 10 Uhr. 

Profeffor Dr. Franz Bernhöft: 1) Gedichte und Inftitutionen des Römischen 
Rechts, achtſtündig, Montags, Dienjtags, Mittwodys und Freitags von 11 
bis 1 Uhr; 2) Eregetiiche Uebungen, zweiftündig, in nod zu beftimmenden 
Stunden. 

Profeffor Dr. Wilhelm Kahl: 1) Deutiches Staatsrecht, fünfftündig, von 7 bi 
8 Uhr; 2) Encyklopädie des Rechts, fünfftündig, von 8 bis 9 Uhr. 

Profeffor Dr. Johannes Merkel: 1) Pandetten, I. Theil (Allgemeiner Theil und 
Sachenrecht), jchsitündig, Montags und Donnerftagg von 12 bis 1 Uhr, 
Mittwochs und Sonnabends von 10 bis 12 Uhr; 2) Pandelten, II. Theil 
"(Obligationenrecht), vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags 
von 11 bis 12 Uhr; 3) Erbrecht, vierftündig, Montags, Dienitags, Donnerftags 
und Freitags von 10 bis 11 Uhr. 


Die durch Profeſſor Bochlau’s Abgang erledigte Profeffur wird bis zum 
Sommer-Semefter wieder bejegt jein, und werden Handels- und Wechielrecht, ſowie 
deutiche Rechtsgeſchichte gelefen werden, 


In der medicinishen Kacultät. 


Geheimer Medicinalrath Profeffor Dr. Theodor Ihierfelder: 1) Specielle Patho— 
logie und Therapie, dreimal wöchentlid um 9 Uhr, Dienftags, Donnerftags umd 
Sonnabends; 2) Polikliniſche Beiprehungen in zu beftimmenden Stunden; 
3) Medicinifche Klinik, Montags und Freitags von 10 bis 11 Uhr, Dienftags, 
Donnerjtags und Somnabends von 10 bis 11'5 Uhr. 

Profefjor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyclopädie der Medicin, 
Montags und Domnerftagg von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Phyſiologie 
(vegetative Functionen), täglid) von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime: Phyſio— 
logische Uebungen, zweimal wöchentlid, je 3 Stunden. 

Profeffor Dr. Wilhelm von Zehender, d. Z. Decan: 1) Augenheiltunde, Dienitags, 
Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriſche Mlinit, 
Montags, Mittwohs und Freitags von 12 bis 11% Uhr; 3) Operations: 
übungen in näher zu beftimmenden Stunden. 

Profeſſor Dr. Friedrid Schatz: 1) Geburtshülfe, Montags; Mittwochs und 
Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Geburtshülflicher DOperationscurfus mit 
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Phantomübungen, Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 7 bis 8 Uhr; 

3) Gynätologiſche Klinit, Montags, Mittwochs und Sonnabends von 8 bis 

9 Uhr; 4) GEynätlologiſche Poliklinit, Dienftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr. 
Vrofeffor Dr. Friedrid Merkel, d. 3. Nector: 1) Syſtematiſche Anatomie, 

2. Theil (Sinnesorgane, Gefäß- und Nervenlehre), täglih von 12 bis 1 Uhr; 

2) Allgemeine Hiftologie mit praktischen Uebungen, viermal wöchentlich von 

11 bis 12 Uhr; 3) Topographiiche Anatomie, dreimal wöchentlich in nod zu 

beftimmenden Stunden. 

Profeffor Dr. Albert Thierfelder: 1) Allgemeine Pathologie, täglih von 7 bis 
8 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und hiſtologiſcher Demonftrationscurjus, 
verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs und Freitags von 3 bis 
5 Uhr; 3) Anatomifche und erperimentelle pathologiiche Unterſuchungen für 
Geübtere im pathologijchen Inftitut (mit Herrn Dr. Neelſen gemeinihaftlid). 

Profeſſor Dr. Dtto Naſſe: 1) öffentlich: über die Nahrungsmittel des Menjchen, 
Dienftags von 3 bis 5 Uhr; 2) privatim: Pharmakognofie, Mittwochs von 
11 bis 1 Uhr, Sonnabends von 9 bis 11 Uhr; 3) privatiſſime: Uebungen 
in —* und pathologiſch⸗chemiſchen Unterſuchungen, täglich. 

Die durch den Weggang des Herrn Profeſſor Dr. Trendelenburg vacant 
gewordene Profeſſur wird zuverſichtlich vor Beginn des Sommer-Semeſters wieder 
beſetzt ſein und werden ſodann geleſen: 

1) Specielle Chirurgie, Montags, Mittwochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 

2) Chirurgiſche Klinif, Montags, Mittwochs und Freitags von 11 bis 12 Uhr, 
Dienftags, Donnerftags und Sommabends von 11! bis 1 Uhr; 3) Dperationscurfus 
in jeweilig zu beftimmenden Stunden. 

Profefior Dr. Julius Uffelmann: 1) Ueber Ktinderkrantheiten, viermal wöchentlich, 
privatim; 2) Ueber Hygiene des Kindes (Ernährung, Pflege, allgem. Therapie), 
zweimal wöchentlich, privatim; 3) Ueber Schulgefundheitspflege für Mediciner 
und Nidhtmediciner, einmal wöchentlid, in näher zu verabredenden Stunden. 

Dr. Wilhelm Brummerftaedt: Ueber Frauenfrantheiten, dreimal wöchentlich in 
nody zu beftimmenden Stunden. 

. Baul Schiefferdeder, Embryologiiche Uebungen, fünfftündig, privatim. 

. Kriedrid Neeljen: 1) Specielle pathologische Anatomie, 3. Theil (Reipirations- 
tractus, Genitalien); 2) Wrbeiten im pathologischen Inſtitute für Geübtere 
(gemeinſchaftlich mit Herrn Profeffor U. Thierfelder). 

Dr. Theodor Gies: Fracturen und Luxationen, zweiftündig, privatim. 


SF 


In der philofophiihen Facultät: 


Profefior Dr. Franz Volkmar Fritzſche: 1) privatim: Grilärung der Wolfen 
des Ariſtophanes, dreiftündig; 2) Interpretatoriſche Uehungen über den Pane- 
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gyrikus des Iſokrates und den Pfeudulus des Plautus im philologiſchen 
Seminar, zweiftündig. 

Profeffor Dr. Friedrid Schirrmader: 1) privatim: Deutihe Gedichte, von 
der Reformation bis zur franzöfiichen Revolution, fünfftündig, 12 bis 1 Uhr; 
2) privatim: Gedichte der Geographie, zweiftündig, 11 bis 12 Uhr; 
3) publice: Uebungen im hiſtoriſchen Seminar, zweiftündig, Sonnabends von 
11 bis 1 Uhr. 

Profeſſor Dr. Heinrid von. Stein: 1) Pſychologie: Montags, Dienjtags und 
Mittwochs von 3 bis 4 Uhr; 2) Geſchichte der neuen Philofophie, Montags, 
Dienftags, Donneritags und Freitags von 4 bis 5 Uhr. 3) Pädagogil, 
Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 5 bis 6 Uhr. 


Profeſſor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) privatim: Erklärung der Gedichte Walthers 
von der Vogelweide, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags umd 
Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) privatim: Provengalifche Literaturgeſchichte, 
zweiftündig, Montags und Donnerftags von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime: 
Deutiche Handſchriftenkunde, zweiftündig, Dienjtags und Freitags von 9 bis 
10 Uhr; 4) publice: Deutſch-philologiſches Seminar: Die Schule Walthers 
von der Vogelweide, vierftündig, Mittwochs und Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 

Profeffor Dr. Dscar Jacobjen: 1) Anorganische Erperimentalhemie, fünfftündig, 
Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemie der Alkaloide, ein: 
ftündig, Mittwochs von 4 bis 5 Uhr; 3) Chemiſche Uebungen im Laboratorium: 
a. Großes Praftitum, Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr; b. Kleines 
Praftitum, Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr. 


Profeffor Dr. Ludwig Matthiejfen: 1) privatim: Experimentalphyſik, (1. Theil: 
Allgemeine Phyſik, Mechanik, Wellenlehre, Optik), täglih mit Ausnahme der 
Sonnabende von 8 bis 9 Uhr; 2) privatiın: praktiſch-phyſikaliſche Uebungen, 
Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 3 bis 6 Uhr; 3) public: 
Mündliche und jchriftlihe Uebungen im phyfitaliichen Seminar, Sonnabends 
von 10 bis 12 Uhr. 


Profeſſor Dr. Martin Krauje: 1) privatim: Höhere Algebra, vierftündig, Montags, 
Dienftags, Donnerftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) privatim; 
Analytiſche Gcometrie des Raumes, vierftündig, Montags, Dienjtags, Donners- 
tags und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 3) publice: Mathematiſches Seminar, 
Mittwochs von 11 bis 1 Uhr. 

Profefior Dr. Friedrich Wilhelm Martin Philippi, d. 3. Defan: 1) privatim: 
Erklärung der Weifjagungen der Propheten Hoſeas, Jonas, Nahum und 
Habatuf, dreiftündig; 2) privatim: Erklärung der Sanskrit-Chreftomathie, 
herausgegeben von Böhtlingt, zweiftündig; 3) privatim; Erklärung ausge 
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mwählter arabifcher Texte, zweiſtündig; 4) gratis in einer grammatiichen Ge: 
jellihaft: Erklärung der Weiffagungen der Propheten Joëel und Zephanja, 
mweiftündig. ’ 

Profefior Dr. Hermann Paaſche: 1) privatim: Prattiſche Nationalökonomie 
(Voltswirthichafts- Politik), fünfftündig; 2) privatim: Finanzwiſſenſchaft, mit 
bejonderer Berüdfichtigung der mecklenburgiſchen Finanzverhältnifie, dreiftündig; 
3) Voltswirthichaftlihe Uebungen (privatiffime und gratis), Montags von 
5 bis 7 Uhr; 4) Verwaltungsichre, dreiftündig. 

Profeffor Dr. Eugen Geinig: 1) privatim: Geologie, jehsitündig, Montags, 
Dienftags, Mittwodys von 7 bis 8 und 9 bis 10 Uhr; 2) publice: Geologiſche 
Grcurfionen, Sonnabend Nachmittags; 3) privatiffime und gratis: Mineralogiſch— 
geologische Uebungen, täglih Vormittags; 4) privatim: Petrographie, drei 
ftündig. 

Profeffor Dr. Georg Kaibel: 1) privatiffime und gratis: Philologisches Seminar, 
zweiftündig; 2) privatim: Erklärung des Theofrit, dreiftündig; 3) privatim: 
Griechiſche Epigraphit, mit epigraphifchen Uebungen, fünfftündig, von 8 bis 
9 Uhr. 


Profeffior Dr. Reinhold Heinrich: 1) Agricultur-Chemie, zweiftündig; 2) Agri- 
cultur⸗chemiſches Practitum, vierftündig. 

Profeffor Dr. Guſtav Körte: 1) Geſchichte der griechiſchen und der griechiſch— 
römischen Kunſt jeit Alexander dem Großen (2. Theil), vierftündig, in noch zu 
beftimmenden Stunden, privatim; 2) privatim: Griechiſche Privat-Alterthümer, 
vierftündig in noch zu beftimmenden Stunden; 3) privatiffime und gratis: 
Archäologiſche Uebungen, einmal wöchentlich zweiftündig zu paffender Stunde. 

Profeffor Dr. Karl Göbel: 1) privatim: Wllgemeine Botanit (Grundzüge der 
Morphologie, Anatomie und Phyliologie der Pflanzen), fünfitündig; 2) An— 
leitung zur mikroſkopiſchen Unterfudung von Pflanzen, vierftündig, Dienftags 
und Freitags von 11 bis 1 Uhr; 3) privatiifime und gratis: Wrbeiten im 
botanischen Inſtitute für Geübtere, täglich). 


Dr. Karl Weinholg: 1) Die ideiftiichen Grundlagen der ſchönen Künſte; 2) Die 
ideiftiichen Grundzüge der deutſchen Sprache. 

Dr. Julius Robert: 1) privatim: Cours pratique de frangais, 4 h. par 
semaine: 2) privatim: Histoire de la litterature frangaise, 4 h. par 
semaine; 3) privatim: Variations du Jangage frangais depuis le 12i&me 
siecle, 4 h. par semaine., 
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Dr. Felix Lindner: privatim: Aucassin et Nicolete, ed. Sudhier. Paderborn, 
2. Auflage 1881. 

Dr. Hermann Kregihmar: 1) Liturgifche Uebungen mit den Mitgliedern des 
homiletiſch⸗ katechetiichen Seminars; 2) Gejangeurfus für Studirende aller 
Facultäten. 


Syſtematiſch geordnetes Verzeichniß. 
Theologiſche Wiſſenſchaften. 


Exegetiſche Theologie. 


a. Altes Teſtament. 
. Meffianishe Weiffagungen des Alten Teftaments: Profefior Bahmann, fünfftündig. 
Die Weiffagungen des Jefajas, Cap. 13 flgd.: derjelbe, zweiftündig. 

b. Neues Tejtament. 


Die Leidens- und Auferftehungsgeihichte nad Johannes, mit Wergleihung der 
übrigen Evangelien: Gonfiftorialvath Philippi, dreiftündig. 

Auslegung des zweiten Gorintherbriefes: derjelbe, dreiftündig. 

Das Leben und die Lehre der Apoftel: Profeffor Schulze, fünfftündig. 


Hiſtoriſche Theologie. 


Kirchengeſchichte, 1. Theil: Profeflor DiedHoff, fünfftündig. 
Geſchichte der evangeliſchen Lehre im Reformationszeitalter: derjelbe, fünfſtündig. 


Syitematifhe Theologie, 


Gomparative Symbolit: Gonfiftorialvath Philippi, vierftündig. 
Apologetit: Profefjor Schulze, fünfftündig. f 
Dogmatifche Uebungen: dertelbe zweiftündig. 


Praktiſche Theologie. 
Homiletit: Profeſſor Bachmann, dreiftündig. 
Uebungen im homiletiſchen Seminar: derielbe, zweiſtündig. 
Uebungen im katechetiſchen Seminar: Profeffor Diedhoff, zweiftündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 
Enchklopädie des Rechts: Profeſſor Kahl, fünfſtündig. 
Inſtitutionen und römiſche Rechtsgeſchichte: Profeſſor Bernhöft, achtſtündig. 
Pandekten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sachenrecht): Profeſſor Merkel, jechs- 
ſtündig. 
Pandelten, II. Theil (Obligationenrecht): derſelbe, vierſtündig. 
Erbrecht: derſelbe, vierſtündig. 
Deutſches Strafrecht: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Ansgewählte ſchwierigere Capitel des Strafrechts: derſelbe, zweiſtündig. 
Deutſches Staatsrecht: Profeſſor Kahl, fünfſtündig. 
Eregetiſche Uebungen; Profeſſor Bernhöft, zweiſtündig. 
Strafrechts⸗Converſatorium: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 
Encyhklopädie: 


Enchklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 
Anatomie: 
Syſtematiſche Anatomie, II. Theil (Sinnesorgane, Gefäß- und Nervenlehre): 
Profeffor Merkel, jehsftündig. 
Allgemeine Hiftologie mit praftiichen Uebungen: derjelbe, vierftündig. 
Topographiſche Anatomie: derſelbe, dreiftündig. 
Embryologiſche Uebungen: Dr. Sciefferdeder, fünfftündig. 
Phyſiologie: 
Phyſiologie (vegetative Functionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 
Ueber die Nahrungsmittel des Menſchen: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 
Ödgiene: 
Ueber Hygiene des Kindes (über Ernährung, Pflege und allgemeine Therapie 
deſſelben): Profefior Uffelmann, zweiftündig. 
Ueber Schulgefundheitspflege (für Medieiner und Nichtmediciner): derſelbe, 
einftündig. 
Pharmakologie: 
Pharmalognofie: Profeſſor Naſſe, vierftündig. 
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Pathologie: 
Allgemeine Pathologie: Profeffor U. Thierfelder, jehsftündig. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geh. Med.-Rath Thierfelder, dreiftündig. 
Specielle pathologijhe Anatomie. ILL. Theil (Rejpivationstractus, Genitalien): 
Dr. Neeljen. 
Pathologiſch⸗anatomiſcher und hiſtologiſcher Demonftrationscurfus, verbunden mit 
Sectionsübungen: Profeffor U. Thierfelder, jehsftündig. 
Unatomifhe und erperimentelle pathologiſche Unterfuhungen für Geübtere: 
Profeffor A. Ihierfelder mit Dr. Neeljen gemeinſchaftlich. 
Mebungen in phyſiologiſch und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: Profeſſor 
Naſſe, täglich. 
Kinderkrankheiten: Profeſſor Uffelmann, vierſtündig. 
Chirurgie: 
Ueber Fracturen und Luxationen: Dr. Gies, zweiſtündig. 
Ophthalmologie: 
Augenheilkunde: Profeſſor von Zehender, dreiftündig. 
Operationsübungen: derſelbe. 
Gynäkologie: 
Geburtshülfe: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 
Geburtshülflicher Operationscurſus mit Phantomübungen: derſelbe, dreiſtündig. 
Frauenkrankheiten: Dr. Brummerſtaedt, dreiſtündig. 
Klinik: 
Mediciniſche Klinik: Geh. Med.-Rath Thierfelder, 6eſtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derſelbe, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
Ophthalmiatriſche Klinik: Profeſſor von Zehender, 42ſtündig. 
Gynätlologiſche Klinik: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 
Gynätlologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Facultät gehörige Lehrgegenſtände. 
1) Philoſophie. 


Pſychologie: Profeſſor von Stein, dreiſtündig, Montags, Dienſtags und Mittwochs 
von 3 bis 4 Uhr. 

Gefchichte der neuen Philoſophie: derjelbe, vierftündig, Montags, Dienftags, Donners- 
tags und Freitags von 4 bis 5 Uhr 

Pädagogik: derjelbe, dreiftündig, Montags, Donnerftags und Freitags von 5 bis 6 Uhr. 

Die ideiftiihen Grundlagen der ſchönen Künfte: Dr. Weinholz. 

Die ideiftiichen Grundzüge der deutſchen Sprache: derjelbe. 


2) Philologie. 
a. Claſſiſche. 
Die Wolfen des Ariſtophanes: Profeſſor Frische, dreiftündig. 
Im philologifhen Seminar: nterpretatoriihe Uebungen über den Panegyrikus 
des Iſokrates und den Pjeudulus des Plautus: derfelbe, zweiſtündig. 
Philologiſches Seminar: Profeffor Kaibel, zweiftündig. 
Erklärung des Theokrit: derjelbe, dreiftündig. 
Griehiihe Epigrapbit mit epigraphiichen Uebungen: derjelbe, fünfftündig, Montags, 
Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr. 


b. Neuere, 


Erllärungen der Gedichte Walthers von der Vogelweide: Profeſſor Bechftein, vier- 
fündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 10 bis 11 Uhr. 

Provengaliihe Litteraturgejchichte: derjelbe, zweiltündig, Montags und Donnerftags 
von 9 bis 10 Uhr. 

Deutihe Handſchriftenkunde: derfelbe, zweiftündig, Dienftags und Freitags von 
9 bis 10 Uhr. 

Deutſch⸗philologiſches Seminar: Die Schule Walthers von der Vogelweide, derjelbe, 
vierftündig, Montags und Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierftündig. 

Histoire de la litterature frangaise: derjelbe, vierftündig. 

Variations du langage frangais depuis le l2ieme siöcle: derjelbe, vierftündig. 

Erklärung von Aucassin et Nicolete, ed. Sudhier. Paderborn: 2te Aufl. 1881, 
Dr. Lindner, dreiftündig. 


c. Orientaliſche. 


Erflärung der Propheten Hoſeas, Jonas, Nahum, Habakut: Profeffor Philippi, 
dreiftündig. 

Erflärung der Sanskrit-Chrestomathie, ed. Boehtlingk: derjelbe, zweiftündig. 

Erklärung ausgewählter arabiſcher Texte: derfelbe, zweiltündig. 

Erklärung der Propheten Joel und Zephanja in einer grammatifchen Gejellihaft: 
derjelbe, zweiftündig. 


3) Urdäologie. 


Geſchichte der griechiſchen und der griechiſch-römiſchen Kunſt feit Alerander dem 
Großen, 11. Theil: Profeſſor Körte, vierftündig. 

Griechiſche Privataltertfümer: derjelbe, vierſtündig. 

Archäologiſche Uebungen: derjelbe, zweiſtündig. 


— 
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4) Geſchichte. 


Deutſche Geſchichte don der Reformation bis zur franzöſiſchen Revolution: Profefior 
Schirrmader, lege — Dienſtags, Mittwochs, Donnerſtags und 
Freitags von 12 bis 1 1 

Geſchichte der Geographie: Verleihe zweijtündig. 

Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derjelbe, zweiftündig, Sonnabends von 11 bis 
1 Uhr. 


5) Mathematif und Naturwiſſenſchaften. 


Höhere Algebra: Profeffor Kraufe, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags 
und Freitags von 11 bis 12 Uhr. 

— Geometrie des Raumes: derſelbe, vierſtündig, Montags, Dienſtags, 

Donnerſtags und Freitags von 12 bis 1 Uhr. 

Mathematiihes Seminar: derjelbe, zmweiftündig, Mittwochs von 11 bis 1 Uhr. 

Grperimentalphyfit, I. Theil, Allgemeine Phyfit, Mechanik, Wellenlehre, Optik: 
Profeſſor Matthiefien, — — Dienſtags, Mittwochs, Donner- 
ſtags und Freitags von 8 bis 9 I 

Praktiſch⸗phyſikaliſche Uebungen: derjelbe fündig, Montags, Dienftags, Donner- 
ftags und Freitags von 3 bis 6 Uhr 

Mündliche und jchriftliche — im phhfifalifchen Seminar: derjelbe, zweiftündig, 
Sonnabend von 10 bis 12 Uhr 

"Anorganische Erperimental-Chemie: Profeffor Jacobſen, fünfftündig, Montags, Dien- 
ftags, Mittwodys, Donnerftags und Freitags von 10 bis 11 Uhr. 

Chemie der Alkaloide: derjelbe, einftümdig, Mittwochs von 4 bis 5 Uhr. 

Chemiſche Uebungen im Labarotorium: derjelbe. 
a. Großes Praftitum: Montags, Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und 

Freitags von 9 bis 5 Uhr; 

b. Kleines Praktifum: Dienjtags und Freitags don 9 bis 5 Uhr. 

Agriculturs-Chemie: Projeffor Heinrich, zweiftündig. 

Agricultur⸗ chemiſches Praktikum: derjelbe, vierftündig. 

Allgemeine Botanik (Grundzüge der Morphologie, Anatomie und Phyſiologie der 
Pflanzen): Profeſſor Goebel, fünfſtündig. 

Anleitung zur mikroſtopiſchen Unterſuchung von Pflanzen: derſelbe, vierſtündig. 

Arbeiten im botaniſchen Inſtitute für Geübtere: derſelbe, täglich. 

Geologie: Profeſſor Geinitz, ſechsſtündig, Montags, Dienſtags und Mittwochs von 
7 bis 8 und 9 bis 10 Uhr 

Geologiſche Excurſionen: derſelbe, Sonnabend Nachmittag. 

Petrographie: derſelbe, dreiſtündig. 

Mineralogiſch⸗-geologiſche Uebungen: derſelbe, täglich Vormittags. 
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6) Staatswiſſenſchaften. 


Praltiſche Nationalötonomie (Voltswirthichaftspolitif): Profeffor Paaſche, fünfftündig. 
Finanz-Wiffenihaften, mit befonderer Berüdfichtigung der medlenburgiichen Finanz- 
verhältnifje: derjelbe, dreiftündig. 


Vollswirthſchaftliche Uebungen: derjelbe, zweiftündig, Montags von 5 bis 7 Uhr. 
Verwaltungslehre: derfelbe, dreiftündig. 


7) Künſte. 


Liturgiihe Mebungen mit den Mitglieder des homiletiſch-katechetiſchen Seminars: 
Dr. ſchmar. 


Geſangcurſus für Studirende aller Fakultäten: derſelbe. 


evidirte Statuten 


Roſtocker Bank 
nebit 


Lamdesherrlicher Beſtätigungs-Urkunde 


vom 17. Januar 1582. 


Digitized by Google 


Wir Friedrich Kranz, 
von Gottes Gnaden Großherzog von Mecklenburg. 
Fürſt zu Wenden, Schwerin und Nabeburg, 
aud Graf zu Schwerin, 
der Lande Roſtock und Hfargard Herr etc. 


er 

Chun hiemit kund, daß Wir die revidirten Statuten der 
Roſtocker Bank, wie ſolche hier angeheftet, auch in gleichlautender 
Ausfertigung zu den Meten Unſeres Miniſterii des Innern zurück— 
behalten worden jind, kraft diejes Landesherrlich genehmigt und 
bejtätigt haben, wiewohl mit dem ausdrüdlichen Vorbehalte, nad 
Befinden noch weitere Aenderungen, Bervollitäindigungen oder Ver: 
bejierungen anzuordnen. 

Im Uebrigen jedoch Uns und Unjeren hohen Succejjoren an 
Unjerer Landesherrlichen Hoheit und Obrigkeit, auch allen jonjtigen 
Uns zujtehenden Herrlich: und Gerechtigfeiten ganz unabbrüchig, 
jomwie jonjt einem Jeden an jeinem exweislichen Nechte unſchädlich. 

Urkundlich unter Unjerer eigenhändigen Unterjchrift und bei: 
gedrucdtem Großherzoglichen Inſiegel. 

Gegeben durch Unſer Miniſterium des Innern. 

Schwerin, am 17. Januar 1882. 

Friedrich Franz. 
(L. 8.) 
Wetell. 


Beſtätigung 
der revidirten Statuten 
der Roſtocker Bank. 


Renidirte Statuten 


der 


Roſtocker Bank. 


I. 
Fundation und Beitimmung der Bank im Allgemeinen. 


81. 
Die unter der Firma 
Die Roftoder Bant 
beitehende Actiengejellichaft, über welche das Großherzogliche Minifterium des 
Innern die Oberaufficht führt und für welche im Allgemeinen die gefeßlichen 
Veitimmungen über Actiengejellichaften gelten, hat den Zweck, den Geldverfehr 
des Landes zu beleben und zur Hebung des Handels und der Fabrifthätigfeit, 
des Aderbaues und der Gewerbe beizutragen, wie der nachjtehend unter II 
bezeichnete Geſchäftskreis der Banf näher angiebt. 
82. 

Der Sit der Gefellichaft ift in der Stadt Roſtock. Zweigbanken und 

Agenturen können an allen geeigneten Orten Medlenburgs errichtet werden. 
8 3. 

Die Dauer der Gefellichaft ift umbejchränft, wenn nicht die Auflöfung 
durch minijterielle Verfügung ($ 79) oder durch einen jtatutenmäßigen Beſchluß 
($ 80) oder in Folge der gejetlichen Vorſchriften geichehen muß. 

84 


Das NActiencapital beiteht aus 2 Millionen Thaler — 6 Millionen 
Reichsmark und zerfällt in 10000, auf den Namen lautende voll eingezahlte 
Actien. 

85. 

Das Grundcapital kann auf den Antrag des Verwaltungsraths und 

nad) vorgängigem, mit der für Statutenveränderungen erforderlichen Majorität 


Ir} 


($ 47) gefaßten Beichluß dev Generalverjammlung, und nach Genehmigung 
Seitens des Großherzoglichen Minifteriums erhöht und vermindert werden. 
6. 

Die Action find mit auf jeden Inhaber lautenden Coupons für Dividenden 
incl. des Rechnungsjahres 1884 85 reſp. fiir Abjchlagsdividenden (conf. $ 73) 
bis zum 1. Juli 1885, ſowie mit einem Talon für die Empfangnahme neuer 
Coupons verjehen. 

Die auf den Actien enthaltene Hinweifung auf die Vorjchriften der $$ 42 
und 109 des Statuts vom 27. Februar 1850 beziehen ſich auf die Borjchriften 
der SS 19 und 78 des gegenwärtigen Statuts. 

ST. 

Bom 1. Juli 1885 ab werden neue Dividendenfcheine mit Talons aus- 
gefertigt. (conf. $ 73 i. f.) 

S 

Alle jtatutenmähigen Bekanntmachungen ſind mindejtens zweimal, und 
zwar bis auf weitere Anordnung durch die „Roſtocker Zeitung”, die „Mecklen— 
burgichen Anzeigen“ und den „Deutichen Reichs: und Preußiſchen Staats: 
Anzeiger“ zu veröffentlichen. Wenn das eine oder das andere diefer Organe 
eingehen jollte, jo bleibt es dem Verwaltungsrathe überlaffen, mit Zujtimmung 
des Ausſch uſſes ein anderes Organ zu wählen. 


HI. 
(Sejchäftsfreis der Banf. 
$9. 


Der Geichäftsfreis der Bank, im Allgemeinen beſtimmt durch die Zwecke 
des Injtituts, wird ausgefüllt durch Betreibung aller in das Bankfach fallenden 
Geſchäftszweige, insbejondere durch die nachſtehenden: 

1) Annahme von fremden Geldern, ſowohl zur Aufbewahrung als aud) 

zur Verzinſung; 

2) Discontirung, An- und Berfauf, Begebung von Wechjeln und Geld- 
anweiſungen, deren VBerfallzeit in der Regel nicht länger als drei 
Meonate jein darf; 

3) Ausjtellung von Wechjeln und Anweiungen auf Ddeutiche und 
fremde Pläte gegen baare Zahlung oder Depojition des Betrags; 

4) An- und Vertauf für eigene Nechnung, jowie Betheiligung bei neuen 
Emiffionen: 

a. von Schuldverichreibungen des Reichs, deuticher Staaten oder 
Medlenburgicher communaler Corporationen, 


u he 





b. von Pfandbriefen landichaftlicher und anderer, unter jtaatlicher 
Aufficht stehender Bodeneredit-Institute Deutjchlands und deutjcher 
Hhpothefenbanfen auf Actien, 

c. von Prioritäts-Obligationen deuticher Eijenbahngejellichaften, deren 

Bahnen im Betrieb find, 

von Mecklenburgſchen ritterjchaftlichen und jtädtiichen Hypotheken 

innerhalb der für dieje durch die bezüglichen Regulative vorge 

Ichriebenen Beleihungsgrenzen ; 

5) An: und Verkauf von Staatspapieren und Effecten aller Art für 
fremde Rechnung; 

6) Vorſchüſſe gegen Unterpfand von Medlenburgichen ländlichen und 
ſtädtiſchen Hypotheken, von Staatspapieren, Pfandbriefen, Actien und 
anderen Documenten, von Gold, Silber und anderen werthvollen, 
dem Berderb nicht leicht ausgejegten Urjtoffen oder Fabrikaten; 

7) Gewährung von Erediten in laufender Rechnung gegen ficher erachtete 
Dinterlagen ; 

8) Eröffnung von Conto-Eorrenten zu baaren Einzahlungen und Abs 
hebung durch Cheds; 

9) Aufbewahrung von Werthgegenjtänden unter den auf dem Depofiten- 
jchein bemerften Bedingungen. 

Ankauf für eigene Rechnung und Veleihung von Actien der Bank ift 

nicht geitattet. 


d. 


$ 10. 

Die Rückgabe jolcher Gegenitände, welche nad) $ 9 sub 9 zur Auf: 
bewahrung angenommen werden fönnen, erfolgt an den Ueberbringer des 
Depofitenicheins nach Berichtigung der Gebühren gegen dejjen Duittung, und 
zwar injoferu nicht etwas Anderes ausdrücklich bedungen und im Depofiten- 
ſchein bemerkt worden ift, in der Hegel ($ 11) ohne Brüfung der Legitimation 
des Ueberbringers. 

s1l. 

Im Fall ein aufergerichtlicher Widerjpruch gegen die Rückgabe eines 
deponirten Gegenitandes erfolgt, bleibt e8 dem Ermejjen des Verwaltungs— 
rathes und der Direction überlaffen, in wie weit dieſer Widerjpruch berüd- 
jichtigt werden joll. Erfolgt aber ein gerichtliches Juhibitorium oder Arreſt— 
belegung, jo it die Bank berechtigt, das Depofitum zur Erledigung ber 
Differenz an die competente Juſtizbehörde gegen Berichtigung oder unter Vor: 
behalt der daranf lajtenden Bankforderung abzugeben. 

$ 12. 

Vorjchüffe gegen Unterpfand von Hypotheten, Staatspapieren und anderen 
Effecten ($ 9 sub 6), ſowie Eredite in laufender Rechnung ($ 9 sub TI 
werden nach gewijjen, die Bank ficher itellenden Sätzen gewährt. 


Fällt der Werth der Dinterlage im Courſe oder im Preije, jo hat der 
Erborger einen Nachſchuß in der von der Direction verlangten Höhe binnen 
acht Tagen zu liefern und jich hiezu bei der Anleihe im Voraus verbindlich 
zu machen. Grjcheint jedoch der Direction ein Verzug von acht Tagen den 
Umjtänden mach bedenklich, jo hat diejelbe das Necht, den Schuldner jofort 
und zwar den in Roſtock wohnenden durch einen Notar, den außerhalb Roitod 
wohnenden jchriftlich, mittelit durch die Post umter feiner Adreſſe und auf jeine 
Gefahr zu erlafjenden eingejchriebenen Briefes zur Nachzahlung oder Dedung 
aufzufordern. Erfolgt dieje nicht, und zwar in letzterem Falle reſp. bimmen 
24 Stunden und mit umgehender Bolt, in erjterem ‚Falle binnen 12 Stunden, 
jo jchreitet die Banf, ohne daß es einer beziehentlichen nochmaligen, vorgän- 
gigen Aufforderung des Schuldners bedarf, jofort zur Nealijation des Pfandes. 

Während des Verſatzes von Waaren hat allein der Verpfänder für die 
gute Behandlung und Erhaltung derjelben auf eigene Koſten, jedoch unter der 
Mitaufficht der zu dieſem Behufe von dem VBerwaltungsrath anzujtellenden 
Perionen zu jorgen. Er haftet für alle Verminderung oder Verderb der 
Waare, und bleibt überhaupt für allen Verluſt an und auf diejelbe verant- 
wortlih. Auch müſſen die zu verpfändenden Waaren bei einer der Bank— 
verwaltung genügenden Berficherungsanitalt hinveichend verfichert jein, worüber 
die Police der Bank einzuhändigen üt. 


8 13. 

Wenn mur zwei für ſicher geachtete Unterjchriften oder Giri auf dem 
discontirten oder verpfändeten (8 14) Wechſel jich befinden, und gegen einen 
dieſer Verpflichteten oder gegen Theile des Vermögens dejjelben die Zwangs- 
volljtreung eingeleitet, oder über das Vermögen dejjelben das Concurs— 
verfahren eröffnet reſp. derſelbe jonit durch gerichtliches Einjchreiten in jeiner 
Dispofitionsbefugnig beichränft wird, oder derjelbe aufergerichtlich mit feinen 
Gläubigern accordirt, jo hat die Bank das Recht, entweder von dem Verkäufer 
oder Berpfänder die jofortige Einlöſung des Woechjels zu fordern, oder zu ver: 
langen, dal; der Wechiel mit einer weiteren, der Bank genügenden Unterjchrift 
verjchen werde. 

s 14. 

Vorſchüſſe fünnen auch auf Wechjel bewilligt werden, wenn dieſe durch 

Bürgjchaft oder Giri die vorichriftsmähige Sicherheit bieten. 


8 15. 
Für die von der Bank bewilligten Anleihen gilt in dev Negel eine Friſt 
von nicht Sänger als drei Monaten. 


II. 
Berechtigungen der Banf. 
$ 16. 

Die Banfforderung ſoll ſtets gefichert und durch die Banfverwaltung 
jelbit zu realifiren jein. Dieſemnach fünnen die bei der Bank medergelegten 
Unterpfänder jeglicher Art, außer in dem im $ 17 bemerkten Falle unter 
feinem Vorwande von irgend Jemandem der Bank ohne volle Gewähr der 
ganzen Bankforderung (ckr. $ 17 in fine) abverlangt werden; es find aljo 
namentlich Berbote gegen Auslieferung der Pfänder, Vollſtreckung der Hülfe 
in jelbige, oder eine Vindication derjelben unzuläſſig und umvirfiam. Selbſt 
im Falle der Erklärung des Coneurſes über das Vermögen des VBerpfänders 
it das Piand an die Concursmajje nur gegen Zahlung der vollen Banf- 
torderung abzuliefern. Inſoweit der Verkauf des Pfandes einen Weberichuß 
nach dem Abtrage der vollen Bankforderung gewährt, ift derjelbe herauszugeben. 

Die öffentliche Veriteigerung des Pfandes oder der Berfauf defjelben 
durch verpflichtete Makler findet jofort nach der Verfallzeit jtatt ohne Con— 
currenz richterlicher oder jonjtiger Staatsbehörden, und im alle, daß der 
Erlös zur Berichtigung des vollen Schuldbetrags nicht ausreicht, iſt der 
Schuldner verbunden, das Fehlende nachzuzahlen, eventualiter die Banf 
berechtigt, den Ausfall im Concurje zu liquidiren. 

8 17. 

Derjenige, welcher eine Sacje zum Verſatz bringt, wird in der Regel 
als deren vechtmäßiger Eigenthümer angejchen, und it weiter die Bank 
berechtigt, die Yegitimation des Zurückfordernden zu prüfen, aber nicht zu 
diefer Prüfung verpflichtet. Deshalb wird das Piandobject von der Bank 
einem Dritten, welcher etwa an die verpfändete Sache ein mäheres oder 
bejieres Recht hat, nur ın dem Falle unentgeltlich, und nach vorgängiger 
dlicher Beſtärkung der Anzeige und des Eigenthums vor der Gerichtsbehörde 
jurücfgegeben, wenn das Abhandentommen einer Sache durch Raub, Diebjtahl 
oder Berlieven — alle auf weiterer rechtlicher Erörterung beruhende Eigen: 
thumsdifferenzen mit dem Beſitzer können nicht berücjichtigt werden — vor 
deren Verſatze bei der Bank mit genauer Angabe jolcher unterjcheidender 
Kennzeichen, wodurch deren Erkennung möglich gewejen, angezeigt und dieſe 
Sache dennoch binnen drei Monaten, von der Anzeige an gerechnet, in under: 
ünderter Gejtalt von der Bank ald Pfand angenommen worden iüt. 

Wenn dagegen der Verſatz erſt drei Monate nach der Anzeige erfolgt 
iit, oder die Sache vor der Anzeige ſchon verpfändet war, oder in veränderter 
Geſialt zur Bank gebracht wird, oder in Folge der Anzeige nicht mit hin- 
wihender Sicherheit erkannt werden konnte, jo fann. der jich legitimivende 
Cigenthümer folche nur gegen Entrichtung des darauf gelichenen Geldes 


—— 


ſammt Zinſen und ſonſtigen Koſten, oder nach deſſen Abzug vom Erlöſe, 
wenn ein Pfand schon zur Auction ausgeſetzt ſein ſollte, den Ueberſchuß aus— 
geantwortet erhalten. 

8 18, 

Die Bank hat zwar über empfangene Darlehne Schuldverſchreibungen 
auszuſtellen, alle ihr obliegenden Zahlungen aber, dieſe mögen nun durch 
Abtragung von Verbindlichkeiten, Discontirung von Wechſeln, Gewährung von 
Vorſchüſſen oder ſonſt veranlaßt werden, nur in baarem Gelde, Banknoten 
oder anderen Werthſchaften, nicht aber in von und auf ſich geſtellten Wechſeln 
oder Anweiſungen zu leiſten. Nur auf Verlangen des Empfängers kann die 
Bank demſelben anſtatt der baaren Zahlung Wechſel auf ſich ſelbſt, oder 
Anweiſungen auf eine der Zweigbanken, Agenturen oder auf fremde Plätze geben. 

819. 

Sollen angeblich verlorene oder vernichtete oder entwendete Actien, 
Dividendenſcheine, Darlehn-Obligationen, Pfand- und Depoſitenſcheine, Interims— 
ſcheine oder Talons mortificirt werden, ſo erläßt auf Antrag der Betheiligten 
der Verwaltungsrath drei Mal, in Zwiſchenräumen von vier Monaten, eine 
öffentliche Aufforderung, jene Documente auszuliefern, oder die etwaigen Rechte 
daran geltend zu machen. Sind, nachdem zwei Monate nach der legten Auf: 
forderung vergangen, die Documente nicht eingeliefert, oder die Nechte daran 
nicht geltend gemacht worden, jo erklärt dev VBerwaltungsrath die Documente 
öffentlich für nichtig und werden an deren Stelle andere ausgefertigt. Die Kojten 
diejes Verfahrens fallen nicht der Gejellichaft, jondern den Betheiligten zur Lait. 


IV. 
Verhältniß der Bank zum Staate. 
$ 20. 


Das Großherzoglihe Minijterium des Innern übt das 
Recht der Beauffichtigung über die Bank in dem Maaße aus, daß dajjelbe 
jederzeit befugt ift, mitteljt eines bleibend dafür zu ernennenden, oder auch 
außerordentlich zu beauftragenden Commiſſars von den Gejchäften und 
dem Stande der Bank durch Einficht aller Bücher und Verhandlungen der: 
jelben genaue Kenntniß zu nehmen, um fich zu überzeugen, dag von Seiten 
des Berwaltungsrathes und der Direction den Beitimmungen der Statuten und 
der vom Großherzoglichen Miniſterium des Innern genehmigten und ohne dejjen 
Zuftimmung nicht abzuändernden Gejchäfts- Neglements überall nachgegangen 
werde, und im Zuwiderhandlungsfalle nach Befinden vectificirend einzufchreiten. 

Die Revifionen müjjen möglichjt jo eintreten, daß der Gejchäftsverfehr 
nicht gehindert wird, umd dürfen die Bücher nicht aus dem Locale der 
Roftoder Banf entfernt werden. 
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Ueberdies fann 

$ 21. 
zum Behufe diejer Aufficht der Großherzogliche Commiſſar jeder ihm vorher 
anzuzeigenden General-VBerjammlung der Actionäre und jeder Verfammlung 
der Ausſchußmitglieder benvohnen und ijt ihm Abjchrift der bei den Ver— 
ſammlungen abgehaltenen Protocolle jowohl des Ausjchuffes als des Ber: 
waltungsrathes und der Actionäre zu ertheilen. 

8 22. 

Dem vorgeſetzten Minijterium ijt von allen wichtigen Beichlüffen des 
Ausichujjes oder der Generalverjammlung durch den Commiſſar Anzeige zu 
eritatten und jolches durch Mittheilung des Ergebnifjes der Verwaltung von 
Zeit zu Zeit, insbejondere nach jedem Jahresabſchluſſe in fortwährender 
genauer Kenntnig von dem Stande des Banfgeichäfts zu erhalten. 

Der halbjährlich zu veröffentlichende Gejchäftsbericht hat jpeciell die 
vorhandenen Activa und Paſſiva, insbejondere die Beitände in gemünztem 
Gelde, in Gold- und Silberbarren, Banknoten, Wechjeln und Forderungen aus 
laufender Rechnung aufzuführen. 

g 23. 

Die von dem Großherzoglichen Minifterium feitgejegte Nemuneration des 

Commiſſars hat die Gejellichaft zu entrichten. 


V 


Actionäre und Bankausſchuß. 
8 24. 

Die Gejammtheit der Actionäre bildet die Aetiengejellichaft. 

Im Verhältniß zur Gejellichaft wird nur derjenige als Actionär 
angeiehen, welcher im Actienbuche verzeichnet steht. Die Umschreibung im 
Metienbuche iſt im den fetten acht Tagen vor jeder Generalverjammlung jiltirt. 
In Uebrigen begründet fich die Umschreibung auf unbejcheinigten Ceſſions— 
vermerf in dorso der Actie, auf erbichaftliche oder gerichtliche Ueberweiſungs— 
documente, und muß; auf der Actie ſelbſt von der Direction bejcheinigt werden. 


Die Aetiengejellichaft wird der Verwaltung gegenüber durch den Bank: 

ausſchuß vertreten. 
$ 26. 

Dieſer beitcht aus 20 ftimmbercchtigten Aetionären, von denen alljährlich 
fünf Mitglieder nach der Reihenfolge ihrer Ancienmität ausicheiden und durch 
Neuwahl auf vier Jahre erſetzt werben. 

Die Wahl gejchieht in der ordentlichen Generalverjammlung von den 
Actionären aus ihrer Mitte in Gemäßheit der Vorjchriften des $ 42. 
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8 27. 

Wählbar find nur jelbititändige Männer, welche die bürgerlichen 
Ehrenrechte genießen, und überdies weder mit einem Mitgliede des Ver— 
waltungsraths, noch mit einem andern Mitgliede des Ausſchuſſes, als 
Vater, Sohn, Schwiegervater, Schwiegerjohn, oder ald Bruder verwandt, 
oder Geichäftägenoffen eines jolchen find. Tritt der Fall des Verluites 
der bürgerlichen Chrenvechte ein, während die betreffende Perjönlichkeit 
Mitglied des Ausichuffes it, jo it daſſelbe aus dem Ausſchuſſe zu 
entlaſſen, und wird deſſen Stelle durch eine in der nächſten Generalverfamm- 
lung zu veranitaltende Wahl ergänzt. Auch kann ein Mitglied, gegen dejfen 
Unbejcholtenheit jonit eine in Grundlage geiehlicher Beltimmungen zu beur- 
theilende Handlung vorliegt, oder welches jich eines die Interejjen der Bank 
verlegenden Verfahrens jchuldig macht, durch einen mit der Mehrheit von 
zwei Drittheilen des Ausſchuſſes zu fajjenden Beichluß zu jeder Zeit ohne 
Weiteres aus jolchem entlafjen werden. 

Berjonen, welche an der Leitung der Bank Theil nehmen, oder Beamte 
der Bank find, können nicht Mitglieder des Ausſchuſſes fein. 

Die ausscheidenden Mitglieder des Ausſchuſſes fünnen jofort wieder 
gewählt werden. 

S 28. 

Iedes Mitglied des Banfausichufjes hat bei jeinem Eintritt in denjelben 
fünf Banf-Actien mit Talons, jedoch ohne die Dividendenjcheine, welche in 
jeinen Händen verbleiben, bei der Bank zu deponiren, über welche er während 
jeiner Teilnahme am Ausſchuſſe nicht verfügen kann. 

$ 29. 

Iedes Ausihußmitglied kann jein Amt freiwillig niederlegen. Wird ein 
Meitglied des Ausſchuſſes in den Benwaltungsrath gewählt, jo jcheidet es aus 
dem Ausjchuffe. 

Im Fall ein Mitglied des Ausſchuſſes vor Ablauf jeiner Wahlperiode 
ausicheidet, findet eine Erjagwahl für die noch übrige Zeit in der nächiten 
Generalverſammlung ſtatt. 


Der Ausſchuß hat 

T) den Verwaltungsrath von 6 Perſonen (8 48), ſowie die Cenſoren 
($ 57) zu wählen; 

2) über die ihm vom Verwaltungsrath zur Genehmigung vorgelegten 
Contracte mit den Directoren, dem Syndicus und den Beamten der 
Bank, jowie über Anträge des VBerwaltungsraths zu bejonderen 
Remunerationen, Penfionirung oder Entlafjung derjelben ($ 50) zu 
beichliehen ; 

3) den Verwaltungsrath in der Ausübung feiner Obliegenheiten ($ 50) 
zu controliren; 


g 30. 
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4) alljährlich die Rechnungsabichlüffe zu prüfen event. zu juftifieiren : 

5) auf den Borjchlag des Verwaltungsraths über Veränderung des 
Gapitaljtods, Errichtung veip. Auflöjung von Zweigbanfen und 
Agenturen, jowie über diejenigen Gegenjtände, bei denen der Ver: 
waltungsrath an dejjen Zuſtimmung gebunden it, zu berathen und 
zu bejchließen, inſoweit Letzteres micht nach $ 43 der Generalver- 
jammlung vorbehalten it; 

6) jein Gutachten auch über anderweitige vom VBerwaltungsrathe ihm 
vorgelegte Gegenjtände demjelben auf Berlangen zu ertheilen und 
überhaupt das Beite der Bank in Berathung mit dem Verwaltungs: 
rathe zu fördern; 

7) wenn die Negulative in einzelnen Fällen für den Gejchäftsbetrieb 
feine, oder feine ausreichende Vorjchrift enthalten, auf Antrag des 
Berwaltungsraths die Zuläjfigfeit der in frage kommenden Map- 
regeln zu enticheiden ; 

8) die Generalverjammlungen der Actionäre zu berufen. 

8 31. 

Der Ausſchuß wählt unter ich einen Vorfigenden, jowie einen Stell: 

vertreter dejjelben, und zwar beide auf ein Jahr. 
$ 32. 

Er verjammelt ſich, jo oft der Vorfigende es für möthig erachtet, it 
jedoch dazu verbunden, wenn der Verwaltungsrat oder drei Mitglieder des 
Ausſchuſſes darauf antragen. 

Im October jeden Jahres tritt derjelbe zu einer Sikung mit dem 
Verwaltungsrath; zujammen, um einen Vericht des Lebteren über die Gejchäfte 
im eriten Semejter des Nechnungsjahres entgegen zu nehmen. 

33 


$ 33. 

Die Verſammlungen des Ausjchuffes werden in Rojtod gehalten, wozu 
der Vorjigende die Mitglieder jchriftlich einladet. Wer zu ericheinen behindert 
it, hat dem Vorſitzenden unter Angabe jeiner Entjchuldigungsgründe in Zeiten 
davon Anzeige zu machen. 

Ss 34. 

Der Ausschuß hat die vom VBerwaltungsrathe vorgelegte Bilanz ($ TI) 
jorgjältig zu prüfen, und erwählt hiezu eine bejondere Deputation von dreien 
keiner Mitglieder, außerdem aber noch gegen eine angemejjene Vergütung 
einen bejonderen Reviſor, welcher nicht Actionär zu jein braucht und zum 
unverbrüchlichiten Stillichweigen über die Gejchäfte der Bank überhaupt, 
beionders aber über die mit Privatperfonen zu verpflichten ijt. Nur dem 
Großherzoglichen Commiſſar, den Mitgliedern der gedachten Deputation und 
dem verpflichteten Reviſor jteht die Einficht in die Bücher zu. Finden dieſe 
in denfelben Unregelmäßigfeiten oder ſonſt Bedenken, jo haben fie diejelben zu 
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unterjuchen und zu erörtern, wobei ihnen vom Berwaltungsrathe unter 
Beobachtung der Borichrift 8 20 alle erforderlichen Nachweiungen zu 
geben find, 

. $ 35. 

Die vom Ausichufje genehmigte Bilanz wird in der nächiten General- 
verjammlung der Actionäre vorgelegt, und wenn hiebei Ausstellungen dagegen 
nicht gemacht werden, wird vom Ausſchuſſe Decharge ertheilt und die Bilanz 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

5 36. 

Die Beichlüjje des Ausichujies werden nach abjoluter Stimmenmehrheit 
gefaßt; Doch Find diejelben nur gültig, wenn wenigitens 10 Mitglieder 
amvejend waren. Mur perfönlich Amvejende find jtimmbercchtigt. Wird bei 
Wahlen durch zweimalige mittelit Stimmzettel zu bewirkende Abjtimmung 
abjolute Stimmenmehrheit nicht erlangt, jo enticheidet bei der dritten die 
relative. Tritt auch hiebei Stimmengleichheit ein, jo itcht dem Worfigenden 
außer der Virilſtimme noch eine zweite enticheidende Stimme zu, 

8 37. 

Ueber die Verhandlungen und Bejchlüjfe des Ausichufjes wird jedesmal 
in der Verjammlung ein Protocoll aufgenommen und, außer von dem 
Protocollführer, vom Borjigenden und einem Ausjchußmitgliede unterzeichnet, 
jowie auch) vom Großherzoglichen Commiſſar, wenn er gegenwärtig it. 

Ss 38. 

Für Aufbewahrung der Aeten, Urkunden und ſonſtigen Schriften des 

Ausichuffes hat der Vorſitzende Sorge zu tragen. 
$ 39, 

Die Ausichußgmitglieder haben für ihre Mühwaltungen feine Vergütung 
anzusprechen, jedoch kann der Ausſchuß einzelnen Meitgliedern für bejondere 
Dienitleiftungen Remumnerationen bewilligen. Die baaren Auslagen, zu welchen 
Ausichußgmitglieder durch Ausübung ihrer Obliegenheiten genöthigt ind, 
werden eritattet. 

8 40. 

Die Generalverſammluugen werden vom Ausſchuß berufen ($ 30). Es 
joll alljährlich mindejtens einmal, und zwar jpätejtens-3 Monate nach Ablauf 
des Nechnungsjahres, eine Generalverjammlung itattfinden. 

8 41. 

Auf den Antrag von wenigitens 30 Actionären, welche im Beſitz von 
mindeitens 300 Actien find, it der Ausſchuß verpflichtet, eine General- 
verjammlung zu berufen, wenn fich der Gegenitand des Antrags entweder 
auf die $ 43 bemerften Punkte, oder auf Beſchwerden über die Verwaltung 


eh 
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Dem Antrage des Verwaltungsraths auf Einberufung einer außer 
ordentlichen Generalverjanunlung muß jederzeit Folge geleijtet werden. 
$ 4. 
In der Generalverſammlung haben 
5 bi8 10 Xctien 1 Stimme, 
11 bis 20 „ 2 Stimmen, 


21 ba 35 „ ö 
36 bis 50 , * 
51 bis 75 „ 


101 bis 15 „ 
126 bis 150 „ 
151 bis 200: „ 
201 bis 250° „ 10 vo 

Mehr als 10 Stimmen darf Niemand führen. 

Das Stimmrecht kann auch durch Bevollmächtigte ausgeübt werden, 
doc müjjen die Lebteren Activnäre jein. Ihre eigenen jtimmfähigen Actien 
werden mit denen ihrer Machtgeber zujammengerechnet und die Summe ergiebt 
dann die Stimmberechtigung. 

Handlungshäufer, Ehefrauen, Minderjährige und jonjt Bevormundete, 
Corporationen, Inftitute und Nctiengejellichaften fünnen durch ihre gejeßlichen 
Vertreter, auch wenn dieje feine Actionäre find, vertreten werden. 


8 48, 

Die Gegenjtände, welche in den Generalverjammlungen ihre Berathung 

und Erledigung finden, find: 

1) der Geichäftsbericht des Verwaltungsraths und der Divection ; 

2) die Vorfegung des Jahresabjchlujies; 

3) die Wahl und bei gefährdetem Interejje der Sejellichaft die Nemotion 
von Ausihun-Mitgliedern; bei beiden jtimmen jedoch die Meitglieder 
des Verwaltungsraths nicht mit; 

4) auf den Vorſchlag des Verwaltungsraths und des Ausſchuſſes oder 
einzelner Actionäre die Ergänzung oder Veränderung der Statuten 
mit Vorbehalt der Genehmigung des Großherzoglichen Miniſteriums; 

5) auf den Vorſchlag des Verwaltungsraths und des Ausichuffes die 
Veränderung des Actiencapitals; 

6) die Beichlußfafjung über die vom Verwaltungsrathe, Ausſchuſſe oder 
einzelnen Actionäven zur Berathung gebrachten Angelegenheiten der 
Bant; 

1) die Beſchlußfaſſung über einen die Auflöjung der Bank bezweckenden 
Antrag. 


3 
4 
5 
76 bis 10° „ 6 " 
7 
8 
9 
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Ss 44. 

Die Einladungen zu den Generalverjammlungen, ſowie alle Bekannt— 
machungen an die Metionäre finden in Gemäßheit des 8 8 jtatt und find 
dadurch für jene verbindlich. Es muß jedoch zwilchen dem Tage des eriten 
Ericheinens diefer Einladung in einem der $ 8 gedachten Blätter und dem 
Tage der Generalverjammlung eine Friſt von wenigitens drei Wochen mit 
Einſchluß diejer beiden Tage liegen. Alle Gegenitände, über welche in einer 
Generalverjammlung berathen oder Beichluß gefaßt werden joll, werden im der 
Einladung dazu im Voraus befannt gemacht, und haben deshalb einzelne 
Actionäre, welche VBorjchläge zu machen haben, diejelben rechtzeitig beim Aus: 
ſchuſſe einzureichen. Die Einladungen zu den Generalverjammlungen an .die 
Aetionäre find mindejtens zweimal zu veröffentlichen. ($ 8.) 

8 4. 

In den Generalverjammlungen führt der VBorfigende des Ausſchuſſes, 

und im Behinderungsjalle dejien Stellvertreter den Vorſitz. 
8 4. 

Ueber die Verhandlungen und gefakten Bejchlüffe wird ein Protocol 
aufgenommen, vom Protocollführer, dem Vorfigenden des Ausſchuſſes, einem 
Ausichugmitgliede umd zwei anderen Actionären unterſchrieben und cin voll: 
ſtändiges Eremplar dejjelben in Abjchrift an den Großherzoglichen Commiſſar 
ausgeliefert. 

847. 

Die Actionäre oder deren Bevollmächtigte haben ſich bei dem Bankbureau 
zu legitimiren und Einlaßkarten abzuholen, welche ſie beim Eintritt in die 
Generalverſammlung vorzeigen müſſen, und erhalten nur ſolchergeſtalt das 
Recht zu ſtimmen. Es bleibt jedoch dem Ausſchuſſe überlaſſen, in dem Aus— 
ſchreiben zur Generalverſammlung über Zeit, Ort und Weiſe der Legitimations— 
prüfung beſondere Beſtimmungen zu treffen. 

Die abſolute Stimmenmehrheit der anweſenden Actionäre, deren Stimmen 
nach Mafgabe der Beitimmungen von $ 42 gezählt werden, entjcheidet ; wenn 
jedoch) bei Wahlen auch die zweite Abſtimmung feine abjolute Stimmen- 
mehrheit ergiebt, jo enticheidet bei der dritten Abjtimmung die relative, bei 
Stimmengleichheit aber die Stimme des VBorjigenden, dem jolchenfalls, außer 
jeiner Virilſtimme, noch eine zweite entjcheidende zuſteht. 

Die Art und Weiſe der Stimmgebung hat der Vorfigende unter Berüd: 
jichtigung der Vorſchrift $ 42 zu beſtimmen. 

Alle abwejenden Actionäre find an die von den anweſenden gefakten 
Beichlüjfe gebunden. Zur Faſſung eines gültigen Beichluffes müſſen jedoch 
wenigitens die Inhaber von 400 Aetien, welche mindeſtens 40 Stimmen 
repräjentiren, anweſend jein. Dafern jich aber dergleichen Beichlüjje auf eine 
Abänderung der Verfaſſung, oder des jtatutenmäßigen Zwedes der Banf, oder 
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die Mittel dazu beziehen, was bei den in $ 43 unter 4, 5 und 7 bemerften 
Segenitänden in jedem Falle, außerdem aber nur dann anzumehmen it, wenn 
der Großherzogliche Commiſſar einen Gegenjtand als dieier Kategorie 
angehörig bezeichnet, it zur Faſſung eines legalen Beſchluſſes, durch welchen 
eine jolche Abänderung bewirkt werden joll, erforderlich, da; wenigjtens die 
Inhaber eines vollen Sechstheils jämmtlicher Aetien ın der Generalverjanm- 
lung amvejend oder vertreten find. 

Ergiebt ſich vor einer Generalverjanmmlung die Nothwendigkeit eines 
Beichlufies der vorbemerften Art, jo it der Gegenitand dejjelben in der Ein- 
ladung zur Generalverſammlung mit thunlichſter Vollſtändigkeit anzuzeigen, 
auf das Erforderniß der Vollzähligkeit, ſowie auf die Folgen der nicht legal 
conſtituirten Generalverſammlung aufmerkſam zu machen. 

Iſt dejjenumgeachtet in ſolcher Verſammlung nicht wenigſtens ein Sechs— 
theil ſämmtlicher Actien vertreten, jo fan über den auf eine Abänderung der vor— 
bemertten Art gerichteten Antrag nicht gültig beichlojjen werden; vielmehr it 
eine anderweitige Generalverjammlung zu berufen, im welcher, wenn Die 
Inhaber von 400 Actien mit mindeitens 40 Stimmen evjchienen find, vechts- 
gültig definitiv beichlojjen werden kann. 


VI. 
Verwaltung der Bank. 
846. 


Der nach dem vorhergehenden Abſchnitt gebildete Ausſchuß wählt aus 
der Zahl der in Roſtock wohnhaften Actionäre, welche nad) S 27 zur Wahl 
in den Ausichuß befähigt jind, einen Berwaltungsvatb von 6 Perjoncıt, 
welche mit einem Mitgliede des Directorit nicht im —— oder zweiten Ver— 
wandtſchaftsgrade ſtehen dürfen. 

Dieſer Verwaltungsrath wählt unter ſich einen 1 Vorſitzenden und einen 
Stellvertreter deſſelben auf ein Jahr, die jedoch beide nach Ablauf dieſes 
Jahres wieder wählbar ſind. 

ʒ 40. 

Jedes Mitglied des Verwaltungsraths hat während der Dauer ſeiner 

Geſchäftsführung fünf Actien nebſt Talons bei der Bank zu deponiren, 


x 50. 

Der Verwaltungsrath beſitzt die Nechte und Pflichten eines Auffichts: 
raths im Sinne der VBorjchriften des Allgemeinen deutjchen Handelsgeſetzbuchs 
(Actiengejeg v. 11. Juli 1870) inſoweit diefelben durch dieje Statuten nicht 
dem Ausſchuſſe vorbehalten jind; er überwacht daher die Gejchäftsführung der 


2 
— 


Direction ($ 59), in Gemäßheit des Regulativs, durch unausgefeßte, von dem 
Vorfigenden und deſſen Stellvertreter auszuübende Controle, hat aber 
mindeitens einmal in jedem Monate eine Plenarjigung zu halten, um über 
die inzwifchen vorgefommenen Gejchäfte zu berathichlagen. Insbeſondere hat 
der Verwaltungsrath, unter Mitwirkung des Ausjchuffes in den in $ 30 sub 
2, 5, 7 erwähnten Fällen, folgende Befugniſſe und Obliegenheiten: 

1) Vertretung der Gelellichaft in allen Verhandlungen mit den Groß: 

herzoglichen Minijterien rejp. dem Großherzoglichen Commijjar. 

2) Emennung, Entlafjung und etwaige Penfionirung der Directoren, 

de3 Syndicus und der Beamten, jowie Abſchluß der Dienjtcontracte 
mit denjelben. ($ 30.) 
3) Feitjtellung und Ergänzung der auf den Gejchäftsbetrieb bezüglichen 
Reglements, ſowie der Dienjtanweilungen für die Beamten. ($ 30.) 
4) Prüfung und Feſtſtellung der Jahresbilan;. 
5) Errichtung von Zweigbanfen und Agenturen, jowie Reviſion reſp. 
Auflöjung derjelben. ($ 2 und $ 30.) 
6) Mortification angeblich verlorener Documente. ($ 19.) 
8 51. 

Die Dauer des Amtes jedes der jechs Mitglieder des Verwaltungsraths 
iſt auf drei Jahre feitgefeßt, jo daß aljo alljährlich zwei Mitglieder nach der 
Reihenfolge ihres Eintritts ausjcheiden. 

Die Ausjcheidenden find jofort wieder wählbar. Jedem Mitgliede ſteht 
es frei, feine Stelle vor. der Zeit nach vorgängiger dreimonatlicher Auffün- 
digung niederzulegen, er kann fich aber bis zum wirflichen Austritte den ihm 
obliegenden Geſchäften nicht entziehen. 

$ 52. 

Würde außer der Negel die Stelle eines Mitgliedes des Verwaltungs: 
raths erledigt, jo ift wegen deren Wiederbeſetzung für die noch übrige Zeit der 
Amtsperiode des Ausfcheidenden ungefäumt eine außerordentliche Verſammlung 
des Ausſchuſſes zu veranlaffen. 

$ 58. 

Hätte ein Mitglied des Verwaltungsraths das öffentliche Vertrauen 
verloren oder fich einer Handlung ſchuldig gemacht, welche nad) $ 27 die 
Entlaffung von Ausſchußmitgliedern herbeiführen fan, jo it auf den Antrag 
des Ausschuffes ohne Verzug eine außerordentliche Verfammlung dejjelben zu 
veranftalten und in ſolcher nach Anhörung der Vertheidigung des Betreffenden 
über den Antrag zu feiner Remotion zu bejchliegen, auch eintretenden alles 
zugleich die Wiederbefegung der Stelle durch Wahl zu bewirken. Die Dar- 
legung eines jolchen Mißtrauens berechtigt jedoch das betreffende Mitglied des 
Verwaltungsraths zu jofortiger Nefignation, ohne Abwartung des Beſchluſſes 
des Ausſchuſſes. 
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8 54. 

Den Berathungen des Verwaltungsraths müfjen wenigitens vier Mit- 
glieder, den Vertreter der Direction ($ 60) inbegriffen, beiwohnen. Die 
Stimmenmehrheit enticheidet; bei Stimmengleichheit fteht dem Vorſitzenden 
außer der Virilſtimme noch eine entjcheidende Stimme zu. Ein Mitglied der 
Direction kann nie den Vorſitz führen. 

$ 55. 

Für Beichlüffe, Gejchäfte und Handlungen, welche den Statuten, dem 
Beihäftsreglement oder der Bureau-Ordnung zuwiderlaufen, find diejenigen 
Mitglieder des Verwaltungsraths, welche daran Theil genommen, der Gejell- 
ihaft perſönlich verantwortlich und können vom Ausjchuffe und event. auf 
Beſchluß der Generalverfammlung deshalb in rechtlichen Anſpruch genommen 
werden. Die Directoren find auch für fahrläjfige Unterlafjungen verant- 
wortlich. 

8 56. 

Ueber wichtige Verhandlungen des Verwaltungsraths ift ein Protocol 

zu führen, welches jämmtliche anweſenden Mitglieder unterfchreiben. 
Ss 57. 

Für den Fall, daß Ereditverhäftnifje eines der Mitglieder des Verwal— 
tungsrath8 zur Erwägung kommen jollten, hat der Ausſchuß alljährlich fünf 
Genjoren aus jeiner Mitte zu wählen, welche die Höhe des den Mitgliedern 
des Verwaltungsraths event. zu bewilligenden jtatutenmäßigen Credits feſtſetzen. 
Die Direction hat jolche Anordnungen bei vorfommenden Gejchäften zu befolgen. 

$ 58. 

Die Direction befteht nach) dem Ermefjen des Verwaltungsraths, unter Zus 
ſtimmung des Ausjchuffes, aus einem oder mehreren Mitgliedern; diefelben werden 
durch den Verwaltungsrath mit abjoluter Stimmenmehrheit erwählt. ($ 54.) 

$ 59. 

Die Direction bildet den Gejellichafts-Vorjtand im Sinne des Allge- 
meinen Deutichen Handelsgejegbuchs (Metiengejeß v. 11. Juli 1870) und wird 
mit der Leitung der Bank in dem Maaße beauftragt, daß fie die Gejchäfte 
unter jpecieller Eontrole des VBerwaltungsrath3 nad) den Bejtimmungen des 
Regulativs ausführt. In Behinderungsfällen der Directoren treten Mitglieder 
des Verwaltungsraths als deren Stellvertreter ein. 

$ 60. 

Die Direction nimmt an den Sitzungen des Verwaltungsraths Theil 

und hat in denjelben Stimmrecht mit einer Stimme, 
8 61. 

Die Directoren dürfen feine Nebengejchäfte betreiben, jondern müſſen ber 
Bank ihre ungetheilte Tätigkeit widmen, im Uebrigen find ihre Pflichten und 
Rechte durch contractliche Beſtimmungen feitzufegen. 


8 62. 

Die Kündigung und Entlajjung eines Directors fann nur auf Grund von 
Beſchwerden über feine Geſchäftsführung auf Antrag der Mehrheit der Mit- 
glieder des Verwaltungsrathes mittelit Bejchlufjes des Banfansjchufjes erfolgen. 

S 68. 

In dringenden Fällen kann die Suspenfion eines Directors durch die 
einjtimmige Beſchlußfaſſung der Mitglieder des Verwaltungsraths verfügt werden. 
Ss 64. 

Die Divectoren haben eine Gaution in Bank-Metien zu leijten, Deren 
Höhe contractlich bejtummt wird. 

8 65. 

Die Directoren beziehen ein von dem Verwaltungsrathe und dem Aus 
ſchuſſe zu beitimmendes feites Gehalt, und erhalten außerdem einen Antheil 
von dem reinen Gewinn. (8 72.) 

8 66, 

Der vom Verwaltungsrathe durch abjolute Stimmenmehrheit ($ 54) zu 
erwählende Syndicus it der Vertreter der Bank in allen Prozeſſen derjelben, 
und hat außerdem, jo oft dieſes von der Direction, dem Venwaltungsratbe 
vder dem Wusfchufje verlangt wird, ſein juriſtiſches Erachten abzugeben. 
Derjelbe bezieht ein durch den Verwaltungsrat) mit Genehmigung des Aus: 
ſchuſſes feitzuießendes Gehalt und wird vorbehalten, das Nähere über jeine 
‚sunctionen und Pflichten durch den abzujchließenden Contract feitzujegen. 

In Fällen der Behinderung des Syndieus bejtellt dev Verwaltungsrath 
einen Stellvertreter für deſſen Obliegenheiten. 

8 67. 

Die Stellen der Cajjirer, Buchhalter, Correſpondenten und 
jonjtigen Burcaubeamten werden vom Verwaltungsrathe bejett, wobei 
abjolute Majorität enticheidet. ($ 54.) Dieſe Beamten jtehen auf Kündigung. 

$ 68. 

Die Gajjenbeamten find zu verpflichten und erhalten vom Verwaltungs 
rathe ihre Initructionen und erforderlichen Anweiſungen, deren Inhalt fie bei 
eigener DVerantwortlichkeit genau zu befolgen haben. Sie haben angemeſſene 
vom Berwaltungsrathe und dem Ausſchuſſe zu beitimmende Gautionen, zum 
Theil wenigitens in Actien der Banf, zu beitellen. 

Ss 69, 

Zämmtliche Mitglieder des Verwaltungsraths und Beamte der Pant 
ind verpflichtet, über alle Sejchäfte, welche die Bank mit Privatperionen 
macht, joweit nicht Gerichtsbehörden eine Auskunft hierüber bedürfen und 
fordern, die unverbrüchlichite Verſchwiegenheit zu beobachten. 
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s 70. 
Schriften und Urkunden aller Art werden mit der Unterjchrift: 
Die Roſtocker Bant 

verjehen, von den Mitgliedern der Direction vollzogen und find jo für die 
Bank verbindlich. 

Es bleibt jedocd) dem Verwaltungsrathe überlafien, eines jeiner Mit— 
glieder, oder auch einen Beamten dev Bank mit Procura zur Mitunterzeich— 
nung der Firma, anjtatt eines der Directoren, zu verichen. 


VII. 
Rechnungsabſchluß, Dividende, Reſervefonds. 
s 7. 

Der Abſchluß der Bücher geihicht mit ultimo ‚Februar für die 
vom 1. März des voraufgegangenen Jahres an laufende Gejchäftszeit. Die 
angefertigte Bilanz, für deren Aufftellung die Vorſchriften des Allgemeinen 
Deutſchen Handelsgeſetzbuches und der Novelle dazu vom 11. Juli 1870, 
ſowie ettvaige weitere zukünftige gejetsliche Beitimmungen normgebend find, wird 
vom Berwaltungsrathe geprüft und feitgeftellt und demmächjt dem Ausſchuſſe 
zur weiteren Revifion ($ 30) vorgelegt. 

$ 72. 

Der aus dem Jahresabichluffe, nach itrenger Abjchägung der zweifel— 
haften Forderungen, jich ergebende Ueberſchuß der Activa über die Passiva 
bildet den Reingewinn. 

Bon dem, 4%, des eingezahlten Actiencapitals überjteigenden, Nein 
gewinn werden jährlich 

10 °/, dem Reſervefonds, 

5%, als Tantiöme dem Verwaltungsrat, 

4%, desgleichen der Direction, 

1%, zu Penſions- und Unterſtützungszwecken 
überwiejen. 

Mit der Anjammlung des Rejervefonds ift jo lange fortzufahren, bis 
derjelbe 10%, des Actiencapitals erreicht hat. 

8 72. 

In Gemäßheit des von den Actionären gefagten und von dem Groß— 
herzoglichen Meinijterium des Innern als DOberauffichtsbehörde der Banf 
genehmigten Beſchluſſes können durch Einlöjung der ausgegebenen Zinsſcheine 
Abichlagsdividenden bezahlt werden. Der fette, am 1. Juli 1885 fällige, 
Zinsichern Nr. 69 wird demgemäh als Abjchlagsdividende für das Nechnungs: 
jahr 1885/86 verrechnet, und werden von da ab Abichlagsdividenden für Die 
Folge nicht bezahlt. 


8 74. 

Der nad) Dotirung des Reſervefonds und nad) Abzug der ftatuten- 
rejp. vertragsmäßigen Tantiömen ($ 72), jowie der laut $ 73 gezahlten 
Adichlagsdividenden verbleibende Ueberſchuß wird unter die Actionäre als 
Dividende reſp. Rejtdividende vertheilt. 

8 7. 

Ueber den Rejervefonds ift in den Büchern der Bank befondere Rechnung 
zu führen, ohne daß derjelbe jedoch in bejonderer Weile anzulegen iſt. Viel— 
mehr bildet er Hinfichtlich des Gejchäftsbetriebes einen Theil des werbenden 
Capitals. 

$ 76. 

Der Refervefonds ift beftimmt zur Deckung auferordentlicher Verlüfte 
und zur Ergänzung der Jahresdividende bis zu 4%. Zu letzterem Zwecke 
darf derjelbe nach Ablauf des Rechnungsjahres 1885/86 jedoch nur jo lange 
herangezogen werden, wie der Beitand mehr als 5%, des Actiencapitals 
beträgt. 

sg 1. 

Die Auszahlung der Dividende (vejp. Abjchlagsdividende) gejchieht nad 
voraufgegangener Bekanntmachung ($ 8) an der Caſſe der Bank, ſowie bei 
anderen zu veröffentlichenden Zahlitellen. 

$ 78. 

Die Dividendenjcheine (reſp. Zinsjcheine) werden ungültig, und es erlicht 
der an die Bank daraus herzuleitende Anjpruch, wenn der Betrag nicht inner 
halb vier Jahre von dem Berfalltage ab erhoben worden ift. 


VII. 
Auflöſung der Bank. 


8 79. 

Ergiebt ſich nad) dem letzten Rechnungsabichluß, daß das Actiencapital 
durch Verluſt um die Hälfte vermindert ift, jo kann das Großherzogliche 
Minifterium die Liquidirung und Auflöjung der Banf verfügen. 

8 80. 

Außerdem kann eine Auflöfung der Banf nur auf gehörig intimirten 
Antrag in einer Generalverfammlung bejchlofjen werden, wenn die Bejiger von 
wenigitens zwei Drittel der jämmtlichen Aetien dafür jtimmen. Die Liqui: 
dation wird von dem Verwaltungsrathe und der Direction ausgeführt, wenn 
nicht diejelbe durch einen Beſchluß der Generalverfammlung anderen Perjonen 
übertragen wird. 
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881. 

Nach beendigter Liquidation werden die Actionäre zu einer General— 
verſammlung zuſammenberufen, in welcher die Schlußrechnung vorzulegen iſt 
und, nach vorgängiger Prüfung und Richtigbefund derſelben, die Liquidatoren 
u liberiren find. 

Die ſtaatliche Beaufſichtigung erſtreckt ſich auch auf die Liquidation und 
Auflöſung der Bank. 


IX. 
Schlußbeſtimmungen. 


582. 

Dieſe Statuten treten mit dem erſten März 1882 anjtatt der unter dem 
27. Februar 1850 Tandesherrlich bejtätigten Statuten und ihrer Nachträge 
in Geltung. 

Jedoch bleiben bis zum Ablauf des Nechnungsjahres 1885,86 diejenigen 
Vorjchriften der SS 100, 110 und 111 der Statuten vom 27. Februar 1850 
in Kraft, welche jich auf den Rejervefonds und die Tantiömen beziehen, jofern 
nicht etwa einzelne NRechnungsjahre bei ihrem Beginne einen Rejervefonds 
von mindejtens 300 000 Mark durch die voraufgehende Jahresbilanz nad): 
weiten. Für ſolche Rechnungsjahre jollen die im $ 72 der revidirten Statuten 
enthaltenen Beitimmungen, betreffend die Ueberweiſung an den Nejervefonds, 
die Tantiömen und die Rüdlegung zu Penſionszwecken, auch jchon vor Ablauf 
des Rechnungsjahres 1885/86 Anwendung finden. 


— — 


Megierungs-Blatt " 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 13. 





Sahrgang 1882. 























Inhalt. 
1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Colorado-Käfer. (2) Bekanntmachung, 
betreffend den Beitritt des Gutes Holz-Lübchin zu dem ritterfchaftlichen 
Polizeiverein Boddin. (3) Belanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienft: 2. Nachrichten. 


J. Abtbeilung. 


) Nach einer hierher gelangten Mittheilung iſt im Auguſt v. J. in Bremerhaven 
ein Colorado⸗Käfer lebend gefunden worden. Mit Rüdficht hierauf ſieht ſich das 
unterzeichnete Minifterium bei dem Herannahen der Frühjahrsbeftellung veranlaft, 
die — vom 8ten April 1878, betreffend Maßregeln gegen die Verbreitung 
des Kartoffel-Käfers (Colorado-Käfers) — Negierungs-Blatt von 1878, No. 9 — 
in Erinnerung zu bringen und zur genauen Befolgung der im jener Verordnung 
gegebenen Vorſchriften aufzufordern. 
Schwerin am Sten März 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Das Gut Holz-Lübchin, Amts Gnoien, ift, nad) voraufgegangener Kündigung 
bei dem ritterſchaftlichen Polizeiverein Gnoien, dem ritterfchaftlichen Polizeiverein 
Boddin beigetreten. 


Schwerin am 16ten März 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Die Pferde des Erbpächters Siggellow zu Diedrichshagen bei Warne— 
münde find von der Räudefrankheit befallen. 

— Räudekrankheit unter den Schafen zu Hof Breſegard bei Picher iſt 
erloſchen. 


Schwerin am 13ten März 1882, 


II. Abtheilung. 


1) Den Deitillateur Hermann Stephans hiefelbft ift der Charakter eines 
Hoflieferanten verliehen worden. 


Schwerin am ten März 1882. 





2) Dem Damenſchuhmacher Theodor Sternberg hieſelbſt ift der Charakter 
eines Hof⸗Damenſchuhmachers verliehen worden. 


Schwerin am 8ten Mär; 1882. 


8) Dem Spiegelfabritanten Heinrih Mila hieſelbſt ift der Charakter eines 
Hof: Spiegelfabrifanten verlichen worden. 


Schwerin am 8ten März 1882. 
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(4) Der Baftor M. W. Fr. Wolff zu Slate ift zum zweiten Prediger an der 
Stadtlirche in Ludwigsluft Allerhöcft berufen und am Sonntage Reminiscere, den 
5ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfentation in fein neues Amt ein- 
geführt worden, 


Schwerin am I1ten März 1882. 


(4) Der Oelonom Kr. Schubart zu Lüſſow ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Lüſſow beftellt worden. 


Schwerin am Ilten Mär; 1882. 


(8) Im Medlenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
fattgefunden: 
Es find befördert: 

Premierlieutenant von Wrochem vom Grenadier-Regiment Nr. 89 zum 
Hauptmann und Gompagnie-Chef, und 

Secondlieutenant Wohlfahrt von demjelben Regiment zum Premierlieutenant, 

die Secondlieutenants von der Referve des Iften Dragoner-Regiments Nr. 17 
von Blüher vom Iften Bataillon Ijten Landwehr- Regiments Nr. 89, Graf 
von Bernftorff vom 2ten Bataillon 1ften Landivehr- Regiments Nr. 89 und 
Freiherr von Schröder vom Iſten Bataillon Scleswigichen Landwehr- Regiments 
Nr. 84 zu Premierlieutenants, 

Vicewachtmeiſter Kortüm vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr- Regiments 
Nr. 90 zum Secondlieutenant der Rejerve des 2ten Leib-Hufaren-Regiments Nr. 2. 


Dem Secondlieutenant von der Landwehr-Injanterie Seeler vom 2ten Ba- 
taillon 2ten Landivehr-Regiments Nr. 90 ift der Abjchied bewilligt, und 

der charakterifirte Portepeefähnrih Gerſtner vom Füflier-Negiment Nr. 90 
zur Dispofition der Erfagbehörden entlafien. 


Schwerin am 13ten März 1882. 


6 Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Bauinſpector Friedrich Saniter zu 
Roftod den Homagialeid wegen des von ihm angefauften, im Roſtocker Diftrict be 
legenen Allodialguts Wahrftorf am 10ten d. M. abgeleiftet. 


— — — 


Negierungs-Blaft 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


Ne 14. 





Sahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 30. März 1882, 





Inhalt. 


L Abteilung. (1) Bublicandum, betreffend die Einlöfung der Coupons und der ausge- 
loojten Obligationen der Eifenbahn-Anleihen de 1862 und 1870, jowie der 
Prioritäts-Anleihe der früheren Medlenburgiichen Eifenbabn. (2) Belannt- 
machung, betreffend den Poſtverkehr. (3) Bekanntmachung, betreffend Thier— 
krankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 
— — — — 


(1) Es wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Einlöſung der 
Coupons und der ausgelooſten Obligationen der Großherzoglichen Eiſenbahn-Anleihen 
de 1862 und 1870 und der Prioritäts-Anleihe der früheren Mecklenburgiſchen 
Eiſenbahn vom 15ten April d. J. an nicht ferner bei der Reluitionscaſſe, ſondern 
bet der Renterei ftattfinden wird. 

In Betreff der Einlöfung der Coupons und ausgelooften Obligationen der 
Eifenbahn-Anleihe de 1870 und der gedachten Prioritäts-Anleibe durch die Bank— 
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bäufer Kammerer & Söhne in Hamburg und U. H. Heymann & Eo. in 
Berlin, ſowie durd die Roftoder Bank wird hierdurd nichts geändert. 


Schwerin am 21ften März 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Finanz-Miniſterium. 


v. Bülow. 


2) Vom ljten April ab findet im Verkehr mit Niederland ein Yustaufch 
von Poftpadeten ohne Werthangabe bis 3 kg durch Vermittelung der Reichs- 
poft und Königlich Niederländischen Poſten ftatt. Der einheitlihe Portojag beträgt 
80 Pfennig. Die Sendungen müfjen franfirt und von drei Zoll-Inhaltserklärungen 
begleitet fein. Vorerſt nimmt die Provinz Limburg, jowie eine Anzahl von Orten 
der Provinz Nordbrabant und Seeland an dem Austauſch von Poftpadeten noch 
nicht heil; die Poſtanſtalten ertheilen hierüber nähere Auskunft. Für Padet- 
jendungen nad) den zuleßt bezeichneten Niederländifchen Gebietstheilen, imgleichen für alfe 
Padetjendungen nad Niederland, welde den Bedingungen für Poſtpackete nicht 
entiprechen, bleiben die bisherigen Vorfchriften über die Annahme u. ſ. w. in Kraft. 
Schwerin am 26ſten März 1882, 


Der Kaijerliche Ober-Poſt-Direetor. 
Rigler. 


(3) Unter den Pferden des Erbmüllers Vanſelow zu Neuflofter ift der Rotz 
ausgebrochen. 

Die beiden Pferde des Fuhrmanns Sommer zu Warin find von der Räude- 
krankheit befallen. 

Unter den Schafen der Stadtheerde zu Grevesmühlen ift die Räude ausge— 
broden. 

"Der Milzbrand unter den Schweinen zu Waren ift erlojchen, 


Schwerin am 22jten März 1882. 
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II. Abtheilung. 


VD De Paſtor Alfred Meyer zu Ahrensberg ift am 2ten Adventsfonntage, den 
4ten December v. J., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paftor in Ritter- 
mannshagen erwählt und am Sonntage Oculi, den 12ten d. M., in fein neues Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am 17ten März 1882, 


(2) Der Paftor U. Meyer zu Rittermannshagen ift am Sonntage Deuli, den 
12ten d. M., auch als Paſtor an der vagirenden Kirche zu Lanfen introducirt 
worden. 


Schwerin am 17Tten Mär; 1882, 


3) Dem Klempnermeifter Friedrich Schollähn in Röbel ift der Charakter 
eines Hofflempners verliehen worden. 


Schwerin am 17ten März 1882, 


(4) Se. Königliche Hoheit der Grokherzog haben den Nedtsanwalt Theodor 
Voß zu Roſtock nad) beftandener zweiter juriftiiher Prüfung zum Gerichts-Aſſeſſor 
zu ernennen geruht. 

Schwerin am 20ften März 1882. 


(5) Der Gutspächter 2. Stein zu Auguſtenruh it zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Lüſſow beitellt worden. 


Schwerin am 20jten März 1882, 
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(6) Dar Rechtsanwalt Guſtav Brüdner zu Schwerin hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Dberlandesgerichtes zu Roſtock mit Aus— 
zeichnung beitanden. 


Schwerin am 21jten März 1882, 


Bar ie 


Negierungs-Dlalt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


6 15. 





Sahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, | D. . April 1882. 















Inhalt. 


I. Abteilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Abhaltung eines Füllen- und Starten: 
Marktes in Güftrow. (2) Belanntmachung, betreffend Einreihung des Er- 
gebniffes der Ampfungen und Wiederimpfungen für 1881. (3) Belannt- 
madung, betreffend die Preisfragen an der Univerfität Noftod. (4) und 
(5) Belanntmadungen, betreffend den — (6) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


(1) In der Stadt Güſtrow wird in dieſem Jahre 
am bten September 
ein Füllen- und Starten Markt abgehalten werden. 


Schwerin am 28ften März 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Diejenigen Drtsobrigfeiten, welche die Ueberfichten über das Ergebniß der 
Impfungen und Wiederimpfungen im Stalenderjahre 1881 bisher nicht eingereicht 
haben, werden hierdurch aufgefordert, ihrer bezügliden Verpflichtung innerhalb 
14 Tagen nachzukommen. 

Schwerin am Iſten April 1882, 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium, Abtheilung für 
MedicinalsAngelegenheiten. 
Buchka. 


(8) In Gemäßheit des 8. 12 des am 28ſten März 1838 landesherrlich beſtätigten 
und am Tten September 1842 abgeänderten Regulativs für die Stellung von Preis 
fragen an die Studirenden auf der Yandes-Univerfität zu Roftod wird befannt 
gemacht, daß für das nächte Jahr folgende Preisfragen geftellt find: 
1) Bon der theologiſchen Facultät: 
Trifft Irenäus mit Recht der Vorwurf des Monardianisinus ? 
2) Bon der juriftifhen Racultät: 
Das Contumacialprincip der Reichs -Civil-Procch-Drdnung. 
3) Von der medicinifhen Facultät: 
MWährend man bis vor Kurzem allgemein annahm, daß für gewöhnlich 
das Ei der verfloffenen Dvulationsperiode befruchtet werde, ift neuerdings 
die Anficht ausgejproden und mit Gründen belegt worden, daß der früher 
nur ausnahmsweife angenommene Fall der allgemeine jet, daß das Ei 
der nächſten Ovulationsperiode befruchtet wird. In Rückſicht darauf find 
die Verhältniffe bei den Thieren klar zu legen und zu beweifen. 
4) Bon der philoſophiſchen Facultät: 
Die im medlenburgiicen Diluvium vorkommenden Silurverfteinerungen 
jollen ganz oder theilweije nad) ihrer ſyſtematiſchen Stellung und ihrem 
Urſprung unterfucht werden, 
5) Bon dem Direktor des deutihsphilologiihen Seminars in Ver: 
bindung mit den vier Decanen: 
Die Figur des Teufels in der deutjchen Dichtung des Mittelalters. 
Roftod am Iften März 1882, 


Kector und Concilium der Yandes- Univerfität. 
Fr. Mertel, 
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(4) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad) welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden können, jind nunmehr aud) die Vereinigten Staaten 
von Golumbien beigetreten. Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 
20 Pfennig. 

Schwerin am 27Tjten März 1882. 


Der Kaijerliche Ober = Boft - Director. 
Rigler. 


5) Die Perjonenpoft zwiſchen Eldena und Yudwigsluft hat folgenden ver 
änderten Gang erhalten: 

Aus Eldena: täglid 7 Uhr früh, 

in Ludwigsluft: täglid 8 Uhr 20 Minuten früh; 

aus Ludwigsluft: täglid 5 Uhr Nachm., 

in Eldena: täglih 6 Uhr 20 Minuten Abends. 


Schwerin am 29ſten März 1882. 


Der Kaiferliche Ober- Boit- Director. 
Ritzler. 


(6) Ein Pferd des Grügmüllers Pfeffer zu Sternberg üt von der Räude— 
franfheit befallen. 
Schwerin am 2Tften März, 1882. 


II. Abtbeilung. 
— — 


9— Vor der Commiſſion zur Prüfung der Candidaten des Baufaches haben nach 
Maßgabe der Prüfungs-Ordnung vom 14ten Junius 1880 beitanden: 

11) der Candidat des Baufaches Guſtav Dehn aus Laage die erſte (theo— 
retiſche) Prüfung für das Hochbaufach, 
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2) der Architect Friedrich Voß aus Ludwigsluft die zweite (praftiide) 
Prüfung für das Hochbaufach, 

3) der Architect U. Gafter aus Wismar die zweite (praftiiche) Prüfung für 
das Hochbaufach, 

4) der Bauführer Carl Hennemann aus Schwerin die zweite (praktiiche) 
Prüfung für das Ingenieurbaufach, 

5) der Architect W. Voß aus Schwerin die zweite (praktiſche) Prüfung für 
das Hochbaufach, und 

6) der Architect C. Raspe aus Güftrow die zweite (praftiiche) Prüfung für 
das Hochbaufach. 


Schwerin am 15ten Mär; 1882. 


(2) Nach erfolgter Emeritirung des Paſtors Dunckelmann zu Moiſall iſt der 
bisherige Rector Carl E. H. Koch in Crivitz wieder zum Paſtor in Moifall 
Allerhöchft berufen und am Sonntage Laetare, den 19ten d. M., nad) vorauf 
gegangener Solitair-Präfentation und firchenordnungsmäßiger Drdination, ſofort in 
fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 23ften Mär; 1882. 


I) Dar Pfarr-Vicar F. E. O. Haeßler zu Kladow ift am Sonntage Laetare, 
den 19ten d. M,, durd Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paftor zu Slate 
erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 24jten März; 1882, 


4) Da Referendar Ernft von Blücher aus Kuppentin hat die zweite juriftiiche 


Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock beftanden. 
Schwerin am 28ften März 1882. 





5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Nedhte 
Carl Wallmann aus Grabow nad) beftandener erſter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 29ften März 1882, 
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(6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
sriedrih Freiherrn von Nettelbladt aus Ludwigsluft nad) beftandener erjter 
juriftiicher Prüfung zum Referendar zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 29ften Mär; 1882. 


M) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberhofmeifter Dtto 

Henning Baron von Stenglin aus feinem Amte als Oberhofmeifter Ihrer 

Königlichen Hoheit der Frau Großherzogin- Mutter in Gnaden zu entlaffen geruht. 
Schwerin am Iften April 1882. 


Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberlanddroſt Spangenberg 
zu Neuſtadt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung zu Oſtern d. J. in Gnaden zu er— 
theilen geruht. 


Schwerin am Iften April 1882. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtmann Mann zu Roitod 
zum eriten Beamten und Amtshauptmann zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften April 1882, 


10) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den AUmtsimitarbeiter Eihbaum 
zu Dimig zum Amtsverwalter zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten April 1882, 


1) Der Amtmann von Lüden zu Güſtrow ift als dirigivender Beamter an 
das Amt zu Neuftadt verfegt worden. 


Schwerin am 1ften April 1882, 


(12) Der Amtsverwalter Dr. Philippi zu Warin ift an das Amt zu Güjtrom 
verſetzt worden. 


Schwerin am Iften April 1882. 


— —e 
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(18) Der Amtsverwalter Hademann zu Neuftadt ift an das Amt zu Warin 
verſetzt worden. 


Schwerin am 1jten April 1882. 


(14) Der Amtsauditer sreiherr don Langermann zu Neubudow ift an das 
Amt Toitenwinkel zu Roftod verjegt worden. 


Schwerin am ljten April 1882. 


(15) Nach Verſetzung des Poſtinſpectors Pichon von hier nach Iſerlohn iſt die 
dadurch erledigte Poſtinſpectorſtelle bei der Kaiſerlichen Ober-Poſtdirection hieſelbſt dem 
Poſtinſpector Meyer aus Poſen wiederum übertragen worden. 


Schwerin am 1jten April 1882. 


(16) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Landgerihtsdiätar Garl 
Schröder zu Roſtock zum Gopüften beim dortigen Landgericht zu ernennen geruht. 
Schwerin am 1jten April 1882, 


(17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen Wilhelm 
Haad zu Ludwigsluft zum Amtsgerichts-Actuar in Penzlin zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1ften April 1882, 


(18) Der Amtsgerichts⸗Actuar Ehlers zu Neukalen ift in gleicher Eigenſchaft an 
das Amtsgericht zu Gnoien verjeßt. 


Schwerin am 1ijten April 1882. 
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(19) Der Amtsgerichts Uctuar Albrecht zu Penzlin it in gleicher Eigenſchaft an 
das Amtsgericht zu Neufalen verfegt. 


Schwerin am 1jten Upril 1882. 


(20) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gericdhtsvollzicher-Anwärter 
Moll zu Roftod an Stelle des auf jeinen Antrag aus feinem Amte entlaſſenen 
Gerichtsvollziehers Stolterfoht zum Gerichtsvollzieher im Bezirke des Amtsgerichts 
zu Schwaan, unter Zuweilung feines Wohnfiges in Schwaan, zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften April 1882, 


(21) Der Gerichtsvollzieher Weiberlen zu Neufalen ift in gleicher Eigenichaft an 
das Amtsgericht zu Güſtrow verjeßt. 


Schwerin am 1ften April 1882. 


(22) Die Gerichtsvollziehergeihäfte im Bezirk des Amtsgerichts zu Neukalen find 
bis auf Weiteres dem Geridhtsvollzieher Grotrian zu Dargun mit übertragen. 


Schwerin am Iſten April 1882, 


(23) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichtsvollzieher Reiher 
zu Güftromw auf feinen Antrag in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 
Schwerin am 1ften April 1882, 


ng 


Digitized by Google 


Regierungs-Blatt 2 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Ne 16. 


Jahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 10, April 1882, 
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Inhalt. 
Anzeige von der Entbindung Jhrer Kaiferlihen Hoheit der rau Erb: 
großherzogin Anaftafia von Medlenburg:Schwerin von einem Prinzen. 


Heute Morgen ift hier die frohe Botſchaft eingetroffen, 
daß Ihre Kaiferlide Hoheit die Frau Erb- 
großberzogin Anaſtaſia geitern Abend um 10 
Uhr auf der Billa Belmonte Aqua Santa bei Palermo 
bon einem Prinzen glüdlih entbunden ift, und wird 
diefes für das Großherzoglide Haus wie für das 
ganze Land jo hoch erfreuliche Ereigniß zur allgemeinen 
Kenntniß gebradt. 
Schwerin am 10ten April 1882, 
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Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 14. April 1882. 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leitungen an das Militair zu 
vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat Mär; 1882. 
(2) Belanntmadhung, betreffend die Aufhebung von Wiehmärkten in Neu: 
falen. (3) Belanntmadung, betreffend Thierlrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(4) Die im hiefigen Großherzogthume für Yieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
tanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat März 1882 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 22 Mat — PiI- 


2) = = z Roggen . 16 = 50 
3)’- = . Seite . 16 = 50 
4) - Sıfr. . 16 = 50 


In 
107 
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5) für ai Kilogramm Erbfen . 20 Mart — Pig, 
6) = ⸗ So . 8— 
De ⸗ Su... 8 =: — — 
8) für ein PIORRUNERT Buchenholz 12° = — = 
9) = Tannenholz 9 =» — = 
10) = 1000 Soden ff ..5 ⸗ 50 ⸗ 


Schwerin am Aten April 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Viehmärkte 
zu Neukalen, mit Ausnahme des dortigen October-Viehmarktes, ganz aufgehoben 
worden ſind. 


Schwerin am ten April 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Loſehand. 


(8) Ein Pferd des Schlachters Dreyer in Sternberg iſt von der Räude— 
krankheit befallen. 


Schwerin am Sten April 1882. 


Il. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Louis Baud aus Schwerin nad) beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 31ſten März 1882. 
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2) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Walter Schmidt aus Parchim nad beitandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 31ſten März 1882. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Paſtor Schüße zu 
Gr.Laaſch zum Präpofitus des Grabower Cirkels zu beitellen geruht. 
Schwerin am 3ten April 1882, 


(4) &e. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Mafcinen-Fabritanten C. Voigt 
hiefelbft zum Mitgliede der techniſchen Commiſſion hieſelbſt zu berufen geruht. 


Schwerin am Aten Upril 1882, 


0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Stadtjecretair Peters zu 
Schwaan die erbetene Verjegung in den Ruheſtand zu bemilligen und die dadurd) 
erledigte Stadtjecretairftelle dem bisherigen Gerichtsvollzieher Oscar Stolterfoht 
dajelbft zu verleihen geruht. 


Schwerin am 4ten April 1882. 


(6) Der Bürgermeifter Kahle zu Brüel ift auf feinen Antrag aus dem Amte 
eines Amtsanmwalts beim Amtsgericht zu Brüel entlaflen, und die Verwaltung diejes 
Amtes bis auf Weiteres dem Rentner Carl Kahle dajelbft übertragen. 


Schwerin am 6ten April 1882, 


() Der Rechtsanwalt Freiherr von Langermann-Erlentamp zu Neubulow 
it auf feinen Antrag von der Verwaltung der Amtsanwaltsgeſchäfte beim dortigen 
Amtsgerichte entbunden, und der Bürgermeifter Dr. Frid zu Neubukow zum Amts— 
anmwalt beim Amtsgerichte zu Neubulow ernannt. 


Schwerin am 6ten April 1882. 
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(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachſtehende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Der Unterarzt der Reſerve Wilhelmi vom 1ften Bataillon 2ten Landwehr— 
Regiments Nr. 90 ift zum Aſſiſtenzarzt 2ter Klaſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am 6ten April 1882, 


N) Der Ingenieur Fr. Fr. Schmidt zu Yübz it bis auf Weiteres mit der 
Verwaltung der Amtsanwaltsgeichäfte beim Amtsgericht zu Lübz beauftragt. 
Schwerin am ten April 1882, 


(10) Der seüfter und Drganift Heinge zu Hornftorf ift zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirf Hornftorf, der Nüfter Plate zu Neinshagen zum Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Neinshagen uud der Pächter Kabricius zu 
Hof Sanik zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Sanit, beftellt worden. 


Schwerin am 12ten April 1882, 


Mit dieier No. 17 wird ausgegeben: No. 8 des Reichs-Geſetzblattes von 1882. 
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Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 21. April 1882, 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Zeit des Zuſammentritts des Reichs- 
tages in Berlin. (2) Belanntmahung, betreffend die Beauftragung des 
Dberlchrerd Dr. Lindig in Schwerin mit der Ausübung der Functionen 
eines Fabrik-Inſpectors. (3) Belanntmadhung, betreffend die Beftellung 
einer Tareommiffion für das Enteignungsverfahren bei der von Grabow 
nah Marnig zu erbauenden Chauffe. (4) Belanntmachung, betreffend 
die Aufhebung der Bichmärkte in Laage. (5) Belanntmadhung, be- 
treffend den Vertrieb von Looſen zu einer von dem Borftande des Vereins 
„Invalidendank“ in Berlin beabfihtigten Ausfpielung. (6) Bekanntmachung, 
betreffend die Neclamation unablömmlicher Schullehrer. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abteilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 





I. Mbtbeilung. 
— —— ||‘ 


1) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 14ten dieſes Monats der 
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Reichstag berufen worden iſt, am 27ſten dieſes Monats in Berlin zujammen- 
zutreten. 


Schwerin am 15ten April 1882, 


GroßHerzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Es wird hierdurch zur Kenntniß der Ortsobrigfeiten und des intereffirenden 
Publikums gebracht, daß Seine Königliche Hoheit der Großherzog geruht haben, auf 
Grund des 8. 139 b der Gewerbe-Drdnung den DOberlehrer Dr. Lindig hieſelbſt mit 
der Ausübung der Functionen eines Fabrit-Jnipectors für das hiefige Großherzogthum 
dergeftalt zu beauftragen, daß derjelbe neben den ordentlihen Polizeibehörden 
die Aufficht über die Ausführung der Beitimmungen der 88. 135 bis 139 a fowie 
des 8. 120, Abſ. 3 der Gewerbeordnung in feiner Anwendung auf Fabrifen nad 
Maßgabe des 8.139 b zu führen hat. 


Schwerin am I1ten April 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Nachdem dem Magiſtrate zu Grabow die landesherrliche Genehmigung zum 
Bau einer Chauffee von Grabow nach Marmitz ertheilt worden iſt, iſt für das nach 
Maßgabe des feſtgeſtellten Bauplanes etwa erforderlich werdende Enteignungs⸗ 
verfahren eine Taxcommiſſion beſtellt worden, welche aus dem Droſten Schmidt 
zu Wittenburg als Vorſitzenden und dem Gutsbeſitzer Reichhoff auf Borkow, ſowie 
dem Bürgermeifter Hofrath Simonis zu Lübz beſteht. 


Schwerin am 18ten April 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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9 Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Viehmärkte 
) ö g gebrach 
zu Laage ganz aufgehoben worden ſind. 


Schwerin am 14ten April 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


6) Der Borftand des Vereins „Invalidendank“ zu Berlin beabfidhtigt, zum 
Leiten derjenigen militairifchen Hülfsbedürftigen, welche Unterftügung nicht oder nicht 
ausreichend erhalten können, eine Ausjpielung von Kunſt-, Luxus- und jonftigen 
Gegenftänden gegen Ende d. J. vorzunehmen. 

Mit NRüdjicht auf den mwohlthätigen und patriotifhen Zweck diefer Lotterie 
wird es geftattet, Looſe zu derfelben im hiefigen Großherzogthume anzubieten und 
zu verfaufen. 


Schwerin am 15ten April 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


6) Mit Bezugnahme auf die 88. 20 und 21 des zweiten Theil der Deutjchen 
Vehrordnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete Minifterium 
alle Domanial⸗Aemter, Gutsobrigfeiten und Magijtrate hierdurch auf, bis zum 
15ten Mai d. J. diejenigen Lehrer an Volks- und Bürgerſchulen ſowie an höheren 
Lehranftalten namhaft zu machen, 
1) welche im Herbite v. 3. für den Fall einer Mobilmahung im Fahre 1882 
veclamirt worden find, und deren Reclamation jegt nicht mehr nöthig iſt; 
2) deren Reclamation jet nöthig ericheint, obgleich jie im Herbſte v. J. 
nicht beantragt worden if. Demnad find jegt nur ſolche Lehrer an- 
zumelden, welche im Herbite v. J. noch nicht im ihrer jegigen Stelle 
waren, oder deren Anmeldung damals überjehen worden oder zu jpät 
geſchehen ift, nicht aber ſolche, welche im Herbſte v. J. zwar angemeldet, 
durch das unterzeichnete Minifterium aber nicht veclamirt worden find. 
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Diefen Ab- und Anmeldungen ift das Formular der „Nachtragslifte” Schema 
A. zu $. 21 der MWehrordnung vom 28ften Sehtember 1875 (pag. 139 der 
Beilage zu No. 28 des Negierungs-Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; 
außerdem ift in jedem Falle der Grund der WUenderung anzugeben. 

Da es nicht jelten vorgekommen ift, daß Reclamationsgefuche wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unberüdfichtigt bleiben mußten, jo wird ausdrüdlid 
hervorgehoben, daß bei Landihullchrern anzugeben ift, ob fie einzeln ſtehen oder 
nicht, bei Lehrern der Stadtſchulen, wie viele Lehrer außer dem zur Neclamation 
angemeldeten an der betreffenden Schule thätig, und wie viele derjelben im Herbfte 
v. J. etiwa reclamirt worden find, aud) aus wie vielen Glaffen die Schule befteht, 

Erjag-Referviften 2ter Claffe find nicht aufzuführen. 

Schwerin am 18ten April 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts= Angelegenheiten. 
Buchka. 


(7) Die Räude unter den Pferden des Erbpächters Siggellow zu Diedrichs— 
hagen bei Warnemünde iſt erloſchen. 


Schwerin am 17ten April 1882, 


II. Abtheilung. 


il) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Garderobejungfer Vierech 
die Berdienftmedaille in Bronze mit der Schleife zu verleihen geruht. 
Schwerin am 15ten März 1882. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kuhler Gildemeifter 
zu Nofto die Verdtenftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am ten April 1882. 
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(2) Se. Königliche Hohelt der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Hans Kofjel zu Roftod nad beftandener erſter juriftiicher Prüfung zum Referendar 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am I1ten April 1882. 


(4) Der Apotheker Paul Horn in Waren ift zum Oekonomus an den beiden 
Kirchen zu Waren beftellt worden. 


Schwerin am 12ten April 1882, 


6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die erledigte Bürgermeiſterſtelle 
in Marlow dem Rechtsanwalt Werner Paſſow, bisher in Grevesmühlen, zü 
verleihen geruht. 

Schwerin am 15ten April 1882. 


6) Der Bürgermeifter Paſſow zu Marlow ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Marlow beftellt worden. 

Der Stadtjecretaiv Melger zu Hagenow und der Rathsprotololliit Mahncke 
ebendafelbit find zu Stellvertretern des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt 
Hagenow beftellt worden. 


Schwerin am 15ten April 1882. 


(%) Im Medlenburgiichen Contingent haben nachfolgende Perſonal⸗Veränderungen 
fattgefunden: 

Hauptmann Freiherr von Eyß vom Fuß-Artillerie-Regiment Nr. 11 ift zum 
Vorſtand des Artillerie- Depots in Schwerin ernannt. 

Es find befördert: 
vom Füfilier-Regiment Nr. 90 

Hauptmann von Loſſau zum überzähligen Major und dem Regiment aggregirt, 

Premierlieutenant von Horn zum Hauptmann und Compagnie-Chef, 

Secondlieutenant von Hegener zum Premierlieutenant; 

vom 1jten Dragoner-Regiment Nr. 17 
Portepeefähnrih von Giefe zum Secondlieutenant; 
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vom 1Iften Bataillon 1Ijten Landwehr: Regiments Nr. 89 
Secondlieutenant von der Landwehr-Gavallerie Buchka zum Premierlieutenant, 
vom 2ten Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 


Secondlieutenant Scharenberg von der Referve des Grenadier-Regiments 
Nr. 89 zum Premierlieutenant; 


vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 


Secondlieutenant von der Landiwehr-Gavallerie Baron von Broddorff zum 
Bremierlieutenant. 


Es find verfekt: 

Hauptmann von der Lühe vom Grenadier-Regiment Nr. 89 in das Garde: 
Füftlier- Regiment, 

Hauptmann von Kroſigt vom Generalftabe der 17ten Dibifion in das 
Grenadier-Regiment Nr. 89, 

Major von ne aggregirt dem Füfilier-Regiment Nr. 90, ift im die 
ältefte Snuptmannsftelfe es Iſten Thüringiſchen Infanterie-Regiments Nr. 31 
einrangirt, 

dem Secondlieutenant von der Rejerve des 8ten Brandenburgijchen Infanterie 
Regiments Nr. 64 (Prinz Friedrih Carl von Preußen) Engholm vom 2ten 
Bataillon Iſten Landwehr- Regiments ift der Abſchied bewilligt. 


Aus dem Königlih Preußiſchen Gadetten-Corps find eingetreten: 


Cadett Freiherr von Eberftein als charakterifirter Vortepeefähnrich beim 
Grenadier-Regiment Nr. 89, 

Unteroffizier Freiherr von Sell als Portepeefähnridy beim Füfllier-Regiment 
Nr. 90, 

Unteroffizier von Gundlach als Portepeefähnrich bei der Artillerie-Abtheilung. 


Schwerin am 18ten April 1882. 


Mit diejer No. 18 wird ausgegeben: No. 9 des Reichs⸗Geſetzblattes von 1882. 


Nenierungs-Blatt 


für dns 
Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
Ne 19. 


Fahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 26. April 1882, 








Inhalt. 
I. Abtheilung. w — betreffend die Eröffnungsſitzung des Reichstages in 
Berlin am 27. April. (2) Bekanntmachung, betreffend die Verleihung des 
Namens „Anna-Hospital“ an das Kinder-Hospital zu Schwerin. (3) Be: 
fanntmadung, betreffend Thierkrankheiten. 


U. AbtHeilung. Dienft- 2c. Nachrichten. 


J. Abtbeilung. 


(1) I) Am Verfolg des Publicandum vom 15ten d. M., die Einberufung des Reichs— 
tags betreffend, wird eine weiter hierher mitgetheilte "Betanntmadung des Reichs⸗ 
amtes des Innern vom 24ften d. M., Ort und Zeit der Eröffnungsfigung be 
— für das hieſige Großherzogthum nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 


Schwerin am Zdften April 1882, 


Großherzoglich Meclenburgifches Miniftertum des Innern. 
Wegell. 
25 
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Befanntmahung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 9 des Reichs-Geſetzblattes verfündete Kaiſer— 
liche Verordnung vom 14ten d. M., durch welche der Reichstag berufen ift, am 
2Tften April d. J. in Berlin zujammenzutreten, wird hierdurch bekannt gemadht, 
daß die Eröffnung des Reichstags an diefem Tage um 2 Uhr Nachmittags im 
Sikungsjaale des Reichstagsgebäudes, Leipzigerftrage Nr. 4, ftattfinden wird. Die 
weiteren Mitteilungen über die Eröffnungsfigung erfolgen in dem Büreau des 
Reichstags am 26jten April in den Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends und am 27ften April, Vormittags von 8 Uhr ab. 

In diefem Büreau werden aud) die Einlahfarten für Zufchauer ausgegeben 
werden. 


Berlin, den 24. April 1882. 


Der Reichskanzler. 
In Vertretung: 
v. Boettider. 


2) Dem Kinder-Hospital zu Schwerin, welchem unterm 20ſten October 1870 
die Rechte einer juriftiichen Berfon verliehen worden find, ift durch Allerhöchſte 
Beſtimmung der Name „Anna-Hospital“ beigelegt. 


Schwerin am 19ten April 1882. 


8) Der Rotz unter den Pferden des Erbmüllers Vanſelow zu Neuklofter ift 
erloſchen. 


Schwerin am 20ften April 1882. 
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II. Abtbeilung. 


(1) ©. — der Kr haben dem früheren Kaufmanı, Rentner 
Zegelin, die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem quten 
Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 14ten April 1882. 


2) Der Gonfiftorialrath, Profeffor der Rechte, Dr. Boehlau ift auf jein Unfuchen 
aus dem Amte des dritten Mitgliedes des Gonfiftoriums in Roftod in Gnaden ent: 
faffen, und der Profefjor der Rechte Dr. E. P. W. Kahl in Roftod wieder zum 
dritten Mitgliede des Confiftoriums in NRoftod und zum Gonfiftorialrath Allerhöchſt 
ernannt und bejtellt worden. | 


Schwerin am 17ten April 1882, 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großgertog haben den Candidaten der Rechte 
Heinrid Müller aus Schwerin nad) beitandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten April 1882. 


(4) Der Gutsbefiger von Klinggraeff auf Pinnow und der Infpector Berndes 
ebendafelbft find zu Stellvertretern des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt 
Breeſen beftellt worden. 


Schwerin am 19ten April 1882, 


5) Der Rentſchreiber Zuftus Könede hieſelbſt, bisher bei der Großherzoglichen 
Reluitions-Gaffe, ift in gleicher Eigenihaft an die Großherzogliche Renterei verſetzt 
worden. 


Schwerin am 2iften April 1882, 


100 No. 19. 1882. 
(6) Die Rectorftelle an der Stadtihule in Zeterom ift dem Gonrector Frieſe 
dafelbit verliehen worden, 

Schwerin am 22jten April 1882, 


(?) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Dem Premierlieutenant Lühder von der Artillerie-Abtheilung iſt der Abſchied 
mit der geſetzlichen Penfion bewilligt. 

Schwerin am 22ften April 1882. 


Negierungs-Dlatt 7 


für das 


Großherzogthum SMecklenburg-Schwerin, 
Amtliche Beilage. 


Ne 20. 
Jahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 8. Mai 1882, 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Aufhebung von Viehmärkten in Maldin. 
(2) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durdichnittspreife von Naturalien pro Monat April 1882. 
(3) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poſt- und Telegraphenverfehr. 
(7) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 


IL Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten 


L Mbtheilung. 


) &s wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß die in der Stadt 

Naldin im Frühling und um Johannis ftattfindenden Vichmärfte ganz aufge 

hoben worden find. 
Schwerin am 29ften April 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


26 
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2) Die im hieſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be— 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe ſind in Gemäßheit der Be— 
tanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den biefigen 
Magiftrat 

pro Monat April 1882 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 22 Mart 50 Pig, 
2 


. ®. ⸗ Roggen . 16 = 30 » 

3) = = ⸗ Gerſte 16 = 50 ⸗ 
4) = = ⸗ afer. 16 = — > 
b) = = * bſen . 20 = = 2 
6) s . ⸗ Stroh 8 2 — ⸗ 

7) - Geu Be 

N für ein Raummeter Vuchenhoiz J mW 
⸗ Zannenbo 9 = — = 

10) ⸗ 1000 Soon of .. 5 - 50 » 


Schwerin am Aten Mai 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


8) Nachdem die Legung des unterſeeiſchen Kabels zwiſchen Emden und Valentia 
in Irland durch die Vereinigte Deutſche Telegraphen-Gejellichaft ftattgefunden hat, 
ift die Herftellung einer unmittelbaren telegraphijhen Verbindung Deutid- 
lands mit Amerika nunmehr vollendet. 

Die Eröffnung des neuen Weges für den allgemeinen Telegraphenverkehr findet 
am 28ſten April ſtatt. 

Von diefem Tage ab ermäßigt fih die Wortgebühr für Zelegramme aus 
Deutfchland nad) New-York von A 1,40 auf . 1,05. Für die nad anderen 
Orten in Amerika gerichteten Telegramme tritt eine dem entiprechende Ermäßigung 
der bisherigen Worttaren ein. 


Schwerin, den 20ften April 1882. 


Der Kaiſerliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


No. 20. 1882. 103 


(4) Zum Iften Mai 1882 tritt die Republit Nicaragua dem Weltpoftverein 
bei, Don diefem Zeitpunfte ab fommen mithin für Brieffendungen nad) und aus 
Nicaragua die Vereinsportofäge in Anwendung, nämlid; 20 Pfennig für franfirte 
Briefe, 40 Pfennig für unfranlirte Briefe, 10 Pfennig für Poſtkarten, 5 Pfennig 
für je 50 Gramm Drudjadhen, Geihäftspapiere und Waarenproben, mindeitens 
jedech 20 Pfennig für Geichäftspapiere und 10 Pfennig für Waarenproben. 


Schwerin am 25ften April 1882, 


Der Kaijerlihe Ober Pojt Director. 
Rigler. 


(5) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienites find in den nachbenannten 
Orten „Poſthülfſtellen“ neu eingerichtet worden: 

1) in Barkow zwiſchen Lübz und Plau, 

2) in Kummer zwiſchen Ludwigsluft und Picher, 

3) in Langen-Trehow zwiſchen Bützow und Gerdshagen, 

4) in Much zwiſchen Grivig und Schwerin, 

5) in Paſſow zwiſchen Goldberg und Lübz, 

6) in Pedatel zwiſchen Penzlin und Neuftrelig, 

7) in Quafjel zwiſchen Lübtheen und Prißier, 

8) in Neinftorf zwiſchen Neuklofter und Warin, 

9) in Rolofshagen zwiſchen Grevesmühlen und Klütz, 

10) in Rom zwiſchen Lübz und Pardim, 

11) in Thürkow zwijchen Laage und Teterow, 

12) in Weſſin zwijchen Crivig und Meſtlin. 

Rüdfichtlih der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienjtverrichtungen 

wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Belanntmadhung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 26ften April 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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(6) Vom 10ten ab wird die täglid) zweimalige Perfonenpoft zwiſchen Neu— 
brandenburg und Penzlin in beiden Richtungen regelmäßig bis zum Bahnhofe 
Neubrandenburg ausgedehnt. Der Gang der genannten Poſten wird von gleichen 
Zeitpunfte ab fetgefegt wie folgt: 
| I. Poſt. II. Poſt. 
Aus Neubrandenburg Bahnhof: 10 Uhr 10 Min. Vorm., 1 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Neubrandenburg Stadt: 10 Uhr 15 Min, Vorm., 1 Uhr 55 Min. Nadım., 
aus Neubrandenburg Stadt: 10 Uhr 25 Min. Vorm., 2 Uhr 10 Win. Nachm., 
in Benzlin: 11 Uhr 55 Min. Vorm., 3 Uhr 40 Min. Nadım. 
Aus Benzin: 7 Uhr 45 Min. früh, 4 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Neubrandenburg Stadt: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 6 Uhr 25 Min. Abends, 
aus Neubrandenburg Stadt: 9 Uhr 20 Min. Vorm,, 6 Uhr 30 Min. Abends, 
in Neubrandenburg Bahnhof: 9 Uhr 25 Min. Vorm. 6 Uhr 35 Min. Abends. 

Auf dem Bahnbofe in Neubrandenburg findet dur Vermittelung der dafelbft 
ins Leben tretenden Zweigftelle bei den abgehenden Poſten die Einfchreibung von 
Perjonen und die Annahme von Reifegepäd, bei den ankommenden Poſten die Aus— 
gabe von Neijegepäd ftatt. 

Eine Erhöhung des Verfonengeldes tritt nicht ein. 

Schwerin am Aten Mai 1882. 


Der Kaiſerliche Ober-Poft- Director. 
Rigler. 


(7) Unter dem Rindvich zu Ulrihshufen bei Molzow ift die Lungenſeuche aus- 
gebrochen. 

Unter den Schafen der Zagelöhnerheerde zu Melz bei Röbel ift die Näude 
ausgebrochen. ’ 

Schwerin am 2ten Mai 1882. 
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IL Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Delicateffenhändler Auguſt 
Martiny in Berlin den Charakter eines Großherzogliden Hoflieferanten zu ver— 
leihen geruht. 


Schwerin am 19ten April 1882. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den BPianofortefabritanten 

W. Grotrian und U. Helfferid, Inhabern der Firma Th. Steinweg Nachfolger 

in Braunjchweig, den Charakter Großherzoglicher Hoflieferanten zu verleihen geruht. 
Schwerin am 19ten April 1882, 


8) Der Boitpraktitant Adolph Hoppe ift zum Poſtſecretair ernannt worden. 
Schwerin am 24jten April 1882, 


(4) Der Paſtor E. U. IH. steil zu Pokrent ift am Sonntage Duafimodogeniti, 
den 16ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paftor zu Alt-Kalen 
erwählt und fofort in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 26ften April 1882. 


5) Dem Scornfteinfegermeifter Heinrid Gierde in Ludwigsluft ift der Cha- 
rafter eines Hofichornfteinfegers verliehen worden. 


Schwerin am 30ſten April 1882, 


6) Der Gymnaftallehrer Dr. U. Schöttler in Laubach ift als Lehrer an das 
Progymnaftum in Doberan berufen worden. 


Schwerin am 1ften Mai 1882, 
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(7) Der Opernfängerin Leontine von Dötſcher Hiefelbft ift der Charakter einer 
Großherzoglichen Kammerfängerin verliehen worden. 
Schwerin am 1ften Mai 1882. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
den Privatdocenten Dr. jur. Victor Gabriel Ehrenberg in Göttingen 
zum ordentlichen Profefior der Rechte, 
den außerordentlidien Profefjor der Medicin in Bonn Dr. med. Otto 
Wilhelm Madelung zum ordentlichen Profeſſor der Medicin, 
den außerordentliden Profeſſor Dr. med. et phil. Ulerander Goette in 
Straßburg zum ordentlichen Profeffor der Zoologie und der vergleichenden 
Anatomie, und 
den auferordentlihen Profeſſor Dr. phil. Carl Eberhard Goebel in 
Straßburg zum außerordentlihen Profefjor der Botanik 
an der Univerfität zu Roftod*zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Mai 1882, 


— 


9) Dem Mufitlehrer Pitſchner am Schullehrerjeminar zu Neutlofter ift der Titel 
eines Mufikdirectors Allerhöchſt verliehen worden. 


Schwerin am 2ten Mai 1882. 


(10) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Delonom Mar Hornemann aus 
Wismar den Homagialeid wegen des von ihm angefauften Allodialguts Dämelow, 
Amts Medlenburg, am 21ften April d. 3. abgeleiftet. 


Dit dieſer No. 20 werden ausgegeben: No. 10 und 11 des Reich3-Gejegblattes von 1882 


Kegierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 21. 


Jahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 17. Mai 1882. 








Inhalt, 

L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Durdfchnittspreife von Naturalien im 
Jahre 1881, und in den legten zehn Friedensjahren von 1872 bis 1881 
inelufive, mit Weglafjung des theuerften und des wohlfeilften Jahres. (2) Be- 
fanntmadhung, betreffend die Aenderung des 8. 20 der Ausführungs-nftruc- 
tion zu dem Gejege vom 23. Junius 1880 über die Abwehr und Unter: 
drüdung von Viehſeuchen. (3) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poft- 
und Telegraphen-Berfehr. (7) Belanntmahung, betreffend Thierfrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ze. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


9) In Gemäßheit der Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs- 

Blatt No. 13) wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnig gebracht, daß nad) den vom 

hiefigen Magiftrate ermittelten monatlichen Durchſchnittspreiſen die Jahres-Durch— 

Ihnittspreife im Jahre 1881 betragen haben: 

EN für 100 Kilogramm Weizen . 21 Mart 92 Pig, 
9 = I 


2) = = ⸗ Roggen . 1 «= 49 = 
8) =» = ⸗ Gerſte 16 -» 54 = 
4) = = ⸗ Hafer. 16 = 77T = 
5) = = ⸗ Erbſen. 17 = 79 = 
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6) — 100 ailogramm Stroh . N Bart 71 Big, 
7 ⸗ 1 Baer 13 

8) für ein Raunmeier Buchenholz 12 — 

9) = Tannenholz 9 = — 

10) — 1000 Soden X .. 5 = 50 

Gleichzeitig bringt das unterzeichnete Minifterium mit Rüdficht auf die Be- 

jtimmungen in $. 11 und $. 19 Ubjag 2 und 3 des Meichsgefehes vom 

13ten Junius 1873 über die Kriegsleiftungen zur allgemeinen Kenntniß, daß in 

den legten zehn Friedensjahren von 1872 bis 1881 inclufive — mit 3eglaffung 

des theuerften und des mwohlfeilften Jahres — der Durchſchnittspreis in Schwerin, 

als dem Hauptmarktorte des hiefigen —— betragen hat: 


v “ 


v “ 


für 100 Kilogramm Weizen . . 31 ARE = Pig. 
. 0. ⸗ Weizenmehl . 24 
⸗ ⸗ Roggen..17 ⸗ ⸗ 
⸗ ⸗ Roggenmehl. . .» . 20 = 91 = 
⸗ ⸗ ONE; 26 dee an 0——— 
;. = ⸗ En ..: 5 - 19 + 


* * * Heu 5 * uni 
Dieſe Preife finden eintretenden Falles bis zum 1ften April 1883 Anwendung. 
Schwerin am 13ten Mai 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß nad) einem Bundes= 
raths⸗-Beſchluß der letzte Abſatz im $. 20 der Ausführungs-Inſtruction zu dem 
Gejege vom 23jten Junius 1880 über die Abwehr und Unterdrüdung von Vieh— 
jeuchen (vgl. Bekanntmachung vom 1ften März 1881, NReg.-®l. No. 3, ©. 13) 
geitrichen und jr nachitehende Beſtimmung erſetzt ift: 

Wenn Hunde der Vorſchrift diefes Paragraphen zuwider frei 
umberlaufend betroffen werden, jo fann deren ſofortige Tödtung polizeilich 
angeordnet werden. 

Schwerin, den Sten Mai 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium, Abtheilung fir 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 
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(3) Zur weiteren Verbeſſerung des Yandpoftdienjtes find in den nachbenannten 
Orten „Boithülfftellen“ neu eingerichtet worden: 
1) in Schulenberg zwiſchen Marlow und Sülze, 
2) in Waſchow zwiſchen Wittenburg und Zarrentin. 
Die Pofthülfitelle in Groß-Göhren zwiſchen Eldena und Malliß it dagegen 
aufgehoben worden. 
Rüdfichtli der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am Bten Mai 1882. 


Der Kaijerliche Ober -Poft-Director. 
Rigler. 


(4) An Holthujen und Schönau-Falkenhagen werden am 21ften, in Sporniß 
am 1Tten und in Lüdersdorf am 28jten Mai mit den Ortspoftanftalten vereinigte 
Zelegraphendienftitellen mit Morje-Betrieb zur Eröffnung gelangen, welche beichränften 
ZTagesdienft halten. 


Schwerin am 11ten Mai 1882, 


Der Kaiferliche Ober -Poft - Director. 
Rigler. 


(5) In dem Orte Walkendorf wird am 16ten Mai d. J. eine Poſtagentur 
eröffnet. 
Schwerin am I1lten Mai 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


(6) Die Perfonenpoft zwiſchen Yaage und Roftod hat in der Richtung von 
Roftod nad) Laage folgenden veränderten Gang erhalten: 
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Aus Roftod: täglich 9 Uhr 30 Min. Vorm,, 

aus Dummerftorf: täglih 10 Uhr 25 Min. Vorm., 

in Laage: täglid 12 Uhr 5 Min. Nachm. 
In entgegengefegter Richtung ift der Gang der Volt unverändert geblieben. 
Schwerin am 11ten Mai 1882. 


Der Kaiferlide DOber= Poft= Director. 
Rigler. 


() Die Rogkranfheit zu Carlsruh, Pertinenz von Gr.-Gievig bei Kl.-Plaften, 
iſt erlofchen. 


Schwerin am Sten Mai 1882, 


II. Abtbeilung. 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die Medaille mit der Inſchrift: 
„Dem redlichen Manne und dem guten Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu 
verleihen geruht: 

an den Canzliſten Schultz beim Landgericht in Güſtrow, und 

an den Unterofficianten, Sergeanten Heud beim Landarbeitshauſe dajelbſt. 


Schwerin, am 1ften Mai 1882. 


2) Der Profeſſor Dr. Goette in Roftod it zum Mitgliede der Prüfungs 
Commiſſion für Gandidaten des höheren Schulamtes ernannt worden. 
Schwerin am Aten Mai 1882, 


(3) Den Gonditoren und Kudyenbädern, Gebrüdern L. und J. Stard in Röbel, 
ift der Charakter als Hofküchler verlichen worden. 


Schwerin am 9ten Mai 1882, 
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9) Der Lehrer an der höheren Bürgerjchule Mag in Ribnig iſt als Lehrer an 
das Friedrih-Franz-Gymnafium in Parchim berufen worden, 
Schwerin am 10ten Mai 1882. 


(5) Die Nector-Stelle an der Stadtichule in Sternberg iſt dem cand. theol. 
Neebs in Meetzen verlichen worden. 


Schwerin am 12ten Mai 1882. 


(6) Der Küfter Bethte zu Gr.Bielen ift zum Standesbeamten, und der Guts- 
inſpector Nehberg ebendaſelbſt zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Gr.-Vielen, ferner 

der Gutsinfpector Bühring zu Fahrenholz zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Borgfeld befte t worden, 


Schwerin am 12ten Mai 1882. 
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Regie rungs ⸗ Bl— att 113 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Antlihe Beilage. 


; 22. 





Sahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 24. Mai 1882, 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die in den legten vier Jahren zablfällig 
gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons der Obligationen 
der 31 procentigen Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld de 1870. (2) Be: 
fanntmadhung, betreffend die Ausfegung des Unterrichts in den Volle: und 
Bürgerfhulen am 5. Junius, | 


U. Abtheilung. Dienit- zc. Nadricten. 





I. Abtbeilung, 


dl) Obligationsmäßig wird nachſtehend das Verzeichniß der in den letzten vier 
Jahren zahlfällig gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons der Obliga⸗ 
tionen der 32procentigen Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld de 1870 mit dem Be— 
merlen befannt. gemacht, daß die am 1ften Julius 1878 zahlfällig gewordenen Zins- 
coupons verjähren, wenn —2*— nicht vor dem Iften Julius d. J. abgefordert werden. 


Verzeichniß 
der rüdftändig gebliebenen Zinscoupons zu Obligationen der Mecllenburgiſchen 
3lyprocentigen Eiſenbahnſchuld de 1870: 


30 


‚ Num. 


. Num, 


. Num. 
. Num. 


. Num. 
. Num. 


. Num, 
. Num., 


. Num. 
. Num. 


. Num. 
. Num. 


. Num. 
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Serie I. Num. 17 pro Iſten Sulius 1878: 
5019. 5484. 8583. 8584 à 10 Marl 50 Pfg.; 


Serie I. Num. 18 pro 2ten Sanuar 1879: 
819. 2349. 6899. 8583. 8584. 9988. 11574 & 10 Mt. 50 Pig.; 


Serie I. Num. 19 pro Iſten Sulius 1879: 
66 A 26 Mark 25 Pig.; 
90. 369. 1226. 1478. 1480. 1481. 1863. 3736. 6899. 7710. 
7711. 7712. 7713. 7714. 8583. 8584. 9906. 10186. 10251. 
10598. 11334. 11511. 11574. 11968. 11969. 12415. 12416 
a 10 Mark 50 Pfg.; 


Serie I. Num. 20 pro 2ten Sanuar 1880: 


819. 1512 A 26 Mari 25 Pig; 
4808. 6899. 7334. 8583. 8584. 9136. 9154. 11574 & 10 Mt, 


50 Pig; 
Serie II. Num. 1 pro 1jten Julius 1880: 
561. 562 à 26 Mark 25 Pfg.; 
173. 174. 176. 177. 5272. 5541. 7018. 8413. 8583. 8584 
à 10 Mart 50 Pig.; 


Serie II. Num. 2 pro 2ten Januar 1881: 
561. 562, 647. 1722 à 26 Mark 25 Pfg.; 
135. 226. 729. 734. 1229. 1293. 1294. 1828. 2708. 4014. 
4692. 5272. 5541. 7792. 7798. 8218. 8583. 8584. 9136. 
11233. 11902 à 10 Mark 50 Pfg.; 


Serie II. Num. 3 pro 1jten Julius 1881: 

666 à 52 Mark 50 Pfg.; 

184. 387. 561. 562. 647. 920. 1086. 1249. 1293. 1329. 
1335. 1722 à 26 Marf 25 Pfg.; 

145. 171. 220. 226. 531. 729. 734. 818. 900. 1229. 1293. 
1294. 1337. 1348. 1484. 1546. 1702. 1726. 1761. 1828, 
2269. 2555. 2615. 2673. 2708. 3187. 3217. 3611. 3790 
3958. 4024. 4393. 4394. 4681. 5121. 5272. 5541. 5547 
5667. 5909. 5989. 6471. 7051. 7052. 7281. 7792. 7798. 
7861. 8218. 8583. 8584. 8639. 8717. 8818. 9057. 9066. 
9109. 9121. 9136. 9304. 9437. 9524. 10195. 10576. 10817. 
11147. 11218. 11233. 11267. 11406. 11471. 11546. 11593. 
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11857. 11902. 11909. 11995. 11996. 11997. 12154. 12186, 
12199. 12338. 12418. 12498 à 10 Mark 50 Pfg. 


Schwerin am 12ten Mai 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz Minifterium. 
v. Bülow. 


(2) In Veranlaſſung der am ten f M. Junius ſtattfindenden Erhebung der 
Derufsftatiftit wird Hiermit die Ausjegung des Unterrichts an dem gedachten Tage 
in den Volks- und Bürgerſchulen des Landes geftattet. 


Schwerin am 20ften Mai 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifches Miniſterium, Abtheilung 
fir Unterrichts= Angelegenheiten. 
Buchka. 


II. Abtheilung. 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Diſtricts-Ingenieur Senator 
Harms das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiſchen Krone zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am 12ten Mai 1882. 


(2) Der Erbpäcdter Kröger zu Herzfeld it zum Stellvertreter des Standes> 
beamten für den Standesamtsbezirt Herzfeld beftellt worden. 
Schwerin am 15ten Mai 1882, 


I) Dem Gandidaten der Medien Carl Ludwig Emil Neubauer aus Parchim 
it, nachdem derjelbe die Ärztliche Prüfung vor der mediciniichen Prüfungscommilfton 
zu Roſtock beftanden hat, die Approbation als Arzt für das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 

Schwerin am 16ten Mai 1882, 
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(4) Im Medienburgiichen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 

Es jind befördert: 

die Unteroffiziere von Laue und Stypmann von der Artillerie-Abtheilung 
zu Portepeéefähnrichs, 

Vicefeldwebel von Bilguer vom Iften Bataillon Iften Landwehr- Regiments 
Nr. 89 zum Secondlieutenant der Referve des Fäger-Bataillons Nr. 14, 

Secondlieutenant von der Landwehr Infanterie Gies vom 2ten Bataillon 
2ten Landivehr-Regiments Nr. 90 zum Premierlieutenant. 

Der Abſchied ift bewilligt: 

dem Hauptmann und Gompagniehef von Shudmann vom Grenadier-Regi- 
ment Nr. 89 mit Penfion, dem Charakter als Major und mit der Grlaubnif zum 
ragen der Regiments-Uniform mit den für Verabſchiedete vorgefchriebenen Abzeichen, 

dem Premierlieutenant von der Landwehr Infanterie von Monroy und 

dem Secondlieutenant von der Landwehr-nfanterie von Döring vom 1ften 
Bataillon 1ften Landwehr: Regiments Nr. 89, 

dem Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Pacpde vom 2ten Ba- 
taillon 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 mit dem Charakter als Premierlieutenant. 

Der Hauptmann von Tippelskirch, & la suite des Heffiihen Füfllier» Re 
giments Nr. 80, ift al$ Compagniechef in das Grenadier-Regiment Nr. 89 verfekt. 


Schwerin am 17Tten Mai 1882. 


5) Vor dem Suftiz- Minifterium haben der Oberamtmann Auguft $loto zu 
Voigtsdahlum im Herzogthum Braunſchweig den Lehneid wegen des bon ihm 
angelauften Lehnguts Gädebehn, Amts Stavenhagen, 

der Hermann von Preſſentin aus Roſtock den Lehneid wegen der von 
ihm angefauften Lehngüter Mentin und Griebow, Amts Grabow, 

der Gutsbefiger Heinrih Satom auf Körchow, in feiner Eigenschaft als Vor« 
mund der minderjährigen Gebrüder Heinrid, Ulrich, Erid, Richard, Adolf 
und Walter Satomw, den Lehneid wegen des auf feine genannten Guranden ver- 
erbten Lehnguts Prüzen mit Untheil in Mühlengeez, Amts Schwaan, 

der Gutsbejiger Carl Seeler auf Penzlin den —* wegen des auf ihn 
vererbten Lehnguts Wildkuhl, Amts Wredenhagen, am L2ten d. M. abgeleiſtet. 
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für dus 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


M 23. 


Jahrgang 1882, 








Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 3. Junius 1882. 












— 





Inhalt, 


L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Abſchaffung von Märkten in der Stadt 
Brücl. (2) Bekanntmachung, betreffend die Verlegung von Märkten in der 
Stadt Stavenhagen. (3) Belanntmachung, betreffend die Koften der Fidei— 
commiß-Behörde. (4, bis (6) Befanntmadhungen, betreffend den Poſtverkehr. 
(7) Belanntmadhung, betreffend Thierkrankheiten. 

IL Abtheilung. Dienft: 2. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


N) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnig gebracht, daß die in der Stadt 
Brüel ftattfindenden Vieh- und Pferde-Märkte, jowie der dajelbft im Sommer ftatt- 
ndende Krammarkt ganz aufgehoben worden find. 


Schwerin am 22jten Mai 1882. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Das unterzeichnete Minifterium findet jid) veranlaßt, den auf den 29ſten October 
künftigen Jahres anftehenden Viehmarkt zu Stavenhagen 
auf den 2Titen September 1883 
— auf den 30ſten October künftigen Jahres anſtehenden Krammarkt eben— 
= auf den 28jten September 1883 
hierdurch zu verlegen. 
Schwerin am 23ften Mai 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Zur Beſtreitung der Koſten der Fideicommiß-Behörde während des Jahres 
1882 wird eine Aufbringung von Fünf Reichsmark für jede Hufe derjenigen 
Fideicommiß-Güter, welche der Aufſicht derjelben unterworfen find, erforderlid). 

In Gemähheit der landesherrlihen Verordnung vom 16ten Sunius 1842 $. 18 
fordern wir jämmtliche Befiger dieſer Fideicommiß-Güter hierdurch auf, die Einzahlung 
um 1jten Julius d. 3. in Roftod an den Secretair Zielftorff, welder zur 
Sntgegennahme derjelben und zur Ertheilung der Quittungen beauftragt ift, zu leiſten. 

Roftod am 24jten Mai 1832, 


Sroßherzogliche Fiveicommiß Behörde. 
v. Scheve v. Maltzan. v. Dergen. v. Stenglin Gr. v. Plejien. 


(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpojtdienftes find in den nachbenannten 
Drten „Boithülfftellen“ neu eingerichtet worden: 


1) in Bramow zwiſchen Roftod und Doberan, 
2) in Breejen zwiſchen Yaage und Neufrug, 
3) in Holdorf zwiſchen Gadebuſch und Rehna, 
4) in Keſſin zwifchen Roftod und Dummerftorf, 
5) in Laerz zwiſchen Mirow und Vipperom. 
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Rüdjichtlid der von den Poithülfitellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Umtlichen Beilage zum Regierungs- Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 23jten Mai 1882. 


Der Kaiferliche Ober: Bojt-Director. 
Nigler. 


5) Vom Ljten Junius ab find zu Badetjendungen nad) Großbritannien und Irland 

bei der Beförderung auf dem Wege über Belgien (Oftende) nicht mehr drei, jondern 

nur nod zwei gleichlautende Zoll-Inhaltserklärungen erforderlich. Diefelben müffen, 

wie bisher, in franzöfiicher Sprache abgefaht fein. Bei Sendungen, deren Inhalt 

in Werthpapieren beiteht, genügt die Beigabe einer Zoll-Inhaltserflärung. 
Schwerin am 25ſten Mai 1882, 


Der Raiferliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 


(6) In den Orten Kalkhorſt, Neuburg und Proſeken werden am lſten Junius 
d. J. Poſtagenturen eröffnet. 


Schwerin am 25ſten Mai 1882, 


Der Kaiferliche Ober=Poft-Director. 
Rigler. 


(7) Unter den Schafen zu Vielift bei Waren ift die Klauenſeuche ausgebrochen. 
Schwerin am 30ften Mai 1882, 
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IL Abtheilung. 
— — 


A) Der bisherige Rector Georg Shudhard in Maldin ift am Sonntage Rogate, 
am 14ten d. M., nach voraufgegangener Solitatrpräfentation und firdjenordnungs- 
mäßiger Ordination als Prediger zu Ahrensberg introducirt worden. 


Scwerin am 19ten Mai 1882, 


(2) Dem Conrector Wiſchmann an der Stadtihule in Maldin ift Die Rector— 
Stelle, dem Conrector Klingenberg an der Stadtjchule in Boizenburg die Gonrector: 
Stelle an der Stadtichule in Malchin verliehen worden. 


Schwerin am 23ften Mai 1882. 


8) Der Senator Röper, früher zu Doberan, jegt zu Noftod, ift auf jeinen 
Antrag in dem Verzeichniſſe der öffentlidy beftellten Feldmeſſer (cfr. pag. 318 des 
Staats-Kalenders pro 1882) aeftrichen worden. 


Schwerin am 24jten Mai 1382, 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Paſtor Bard in Dömig 
den Charakter eines Kirchenrathes zu verleihen geruht. 


Schwerin am 25ften Mai 1882, 


(5) Der Rechtsanwalt und Referendar Richard Kuhrt zu Roſtock hat die zweite 
juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsjenat des DOberlandesgerichtes zu Noftod mit 
Auszeichnung beftanden. 


Schwerin am 25jten Mai 1882. 
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(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
dem Hofmarihall Sr. Königlichen Hoheit des Erbgrokberzogs, Grafen 
von Baljewig das Gomthurfreuz, 
dem Minifterialfecretair, Hofrath Kundt das Verdienſtkreuz in Gold 
des Hausordens der Wendiihen Krone zu verleihen gerubt. 
Scwerin am 26ften Mai 1882, 


M) Der Senator Röper zu Roftod ift zum Standesbeamten und der Senator 
Grimm ebendafelbit zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes- 
amtsbezirt Roitod, 

der Nittergutspäcter Güſſefeldt zu Schönberg zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Schönberg beitellt worden. 


Schwerin am 26ften Mai 1882. 


Mit Dieler No. 23 wird ausgegeben: No. 12 des Reichs-Geſetzblattes von 1382, 
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Nenierungs:Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mechlenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me 24, 


Sahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 9, Junius 1882, 





Inhalt. 


L SION, (1) — betreffend die für Leiſtungen an das Militair zu 
den Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Mai 1882. 
(2) ee betreffend die Auslopfung von Prioritäts-Obligationen 
der früheren Medlenburgiihen Eijenbahn=Gefelligaft. 
U. Abtheilung. Dienft ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


a) Die im hieſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be— 

waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe ſind in Gemäßheit det Be— 

a ‚bom a Mai 1875 (Megierungs-Blatt ae: 13) durd) ben biefigen 
| pro Monat — 1882 

ermittelt und betragen 


"Up 1m Kilogramm Weizen . 22 Mat — Pig, 
2 =. Roggen . 16,» .— .«- 
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5) 
6 
7 
8 
9 


“ —En “ 


a 
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2 für 100 Kilogramm Gerfte . 16 Mart — Big, 
= = ⸗ Hafer FEN 16 2 — 2 
= = ⸗ Erbſen. 20 — = 
⸗ ⸗ Strh.. 7 = — = 
⸗ ⸗ Heu.. 6 = 7 = 
r ein Raummeter Buchenholz 122 - — - 
S . Tannenhoz 9 = — = 
10) = 1000 Soden of .. 5 = 50 - 


Schwerin am 5ten Sunius 1882, 


Grofherzoglich Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 


Wetzell. 


Bekanntmachung. 


(2) In Folge der heute ſtattgehabten Auslooſung werden nachſtehend verzeichnete 
Prioritãts⸗Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft 


Lit. A. Serie I. Num. 
Serie II. Num. 


Serie III. Num. 
Lit. B. Serie I. {Num. 
Serie II. Num. 
Serie III. Num. 


34. 186. 253. 272. 277. 334 & 1000 Xhlr. Gourt., 
391. 432. 434. 479. 599. 606. 609. 618. 645. 
701. 704. 922 à 500 Thlr. Gourt., 

1094. 1143. 1176. 1214. 1282, 1310. 1327. 1345. 
1363. 1374. 1404. 1500. 1515. 1552. 1780. 
1789. 1955 à 200 Thlr. Gourt., 

33. 98. 107 & 1000 Zhlr. Gourt., 

236. 263. 276. 419. 455. 568. 646. 705. 731. 
7143. 758 & 500 Thlr. Court., 

821. 880. 900. 934. 965. 975. 1020. 1202. 1204, 
1313. 1341. 1354. 1546. 1668. 1681. 1749. 1780. 
1783 a 200 Xhlr. Court, 


den Inhabern zum 2ten Januar 1883 hierdurch mit der Aufforderurg gekündigt, 
den Gapitalbetrag von diefem Tage an bei der Großherzoglihen Renterei zu 
Schwerin in Empfang zu nehmen, 

Die gekündigten Obligationen müfjen nebft den noch nicht fälligen Zinscoupons 
im coursfähigen Zuftande eingeliefert werden, der Betrag der etwa fehlenden Cou— 
pons wird von der Einlöfungspaluta in Abzug gebradt. 

Zugläid, werden die Inhaber der betreffenden Prioritäts-Obligationen der 
früheren Meclenburgiſchen Eifenbahn-Gefellihaft darauf aufmerffam gemacht, daß 
von diefen Obligationen die zahlfällig gewordenen 
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am 2ten Sanuar 1877: 
Lit. A. Serie II. Num. 900 & 500 Thlr. Eourt., 
Lit. B. Serie III. Num. 863 à 200 Xhlr. Court, 
am 2ten Januar 1878: 
Lit. B. Serie III. Num. 1290. 1481 a 200 Xhlr. Court., 


am 2ten Sanuar 1879: 
Lit. A. Serie III. Num. 1124. 1698 & 200 Zhlr. Court, 
Lit. B. Serie III. Num. 1363. 1386 à 200 Thlr. Gourt., 
am 2ten Januar 1880: 
Lit. A. Serie II. Num. 1060 & 500 Thlr. Gourt., 


am 2ten Januar 1881: 
Lit. A. Serie . Num. 38 a 1000 Zhlr. Gourt., 
Serie III. Num. 1584 & 200 Thlr. Court, 
Lit. B. Serie II. Num. 289. 397 a 500 Thlr. Court, 
Serie III. Num. 818. 845. 862. 1164 a 200 Zhlr. Court., 


am 2ten Januar 1882: 


Lit. A. Serie II. Num. 410. 428 & 500 Xhlr. Gourt., 
Serie III. Num. 1287 à 200 Thlr. Gourt,, 
Lit. B. Serie I. Num. 242. 356. 374 & 500 Thlr. Court, 
Serie IIL Num. 848. 1172, 1173, 1362. 1415. 1439, 1475 a 
200 Zhlr. Court. 
ur Auszahlung bisher nicht präfentirt find und ihre Beträge ſeit den reip. 
Siligteitsterminen zinſenlos deponirt ftehen. 


Schwerin am 2ten Sunius 1882, 


Großherzoglich Meclenburgifches Finanz Minifterium, 
v. Bülow. 


2) Da Rotz unter den Pferden des Erbpachthofbeſitzers Grimm zu Klein— 
Praptshagen bei Klütz iſt erloſchen. 


Schwerin am bten Junius 1882. 


126 No. 24. 1882. 
H. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberftlieutenant 3. D. 
von Amsberg Hiejelbft und dem Oberftlieutenant a. D. von Xiele-Windler auf 
Michowig den Charakter als Oberſt, und dem Major a. D. von ou "| 
Gneven den Charakter als Dberftlieutenant zu geruht. 


Schwerin am Aten Junius 1882. 





2) Dem Chaufjeegeld-Einnehmer Schröder zu Eldenburg find neben ſeinem Dienfte 
die Zunctionen eines Ganalwärters für die Eldenburger Red — worden. 


Schwerin den Sten 1882, 


= Fi Medlenburgiihen Gontingent haben nachfolgende Perjonal-VBeränderungen 
attgefunden: 

Major von Sydow vom Kaifer Franz Garde-Srenadier-Regiment Nr. 2 if, 
unter Entbindung bon dem Commando als Wjutant bei der Iten Divifion, in das 
Grenadier-Regiment Nr. 89 verſetzt; 

Aſſiſtenzarzt der 2ten Clafſſe der Referve Dr. Schultz vom 2ten Bataillon 
2ten Landivehr- Regiments Nr. 90 zum Aſſiſtenz-Arzt ie Claſſe der. „Rejerne 
befördert, und 

der Premierlieutenant von Buben a la suite des Zäger-Bataillons gr. 14, 
ist in das 1fte Oberſchleſiſche Infanterie-Regiment Nr. 22 einrangirt. 


Schwerin am Sten Sunius 1882. 








 Kegierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


6 25. 





Jahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 13. Junius 1882. 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmahung zur Hinweifung auf die Beftimmungen der Verordnung 
vom 5. Julius 1872, betreffend den Neu= oder Umbau von Nübenzuder- 
Fabrifen. (2) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eijen- 
bahn untergeordneter Bedeutung von Waren nad Neuftrelis. (3) Be: 
kanntmachung, betreffend ärztliche Borträge nad dem Vorbilde der Esmardh- 
Shen Samariterfhule in Kiel. (4) bis (7) Belanntmahungen, betreffend 
den Poſt- und Telegraphen-Verkehr. 

II. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


1) Die Verordnung vom Sten Julius 1872, betreffend den Neu oder Umbau von 
Nübenzuder-Fabrifen, bejtimmt zur Sicherung der fteuerlichen Intereſſen bei der 
Rübenzuder-Fabrication, daR Neu- oder Umbaue von Rübenzuder- Fabriken nur 
nad) zuvor von der zuftändigen Ortsobrigfeit beziv. von dem Minifterium des 
Innern ertheilten Genehmigung der baulichen Einrichtung in Ausführung gebracht 
werden dürfen, und die Genehmigung zur Ausführung von Neu- oder Umbauen 
von Nübenzuder-Fabrifen nur nad vorgängiger Vernehmung der Steuerbehörde, in 
deren Bezirk die betreffende Fabrik liegt, zu ertheilen ift, damit einer das fteuerliche 
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Intereſſe gefährdenden baulichen Einrihtung vor der Ausführung entgegengetreten 
werden könne, 

Die unterzeichneten Minifterien finden fih veranlagt, die intereffirenden Kreiſe 
auf die Beftimmungen jener Verordnung hierdurd) hinzuweiſen. 


Schwerin am 3ten Junius 1882, 


Großherzoglich Medlenburgifche Minifterien 
des Innern, der Finanzen, 
Wetzell. v. Bülow. 


(2) Zur Ausführung der Vorarbeiten einer von Waren nad) Neuftrelig zu er— 
bauenden Eifenbahn untergeordneter Bedeutung ift dem Rittmeifter a. D. de Bary 
in Berlin in Vertretung des für dies Eifenbahnproject zufammengetretenen Comites, 
nad) vorher beftellter Sicherheit für den Erjag etwaiger durch diefe Arbeiten ent- 
ftehenden Schäden und Nachtheile die nachgeſuchte landesherrlihe Erlaubniß ertheilt 
worden. 

Sämmtliche Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurch aufgefordert und angewieſen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Technifern und deren Gehülfen nicht nur das Betreten der Feldmarfen 
behufs der zur Grmittelung und Feititellung der Richtungslinie erforderlichen 
Meſſungs-, Nivellirungs- und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Orts— 
gebiete zu geftatten, jondern denjelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am 5ten Sunius 1882, 


Großherzoglich Medlenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Das unterzeichnete Miniſterium findet ſich veranlaßt, die Aerzte des Landes 
auf das Verdienſtliche der von dem Geheimen Medicinalrath Profeſſor Dr. Esmarch 
in Kiel ins Leben gerufenen Samariterſchule aufmerkſam zu machen, und den— 
jelben die Haltung von Vorträgen über die erfte Hülfe bei plöglichen Unglüdsfällen 
nad dem Vorbilde der gedachten Samariterjhule mit dem Bemerken zu empfehlen, 
dab Seine Königliche Hoheit der Großherzog die Mittel zur Anfhaffung des von 
Esmard herausgegebenen Leitfadens für Samariterjhulen (Leipzig, Verlag von 
Vogel 1882) jowie der dazu gehörigen Abbildungen und Modelle in einer größeren 
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Zahl von Eremplaren zu bewilligen geruht haben. Demgemäß werden diejenigen 
Aerzte des Landes, welche ſolche Vorträge zu halten beabfichtigen, aufgefordert, fid) 
mit Unträgen wegen Ueberweifung der oben gedachten Hülfsmittel für die fraglichen 
Vorträge an das unterzeichnete Minifterium zu wenden. 


Schwerin am Tten Junius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
MedicinalsAngelegendeiten. 
Buchka. 


(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den nachbenannten 
Drten „Boithülfftellen” neu eingerichtet worden: 

1) in Bergrade zwifchen Pardim und Severin, 

2) in Groß-Strömtendorf zwiſchen Wismar und Kirchdorf, 

3) in Gutow zwiſchen Strom und Zehna, 

4) in Heiddorf zwiſchen Dömitz und Malliß, 

5) in Roe A Malchow und Röbel, 

6) in Biedeln zwiichen Gnoien und Sülze. 

Rüdfihtlih der von den Poftgülfftellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 

wird auf die in No. 8 der Umtlihen Beilage zum Negierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Belanntmahung vom 18ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am Tten Junius 1882, 


Der Kaiferliche Ober = Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 





5 Das Kaiferlihe Poſt- und Zelegraphenamt an dem Badeorte Heilige-Damm 
wird für die diesjährige Badezeit am I6ten Junius eröffnet. 
Schwerin am 8ten Junius 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, | 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(6) Seit dem Iften bezw. 16ten Mai beftchen folgende Poftverbindungen, welche 
dur mit Fuhrwerk ausgeftattete Landbriefträger täglich mit Ausnahme der 
Sonntage, des Charfreitags, des Himmelfahrtätages, des eriten Weihnachtsfeiertages 
und der Bettage unterhalten werden, mit, denen aber im Uebrigen eine unbeichränfte 
Beförderung von Poftiendungen ftattfindet: | 


1) Bon Dammerftorf nad Marlow: 
Aus Dammerftorf nad Ankunft der I. Neufanit- 
Sülzer Perfonenpoft: 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Marlow: 1 Uhr 20 Min. Nadım, 


2) Zwiſchen Pardim und Herzberg: 
Aus Pardim: 8 Uhr Vorm., 
in Herzberg: 11 Uhr Vorm., 
aus Herzberg: 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Bardim: 4 Uhr 30 Min. Nachm. 


3) Zwiſchen Bardim und Marnig: 
Aus Pardim: 8 Uhr 15 Min. Vorm,, 
in Marnitz: 11 Uhr 5 Min. VBorm,, 
aus Marnig: 2 Ihr 30 Min. Nachm., 
in Parchim: 4 Uhr 35 Min. Nachm. 


4) Zwiſchen Teifin und Walkendorf: 
Aus Teſſin: 7 Uhr Born, 
in Walfendorf: 9 Uhr Vorm., 
aus Walfendorf: 1 Uhr Nachm., 
in Zeffin: 3 Uhr Nachm. 


An den Sonntagen, am Charfreitage, am Himmelfahrtstage, am erjten 
Weihnachtsfeiertage und an den Bettagen werden folgende Poftverbindungen durd) 
einen Landbriefträger zu Fuß unterhalten: 


1) Bon Dammeritorf nad Marlow: 


Aus Dammerftorf: 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
in Marlow: 2 Uhr Nachm. 


2) Zwiſchen Parchim und Herzberg: 
Aus Pardim: 8 Uhr Vorm., 
m Herzberg: 11 Uhr 30 Min. Vorm,, 
aus Herzberg: 12 Uhr Mittags, 
in Bardim: 3 Uhr Nachm. 
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3) Zwiſchen Teſſin und Walkendorf: 
Aus Teſſin: 7 Uhr Vorm., 
in Waltendorf: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 
aus Waltendorf: 10 Uhr Vorm., 
in Zeffin: 1 Uhr 30 Min. Nachm. 


Ferner beftehen jeit dem 16ten Mai folgende Poftverbindungen, welche täglich, 
mit Ausnahme der Sonntage und der oben genannten Fefttage durch Landbriefträger 
zu Fuß unterhalten worden: 

1) Zwiſchen Zejjin und Waltendorf: 
Aus Zeifin: 1 Uhr Nadım,, 
in Waltendorf: 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Waltendorf: 4 Uhr Nachm., 
in Teſſin: 7 Uhr 30 Min. Nachm. 
2) Bon Marlow nad Sülze: 
Aus Marlow: 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Sülze 2 Uhr 30 Min. Nachm. 


Schwerin am 8ten Junius 1882, 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 





(7) Zu Padetjendungen nad) Belgien find fortan nicht mehr drei, jondern nur 
noch zwei gleidlautende Zoll-Inhaltserlärungen in franzöjiicher Sprache erforderlich). 
Bei Sendungen mit Werthpapieren nad Belgien genügt die Beigabe einer Boll: 
Inhaltserflärung. Die den Padetjendungen nad Großbritannien und Irland 
beizufügenden Zoll⸗Inhaltserklärungen können fortan aud) bei der Beförderung über 
Belgien (Dftende) in deutiher Spradye abgefat werden. 

Schwerin am 10ten Yunius 1882. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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DI. Mbtbeilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
dem Oberit z. D. von Zülom und 
dem Oberſt a. D. von Tiele-Windler 
das Comthurkreuz, 
dem Major und Bataillons-Gommandeur von Raudhaupt, 
dem Major und Bataillons-Gommandeur von Chappuis, 
dem Major von Ujedom und 
dem Premierlieutenant von Baerenfels-Warnom im Großherzoglih 
Medlenburgiihen Grenadier:Regiment Nr. 89, 
das Ritterkreuz, 
dem Recdnungsführer z. D. Dreyer 
das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen 
geruht. 
Schwerin am Aten Junius 1882. 


(2) ©.. Königliche Hoheit der Grokherzog haben dem Peldwebel Lauenftein 
und dem Vicefeldwebel Stripp des Grokherzoglih Medlenburgifchen Grenadier: 
Regiments Nr. 89 die Berdienft-Medaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 4ten Junius 1882, 


8) ©. Königliche * der Großherzog haben das Fräulein Catharina 
von Colomb zur Hofdame bei Ihrer Hoheit der Frau Herzogin Paul Friedrih 
zum 1ften Julius d. J. zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 8ten Junius 1882, 


1: 
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Jahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 19, Junius 1882, 












Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Aufhebung des Ende September fallenden 
Viehmarktes in Doberan. (2) bis (6) Bekanntmachungen, betreffend den 
Poſt- und Telegraphen=Berkehr. (7) Belanntmadung, betreffend Thier- 
franfheiten. 

11. Abteilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 





%. 2 2 H x .- * * — 
(1) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der in der Stadt 
Doberan Ende September ſtattfindende Vichmarkt ganz aufgehoben worden iſt, der 
zu gleicher Zeit jtattfindende Krammarkt dagegen von Beſtand bleibt, 


Schwerin am 12ten Junius 1882, 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wegell, 
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(2) In Ortkrug wird am 19ten Junius cine Zelegraphendienftitelle mit Fern 
ſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Drts-Poftanftalt vereinigt üt 
und beichränften Tagesdienſt hält. 


Schwerin am 10ten Junius 1882, 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


8) Behufs Herſtellung der Poſtverbindung für das Seebad Heiligendamm werden 
während der Dauer der diesjährigen Badezeit die nachſtehenden Poſten neu ein— 
gerichtet werden: 


J. Zwiſchen Doberan und Heiligendamm. 


A. für die Zeit vom 16ten bis 30ſten Junius einſchließlich eine tägliche 
Perſonenpoſt: 
Aus Doberan: 11 Uhr 15 Min. Vorm., 
in Heiligendamm: 11 Uhr 55 Min. Vorm,, 
aus Heiligendamm: 3 Uhr Nachm., 
in Doberan: 3 Uhr 40 Min. Nachm.; 


B. für die Zeit vom Liten Julius bis auf Weiteres zwei tägliche Berjonen: 
poften und zwar: 
die erjte Poft: 
aus Doberan: 11 Uhr 15 Min. Borm,, 
in Heiligendamm: 11 Uhr 55 Min. Vorm., 
aus Heiligendamm: 3 Uhr Nachm., 
in Doberan: 3 Uhr 40 Min. Nachm.; 


die zweite Poſt: 
aus Doberan: 7 Uhr 45 Min, Abends, 
in Heiligendamm: 8 Uhr 25 Min. Abends, 


aus Heiligendamm: 8 Uhr 45 Min. Abends, 
in Doberan: 9 Uhr 25 Min, Abends; 
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jowie ferner eine täglide Boteupoſt: 


aus Doberan: 3 Uhr früh, 

in Heiligendamm: 4 Uhr 15 Min. früh, 

aus Heiligendamm: 5 Uhr früh, 

in Doberan: 6 Uhr 15 Min. früh. ; 


II. Zwijhen Doberan und Roftod. 


Dom Iften Julius ab bis auf Weiteres eine tägliche Karriolpoft: 


Aus Doberan: 3 Uhr 30 Min. früh, 
in Roftod: 5 Uhr 15 Min. früh, 
aus NRoftod: 12 Uhr 15 Min. früh, 
in Doberan: 2 Uhr früh. 


Schwerin am 13ten Junius 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(4) Das Kaiferlihe Poſt- und Telegraphenamt in Rabenfteinfeld wird für das 
laufende Jahr am 19ten Junius eröffnet, 


Schwerin am 13ten Junius 1882. 


Der SKaijerliche Ober: Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(5) In den Orten Jabel und Noſſentiner-Hütte werden am 16ten Junius 
d. J. Poftagenturen eröffnet. 


Schwerin am 13ten Junius 1882, 


Der Kaiferliche Ober = Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) Nach einer Mittheilung der Schweizeriſchen Poſtverwaltung iſt es innerhalb 
der Schweiz geſetzlich nicht geſtattet, Beträge für Lotterielooſe und andere auf 
das Lotteriefpiel bezüglihe Papiere mittels Poftauftrags einzuzichen. Poſt— 
aufträge, denen Lotterieloofe, Zichungsliften u. ſ. w. beigefügt find, werden daher 
jeitens der Schweizerijchen Poftanftalten nicht ausgeführt, fondern als unbejtellbar 
nad) dem Aufgabeorte zurüdgejandt. 


Schwerin am 14ten Junius 1882. 


. 
Der Raiferliche Ober- Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(7) Unter den Schweinen zu Vietgeft bei Lalendorf ift die Milzbrandbräune 
ausgebrochen. 

Zu Tenze bei Teterow ift eine Kuh am Milzbrand geftorben. 

Der Rob unter den Pferden auf dem Erbpachthofe Rothbed bei Neu-Sanitz 
iſt erlojchen. 

Die Räude bei dem Pferde des Grügmüllers Pfeffer zu Sternberg if 
erlojchen. 

Schwerin am 15ten Junius 1882, 
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Ü) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Filipp Anhalt 
in Palermo den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Junius 1882, 


2) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Optitus Michele Anhalt 
in Balerıno den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Junius 1882. 





3) Der Kafjenjchreiber bei der Schulden- Tilgungs- Kaffe Otto Schulz hiejelbit 
ift, zufolge der Uebertragung der Gejchäfte diejer Kaffe auf die Reluitions-Kaffe, 
zur Dispofition gejtellt worden. 


Schwerin am 12ten Junius 1882. 


(4) Der Referendar Leuthold von Dergen aus Kotelow hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Prüfungsienat des Oberlandesgerichts zu Roftod beftanden. 


Schwerin am 13ten Junius 1882. 


5) De BVoftaffiftent Otto Wilke ift zum Bureau-Affiftenten ernannt worden, 
Schwerin am 14ten Sunius 1882. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Maler Maldin zum 
1ften Julius d. 3. zum Gonfervator bei der Bilder-Gallerie im biefigen neuen 
Mufeum zu ernennen geruht. 


Schwerin am 15ten Junius 1882. 
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() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Maler Gillmeiſter 
hieſelbſt zum 1ften Julius d. J. zum Conſervator für die Kupferſtich-Sammlung 
im neuen Muſeum zu ernennen geruht. 


Schwerin am 15ten Junius 1882, 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Secondlieutenant von Mühlenfels I. vom Jäger-Bataillon Nr. 14 iſt 
in das te Garde-Grenadier-Regiment Königin Eliſabeth verſetzt. 

Dem Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Bent vom 2ten Bataillon 
2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 iſt der Abſchied mit dem Charakter als Premier- 
lieutenant bewilligt. 


Schwerin am 16ten Junius 1882. 
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Ausgegeben Echwerin, Dienftag, den 27. Junius 1882. 








Inhalt. 


1. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Ausloofung von Reluitions-Obligationen. 
(2) bis (4) Befanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Mbtheilung. 


TE )ſ 





A) Ba heute erfolgter Yusloojung der in Termino Antoni 1883 abzutragenden 
Reluitions-Kajlie-Schulden hat das Loos Folgende Capitalien im Gejammtbetrage von 
119,596 Marf getroffen: R 
Litr. A. Num. 2510. 2528. 2529. 2549. 2554. 2556. 2564. 2586. 2613, 
2624, 2631. 2634. 2670. 2756. 2781. 2784. 2786. 2799, 
3041. 
Litr. ©. Num. 493. 515. 675. 906. 
Litr. D. Num. 19.25. 59. 
Litr. F. Num. 287. 313. 320. 430. 621. 650, 
Litr. G. Num. 217. 230. 487. 498, 
Litr. H. Num. 8. 9, 251. 585. 760, 
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Mithin haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
Rüdzahlung in Termino Antoni 1883 zu gemärtigen und abzufordern. Es 
müffen des Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Verſchreibungen dieſe 
vier Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions-Kaffe hieſelbſt, rechtsgenüglich 
quittirt und mit hinlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco einjenden; die 
Inhaber der au porteur-Obligationen aber dieſelben mit allen nicht zahlfälfig werden: 
den Coupons und dem Talon an die Reluitions-Kaſſe abliefern, wogegen alsdann 
den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtehen wird. 

Unter Bezugnahme auf die früheren Verkündigungen wird darauf aufmerkan 
gemacht, daß 

pro Johannis 1871 die Obligation Lit. A. Num. 1587, 
verlooſt iſt, daß diefes Capital aber bisher nicht abgefordert wurde, alfo zinſenlos 
deponirt fteht. 


Schwerin am 23jten Junius 1882, 


Zur Großherzoglich mecklenburg-ſchwerinſchen Reluitions-&ommiffion 
verordnete Präfivent und Commiſſarien. 
v. Müller. E. v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


(2) Das Kaijerlihe Poftamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten: 
hagen wird für die diesjährige Badezeit am 1ften Julius eröffnet. 
Schwerin am 2ljten Junius 1882, 


Der Kaiferliche Ober: Bojt-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


3) Das Kaiſerliche Poſtamt in Bobig wird zum 1iten Julius in eine Poit 
agentur umgewandelt. 


Schwerin am 22jten Junius 1882, 
Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 


In Vertretung: 
Rodatz. 


— — 
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(4) Zur weiteren Berbefferung des Yandpojtdienites ift in dem zwiſchen Güſtrow 
und Kritzkow belegenen Orte Kuhs eine „Poſthülfſtelle“ eingerichtet worden. Da— 
gegen ift die Pofthülfftelle in Noſſentiner-Hütte, nachdem in diefem Drte eine „Poſt— 
agentur” in Wirkſamkeit getreten, wieder aufgehoben worden, 

Rücfihtlih der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs- Blatt abgedrudte 
betreffende Belunntmadhung vom 13ten Februar 1882 hingewieien. 


Schwerin am 22jten Junius 1882, 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


1I. Abtheilung. 


— 





1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kanımerdiener Heitmann das 
Berdienfttreuz in Silber des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen geruht. 
Schwerin am 26jten Mai 1882. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kleidermader 3. 3. Buſchel 
in Wien den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu verleihen geruht. 
Schwerin am 14ten Junius 1882. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben nad) dem Wbleben des Kaſſen— 
directors WViechelmann den bisher als zweites Mitglied der Eichungsinſpection 
und des Eichungsamtes hiejelbjt Fungirenden Oberlehrer Dr. Lindig zum eriten, 
und den Lehrer Dr. Planeth Hiejelbit zum zweiten Mitgliede der Eichungs— 
injpection und des Eihungsamtes vom 1ften Julius d. 3. ab zu beitellen geruht. 


Schwerin am 16ten Junius 1882, 
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(4) Der Calculator Hermann Dierke it zum Reviſor und Mitgliede des 
R : 3 g 
Revifions-Departements ernannt worden. 
Schwerin am 17ten Junius 1882. 


(5) Der bisherige Rector L. C. A. Willers in Goldberg it am Liten Sonntage 
nad) Zrinitatis, den Ilten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paſtor 
zu Alt-Gaarz erwählt und nad) voraufgegangener firchenordnungsmäßiger Ordination 
jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 

Schwerin am 17ten Junius 1882, 


(6) Der Rechtsanwalt Martin Lemde zu Noftod hat die zweite juriſtiſche 
U d * 
Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock beſtanden. 
Schwerin am 20ſten Junius 1882. 


(7) Zum Polizeirichter des vereinten kitterſchaftlichen Polizeiamtes Marlow iſt 
der Bürgermeiſter Paſſow in Marlow erwählt worden. — 
Schwerin am 21jten Junius 1882. 


&) Der bisherige Rector ©. 3. Ih. J. ©. Lenthe in Neubutow it am Iſten 
Sonntage nad) Trinitatis, den 11ten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinde 
zum Paftor zu Roſſow erwählt und nad) voraufgegangener kirchenordnungsmäßiger 
Ordination ſofort in fein neues Amt introducirt worden. 

Schwerin am 22ften Junius 1882. 


9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtmann von Borh zu 
Doberan zum Amtshauptmann zu ernennen geruht. 
Schwerin am 24jten Junius 1882, 


(10) Der Diätar Carl Stahl hiejelbit it zum Protofolliiten bei dev Ber: 
waltungs-Behörde der Domainen des Großherzoglichen Haushalts hieſelbſt ernannt 
morden. 

Schwerin am 24jten Junius 1882. 
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Ausgegeben Sqwerin, Freitag, den 30. Junius 1882. 








Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eiſenbahn von 
Parhim nah Neubrandenburg. (2) Belanntmadung, betreffend die 
Beitellung einer Erpropriations-Commiffion für die von Güftrow nad Plau 
zu erbauende Eifenbahn, nebſt Bejchreibung der Bahn in Anlage A. (3) bis 
(6) Belanntmahungen, betreffend den Boftverkehr. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


IL. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 


) Zur Ausführung der Vorarbeiten einer von Parchim über Lübz, Maldow, 
Waren und Penzlin nad) Neubrandenburg zu erbauenden Eifenbahn it auf 
Antrag des Comites der Local-Eifenbahnen-Betriebs-Gejellihaft zu Hamburg, nad 
vorher beitellter Sicherheit für den Erſatz etwaiger durch diefe Arbeiten entitehenden 
Schäden und Nachtheile, die nachgeſuchte landesherrlide Erlaubniß ertheilt worden. 

Sämmtliche Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarten werden 
bierdurd; aufgefordert und angewiejen, den mit der Ausführung nachweislich beauftragten 
Technilern und deren Gehülfen nicht nur das Betreten der Feldmarken behufs der 
zur Ermittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie erforderlichen Meſſungs⸗, 
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Nivellirungs⸗ und fonftigen Arbeiten innerhalb der [betreffenden Ortsgebiete zu 
geftatten, Haben denjelben auch jede thunliche Erleichterung zu) gewähren. 


Schwerin am 23ften Junius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Das unterzeichnete Miniſterium bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, dak 
zu Mitgliedern der Erpropriations-Commiffton für den Bau einer Eifenbahn unter- 
geordneter Bedeutung von Güftrow nah Plau 
der Droft Schmidt zu Wittenburg, als Vorfigender in der Commiſſion, 
der Gutsbefiger Reihhoff auf Borkow und 
der Bürgermeifter Hofratb Simonis zu Lübz 
beftellt worden find. — 
Die Bahn, über melde die Anlage A. eine nähere Beihreibung enthält, ift 
ipäteftens im Jahre 1884 fertig zu ftellen, 
Schwerin am 24ten Junius 1882, 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Anlage A. 
— ww 


Die von Güſtrow über Krakow nach Plau zu erbauende normalſpurige Eiſen— 
bahn untergeordneter Bedeutung beginnt im Bahnhof Güſtrow der Mecklenburgiſchen 
Friedrich⸗Franz⸗Eiſenbahn und läuft zunächſt auf faſt 6 Kilometer Länge unmittelbar 
neben derjelben her. In der ſtädtiſchen Forſt mit einer Curve rechts abzweigend, nimmt 
die Bahnlinie eine ſüdliche Richtung an und tritt, nad) Ueberbrüdung der Loffnig 
und Kreuzung der Klueß-Teterower Chauſſee, in die Großherzoglice Forft ein. Beim 
Verlafen derjelben wird das Rittergut Hoppenrade erreicht und die Güftrom-Plauer 
Chauffee unter einem fpigen Winfel gejchnitten. 

In ihrem weiteren Verlaufe berührt die Bahnlinie die Rittergüter Lüdershagen, 
Klein-Srabow, Groß-Grabow und Charlottenthal, geht über das Gebiet der Stadt 
Krakow, indem fie die Mühlenftrage nahezu rechtwinklig fchneidet, und tritt hierauf, 
das öftlihe Ufer des Alten-Dorf See’s berührend, nah Umgehung des Boſſower 
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Sees an der weitlichen Seite auf Boflower Kloftergut und Forft über. Nad 
Berührung der Glawer Forft, wird das Rittergut Karow in geringer Entfernung 
von der Chauffee, mit derjelben nahezu parallel, von der Bahnlinie durchſchnitten, 
ſodann das Rittergut Leiften erfaßt, auch der Heyden-See am weftlichen Ufer 
umgangen und jhlieglih nad) Durchſchneidung des Cämmereigutes Duekin und der 
Feldmart der Stadt Blau der weftlih von der Stadt zwiſchen dem Wege nad 
Plauerhagen und der Chauffee nad) Lübz projectirte Bahnhof Plau erreicht. 

Die Bahnlinie, welche eine Länge von faft 45 Kilometer erhalten wird, ift 
örtlich durch eingeſetzte Pfähle bezeichnet. 

Anker dem Bahnhofe zu Plau find Bahnhöfe zu Carow, Krakow und 
Hoppenrade, ſowie Halteftellen zu Gr.-Grabow und Klueß projectirt. 


0) Zwiſchen Boltenhagen und Grevesmühlen — Wis mar treten 
vom Uten Julius ab folgende Poſtverbindungen ins Leben: 


a. Perſonenpoſt zwiſchen Boltenhagen und Grevesmühlen. 


Aus Boltenhagen: tägli 2 Uhr 40 Min, Nachm., 

in Klütz: täglih 3 Uhr 10 Min. Nadım., 

aus Kluͤtz: täglid 3 Uhr 15 Min. Nachm., 

aus Damshagen: — täglich 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Rolofshagen: (Poſthülfſtelle) täglich 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen: täglich 4 Uhr 25 Min. Nachm. 

Aus Grevesmühlen: täglich 10 Uhr 5 Min. Vorm., 

aus Rolofshagen: re täglid) 10 Uhr 35 Min. VBorm,, 
aus Damshagen: (Pofthülfftelle) täglich 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Klütz: täglih 11 Uhr 15 Min. VBorm,, 

aus Klüg: täglih 11 Uhr 20 Min. Vorm,, 

in Boltenhagen: täglid 11 Uhr 50 Min. Vorm. 


b. Perjonenpoft zwiihen Boltenhagen und Wismar. 


Aus Boltenhagen: täglid 4 Uhr früh, 

in Klüg: täglich 4 Uhr 30 Min. früh, 

aus Klütz: täglich 4 Uhr 35 Min. früh, 

in Proſeken: täglid 6 Uhr 5 Min. früh, 
aus Profefen: täglid) 6 Uhr 10 Min, früh. 
in Wismar: täglih 7 Uhr früh. 


i 
ar 
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Aus Wismar: täglich 8 Uhr 15 Min. Abends, 
in Proſelen: täglich 9 Uhr 5 Min. Abends, 

aus Profefen: täglich 9 Uhr 10 Min. Abends, 

in Klütz: täglih 10 Uhr 40 Min. Abends, 

aus Klüg: täglich 10 Uhr 45 Min. Abends, 

in Boltenhagen: täglih 11 Uhr 15 Min. Abends. 


Schwerin am 23ften Junius 1882. 


Der Kaiferliche Ober = Poit= Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(4) In Glaſewitz ‚und in Picher werden am 29ſten Junius beziehungsweiſe 
Aten Julius Telegraphendienſtſtellen mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, 
welche mit den Ortspoſtanſtalten vereinigt ſind und beſchränkten Tagesdienſt halten 
werden. 


Schwerin am 23ſten Junius 1882. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


6) Vom liten Julius ab können den Poſtaufträgen im Verkehr zwiſchen 
Deutfhland und Frankreich aud ſolche Papiere beigefügt werden, melde 
mangels Zahlung durch Vermittelung der Veftimmungs-Boftanftalt zur Aufnahme 
des Proteſtes weiter gegeben werden jollen. Der Abſender hat in ſolchem Falle 
auf der Nüdjeite des Boftauftrags-Formulars den Vermerk: „Sofort zum Protest“ 
oder „A protester“ niederzuichreiben, auch ebendajelbit unter Hinzufügung von 
Datum und Namensunterfchrift zu vermerken, „daß er ſich verpflichte, den 
etwaigen Betrag der Proteftloiten nad erfolgter unmittelbarer Auf- 
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forderung an den Berechtigten gelangen zu lajjen.” Die Namhaftmachung 
einer beftimmten, mit der Aufnahme des Proteftes zu betrauenden Perſon iſt 
ftatthaft, aber nicht erforderlid. Eintretendenfalls ift für ſolchen Vermerk vom 
Abjender ebenfalls die Rüdjeite des Poftauftrags- Formulars zu bemugen. 


Schwerin am 24jten Junius 1882, 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) Zum ljten Julius tritt Spanien, einjhlieglid der Balearen und der 
Ganariihen Inſeln, dem Pariſer Uebereintommen vom 1jten Junius 1878, 
betreffend den Austauſch von Werthbriefen im internationalen Verkehr, bei. Vom 
gleichen Zeitpunkt wird der Meijtbetrag der Werthangabe bei Werthbriefen nad) 
Spanien auf 8000 Mark erhöht. Die Zare jegt id zufammen aus dem Porto 
und der feiten Gebühr für einen Ginjchreibbrief von gleichem Gewicht und Be- 
ftimmungsort, jowie aus einer Verfiherungsgebühr von 20 Pig. für je 160 Mart. 
Die Werthbriefe find nad) allen bedeutenderen Orten Spaniens zuläffig; über die 
Namen diefer Orte wird auf Wunſch bei den Poltanftalten Auskunft erteilt. Im 
Folge des Beitritts von Spanien zu dem gedachten Webereintommen ermäßigt 
fih die Verjiherungsgebühr für Wertbbriefe nad Portugal mit Einihlu von 
Madeira und den Azoren auf 20 Pfg. für je 160 Marl, für Werthbriefe nad) 
den Portugiefiihen Eolonien, Santiago (Cap. Verdiſche Infeln), San Thome 
(Suinea- nfeln) und Loanda (Ungola) auf 28 Pig. für je 160 Marl, Die 
Berfiherungsgebühr kommt bei Werthbriefen nad Portugal und den Portugiefiichen 
Golonien ebenfalls neben dem Porto und der feften Gebühr für einen Einjchreib- 
brief von gleihem Gewicht und Beftimmungsort in Anſatz. 


Schwerin am 27ften Junius 1882. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 
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(7) Gin Pferd des Büdners Peter Wilken zu Kirchdorf auf Poel ift von der 
Räude befallen. 


Schwerin am 26ften Junius 1882. 


1. Abtheilung. 


1) Den Gandidaten der Medicin Rudolf Hermann Hans Carl Ahlers aus 
Neubrandenburg und Friedrih Auguft Ulerander Barth aus Dresden ift, nachdem 
diefelben die Ärztliche Prüfung vor der medicinifchen Prüfungs-Gommiifion zu 
Roſtock beftanden haben, die Approbation als Arzt für das Gebiet des Deutſchen 
Neiches ertheilt. 


Schwerin am 26jten Junius 1882, 


Hienierungs-Blalt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


Ve 29, 


i Jahrgang 1882, 
Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 8, Julius 1882. 











Inhalt. 

L. Abtheilung. (1) Beklanntmachung, betreffend die Aufhebung von drei Vieh: und Pferde: 
Märkten in Goldberg. (2) Belanntmadhung, betreffend die Abhaltung eines 
Füllen: und Starken-Marktes in Dargun. (3) Belanntmadhung, betreffend 
die Geftattung des Bertriebes von Loofen zu der von dem Münfterbau:Comits 
in Ulm veranftalteten Xotterie. (4) Belanntmahung, betreffend die für 
Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durdichnittspreije von Natura- 
lien pro Monat Junius 1882. (5) Belanntmadhung, betreffend die Ver- 
tretung des Gutsbeſitzers Oberamtmanns Floto auf Gädebehn in Ausübung 
der dem öffentlihen Rechte angehörenden Befugniſſe. 6) Belanntmadung, 
betreffend den Poſtverkehr. 

U. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
— — — — 





A) Das unterzeichnete Miniftertum bringt bierdurd) zur allgemeinen Kenntniß, 
daß die drei in der Stadt Goldberg im Frübjahre, um Johannis und im Herbſte 
ftattfindenden Vieh- und Pferdemärkte aufgehoben worden find, die gleichzeitigen 
dortigen Krammärkte jedoch von Beſtand bleiben. 

Schwerin am 29ften Junius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern, 
Wegell. 





4 
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(2) In Dargun wird 
am 11ten Julius d. J. 
Füllen- und Starkenmarkt abgehalten werden. 


Schwerin am 30ften Junius 1882. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Yuftrage: 
Loſehand. 





3) Dem Münjterbau-GComite zu m ift geftattet worden, zur Betheiligung an 
einer in 3 Serien auszuführenden Lotterie (Prämien-Gollecte), deren Reinertrag 
zum Wusbau des Hauptthurms am Münfter in Um beftimmt ift, durch die im 
hiefigen Großherzogthume erfcheinenden öffentlichen Blätter aufzufordern. 


Schwerin am 29ſten Junius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Lojehand. 


(4 Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die br 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
tanntmadhung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durd den Hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Junius 1882 

ermittelt und betragen 

RN) für 100 Kilogramm Weizen . 21 Mark 50 Pig, 

L s 5 


⸗ ⸗ Roggen . 1 —— ⸗ 
3) ⸗— ⸗ Gerſte 15⸗50 
4) = = ⸗ Sfr. . 16 = — + 
5) « » » Eben . 9: — + 
6) =» » . Stob . T ı — + 
73 Er ⸗ Heu.. 640 =» 
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= 


8) für ein Raummeter Buchenholz 12 Mart — Pig, 
9) = = . Zannenlog 9 = — = 
10) = 1000 Soden of .. 5 =» 50 =» 


Schwerin am 4ten Julius 1882, 


Geoßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(5) Zum Vertreter des die Mecklenburgiſche Staatsangehörigleit nicht beſitzenden 
Gutsbefigers, Oberamtmanns Wilhelm Auguft Floto auf Gädebehn, Amts 
Stavenhagen, in Ausübung aller dem öffentlichen Rechte angehörigen Befugniſſe 
des Befigers dieſes Guts, insbefondere der obrigfeitlihen und polizeilichen Rechte, 
it auf Grund der Verordnung vom 28jten December 1872, betreffend die Mecklen— 
burgiſche Staatsangehörigkeit, der Guts-Adminiftrator Friedrich Floto zu Gädebehn 
beftellt worden. 


Schwerin am 5ten Julius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(6) Seit dem Iſten Junius beſtehen folgende Poſtverbindungen, welche durch mit 
Fuhrwerk ausgeftattete Landbriefträger täglich, mit Ausnahme der Sonntage, 
des Charfreitags, des Himmelfahrtstages, des erſten Weihnachtsfeiertages' und der 
Bettage, unterhalten werden, mit denen aber im Uebrigen eine unbejchräntte Be— 
förderung von Poftfendungen ftattfindet: 
1) Zwiſchen Daſſow und Kalthorit: 

aus Daſſow: 6 Uhr früh, 

in Kalkhorſt: 8 Uhr früh; 

aus Kalkhorſt: 12 Uhr Mittags, 

in Daffow: 2 Uhr Nachmittags. 

2) Zwiſchen Kirddorf und Wismar (über Groß-Strömtendorf, 
Bojthülfftelle): 
aus Kirchdorf: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Wismar: 7 Uhr 15 Min. Abends; 


— 
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aus Wismar: 7 Uhr 15 Min. früh, 
in Kirhdorf: 10 Uhr Vormittags. 


3) Zwiſchen Neuburg und Wismar: 


aus Neuburg: 5 Uhr 45 Min. Nachm., 

in Wismar: 7 Uhr 10 Min. Abends; . 
aus Wismar: 7 Uhr 25 Min. früh, 

in Neuburg: 10 Uhr 25 Min. Vormittags. 


An den Sonntagen, am Charfreitage, am Himmelfahrtstage, am erſten 
Weihnachtsfeiertage und an den Bettagen werden die gedachten Verbindungen durch 
einen Tandbriefträger zu Fuß, wie folgt, unterhalten: 


Zu 1) zwiſchen Daſſow und Kalkhorſt: 


aus Daſſow: 6 Uhr 30 Min, früh, 
in Ralthorft: 8 Uhr 30 Min. früb; 
aus Kalthorft: 8 Uhr 45 Min. früh, 
in Daffow: 2 Uhr 30 Min. Nachmittags. 


Zu 2) zwiſchen Kirchdorf und Wismar (über Groß-Strömtenderf, 
Poſthülfſtelle): 
aus Kirchdorf: 3 Uhr 45 Min, Nachm., 
in Wismar: 7 Uhr Abends; 
aus Wismar: 7 Uhr 15 Min. früh, 
in Kirchdorf: 11 Uhr Vormittags. 


Zu 3) zwiſchen Neuburg und Wismar: 


aus Neuburg: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Wismar: 3 Uhr 10 Min. Nadım.; 

aus Wismar: 7 Uhr 30 Min. früh, 

in Neuburg: 10 Uhr 30 Min. Vormittags. 

Im Anſchluß an die Landbrieftrigerpoft Kichdorf- Wismar ift eine täglid 
weimalige Botenpoft zwiſchen Groß-Strömfendorf und Heidefaten mit nad 
heben Gange eingerichtet: 

I. Botenpoft. 


an den Wochentagen: an den Sonn- und Feiertagen: 
aus Groß-Strömkendorf: 8 Uhr 45 Min. früb, 9 Uhr 30 Min. Vorm,, 
in Heidelaten: 9 Uhr 30 Min. VBorm., 10 Uhr 15 Min, Vorm., 
aus Heidelaten: 7 Uhr 45 Min. früh, 8 Uhr 30 Min, früh, 
in Groß-Strömtendorfe 8 Uhr 30 Min. Früh, 9 Uhr 15 Min. Vorm, 
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Il. Botenpoft. 
an den Wodentagen: an den Sonn- und Feiertagen: 


aus Grog-Strömtendorf: 5 Uhr 30 Min. Nachm., 5 Uhr Nachm., 
in Heidefaten: 6 Uhr 15 Min. Abends, 5 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Heidelaten: 4 Uhr 30 Min. Nachm. 4 Uhr Nachm., 
in Groß-Strömtendorf: 5 Uhr 15 Min. Nachm, 4 Uhr 45 Min. Nadım. 


Ferner beftehen jeit dem 1ſten Junius noch folgende Poftverbindungen: 
1) Zwiſchen Neuburg und Wismar: 


aus Neuburg: 2 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Wismar: 6 Uhr 15 Min. Abends; 
aus Wismar: 11 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Neuburg: 2 Uhr Nachm. 


2) Zwiſchen Proſeken und Wismar: 
an den Wochentagen: an den Sonn- und Feierlagen: 


aus Profelen: 1 Uhr 30 Min. Nahm., 10 Uhr Vorm., 

in Wismar: 6 Uhr Abends, 2 Uhr 30 Min. Nadım., 

aus Wismar: 11 Uhr 30 Min, Vorm, 7 Uhr 30 Min. früh, 

in Proſelen: 1 Uhr 15 Min. Rahm, 9 Uhr 45 Min. Vorm. 
melde: 


zu 1) täglid, mit Ausnahme der Sonntage und der vorbenannten Fefttage, 


zu 2) täglich, mit Ausnahme des Charfreitags, des erften Dfterfeiertages, 
des Himmelfahrtstages, des erften Pfingftfeiertages, des erften 
Weinachtsfeiertages und der Bettage, durch einen Landbriefträger 
zu Fuß unterhalten werden. 


Schwerin am 24jten Junius 1882, 


Der Kaiferlihe Ober-Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 
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IL Abtheilung. 


Ü) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Martin Lemcke 
zu Roſtock nad) bejtandener ziveiter juriftiicher Prüfung zum Gerichts-Aſſeſſor zu 
ernennen gerubt. 


Schwerin am 28ften Junius 1882, 


2) Dem Kaſſier Heinrich Telſchow hieſelbſt ift die von ihm ſeit dein Ableben 
des Kaffendirectors Viechelmann interimiftiich geführte Leitung der Großherzoglichen 
Reluitions- und Schulden Tilgungs-Kafe definitiv Be worden, 


Schwerin am 29ften Junius 1882. 


(3) Der Paftor Niederhöffer zu Stavenhagen ift zum Präpofitus des Staven- 
hagener Cirkels beftellt worden, 


Schwerin am 29ften Junius 1882, 


(4) Zum Stadtſecretair in Laage iſt der Rathsprotokolliſt Theodor Meyer 
daſelbſt beſtellt worden. 


Schwerin am 29ſten Junius 1882, 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Hermann 
Peigner hiefelbft zum Gammer-Secretair zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften Julius 1882, 


.— — — 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Theodor 
Voß zu Roſtock zum etatmäßigen Gerichts-Aſſeſſor beim Amtsgericht zu Crivitz zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am Iften Julius 1882. 
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) Der Vürgermeifter Hofrat) Meyer zu Goldberg iſt auf fein Anfuchen aus 
dem Amte eines Amtsanwalts beim Amtsgericht zu Goldberg entlaffen; mit der 
Verwaltung der Amtsanwaltsgejchäfte ift bis auf Weiteres der Senator Eihbaum 
daſelbſt beauftragt. 


Schwerin am Iſten Julius 1882. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtmann von Döring 
zu Wittenburg die nachgeſuchte Dienſt-Entlaſſung in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1jten Julius 1882, 


N) ©. Königlide Hoheit der Großherzog haben den Untsgerichts -Secretair 
rufe zu Dömitz in den Ruheſtand zu verfegen geruht. N 
Schwerin am 1ften Julius 1882. 





(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Yetuariatsgehülfen Carl 
Prüter zu Wittenburg zum Amtsgerichts YUctuar in Dömitz zu ernennen gerubt, 


Schwerin am 1ften Julius 1882. 


11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsgerichts-Aetuar Jaffé 
zu Wittenburg in den Ruheſtand zu wur geruht. 
Schwerin am 1jten Julius 1882. 


(12) Der Amtsgerihts-Actuar Friedrid Schultz zu Zarrentin iſt in gleicher 
Eigenihaft an das Amtsgericht zu Wittenburg verjegt. 
Schwerin am 1jten Julius 1882, 


— — — — 


13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen Wilhelm 
Ruft zu Roſtock zum Amtsgerichts-Actuar bei der Gerichtsſchreiberei in Zarrentin 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1882, 
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(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Förfter Albredt zu 
Neuklofter die nachgeſuchte Dienftentlaffung zu Johannis d. J, unter Verleihung 
des Titels als Dberförfter, in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1882, 


(15) Der Hülfsauffeher Beſter zu Langhagen ift zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Langhagen beftellt worden. 


Schwerin am Aten Julius 1882, 


— — — 


(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtscandidaten Paul 
Groth Hiefelbft zum Archivſchreiber beim Großherzoglichen Geheimen und Haupt: 
Archiv zu ernennen gerubt. 

Schwerin am dten Julius 1882, 


(17) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Gutsbefiger Chriftian Friedrich 
Keding auf Schmalentin den Lehn-Eid wegen des von feinem Vater, dem Guts— 
befiger Werner Friedrih SKeding, ihm zum Gigenthum überlafenen Lehnguts 
Neperftorf, Amts Medlenburg, 

der Dr. juris Friedrich Auguſt Earl Heinrid von Ferber den Homa 
gial-Eid wegen des auf ihn vererbten Allodial- und Fideicommißguts Melz c. p- 
Zriedrihshof und Augufthof, Amts Wredenhagen, und 


der Otto Auguft Friedrih Elias von Ferber den Homagial-Eid 
wegen des auf ihn vererbten Allodial- und Fideicommißguts Karbow, Amts 
Wredenhagen, am 29ften v. M. abgeleiftet. 


Mit dieier No. 29 wird ausgegeben: No. 14 des Reichs-Geſetzblattes von 18%2. 


| Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Ye 30. 


Yahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 10, Inlius 1882, 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die diesjährigen Truppenübungen im biefigen 
Großherzogthume. 


I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nadrichten. 


J. Abtheilung. 


1) Von den diesjährigen Truppenübungen wird das hieſige Großherzogthum, 
abgeſehen von den erforderlichen Märſchen, inſoweit berührt werden, als 
1) das Regiments-Exerciren der Hanſeatiſchen Infanterie-Regimenter Nr. 75 
und 76, ſowie das Brigade-Exerciren der 33ſten Infanterie-Brigade in 
der Zeit vom 17ten bis 29ſten Auguſt bei Boizenburg, 
2) das Brigade-Exerciren der 17ten Kavallerie-Brigade in der Zeit vom 
19ten bis 23ſten Auguſt bei Parchim ſtattfindet. 


Außerdem iſt 
3) der Exercirplatz für das bei Neuſtrelitz concentrirte Mecklenburgiſche 
Grenadier-Regiment Nr. 89 auf dieffeitigem Gebiet bei Adamsdorf be- 
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legen und wird hier das Regiments-Exerciren in der Zeit vom 17ten 
bis 22ften Auguft abgehalten werden. 

Zur Feititellung reſp. Abihägung der durch diefe Uebungen entftehenden Flur: 
befhädigungen find befondere Commiſſionen eingefegt worden, deren Verhandlungen 
für die sub 1 und 2 bezeichneten Grereirpläge von dem Amtshauptmann Bald 
zu Hagenow und für den sub 3 bezeichneten Erercirplag von den Dberamtmann 
von Bülow zu Stavenhagen als landesherrlihen Commiſſarien werden geleitet 
werden, 
Die Drtsbehörden, ſowie die Beliger, Pächter ꝛc. von Grundftüden in den 
von diefen Truppenübungen berührten Gegenden werden hierdurch angewiefen, den 
Aufforderungen und Unordnungen der landesherrlihen Commiſſarien ungeſäumte 
Folge zu leiften; aud haben die DOrtsvorftände nad) Vorſchrift des 8. 11, Abſ. 1 
des Reichsgeſetzes vom 13ten Februar 1875 über die Naturalleiſtungen für die be— 
waffnete Macht im Frieden, zu veranlaſſen, daß zur möglichſten Verhütung von Flur— 
beſchädigungen beſtellte Felder, Schonungen ꝛc. rechtzeitig und deutlich mit Stroh— 
wiepen bezeichnet werden. 


Schwerin am bten Julius 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern 
Wetzell. 


U. Abecheilaus— 


— 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben an Stelle des in einen anderen 
Beruf übergetretenen Bürgermeiſters Süſſerott zu Laage den Gerichtsaſſeſſor 
Mar Cramer, bisher in Güſtrow, wiederum zum Bürgermeiſter der Stadt Laage 
zu ernennen geruht. 

Schwerin am Sten Julius 1882. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilane. 





Jahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Mithvoch, den 19, Julius 1882, 





Inhalt, 
1. Abtgeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Preisaufgabe der „Charlotten - Stiftung 
für Philologie.” (2) bis (6) Belanntmahungen, betreffend den Poſtverkehr. 
(7) Belanntmadhung, betreffend Thierfrankbeiten. 


U. Abtheilung. Dienft- ꝛc Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) In Gemäßheit des 8. 8 des Statuts der „Charlotten-Stiftung für Philologie“ 
(vergl. No. 42 der Umtlihen Beilage des Negierungs- Blattes von 1874) bat die 
Königlich Preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften in ihrer Sigung vom 3ten d. M, 
die Folgende Preisaufgabe geftellt: 

„Die Einrihtung der jtadtrömischen Columbarten ift auf Grund der 
gedrudt vorliegenden Inſchriften und Stiche daraufhin zu unterjuchen, daß 
die Vertheilung der Nifchen auf die einzelnen Wände, die Zählung der 
Grabpläge und die darauf bezügliche Terminologie ihre Erläuterung finden. 
Es ift den Bewerbern überlaffen, darüber hinaus die Gntftehung der 
Golumbarien und deren Chronologie überhaupt, ferner die Rechtsfrage zu 
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erörtern, auf welchen Momenten die Erwerbung des Grabrechts theils 
für Genoſſenſchaften, theils für Individuen beruht.“ 
Der Preis bejteht in einem Stipendium von 1350 Mark jährlid auf vier Jahre, 
Die Preisbewerbungs-Urbeiten find in der in No, 43 der Umtlidhen Beilage 
des Negierungs-Dlattes von 1878 vorgejhriebenen Weije bis zum Iſten März 1883 
bei der Königlich Preußischen Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin einzureichen. 
Schwerin am 12ten Julius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts Angelegenheiten. 
Im Yuftrages 
Burchard. 


(2) Sit dem 16ten Junius beftcht zwiſchen Waren und Jabel folgende Poſt— 
verbindung, welche durch einen mit Fuhrwerk ausgeſtatteten Landbriefträger 
täglich, mit Ausnahme der Sonntage, des Charfreitags, des Himmelfahrtstages, des 
erſten Weihnachtsfeiertages und der Bettage, unterhalten wird, mit welcher aber im 
Uebrigen eine unbeſchränkte Beförderung von Poſtſendungen ſtattfindet: 
aus Waren: 6 Uhr 30 Min, Vorm., 
in Nabel: 9 Uhr Vorm., 
aus Jabel: 1 Uhr 30 Min. Nadın,, 
in Waren: 3 Uhr 30 Min. Nadın, 
An den Sonntagen und den obengenannten Feittagen wird die gedachte Pot: 
verbindung durch Landbriefträger zu Fuß, wie folgt, unterhalten: 
aus Waren: 6 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Jabel: 9 Uhr Vorm., 
aus Kabel: 10 Uhr Vorm,, 
in Waren: 12 Uhr 30 Min. Nachm. 
Schwerin am Sten Julius 1882. 


Der Kaiferliche Ober: Boft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


u 
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2) Das Kaiſerliche Poſtamt III. mit Telegrapbenbetrieb in Rabenfteinfeld ift 
am ten Julius aufgehoben. 

Die Poftverbindungen mittels Narriolpoft zwiſchen Nabenfteinfeld und Schwerin 
And gleichzeitig in Wegfall gefommen, 


Schwerin am 10ten Julius 1882, 


Der Kaiferlihe Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(4) In dem Orte Mürig wird am 16ten Julius d. 3. für die Dauer der 
Badezeit eine Poftagentur eröffnet. 
Schwerin am 11ten Julius 1882, 


Der Katjerliche Ober-Pojt- Director. 
In Bertretung: 
Rodatz. 


6) Die Vorſchrift der Poſtordnung, wonach zum Verſchluſſe von Briefen, 
welche nach Gegenden unter heißen Himmelsſtrichen gerichtet ſind, Siegel— 
lack oder ein anderer, durch Wärme ſich auflöſender Stoff nicht benutzt werden 
ſoll, bleibt, wie hier einlaufende Beſchwerden bekunden, noch vielfach unbeachtet. 
Da bei Verwendung derartiger Stoffe leicht ein Schmelzen der Siegel und in Folge 
deſſen ein Zuſammenkleben verſchiedener Sendungen eintritt, hierdurch aber Fehl— 
leitungen, Beſchädigungen beziehungsweiſe Verluſte von Briefſchaften entſtehen, ſo 
wird im eigenen Intereſſe der Abſender auf die vorbezeichnete Beſtimmung hiermit 
wiederholt aufmerkſam gemacht. 
Schwerin am 14ten Julius 1882. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


— 
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(6) Mit dem 16ten Julius, dem Tage der Gröffnung einer Poftagentur in 
Mürig, werden zwiichen Növershagen und Mürit für die Dauer der diesjährigen 
Badezeit Folgende Poftverbindungen eingerichtet: 


A. An den Wocentagen 
1) durd einen Yandbriefträger zu Fuß: 
Aus Növershagen: 6 Uhr früh, 
in Mürig: 9 Uhr 50 Min. Vorm., 
aus Mürig: 11 Uhr 30 Min, Vorm,, 
in Rövershagen: 2 Uhr Nachm.; 
2) durd einen mit Fuhrwerk ausgeftatteten Yandbriefträger: 
Aus NRövershagen: 11 Uhr Vorm., | 
in Mürig: 2 Uhr Nadın,, | 
aus Mürig: 3 Nadim, | 
in Rövershagen: 5 Uhr 15 Min. Nachm. 
B. An den Sonntagen 
durd einen Yandbriefträger zu Ruß: 
Aus Rövershagen: 8 Uhr früh, | 
in Mürig: 11 Uhr 20 Min. Vorm., 
aus Mürig: 1 Uhr Nadın,, 
in Növershagen: 3 Uhr 30 Min. Nachm. 
Schwerin am 15ten Julius 1882, 


Der Kaiferliche Ober- Pojt- Director. 


Sn Vertretung: 
Rodatz. 


(8) Zu Zellow bei Teterow ift eine Kuh am Milzbrand geftorben. 
Schwerin am Sten Julius 1882. 
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IL Abtheilung ˖ 


(1) Auf Anſuchen des Buchhändlers Emil Kahl zu Roſtock iſt demſelben Aller— 
höchſt verſtattet, die von dem Buchhändler Hermann Schmidt daſelbſt an ihn ver— 
kaufte Buchhandlung auch fernerhin unter der Firma „Stillerſche Hofbuchhandlung 
zu Roftod” fortzuführen. 


Schwerin am 26ften Junius 1882. 


(2) Dem MWagenbauer Friedrich Thede in Sternberg ift der Charakter eines 
Hof-Wagenbauers verlichen worden. 


Schwerin am 28jten Junius 1882. 


3) Da Profefjor Dr. Roeper in Roftod ift feinem Antrage gemäß aus der 
Prüfungs: Commifjten für Gandidaten des höheren Sculamtes in Gnaden ent- 
laffen worden. 


Schwerin am 29ften Junius 1882. 


(4) Der Profeſſor Dr. Goebel in Roſtock ift in die Prüfungs-Commiffion für 
Gandidaten des höheren Schulamtes berufen worden. 


Schwerin am 29ſten Junius 1882. 


(5) Der Zelegraphen- Anwärter Heinrid Lüthgens ift zum Telegraphen- 
Aſſiſtenten ernannt worden. 


Schwerin am Iften Julius 1882, 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Poſthalter Klingberg 
zu Malchow die Verdienftmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am Ijten Julius 1882, 
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(7) Der Gutsbeiiger W. Lemke auf Pafjentin hat die Geſchäfte des Standes— 
beamten für den Standesamtsbezirt Pafjentin nad) 8. 4, Abſatz 1, und 8.10 de 
Neichsgejeges vom bten Februar 1875 übernommen. 


Schwerin am 13ten Julius 1882. 


(8) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Ernſt Auguſt Carl Anton von 
Ferber den Homagial-Eid wegen des fideicommiſſariſch auf ihn vererbten Allodial— 
gutes Priborn, Amts Wredenhagen, durch einen Vertreter, 

der Oekonom Auguſt Schütte aus Bremen den Homagial-Eid wegen des 
von ihm angelauften Allodialgutes Steinhagen, Amts Medlenburg, am Tten d. M. 
abgeleiftet. 


Mit dieier No. 31 werden ausgegeben: No. 15 und 16 des Reichs-Geſetzblattes von 152. 
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Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend den Abeljchen Petroleumprober. (2) Belannt- 
madhung, betreffend die amtlichen Mittheilungen aus den Jahresberichten 
der mit Beauffihtigung der Fabrifen betrauten Beamten. (3) bis (4) Be- 
fanntmadungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen-Verfehr. (5) Bekannt⸗ 
machung, betreffend Thierfranfheiten. 

UI. AbtHeilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Das unterzeichnete Minifterium findet ji veranlaßt, die Ortsobrigkeiten und 

die Intereſſenten des Petroleumhandels auf die vom Reichskanzler auf Grund des 8. 2 

der Kaiſerlichen Verordnung vom 24jten Februar d. J. über das gewerbsmäßige 

Verkaufen und Feilhalten von Petroleum unter dem 20ften April d. J. erlaflene 

Bekanntmachung, betreffend den Abelſchen Petroleumprober, welche in No. 16 des 

Gentral-Blatts für das Deutſche Neid) erſchienen ift, hierdurd aufmerffam zu machen. 
Schwerin am 18ten Julius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern, 
Wegell, 
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2) Die in Ausführung des 8. 1395. der Gewerbeordnung zur Beauffichtigung 
des Fabrikbetriebes beftellten Beamten find durch das Geſetz verpflichtet, über ihre 
amtliche Ihätigkeit Jahresberichte zu erftatten, welche dem Bundesrathe und Reichs⸗ 
tage vorzulegen ſind. Dieſelben werden zu dieſem Zwecke im Reichsamte des 
Innern zuſammengeſtellt und durch den Druck eg und können bon der 
Verlagsbuhhandlung von Fr. ——— in Berlin W, Lützowſtraße 61, bezogen 
werden. 


Da dieſe „amtlichen Mittheilungen aus den Jahresberichten der mit Beauf- 
jichtigung der Fabriken betrauten Beamten“ als ein geeignetes Mittel zu betrachten 
find, um die Durchführung der Vorſchriften der Gewerbeordnung über die Beſchäf— 
tigung jugendlicher Arbeiter und über den Schuß der Arbeiter gegen Gefahren für 
Leben und Gejundheit zu fördern, jo findet das unterzeichnete Minifterium ſich 
veranlagt, die Aufmerfjamkeit der zur Beauffichtigung der Fabriken mitberufenen 
ordentlichen Polizeibehörden des hieſigen Großherzogthums auf die bezeichneten 
„amtlichen Mittheilungen” mit dem Bemerken binzulenten, daß das Erſcheinen des 
Sahrganges 1881 nahe bevorfteht, und daß die Verlagshandlung, um ihrerfeits die 
Verbreitung thunlichſt zu erleichtern, ſich bereit erflärt hat, diejenigen Eremplare, 
welche bis zum Erjcheinen des genannten Jahrganges von Behörden oder Gorpora- 
tionen bei ihr beitellt werden, zu demjelben Preiſe zu liefern, welcher den Regie: 
rungen beredjnet wird. 


Ebenfo iſt fie bereit, gleichzeitig beitellte Eremplare der bisher erjchienenen 
Jahrgänge zu weſentlich ermäßigtem Preife zu liefern. 


Schwerin am 20ften Julius 1882. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern. 
Wegell. 


(3) Zur weiteren VBerbefferung des Landpoftdienites find in den nachbenannten 
Orten am 10ten Julius Bofthülfftellen neu eingerichtet worden: 

1) in Barnin zwiſchen Crivig und Demen, 

2) in Levitzow zwiſchen Gnoien und Teterom, 

3) in Wozinkel zwiſchen Pardim und Herzberg. 
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Rüdjichtlih der von den Pofthülfftellen wahrzuuchmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Umtlihen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewiefen. 
Schwerin am ITten Julius 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(4) n Borgfeld und in Groß-Varchow werden am 21ften bezw. 3Often d. M. 

Zelegraphendienftitellen mit Pernfprechbetrieb zur Gröffnung gelangen, welche mit 

den Ortspoftanftalten vereinigt find und beſchränkten Tagesdienft halten werden. 
Schwerin am 17ten Julius 1882, 


Der Kaiferliche Ober - Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


5) Ein Pferd, meldes der Fuhrmann Warnde zu Pardim unterm 28jten 


Sunius d. J. auf dem Jahrmarkte zu Lübz von dem Händler Runge aus Putlitz 
getauft hat, ift für rotzkrank befunden und getödtet. 
Ein dem F 


uhrmann Carl Lüdert zu Grabow gehöriges Pferd ift für rotz— 
frank befunden und getödtet. 


Unter den Schweinen zu Waren ift der Milzbrand aufgetreten. 
Schwerin am 22ften Julius 1882, 


II. Abtheilung. 
—— — 


(1) Der Amts-Auditor Gottfried Bierjtedt Hiejelbft, zur Zeit in Ribnitz, ift 
unter Beilegung des beamtlihen VBotums zum Amts-Affefjor ernannt worden. 
Schwerin am Sten Julius 1882, 
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2) Der Referendar Ernft von Blüder ift unter Verleihung des beamtlichen 
Votums zum Amts-Affefjor beim Amte Hagenow ernannt worden. 


Schwerin am Tten Julius 1882, 


(3) Der Referendar Leuthold von Dergen ift unter Verleihung des beamtlichen 
Votums zum Amts-Afieffor beim Amte Schwerin ernannt worden. 


Schwerin am 8ten Julius 1882, 


M) Der Stationsjäger Guſtav Evers, bisher zu Gammelin, ift zu Johannis 
d. J. zum Förſter in Neukfofter, Forſt-Inſpection Sternberg, ernannt worden. 


Schwerin am 17ten Julius 1882, 


(5) Zum Polizeirichter bei dem vereinten ritterſchaftlichen Polizeiamte zu Laage 
ift der Bürgermeifter Mar Cramer dafelbft erwählt worden. 


Schwerin am 18ten Julius 1882. 


(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Der Vicefeldwebel Horn vom 2ten Bataillon Thüringiſchen Landwehr— 
Regiments Nr. 95 ift zum Secondlieutenant der Reſerve des Füfilier-Regiments 
Nr. 90 befördert, 


der Secondlieutenant Graf von Voß vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
à la suite des Regiments gejtellt, und 


den Secondlieutenant von der Landwehr Infanterie von Bülow vom 2ten 
Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 der Abſchied mit dem Charakter als 
Premierlieutenant bewilligt. 


Schwerin am 18ten Julius 1882. 


— — ⸗ 
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() Das Alodialgut Neu⸗Poſerin und Groß-Poferin, Amts Lübz, ift durd 
Vereinbarung in das alleinige Eigentum der Gebrüder Wilhelm Roſenow, 
Amtsrihters zu Nibnik, und des Mar Roſenow auf Neu-Poſerin übergegangen. 


Schwerin am 21ften Sulius 1882. 


EL Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Gutspädter Wilhelm Müller zu 
Krafiow den Homagial-Eid wegen des von ihm angelauften Allodialguts Neu— 
Sührkow, Amts Neutalen, am 21jten d. M. abgeleiftet. 
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Ausgegeben Schwerin, Montag, den 31. Julius 1882. 








Inhalt. 

L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Geftattung des Vertriebes von Looſen 
zu zwei von dem Gentral-Dombau-Berein in Cöln in den Jahren 1882 
und 1883 zu bveranftaltenden Lotterien. (2) Belanntmadung, betreffend den 
Uebergang des Gutes Kargow von dem ritterfchaftlichen Polizeiverein 
Waren I zu dem ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren IL. (3) Belannt- 
madhung, betreffend die Abhaltung eines Füllen: und Etarfenmarktes in 
Wittenburg. 

II. Abtheilung. Dienſt- ze. Nachrichten. 


I. Abtbeilung. 


(1) Dem Gentral-Dombau-Berein in Cöln ift geftattet worden, zur Betheiligung 
an zwei in den Jahren 1882 und 1883 ftattfindenden Lotterien (Prämien-Eollecten), 
deren Ertrag zur Erwerbung von Grunditüden und Gebäuden behufs Freilegung 
des Gölner Doms bejtimmt ift, durch die im hiefigen Großherzogthume erjcheinenden 
öffentlichen Blätter aufzufordern. 

Schwerin am 24jten Julius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Das ritterfchaftlihe Gut Kargow, Amts Stavenhagen, ift von dem ritter⸗ 
Ihaftlihen Polizeiverein Waren I. zum ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren II. 
übergetreten. 


Schwerin am 2öften Julius 1882, 


Großherzoglich Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) An der Stadt Wittenburg wird am 14ten Auguſt d. J. ein Füllen- und 
Starkenmarkt abgehalten werden. 


Schwerin am 26ften Julius 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


IL Abtheilung. 
— — 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Mundſchenk Friedrich 
Klaudy hieſelbſt zum Obermundſchenk zu ernennen geruht. 


Schwerin am 24ſten Junius 1882. 


(2) Se. Königliche Hoheit der —— haben dem Leinen-Fabrikanten und 
Kaufmann F. V. Grünfeld in Landshut den Charakter eines Großherzoglichen 
Hoflieferanten zu verleihen geruht. 


Schwerin am 10ten Julius 1882. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Aſſeſſor Rihard 
Krefft zu Doberan zum Amtsverwalter zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 19ten Julius 1882. 
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9 Dem Amts-Auditor, Rechtsanwalt Dtto Krüger hiefelbft ift die von ihm 
nachgeſuchte Entlafjung aus dem Gameraldienfte ertheilt worden. 


Schwerin am 24ften Julius 1882. 


(5) Der bisherige Rector U. H. F. M. Beder in Dömig ift am 6ten Sonntage 
nad) Zrinitatis, den 16ten d. M., durh Stimmenmehrheit der. Gemeinde zum 
Paſtor in Pokrent erwählt und nad voraufgegangener Firhenordnungsmäßiger 
Ordination fofort in jein neues. Umt eingeführt worden. 


Schwerin am 24jten Julius 1882, 


) Vor dem Juftiz- Minifterium Hat der AUmtmann a. D. Ernft Auguft von 
Döring den Lehn- und Homagial-Eid wegen des durch Erbgang und Ver— 
einbarung mit feinen Brüdern auf ihm übergegangenen Lehn- und Allodialguts 
Badow, Amts Wittenburg, und den Lehn-Eid wegen des durch Erbgang und 
Vereinbarung mit feinen Brüdern auf ihm übergegangenen Lehnguts Söhring, 
Amts Wittenburg, am 14ten Julius d. J. abgeleiftet. 
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—— — — —— 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 5. Auguſt 1882. 











Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Geftattung der Ernte-Arbeit an zivei 
Sonntagen. (2) Verzeichniß der Vorlefungen auf a Großherzoglichen 
Univerfität zu Roftod in dem Winter-Semefter 1882/8: 





I. Abtbeilung. 


— — 


9) In Veranlaſſung der andauernden ungünſtigen Witterung wird hierdurch 
geſtattet, daß die Ernte-Arbeit an den nächſten beiden Sonntagen nach gänzlich be— 
endigtem öffentlichen Gottesdienſte verrichtet werde, jedoch ſo, daß damit erſt eine 
Stunde von jenem Zeitpunkte an begonnen werden darf, und nur mit Einwilligung 
der Arbeiter. 


Schwerin am Sten Auguſt 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Miniſterium. 
Wetzell. v. Bülow. 
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2) Verzelchniß der Vorlefungen auf der Großferzoglichen 


Univerfität zu Roftod im Winter-Gemefter 1882/83 
befindet fih in der Beilage, 


Mit diefer No. 34 wird ausgegeben: No. 18 des Reichs⸗Geſetzblattes von 1882. 


(Beilage zu No. 34 der Amtlichen Beilage des 
Regierungs- Blattes für das Großherzogthbum 
Medlenburg - Schwerin von 1882.) 


Vorlejungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roftod 
im Winter-Semefter 1882/83. 


Sn der theologifhen Facultät. 


Herr Conſiſtorialrath Profefior Dr. Friedrih Adolph Philippi: 1) privatim: 
Erklärungen der Briefe der Apoftel Johannes und Petrus, fünfftündig von 
11 bis 12 Uhr; 2) privatim: Erklärung des Evangeliums Matthäi, fünfmal 
wöchentlich von 12 bis 1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Johannes Bachmann: 1) privatim: Die Gefchichte des Alten 
Bundes, fünfmal möchentlih von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Auslegung des 
Buches Hiob, vierftündig, Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags 
von 4 bis 5 Uhr; 3) privatiffime, doch gratis: Leitung der homiletiſchen 
Uebungen im Seminar, Montag Abends von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Profefior Dr. August Wilhelm Diekhoff: 1) privatim: SKirchengefchichte 
II. Zheil, fünfmal wöcentlid von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: Dogmen- 
geſchichte, fünfmal wöchentlich von 10 bis 11 Uhr; 3) Leitung der katechetiſchen 
Hebungen im Seminar, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze, d. 3. Decan: 1) privatim: Die biblische 
Theologie des Alten und Neuen Teftaments, fünfmal wöchentlid; von 8 bis 9 
Uhr; 2) privatim: Dogmatik, fünfmal wöchentlid von 9 bis 10 Uhr; 3) publice: 
Einleitung zur Dogmatit, Mittwochs von 5 bis 7 Uhr: 4) privatiffime, aber 
unentgeltlich: Dogmatiicdhe Uebungen, Donnerftags von 6 bis 8 Uhr, 
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Sn der juriftiihen Facultät: 

Herr Profeflor Dr. Carl Birkmeyer, d. Z. Decan: 1) Neichscivilprocek, ſechs— 
fündig von 11 bis 1 Uhr, Montags, Dienitags und Mittwods; 2) Summa— 
riihe Proceſſe und Goncursproceh, zweiftündig von 11 bis 1 Uhr, Freitags; 
3) Civilprocch-Comverjatorium, zweiftündig von 11 bis 1 Uhr, Donnerftags. 

Herr Profeffor Dr. Franz Bernhöft: 1) Pandekten I. Theil (Allgemeiner Theil 
und Sachenrecht), jehsitündig in nod zu beftimmenden Stunden; 2) Pandetten 
III. Theil (Erbrecht), vierftündig von 11 bis 12 Uhr; 3) Gajus Inftitutionen, 
Bud IV, zweiftündig in zu beftummenden Stunden. 

Herr Conſiſtorialrath Profefiov Dr. Wilhelm Kahl: 1) Reichsſtrafproceß, fünf 
ftündig von 9 bis 10 Uhr; 2) Kirchenrecht und bürgerliches wie kirchliches 
Eherecht, fünfftündig von 10 bis 11 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Johannes Merkel: 1) Inititutionen des Römiſchen Rechts 
und Römische Rechtsgeſchichte, achtſtündig, Montags, Dienftags, Mittwods 
und Donnerftags von 10 bis 12 Uhr; 2) Givilrchts-Practicum, zweiſtündig 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profefior Dr. Victor Ehrenberg: 1) Deutſches Privatredt, Fünfftündig 
von 4 bis 5 Uhr; 2) Gemeines und Medlenburgiiches Lehnrecht, dreiftündig, 
Montags, Dienftags und Mittwochs von 5 bis 6 Uhr; 3) Seerecht, Donnerftags 
und Freitags von 5 bis 6 Uhr. 


In der medicinifhen Facultät. 

Herr Geheimer Medicinalvat) Profeffor Dr. Theodor Ihierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienjtags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 
10 Uhr; 2) Polikliniſche Beſprechungen in nod zu bejtunmender Stun, 
einmal wöchentlich; 3) Mediciniſche Klinik, fünfmal wöchentlich, 10 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyklopädie der 
Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) publice: Zeugungs- 
und Gntwidlungsgeihichte, Mittwods und Sonnabends von 3 bis 4 Uhr; 
3) privatim: Phyfiologie (animale Functionen), täglid von 9 bis 10 Uhr; 
4) privatijfime: Phyſiologiſche Uebungen, zweimal wöcentlid 3 Stunden. 

Herr Profeffor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Wugenheiltunde, Dienftags, 
Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriiche Klinik, 
Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 2 Uhr, 3) Ophthalmoftopiiche 
Uebungen in näher zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profefior Dr. Friedrid Schaf, 3. 3. Decan: 1) Gynälologiſche Klinik, 
Montags, Mittwochs, Domnerftags und Sonnabend von 8 bis 9 Uhr; 
2) Gynäkologiſche Poliklinik, Dienftags und Freitags von 8 bis 9 hr; 
3) Frauenkrankheiten, Montags, Mittwochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr, 
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4) Gerichtliche Medicin, Dienſtags, Donnerſtags und Sonnabends von 3 bis 
4 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrich Sigmund Merkel, z. Z. Rector: 1) Syſtematiſche 
Anatomie, I. Theil (Muskeln und Eingeweide), täglich von 12 bis 1 Uhr; 
2) Topographiſche Anatomie, dreimal wöchentlich; 3) Präparirübungen, täglich 
von 9 bis 1 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Albert Thierfelder: 1) Specielle pathologiihe Anatomie, täglich 
von 8 bis 9 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und mikroſkopiſcher Demonitrations- 
curfus mit Sectionsübungen, Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 
1", Uhr; 3) Pathologiſch-anatomiſche Hiftologische und experimentelle Arbeiten 
Geübterer im pathologischen Inſtitut (mit Herrn Dr. Neeljen gemeinſchaftlich). 

Herr Profeffor Dr. Dtto Naife: 1) Phyſiologiſche und pathologiihe Chemie, 
Freitags von 4 bis 6 Uhr; 2) Pharmakologie, Montags und Donnerftags 
von 4 bis 6 Uhr; 3) Uebungen in phyjfiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen 
Unterfuchungen, täglid). 

Herr Profeffor Dr. Dito Madelung: 1) Specielle Chirurgie, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgische Klinik, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 11 bis 12 he, Dienitags, Donnerftags und Sonnabends 
von 1112 bis 1 Uhr. 


Her Profefior Dr. Julius Uffelmann: 1) privatim: Kinderfranfgeiten, viermal 
wöchentlid; 2) privatim: Hygieine, dreimal wöchentlich; 3) Diätetif des gefunden 
und kranken Menſchen, zweimal wöchentlich). 


Her Dr. Wilhelm Brummerftädt: Curjus der geburtshüfflihen Operationen, 
dreimal wöchentlich. 

Hen Dr. Paul Schiefferdeder: 1) privatim: Ofteologie und Syndesmologie, 
dreiftündig; 2) privatim: Specielle Hiftologie mit EUR age vierftündig. 

Herr Dr. Friedrich Neelfen: 1) Pathologie und Hiftologie der geihoufffförmigen 
Neubildungen, privatim, zweiltündig in näher zu bejtimmenden Stunden; 
2) Arbeiten im pathologiſchen Inſtitut für Geübtere (gemeinſchaftlich mit Herrn 
Profeſſor U. Ihierfelder), täglid). 

Herr Dr. Theodor Gies: 1) privatim: Strankheiten der männlihen Harn und 
Geſchlechtsorgane, zweiitündig. 


In der philojophiihen Facultät, 
Herr Profeſſor Dr. Franz Volkmar Frigfhe: 1) privatim: Antife Metrit und 
Rhythmik, dreiftündig; 2) Philologiſches Seminar: Erklärung einiger Dialoge 
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des Lucian und des T. Lucretius Carus „Von der Natur.der Dinge” Bud) 6, 
zweiftündig. 

Herr Profeffor Dr. Friedrich Schirrmader: 1) privatim: Römiſche Geſchichte 
von den Gracchen bis zum Tode des Auguftus, zweiftündig von 11 bis 12 Uhr; 
2) Geſchichte des 17. und 18. Jahrhunderts, — von 12 bis 1 Uhr; 
3) Uebungen im Hiftoriihen Seminar, zweiftindig, Sonnabends von 11 bis 
1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Heinrihd von Stein: 1) Geſchichte der alten Philofophie, 
vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwohs und Freitags von 4 bis 5 Uhr; 
2) Logik und Metaphyſik, dreitündig, Mittwochs, Donnerftags und Freitags 
von 3 bis 4 ” 3) Aeſthetik, dreiftündig, Montags, Dienftags und Mittwochs 
von 5 bis 6 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) privatim: Deutſche Literaturgeſchichte 
der älteren Zeit, dreiftündig, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 10 bis 
11 Uhr; 2) privatim: Romaniſche Wortbildung, zweiftündig, Dienftags und 
Donnerftags von 11 bis 12 Uhr; 3) privatifiime: Uebungen in deutſcher 
Grammatik, zweiftündig, Dienftags und Donnerftags von 9 bis 10 Uhr; 
4) Deutjchephilologiiches Seminar: 1) Ulrichs von Liechtenfteins Frauendienft; 
2) Martin Opigens Bud) von der deutſchen Poeterei, vierftündig, Mittwochs 
und Sonnabend von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Dscar Jacobſen: 1) privatim: Organiſche Erperimentalchemis, 
täglid) mit Ausnahme der Sonnabende von 10 bis 11 Uhr; 2) privatim: 
Chemische Mebungen im Laboratorium: a. großes Practicum, täglich mit 
Ausnahme der Sonnabende von 9 bis 5 Uhr; b. kleines Practicum, Dienftags 
und Freitags von 9 bis 5 Uhr; 3) privatim: Chemie der Metalle, zweiftündig. 

Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthiejjen: 1) Erperimentalphyfit, II. Theil, 
(Wellenlehre, Akuftit, Wärme, Glektricität und Magnetismus), fünfftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerftags, Freitags und Sonnabend: von 5 bis 6 
Uhr; 2) Dioptrif der Kryftalllinfe, zweiftündig; 3) Praktifch = phyfikaliiche 
Mebungen, achtſtündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags; 
4) Mündliche und — Uebungen im phyſikaliſchen Seminar, zmveiftündig, 
Sonnabend: von 10 bis 12 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Martin Krauſe: 1) privatim: Theorie der krummen Linien 
und Flächen, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 
11 bis 12 Uhr; 2) privatım: Einleitung in die Unalyfis des Unendlichen, 
vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 12 bis 1 
Uhr; 3) publice: Webungen des mathematiſchen Seminars, Mittwochs von 
11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrih Wilhelm Martin Philippi zeigt jpäter an. 


5 


Herr Profeffor Dr. Hermann Paaſche, d. 3. Decan: 1) privatim: Theoretiſche 
Nationalöfonomie, fünfftündig von 5 bis 6 Uhr; 2) privatim: Statiftif mit 
praftifchen Uebungen, dreiftündig, Dienftags, Mittwochs und Donnerftags von 
8 bis 9 Uhr; 3) privatifime und gratis: Vollswirthſchaftliche Uebungen, 
Montags von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Eugen Geinik: 1) privatim: Elemente der Mineralogie, jechs- 
ftündig von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: Geognofie des norddeutihen Tief 
landes, zweiltündig; 3) privatiffime und gratis: Mineralogijch-geologifche 
Societät für Fortgefchrittenere, zweiftündig; 4) publice: Mineralogiſch-geologiſche 
Uebungen im Inſtitute, täglich Vormittags. 

Herr Profefior Dr. Georg Kaibel: 1) privatim: Pindar, vierftündig, Montags, 
Dienftags, Donnerftags und Freitags von 6 bis 7 Uhr; 2) privatim: Tacitus 
Dialog mit Uebungen in griechijcher Ueberſetzung defjelben, dreiftündig, Montags, 
Dienftags und Donnerftags von 7 bis 8 Uhr; 3) privatiffime: Philologiſches 
Seminar, zweiftündig. 

Herr Profefior Dr. Ulerander Götte: 1) privatim: Naturgefchichte der Wirbel- 
thiere, fünfftündig, Montags bis Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) privatim: 
Entwidlungsgeihichte der Wirbellofen, vierftündig, Mittwochs und Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr; 3) privatijfime: Leitung von Arbeiten Geübterer im 


zoologiſchen Inſtitut, täglich. 


a Dr. Reinhold Heinrid: Agricultur-chemiſch-phyſiologiſches Practicum, 

ünfſtündig. 

Herr Profeſſor Dr. Guſtav Körte: 1) Ueber den epiſchen Cyclus der Griechen 
und die auf denſelben bezüglichen Monumente, vierſtündig, Montags, Dienſtags, 
Donnerſtags und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Gottesdienſtliche Alterthümer 
der Griechen, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 
5 bis 6 Uhr; 3) Archäologiſche Uebungen, einmal wöchentlich zwei Stunden, 
Donnerftags von 6 bis 8 Uhr, privatiffime, jedody unentgeltlich. 

Herr Profefior Dr. Carl Goebel: 1) privatim: Syſtem des Pflanzenreichs mit 
bejonderer Berüdjihtigung der Kryptogamen, fünfftündig, Montags, Dienftags, 
Mittmohs und Donnerftags von 6 bis 7144 Uhr Abends; 2) privatim: 
Mikroſtopiſche Uebungen im Unterfuchen der Pflanzen, vierftündig, Dienftags 
und Freitags von 11 bis 1 Uhr; 3) Arbeiten im botanijchen Inſtitut für 
Geübtere, täglich). 
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Herr Dr. Earl Weinholg: 1) Ideismus; 2) Rechtsgrundlagen. 

Herr Dr. Julius Robert: 1) priv.: Cours pratique de frangais, 4 h. par 
semaine; 2) priv.: Histoire de la litterature frangaise, 4 h. par semaine; 
3) priv.: Variations du langage frangais depuis le 12i&me siecle, 4 h. 
par semaine, 

Herr Dr. Felir Lindner; 1) gratis: Neuengliiche Uebungen, einftündig; 2) gratis: 
Curſoriſche Lectüre de$ Beowulf ed. Heyne, einftündig; 3) privatim: Aucassin 
et Nicolete, zweiſtündig. 

Herr Dr. Hermann Kretzſchmar: 1) Liturgiſche Uebungen mit den Mitgliedern 
des homiletijch-Fatechetiichen Seminars in noch zu verabredender Zeit; 2) Gedichte 
der Dper, einftündig, öffentlich und unentgeltlich. 


Die Univerfitäts- Bibliothef wird, mit Ausnahme der Sonn: und eittage 
jowie der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an dem übrigen 
Tagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; das naturhiftoriihe Mujeum Montags von 
2 bis 4 ihr. 

Wohnungsbeftelungen übernimmt auf Verlangen der Univerfitäts - Pedell 
Werkmeiſter. 

Der Anfang der Vorleſungen fällt auf den 16ten October 1882. 





Syſtematiſch geordnetes Verzeichniß. 
Theologiſche Wiſſenſchaften. 


Exegetiſche Theologie. 
a. Altes Teftament. 
Auslegung des Buches Hiob: Profefior Bachmann, vierjtündig. 
Geſchichte des Alten Bundes: derſelbe, fünfftündig. 
Die biblische Theologie des Alten und Neuen Teftaments: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 
b. Neues Teſtament. 
en der Briefe der Apoftel Johannes und Petrus: Confiftorialrath Philippi, 
unfftündi 


ig. 
Erklärung des Evangeliums Matthäi: derjelbe, fünfftündig. 


Hiſtoriſche Theologie, 
Kirhengeihichte, 2. Theil: Profeſſor Dieckhoff, fünfftündig. 
Dogmengejhichte: derſelbe, fünfſtündig. 
Syſtematiſche Theologie. 
Dogmatik: Profeſſor Schulze, fünfſtündig. 


Einleitung zur Dogmatik: derſelbe, zweiſtündig. 
Dogmatiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 


Praktiſche Uebungen. 


Uebungen im homiletiſchen Seminar: Profeſſor Bachmann, zweiſtündig. 
Uebungen im katechetiſchen Seminar: Profeſſor DiedHoff, N 


Rechtswiſſenſchaften. 


Gajus. Inſtitutionen Buch IV.: Profeſſor Bernhöft, zweiſtündig. 
a Römischen Rechts und Römiſche Rechtsgeſchichte: Profeſſor Merkel, 


achtſtündi 
Pandetten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sachenrecht): Profeſſor Bernhöft, ſechs— 
ſtündi 


notg. 

Pandekten, III. Theil (Erbrecht): derjelbe, vierftündig. 
Deutihes Privatreht: Profeſſor Ehrenberg, fünfitündig. 
Gemeines und Mecklenburgiſches Lehnrecht: derjelbe, dreiftündig. 
Seereht: derjelbe, zweiftündig. 
Kirchenrecht und kirchliches wie bürgerliches Eherecht: Confiftorialrath Kahl, fünf- 

ftündig. 
Reihkchvilproceh: Profeffor Birkineyer, ſechsſtündig. 
Summariſche Procefje und Goncursproceh: derjelbe, zweiftündig. 
Reihsftrafproceh: Gonftftorialrath Kahl, fünfftündig. 
Eivilprceß-Gonverjatorium: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 
Civilrechts⸗Practilum: Profeffor Merkel, zweiitündig. 


Medicinische Wiffenichaften. 


Encyklopädie: 
Encyklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 
Anatomie: ” 


Syſtematiſche Anatomie I. Theil (Muskeln und Gingeweide): Profefior Mertel, 
jehsitündig. 


Topographiſche Anatomie: derfelbe, dreiftündig. 

Dfteologie und Syndesmologie: Dr. Schiefferdeder, dreiftündig. 

Specielle Hiftologte mit praktiſchen Uebungen: derjelbe, vierftündig. 

Präparirübungen: Profeffor Merkel, täglich in den Morgenftunden (9—1 Uhr), 
Entwickelungsgeſchichte: 

Zeugungs- und Entwicklungsgeſchichte: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Phyſiologie: 
Phyſiologie (animale Functionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyfiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 
Hygieine: 
Hygieine: Profefior Uffelmann, dreiſtündig. 
Diätetik: 
Diätetil des gefunden und kranken Menſchen: derſelbe, zweiſtündig. 
Pharmakologie: 
Pharmakologie: Profeſſor Naſſe, vierſtündig. 
Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie: 


Specielle pathologiſche Anatomie: Profeſſor A. Thierfelder, ſechsſtündig. 
Pathologiſch⸗ anatomiſcher und mikroſtopiſcher Demonſtrationscurſus verbunden 
mit Sectionsübungen: derſelbe, 42ſtündig. 

Pathologiſch⸗ anatomiſche hiſtologiſche und experimentelle Arbeiten Geübterer im 
pathologiſchen Inſtitute: Profeſſor A. Thierfelder und Dr. Neelſen. 
Pathologie und Hiſtologie der geſchwulſtförmigen Neubildungen: Dr. Neelſen, 

zweiſtündig. 
Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 
Uebungen phyſiologiſch⸗ und pathologiſch⸗chemiſchen Unterſuchungen: derſelbe, 
täglich. 


Specielle Pathologie: 
Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, drei— 
ſtündig. 
ſtinderkrankheiten: Profefior Uffelmann, vierſtündig. 


Chirurgie: 


Specielle Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiſtündig. 
Krankheiten der männlichen Harn- und Geſchlechtsorgane: Dr. Gies, zweiſtündig. 


Augenheiltunde: 


Augenheiltunde: Profefjor von Zehender, dreiftündig. 
Ophthalmoſtopiſche Uebungen: derfelbe, in zu beftimmenden Stunden. 


Gynäfologie: 
Frauenkrankheiten: Profeſſor Schat, dreiftündig, 
Gurfus der geburtshülflichen Dperationen: Dr. Brummerftädt, dreiftündig. 
Klinik: 
Mediciniſche Klinik: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, — 
Polilliniſche Beſprechungen: derſelbe, einmal wöchentlich in noch zu beſtimmender 
Stunde 


Chirurgiſche Klinik: Profeſſor Madelung, 7eſtündig. 
Ophthalmiatriſche Klinik: Profeſſor von Zehender, ſechsſtündig. 
— Klinik: Profeſſor Schatz, vierſtündig. 
Gynätologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


Gerichtliche Medicin: 
Gerichtliche Medicin: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Facultät gehörige Lehrgegenſtände. 


1) Philoſophie. 


Geſchichte der alten ———— Profeſſor von Stein, vierſtündig. 
Logik und Metaphyſik: derſelbe, dreiſtündig. 

—2 derſelbe, dreiſtündig. 

Ideismus: Dr. Weinholtz. 

Rechtsgrundlagen: derſelbe. 


2) Philologie. 
a. Claſſiſche. 
Antite Metrik und Rhythmik: Profeſſor Fritzſche, dreiſtündig. 
Im philologiſchen Seminar erklärt einige Dialoge des Lucian und des Lucretius 
Carus „Von der Natur der Dinge,“ Buch 6: derſelbe, zweiſtündig. 
Pindar: Profefigr Kaibel, vierſtündig. 
— —— mit Uebungen im griechiſchen Ueberſetzen deſſelben: derſelbe, drei— 
ndig. 
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Philologiſches Seminar: derjelbe, zweiftündig. 

Ueber den epiſchen Eyclus der Griechen und die auf denfelben bezüglichen Monumente: 
Profeſſor Körte, vierftündig. 

Gottesdienftlihe Alterthümer der Griechen: derfelbe, vierftündig. 

Archäologiſche Uebungen: derjelbe zweiftündig. 


b. Neuere. 


Deutſche Litteraturgefhichte der Älteren Zeit: Profefior Bedhitein, dreiftündig, 

Romanische Wortbildung: derfelbe, zweiftündig. 

Mebungen in deutſcher Grammatik: derielbe, zweiftündig. 

an philologiſches Seminar (1. Ulrich von eitenftei’s Frauendienſt; 2. Martin 
Opitzens Bud) von der deutſchen Poeterei): derjelbe, vierftünd ig. 

Neuengliihe Uebungen: Dr. Lindner, einftündig. 

Curſoriſche Lectüre de$ Beowulf ed. Heyne: derjelbe, einftündig. 

Aucassin et Nicolete: derjelbe, zweiftündig. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierftündig. 

Histoire de la litterature frangaise: derfebe, pierftündig. 

Variations du langage frangais depuis le 12i&me siecle: derjelbe, vierftündig. 


c. Orientaliſche.“) 


3) Geſchichte. 


Römiſche Geihidhte von den Grachen bis zum Tode des Auguftus: Profeflor 
irrmacher, zweiftündig. 

Geſchichte des 17. und 18. Jahrhunderts: derfelbe, fünfftündig. 

Mebungen im biftoriichen Seminar: derjelbe, zweiftündig. 


4) Mathematik und Naturwiſſenſchaften. 


Theorie der krummen Linien und Flächen: Profeſſor Kraufe, ea: 

Einleitung in die Analyfis des Unendlichen: derſelbe, vierftündig. 

Uebungen des mathematischen Seminars: derſelbe, zweiftündig. 

Grperimentalphufit, II. Theil (Mellenlehre, Akuſtit, Wärme, Eleftricität und Rag⸗ 
netismus): Profeſſor Matthieſſen, fünfftündig. 

Dioptrit der Kryſtalllinſe: derfelbe, zweiftündig. 

Prattiich-phnfitaliiche Uebungen: derjelbe, achtſtündig. 

Mündliche und fchriftliche Uebungen im pbpfitaltichen Seminar: derjelbe, zweiftündig. 


n Die orientaliihen Vorlefungen werden erft ipäter angekündigt werden. 
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Organiſche Grperimentalhemie: Profeſſor Jacobſen, fünfftündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium: a. großes Practicum: täglich mit Ausnahme 
der Sonnabende von 9 bis 5 Uhr; b. Eleines Practicum: Dienftags und 
Freitags von 9 bis 5 Uhr: derſelbe. 

Chemie der Metalle: Profeffor Jacobſen, zweiftündig. 

Agrilultur⸗chemiſch⸗phyſiologiſches Practicum: Profeffor Heinrich, fünfftündig. 

Syſtem des Pflangenreihs mit bejonderer Berüdfihtigung der Kryptogamen: 
Profeſſor Goebel, fünfftündig. 

Mikroftopifche Uebungen im Unterfuden der Pflanzen: derjelbe, vierftündig. 

Arbeiten im botanischen Inſtitut für Geübtere: derjelbe, täglich. 

Naturgeſchichte der Wirbelthiere: Profeſſor Götte, fünfftündig. 

Gntwidelungsgefhichte der Wirbellojen: derjelbe, vierftündig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inſtitute: derjelbe, täglich. 

Elemente der Mineralogie: Profeſſor Geinig, jechsftündig. 

Geognofie des norddeutihen Zieflandes: derjelbe, zweiftündig. 

Mineralogiich-geologiihe Societät für Fortgefchrittenere: derjelbe, zweiftündig. 

Mineralogijch-geologiihe Uebungen im Inſtitute: derfelbe, täglich. 


5) Staatswifjenjhaften. 
Theoretiihe Nationaldtonomie: Profeſſor Paafche, fünfftündig. 
Statiftit mit praftijchen Uebungen: derjelbe, dreiftündig. 
Boltswirthichaftliche Uebungen: derjelbe, zweiftündig. 
6) Künſte. 
Liturgiſche Uebungen mit den Mitgliedern des homiletiſch-katechetiſchen Seminars: 


Dr. Kretzſchmar. 
Geſchichte der Oper: derjelbe, einſtündig. 


Negierungs-Blati 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me 35. 


Jahrgang 1882, 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Julius 1882, 
(2) Belanntmadung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Die im hiefigen Großherzogtfume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
tanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durd den hiefigen 
Ragiftrat 
pro Monat Julius 1882 

ermittelt und betragen 

RN für 100 Kilogramm Weizen . 22 Mart — Pig, 

2) = — 


⸗ Roggen. 15 = 
3) = = : Gefte . 16 = — - 
4) = s * Hafer 1 6 = — 5 
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5) für 100 Kilogramm — . 18 Mark 
⸗ Stroh . 6 

: Su... 5 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 
9) ⸗ Tannenholz 9 
10) = 1000 Soden ef .. 5 


Schwerin am 2ten Auguſt 1882. 


pfg 


v u u “ u“ 


— 


—ö 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Eine Kuh des Aderbürgers dr. Wulften jun. zu Malchin ift am Milz: 
brand geftorben. 


Zu Maldin find mehrere Schweine am Milzbrand geftorben. 


Unter den aus Stettin bezogenen engliſchen Zucdtböden auf dem Hofe Roggom 
bei Lalendorf ift die Schafräude ausgebrochen. 


Die Räude bei dem Pferde des Schlachters Dreyer zu Sternberg it 
erlofchen. 


Schwerin am Iten Auguſt 1882, 


II. Mbtbeilung. 


) Der Stadtjecretair Mieder zu Stavenhagen ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Stavenhagen betellt worden. 


Schwerin am 29ften Julius 1882, 


Fa 
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2) Der Guts-Fnipector Brandenburg zu Vardentin ift zum Standesbeamten 
und der Gärtner Grethmann dafelbit zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Varchentin beftellt worden. 


Schwerin am 3ten Yuguft 1882, 


I) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Wilhelm Eduard von Flotow den 
Lehneid wegen des ihm von feinem Vater, dem Kammerherrn Friedrich von Flotom, 
zum Eigenthum überlafjenen Guts Zeutendorf, Amts Nibnig, umd 

der Lieutenant a. D. Friedrich von Baſſewitz den Homagial-Eid wegen 
des auf ihn vererbten Allodial- und Fideicommig-Guts Derjentin, Amts Goldberg, 
am 28ften v. M. abgeleiftet. 


a 





le 
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Negierungs-Blatt * 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin, 
Amtliche Beilage. 


AM 56. 





Sahrgang 1882, 
Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 19. Auguſt 1882. 











Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Vertretung des Beſitzers der Güter 
Groß: und Klein-Lüfewig in Ausübung der dem öffentlichen Rechte an: 
gehörenden Befugnifje dur den Nedinungsführer Lehrfeld zu Groß-Lüſewitz. 
(2) bis (6) Belanntmachungen, betreffend Jahrmärkte, auch Vich- und Pferde: 
märkte in Boizenburg, Wittenburg, Picher, Sternberg und Nöbel. (7) bis 
(9) Belanntmadhungen, betreffend den Poſtverkehr. (10) Belanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- 20. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


M) Mn Stelle des Nehnungsführers Neimer ift der Nedhnungsführer Louis 
Lehrfeld zu Groß-Lüſewitz zum Vertreter des Beſitzers der Güter Groß- und Klein— 
Lüſewitz ec. p. Amts Nibnig, in Ausübung der dem öffentlichen Rechte angehörigen 
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Befugniffe auf Grund der Verordnung vom 28ften December 1872, betreffend die 
Medlenburgiihe. Staatsangehörigkeit, bis auf Weiteres beftellt worden, 


Schwerin am 2ten Auguſt 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 








2) Das unterzeichnete Miniſterium bringt hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, 
daß die beiden in der Stadt Boizenburg um Faſtnacht und am Mittwoc vor 
Vitus ftattfindenden Vich- und Pferdemärkte aufgehoben worden find. Die gleid- 
zeitig, beziehungsweise am Mittwoch vor Pfingiten abgehaltenen dortigen Kram— 
märfte bleiben jedoch von Beſtand. 


Schwerin am Tten Yuguft 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Won den Jahrmärkten in der Stadt Wittenburg bleiben die um Faſtnacht 
und Oſtern bisher ftattgehabten Kram-, Vich- und Pferdemärfte nur nody als Kram— 
märfte von Beſtand. Der um Johannis abgehaltene Kram, Vieh- und Pferdemarkt 
it aufgehoben worden, 

Schwerin am ten Wuguft 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetell. 


‘ 


4) Der auf den 29ſten März EZ. anftchende Kram, Vich- ımd Pferdemarft 
zu Picher, Domanial-Amts Hagenow, ift auf den 14ten März 1883 verlegt worden, 


Schwerin am Iten Yuguft 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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(6) Das unterzeichnete Minifterium bringt zur allgemeinen Kenntniß, daß die drei 
in der Stadt Sternberg um Oſtern, um Johannis und im Herbite jtattfindenden 
Vieh- und Pferdemärkte aufgehoben worden find, die gleichzeitigen dortigen Kram- 
märkte jedod) von Beftand bleiben. 

Schwerin am 10ten Auguſt 1882. 


Großherzoglic; Meclenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(6) Das unterzeichnete Minifterium bringt zu allgemeiner Kenntniß, daß der in 
Röbel um Johannis ftattfindende Vich- und Pferdemarkt aufgehoben worden ift. 
Schwerin am 11ten Yuquft 1882, 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern, 
Im Yuftrage: 
Loſehand. 


(7) Die Perſonenpoſt zwiſchen Malhow und Plau Hat in der Richtung von 
Malchow nad Plau folgenden veränderten Gang erhalten: 
aus Malchow: täglidh 7 Uhr 20 Min. Abends, 
aus At-Schwerin (Bofthülfitene); täglih 8 Uhr Abends, 
in Plau: täglich 9 Uhr 30 Min. Abends. 
Schwerin am Sten Yugujt 1882, 


Der Kaiferliche Ober=Pojt= Director. 
KRitzler. 


(8) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad welden Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fünnen, ift nunmehr aud) Chile beigetreten. 

Das Porto für derartige Poftkarten beträgt 20 Pfennig. 

Schwerin am 8ten Auguſt 1882. 


Der Raiferliche Ober-Boft-Director, 
Ritzler. * 
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N Das Kaiſerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb zu Rabenfteinfeld wird 
am 12ten Auguſt wieder eröffnet. 


Schwerin am Iten Auguſt 1882. 


Der Kaijerliche Ober -Pojt- Director, 
Ritzler. 


(10) In Gadebuſch iſt bei einem Pferde des Pferdehändlers Buckmann die 
Räude ausgebrochen. 
I Die Milzbrandbräune unter den Schweinen zu Vietgeft bei Lalendorf ift 
erlojchen. 
Die Räude unter der Schafheerde in Grevesmühlen ift erlofchen. 


Schwerin am 15ten Auguſt 1882. 


II. Mbtbeilung. 
un 


(1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Pächter des Hausgutes 
Göldenitz, Troye, das DVerdienfttreuz in Silber des Hausordens der Wendiſchen 
Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 20ſten Julius 1882. 


) Der Gutspächter Berringer zu Neu-Bartelsdorf iſt zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Bentwiſch beſtellt worden. 


Schwerin am Sten Auguſt 1882. 
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3) Der Paſtor H. Gevert zu Zedhentin ift am Sonntage den 6ten d. M. — 
Iten nad) Zrinitatis — durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Prediger zu 
Dambed, Präpofitur Medlenburg, erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt. 


Schwerin am 8ten Auguſt 1882. 


(4) Im Mecdlenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Hauptmann Freiherr von Langermann und Erlenkamp vom Jäger-Ba— 
taillon Nr. 14 iſt zum Garde-Schützen-Bataillon, und 


Hauptmann don Garnier dom Aten Niederihlefiihen Infanterie- Regiment 
Nr. 51 zum Jäger-Bataillon Nr. 14 verjekt. 

Premier-Lieutenant von Schmidt vom Fäger-Bataillon Nr. 14 ift zum über- 
zähligen Hauptmann befördert. 


Schwerin am 10ten Auguſt 1882, 


5) Die Rectorftelle an der Stadtihule zu Neubukow ift dem Gonrector Schu- 
mader in Grabow verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Auguſt 1882, 


(6) De Rathmann Gregler zu Doberan ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Doberan beftellt worden, 


Schwerin am 12ten Yuguft 1882. 





) Die Gerihtsvollziehergejhäfte beim Amtsgeriht zu Brüel find bis auf 
Weiteres dem Gerichtsvollzieher Fiſcher zu Warin mit übertragen. 


Schwerin am 15ten Yuguft 1882. 
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8) Der Gerichtsvollzicher Fiebiger zu Brüel ift in gleicher Eigenihaft an das 
Amtsgericht zu Doberan verjegt. 


Schwerin am 15ten Yuguft 1882. 


IM) Vor dem Suftiz-Minifterium bat der K. K. Kämmerer Freiherr Franz 
von der Fettenburg die Lehneide wegen der durd) Erbgang und Vereinbarung 
mit jeinen Brüdern auf ihn übergegangenen Lehngüter Matgendorf c.p. Halsberg, 
Perow, Groß: Wüjtenfelde ec. p. Mühlenhof, Amts Güftrow, und Schwegin, 
Amts Neufalen, am Aten d. M. abgeleiftet. 


Barmen 


Aegierungs-Blatt " 


für das 


Öroßherzugthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Ne 37. 


Jahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 24. Auguft 1882. 








Inhalt. 

L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung eines Vieh- und Pferdemarktes 
in Ribnig. (2) Belanntmahung, betreffend die Geftattung von Aufzügen 
und Beluftigungen mit Muſik am Sonnabend, den 2ten September d. %., in 
Veranlafjung der Sedanfeier. (3) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 

I. Abtheilung. Dienft: 2. Nachrichten. } 2 





1 Abtheilung. 


1) Das unterzeichnete Miniftertum bringt zu allgemeiner Kenntniß, daß der in 
Ribnig im März ftattfindende Vich- und Pferdemarkt aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 16ten Auguſt 1882. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Im Yuftrage: 
Loſehand. 
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2) Auf REIS Vifehl whi he Feigen. Runde — daß 
ungeachtet der Beſtimmungen in $. 1 der Verordnung vom 8ten Auguſt 1855, 
betreffend die Heiligung der Sonn» und Feſttage, am Sonnabend, den 2ten Sep: 
— d. J. in Veranlafſung der Sedanfeier ausnahmsweiſe fen. „ufzüge 
und«; Behrffigungen mit, Muſil geftattet fein, ſollen. 
Schwerin am 2iften Auguft 1882. 


u 
Hay 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſierium, Abtheilung für 
geiſtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


(3) In Tellow bei Teterow iſt ein. Schwein am Milzbrande geſtorben. 
— Schwerin -am-17ten-Auguit- 1882... ... 


II. Abtheilung. 


A) Dem Schloffermeifter B. Linnenkohl hieſelbſt ift der Charatlet eines "Hof 
ſchloſſers verliehen worden. 22* 


Schwerin am 30ften Junius 1882, 


2) Der Diftrictö-Bau-Eonducteur Hamann in Lübz iſt zum Baumeiſter 
ernannt worden. 


Schwerin am 27ſten Julius 1882. 


No. 37. 1882. 189 


(3) Der Gehöftserbe Johann Mellmann zu Gr.Laaſch ift zum Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Gr.-Laaſch beftellt worden. 


Schwerin am 19ten Auguft 1882. 


nn ie 
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Nenierungs-Blait * 


für das 
Großherzogthum SMecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
Ne 38. 


Jahrgang 1882. 











Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 31. Auguſt 1882. 














Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Befanntmadiung, betreffend die Geftattung der Ernte-Arbeit am Sonn- 
tage, den 3. September. 





J. Abtheilung. 


a) Mit Allerhöchfter Genehmigung wird bei der Fortdauer der für die Ernte 
ungünftigen Witterung hierdurch gejtattet, daf; die Ernte-Urbeit am nächſten Sonn- 
tage, den ten September, jedody nicht früher als eine Stunde nad) gänzlich be- 
endigtem öffentlichen Gottesdienfte und nicht anders als mit Einwilligung der Arbeiter, 
verrichtet werde, 


Schwerin am 3ljten Auguſt 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 
————— 
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Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


NE 39. 





Yahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 1. September 1882, 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Beilegung de3 Amtes Wredenhagen zum 

Gameral-Bau-Diftriet Güftrow. (2) Belanntmadhung, betreffend die recht- 

zeitige Einjendung der Beiträge zum Staats-Kalender. (3) und (4) Be- 

fanntmadjungen, betreffend den Poſtverkehr. (5) Bekanntmachung, betreffend 
Thierfranfheiten, 


11. Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
— — 


) Vom Iſten October d. J. ab bis auf Weiteres wird das Amt Wredenhagen 
dem Gameral-Bau-Diftricte Güftrow beigelegt werden. 


Schwerin am 28ften Yuguft 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifche Kammer. 
v. Shudmann. 





54 


194 No. 39, 1882, 


2) Die betreffenden Behörden werden hierdurch erſucht, die Beiträge zum erften 
heile des Staats=Ralenders vor dem Ablaufe des Monats November, und die 
jenigen zum zweiten Theile jpäteftens bis zum 15ten October, die Mitteilungen 
über Beränderungen in den Domanial-Aemtern aber, da mit dem die Domanial- 
Aemter betreffenden Abjchnitte des Staats-Stalenders der Drud beginnt, fpäteftens 
bis zum 1ften October d. 3. direct an uns einzujfenden. 

Ueber Veränderungen, welche nad) Einfendung der Beiträge etwa noch vor— 
formen follten, wird bis jpäteftens zum 10ten Januar 1883 eine Mitthelung 
erbeten, damit fie in den Nachträgen noch berüdjichtigt werden können. 


Schwerin am 25ften YAuguft 1882. 


Das Großherzogliche ftatiftiiche Bureau. 
Dippe. 


I) Das Kaiferlihe Poftamt mit Telegraphenbetrieb in NRabenjteinfeld mird 
am 31ſten Auguft geichlofien. 

Die Poftverbindungen mittelft Karriolpoft zwiſchen Rabenfteinfeld und Schwerin 
gelangen gleichzeitig zur Aufhebung. 

Schwerin am 30jten Yuguft 1882. 


Der Kaiferliche Ober - Pojt- Director. 
Nigler. 


(4) Vom lften September ab wird eine Station für regelmäßige Poſten 
und Beiwagen in Gnoien zur Einrihtung gelangen, und gleichzeitig wird eine 
tägliche Perfonenpoft zwiihen Gnoien und Zeterow, Bahnhof, in Gang 
geſetzt werden. 

Das Perjonengeld fommt nad) dem Safe von 10 Pfennig für das Kilometer 
zur Erhebung. 


Der Gang der Poft ift feſtgeſetzt, wie folgt: 


Aus Gnoien: täglih 5 Uhr 25 Min. Nachm., 
in Sördenftorf: täglid 6 Uhr 35 Min. Abends, 
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aus Zördenftorf: täglih 6 Uhr 40 Min. Abends, 

in Teterow, Stadt: täglih 8 Uhr 10 Min. Abends, 
aus Teterom, Stadt: täglih 8 Uhr 20 Min, Abends, 
in Teterow, Bahnhof: täglih 8 Uhr 30 Min. Abends. 


Aus Teterow, Bahnhof: täglid 8 Uhr 15 Min. früh, 
in Teterow, Stadt: täglih 8 Uhr 25 Min. früh, 
aus Teterow, Stadt: täglid) 8 Uhr 45 Min. früh, 
in Zördenftorf: täglid) 10 Uhr 15 Min. Vorm,, 

aus Fördenftorf: täglich 10 Uhr 20 Min. Vorm., 

in Gnoien: täglih 11 Uhr 30 Min. Vormittags. 


Schwerin am 24ften Yuguft 1882. 


Der Raiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


6) Die Räude unter der Kreuzthor-Schafheerde in Bardim ift erlofchen. 
Schwerin am 22jten Muguft 1882. 


II. Abtheilung. 


1) Der Bürgermeifter Cramer zu Laage ift zum EramDeBBenmir für den 
Standesamtsbezirt Laage beftellt worden. 


Schwerin am 22jten Yuguft 1882, 


(2) ©e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Küfter Haefcke in Bützow 
den Charakter eines Cantors zu verleihen geruht. 
Schwerin am 22ften Yuguft 1882. 


— — —1 


— —— — 
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(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


Vicefeldwebel Weltzien vom Iſten Bataillon Iſten Landwehr-Regiments Nr. 89 
zum Secondlieutenant der Reſerve des Füſilier-Regiments Nr. 90, 


Vicewachtmeiſter von Scheve vom 2ten Bataillon Iften Landiwehr-Regiments 
Nr. 89 zum Secondlieutenant der Reſerve des Iften Rheiniſchen Hufaren- 
Negiments Nr. 7, 


Bicefeldwebel Engel vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: Regiments Nr. 90 
zum Secondlieutenant der Reſerve des Jäger-Bataillons Nr. 14 und 


Unteroffizier von Pleſſen vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 zum 
Portepeefähnrid. ’ 

Premierlieutenant von Rauſchenplat vom Füfllier-Regiment Nr. 90 ift in 
das Oſtpreußiſche Fäger-Bataillon Nr. 1 verſetzt und 

dem Hauptmann Freiheren Senfft von Pilſach, & la suite des Füfilier- 
Regiments Nr. 90, ift der Abſchied mit der gejeglichen Penfion und der Erlaubnif 
zum Tragen der Uniform des Garde-Schügen-Bataillons mit den für Verabſchiedete 
borgefchriebenen Abzeichen bewilligt. 


Schwerin am 22ften Yuguft 1882. 


Vor dem Juſtiz⸗ Miniſterium hat der Oekonom Auguſt Ahrens aus Schwerin 
den Lehn-Eid wegen des von ihm angekauften Lehnguts Rodom c. p. Eidhof, 
Amts Stavenhagen, und 


der Graf Heinrih Ludwig von Bafjewig auf Dalwik den Homagial-Eid 


wegen des von ihm angelauften WUllodialguts Barkvieren, Amts Ribnig, am 
25iten v. M. abgeleiftet. 


iegierungs-Blaft 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A 40. 





Jahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 13. September 1882, 





Inhalt. 
I Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver— 
gütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Auguft 1882. 
(2) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. (3) Belanntmadyung, be- 
treffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


I) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
Fanntmahung vom 27ften Mat 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Auguſt 1882 

ermittelt und betragen 

RN für 100 Kilogramm Weizen . 20 Mart — Pig, 

2) = = z Roggen . 14 = — : 

3) ⸗ ⸗ ⸗ Gerſte 14 = — - 

4) s 2 ⸗ Hafer 14 — = 
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5) für 100 Kilogramm — . 18 Mark — Pfg., 

6) — ⸗ Stroh. 3 = 50 = ⸗ 
7) — Heu.. 4 > 
2) ir ein Ramnmeter Buchenholz 12 

: Zannenhol; 9 
10) s 1000 Soden Zn .. 5 


Schwerin am Sten September 1882, 


% “ v 


— 
— 
— — 
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Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Loſehand. 


(2) Vom sten ab gelangen die Botenpoft zwiſchen Doberan und Heiligendamm und 
die Karriolpoft zwifchen Doberan und NRoftod, und pom 15ten ab die IL. Perſonen- 
poft zwiſchen Doberan und Heiligendamm (aus Doberan: 7 Uhr 45 Min. Abends, 
aus Heiligendamm: 8 Uhr 45 Min. Abends) zur Aufhebung. 


Schwerin am 5ten September 1882. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
Niger. 


3) Die Räude unter den Schafen zu Karbow bei Röbel und die Räudefrantheit 
des Pferdes des Büdners Peter Willen zu Kirchdorf ift erlofchen. 

Unter den Pferden des Pächters Dreier zu Köchelsdorf bei Bobitz ift der 
Rotz ausgebrochen. 


Schwerin am Tten September 1882. 
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IL Abtheilung. » 
— — — — 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Fabritanten Zohann 
Maria Karina gegenüber dem Fülichsplag in Köln den Charakter als Großher— 
zoglicher Hoflieferant zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 21ften Yuguft 1882, 


2) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Wilhelm Faull aus Schwerin nad) beftandener erfter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 30ften Auguſt 1882, 


3) Der Lehrer Päpde zu Börgerende ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Rethwiſch beftellt worden, 


Schwerin am 3Often Auguft 1882, 


(4) Der zum Saiferlih Ruſſiſchen Vice-Conſul für NRoftod ernannte Kaufmann 
Alphons Grotogino daſelbſt ift in ſolcher Eigenſchaft Iandesherrlih anerkannt 
worden, 


Schwerin am 1ften September 1882, 


(5) Im Medienburgijhen Gontingent Haben nachfolgende BPerfonal:Beränderungen 
ftattgerunden: 

Der Aſſiſtenz-Arzt Ifter Glafje der Reſerve Dr. Wende vom 2ten Bataillon 
ljten Landwehr-Hegiments Nr. 89 ift zum Stabsarzt der Reſerve, und 

der Unterarzt der Neferve Walter vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: 
Regiments Nr. 90 zum Affiftenzargt 2ter Claſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am dten September 1882, 
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(6) Der Erbpächter und Schöffe Pent zu Böldow ift zum Standesbeamten, 
jowie der Erbpädter Voigt ebendaſckbſt zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Badendick, 

der Rathmann Kröpelin zu Gadebujh zum Stellvertveter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Gadebuſch bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten September 1882, 


(8) Vor dem Suftiz-Minifterium haben der Wilhelm Theodor Hermann 
Lemke aus Prenzlau den Lehneid wegen des von ihm angefauften Lehngutes 
Paſſentin, Amts Stavenhagen, und 

der Landrath Wilhelm Martin Ernft Ludwig Graf von Schlieffen 
auf Sclieffenberg den Homagial-Eid wegen des vom ihn angekauften Allodialguts 
Prüzen mit Antheil in Mühlengeez, Amts Schwaan, am Iften September 
abgeleiftet. 


N u 


Nenierungs-Blati 7 


für : das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


JG 41. 





Jahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 27. September 1882, 





Inhalt. 


L Abtheilung. 9 Bekanntmachung, betreffend die Hebeſtelle Kowalz. (2) Vekanntmachung, 
etreffend die Aufhebung von Vieh: und Pferdemaͤrkten zu Teterow. (3) 
bis (5) Belanntmachungen, betreffend den Poftverlehr. (6) Belanntmadhung, 

betreffend Thierfrankheiten. 


IL Abtheilung. Dienft- z. Nachrichten. 





IL Abtheilung. 


M) Der auf Repniger Gebiet belegenen Hebeftelle der Gnoien-Teſſiner Chauffee, 
welche bisher die Bezeichnung „Hebeftelle Kowalz“ führte, ift die Bezeichnung 
„Hebeftelle Repnig“ beigelegt worden. 


Schwerin am 18ten September 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Yuftrage: 
Lojehant. 
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2) &s wird bierdurdy zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die bisher im 
Juli und November zu Zeterom ftattfindenden Vieh- und Pferdemärkte ganz auf- 
gehoben worden find. 


Schwerin am 22ften September 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Yuftrage: 
Lojehand. 


7 Die Kaiſerliche Poſtagentur in dem Badeorte Müritz wird am 30ſten September 
geſchloſſen. 

Die Poſtverbindungen zwiſchen Müritz und Rövershagen gelangen gleich— 
zeitig zur Aufhebung. 


Schwerin am 15ten September 1882. 


Der Kaiferliche Ober - Pot Director. 
Ritzler. 


9 Das Kaiſerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten— 
hagen wird für das laufende Jahr am 20ſten September geſchloſſen. Die Poft- 
verbindungen zwiſchen Boltenhagen und Klüß kommen gleichzeitig in Wegfall, 


Schwerin am 18ten September 1882. 


Der Kaiferliche Ober - Poft- Director. 
Rigler. 
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5) Das Kaiſerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Heiligen- 
damm wird für das laufende Jahr am 20Often September geſchloſſen. Die Poſt— 
verbindungen zwijchen Doberan und Heiligendamm kommen gleichzeitig in Wegfall. 


Schwerin am 18ten September 1882, 


Der Kaiſerliche Ober-Poft- Director. 
Ritzler. 


(6) Die Lungenjeuhe unter dem Rindvieh zu Ulrihshujen bei Molzow ift 
erlo ſchen. 

Die bei einem Pferde des Ackerbürgers Budmann zu Gadebuſch aus— 
gebrochene Räude und die Räude unter den Pferden des Fuhrmanns Sommer zu 
Warin ift erlojchen. 


Schwerin am 20ften September 1882. 


II. Abt beilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Franz Hillmann aus Harkenjee nad) beitandener erfter juriftifcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 5ten September 1882. 


2) ©.. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Hans Eberhard aus Grabow nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am Sten September 1882. 
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3) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Rudolf Eberhard aus Schwerin nad beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 5ten September 1882. 


) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Poſtdirector Gammius 
das Nitterfreuz des Hausordens der Wendifchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 11ten September 1882, 


(5) Se.- Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Friedrih Tiedemann aus Kröpelin nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 12ten September 1882. 


(6) Der Erbmüller Kruſe zu Kirch-Mulſow ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Mulſow beftellt worden. 


Schwerin am 14ten September 1882. 


MN) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Ernft Schlüter aus Förnsdorf nad beftandener erfter juriftifcher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 20ften September 1882, 


(8) Im Medlenburgiihen Gontingent haben nachfolgende Perjonal-:Veränderungen 
ftattgefunden: 


Es find befördert: 


Major von Chammier-Glisczinsfi vom Füfilier- Regiment Nr. 90 zum 
Dberftlieutenant, 


Secondlieutenant Lübde vom Füfilier-Regiment Nr. 90 zum Premierlieutenant, 


> 


No. 41. 1882. 205 


Portepeefähnrih von Zglinidi von der Artillerie-Abtheilung zum aufer- 
etatsmäßigen Secondlieutenant und 

Vicefeldwebel Kaumann vom 2ten Bataillon 1ften Landwehr-Regiments 
Nr. 89 zum Secondlieutenant der Reſerve des Zten Garde-Regiments zu Fuß. 

Der außeretatsmäßige Secondlieutenant von der Lühe von der Xrtillerie- 
Abtheilung ift zum Artillerie-Dfficier ernannt. 

Portepeefähnrih von Egel vom 2ten Garde-Regiment zu Fuß ift unter 
Verſetzung in das 1fte Dragoner-Regiment Nr. 17 zum Secondlieutenant befördert. 


Schwerin am 21jten September 1882, 





N) Der Schulzenſohn Heinrih Ihde zu Sülftorf ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Sülftorf bejtellt worden. 


Schwerin am 22ften September 1882. 


» 
(10) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Lieutenant im 1ften Brandenburgiichen 
Dragoner-Regiment —* 2) Hans Ehmeke Carl Arthur von Schack den Lehn— 
Eid wegen des auf ihn vererbten Lehnguts Nuftrow, Umts Gnoien, am 14ten 
September 1882 abgeleiftet. 
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z Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


MÆ 42, 


Jahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 7. October 1882. 





Inhalt, 


L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Einberufung des allgemeinen Landtags, 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Secundärbahn von 
Wismar nad Noftod. (3) Belanntmahung, betreffend die Beſetzung der 
medicinifhen und der pharmaceutifchen Prüfungs: GCommijfion in Roftod. 
(4) Belanntmadhung, betreffend Thierkrankheiten. 

II Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den diesjährigen in Maldin 
abzuhaltenden allgemeinen Landtag am 15ten November d. 3. eröffnen zu lafien 
Allerhöchſt beichloffen und zu dem Zwede das nachftehende Landtagsausichreiben 
allen Behörden und einzelnen Gutsbeiigern, weldhe auf dem Landtage zu ericheinen 
berechtigt find, zugehen lafien. 


Schwerin am 29ften September 1882, 


Großherzoglich Meclenburgifches Staats-Minifterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 
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VIRSRLET 
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Friedrih Franz, von Gottes Gnaden Großherzog bon 
Medlenburg, Fürft zu Wenden, Schwerin und Rateburg, aud) 
Graf zu Schwerin, der Lande Noftod und Stargard Herr x. 


Mir geben euch hiemit zu vernehmen, da Wir beichloffen haben, einen 
allgemeinen Landtag in Unjerer Stadt Maldin halten und denfelben am 
15ten November d. %. eröffnen zu laflen; citiren, heiſchen und laden euch 
demnach hiemit gnädigft und wollen, daß ihr Abends vorher, nämlich am 
14ten November d. 3., euch alldort perjönlid) einfinden und, nad) gebührender 
Anmeldung, die am folgenden Tage in Unferm Namen zu publicirende Landtags- 
Propofition — deren Capita im Abdruck hier beigefügt find — geziemend 
anhören, den darüber zu haltenden gemeinfamen Berathungen und Beſchluß— 
nahmen beimohnen, auch vor erfolgtem Landtagsichluffe ohne erhebliche Urfachen 
euch von dannen nicht entfernen follt. 

Ihr mögt nun erſcheinen und dajelbjt bleiben, oder nicht, jo follt ihr in 
jedem Falle zu Allem, was auf ſolchem Landtage beichlofien werden wird, gleich 
andern Unferer getreuen Landjaflen und Unterthanen verbunden und gehalten fein. 

An dem gejchiehet Unfer gnädigfter Wille und Meinung; und Wir verbleiben 
eudy mit Gnaden gewogen. 


Gegeben durch Unfer Staats-Minifterium, Schwerin am 29ften September 
82. 


Friedrich Franz. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


Capita proponenda. 


I. Die ordentlihe Gontribution. 


I. Bewilligung der auferordentlichen Eontribution zur Dedung der Bedürfniffe 
der allgemeinen Landes -Receptur-Kafle. 


X 
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2) Dem interimiſtiſchen Gomit& für den Bau einer Secundärbahn von Wismar 
nad Roſtock ift die nachgeſuchte Iandesherrlihe Erlaubnig zur Vornahme weiterer 
Vorarbeiten für eine von Wismar über Neubukow, Kröpelin und Doberan nad) 
Roftod zu erbauende normalipurige Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung, nad 
vorgängig beftellter Sicherheit für den Erſatz etwaiger durch diefe Arbeiten entftehenden 
Schäden und Nachtheile, ertheilt worden. 

Sämmtliche Behörden der von diejen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hiedurch aufgefordert und angewiefen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Technifern und deren Gehülfen nit nur das Betreten der Feldmarken behufs 
der zur Ermittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie erforderlihen Meſſungs-, 
Nivellirungs- und ſonſtigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Drtsgebiete zu 
geftatten, jondern auch denjelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren, 


Schwerin am 29ften September 1882. 


Großherzoglich Medlenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) In die mediciniſche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock ſind 
für die mit dem 1ften November d. J. beginnende Prüfungs-Periode berufen: der 
Profeffor Dr. Schaf als Vorfigender, die Profefjoren Geheimer Medicinalralh 
Dr. Xhierfelder, Dr. Aubert, Dr. von Zehender, Dr. Mertel, Dr. Thiers 
felder jun, Dr. Madelung, der Privatdocent Dr. Brummerftädt, der 
Kreisphyſikus Medicinalrath Dr. Scheven und der Stadtphyſikus Medicinalrath 
Dr. Lejenberg als Mitglieder, und find dem Profeffor Dr. Naſſe die Functionen 
eines befonderen Gommiljarius für die Staatsarzneitunde und Hygieine in der 
Schlußprüfung übertragen. 

Die pharmaceutiihe Prüfungs-Commiffion wird während defielben Zeitraums 
beftehen aus dem Profeſſor Dr. Jacobjen als Vorſitzenden und den Profeſſoren 
Dr. Matthiejfen, Dr. Naſſe, Dr. Göbel und dem Univerlitäts-Apotheter 
Dr. Brunnengräber als Mitgliedern. 

Die Geſuche um Zulaffung zu den ärztlichen Prüfungen find an den Vice— 
canzler der Univerfität Roftod, Landgerichts: Präfidenten und Eonfiftorial-Director 
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von Liebeherr zu Roftod, die Gefuche um Zulaffung zu den Apotheler- Prüfungen 
aber an das unterzeichnete Minifterium zu richten. 

Schwerin am 30ften September 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Burdard. 


(4) Mater den Schweinen zu Rothenmoor bei Schwinfendorf ift der Milzbrand 
ausgebrochon. 


Der Milzbrand unter den Schweinen zu Waren iſt erloſchen. 
Schwerin am 2ten October 1882, 


II. Mbtbeilung. 


Ü) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Profeffor und Doctor der 
Theologie Bachmann in Roftod den Charakter eines Gonfiftorialraths zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 22ften Schtember 1882. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Leopold Kraad zu Wismar nad beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 23ften September 1882. 


® range 
"7 


k 
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) De Symnafiallehrer F. W. Ih. Harm zu Schwerin ift zum Prediger zu 
Techentin, Präpofitur Goldberg, berufen und am 15ten Sonntage nad; Trinitatis, 
den 17ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfentation und firchenordnungs- 
mäßiger Ordination in fein neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 2dften September 1882. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Guftav 
Brüdner biefelbft zum Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 27ften September 1882, 


(5) Der Hauptamts-Wffiftent Friedrich Köhler ift zum Ober-Grenz-Gontroleur, 
die Hauptamts-Affiftenten Ernſt Brauer und Emil Hagen find zu Ober-Eontro- 
leurs in der Stener- und Zoll-Verwaltung ernannt worden, 


Schwerin am 29ften September 1882, 


(6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landgerichtsrath Krüger 
hiejelbit die nachgeſuchte Verſetzung in den Ruheftand in Gnaden zu gewähren geruht. 
Schwerin am 2ten Dctober 1882, 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerihts-Affeffor Dr. Carl 
Goeſch zu Noftod zum Landgerichtsrath beim Landgericht zu Schwerin zu ernnenen 
geruht. 


Schwerin am 2ten Detober 1882, 


8) Der Amtsrichter Peters zu Waren ift in gleicher Eigenfhaft an das Amts- 
gericht zu Gadebufch, und der mit der commiffarijhen Verwaltung des Amtsgerichts 
zu Gadebuſch beauftragte Gerihts-Affefjor Rennecke als etatmäßiger Gerichts-Aſſeſſor 
an das Amtsgericht zu Waren verjeßt. 


Schwerin am 2ten October 1882, 
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9) Der Gerichts-Aſſeſſor Voß it mit der einftweiligen Verwaltung der richter- 
lichen Geſchäfte beim Amtsgericht zu Gnoien beauftragt. 


Schwerin am 2ten October 1882. 0 


(10) Die Verwaltung der Amtsanmwaltsgeihäfte beim Amtsgericht zu Malin ift 
an Stelle des auf feinen Antrag hiervon entbundenen Senators, Rechtsanwalts 
Nerger dem Raths-Protokolliſten Seefeldt dajelbft bis auf Weiteres übertragen. 


Schwerin am 2ten October 1882, 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den mit der Verwaltung der 
Amtsanwaltsgejhäfte beim Amtsgerichte zu Malchow beauftragten Senator 
Hermann Müller dajelbit definitiv als Amtsanwalt bei dem genannten Gerichte 
anzuftellen geruht. 


Schwerin am 2ten Dctober 1882. 


(12) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerihtswollzieher Herrmann 
zu Grabow auf feinen Antrag in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Schwerin am 2ten October 1882, 


(13) Der Amtsprototollift Helm, bisher zu Boizenburg, ift an das Amt Lübz 
verſetzt worden. 


Schwerin am 2ten October 1882. 


(14) Der Revifions-Ober-Eontroleur Eihbaum zu Warnemünde ift zum Zol- 
Inſpector und Vorſtand des Neben-Zollamtes I. datelbft ernannt worden, 


Schwerin am 2ten October 1882. 
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(15) Der Nevierjäger Carl Prillwig, bisher zu Hundehagen, ift zum Förfter in 
Nienhagen, Forftinipection Güftrow, ernannt worden, 
Schwerin am 2ten Dctober 1882. 


(16) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben unter heutigem Tage dem 
Dberftlieutenant von Stein im Militair-Departement den von ihm  erbetenen 
Abſchied mit Penfion in Gnaden ertheilt. 


Schwerin am 2ten October 1882. 


(17) Der Rechtsanwalt Carl Prehn zu Roftod hat die zweite juriftiihe Prüfung 
vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgeridhts zu Roftod beftanden. 


Schwerin am 3ten October 1882. 


(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Privatichreiber Hugo 
Kruje aus Dömitz zum Gerichtsvollzieher im Bezirke des Umtsgerihts zu Grabow 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iten October 1882, 


(19) Nach anderweitiger Verwendung und Verſetzung des Diſtrictsbaumeiſters 
G. Hamann zu Lübz iſt die Verwaltung des Lübzer Baudiſtricts vom Iſten October 
d. J. an commiſſariſch dem Baumeiſter P. Dreyer zu Lübz übertragen worden. 


Schwerin am ten October 1882. 


(20) Der Baumeifter H. Tiſchbein ift vom 1ften Detober d. J. als nachgeordneter 
Baumeifter beim Güftrower Baudiftrict ernannt worden. 


Schwerin am ten Detober 1882. 
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(21) In Gemäßheit Allerhöchſter Beſtimmung find dem Baumeiſter C. Hennemann, 
bisher hieſelbſt, die Functionen eines Special-Technilers bei der Verwaltung der 
Landes-Chauffeen für den Inſpectionsbezirk Waren vom 1ften Dctober d, 5. ab 
commiſſariſch übertragen worden. 


Schwerin am Z3ten October 1882. 


(22) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Die Secondlieutenants von Baſſewitz und von der Lühe vom Holſteinſchen 
Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 24 find zur Medlenburgiſchen Artillerie-Abtheilung verſetzt. 
Der Unterarzt. der Reſerve Dr. Melchert vom Iſten Bataillon Iſten Land— 
wehr⸗Regiments Nr. 89 iſt zum Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am Aten October 1882. 


Negierungs-Blalt 7 


für das 


Öroßherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


JG 43. 





Jahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 10. October 1882, 














Inhalt, 

L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Beobachtung der Vorfchriften der Neb: 
laus:Convention bei Berfendung lebender Pflanzen nad Ungarn. (2) Be: 
fanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu bergütenden 
Durdicdnittöpreife von Naturalien pro Monat September 1882. (3) Be- 
fanntmadhung, betreffend die Reclamation unablömmliher Schullehrer. 

IL Abteilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtbeilung. 


1) Aus Deranlaffung einer Hierher gelangten amtlichen Mittheilung, nad) weldyer 
wiederholt Fälle vorgelommen find, dat bei der Verjendung lebender Pflanzen nad) 
Ungarn die VBorjchriften der internationalen Reblaus-Gonvention vom Zten November 
1881 (Reichs-Geſetzblatt 1882, No. 18) nicht eingehalten worden find, wird hierdurch 
darauf aufmerffam gemacht, baß in Ungarn eine jede Sendung, welche den Vor— 
ſchriften der gedachten Convention nicht entſpricht, durch das Zollamt in vorſchrifts⸗ 
mäßiger Weiſe zurückgewieſen wird. 
Schwerin am Sten October 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
59 
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2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien ap die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
tkanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 

pro Monat September 1882 

ermittelt und betragen Ä 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mart 50 Pig, 
2 ⸗ ⸗ 


) ⸗ ⸗ = Noggen . 13 = — — 
3) = = 5 Gerſte 14 =» — - 
4) = = : Sfr. . 3»: — ⸗ 
5) = = ⸗ Erbſen. 17 =: — = 
6) = = ⸗ Stroh. 3 30⸗ 
7 ⸗ Heu —4 4 — = 
8) für ein Raummeter Buchenhog 122 - — - 
9), = = 2 Zannenhol 9 = — = 
10) = 1000 Soden Torf 5b = 50 » 


Schwerin am 6ten October 1882, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Mit Bezugnahme auf $. 20 und 21 des zweiten Theiles der deutſchen 
Wehr-DOrdnung vom 28ften September 1875 fordert das unterzeichnete Minifterium 
alle Domanialämter, Gutsobrigfeiten und Magiftrate hierdurh auf bis zum 1dten 
k. M. diejenigen Lehrer an Volls-, Bürger und höheren Schulen namhaft zu madıen, 
welche für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1883 zu reclamiren find. 

Diefen Anmeldungen ift das Formular der Lite Schema A. zu $. 21 des 
zweiten Theiles der Wehr-Ordnung (pag. 139 der Beilage zu No. 28 des Regierungs- 
Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; ftatt der Golumnen „As unabkömmlich an 
erkannt“ und „Das Unabtömmlichkeitsatteft liegt bei“ tritt jedoch ein eine Columne 
„Srund der Unabkömmlichkeit“. 

Unter „Kreis“ ift der Wushebungsbezirt aufzuführen. 

Unter „Bemerkungen“ ift anzugeben, ob der betreffende Lehrer ſchon im 
Herbit v. 3. reip. im Frühjahr d. J. in feiner jegigen dienftlihen Stellung zur 
Neclamation angemeldet worden ift. 

Erſatz-Reſerviſten II. Claſſe werden militairiih nicht controlirtt und find 
daher nicht zur Reclamation anzumelden, 
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Da es nicht felten vorgefommen ift, daß Reclamationsgejuche wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unbeachtet bleiben mußten, jo wird ausdrücklich 
hervorgehoben, daß bei Landſchullehrern anzugeben ift, ob fie einzeln ftehen oder nicht; 
bei Lehrern der Stadtichulen, wie viele Lehrer außer dem zur Neclamation 
angemeldeten an der betreffenden Schule thätig find, und aus wie vielen Glafien 
die Schule befteht. 


Schwerin am 6ten October 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts = Angelegenheiten. 
Buchka. 


II. Abtheilung. 





1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Mädchen Marie Chriftine 
Seid hiefelbit die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2öften September 1882. 


2) Dem Steinhauermeifter Carl Scheinpflug in Waren ift der Charakter eines 
Hof-Steinhauers verliehen worden. 


Schwerin am 2öften September 1882. 


(3) Dem Friſeur Franz Krieſche in Ludwigsluft ift der Charakter eines Hof: 
Friſeurs verliehen worden. 


Schwerin am 2dften Schtember 1882, 
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() ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schneidermeijter und 
Scneider-Yeltermann, jegigen Rentner Zöllner in Zeffin die Verdienftmedaille in 
Silber zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 29jten September 1882, 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Domainenrath von Bülow 
zu Doberan zum dirigivenden Beamten beim dortigen Amte zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten October 1882, 


(6) Der Amtsdiätar Fr. Wüfthoff zu Crivig ift zum Amtsprototolliften dafelbft 
ernannt worden. 


Schwerin am bten October 18832. 


MN) Das Lehngut Kahlenberg, Amts Medlenburg, ift nach dem Ableben des 
Gutsbeſitzers Heinrih Carl Friedrih Ludwig Keding dur Erbgang und 
Erbihaftsauseinanderjegung in das alleinige Eigenthum des bisherigen Miteigen- 
thümers, Gutsbefigers Friedrich Keding, übergegangen. 

Schwerin am 6ten October 1882, 


Sry men 


Kegierungs-Blatt ” 
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Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 
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Jahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 20. Dectober 1882, 








Inhalt, 
1. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Zinsſcheine der Reichsanleihe. (2) Be— 
fanntmadung, betreffend die Erweiterung der Befugnik des Steueramts 
Boizenburg. (3) Nadıtrag zu dem Lections-Verzeichniſſe der Univerfität 
Roſtock für das bevorftchende Winterjemefter. (4) Belanntmadhung, betreffend 
den Boftverfehr. (5) Belanntmahung, betreffend Thierkrankheiten. 
I. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abteilung. 


1) Es wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntni gebracht, daß die Zinsfcheine der 
Reichsanleihe nad ihrer Fälligkeit und vor ihrer Verjährung bei den Großherzog: 
lihen Steuerfaffen zur Berihtigung von Neidhsfteuern bis auf Weiteres in 
Zahlung angenommen werden. 


Schwerin am Tten October 1882. 


Großherzoglich Medlenburgifches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 
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(2) Dem Steueramte Voizenburg ift die Befugniß zur Erledigung von Begleit- 
ſcheinen I über Robeifen, weldyes vom Yuslande für die Eifengießerei des Fabrifanten 
F. W. Beckhaus daſelbſt eingeht, ertheilt worden. 


Schwerin am 12ten October 1882. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


8) Im bevorſtehenden Winter-Semeſter wird an hieſiger Univerſität 

Herr Profeſſor Dr. Schulze außer feinen im Lectionsverzeichniſſe ange— 
fündigten Vorlefungen nod) das Evangelium des Matthäus, füne Mal wöcent- 
lid) privatim, erklären. 


Herr Confiftorialrath, Profeffor Dr. Bachmann wird in einem Converjatorium 
einige Heinere paulinifchen Briefe den Theilnehmern zur Erklärung vorlegen. 


Roſtock am Tten October 1882. 


Nector und Coneilium der Yandes = Univerfität. 
Fr. Merkel. 


4) Auf der Halteftelle Lübftorf an der Eifenbahnftrede Hagenow-Wismar tritt 
am 16ten d. M. eine Boftagentur in Wirffamteit. 


Schwerin am 12ten October 1882, 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director, 
Ritzler. 
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(5) Unter den Pferden des Kaufmanns B. Baud zu Schwerin ift der Rotz 
ausgebrochen. 


Schwerin am 18ten October 1882, 





II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtmann B. Fabricius 
zu Güftrow den Charakter eines Ober-Amtmannes zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten October 1882, 


2) Dem Chronometer- und Uhrmacher Mori Gerlin in Roftod iſt der Charakter 
eines Hof-Chrongmetermaders verlichen worden. 
Schwerin am Sten October 1882. 


(3) Der Corjetfabritantin Johanna Duade, geb. Galle, in Roſtock ift der 
Charakter einer Hof-Lieferantin verliehen worden. 


Schwerin am 5ten October 1882. 


(4) Dem Schornfteinfegermeifter L. Heſſe in Roſtock ift der Charakter eines Hof- 
ſchornſteinfegers verliehen worden. 


Schwerin am Sten October 1882. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Gonful ; im 
Neihsdienfte Carl von Bajjewig zum Amtsverwalter beim Amte Wittenburg zu 
ernennen gerubt. 


Schwerin am Tten October 1882, 
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(6) Der erfte Prediger E. T. F. Birkenſtaedt in Plau ift emeritirt worden, 
der bisherige zweite Prediger 3. ©. Fr. Wolff daſelbſt in die erledigte erfte Pfarr: 
Stelle aufgerüdt, und der bisherige Paſtor C. P. M. Gerlad zu Wasdow am 
1Tten Sonntage nach Trinitatis, den Ijten d. M., durd) Stimmenmehrheit der 
Gemeinde wieder zum zweiten Prediger in Plau erwählt und fofort in jein neues 
Amt eingeführt worden. 


Schwerin am Tten October 1882, 


() ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtmann Fr. Kittel zu 
Bützow zum eriten Beamten und Amtshauptinann zu ernennen gerubt, 


Schwerin am 10ten October 1882, 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den zum Paſtor an der St, 

Marien-Sirhe in Roftod gewählten und vocirten bisherigen Diafonus H. F. Gerds 

dafelbft, nachdem derjelbe Allerhöchſtzhnen von dem Magiftrate in Roſtock erbver- 

tragsmäßig präfentirt worden, in folder Eigenſchaft zu beftätigen geruht. 
Schwerin am 10ten October 1882. 


(9) Zum Dirigenten des ritterfchaftlichen Polizeivereins zu Malchow ift an Stelle 
des Gutsbefigers von Flotow auf Woldzegarten der Gutsbefiger H. von Lüden 
auf Mafjow erwählt worden, 


Schwerin am 10ten October 1882, 


(10) Dem Glaſermeiſter Friedrih Wilhelm Drabn in Roftod ift der Charakter 
eines Hof-Glafers verliehen worden. 


Schwerin am 10Oten October 1882, 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Carl Prebn 
zu Roftod nad beitandener zweiter juriftiicher Prüfung zum Gerichts-Affeflor zu 
ernennen gerubt. 


Schwerin am 11ten October 1882, 
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(12) Das bisherige dritte Mitglied des Eonfiftoriums in Roftod, Confiſtorialrath 
Profefior Dr. Kahl dafelbft, ift in die Stelle des zweiten Mitgliedes des Confiftoriums 
aufgerüdt, und der Profeſſor Dr. theol. U. W. Diedhoff in Roftod wieder zum 
dritten Mitgliede des Confiftoriums zu Roftod und zum Gonfiftorialrath ernannt 
und beftellt worden. 


Schwerin am 11ten October 1882. 


(13) Der Umtsgerihts-Actuar a. D. Jürß zu Maldin ift auf fein Anſuchen aus 
dem Amte des Vorftandes des Eihungsamtes zu Maldin entlafien worden. 


Schwerin am Ulten October 1882, 


(14) Der Director des Friedrih Franz-Gymnaſiums Dr. Meyer in PBardim ift 
in gleicher Eigenfchaft an das Gymnasium Fridericianum zu Schwerin verjegt 
worden. 


Schwerin am 12ten October 1882. 


(15) Der Referendar und Redtsanwalt Robert Sthamer zu Wismar hat die 
zweite juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod 
beitanden. 


Schwerin am 17ten October 1882, 


(16) Der Schulze Heitmann zu Möndhagen, der Schöffe, Erbpädhter Saß und 
der Schöffe, Erbpähter Brandt ebendafelbft jind zum 1ften November d. J. erſterer 
zum Standesbeamten, leßtere zu Stellvertretern des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Voltenshagen beftellt worden. 


Schwerin am 18ten October 1882. 
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AT) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Lieutenant im. Weſtphäliſchen Ulanen- 
Regiment Nr. 5 zu Düffeldorf Freiherr Hans Wilhelm Ludwig von Meerheimb 
die. Lehn-Eide wegen der nad dem Ubleben des General» Majors a. D. Freiheren 

erdinand Ludwig Johann von Meerheimb, unter Vorbehalt des den 
vier Zöchtern defjelben zuftehenden Grbtochterrehts, auf ihn übergegangenen 
Lehn- und Fideicommig-Güter Groß-Belig, Amts Bulow, und Wotrent, Amts 
Schwaan, ferner 


der Otto von Leers aus Schönfeld den Homagial-Eid wegen des auf ihn 
vererbten Allodial- und Fideicommig-Guts Vietlübbe, Amts Gadebuſch, am 12ten 
d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Jahrgang 1882, 











Inhalt, 
L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Arbeitszug-Betrieb auf der Güftrotv-Plauer 
Eifenbahn. (2) Bekanntmachung, betreffend Thierfrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Auf Antrag des Vorftandes der Güftrom-Plauer Eifenbahn-Gefellihaft wird 
bierdurdy zur allgemeinen Kenntnig gebracht, dak die Güſtrow-Plauer Eijenbahn 
auf den fertigen Streden ſchon jet zur weiteren Heritellung des Oberbaues mit 
Locomotiven und Urbeitszügen befahren wird, und da daher das über die Bahn 
verfehrende Publitum nad der Vorjchrift des 8. 44 der Bahnordnung für deutjche 
Eijenbahnen untergeordneter Bedeutung: 

„Sobald ſich ein Zug nähert, müflen Fuhrwerlke, Reiter, Fußgänger, 

Treiber von Vieh und Laftthieren bei den an den Wegeübergängen auf: 

geftellten Warnungstafeln halten, veipective die Bahn räumen“ 
fih zu ridten hat. 

Schwerin am 24ften October 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Unter den Pferden des Adersmanns Widboldt zu Gnoien ift der Rotz 
ausgebrochen. | 

Ein von dem Bädermeifter Kirichenftein zu Neuklofter an den Aufkäufer Hinz- 
peter aus Bergedorf verfauftes Pferd ift für räudekrank befunden, 

Unter dem Rindvieh und den Schafen des Pächters Bade zu Gr.-Vogts- 
bagen bei Daſſow ift die Maul- und Klauenſeuche ausgebrochen. 

Unter den Schafen des Gutspächters Priefter zu Liepen bei Maldin ift die 
Klauenſeuche ausgebrochen. 2 

Unter den Zudtböden auf dem Hofe Roggow bei Lalendorf ift die Schaf- 
räude erlojchen. 


Schwerin am 23ften October 1882, 


IL Abtheilung. 


A) Dem Apotheker Otto Voigt in Ludiwigsluft it der Charakter eines Hef- 
Apothekers verliehen worden. 


Schwerin am 16ten October 1882, 


2) Da Symnafialdirector Dr. Strenge in Friedland ift zum Director des 
Friedrid Franz-Gymnafiums in Parchim berufen worden, 


Schwerin am 19ten October 1882, 


8) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Hofbauraty Willebrand 
hiejelbft zum Dber-Hofbaurath zu ernennen geruht. 


Schwerin am 22ften October 1882, 
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(4) ©., Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Director der Großherzoglichen 
Kunftiammlungen hiejelbit, Dr. Schlie, den Charakter eines Hofraths zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 22jten October 1882. 


(5) Zum Dirigenten des ritterſchaftlichen Polizeivereins zu Güſtrow iſt an Stelle 
des verſtorbenen Gutsbeſitzers Hillmann auf Scharſtorf der Gutsbeſitzer Schubart 
auf Lüſſow erwählt worden. 


Schwerin am 283ſten October 1882. 


(6) Die Rectorftelle an der Stadtſchule in Neukalen ift dem Gonrector Beltz in 
Wittenburg verliehen worden. 


Schwerin am 23ſten October 1882, 


(?) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden. | 
Es find befördert: 

Die Portepeefähnride von Bülow-Stolle und von Livonius vom 
Grenadier-Regiment Nr. 89, von Ferber vom 1jten Dragoner-Regiment Nr. 17 
und von Koppelow vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 zu Secondlieutenants, 

Unterofficier von Alt-Stutterheim vom Grenadier-Regiment Nr. 89, zum 
Vortepeefähnrid, 

Vicefeldwebel Langfeld vom Iften Bataillon 2ten Hanfeatiichen Landwehr— 
Regiments Nr. 76 zum Secondlieutenant der Reſerve des Fültlier-Negiments Nr. 90, 

Vicefeldiwebel Richter vom 1ften Bataillon 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 
zum Secondlieutenant der Rejerve des ten Pommerjchen nfanterie-Regiments 
Nr. 14 und 

Vicewachtmeifter Hegeler vom 1ften Bataillon Iften Landiwehr-Regiments 
Nr. 89 zum Secondlieutenant der Rejerve des Hannoverſchen Zrain-Bataillons Nr. 14. 


Schwerin am 23ften October 1882. 
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(8) Die Rectorftelle an der Stadtſchule in Dömitz ift dem Gonrector Pfaff aus 
Schwaan verliehen worden. 


Schwerin am Zöften October 1882, 


(N) Der Küfter Brand in Dambed ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Dambed, Dom.-Amts Schwerin, 

der Inſpector Peters in Kölzow zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Kölzow beftellt worden. 


Schwerin am 25jten Dectober 1882. 


(10) Der Sanitätsrath Dr. Krüger in Penzlin ift auf feinen Antrag aus jeinem 
Amte als Kreiswundarzt des Malchiner Kreisphyſikats-Bezirks in Gnaden entlafien. 
Schwerin am 25jten October 1882. 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
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Jahrgang 1882. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 11. November 1882. 








Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Ausübung der ortsobrigkeitlichen Rechte 
für das Gut Redderſtorf. (2) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen 
an das Militair zu vergütenden Durcfchnittspreife von Naturalien pro 
Monat Detober 1882, (3) und (4) Belanntmahungen, betreffend den 
Poftverfehr. (5) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

IL Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Dem Gutspähter Wilhelm Mahncke zu Redderſtorf, R. A. Ribnitz, iſt 
die Ausübung der ortsobrigkeitlichen Rechte für das Gut Redderſtorf übertragen 
worden. 


Schwerin am 1ften November 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die im Hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be 
fanntmadhung vom 27Tften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 

pro Monat October 1882 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weigen . 17 Mart 50 Pig, 
9) = ⸗ 


J— ⸗ oggen 13 - 80 = 
3) = = 5 Gerſte 14 = — - 
4) = = = Hafer . 13 = — > 
5) - = ⸗ Erbſen 17 =: — =: 
2 .. s Stroh 3 = 50 =» 
7) » = = Heu — A 2 — — 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 =: — = 
9) = = - Zannenhol 9 = — = 
10) = 1000 Soden nf .. 5 = 50 ⸗ 


Schwerin am Aten November 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Vom lften December ab findet, außer im Verkehr mit Liffabon, aud 
mit den Hauptorten Süd-Portugals, mit der Injel Madeira und den 
Azoren ein Austaufh von Poftpadeten ohne Werthangabe bis 3 kg durd) 
Vermittelung der Reichspoſt und der Königlich Portugiefiihen Poſten ftatt. Der 
einheitliche Portoſatz beträgt 1 Mart 80 Pfennig bei Sendurigen nad dem Feit- 
lande Portugals, 2 Mark 20 Pfennig nad) Madeira und 2 Markt 60 Pfennig 
nad den Azoren. Die Beförderung erfolgt auf dem Wege über Hamburg mittelft 
Deutſcher Schiffe bis Liffabon oder, auf Verlangen des Abjenders, durch Elſaß— 
Lothringen über Bordeaur. Die Sendungen müſſen franfirt und bei Beförderung 
über Hamburg von zwei, bei der Beförderung über Bordeaur von drei Boll 
Snhaltserlärungen in franzöfiiher Sprache begleitet jein. 

Für alle Padetfendungen nad) Portugal, melde den Bedingungen für Poft- 
padete nicht entiprechen, imgleihen für Padetjendungen jeder Art nad den übrigen 
Orten Portugals bleiben die bisherigen Verjendungsvorfchriften in Kraft. 
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Das namentliche Verzeichniß der zunächſt an dem Austauſche Theil nehmenden 
Portugieſiſchen Poſtorte iſt bei den Reichs-Poſtanſtalten einzuſehen. 
Schwerin am Iften November 1882. 


Der Kaiferlihe Ober-Pojt-Director. 
Ritzler. 


(4) Zu Boftpädereifendungen nad) Belgien find fortan drei gleichlautende 

Zoll-Inhaltserflärungen in franzöfiiher Sprache erforderlih. Bet Sendungen 

mit Werthpapieren genügt jedoch die Beigabe von zwei Zoll-Inhaltserklärungen. 
Schwerin am 1jten November 1882, 


Der Kaiſerliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


6) Unter den Dorftühen zu Grabenitz bei Waren ift die Maul- und Klauenſeuche 
ausgebrochen. 
Schwerin am 30jten October 1882. 


II. Mbtbeilung. 


l) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Diener Schmidt zu Grof- 
Helle die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 
Schwerin am 15ten October 1882, 


2) Die Verwaltung und Berechnung des Kirchenärars in Buchholz, Domanial- 
Amts Schwaan, ift an Stelle des Paftors Ziemſſen daſelbſt bis auf Weiteres dem 
Präpofitus Shumader in Bieftow übertragen. 

Schwerin am 23ften October 1882. 
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(3) Dem Fabrifanten und Kunſtdrechsler Auguſt Zierde hieſelbſt ift der Charakter 
eines Hoflieferanten verliehen worden. 


Schwerin am 2öften Detober 1882. 


(4) Nach erfolgter Emeritirung des Paſtors Koch zu Greſſow ift der? bisherige 
Gehülfsprediger A. C. F. A. Beſch in Lübz am 20ſten Sonntage nach Trinitatis, 
den 22ſten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde wieder zum Paſtor zu 
Greſſow erwählt und ſofort in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 2öften October 1882. 


6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Wächter an der Körner'ſchen 
Grabftätte in Wöbbelin, Veteranen Schröder, die Verdienftmedaille in Silber zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 26jten October 1882. 


(6) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Robert 
Sthamer zu Wismar nad beitandener zweiter juriftifher Prüfung zum Gerichts— 
Aſſeſſor zu ernennen geruht. 


Schwerin am 3Often October 1882, 


MD Der Neferendar und Rehtsanwalt Guftav Mau zu Roſtock hat die zweite 
juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 
Schwerin am 31ſten October 1882, 


(8 Der bisherige Lehrer an der höheren Bürgerfhule in Grabow, Gandidat 
9. J. Fr. Fr. Ribde, ift am 20ſten Sonntage nad Trinitatis, den 22ften d. M, 
durh Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paſtor zu Wasdow erwählt und nad 
boraufgegangener firdenordnungsmäßiger Ordination fofort in fein neues Amt 
introducirt worden. 


Schwerin am I1ften October 1882, 
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(9) Nachdem die Vormundſchaft der Gertrude von Klinggraeff auf das 
derſelben an dem Lehngute Chemnitz, Amts Stavenhagen, zuſtehende Erbtochterrecht 
mit obervormundſchaftlicher Genehmigung verzichtet hat, iſt der Friedrich von 
Klinggraeff auf Pinnow als nunmehriger unbeſchränkter Eigenthümer des Lehnguts 
Chemnitz anerkannt worden. 


Schwerin am 1ften November 1882. 


(10) Die Rector-Stelle an der Stadtichule in Goldberg ift dem Gonrector der Stadt- 
Ihule Bernhard in Malchow verliehen worden. 


Schwerin am 8ten November 1882. 


(11) An 2Tjten October d. J. haben vor dem Juftiz-Minifterium der Delonom 
Heinrich Keding den Lehn- "Eid wegen des nady dem Ableben jeines Vaters, 
Gutsbejigers Heinrih Carl Friedrih Ludwig Keding, durch Erbgang und Erb- 
theilung auf ihn übergegangenen Lehnguts Maßlow, Amts Medlenburg, 

der Gutsbeiger Friedrich Keding auf SKahlenberg den Homagial-Eid 
wegen des nad) dem Wbleben feines Vaters, des Gutsbefigerd Heinrih Carl 
Friedrid Ludwig Keding, dur Vereinbarung mit feinen Miterben auf ihn über- 
gegangenen Allodialguts Kraſſow, Amts Medlenburg und Grevesmühlen, und 

der Major a. D. Graf Mar von Polier den Homagial-Eid wegen des 
von ihm angefauften Allodialguts Altenhagen, Amts Bukow, 


ferner am 3ten d. M. der Lieutenant a. D. Dethleff Curt von Reftorff 
auf Dettmannsdorf den Lehn-Eid wegen des auf ihn vererbten Lehn- und Fidei- 
commißguts Rojenhagen, Amts Bukow, abgeleiftet. 
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für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


Æ 47. 


Yahrgang 1882, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 22. November 1882, 





Inhalt, 

L Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die portofreie Beförderung der in Betreff 
der Einrichtung von GStrafregijtern und der Mittheilung von Gtraf- 
urtheilen zu machenden Mittheilungen an das Reichsjuftiramt. (2) Be- 
lanntmachung, betreffend Märkte in Parhim. (3) Belanntmadhung, betreffend 
die Vergütung der Korn-Deputate nad den Martini-Preifen diefes Jahres. 
(4) Belanntmahung, betreffend Thierfrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft: 2. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


AM) Die unterzeichneten Minifterien jehen ſich veranlaßt, darauf hinzuweiſen, daß 
die in Gemäßheit der SS. 5, 7, No. 2, der Bundesrathsperordnung vom 16ten 
Sunius d. ., betreffend die Einrihtung von Strafregiftern und die wechſelſeitige 
Mittheilung der Strafurtheile (Regierungs-Blatt No. 20, ©. 161), dem Reichs— 
juftizamte zu machenden Mittheilungen nad) 8. 2 des Gejeges über die Porto— 
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freiheiten vomn Ste Junius 486% (Regierungs-Blatt 1869, No. 44, ©, 368) auf 
portofreie Beförderung Anfprud Haben und nicht zu franfiren find, 
Schwerin am 6ten November 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Miniſterien 
des Innern. der Juſtiz. 
Wetzell. Buchka. 


2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der in Pardim 
auf der Altſtadt im September und ebendafelbft auf der Neuftadt im Juli ftatt- 
findende Viehmarkt aufgehoben, fowie der in Parchim auf der Altftadt im September 
und der ebendafelbft auf der Neuftadt im Juli ftattfindende Krammarkt in einen 
Kram, Vieh- und Pferdemarkt umgewandelt worden ift. 


Schwerin am 17ten November 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 





() Mad) den Martini⸗Preiſen dieſes Jahres beträgt die Vergütung für die Kom 
Deputate zum laufenden Sabıgang: 
auf 59 Pfd. Weizen (gleich dem bisherigen Landesſcheffel) 5 Mark 16 Pig, 
3-7 - 


- 56 Pfd. Roggen (desgleichen) ⸗ ⸗ 
A412 Pfd. Hafer (desgleichen) 2 = 70 = 
» 48 Bd. Gerfte (desgleichen) 3 =: 4 - 
- 62 Pd. Erbſen (desgleichen) 4 = 9% 

- 48 Pf. Buchweizen (desgleihen) 3 » 12 ⸗ 


Gejammte berechnende Großherzoglidie Amts- und Forftbeamte werden ange 
wiejen, darnach den betheiligten Empfängern die ————— für den laufenden 
Jahrgang zu leiſten und dieſelbe mit Bezug auf dieſe Verordnung unter Anſchluß 
der Quittung in Ausgabe zu berechnen. 


Schwerin am I1ten November 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Kammer- und Forſt-Collegium. 
v. Nettelbladt. Paſſow. 
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(8) Da Rog unter den Pferden des Kaufmanns Baud zu Schwerin ift 


erlofchen. 
Schwerin am 10ten November 1882, 


IL Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kutſcher Methling zu Neu- 
Guthendorf die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 21ften September 1882. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gantor und Drganiften 
Bruhns in Redefin die Medaille mit der Inſchrift „Dem redlihen Manne und 
dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24ften October 1882. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben das Fräulein Madeleine von 
Wigendorf zur Hofdame bei Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Großherzogin zu 
ernennen gerubt. 

Schwerin am 31ſten Dctober 1882. 


(4) Der Ober⸗Poſtcommiſſarius Auguft Dohſe ift zum Poftdirector ernannt 
worden, 
Schwerin am 1ften November 1882. 


5) Der BPoftjeeretair Auguft Schult ift zum Ober⸗Poſtſecretair ernannt worden, 
Schwerin am Uſten November 1882. 
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(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Statthalter Mamrom zu 
Teſchow die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten November 1882. 


() ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Sanitätsrath Dr. Joh. 
Friedr. Ludw. Kues zu Laage den Charakter eines Geheimen Sanitätsraths zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am 8ten November 1882, 


(8 Die durch das Ableben des Eonfiftorialraths Profeffor Dr. Philippi erledigte 

Stelle eines zweiten Proviſors bei dem Stlofter zum Heiligen Kreuz in Roſtock ift 

dem Conſiſtorialrath Profeffor Dr. Kahl dafelbit wieder verliehen worden. 
Schwerin am 14ten November 1882, 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Afeffor Martin 
Lemde zum etatsmähigen Gerichts-Aſſeſſor beim Amtsgeriht zu Crivitz zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am 15ten November 1882. 


(10) Im Medlenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perfonalveränderungen 
ftattgefunden: 

Der Secondlieutenant von Levetzow vom Grenadier-Regiment Nr. 89 ift in 
das 2te Dragoner-Regiment Nr. 18 verjekt. 

Es find befördert: 

Portepeefähnri von Gundlad von der Artillerie-Abtheilung zum außer: 
etatsmäßigen Secondlieutenant, 

Vicewachtmeiſter Müller vom 2ten Bataillon 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 
zum Secondlieutenant der Reſerve des 2ten Pommerſchen Ulanen-Regiments Nr. 9, und 

die Secondlieutenants von der Landwehrsänfanterie Singhol vom Iſten 
Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 und Paſchen vom 2ten Bataillon 
2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 zu Premierlieutenants. 


wegen. 
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Major von Engel, Escadrondef im Iſten Dragoner-Negiment Nr. 17, ift 
als etatsmäßiger Stabsofficier in das Ite Badische Dragoner-Regiment Nr. 22 und 

Premierlieutenant von Langendorff vom Hufaren-Regiment Kaifer Franz 
Joſeph von Defterreih, König von Ungam (Schleswig-Holfteinihes) Nr. 16, unter 
Beförderung zum Nittmeifter und Escadronchef, in das 1fte Dragoner-Regiment 
Kr. 17 verjegt. 

Secondlieutenant von Gleve, & la suite des Iften Dragoner-Regiments - 
Nr. 17, ſcheidet aus und tritt zu den Rejerve-Officieren des Regiments über. 

Secondlieutenant von Liebeherr vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 ift 
à la suite des Regiments geitellt. 

Dem Premierlieutenant Heude von der Neferve des ten Dragoner-Negiments 
Nr. 18 und den Secondlieutenants von der Landwehr-Infanterie von Plato vom 
1ften Bataillon 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89 und Köppel vom 2ten Bataillon 
iften Landwehr-Regiments Nr. 89 ift, — letteren beiden unter Verleihung des 
Charakters als Premierlieutenant — der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 18ten November 1882. 


(11) Vor dem Suftiz- Minifterium bat der Graf Henning Friedrid von 
Bafjewig den Lehn-Eid wegen des von feinem Vater, dem Grafen Heinrich 
Ludwig von Baflewig auf Dalwig, ihm zum Miteigenthum überlaflenen Lehn- 
guts Stierom, Amts Gnoien, am 10ten d. M,, 

ferner der Graf Gerd Heinrid Carl Friedrih von Bafjewig, nachdem 
fein Bruder, der Graf Henning Friedrih von Bafjewig, auf fein Miteigenthums- 
reht an dem Wllodialgut Lühburg c. p. Baſſe, Umts Gnoien, verzichtet hat, den 
Homagial-Eid wegen des von jeinem Vater, dem Grafen Heinrih Ludwig von 
Baſſewitz, nunmehr ihm zum Miteigenthum überlafienen Allodialguts Lühburg 
e. p. Baſſe, Amts Gnoien, am 17ten d. M. abgeleiftet. 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerſtag, den 7. December 1882. 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die Ausführung der internationalen Neblaus- 
Convention. (2) Belanntmadhung, betreffend die Aufhebung des October- 
Viehmarktes in Neufalen. (3) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen 
an das Militair zu vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro 
Monat November 1882. (4) Bekanntmachung des Ergebnifjes der Rechnung 
des Civil- und Militairdiener- Wittiwen -nftituts pro 1iten April 1881/82. 
(5) Belanntmahung des Ergebnifjes der Rechnung des Prediger: Wittwen- 
Inſtituts pro 1ften April 1881/52. (6) Belanntmahung, betreffend 
Thierfranfheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Unter Hinweifung auf die in Artikel 1, Ziffer 1 und Artikel 9, Ziffer 6 der 
internationalen Reblaus-Gonvention vom 3ten November v. 3. (Reich-Gefegblatt 
von 1882, Seite 125) enthaltenen Beltimmungen werden alle Ortsobrigfeiten des 
Landes, in deren Bezirk ſich Anlagen befinden, auf welde die Beſtimmung des 
Artifels 1, Ziffer 1 der gedachten Convention Anwendung findet, aufgefordert, ein 
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Verzeichniß folder Anlagen binnen 14 Tagen bei dem unterzeichneten Miniſterium 
einzureichen. 


Schwerin am 22jten November 1882. 
® 


Sroßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der October— 
Viehmarkt zu Neukalen ganz aufgehoben worden iſt. 


Schwerin am 29ſten November 1882. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


(3) Die im hieſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be— 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe ſind in Gemäßheit der Be— 
tanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat November 1882 

ermittelt und betragen 

1) für 300 — Weizen . 17 Mark 60 Pfg., 

2) - - 50 - 


Roggen . 13 
ee - Gele. = — - 
4) = = ⸗ Sfr. . 3 = — 
5) = = - Ebien . 6 = — 


6) = - ⸗ Stroh. 3 = 50 
Su... 4 
8) I ein Raummeter Buchenholz 12 
9) - Zannenhol 9 =: — 
10) - 1000 Soden ort .. 5 = 50 


Schwerin am dten December 1882. 


-] 
— ⸗ 
u 


“ “ “ “ 


w W 


„ 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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4) Das Ergebnig der Rechnung des Wittwen- Jnftituts für die landesherrlichen 
Civil- und Militairdiener auf den Jahrgang vom Uſten April 1881 bis zum 
liten Upril 1882 wird in Gemäßheit der Schlubeitimmung des 8.47 des Statuts vom 
1Tten März 1863 durd) den nachftehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 29jten November 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Meinifterium, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


Stand 


der Penſions-Anſtalt für Wittwen der Civil- und Militairdiener, 
entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 1881/82. 


I. Einnahme. 


1) Reite. 


A. Kaflenvorrath aus der aa — * — 
188081. . . 34 433 Mark 96 Pig. 


B. Activ= Ausftände, * 
a, vor dem 1ften April 1881 bereits fällig 


waren . . =. — 
b. nad) dem iſten Ari 1881 ft ermittelt 
wurden . . 370 — — 
2) Laufendes. | — 


C, Geſetzliche Beiträge der Genoſſen, und zwar: 
1) — dem ——— de Iſten September 
1797: 


a. Antritts- und a es — — — — 


b. Beiträge . . . 6333 = 84 
2) nad) dem Statute de iien Wir; 1863: 

a. Antritts- und — 4731 - 82 

b. Beiträge . . . 224968 : 60 
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D. Zuſchufſe. 
— Zuſchuß aus landesherrlicher 


b. RE Zuſchuß aus derſelben 

c. aus der Königlichen General-Militair-Kaſſe 
in Berlin, Zuſchuß die —— 
Genofſen. 


E. Penſions-Abzüge — Zahlung von „ Yafonc ins 
Ausland . b ns 


Zinjen vom Gapital- ——— 

Zinſen auf zeitweilig belegte Kaſſen— Borräthe 
. Uußerordentlihe Einnahme 

Ex monitis 


een 


Sunma 
Il. Ausgabe. 
I) Reite. 
A. Uebertragener Vorſchuß aus voriger Nednung . 
B. Bezahlte Penfions-Rüdftände: 


= an Wittwen . . ; 
b. an Erben verftorbener Rittiven : 


2) Yaufendes. 
C. Wittwenpenſionen, und zwar: 
1) nad) dem Rundationsbriefe de 1ſten September 
1797: 


a. an Erben im a — 
Wittwen . 
b. an Wittwen . 


2) nad) dem Statute de 17ten Wär, 1863: 
a. an Erben im INNE —— 
Wittwen 
b. an Wittwen . 
. Zuviel Erhobenes reſp. Angeſetztes sh 


. Gapital-Anlegung . 


35 000 Mar 
11600 - 


20 334 — 


52 195 
1 349 
101 500 
3 - 

492 818 Mart 


1071 Mart 
94 266 


151 
279 650 
30 


101 500 


= Ps 
4 ’ 
91 

75 

92 For 
— Bi 
50 

66 

88 Pig. 
97: 
25 — 
23 
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F. Wdminiftrationstoften: 


a. Gehalte und Remunerationen 3899 Mart — Bra. 
b. Bureaufoften, Schreibmate- 


rialien ꝛc. .. 1054 ⸗81— 
. Porto an das saifenihe 
Boltamt . . . . 938 — 
— — 5891 Mark 81 Pfg. 
G. Unerhoben gebliebene, aber in Einnahme geſtellte Beiträge 66 = — + 
H. Außerordentlihe Ausgabe . > 2 2 2 20. 10 = — ⸗— 
I BE BR ce a 675 = — — 
Summa 484 264 Mart 24 Pfg. 
III. Abſchluß. 
Einnahmer... 492 818 Mart 92 Pig. 
Ausgabbbbee... nenn U ⸗- 24 ⸗ 


Vorrath 8554 Mark 68 Pfg. 


IV. Darſtellung des Fonds. 
a. Capitalien. 
Laut voriger Rechnung waren bei — Reluitions⸗ 


Kaſſe in RR a . 808 500 Marl. 
Hinzugelommen . . ur N a ee er — — 


b. Aetiv-Ausſtände. 
Nach pag. 10 der Rechnung.. nn — — 


V. Perſonal-Beſtand der Anſtalt. 
1) Zahl der beitragenden Inſtituts-Mitglieder: 


a. nach dem Fundationsbriefe de Iften September 1797 .. 69 
b. nad) dem Statute de 17ten März 1863. . .» . . . 2640 


Summa 2709 

2) Zahl der Witten, welche am 1iften April 1882 Penſion empfingen: 
a. nah dem Fundationsbriefe de 1jten September 1797. . 259 
b. nad) dem Statute de 17ten Mär; 1863 . ... 0. 55l 
Summa 810 
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5) Das Ergebniß der Rechnung des Wittwen-Inſtituts für Prediger, Organiiten, 
Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom Iften April 1881 bis zum Iſten 
April 1882 wird in Gemäßheit des 8. 44 des Statuts vom 2ljten Januar 1864 
durd den nachftehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 29ften November 1882. 


Sroßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium, Abteilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


—— 
Stand 
der Penfionsanftalt der Witten der Prediger, Organiften, Küfter und 
Schullehrer, entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 1881/82. 


I. Einnahme. 


1) Reſte. ” 
A. Raflenvorrath aus der — * — 
188081 . . 51 851 Mart 94 Pig. 
B. Activ-Ausſtämde, ar zwar weide 
1) vor dem 1jten April 1881 bereits fällig waren 1322 = — 


2) nad) dem Iſten April 1881 erft ermittelt wurden , 3 => — 


2) Yaufende£. 
C. Geſetzliche Beiträge der Genoffen, und zwar: 


1) nad dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 
a. Antritts⸗ und ee ’ = ⸗— 


b. Beiträge . . 678 = 30 
2) nad dem Statute de 2ljten — is64. 
a. Antritts- und — 1944 — 
b. Beiträge . . . . 78280 =» 80 
D, Gejeglihe Zuſchüſſe: 
a. aus landesherrlicher Kaſſe. . . ö 9345 => — 


b. aus verjchiedenen Kämmerei-Kaſſen x. 138 =: — 


"En 


w> 


mes 


D 


. Uebertragener Vorſchuß 
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. Benfions-Abzüge wegen Zahlung von ee ins 


Yusland . 


. Zinfen vom Gapital- Vermögen . i 
. Zinfen auf zeitweilig belegte Gapitalien 
. Außerordentliche ——— 


Ex monitis . 


II. Ausgabe. 
1) Reite. 


Bezahlte Penfions- Rüditände: 
. an Wittwen . . ; 
b. an Erben verftorbener Witten . 


2) Yaufendes. 


Wittwenpenftonen, und zwar: 
1) nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. an Erben im a ee 
Wittwen 
b. an Wittwen . 


2) nad) dem Statute de 21ften Januar 1864: 


a. an Erben im ER! — 
Wittwen . B 
b. an Wittwen . 


. Zuviel Erhobenes reſp. wigeſehies zurichezeht 


Gapital-Unlegung . 

Adminiftrationstoften: 

a. Gehalte und Remunerationen 4035 Mart — Pf. 
b. Bureaufoften, Schreibmate- 


rialien c.. . . . 969 - 89 
ce. Porto an das Raiferliche 
Poltamt . . 2.2... 924 - 55 - 


. Unerhoben gebliebene, aber in — BR 


Beiträge 


’ Außerordentliche Ausgabe 


Ex monitis . . 
Summa 


Summa 


247 

— Dart — pfg 
75116 - 60 

376 = 10 - 

3900 = — = 

65 — — 


257 580 Mart 74 Pig, 


— Mart — Pig 
18 - 86 - 
213 = 28 s 

2319 - 3 - 

10655 - 46 - 

900 - — - 
5929 - 44 
9-08 


“ 
„ u 


194 076 Mart 20 Pig. 
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II. Abſchluß. 


Einnahme » 2 2 2 nn nn nn. 257580 Mark 74 Big. 
BENBODDE a 666668⏑ ⏑ 


Borrath 63504 Mark 54 Pia. 


IV. Darftellung des Fonds. 
a. Gapitalien. 


Laut voriger Rechnung waren bei Großherzoglider Reluitions- 

Kaffe belegt SM in — — Staats⸗ RER 

angeluft . . . . 1921 424 Matt. 
Hinzugelommen ſin. 55000 - 


Summa 1976 424 Matt. 


b. Uctiv-Ausftände. 
Nadı pag. 8 der Rechuung. 108 Marf. 


V. Berjonal-Beftand der Anitalt. 
1) Zahl der beitragenden Jnftituts- Mitglieder: 
a. nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . . . 23 
b. nad) dem Statute de 2iften Januar 1864. . . . . 154 


Summa 1572 

2) Zahl der Wittwen, welde am 1jten April 1882 Penſion empfingen: 
a. nad) dem Yundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . .. . 139 
b. nad dem Statute de 21jten Januar 1864 . . . . . 260 


Summa 399 


(6) Unter dem” Rindvieh zu Klein-Böldom ift die Maulſeuche ausgebrochen. 
Unter den Pferden zu Hof Vier bei Boizenburg ift die Räude ausgebrochen. 


Die Rogkranfheit unter den Pferden des Adersmanns Widboldt zu Gnoien 
it erloſchen. 


Schwerin am Aten December 1882. 
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II. Abtheilung . 





1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Theaterdirector und Königlich 
Preugiihen Kammerjänger Stägemann in Leipzig die Verdienftmedaille in Gold 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 18ten November 1882. 


2) Dem Steinmeg Louis Ruſch in Wismar ift der Charakter eines Hof-Steinmegen 
verliehen worden. 


Schwerin am 18ten November 1882. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den DOberftlieutenant Free, 
GCommandanten in Dömig, unterm 15ten d. M. zum Oberft zu ernennen geruht. 


Schwerin am 21jten November 1882. 


9 Der Paftor A. C. J. G. Shulg zu Weſſin ift am 24ften Sonntage nad) 
Arinitatis, den 19ten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paſtor 
zu Friedrihshagen erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 21ften November 1882, 


() ©. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Königlich Preußiſchen Oberft 
a. D. von Shulg zum Mitglied des Militair- Departements zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 30ften November 1882. 
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(6) Der Küfter Schlüns zu Kambs ift zum Standesbeamten und der Guts- 
pächter Eißfeldt zu Hof Kambs zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Kambs, D.-U. Schwaan, 


der Inſpector Warntroß zu Sped zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtshezirt Sped, und 


der Holländerei- Pächter Dandert zu Benik zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Buchholz, D.-U. Schwaan, beftellt worden. 
Schwerin am 30ften November 1882. 


() Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonalveränderung 
ſtattgefunden: 


Der Unterarzt der Reſerve Thierfelder vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr— 
Regiments Nr. 90 ift zum Aſſiſtenzarzt 2ter Clafje der Reſerve befördert. 
Schwerin am Aten December 1882, 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
AR 49. 


Sahrgang 1882. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 13. December 1882. 








Inhalt. 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Zufertigung der Hausliften und. Orts- 
tabellen zur Viebzählung. (2) Belanntmahung, betreffend die Aufhebung 
des Drtober-Biehmarktes zu Gnoien. (3) Belanntmadhung, betreffend, die 
Weihnachts-Verſendungen mit der Poft. 

I. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 


I Abtheilung. 


) Zur Vereinfahung der Expedition werden den Ortsobrigfeiten die für. fie 

nad; 8. 7 der Verordnung vom 28ften v. M., betreffend die am 10ten Januar 

1883 vorzunehmende Viehzählung (Regierungs-Blatt No. 27), beftimmten Eremplare 

der Hausliften (Formular A.) und der Ortstabellen (Formular B.) ohne Begleitungs- 

Refeript aus der Regiftratur des unterzeichneten Minifteriums zugefertigt werden. 
Schwerin am 6ten December 1882. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


= 
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(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnig gebracht, daß der Dxctober- 
Viehmarkt zu Gnoien ganz aufgehoben worden ift. 


Schwerin am Tten December 1882, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


8 &s; liegt im Intereſſe des Publitums, mit den Weihnadhtsverjendungen 
bald zu beginnen, damit die Padetmafjen ſich nicht in den legten Tagen vor 
dem Fefte zu jehr zufammendrängen, wodurd die Pünktlichkeit in der Beförderung 
leidet. 

Die Padete müſſen dauerhaft verpadt fein. Dünne Papptaften, ſchwache 
Schadteln, Cigarrentiften ꝛc. find nicht zu benußen. Die Aufſchrift der Padete 
muß deutlich, vollftändig und haltbar hergeftellt fein. Kann die Aufichrift 
nicht in deutlicher Weife auf das Padet gejeßt werden, jo empfiehlt ſich die Ver— 
wendung eines Blattes weißen Papiers, welches der ganzen Fläche nach feft auf 
geklebt werden muß. Um ziwedmäßigiten find gedrudte Aufſchriften auf weißem 
Papier. Dagegen dürfen Formulare zu Poft-Padetadrefien für Padetaufichriften 
nicht verwendet werden. Der Name des Beitimmungsorts muß ftets redt 
groß und kräftig gedrudt oder geichrieben fein. Die Padetaufihrift muß jämmt- 
lihe Angaben der Begleitadrejfe enthalten, zutreffendenfalls aljo den Franko— 
vermert, den Nachnahmebetrag nebit Namen und Wohnung des Ubjenders, den 
Vermerk der Eilbeftellung u. j. w., damit im Kalle des Verluſtes der Begleitadrefie 
das Packet auch ohne diejelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann. Auf 
Padeten nah größeren Drten ift thunlihit die Wohnung des Empfängers, 
auf Paderen nad) Berlin auch der Buchſtabe des Poftbezirts (Ö, W. SO. u. }. w.) 
anzugeben. Zur Beichleunigung des Betriebes trägt e$ weſentlich bei, wenn die 
Padete frankirt aufgeliefert werden. Das Porto für Padete ohne angegebenen 
Werth nad Drten des Deutſchen Reichs-Poſtgebiets beträgt bis zum Gewicht von 
5 Kilogramm: 25 Pf. auf Entfernungen bis 10 Meilen, 50 Pf. auf weitere 
Entfernungen. 


Schwerin am Iten December 1882. 


Der Raiferliche Ober = Pojt- Director. 
Rigler. 
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II. Abtbeilung. 


) ©. Königliche Hoheit der —25 haben dem Kaufmann Mar Dtm, 
Inhaber der Firma G. Bormann Nachfolger in Berlin, den Charakter eines Groß: 
berzoglichen Hoflieferanten zu verleihen geruht. 

Schwerin am 30ſten November 1882, 


2) Der Poſtpracticant Friedrich Bradt, bisher im Ober-Boftdirections-Bezirte 
Berlin, iſt zum Poſtſecretair im hiefigen Ober-Boftdirections-Bezirfe ernannt worden. 
Schwerin am 2ten December 1882. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Zodtengräber und Bälgen- 
treter Wöſe in Lübz die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am Aten Deecmker 1882. 


9 Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der Oekonom Carl Heinrich Knaudt 
aus Eſſen den Homagial-Eid wegen des von ihm angekauften Allodialguts Alt— 
Poorſtorf, Amts Bukow, am Sten d. M. abgeleiftet. 


Digitized. yel@engl 
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Jahrgang 1882, 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 30. December 1882. 














Inhalt, 


I. Abtgeilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung der Vichmärkte in der Stadt 
Zejjin. (2) Belanntmadung, betreffend die landesherrliche Betätigung der 
Wahlen beim ritterfchaftlichen Greditverein. (3) bis (5) Belanntmadhungen, 
betreffend den Poftverlehr. (6) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten, 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


) Das unterzeichnete Minifterium bringt bierdurdy zur allgemeinen Kenntniß, 
daß die in der Stadt Teſſin ftattfindenden Vichmärkte aufgehoben worden find. 


Schwerin am 16ten December 1882, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


70 


256 No. 50. 1882. 


(2) In der am 14ten v. M. abgehaltenen General-Verſammlung des ritterſchaft⸗ 
lichen Creditvereins ſind erwählt worden: 
I. in die Haupt-Direction 
der Landrath von Bülow auf Rodemvalde; 
II. als Director des Mecklenburgiſchen Kreiſes 
der von Leers auf Mühlen Eichſen; 
II. in die Wendiſche Kreis-Direction als Deputirter 
der. Freiherr von Malgan auf Wuftrow, 
jümmtlid auf 6 Jahre, und haben Seine Königliche Hoheit der Großerzog gerubet, 
diefe Wahlen landesherrlid) zu beftätigen. 


Schwerin am 22jten December 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Vom ljten Januar 1883 ab können nad Jokohama und Tokio in Japan 
durch die deutichen Poltanftalten Zahlungen bis zum Betrage von 210 Marf im 
Wege der Poftanweijung verinittelt werden. Die Einzahlung erfolgt unter An— 
wendung des für den internationalen Verkehr vorgejchriebenen . Poftanweifungs- 
Formulars. Der einzuzahlende Betrag ift auf dem Formular in englijcher 
Währung anzugeben; die Umrechnung in die Marktwährung wird dur die Ein- 
lieferungs-Boftantalt bewirkt. Die Gebühr beträgt 50 Pfennig für je 20 Mark 
oder einen Theil von 20 Mark, zum Mindeften jedoch 1 Marl, Die Boftan- 
weifung muß den Namen und wenigitens den Anfangsbuchftaben eines Vornamens, 
bezw. die Bezeichnung der Firma des Empfängers, ſowie die genaue Angabe - des 
Wohnorts deijelben enthalten. In gleicher Weile ift auf dem Abſchnitte der Poft- 
anweiſung der Abjender zu bezeichnen. Zu weiteren jchriftlichen Mitteilungen darf 
weder die Poſtanweiſung noch der Abſchnitt derjelben benugt werden. Bon der 
erfolgten Einzahlung des Betrages jind die Empfänger jeitens der Ubjender mittelft 
befonderer Benachrichtigungsſchreiben in Kenntniß zu ſetzen. 
Schwerin am 19ten December 1882. 


Der Kaiferliche Ober = Boft- Director. 
Nigler. 
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(4) Zum ljten Januar 1885 tritt die Republik Coſta-Rica dem Weltpoft- 
verein bei. Bon diefem Zeitpunkte ab kommen mithin für Briefiendungen nad) 
und aus Gofta-Rica die Vereinsportofäge in Anwendung, nämlid 20 Pfennig für 
franfirte Briefe, 40 Pfennig für unfranlirte Briefe, 10 Pfennig für Poftkarten, 
5 Pfennig für je 50 Gramm Drudjadhen, Geihäftspapiere und Waarenproben, 
mindeftens jedoch 20 Pfennig für Gejchäftspapiere und 10 Pfennig für Waarenproben. 


Schwerin am 19ten December 1882, 


Der Raijerliche Ober-Poit- Director. 
Rigler. 


5) Vom ljten Januar 1883 ab beträgt die Gebühr für Poftanweifungen nad) 
Großbritannien und Irland 20 Pfennig für je 20 Mark, mit dem Mindeit- 
betrage von 40 Pfennig. ? 


Schwerin am 24jten December 1882. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(6) Die Maulſeuche unter dem Rindvieh zu Hohen-Lukow iſt erloſchen. 
Schwerin am 22jten December 1882, 


II. Abtheilung. 


a) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Paftor Peterjen zu Lübow 
zum Präpofitus des Lübower Cirkels zu beitellen geruht. 
Schwerin am Iten December 1882, 


ET 
258 No. 50. 1882. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Bedienten Thiel zu Zühr 
die Verdienſtmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten December 1882, 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Korftcandidaten Grid 
Garthe aus Rövershagen nad) beitandenem Forjt-Auditorats-Eramen zum Forſt— 
auditor zu ernennen geruht. 


Schwerin am I1ten December 1882, 


4 Der Präpofitus Dr. E. Gerlad zu Gnevsdorf ift am. zweiten Wdvents- 
jonntage, den 10ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paſtor zu 
Proſelen erwählt und jofort in fein neues Amt eiflgeführt worden. 


Schwerin am 13ten December 1882, 


5) Der Paftor H. Klaehn zu Neufalen ift zum Paftor zu Plate berufen und 
am zweiten Adventsjonntage, den 10ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfen- 
tation in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 15ten December 1882, 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Leibhirurgus Vollbrecht 
das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am 15ten December 1882. 


(?) Im Mecllenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden 
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Dom Grenadier-Regiment Nr. 89 ift der charakterifirte Bortepeefähnric Frei- 
herr von Eberftein zum Portepeefähnrich befördert, und der Secondlieutenant 
Freiherr von Stenglin I. & la suite des Regiments geftellt. 

Vom 1jten Bataillon 1Ijten Landwehr-Regiments Nr. 89 ift dem Premier- 
lieutenant von Blüder von der Reſerve des Iften Dragoner-Regiments Nr. 17, 
der Abſchied bewilligt. 


Der Abſchied mit dem Charakter eines Premierlieutenants ift bewilligt: 

vom 1jten Bataillon 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90, dem Secondlieutenant 
bon der Landwehr-Cavallerie von Schad und dem Secondlieutenant von der 
Landwehr-Feld-Artillerie Ahrens, 

bom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90, den Secondlieutenants 
von der Landwehr-Infanterie Wodarg und Studier, jowie den Secondlieutenants 
von der Zandwehr-Gavallerie Kliging und Goeſch, dem ꝛc. Kliking auc mit der 
Erlaubnig zum Zragen der Landwehr-Urmee-Uniform mit den für Verabſchiedete 
vorgejchriebenen Abzeichen. 

Der Secondlieutenant von Prigbuer vom Füflier-Regiment Nr. 90 und 
commandirt als Erzieher bei der Haupt-Gadettenanftalt, ift unter Belafjung bei der- 
felben in das Gadetten-Eorps verjekt. 


Schwerin am 15ten December 1882. 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schwertfegermeiſter Auguſt 
Schneider in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu ver— 
leihen geruht. 


Schwerin am 19ten December 1882, 


(9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den zum Diaconus an der St. 
Marien-Rirhe in NRoftod gewählten und vocirten bisherigen Paftor ©. E. H. Brod- 
mann zu Groß-Poferin, nachdem derjelbe Allerhöchſtghnen von dem Magiftrate in 
Roftod erbvertragsmäßig präfentirt worden, in folder Eigenſchaft zu beftätigen geruht. 


Schwerin am 20Often December 1882. 


71 
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(10) Der Rector C. 8, 3. 9. Koh zu Laage ift zum Paftor zu Zernin und 
Warnow berufen und am 2ten Sonntage des Advent, den 10ten d. Mts,, nad) 
boraufgegangener Solitairpräfentation und firhenordnungsmäßiger Ordination in 
fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 21ften December 1882, 


(11) Der Referendar Guftav Mau ift zum Amts-Aſſeſſor ohne Votum beim 
Amte Warin ernannt worden, 


Schwerin am 21ften December 1882. 


(12) Ihre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin Mutter haben den Miniiterial- 
Sceretair Hofrath Detmering hiefelbft zu AllerhöhftIhrem Secretair und Kaſſen— 
berechner zu ernennen geruht. 


Schwerin am 23ften December 1882. 


(13) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Landgerihtsrath) Carl Schmidt zu 
Güftrow für ſich und im Namen feiner Miterben, der unverehelichten Unna (Nanch) 
von Schmidt zu Roftod, der umnverehelihten Marie Schmidt zu Roftod, des 
Dr. med. Fritz Schmidt 5.3. in Dresden und des Secondlieutenants Theodor 
Schmidt zu Stade, den Homagial-Eid wegen des auf ihn und feine genannten 
Miterben gemeinfam vererbten Allodialguts Rothenmoor c. p. Groß-Labenz, 
Amts Medlenburg, am 14ten d. M., und 


der Kammerherr von Bord auf Möllenbek den Lehn-Eid wegen des auf 
jeine Guranden, die minderjährigen Gebrüder Albrecht und Friedrid Auguſt 
von der Lühe, verebten Lehnguts Groß-Vielen, Amts Neuftadt, durd einen Ver— 
treter am 22ften d. M. abgeleiftet. 





a 


KB 


| egierungs-Blatt 


fir das 


Großherzogthum Mleclenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 





Schwerin. 
Im Berlage der Bäreniprung'ihen Hofbuchdruderei. 


Syſtematiſches 


IAnhalts-Verzeichniß 


zu der 


Amtlichen Beilage 


des 


Regierungs-Blattes 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 


Jahrgang 1883. 








Datum 
der 








. Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen. Bene 
(Tag und Monat des 
—38 1 — 2 — nicht 
ein fruher A ——————— 
gegeben.) Nr. S. 
I. Staats: und Landes Ver— 
faſſungsſachen. 
Bekanntmachung, betreffend Die Ausübung der orts— 
obrigfeitlihen Rechte zu Groß: und Klein- Schwan: 
— ——— . | 10. September. | 31 | 178 
Befanntmachung, betreffend die Einberufung des all- | 
gemeinen Yandtad - >» > 22 nn nen 22, September. 34 | 197 
Befanntmadung, betreffend die Ausübung der orts— | 
obrigkeitlihen Rechte für das Gut NRedderitorf . 25. October. 37 | 214 
Bekanntmachung, betreffend die Zurüdnahme des dem 
von Dergen auf Roggomw ertheilten Commiſſoriums 
zur Ausübung der dem öffentlichen Rechte an- 
gehörenden Befugnifje wegen des Gutes Klein- 
Yudomw ec. p. Garlitein 2 2 2 2 2220. 3. December. 41 | 240 
Beziehungen zum Deutjchen Reiche. | 
Belanntmachung, betreffend Die Zeit des — 
tritts des Reichsſtags.. 2 nn. 22. Auguft. 29 | 167 


Belanntmadung, betreifend Die eröffmungäfigung | des 
Reihstags zu Berlin am 24. Auguft . . - 25. Auguſt. 30.174 


VI 











Datum 
ber 
Verordnungen Der 
, und Amtlichen 
Bezeichnung des Anhalts, Belanntmahungen]| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wonicht 
ein früheres Jahr an- — 
gegeben.) Mr. | ©. 
| 
II. Kirchen:, Unterrichts- und 
Stiftungsfachen. 
Kirchenfachen. | 
Bekanntmachung, betreffend die Geftattung von Muſik | 
und Tanz am 28. Februar 1853...... i 9, Februar. 7; 4 
| 
Bekanntmachung, betreifend die Geftattung der Ernte j | 
Arbeit an zwei Sonntaan . 22.2.2... ; 8. Auguit. 27 | 155 
| 
Univerfitätsjachen. 
Bekanntmachung, betreffend die Preisfragen an der | 
Großherzoglihen Univeriität zu Roftod . . . . I, März. 11 | 62 
Verzeichniß der Borlejungen auf der Großherzoglichen | 
Univerfität zu Roſtock im Sommeriemejter 1883 — 1163 
Beil.) 
Verzeichniß der VBorlefungen auf der Großherzoglichen | 
Univerfität zu Roftod im Winteriemeiter 1883/84 — 28 161 
Beil. 
— 
Schulſachen. | 
Belanntmadhungen, betreffend die Reclamation unab- 
**— wir (16. April. 14 78 
kömmlicher Schullebrer - . - » 2 2 2.2... - 1120. October. 36 |20 
® 1 
III. Juſtizſachen. | 
Bekanntmachung, betreffend den Gerichtshof zur Ent- 
Iheidung von Gompetenzconflicten 2... . A 23, Junius, 21 | 118 
Hypothekenſachen. 
Bekanntmachung, betreffend die Koſten der Fidei— 
commißhehzürdde 29. Mai. 17 198 
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Datum 
der 
Verordnungen Der 
f und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen, ** 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an- | 
gegeben.) | ı ©. 
Bekanntmachung, betreffend die Niederlegung eines 
neuen Hypothekenbuches für Dammerftorf I. October. 35 204 
IV. Finanz, Stener- und 
Zollſachen. 
Bekanntmachung, betreffend die Auslooſung von Obli— 
gationen der Medlendurgiſchen Eiſenbahn⸗ — 
— 5. Januar. 2 7 
Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Ca— 
pitalien der Medlenburgiichen — — | 
DON-IOEN 0 ae a en 5. Januar. 2:09 
Ergänzung zu dieier Befanntmahung - - » » » - ; 12. Januar. 3 | 14 
Befanntmahung, betreffend die zahlfällig gewordenen, 
aber bisher nicht abgebobenen Zinscoupons von 
Obligationen der Medlenburgiichen RO | 
ſchuld von 1870 0... 0 200000 0. 5. Januar. 2: 1 
Belanntmadung, betreffend Nachſtempelung der nad) 
den Ausnahme-Beftimmungen zu den Nummern | 
1 und 2 des Neichsftempeltarifs —— | 
Werthpapiereee.. 6. Januar. 3 14 
— betreffend die Auslooſung von Re— | 
Initiong-Obligationen » » 2222000. 16, Januar. a | 18 
Befanntmahung, betreffend Die Ausloofung von Obliga- | 
tionen der Medlenburgiihen Anleihe von 1843 . 16. Januar. 4 22 
Befanntmadhung, betveffend die Befreiung der Güftrom- 
Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft von Stempel-Er- | 
BERNER: ve a ea ee ee a 30. Januar. 6 134 














van 
DE ee BE ge ne ner | Datum 
der 
| Verordnungen Der 
6 und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. Beilage 
Tag und Monat des 
Jahres 1885, wo nicht 
ein früheres Jahr an 
gegeben.) | N. | 6 
Bekanntmachung, betreffend Die Auslooſung von Pri- | 
oritãts⸗O bligationen der früheren —— 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaf -» » 2» 2 222... x, Junius, 19 108 
Belanntmahung, betreffend die Ausloojung von Re- 
Wuitiong-Obligationen . 2» 2 2220... 23. Junius. 21 ; 118 
Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe neuer Zing- | 
coupons zu Obligationen der — | 
Anleide de 183... 2 2 2 2 2 2 0 e. 18. Julius. 26 | 1 
Bekanntmachung, betreffend die Bezeihnung des Haupt- 
Steuer-Amts Roftod als Haupt-zoll-Amt . . 4. Auguft. 25 15 
Bekanntmachung, betreffend die Stempelfreiheit für 
mehrere über den Bau und Betrieb der Wismar- 
Koftoder Eiſenbahn geichlofiene Verträge 17, Auguſt. 29 16 
Bekanntmachung, betreffend die Gtempelfueipeit eines 
von der Stadt Roftod mit einem SORH TOUR 
geihlofienen Bertrags . » » 22... 3. December. 41 239 
V. Allgemeine Verwaltungs- und 
Polizeiſachen. 
Bekanntmachung, betreffend den Abel'ſchen PIE 
oöheee a ee 30. Decbr. 1882. 1 2 
Belanntmahung, betreffend den Lebertritt des Gutes 
Herzberg vom ritterichaftlichen Polizeiverein —— 
zum ritterſchaftlichen Polizeiverein Yüb; . .. 6. Januar. 2 12 


Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des Gutes 
Berendshagen vom ritterichaftlichen Polizeiverein | 
Neubulow zum ritterichaftlichen Bolizeiverein Bügow 1 22. Janmar. 5 2 
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Bezeichnung des Inhalts. 





IX 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 


Belanntmadungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1863, wo nicht 





Aufforderung an die landesberrlichen Behörden, den 
Anträgen des Borflandes Der Yandes-Gewerbe- 
und Induftrie-Ausftellung in Schwerin durd) Hin- 
gabe geeigneter Gegenjtände zur Ausftellung zu 
centrechenn were 


Bekanntmachung, betreffend die dem Comité für den 
Reubrandenburger Zuchtmarkt und die Damit ver- 
bundene Berloojung ertheilte Erlaubniß zur Ver— 
breitung und zum Verkauf von Yooien im —— 
Großherzogthume — 


Bekanntmachung, betreffend die topographiſche Landes— 
nſahüzeeeee 


Bekanntmachung, betreffend die Verleihung des Titels 
"Revierförker“ an die in der — — 
fungirenden Förſter a 


Bekanntmachung, betreffend die Verleihung des Titels 
„NRevierför er“ an die in der —— 
fungirenden Förfter - - » 22 20000. 


Bekanntmachung, betreffend den FEHLEN 
ERROR... u.a re ee 


Bekanntmachung, betreffend die bei Anträgen auf Ver— 
leihbung der Staatsangebörigteit oder auf Ent- 
lafjung aus derjelben erforderliden Angaben . 


Befanntmahung, betreffend den Bau einer u 
von Bützow nah Neuflofter . . . 2» 2... 


Belanntmadung, betreffend das Verfabien bei Er— 
wirfung von Auswanderungs-Eonjenien 





April. 


ein früberes Jahr an- f 
gegeben.) N. | ©. 
26, Januar. 6 33 
| 
} 
26. Januar. 6 | 34 
9. Februar. 7 | 40 
| 
8. Februar. 7 41 
| 
8. Februar. 7,14 
| 
8. März. 11 62 
13. März. 11 62 
| 
19. März. 12 | 68 
8. 13 71 
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X 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Velanntmahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wonicht 
ein früberes Jahr an-| = — 
| gegeben.) Nr. | ©. 
RN betreffend die amtlichen Mittheilungen | 
aus den Yahresberichten der mit — — | 
der Fabriken betrauten Beamten...» .» - » 7. Mai. 16 91 
Bekanntmachung, betreffend die Ausführung der in das 
Gebiet des Großherzogthums fallenden Arbeiten | 
für die Zwecke der Europäischen Gradmeſſung . 30. Mai. 18 | 103 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer | 
Gijenbahn untergeordneter Bedeutung von .. 
über Neufalen nab Maldin . ......- 31. Mai. ıs I ı04 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer | 
Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung von Stern- 
berg nah Blanfenberq - » » » 2.22... . 31, Mai. 18 | 10 
Bekanntmachung, betreffend die VBerloojung der Min- i 
chener Künftler-Genoflenibaft - » 2... . 6. Junius. 19 | 107 
Bekanntmachung, betreffend den Uebergang des Gutes 
Kranihshof (Pertinenz von Dölis) vom Boddiner 
zum Gnoienichen ritterfchaftlichen Polizeiverein . 14. Junius. 20 | 113 
Bekanntmachung, betreffend eine Hauscollecte für die | 
Hamburger Stadtmilfion -. » 2 2... 22. Junius. 21 | 117 
Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt der Güter | 
Gr.-Dratow und Bodjee von dem vereinten ritter- | 
ſchaftlichen Polizeiverein Waren I. zu dem vereinten 
ritterichaftliben Polizeiverein Waren II. . . - 4. Julius, 22 128 


Belanntmahung, betreffend Die Aufführung der Ge- 
meindeforften, Stiftungsforiten und Genofjenforften | 
bei der angeordneten ftatiftiichen Erbebung der | 
landmwirtbichaftlichen Bodenbenutung . . . - 10. Julius. 23 1135 


- 
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Datum 
der 
Verordnungen Der 
2 und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. — — —*— 
Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an- = 
gegeben.) SE 
Bekanntmachung, betreffend den Grunderwerb und Die | | 
Erpropriations- Commilfion für die zu erbauende 
Eiienbahn von Roftod nah Wismar 19. Julius. 21 | 139 
Befanntmadung, betreffend das Ausicheiden des Ge- 
heimen Miniſterialraths Dr. Dippe aus den Func- 
tionen des diesfeitigen landesherrlichen Commilja- 
rius bei der gemeiniamen Flußbau-Commiſſion 
und die Uebertragung derjelben auf den — 
raih DONE BLUE u ae a at t1. Julius. 24 | 1410 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Eifenbahn von Gnoien nah Tetrow . . . . . 14. Julius. 21 140 
Bekanntmachung, betreffend den Grunderwerb und Die 
Expropriations⸗Commiſſion für die — 
Saöhh 20. Julius. 235 143 
Bekanntmachung, betreffend den Grunderwerb und die 
Erpropriations⸗Commiſſion für die Eiſenbahn von 
Warnemünde nah Neuftreliß . . » 2... 20, Julius. 25 | 144 
Bekanntmachung, betreffend die dem Vereine für Kinder: 
heilftätten an den deutihen Seeküſten ertheilte Er- 
laubniß, zur Betheiligung an einer Yotterie in den 
hiefigen Blättern einzuladen und den Vertrieb von 
Yovien durch hiefige Agenten zu beſchaffen . . 11. Julius. 26 145 
Belanntmadhung, betreffend die topographiiche la dag 
des Sroßherzogthbumd . - 2 2 2000. 14. Julius. 26 | 146 
Bekanntmachung, betreffend die dem Bereine zur Wieder- 
herftellung der Nicolaifiche in Eiſenach ertheilte 
Erlaubniß, zur Beteiligung an einer Yotterte in 
14. Julius. 26 147 


den hieſigen Blättern einzuladen - » 2...» 


2* 

















XI 
Datum 
ber 
Verorbnungen Der 
umb Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Bekanntmachungen] Beilage 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früßeres Jahr an I; 
gegeben.) N. S. 
Bekanntmachung, betreffend die Abwehr und Unter: 
drüdung der Reblausfrantheit . . ... . - 21. Julius, 26 | 148 
Bekanntmachung, betreffend den Schlußtermin für die | 
Meldung zur theoretiihen Prüfung für den — 
verwaltungsdienſt ..... 28. Julius. 28 | 158 
Belanntmadung, betreffend die Aufitellung der ——— | 
für Schöffen für das Jahr 1884... ... 1, Auguft. 28 | 157 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer | 
Eifenbahn untergeordneter Bedeutung von Plau | 
bis zur Yandesgrenze in der Richtung auf — 
DUB u u | 20. Auguſt. 29 | 166 
Bekanntmachung, betreffend die rechtzeitige li | 
der Beiträge zum Staatstalender . .. . . 14. Auguft. 29 | 167 
Bekanntmachung, betreffend die Bornahme von Samm— | 
lungen für die Bewohner der Infel Ischia. . . 24. Auguſt. 30 | 173 
Bekanntmachung, betreifend Die Vorarbeiten zu einer 
Eifenbahn von Warnemünde nah Neuftrelis . . 11. September. | 31 | 179 
Bekanntmachung, betreffend die Beitellung des Ober- | 
lehrers Brauns in Schwerin zum Aufjeber über 
die Rebpflanzungen des Großherzogthbums . . . 19. September. | 32 | 155 
| 
Bekanntmachung, betreffend die Beichreibung der Mecklen— ü 
burgiihen Südbahn » » 2.22.2202 .. j 29. September. | 33 | 159 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Eifenbahn von Hagenow zum Anſchluſſe an Die | 
zu erbauende Bahn Yauenburg Oldesloe . . October. 33 191 














m 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
j und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wonicht 
ein früheres Jahran- | — 7 
gegeben.) N. | ©. 
Belanntmadung, betreffend die Anwendung des $. 44 
der Bahnordnung für Eifenbahnen auf fertig ge— 
ftellte Streden der Wismar-Roftoder Eijenbahn . 4. October. 34 | 198 
Belanntmahung zur Hinweilung auf die Schrift von 
A. Pütih: „Die Sicherung der Arbeiter gegen die 
Gefahren für Yeben und Gejundheit im in 
hbettiiieeee — 24. October. 37 | 213 
Befanntmahung, betreffend die Vorarbeiten zu einer | 
Eijenbahn untergeordnete Bedeutung von Önvien | 
nad Sülze im Anſchluß an die Bahn Teterow- | 
RD 0. een 27, October. 37, 214 
| 
Belanntmahung zur Erinnerung an die beſtehenden | 
Borihriften über vorihüflige Gewährung von | 
Meilengeldern bezw. Marichgebührnifien an Re— | 
BERN u re I. November. 37 1 214 
I 
2 PR E I 
Belannimahung, betreffend die Vergütung der Korn- | 
Deputate nad) den Martini-Breiien 18853 . . . 12. November. 39 | 22) 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer | 
Eifenbahn untergeordneter Bedeutung von Parchim | 
über Crivitz nad Schwerin, Rehna und Gadebuſch 12. December. 42 | 249 
Belanntmahung, betreffend Beftätigung von eg | 
beim ritterihaftlihen Greditveren . ... . 19. December. 42 | 244 
Handelsjachen. | 
Belanntmahung, betreffend den Michaelis-Markt in | 
der Stadt Grabiw -. » » » 2.20 .% 24. Decbr. 18852, 1 | ! 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung zweier er 





märkte zu Büßow - » 2 2 2 2 2 2 en en 10. Januar. 3 13 


XIV 





“ Datum 
der 
Verordnungen Der 
; und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Er —* 


Tag und Monat des 
Jahres 1853, wo nicht 








Bekanntmachung, betrefjend die Verlegung des Dies- 
jährigen Krammarktcs in Dargun . .... 13. 


ein jrüheres ans I— 
** u e Nr. ©. 
Bekanntmachung, betveifend die Aufhebung eines — 
und Starkenmarktes in Teterow...... 18. Januar. 5 27 
Bekanntmachung, betreffend den diesjährigen Wollmarkt 
in RD u 9. Februar. 7 41 
Bekanntmachung, betreffend die Verleguug des — | 
frammarktes in Eldena. » » 2. 2000. 20, Februar. 9 | 51 
! 
Belanntmadung, bereffend die Aufhebung des Herbit- | 
Bichmarktes in Bellahfn -» » » » 22.2... ; 26. Februar. 10 57 
Bekanntmachung, betreffend Die Aufhebung des Bich- 
und Pferdemarktes vor Faftnadht in Hagenow . 25. gebruar. 10 58 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung der Vieh: 
und Pferdemärkte in Warin -. . » 2 .2.2.. i 25, Februar. 10 55 
Belanntmahung, betreffend die Aufbebung der Bieh— | 
und Pferdemärkte in Benzin... . . — 7. März. 11 | 61 
! 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung des Herbit- 
Biehmarktes in Stavendagen . .. 2... ; 16. März. 12 67 
Bekanntmachung, betreffend die Verlegung des Herbit: | 
Krammarktes in Gnvien . . 222220. 9, April, 14 | 717 
Belanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Füllen- | 
und Startenmarktes in Wittenbwg . » » » » j 28, Mai. 17 | 9 
Belanntmahung, betreffend die Zeit der Abhaltung | 
des Füllen- und Starkenmarktes in Teterom . 4. Julius. 22 | 127 
| 


nn 


Auguft 29 


XV 








Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 


Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen] Beilage 
(Tag und Monat des 
Sahres 1883, wonicht 
ein früberes Jahr an- 
gegeben.) 















Belanntmahung, betreffend die Verlegung des dies- 
jährigen Krammarktes in Grevesmübhlen . 


- 


3. September. 31 


Belanntmahung, betreffend Abhaltung eines Kram— | 
marktes in Redefin - - 2 2 2 22000. 20. December. 42 | 244 


Medieinalfachen. | 


Velanntmacung betreffend die Ernennung des v. Laffert | 
auf Dammereez zum Schiedmanns -Subftituten | 
zwecks Ausführung. des Reichsviehſeuchengeſetzes 24. März. 13 73 


Aufforderung an die Ortsobrigfeiten zur REN 
der Impf-Ueberfihten pro 1882 . ..... 2, April. 13 


Befanntmachung, betreffend die Ernennung des Pächters 
Borchert zu Hülfeburg zum Sciedsmann-Sub- 
ftituten zwecks Ausführung des — — 
DER: nn a 


Bekanntmachung, betreffend die Ernennung des Pächters 
Dahlmann in Parin zum Schiedsmann-Subftituten 
zweds Ausführung des NeichSvichieuchengefeges - 13. October. 35 


_ 


. October. 34 199 


203 


Bekanntmachung, betreffend die Bejegung der ärztlichen 
und der pharmaceutiichen Prüfungs-Commiilion . 20. October. 36 | 210 


Belanntmachung, betreffend die Bejegung der — | 
für die ärztlihe Borprüfung . » » 2... 20. October. 36 | 211 


Befanntmahungen, betreffend den Ausbrud | 
und das Erlöfhen von Thierkrankheiten: | 
3. Januar No. 1, ©. 3; 9. Yanuar No. 2, ©. 12; 
12. Januar No. 3, ©. 15; 24. Januar No, 5, 
S. 30; 5. Februar No. 6, ©. 36; 28, Februar 
No. 10, ©.59; 24. März No. 12, ©. 68; 2. April 
No. 13, ©. 74; 19. April No. 14, ©. 79; 28. April 


VI 


Bezeichnung des Inhalts. 





No. 15, ©. 86; 23. Mai No. 16, ©. 94; 14. Ju: 
nius No. 20, ©. 115; 20. Julius No, 26, ©. 152; 
26. Julius No. 28, ©. 161; 13. Auguft No. 29, 
©. 170; 12, September No. 31, ©. 180; 24. Sep- 
tember No, 32, ©. 1875 1.3 October No. 33, ©. 193; 
4. October No. 34, ©. 200; 16. October No. 35, 
S. 204; 20. October No. 36, ©. 211; 31. Dc 
tober No. 37, ©. 215; 13. November No. 39, 
©. 231; 4. December No. 40, ©. 237; 21. De- 
cember No, 42, ©. 246. 


VI. Lehn- und Fideicommißfachen, 


AlS gegenwärtige Eigenthümer von Lehn— 
oder Allodial-Gütern find anerkannt: 


Miteigenthümer 3. 3. E. Ehlers für Grapenftieten . 
Amtmann a. D. A. von Lützow für Boddin, A. Gnoien 
Miteigenthümer E. F. DO. Pens für Bolsrade . . 
Miteigenthümer Meno 3. S. Rettich für Rofenhagen, 
A. Grevesmühln - - » 2 2 222200. 
Dr. ph. €. von Schad für Bafthorft c. p., Wenderf 
c. p. und Groß-Görnom 


. 0 nr ee 


Lehneide haben abgeleiftet: 


Miniſterialrath Helmutd von Blücher für fih und 
feine drei Brüder wegen Teihow und Hagensruhn 
Nittmeifter E. Graf * Voß auf Schorſſow wegen 
Groß⸗Gievitz c. 
W. C. A. A. von —— auf Lenſchow wegen 
Muſchwitz 
E. C. A. F. von Lowtzow auf Renſow wegen Hort 
Steuerdirector a. D. C. von Laffert in Celle und 
Oberftlieutenant a. D.R. von Yaffert in Boizen- 
burg wegen Schwehow . » » 2 2.2... 3 
Yientenant a. D. ©. E. Seip wegen Groß-Bicden . 


Datum 


ber 
Verordnungen 
und 


Belanntmadungen. 
(Tag und Monat deö 
Jahres 1853, wo nicht 
ein früberes Jahr an- |- 


gegeben.) 


2. Januar. 


13. Februar. 
30. April. 


17, Mai. 


8, Junius. 


9. Januar. 


9. Februar. 


23. Februar. 


2. März. 


10, April. 
25. Mai. 








Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. | 6. 

1 5 

8 48 
15 87 
16 % 
19 112 

3 16 

7 45 
10 60 
11 66 
14: 81 
17 191 


_AVU 











Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen, — 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an- — 
gegeben.) Rr. | ©, 
2. von Faffert auf Dammereez wegen Yebien.. . - 8. Junius. 19 | 112 
D. 9. W. T. Glan aus Zierzomw wegen Zierzow . 8. Junius. 19 112 
Amtshauptmann von Both in Doberan als Bevoll— 
mächtigter und Vormund des lehnsmündigen J. F. 
FJ.C. von Stralendorff (Lehn-, bezw. Homagial— 
Eid) wegen Gamehl, Tatow c. p., Kartlow.. . 28. Yunius, 22 | 134 
Rittmeifter a. D. 3. von Blüder auf Oftromitt wegen 
u EEE RE EEE 6. Julius. 22 | 134 
Butsbefiger E Knebuſch auf Yindenbed wegen Greven 
Kaufmann Garl Eduard Yudmwig Auguft (genannt 31. Auguft 31 
— Kleſſel aus Berlin wegen Dammer- Augun. 31 | 183 
BERT Se Br ch | 
Minifter-Refident C. €. F. Yueder zu Bogota wegen 
Rebennn 14. September. | 32 | 188 
Kammerherr H. A. 3. von Behr-Negendanf auf 
Paſſow wegen Barnefow c. pP...» ... - 26. October. 37 | 217 
Mar Reichhoff aus Borkow wegen Borfow . . 
R. E. Schröder zu Klein-Lukow wegen Klein- dukow 
BD REIN a ara 2. November. 39 | 233 
Lieutenant C. 3. von Böhl wegen Gramonshagen und 
SIEBEN — 7. December. 41 | 242 
Früherer Hutspächter zu Roggentin C. C. H. H. gargens 
wegen Tg a a ae 7. December. 41 | 242 
M. D. Mihahelles wegen Schönwolde . . . 14. December. 42 | 249 
Freiherr CE 3 von Kap-herr wegen Adamsdorf und 


VE ee 21. December. 42 | 249 


Homagialeide haben abgeleiftet: 
Adolph von Lowtzow aus Friedrihswalde wegen 


Friedrichswalde.....— 12. Januar. 3 16 
Die Vormünder des C. E. von Meyenn aus Bielift 

wegen RER OT. an re 9. Februar. 7 45 
DOelonom H. Baetom zu Lalendorf wegen Alt- -Bamefoi 23. Februar. 10 60 
Frau M. CM. Schlee wegen Alt und Neu-Schönau e. p. 9. März. 11 66 
Yieutenant a. D. Melms auf — —— im Namen 

ſeiner Ehefrau wegen Liepen, U. Nibnik . a 17. März. 12 70 





xvii 





Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 


Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen.] Beilage 
. (Tag und Monat des 
Jahres! 883, wonicht 
ein —— an⸗ — — 








gegeben.) A. S. 
Verwittwete Selina von Laffert, geb. von Behr, 
wegen ͤn 0 nen 30. März. 13 76 
J. Bock aus Groß-Welzin wegen Groß-Welzin x. 8. Junius. 19 112 
Sefonom Friedrih Glank wegen Wöljow . . .. . 
— R. Holtz in — in leo | 
Erblandmarihall von Meding in Schwerin für . j Pu 
G. von Viereck wegen Weitendorf. . . . 20. Julius. 2 11% 
Rejerve- Lieutenant 5. Yeonbard aus Bremen wegen 
BEIEHDTEID. 5 2 0 a ee a a ee 
Rentier D. Dehns zu Hamburg wegen Friedrichshof 
Gutsbeſitzer C. Glantz auf Klein-Niendorf wegen J 
—— 2 6 ae a Berner ar ce 3. Auguſt. 28 164 
M. von Lehſten zu Hof Rühn wegen Klein-Siemen | 
v. von Lübbe zu Karft wegen Zapel. - . 
Freiherr 3. H. W. von Schröder zu Yondon wegen 
Groß und HlemSchwaniee . . . . 2... - 31. Auguft. 31 | 18 
N R. von Lenz-Hartig wegen Kuſſewitz. » - - 21. September. | 32 | 188 
Graf Bechthold von Bernſtorff wegen ult-Karin . 2. November. 38 | 222 
Gutsbefiger A. A. 3. F. D. Kortüm auf Schwasdorf 
wegen Neu Rieipe ech 3 ea 23. November. 40 1238 
Defonom C. 3. C. Stoffer aus Hernannshagen 
wegen Karisru5hßßße de a ic 7. December. 4 242 
Freiherr J. E. von Mutzenbecher in Hamburg wegen 
Miebenhgägäee Bene 7. December. 41 242 
Delonom 3. U O. %. Orlop aus Berlin wegen 
Käfelow, A. Güflton . » » 2 2 2 2 2 ne. 14. December. 42 | 249 
VII Boft: und Telegrapbenfachen. 
Bekanntmachung, betreffend Poſtkarten mit Antwort 
nah Großbritannien - 2 2 2 22.0. — 13. Januar. 3 15 


Bekanntmachung, betreffend die Beſchädigung der ar 
graphenanlagen - 2 2 2 2 2 2 222er. 19. Januar. 5 28 


—— 











XIX 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Fe 
Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früberes Jahr an-| 7 
gegeben.) NR. | ©. 
Bekanntmachung, betreffend die Anwendung der latei- ' 
nischen Schrift zu Aufichriften bei — 
nach fremden Ländern » » - 2 2202... 22, Januar. 5 2) 
Bekanntmachung, betreffend den Verluſt von Poit- 
jendungen beim Untergange des Dampfers — 
I ee ee 25. Januar. 5 29 
Belanntmadhung, betreffend Poſtaufträge mit Proteft- 
vermerf nah jämmtlichen Gantonen der Schweiz 31, Januar. 6 36 
Bekanntmachung, betreffend Foitfarten mit Antwort 
nad Sweden » » - >05 0 Ken. > . 17. März. 12 68 
Befanntmachung, betreffend die Beriendung von Drud- 
jahen nad dem Außlande . » 2.2... t, April. 13 74 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
yadeten ohne Werthangabe nad den —— 
DEREN rt Bergen So 18. April. 14 78 
Bekanntmachung, betreffend Die Beförderung. von 2 
farten mit Antwort nah Barbados. . . - - 25. Mai. 17 98 
Befanntmachung, betreffend die Beförderung von Ir | 
anmeilungen nah Canada .. 2... +. 16. Junius. 20 114 
Betanntmachung betreffend die Einziehung von Geldern 
bis 400 Mark im Verkehr zwiſchen ————— 
und OeſterreichUngarn... 28. Junius. 22 129 
Betanntmachung, betreffend die Beſörderung von Poſt— 
farten mit Antwort nach Dänemark, den däniſchen BAR 
Antillen und Island, nad) Softarica a ee ne 2. Julius. 22 1131 


3* 


- 
5 











XX 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen Beilage 
Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an- | —— — 
gegeben.) Nr. | ©. 
Betanntmachung, betreffend die Beförderung von Poit- 
farten mit Antwort nad) Griechenland, den Faröern | 
ID. DaB. 4.2 21. Julius. 26 | 152 
Belanntmadung, betreffend die Beförderung von * | 
farten mit Antwort nah Jamaita . . ... 8. Auguft. 28 ı 161 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Polt- | 
farten mit Antwort nach Guatemala, Santa Yucia | 
und Grönleinn 30. Auguſt. 31 179 
Belanntmahung, betreffend das ern raue | 
bei Poftanweiiungen nah Conftantinopil. . . 18. September. 32 | 186 
Belanntmachung, betreffend die Beförderung von — 
briefen nah Bulgarien -. » 2 2 2 2 2 20. 28. September. 33 192 


Belanntmahung, betreffend die Frankirung von Radeten | 
im Berfehr zwiſchen Deutihland und Schweden . 28. September. 35.192 


Bekanntmachung, betreffend den Bezug von Patent- | 


Ihriften duch die Poftanftalten . ..... I. October. 33 192 
Betanntmachung, betreffend die Bejörderung von Poit- 

farten mit Antwort nah Hawaii und den britiichen 

Golonien Bahama- Infeln, Sambien, Guyana und | 

RD 5.0 2. 0 rare sn et, Bi 10. October. 35, 204 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von ar 

farten mit Antwort nah Canada... .. . 23. November. 40 236 
Bekanntmachung, betreffend die Weihnachtöveriendungen 8. December. 41 240 


Belanntmahung, betreffend die Bejörderung von vr 
anweilungen nah Barbados. . » 2... . IS. December. 42 245 


per 
ee! 











XXI 
Datum 
er 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmahungen.| Beilage 

(Tag und Monat bes 

—— wo nicht BE 
— ER Nr. | ©. 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
farten mit Antwort nad Britiich- Indien und nad | 
Bulgari ennnn ae Eee : 19, December. 42 246 

Einrichtung neuer, Veränderung und Auf- 

hebung bejtehender Poſten und Boftjtationen, 

Poftverbindungen und Telegraphenänter. 

Poiten: Güftromw-Yübz 20. Januar No. 5, ©. 29; 
Malhow-Waren 29. Januar No.6, ©. 35; Nöbel- 
Waren 29. Januar No. 6, ©. 35; Güſtrow⸗ Gold⸗ 
berg 8. Februar No. 7, S. 42; Schwerin— Rehna 
(über Bahnhof Schwerin) 9. Maͤr No. 11, S. 63; 
Rehna⸗Schwerin (über Bahnhof Schwerin) 5 . Mai 
No. 15, ©. 85; Parchim⸗ Plau (erſte und zweite 
Poſt) 6. Junius No. 19, ©. 109; Boltenhagen- 
Grevesmühlen, Boltenhagen-Wigmar 23. Yunius 
No. 21, ©. 121; Neuflofter-Wismar 27. Junius 
No. 21, ©. 122; Doberan-Wismar 27. Junius 
No. 21, ©. 123; Neubufow-Wismar (bezw. Wis- 
mar Bahnhof) 27. Junius No. 22, ©. 125; 
Güſtrow-Lübz 30. Junius No. 22, ©. 130; Mal: 
homw-Röbel, Maldhomw -Teterow, Molzow-Ziddorf, 
Mirow-Röbel 14. Julius No. 26, S. 150, Dobe- 
ran-Neubufom, Doberan-Heiligendamm (aufge: 
boben: Doberan- Rojtod und Neubufow-Roftod) 
28. Yulius No. 28, ©. 159; Neubufow-Alt-Gaarz, 
Benzlin-Anfershagen, \ udwigsluft- - Wöbbelin = Frie- 
drihsmoor 1. Yulius No. 29, ©. 167; Gnoien— 
Sülze 15. Auguft No. 29, ©. 170; Neuftrelig- 
Waren 21. Auguft No. 30, ©. 175, Schwerin- 
Hafenhäge 12. December No. 42, ©. 245. 


Eröffnung und Schließung nidt permanenter 
PBoftanjtalten: Mürig 14. Mai No, I6, ©. 93, 
17. September No. 32, ©. 186; Zmweigpoftanftalt 
Schwerin Ausftellung 28. Mai No, 17, ©. 98, 6. 


_AXU_ 
EEE EEE — — —— ——— — 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. —— 

(Zag und Monat des 

Jahres 1883, wonicht 

ein früheres Jahr an-| ———— 


| gegeben.) KR 6. 


Julius No. 22, ©. 131; Heiligendamm 6. Jumius 

No. 19, ©. 111, 22. September No. 32, ©. 186; | 
Rabenfteinfeld 9. Yunius No. 19, ©. 111 und 
8. Julius No. 22, ©. 132; Boltenhagen 15. Sep- 
tember No. 32, ©. 186; Blanfenberg- Sternberg 
13. November No. 39, S 230. 

Pofthülfftellen eingerichtet: in Diedrihshagen und 
in Louiſenhof 24. April No 15, S. 84; in Frie- 
drichsruh, Gremmelin, Goris, Jankendorf, Karft, 
Koſſow, Leizen, Malk, Rüting, Woltow, Zapel 
Chauſſeehaus 8. Mai No. 16, S. 92; in Benzin, 
Keez 16. Mai No. 16, ©. 93; in Levkendorf, 
Paſtow, Rampe, Redentin 22. Mai No. 16, ©. 93; 
Zippendorf 29. Mai No. 17, ©. 99; Beelböten 
7. Junius No. 19, ©. 111; Dahmen, Prislich 
6. Julius No. 26, ©. 149; Bad Stuer 11. Auguit 
No. 29, ©. 170; Alt-Karſtädt, Blantenhagen, 
Reppelin 9. November No. 39, ©. 230; Bruflor‘ 
23. November No. 40, ©. 236. | 

Porthülfftellen aufgehoben: in Boddin und Schu- | 
enberg 8. Dai No. 16, ©. 92; in Koſſow 6. Julius | 
No. 26, ©. 149; in Paftow, Rampe, Zippendorf 
9. November No. 39, ©. 231. 

Poftagenturen eröffnet: in Hoppenrade bei Güſtrow 
und in Boddin bei Wittenburg 25. April No. 15, 
©. 84, in Dändorf, Zierzow 12. Mai No. 16, | 
©. 92; in Dabel, Hohen-Sprenz, Wamelow 30. 

Mai No. 17, ©. 99; in Friedrihsmoor und Wöbbe- | 
lin 12. Junius No. 20, ©. 114; in Alt-Gaarz 
und Anfershagen 21. Junius No. 20, ©. 115; 

in Hajenhäge (mit Aufhebung der Poitagentur in 

Drtkrug) 26. November No. 40, ©. 236. 

Foitverbindungen durch Yandbriefträger mit 
Fuhrwerk: Grivig- Demen, Schmwaan-Hoben- 

Sprenz, Sternberg: Dabel, Sternberg- Wanıclom 
22. Junius No, 21, ©. 119. | 


Bub 7 ne 7 Be! 
TER IL 66” 
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——— 


Bezeichnung des Inhalts. 





Boftverbindungen durch Yandbriefträger zu 
Fuß: Boddin-Wittenburg, Ribnitz-Wuſtrow 22. 
Sunius No. 21, ©. 120-121. 


Beränderter Gang der Yandbriefträger-Boften: 
Neubukow-Kirch⸗Mulſow, Schwaan-Buchholz-Gr.- 
Bölkow No. 29, ©. 169; Gadebuſch-Mühleneichſen 
9. November No. 39, ©. 230. 


Telegraphendienftftellen errichtet: in Kich-Mul- 
jow 28. Junius No. 22, ©. 129, in Demen 31. 
Julius No. 28, ©. 160: in Vipperow 4. Auguft 
No, 28, ©. 161; in N und in Neuburg 
24. Auguft No. 30, 176, in Friedrichsmoor 
und in Karbow 3. September No. 31, ©. 179; 
in Groß-Godems 6. September No. 31, . 180; 
in Bennin 4. October No, a ©. 199; in Dän- 
dorf 4. December No. 41, ©. 240. 


VIII. Militairfachen, 


Bekanntmachung, betreffend die Durchſchnittspreiſe der 
Naturalien im Jahre 1882 und in den legten 
zehn Friedensjahren von 1873 bis 1882 incl. mit 
Weglafjung des theuerften und des wohlfeilften 
ODE a N a ee en : 


Bekanntmachung, betreffend die diesjährigen Truppen- 
Uebungen im DEN Großherzogthume . 


Bekanntmachungen, betreffend die für Yeiftungen an das 
Militair zu vergütenden eg pro 
Monat December 1882, 4. Januar, No. 1, ©. 3; 
pro Monat Januar 1883, 8. Februar, No. J 
S. 39; pro Monat Februar 1883, 2. März, No. 10, 

58; pro Monat März 1883, 4. April, No. 13, 

©. 72; pro Monat April 1883, 4. Mai, No, 15, 

©. 83; pro Monat Mai 1883, 4. Junius, No. 18, 


Q 


Datum 
der 


Verordnungen 


und 
Belanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 


Der 


Amtlichen 
Beilage 


ein eres Jabr an ·· — 
früheres Jah Fr | 6, 


gegeben.) 


16. Januar, 


17. Julius. 


XXIV 





Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 


ein früberes Jahr au⸗ — 
gegeben.) Nr. ©. 








©. 105; pro Monat Yunius 1883, 5. Julius, 
No. 22, S. 128; pro Monat Julius 1883, 4. Auguſt, 
No. 27, ©. 156; pro Monat Auguft 1853, 5. Sep- 
tember, No, 31, ©. 178; pro Monat September 
1883, 2. October, No. 33, ©. 191; pro Monat 
Detober 1883, 5. November, No. 38, ©. 219; 
pro Monat November 1883, 4. December, No. 40, 


©. 235 
IX. Baria, 


Bekanntmachung des Ergebnifjes der Rechnung des 
Wittwen-Inftituts für die Civil- und Militair- 
diener aus dem Jahrgange vom 1. April 159255 39 | 223 





Bekanntmachung des Ergebniſſes der Rechnung des | 
Prediger- ꝛc. Wittwen- InftitutsS aus dem a 
gange vom 1. April 189335... 2... 39 | 226 





X. Berfonal-:Beränderungen (Er- 
nennungen, Beförderungen, Verabſchie⸗ 
dungen), Titel-Berleihungen, Ap— 
probations- Ertheilungen, Ver: 
leibungen von Orden und Ehren⸗ 
zeichen. : 
1. Großherzogliches Haus und 
Hof⸗Etat. 


Ernannt ſind: 


Oberhofmeiſter Freiherr von Sell zum Oberkammer— 
ae ra ee . 20. Februar. g 54 


. — TR Br 
er ö 











XXV 
Datum 
ber 
——— Der 
un Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen —** 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an- | 
gegeben.) N. S. 
Staatsdame Gräfin von Baſſewitz zur Oberbof- 
meifterin I. 8. H. der Frau Großherzogin . 11. Auguft. 293 171 
er Graf von Bajjewig zum Oberhofmeijter 
3.8. H. der Frau Großherzogin.. . . . . . 12. Auguft. 29 | 171 
Oberft z. 2 von Bietinghoff zum Hofmarſchall bei 
I. 9. der Frau Großherzogin Mutter und 
zum amd, 31. Mai. 20 115 
Geremonienmeifter Kammerherr von der Lühe zum 
Hofmarihall bei I. K. H. der Frau Großherzogin 
BHOEIEN. 2 ee ara Nm na eh nat aa. Ka 3 15. October. 39 | 231 
Major a. D. Baron le Fort zum dienfihuenden 
Kammerherrn.. a ac 16. März. 12 69 
Obermedicinalrath Dr. Müller zum Hausarzte . . 15. Auguft. 29 | 171 
GEymnaſiallehrer Kliefoth zum Inftructor der längeren 
ERBE: Se a ae ale 6. Februar. 7 43 
—— « Einnehmer Neckel zum Caftellan im 
SEEN 302,5 0.200, ; 1. December. 40 238 
Es ift verliehen — Charakter eines 
Kammer-Virtuoſen dem Violiniſten M. Roſſi aus Wien 22. Januar. 5 31 
Kammer-Mufifus dem Contra-Baſſiſten G. Yasla . . 20, Februar. 11 4 
Hof-Mufifus dem BVioliniften X. Neubed — 
Hof⸗Muſikus dem Violiniſten G. Scheel .... . 
of⸗Muſikus dem Bioliniften 9. Boß...... 20.3 
of ⸗Muſikus dem Flötiſten ©. Stappenbed .. 0. Februar. u 64 
of-⸗Muſikus dem Trompeter A. Marır . .... 
Hof-Muſikus dem Pauker E. Bettermann 
Zu Großherzogliden Hoflieferanten jind 
ernannt: 
Kaufmann H. Erasmi und Kaufmann D. J. REDEN 
(in Firma Charlotte Erasmi) in Lübeck . . . 26. Januar. 6 37 
Kafienfabrilant J Oſtertag in Aalen ..... . | 31. Januar. 6 38 
Beinhändler ©. Schütt in Berlin... 2.2... 19, Februar. 11 64 
Kaufmann B. Schröder in Stettin -. 2... 13, September. 32 | 187 























XXVI 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und i 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen. reg 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1883, wonicht 
ein früberes Jahr an- a: Mer 
gegeben.) Rr. | ©. 
Zu Großherzogliben Hoftraiteurs find 
ernannt: 
Der Beſitzer des Heidelberger Schloßhoteld H. Albert 16. Februar. 11 64 
Bahnhofs-Reftaurateur C. Lantzſch in Stendal. . 20. Februar. 1 64 
Es ift verliehen der Charafter 
eines Hofflempners dem Klempnermeifter Y. Engel in | 
BORD ek 26. Januar. 6, 37 
eines Hoftiſchlers dem Zijchlermeifter 3. C. Schul in | 
STORE: 20. an a a ee ee re 31. Januar. 6 38 
eines Hofichneiders dem Schneidermeifter 3.9. Srunel 
en RE NEE EN 12. Februar. 8 48 
eines Hofſchuhmachers dem Schuhmader 9. Eichler | | 
Jun. I iiie 21. Februar. 1 6 
eines — dem Kunſtdrechsler W. Weſtin | 
BREI 2. März. 116 
eines — dem Klempner A. Mau in vud⸗ 
wigsluſt.. ER 12. März. 12 68 
eines Hofjuweliers dem Juwelier ©. Heink in Berlin I. April. 13 75 
eines Hoftapeziers und Decorateurs dem Tapezier und | 
Decorateur €. E. Yehmann in Berlin . . . 18. Mat. 19 111 
eines —— dem Schlachter C. Engel in vud⸗ | 
WARE 6.0 = une ee ee It. Julius. 26 132 
eines Hofbäckers dem Bäckermeiſter H. Dernehl in | 
BEEEDER 2 ee 20. Julius. 28 162 
eines Hofoptifus dem Optikus 3. Müller in Schwerin 13. September. | 32 | 187 
2, Beim Minifterium der auswärtigen 
Angelenpheiten 
und im Bereiche der Adminiftration defjelben. 
Beglaubigt ift: 
Graf van der Straten-Bonthoz als Königlich 
Belgiſcher außerordentlicher Sejandter und bevoll- 
mädtigter Minifler » 2» 2 2 ; 16, Januar. 5 30 








XXVI 
Datum 
ber 
Verordnungen “ Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —*— 
Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
— lelTe 





aufs Neue beglaubigt: 


Geheimer Yegationsrath von Wentzel als Königlich 
Preußiiher außerordentliher Gejandter und be— 
vollmächtigter Miniſfe en 25. Auguſt. 30 176 

Graf Szechenyi als K. K. Oeſterreichiſcher außer: 


ordentlicher Geiandter und bevollmächtigter Miniſter | 1. September. 21 


| 
| 
Ritter von Saburow als Kaiſerlich Ruſſiſcher außer: | 181 
ordentlicher Geiandter und bevollmächtigter Minifter 
Yvord Ampthill als Königlih Großbritanniicher be— — 
vollmächtigter Minifter - - >» 2 22200. . 25. September. | 35 | 204 
Ernannt ift: 
Kaufmann ©. 3. 9. Vietſch in Bremen zum diejfeitigen 
ERBE: 2 ae ee az 29. November. 40 | 238 


I 
Das Erequatur für das Großherzogthum | 
ift Namens des Reichs ertheilt | 


dem ſchweizeriſchen Conful P. &. Nölting in Hamburg | 27. November. | 40 | 237 


das diefjeitige Conſulat in Yübed dem dortigen 8. K. 
Oetterreicjiicen Eonjul, zur Zeit vertreten durch 


Uebertragen tit | 
den Conſul 9. W. Fehbling -. .. 2.2... 28. Auguft. 31 | 


ası 


3. Beim Minifterium des Innern | 
und im Bereihe der Adminiftration deſſelben. | 
| 


Berliehen ijt der Charakter 


eines Geheimen Minifterialrath8 den Miniſterialrath 
DE Diane ea Mesh 19. Februar. 9 53 
eines Geheimen Achivraths dem Archivrath Dr. Wigger 20, Februar. 9 1 53 


1# 


— 





Datum 
d 


Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Vefanntmadungen| Beilage 
(Tag und Monat bes 
er 
em Feel Mies 
gegeben.) Nr. | ©. 


er 
Verordnungen 

















Uebertragen iſt 


dem Geheimen Arhivrath Dr. Wigger das Amt eines 
Conſervators der geihichtlihen und Kunftdenktmäler l 


-1 


. November. 40 237 


Beſtellt ift: | 
Miniſterialrath Ehlers zum landesherrlichen Com— 





miſſarius bei der Güſtrow-Plauer Eiſenbahn. 3. Januar. l 5 
Minifterial-Regiftrator Söffing zum Berechner des 

landesherrlihen Induftriefonds und des Fonds 

zur Berbefferung des Zuftandes der —— 

Sertlternnnn ae 12. Januar. 3 | 16 

Ernannt find: 
Gerichts-Aſſeſſor M. Yemde zum Bügermeifter in | 

MEHECHDERG: =: 50 a er ere 6. October. © | 35, 205 
Bürgermeifter Holldorsf in Tejfin zum Bürgermeifter 

TE BIRE: 4:% a Wine ee 6. October. 35 205 
Rechtsanwalt 9. F. J Steinfatt zum Bürgermeifter 

IE BREIT. 0 et re = 11. October. 35, 206 
Referendar R. Tiedemann zum Bürgermeifter in 

Oh m ne ee Si SE re 10. November. 39 | 232 
Gemeindevoriteher H. Kliefoth aus Klausdorf um | 

Obervorſteher der Gemeinde Dargun .. . . 24. April. 15 86 
Actvariatsgehülfe C. Senſt in Röbel zum Stabdt- 

ſecretair in EEE ee ee ee 25. Junius. 21 | 125 
Privatichreiber ©. Gaſt zum Stadtiecretair in Kratow 5. Februar. 78 

Beitellt ift: 
Amtsgerichtö-Actuar Yohr in Maldin zum a | 

des Eihamts in Maldin. -. . » 22... 7. Junius. 19 | 112 


1: 1, 2 ri 
K PEREROLTEE HE N 
ar ae 








XXIX 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
‚ und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, "Belanntmadjungen. Beilage 
(Tag und Monat bes 


Jahres 1883, wonicht 


ein früheres Jahr an | —— — 
ee le 








Landesherrlich bejtätigt find: | 
Major Baron von Stenglin ) als ftändiihe Mit- \ 

auf Bedendorf, glieder der Yandliefe- | 
Hofrath Flörke in Grabow vungs-Commilfion . | 23. Decbr. 1882| 1 | 3 


Uebertragen ift die Berwaltung der Ge— 
ihäfte des Givil- VBorfigenden der Erſatz-Commiſſion 
des Aushebungsbezirks Maldin, jowie des Civil— 
Commiſſars diejes Aushebungsbezicks: 


dem von Blücer auf Bürgenftorf . . .... - : 13. Sanuar. 3 16 





Erwählt find: 

Gutsbeſitzer C. Nahmmacher auf Klein-Nieköhr zum 
Dirigenten des ritterichaftlichen Polizeivereins 
u EN 6. Februar. 6 38 

Erblandmarſchall von Lützow auf Eidelberg zum 
Dirigenten des ritterichaftlichen Polizeivereins 


MORENBRER: u: ha: a ar — 14. Februar. 8 48 
R. von Böhl auf Gottmannsförde zum Dirigenten 

des ritterichaftlichen Bolizeivereins Schwerin . . 20. März. 12 70 
von Pleſſen auf Nee; zum Dirigenten des ritter- 


ſchaftlichen Polizeivereins Rojtod . . . . . . 3. April. 13 
Rechtsanwalt Sommer in Parchim zum Belipeirichter 
— 5 a a ea ee Te a 13. März. 11 


Berliehen ift der Charafter 


eines Commerzienrath3 dem Kaufmann H. Coßmann 

SR 92 te tee Der 21. Februar. 9 
eines Hai Hofrathg dem Bürgermeijter Hofrath 

ENT 2. Julius. 22 
eined Commerzienraths dem Rentner C. Francke in 

en EN us 2. Julius. 22 











XXX 
Datum 
ber : 
EEE Der 
’ Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. RE EN Beilage 
(Tag und Monat dei 
an ehe Sara | 
em ; 
gegeben.) KR 6. 
| 
Zu Standesbeamten find beftellt: | 
I 
Standesantsbeiitf . - » 2 2 2 2 0 nn. 1. sebruar. 613 
Bürgermeifter Dr. von Pens in Teterom für den 
dortigen Standesamtsbejitt . . . . .. - - 7. Februar. 7 44 
Obervorjteher Kliefoth in Dargun für den dortigen 
Standesamtsbejitt . - - - > 222m nu. 9. April. 14 79 
Kammerherr von Behr-Negendand auf Paſſow für 
den Standesamtsbezirt Benthen . . .» - - - 5. Dat. 15 . 8 
—— Hofrath Bade für den Standesamts- 
bezirk Schwerin (Stadtbejirt) - . . 0...» 7. Mai. 16 94 
Aetuar Bühring in Wendendorf für Den Standes- | 
amtsbezirk Grambow. » -» » 2 2 2 220. 4. Junius. 18 | 106 


Gutsverwalter Metelmann in Ahrensberg für den 
dortigen Standesamtsbezitl . . -» ... . - 
Bürgermeiſter Holldorfj in Plau für den dorigen | 
Standesamtsbeiitft . . » 2» > 2 2 2 nn en 
Ortsvorjteher Jäger Görß in Parum (R. A. —* 
für den dortigen Standesamtsbejitt . . . 
DBürgermeifter Lemde in Sternberg für den a) 
Standesamtsbejitt . - - - - 2» 2 222... 
Dürgermeifter Tiedemann in Teilin für den dortigen | 
Standesamtsbeitt. » nun nen ; | 
Küfter Dahms in Gr.-Giewig für den dortigen | 
amtsbezik.... a te ee 
Schulze Ahrens in Sülten für den dortigen a 
UEEDORIEE ae a un ee a i 


. September. 32 189 


tn 
— 


30. October. 37 ı 217 


u 


October. 383 22 


28, November. 402338 


1m 
— 
[7 77 


24. December. 42 


Beitellung von Stellvertretern der 
Standesbeamten in den Bezirken: 


Breeien 10. Januar 1585 No. 4, S. 24; Daſſow, 
Groß: Trebbom 21. Februar No. 9, ©. 55; 
Yihtenhagen 27. Februar No. 10, ©. 60; Satow 
3. März No. 11, ©. 65; Rambow, Zehna 
3. April No. 13, S. 76; Hanſtorf 9. April No. 14, 


Inipector Müller in Hohen: Prig für den dortigen 
S. 79; Sr.» Bielen, Kühn 5. Wat No. 15, 





ARKI 








Bezeichnung des Inhalts. 





©. 89; Mummendorf, Petſchow 23. Mai No. 16, 
©. 96; Benthen 18. Yunius No. 20, ©. 116; 
Teſſin 28. Junius No. 22, ©. 132; Lübow, Rebna 
6. YAuguft No. 28, ©. 163; Alt-Karin 13. Auguft 
No, 2° ©. 171; Klofter Ribnit 28, Auguſt No. 31, 
©. 181; Keſſin 31. Auguſt No. 31, ©. 181; 
Jolchow 21. September No. 32, ©. 158; Schwerin 
Stadtbezirk) 21. September "No, 32, ©. :188; 
Bietlübbe (R. A. Gadebuſch) 29. September No. 33, 
©. 194; Dambed (A. Schwerin) 3. October No. 35, 
©. 205; Diedrihshagen 30. October No. 37, 
©. 217; Lanken, Wasdow 28. November No. 40, 
©. 238; Ruchow 7. December No. 41, ©. 241; 
Petihomw, Breeien 24. December No. 42, ©, 248, 


4. Beim Minifterium der Finanzen 
und im Bereiche der Adminiftration defjelben. 


Ernannt ift: 


Hülfscaleulator im Revifiong- Departement E. ee 
zum Galclator . . 2»... ER EEeR 


In der Steuer und Zoll-Berwaltung. 


Ernannt jind: 


Steuer-Supernumerar Lange zum Aſſiſtenten . . 
Hauptamts-Aififtent H. Buchtien zum Ober-Grenz- 
CORIEGMNE: 0.25, scan 6 a a are 
Steuer-S Supernumerar O . Hellerung zum Affiftenten 
Steuer - Supernumerare 3 Schultz und F. Roggen— 
bau zu BT 2 een ; 








Datum 
ber 


Verordnungen 


und 
Belanntmadhungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wonicht 
ein früheres Jahr an⸗ 


gegeben.) 


19. Junius, 


10, Mai. 


15. Runius, 


1. October. 











20 116 
16 94 
21 125 


34 200 








— 





X { = 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
umd Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen. Belae 
(Tag und Monat ded 
Jahres 1883, wo nicht 
aber J—— 
im ie 

Verliehen ift der Charafter: 
eines Steuerrath3 dem Ober-Steuer-Infpector Engel 

De RER 2 ee ee wet : 15. Februar. 9 52 
eines Geheimen-Dber- Zolljecretaitd dem Ober-Zoll- ı |j15. Februar. 9 52 

jecretair Schwetzky in Schwerin. - -» . . . - | N — 11 66 
eines Rechnungsraths dem Kaſſier Dierking in Schwerin 15. Februar. 9 52 
eines Rechnungsrath dem Hauptamts-Rendanten, 

Steuer- und Zoll-Inipector Meind in Schwerin 15. Februar. 9 52 

In den Ruheſtand verſetzt ſind: 
rer Ober-Zollrath as in Schwerin . . . . 1. October. 35 | 205 
Zol-Infpector Reis in Süle . -. » -» . 2.2... j = ‚ 
Hauptfteneramts-Affiftent Ahrens in Güſtrow . . 4 1. October. 33 | 195 
In der Berwaltung der Domainen und 

Forſten. 

Ernannt ſind: | 
Amtmann von Spremwig in Schwerin zum dirigirenden | | 

Beamten in Neufladt - » 2 2 222200. 2. Julius, 22 | 133 
Amtsaſſeſſor G. Bierftedt in Ribnit zum Amtsverwalter 6. Januar. 3 | 15 
Amtsaſſeſſor E von Blücher in Hagenow zum Amts- 

DELIOLIEE: ——— 14. März. 13 | 74 
Amtsaffefforvon Deren in Schwerin zum Amtsverwalter 2. Julius. 3. 1.198 
Amtsafjefor G. Mau in Warin zum Amtsverwalter | 

777 1. October. 34 200 
Amtsauditor von Bernſtorff in Wismar zum Amts 

GERD u le ee 5. Bebruar. 7 43 

dann zum Amtsverwalter in Grevesmühlen 1. October. 34 | 200 

Zu Amts-Afjejjoren find ernannt: 

Amtsauditor Freiherr G. von —— 
kamp zu Roſtock cum voto...... 24. Februar. 10 59 

















ARXUI 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —* 
(Tag und Monat des 
Sahres 1883, wonicht 
i es Jahr an⸗ |- En ee 
en | se | 6 
| 
verfegt nah Wismar -» . 0000. 7. Mai. 15 | 89 
verſetzt nach Lübz.. 2. Julius. 22 133 
verſetzt nach Warinnn... nenn 1. October. 34 201 
Referendar U. von Blücher ä 10. October. 38 | 220 
Amtsauditor Rechtsanwalt I. Welkien. . . . . R 15. October. 38 | 220 
Verſetzt jind: 
Amts -Afjeffor von Bernftorff von Neuftadt nach 
—— — — 18. Julius. 26 | 153 
Amtsverwalter von Huth von Grevesmühlen nad 
ER 5 1. October. 34 | 200 
I 
Das beamtlihe Botum ift verlieben: | 
Dem Amts-Aſſeſſor Mau in Warn . ..... ; 27. Januar. 6 | 37 
Die Dienftentlajjungift in Gnaden ertbeilt: | 
dem Amtsverwalter von Plato zu Hagenow 2. Januar. I 5 
dem Amtmann C. Grupe in fü ....... 2. Julius, 22 | 132 
dem Amts-Auditor Freiheren von Hammerftein in 
2 ee 7. Auguft. 28 | 164 
dem Oberamtmann Rötger zu Röbl . ..... 1, October. 34 | 200 
dem Amts-Regiftrator Krüger in Eriviß . ... . 1. October. 34 | 201 
dem Sammer-Eanzliften Buld . .. 2... ; 1, October. 34 | 201 
Ernannt find: 
Amtsprotokolliit Korthbans in Boizenburg zum Amts- 
DERKRERIDE = u 5, 2 2 1. October. 34 201 
Amtsdiätar P. Schnell in Hagenow zum ee 
1. Oetober. 34 201 
Berſetzt iſt: | 
Amtsprotofolift 3. Wolff von Bützow nah Warin . 1. October. 34 1201 





xxxiv 


Bezeichnung des Inhalts. 





Ernannt ſind: 
Stationsjäger Zeeſe in Schlowe zum Förſter in Qualitz 
Stationsjäger Pingel in Raſtow zum Förſter in 

BREBENEEUG 4 
Forftauditor Förfter Angerjtein in Yudwigsluft sum 

BOCHOHENDE: ae ra ee 
dann zum Forftmeilter in Dargun . . x...» 
Vorftauditor Garthe in Gelbenjande zum gori-Ajeor 
dann zum Revierförfter in Ludwigsluſt . - » - 


Die nachgeſuchte Dienftentlajiung ift in 
Gnaden ertheilt: 
Dem Ober-Forftmeifter Schröder in Dargun 


Ernannt Sind: 
Baumeifter 3. Timm in Grabow zum Difirictsbau- 


....0. 1, rer —⏑—— 


meifter 
Yaumeifier 8 Müſchen in Boizenburg zum Dijtricts- 
DRCMEREE 22:0: 0 a ce ah 
Baumeiſter Drever in Lübz zum DiftricetSbaumeifter . 


Bon Candidaten des Baufahes haben 
Prüfungen nah der Prüfungsordnung vom 
14. Junius 1880 beftanden: 


die theoretifche Prüfung für das Bau⸗Ingenieurfach: 
der Candidat des Baufaches A. Klett aus Schwerin 


In der Verwaltung der Pojten und 
Telegraphen. 


Ernannt find: 


Poftdirector W. Bade zum Boftdirector im hr 
Ober-Boftdirestions- Bezirke . . 2. 2.2... 


Datum 
der 


Verordnungen 
und 


Belannimachunge 
(Tag und Monat des 
Jahres 883, wonidht 
ein früheres Jahr an⸗ 


gegeben.) 


5. Januar. 


!5. Januar. 


Julius. 


wow 


2. Julius. 


2. Januar. 


2. Julius. 


19. März. 


— 


Auguſt. 


Februar. 


Februar. 
Julius. 





22 


22 














133 


ur 


133 


69 





XXXV 

















Datum 
ber 
Berordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
—— wo nicht 
ein früheres Jahr an-| ·— 
gegeben.) N. S. 
poſtſecretair P. Wollenberg in Meg zum Poſtſeeretair | 
im Schweriner Ober-Boftdirections-Bezirfe . . . 1. Auguſt. 28 | 162 
Poftiecretaiv 3. Schmidtgen zum Oberpoftiecretait . 1. Auguft. 29 | 171 
Telegrapben-Inipector Hönide zum Poitrath . I. November. 37 1217 
Poſtſecretair &. Batereau zum Ober Poftdirectiong- 
ORDNEN ee ; 1. December. 42 | 246 
Uebertragen tft: 
dem Telegraphen-Inipector Hönide aus Düſſeldorf 
die Telegraphen- Inipector- Stelle bei der — 
poſtdirection in Schwerin . . 222... 30. Decbr. 1882. 1 4 
3. Beim Minifterium der Juſtiz | 
und bei den mit demielben verbundenen Abthei— 
lungen für geiftlihe, Unterrichts: und Medicinal: 
Angelegenheiten und für Kunft, jowie im Bereiche 
der Adminiſtration derielben. 
Gewählt iind zu Mitgliedern der Fidei— 
commißbehörde: 
Kammerherr von Engel auf Breeien ..... e . : 
Yandrath von Bülow auf Rodenwalde. . . . - ; | 11. December. | 41 | 241 
Ernannt jind: 
Oberlandesgerihtsratd Bland in Roftod zum Ober— 
BROtBOWIDREE: u. u aa 2. Januar. 11 4 
_ Yandgerichtödirector von Monroy in Schwerin zum | 
Tberlandesgerichtsrath in Rod . . . » - 2. Januar. | 4 
Yandgerihtsrath Karrig in Roftod zum Landgerichts 
Director in Schwerin.. 0. 2. Januar, | 4 
Gerichtsaſſeſſor Dr. Wiggers in Schwerin zum Yand- 
gerihtsrath in Güftrom . .. ne. j 2. Januar. 115 























XXXVI 
Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen.) Beilage 
re reger * 
te wo nicht 
ein es Jahr ans | — 
—* Nr. S. 
| 
Bolizei-Inipector Hauptmann a. D. Köhler in Drei: 
— zum Ober⸗Inſpector der Strafanſtalt Drei- 
DREDER: 5 ul ee a a a Ar ae Se I. September. 31 | 182 
Besietäfeldivebel 3. Wolter zum Copüften beim Suftig | 
TRINERRERTIER 4. 65 wu u. ae ae a I, October, 33 | 19 
I 
Verſetzt find: 
Yandgerichtörath C. Schmidt von Güſtrow nad Roftod 2. Januar. ı | 4 
Amtsrihter Danneel von Briel nad Wittenburg 2, April. 13: 1,78 
Auf Antrag in Gnaden entlafien find: | 
Regiftrator Dr. Martini . 22 2 22220. ; I. April. 13 75 
DOberinipector Hofrath Witt in Dreibergen .... 2. April. 13 75 
Ernannt ift: 
Actuariatsgehülfe 9. Pries in ZTeterom zum Amts: 
gerihtsactuar in Neufalen . . 222.2... 1. October. 33 | 19 
Verſetzt find: | 
Amtsgerichtsactuar Stahl von Plau nad Wittenburg —— 
Amtsgerichtsactuar Ruſt'von Zarrentin nach Plau . I. October. 33 |) 195 
Verlieben ift der Charakter eines Amts— 
gerichts-Secretairs: 
dem Amisgerichts-⸗Actuar Bord in Kröpelin . . . . —— 
dem Amtsgerichts-Aetuar Neumann in Hagenow . | 9. Februar. J 
dem Amtsgerichts-Aetuar Reimer in Wismar . . . 9. Februar. 7 45 
Ernannt ſind: 
der bisher — Amtsanwalt Ritzmann in 
Lübtheen definitid 6. Februar. 7 43 
der bisher interimiſtiſche Amtsanwalt Venzmer in 
Teterow definitiv - - 2 2 00000. 22. Mai. 17; 10 


XXXVII 

















Datum 
der 
—— Der 
un mtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. elanntmachungen. Bla 
(Tag und Monat des 
—— 
n es Jahr an» 
gegeben.) Nr. | ©. 
Bürgermeifter Lemcke in Sternberg zum Amtsanwalt 
beim dortigen Amtsgeiht - » -» -.... ; 1. October. 33 | 194 
Mit der einftweiligen Bermwaltung der 
Amtsanmwaltihaft beauftragt: 
Obervorfteher Kliefoth in Dargun bei dem — 
Amitsgerich 15. April. 14 80 
Rechtsanwalt Dr. Stichert beim Amtsgericht zu | 23. April. 15 86 
dann Redhtsanwalt Beyer Wismar . .. +. I. Iunius. 17 101 
Gendarmerie-Wachtmeiiter a. D. Wilde bein Amts- 
gericht zu Röbel -. ».». -» 0.0000. 1, October. 33 | 195 
Berichts -Afef or Dr. ©. Rerftenhann beim Amts: 
gericht zu Rofod - >00. 10. November. | 39 | 232 
Auf feinen Antrag entlaſſen iſt: 
Antsgerichts-Actuar Albrecht zu Neukalen . . . . | 14. Auguſt. 29 | 171 
Amtsanwalt Bürgermeifter Holldorf in Teſſin . . 1, October. 33 | 195 
Berjegt tft: 
Gerichtsvollzieher Bauch von Gnoien nad Wittenburg 15. Mai. 16 94 
Mit übertragen find die Gerichtsvoll— 
zieher-Geſchäfte 
für Gnoien dem Gerichtsvollzieher Schulz in Teifin . 15. Mai. 16 95 
Auf feinen Antrag entlajien ift: 
Geritsvollzieher Puls zu Wittendbug . . . »- - j 1. Mai. / 15 58 


Ernannt find zu Gerichts-Aſſeſſoren: 
Referendar C. Schröder in Schwerin beim Amtsgericht 

u Gin. = 5 te 30. Januar, 6 37 
Referendar * Rechtsanwalt H. Heuck beim Anits 

gericht in Grit „rennen I. October. 33 [194 
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Datum 
der 
Verordnungen Der 
F und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wonicht 
ein frübereö Jahr an- | —- — ⸗ 
gegeben.) MR S. 
Referendar Dr. ©. Kerfienbann . . 2.2... 19. November. 39 | 232 
Neferendar P. Witt in Wismar. . . 2... . 17. December. 42 | 247 
Die zweite juriftiihde Prüfung vor dem 
Brüfungsjenat des Dberlandesgerihts zu 
Roftod haben beitanden: | 
Rechtsanwalt und Amtsauditor von Bernſtorff in 
BEAMOE 2 2.505 a en 16. Januar. 4 u 
Neferendar Schröder in Schwerin...» . - -» 25. Januar. 5 | 31 
Rechtsanwalt Freiherr von Yangermann in Roitod 6. Februar. 6 | 38 
Referendar Rechtsanwalt H. Heud in NRoftod 3. Julius. 22 , 134 
Referendar €. Rluge in Gilteow . .» 2 2 2.2. 25. September. 32 | 188 
Neferendar U. von Blüder in Schwerin . . . 2. October. 33 | 1% 
Rehtsanwalt 3. Welpgien in Schwerin... . . 9, October. 35 | 206 
Neferendar Tiedemann aus Schwerin . . . . . 30. October. 87 | 216 
Referendar Kerſten hann aus Schwerin 6. November. 38 | 221 
Keferendar P. Witt aus Wismar . . ..... 17. December. 42 | 247 
Referendar C. Drediler aus Schwerin 18. December. 42 | 247 
Zu Referendaren jind ernannt: 
Rechtscandidat Witt aus Wismar... - 10. April. 14 79 
Rechtscandidat 2. aus Kügerhof 
Rechtscandidat Reimkaſten aus Schwerin 12. April, 14 80 
Rehtscandidat Schü aus Wuſtrow | 
Rehtscandidat Benzmer aus Ribni . .. .» - 18. April. 1 | 8 
Rehtscandidat Hermes aus Röbel . .... - 28. April. 15 | 87 
Rechtscandidat Engell aus Wismar . ... . - 30, April. 15 | 87 
Rechtscandidat Preftien aus Bardin ..... 4. Mai. 15 | 89 
Rechtscandidat Ieng aus Gadebulhb . . ... - 8. October. 35 | 205 
Redtscandidat Kundt aus Schwerin... .. .- 13. October. 35 | 207 
Rehtscandidat von Bülow aus Barkow . . . 17. October. 35 , 207 
Rechtscandidat Scharlau aus Rofod . ... . 19. October. 36 2141 
Rehtscandidat Wittenburg aus Roftod 22. October. 36 | 212 
Rehtscandidat Witte aus Hagenow . 2... - ö 25. October. 37, 215 
Rehtscandidat Freiherr von Malkan aus Krudow . 26, October. 7 215 





ARAX 





Bezeichnung des Inhalts: 


Rehtscandidat von Quigomw aus Wozinfel . . 
Rehtscandidat E. W. von Heyden aus Bredenfelde 


Aus dem Iuitizdienite in Gnaden ent- 
laſſen find: 


Gerichts-⸗Aſſeſſor Baihen in Srabow. . . . . . i 
Gerichts-Aſſeſſor Prehn in Rofod . ».. 2... 


Verlieben ift der Charalter eines Hofraths: 


dem Landgerichtsiecretair Schweden in Schwerin \ 
dem Fandgerichtsjecretair Krüger in Güſtrow 

dem Rechtsanwalt Fr. Büfing in Schwerin \ 
dem Rechtsanwalt E. Witt in Wismar . - .».. . 


Abtheilungen für geiftliche, Unterrichts- 
und Medicinal-Angelegenheiten 
und für Kunft. 


Geiftliche Ungelegenbeiten. 


Ernannt ift: 


Gonjiftorialrath Profeffior Dr. Diedhoff zum zweiten 
Provifor bei dem Klofter zum heiligen Kreuz . . 


Unterrichts Ungelegenbeiten. 


Ernannt find: 


Paſtor €. F. Nösgen in Klein⸗Furra zum ordentlichen 
Profeffor der Theologie . - » 2 2 2.0. 
außerordentlicher grofeffor Dr. &. €. ©. Körte zum 
ordentlichen Profeſſor der Arhäplogie . ‚ 


Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bekanntmachungen, Beilage 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1883, mo nicht 








ein früberes ran] —— 
ee NK. S. 
26. October. 37 | 215 


21. November. 40 | 237 





30. Januar. 6 ! 37 
4. April. 14 | 79 

| 
9. Februar. 7, 44 
12. Februar, 8 48 

| 

| 
26. April. 15 | 86 
I 28, April. 15 | 87 





Be. 
— Der 
Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Be Beilage 
(Tag und Monat bed 
Jahres 1983, wo nicht 
ein früberes Jahr an | —— a 
gegeben.) 








außerordentliher Profeffor Dr. C. E. Goebel zum | 
ordentlihen Profeffor der Botanif . »... . 28. April. 15 | 87 
ordentlicher Profefjor der Rechte in Dorpat Dr. | 
Loening zum — Profeſſor F Rechte | 
Privatdocent und Projector in Göttingen Dr. 4. 3 ER. "= aa 
Brunn zum ordentlichen Profeſſor der Medicin . 30. October. — «18 
außerordentliher Profellor in Kiel Dr. F. Yeo u | | 
ordentlihen Profeſſor der claffiihen Philologie . | 


Errannt find: 
der Inspector der Blinden-Anftalt in Neuklofter Wulff 








RE SEE 14. Februar. 9 | 32 
Gantor Ullerih in Schwerin zum Inſpector der | 

Blinden-Anftalt in Neuflofter. -. » » ». » 20. October. 36 | 212 
Candidat Haefde zum Lehrer am Gymnafium in , 

GE N u a a ae 5. April. 13 76 
Rector nur in Teſſin zum Seminarlehrer in Neu- 2 

Or 21. April. 15 | 86 
Säulamtscandidat Piper in Schwerin zum Lehrer an | 

der dortigen Realihule. - . - 222.2 .. 1. Mai, 15 188 
Realſchullehrer Dettmann in Maldin zum Lehrer an i 

der Realſchule in Schwerin... .... . 1. Mai. 15 | 88 
Paftor Müller in Odefja zum Lehrer am Symnafium ') 

in Doberan » oo 0 00 2 12. Octobe 35) 206 
Schulamtscandidat Bauch in Doberan zum Lehrer am | — ’ j | 

Gymnafium in Doberan -. » 2» 2 2 2.202. 

Ernannt find: 
Nector Barmwoldt in Marlow zum Rector in Ribnig 10, Mai. 16 | 9 
Conrector Muſſaeus in Röbel zum Rector in Krakom ı 16. Mai 16 95 
Candidat Barnewitz zum Rector in Yaage .... I. Mal. A 
GCandidat Pingel zum Rector in zZelin.... . ’ 21. Mai. 16 9 
Candidat Dahnde zum Conrector in Teterom . . - 21. Mai. 16 96 
Conrector Algenftädt in Teterom zum Rector in Plau 28. Mai. 17, 100 


Candidat Bolftorff in Schwaan zum Gonrector dafelbit 30, Mai. 17 100 





Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen.| Beilage 


(Tag und Monat bed 

Jahres 1883, wo nicht 

ein früheres Jahr an⸗ — 
gegeben.) Rr. | ©. 





Lehrer Herbit zum dritten ftudirten Lehrer an * 


Stadtſchule zu Gnoien..... — 2. Junius. 18 | 106 
Candidat Walter zum Gonrector in Benz lin. i 20. Junius. 20 | 116 
Rector Reuter in Gadebufh zum Sector der Stadt: 

ſchule in Ludwigsluft. . 2... 2000 n en 4. Julius. 22 | 134 
Conrector Dahnke in Teterom zum Rector in Rehna 9, October. 35 | 205 
sn. el in Depra en zum Rector gr —— 12. October. 35 | 206 

ector Kriel in Rehna zum NRector in töpelin . 
Candidat Wedemeyer in Waren zum Rector in Röbel | 17. October. 35 | 207 
Candidat Bauer zum Rector in Marlow . . .. . 7. December. 41 | 241 


Rector Bernhard in Goldberg zum Rector in Teterom | 24. December. 42 | 247 


Medicinal-Ungelegenbeiten. 
Berliehen tft: 
dem Medicinalratb Dr. C. T. A. Müller in Schwerin 


der Charafter eines Obermedicinalraths . a 25. Januar. 5 31 
dem Badearzt Hofrath Dr. Stöhr in Kiffingen der 

Charakter eines Geheimen Hofratb8 . . - . - 29. Januar. 6 37 
dem Dr. H. 3. 2%. Schröder in Teſſin der Charakter 

eines Medicnaltatb8 . 0... ee. 9. Februar. 8 | 47 
dem Dr. E. Karften in Teterow der Charakter eines 

Sanitätdratb8 . 2 2 2 nennen 9. Februar. 8 47 
dem Dr. 4. Horn in Gnoien der Charakter eines 

Sanitätsrat3 . » 2-22 2200. R 9. Februar. 8 48 

Die Approbation als Arzt ift ertheilt: 
dem Candidaten der Medicin Studemund aus nr 

REN: 5. Februar. 7 43 
dem Candidaten der Medicin Gerlach aus Pardim . * 
dem Candidaten der Medicin Götze aus Wismar 2. März. 10 60 
dem Kandidaten der Medicin Schöning aus Gneſen 8. März. il | 6 
dem Gandidaten der Medicin Henezynski aus Gnejen | 10. März. 11 66 
dem Candidaten der Medicin Brüny aus Bremen . 2. Mai. 15 88 
dem GCandidaten der Medicin Ludewig aus Lands— , 

DE ee a ne een 30. Mai. 17 | 100 





: XLU u 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
e und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an I — ⸗ 
gegeben.) ©. 
dem Gandidaten der Medicin Mulert aus Belgard . — 
dem Candidaten der Medicin Scheven aus Roſtock } 12. Junius. 20 | 115 
dem Gandidaten der Medicin Roewer aus Neuftrelig 4. Julius. 22 | 134 
Die Approbation als Zahnarztift ertheilt: 
dem Gandidaten der Zahnheilkunde A. Witzel in Roftod 6. Auguft. 28 | 163 


Commiſſariſch übertragen tft: 
dem Oberroßarzt Hilbrand in Ludwigsluft die Ver- 
mwaltung der Geſchäfte eines Bezirks⸗ — 
im Bezirk Ludwigsluſt... 2200. 20. October. 36 | 212 


Auf Antrag in Gnaden entlajjen: 
Leibchirurg 3. H. C. Vollbrecht als Kreischirurg des 


Schweriner Kreisphyſikatsbezirks.... 2. Julius. 22 | 133 

Dr. 2. €. 9. Gley als fungirenden nn in 
Hagenow (Kreisphyſikatsbezirk Boizenhurg) . . . | 18. Auguf. | 30 | 176 

Mbtbeilung für Kunſt. 
Ernannt ift: 

Minifterial- Regiftrator Crull zum Rendanten des 
Setßßßeeeeee a ehe 4. December. 40 | 238 
Berliehen ift der Charafter: 

eines Mufifdirectors dem Mufitus H. Voß in Roftod | 22. Februar. 10 59 

eine® Bauraths dem Kirchenbaumeiiter Mödel in 
EREDER 2 u. u a re 17. Auguft. 29 | 172 


Im Militair-Etat, 


Ernannt find: 
Nittmeifter in der Gendarmerie von Weltzien zum 
N RE SEN BEER 1. Februar. 7 45 
Königlic-Preußiicher Generallieutenant a. D. Freiherr 
von Brandenftein zum General-Adjutanten 
Sr. 8. H. des Großherzog...» . 2... ö 1. April. 13 


-1 


a 





XLIU 





Datum 
ber 
Verordnungen 


. un 
Bezeichnung des Anbalts, Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 





Se. Hoheit Herzog Friedrid Wilhelm von Med- 
lenburg zum Secondlieutenant & la suite des 
2. Dragoner-Regiments Nr. 18... 5. April. 
Dberftlieutenant von Breijentin zum Oberfien und 
Commandanten der Stadt Rofod -. - »... 16. Junius. 


Ertheilt ift: 
dem Rechnungsführer der Gendarmerie, Premier-Lieute- 
nant Bohn der Charakter eines Haupimanns 15. Februar. 
dem Oberinſpector der Landesſtrafanſtalt zu Dreibergen, 
auptmann a. D. Köhler der Charakter eines 
BEIDE u u. — 5. September. 


Perſonal-Veränderungen im mecklenbur— 
giſchen Contingente: 

16. Januar 1883 No. 4, S. 24; 26. Januar 
No. 5, ©. 31; 15. Februar No. 8, ©. 49; 22. 
Februar No. 9, ©. 55; 3. März No. 10, ©. 60; 
19. März No. 12, ©. 69; 17. April No. 14, ©. 80; 
15. Mai No. 16, ©. 95; 30. Mai No. 17, &. 100; 
20. Sunius No. 20, ©. 116; 6. Auguſt No. 28, 
S. 163; 21. Auguft No.29, ©. 172; 3. September 
No. 31, ©. 182; 16. September No. 32, ©. 188; 

27. October No. 37, ©. 216; 6. — No, 

38, ©. 221; 19. November No, 39, ©. 232; 22. 
November No. 40, ©. 237; 12. December No. 41, 
©. 242; 28. December No. 42, ©, 248. 


7. Beim Oberfirchenrathe 
und im Bereiche der Adminiftration defjelben, 

Ernannt jind: 
Oberkirchenrath Dr. Kliefoth zum Geheimen Ober: 

ERCRRENDER 0: 15. 0a em ee Be 4. Mai. 
Confiftorialrath Profeſſor Dr. Diedhoff zum zweiten f 

Mitgliede des Eonfiftorium . . » .»... . * { 
Profefior Dr. J. P. M. Merkel zum dritten Ditgliede 2. April, 

des Confiftoriums und Conſiſtorialrath 


6* 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
a |e 
| 
| 
13 | 76 
20 1 
| 
8 | 9 
31 ie 
| 
| 
| 
| 
| 
15 89 
\ 
14 | 79 


XLIV 





Bezeichnung des Anhalte. 


Datum 


er 
Berorbnungen 
und 
ekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1883, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 








Eonfiftorialrath Profeſſor Dr. Diedhoff zum —— 
Proviſor bei der Kirchen-Oekonomie in Roſtock 
Copiiſt Prüter zum Canzliſte..... 


Verliehen iſt der Charakter: 
en dem Superintendenten Boljtorff 

REN 2 
eines Kirchenraths dem bisherigen Director des geift- 

lihen Minifteriums in Roftod, Baftor Bauer 
eines Kirchenraths dem Paſtor Glaevede in Polchow 


Beſtellt find: 

der Paſtor H. F Gerds in Roftod zum Superinten- 
denten für Roſtokckk.. 

dem Superintendenten Bard in Schwerin wird die 
Verwaltung der Präpofituren Crivitz, Neuftadt, 
Grabow und Ludwigsluft der Parchim'ſchen Super- 
intendentur übertragen - - » 2 2 22.20. 

dem Superintendenten Softmann in Maldin wird 
die Verwaltung der Präpofitugen Parchim, Lübz 
und Plau der Parchim'ſchen ORDNER 
Überteneen 2 an 


Zu Präpofiten find beftellt: 
erjter Prediger Wolff in Plau für den Plauer Cirkel 
vn Er omälen in Wittenförden für den — 


. 00 7 rer here 


— resp. berufen find: 
Gymnafiallehrer Cand. €. D. F. Adermann in Roftod 
zum Baftor in Tarıom. » - 2: 2 2202. 
GeHülfäprebiger Hoffmann zum Paftor in Gorlojen 
Rector E. F. W. Fihtner in Krakow zum Paftor in 
BORN a aa at a 
Rector WA. I. Voß in Ribnitz zum Baftor in Neutalen 
Rector Ch. H. L. Thieifing in Plau zum — in 
Eder » oo ro en 0° . 


teen A 


26. April. 
13. März. 


18. Auguft. 


5. September. 
8. September. 


11. September. 


11. October. 


19. März. 
30. März. 
27. Auguft. 


11. Januar, 
19. Januar. 


30. Januar, 
9. Februar. 


14. Februar. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
—A 
15 87 
11 66 
29 172 
31 182 
31 183 
32 157 
35 206 
12 | 69 
13 75 
31 | 180 

| 

3 15 
> 30 
6 35 
8 48 
9 52 


XLV 





Datum — 
der 
—— Der 
un Amtli 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen — 





Gehülfsprediger J. C. F. P. Albrecht in Schwaan 


zum Paſtor in Weſſin 15. Februar. 9 53 
Baftor 8. 9. C. Beutin in Klofter Malchow zum Paftor 
I REROR 2 22. Februar. 10 59 
vaſtor F. H. €. Beutin in Klofter Malchow aud für 
Dorf WEoboW : u ee 8. März. 11 65 
Diafonus Braun in Pardim zum Paftor in Gnevsdorf 9. März. 11 65 
Seminarlehrer Schnell in Neukloſter zum Paſtor in 
Kloſter Maldow und Yerow. . 2 2.2.2... 17. März. 12 69 
BRITEN: J. Ch. 9. Baud in Erivig zum Paftor 
RIED: 28. April. 15 87 
ale H. C. H. A. W €. Brajd in Schwerin 
zum Diakonus an St. Georg in Bardim . . 8. Mat. 16 94 
Rector B. C. A. T. Riſche in Ludwigsluſt zum zweiten 
Prediger an der Stadtkirche in Ribnig . . - 14. Junius. 21 | 125 
Baftor W. E. F. Wehner in Rehna zum Baftor in | 
BODEN 2 20: u 0 ne an ae ee 17. Julius. 26 153 
Paltor U. A. 3. ©. Behm in Prigier zum Paftor in Ivenad 20. Yuliug, 26 153 
Paſtor F W. U 3. Schliemann in Diedridshagen 
zum Baftor in Meteln -. -. - » 2» 2 22.2. : 31. Yulius, 28 ; 162 
Gebülfsprediger T. Moldt zum Paſtor in Grebbin . 19. Auguft. 30 176 
Paitor Martens in Federom zum Baftor in Diedrids- 


DENE u 525 a as a a ae 21. Auguft. 30. 176 
Paſtor Karſten, bisher zweiter Prediger in Rehna, zum | 


eriten Prediger DOHERDIE „>= 5.0000 60% 28. Auguft sı m 


Rector T. W. C. F. Borgmann in Neuftadt zum zweiten 

Prediger EEE ee 
Rector 9. Y. P. Moni in Kröpelin zum Gehülis- 

und “demnäcjfligen Nahmittags- und Frühprediger | 

an St. Georg in Wismar... 2 2 2.0. } 10. September. | 31 183 
Paſtor €. Heuſſi in Zurow zum Paſtor in Brigier . 13. September. 32 | 187 
Rn A. 3. Y. Wiedow in Gnoien zum Paftor 

— a na ee ee Ye mi 21. September. | 33 | 193 

Bafınt D. H. Kluth in Alt-Schwerin zum Baftor | 

En EEE TE 1. October. 34 | 202 
Spmnafiallehrer 9. M. Th. Behm in Doberan sum 

Paftor in Schlieffenbug - » 2.2... 13, October. 35 I 207 






Bezeichnung des Inhalts. 


Datum 


ber 
—— 


un 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 








yernen, 








Rector Th. E. H. Frie ſe in Teterom zum Paftor in Federow 

Baftor F. I. T. N. Möller in Behren-Lübhin zum 
vn in Groß-Trebbom - . - » 2 2 2... 

Baftor H. PB. F. Erdmann in Kirch⸗Kogel zum Baftor 
in — EEE TEE EUER 

Gehülfsprediger H. W. €. 3. L. Gregler in Brüel 
zum Paſtor in Alt-Schwerin und Noffentin. . . 

zweiter Prediger an der Pfarrkirche zu Güftrom, H. Th. 

S in zum erjten Prediger an derſe ben . 

Rector E. H. 5. Pamperrien in Stavenhagen zum 
zweiten Prediger an der Pfarrliche in Güfttom . 
Beſtellt ift: 

Der bisherige Stadtwachtmeifter Ratze burg zum Des 
fonomus an der Domlirdhe zu Schwerin, zum 
Provijor an der St. Nicolai» und St. Bauls-Kirdhe, 
zum Berwalter des Friedhofs für die evangeliſch— 
lutheriihen &emeinden und zum Berechner * 
alten Watfenftiftung-. - - » » 2 2 2.2... 


8. Berleihungen von Orden- und 
Ehrenzeichen. 
Berliehen ift 
von dem Hausorden der Wendiſchen Krone 
das Großkreuz: 
dem Geheimen Rath von Wickede.. .. . 
das Großcomthurfreuz: 
dem Generalmajor von Oppell. . . 2.2... ; 
dem Landrath Grafen von Bernftorff. ....». 
der Stern zum Comthurkreuz: 
dem Generalmajor z. D. Köhler 
das Comthurkreuz: 
dem — Geheimen Medieinalrathe Dr. ah 
EIRIE ES 
dem Geremonienmeifter von der übe . .... - 


. . m nn 8 Te 


3. November. 
3. November. 
13. November. 
11. December. 


20. December. 


10. Januar. 


20. Februar. 
20. Februar. 


1. Julius. 


25. Januar. 
20. Februar. 





Der 
Amtlichen 
Beilage 
—A 
38 221 
38 aı 
39 | 22 
42 ı 246 
42 27 
| 4 

| 

| 

| 

I 
9 53 
9138 
23 | 136 
5 31 
9 53 
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Bezeichnung des Inhalts. 





das Ritterfreuz: 


dem Flügel-Adjutanten Major Freiheren von Schlot- 

MEINES a aaa acer ade ar ar ee Sir oh 22. April. 18 
dem Flügel-Adjutanten Neger von Öundla s 
dem Miniſterialſecretair Hofrath Kundt .... 1. Yulius. 23 
dem Landrentmeifter von Prejientin. . 2... 2. Julius. 23 
dem Oberamtmann Schlaaff in ti ..... «| 30. Auguft. 31 

das Berdienftfreug in Gold: 
den Förftern Plagemann und Herbfi... . . . ; 20. Februar. 9 
den Kammerdienern Brindmann und Horn ... 11. Mai. 18 
dem Haushofmeifter Könede ». » «2. ne... 2. Junius. 21 

das Verdienſtkreuz in Silber: 
dem Marftall-Regiftrator Ditz........ b 27. Februar. 10 
dem Sarderobier Mißfeldbt -. .» 22 220% P 11. Mat. 18 
Die Berdienftmedaille Friedrih Franz des J. 
mit der Inihrift: „Den Wijjenihaften und 

Künften“ 

in Gold: 
dem Profeſſor und Director der Sternwarte Dr. Foer fter 

BE: ee ie ae en 5 22. Dechr. 1882, 1 
Die Berdienftmedaille Friedrih Franz des L 
mit der Injhrift: „Dem redliden Manne und 

dem guten Bürger” 

in Silber: 
dem Schullehrer Haaje in Bargeshagen - -» » » . | 22. Januar. 6 
dem Holzwärter Siedler in Woitendorf. ». » » . » 20. Februar. 9 
dem Factor Kölgom in Rofod . » ee... 25. März. 13 
dem Ghaufleegeldeinnehmer Oberhauer in Krikfom . & 1. Mai 15 
dem Amtslandreiter Köfter in Neuftadtt. .... » ee 
dem Raufmann Lemde in-Tefin » 2... 0... 16. Julius. 26 






106 


137 
137 
181 


53 
106 
125 


60 
106 
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Datum 
ber 
Derordnungen Der 
2 und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadungen.| Beilage 

(Tag und Monat des 

Jahres 1883, wonicht 

ein früheres Jahr an) ———— 

gegeben.) ı ©. 
dem Schulzen Wiende in Willershagen. . . . . } 20. Yulius. 28 | 162 
dem Gutsförfter Shidendansg in Meetzen. . . . 5. Auguft. 28 | 162 
dem Schullehrer Spörde in Groß-Wodern . . . . 5. September. 31 | 183 
dem Gantor Ehrich in Blau - - » 2: 2 2 2.2. j 27. September. | 33 | 194 
dem Cantor Hundt in Fein . . 2 2 2 2 20... 18. October. 36 | 211 
dem Lehrer Schüler in Neu-Stieten . . . 2... ; 31. October. 38 220 
dem Küfter Thiel in Doberan . -. 2.2... E 4. November. 38 | 22 
Die VBerdienft-Medaille 
in Silber: 
dem Zeugfeldwebel a. D. Bühring - .... . ; 
den Gendarmerie-Wachtmeiftern Tiedde I. u. Peters II. 
dem Feldwebel Ahrendt . -. - 2 2 2220. ; 
dem Zahlmeifter-Aspiranten Bob . .. 2... k 
dem Büchſenmacher Hermann ........ . 2 | 20. Februar. 9 54 
dem Wadtmeifter Mau - . 2 2 2 22220. ; 
dem Bice-Wachtmeifter Moll - -.. 2... —— 
dem Depot-Bicefeldwebel Holm . ....... R 
dem Schulzen Bunnies zu Kirh-Ielar . » ... . . 
dem Amtögerihts-Actuar Hillmann in Roftod. . 1. Auguft. 31 | 180 
in Bronze: 

dem Hautboift-Sergeanten Brabl . ».. 2... 
dem Waldhornift-Sergeanten Hann . ..... . 3 | 20. Februar. 9 | 54 
dem Sergeanten Gaulde gen. Shmidt ... . . 
dem Gärtner und Gutsjäger Thilo in Dolgen. . . 16. Februar. 10 59 
dem Polizeidiener Krumm in Waren . . 2... . 17. Auguft. 31 | 180 
dem Gärtner E. Fiſcher in Sclieffenberg . . - » 22. September. | 33 | 194 
dem Hausdiener Mahnde in Rofiod. .... . i 13. October. 38 | 220 
dem Kutſcher Prieß in Daibom . . 2 2 2 2.2. . 24, October. 37 | 215 
dem Mädden Johanna Schulg in Boizenburg . . . ! 24. October. 39 1231 








Tegierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilnge. 
Yahrgartg 1885, | 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 8. Januar 1883, 


Imttmer 








e - Iubalt. 


L Wtheilung. (1) ———— betreffend den Michaelis-Markt in der Stadt Grabow. 
(2) Belanntmadung betreffend den Abel'ſchen Petroleumprober. ..(3) Be: 
lanntmachung, betreffend bie für Leiftungen.an das Militair zu bergütenden 
Durchſchnittspreiſe von Naturalien ‚pro Monat December 1882. (4) Be- 
kanntmachung, betreffend Thierkranfheiten. 


II. Abthelfung. Dienft- zc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 
— ——— — 


A) Der in der Stadt Grabow ftattfindende ſogenannte Midjäelis- oder 
—E iſt vom Jahre 1883 ab auf den Freitag nah Mariä Geburt 
(Sten September) mit am Tage vorher ftattfindenden Viehmarkte verlegt worden. 


1 
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Fällt Mariä Geburt ſelbſt auf einen Freitag, fo findet der Krammarkt an 
diefem Tage, der Vichmarkt am Zage vorher ftatt. 


Schwerin am 29ften December 1882. 


Sroßherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Mit Rüchicht darauf, daß die Kaiſerliche Verordnung vom 2aſten Februar 
1882 über das gewerbsmäßige Verkaufen und Feilhalten von Petroleum (Reihs- 
Gefegblatt Seite 40) mit dem Iſten Januar 1883 in Wirkſamkeit tritt, will das unter- 
zeichnete Miniftertum die Ortspolizei-Behörden und die Intereffenten des Petroleum: 
handels im biefigen Großherzogthum darauf aufmerffam machen, daß die Kaijer- 
liche Normal⸗Eichungs⸗Commiſſion in Berlin eine Zufammenftellung der Borjchriften, 
betreffend den Abel’ihen Petroleumprober und feine Anwendung fowie feine 
Prüfung und Beglaubigung nad) der Kaiferlihen Verordnung vom 24jten Februar 
1882 und den in Ausführung derjelben erlaffenen Bekanntmachungen, mit Erläute 
rungen herausgegegeben hat. 

Diefe Zujammenftellung ift in Carl Heymanns Verlag in Berlin erjchienen 
und zum Ladenpreife von 2 Mark zu beziehen. 

Auh will das unterzeichnete Minifterium, was den Preis der Petroleumprober 
betrifft, nicht unerwähnt laffen, daß die Eichungs-Inſpection hieſelbſt bei Bezug einiger 
von der Firma: „B. Pensty; Berlin SW., Wilhelmsftrage 122 angefertigter 
Betroleumprober für das Stüd, inel. der Gebühren für Prüfung und Beglaubigung 
dur die Normal-Eihungs-Commiffton, 75 Markt 10 Pfennig zu zahlen gehabt hat. 


» Schwerin am 30ften December 1882. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durhihnittspreife find in Gemäßheit der Be 
fanntmadhung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
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pro Monat December 1882 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mart 50 Pig, 
2) - = ⸗ Roggen . 12 = 80 - 
3 * = s Gerſte a 15 s - 
4) = = = Hafer . 12 = 50 5 
s = = = Erbſen 15 = 50 — 
6) = = s Stroh 3 - 50 » 
2 ⸗ = su . A =: — ⸗— 
8) für ein Raummeter Vuchenholz 12 - — ⸗ 
A ⸗ ⸗ Zannnhog 9 = — = 
10) - 1000 Soon ef .. 5 - 50 = 


Schwerin am Aten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Unter dem Nindvieh zu Drönnewig bei Wittenburg ift die Maul und 
Klauenſeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 3ten Januar 1883. 


II. Abtheilung ˖ 





) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Königlichen Profeſſor und 
Director der Sternwarte in Berlin, Dr. Foerſter, die Medaille mit der Inſchrift: 
„Den Wiſſenſchaften und Künſten“ in Gold und mit dem Bande zu — geruht. 


Schwerin am 22ften December 1882. 


(2) Zu ftändiihen Mitgliedern der Special-Commiffton, welde in Gemäßheit der 
reichs⸗ und landesgejeglihen Beitimmungen während eines Krieges zum Zweck des 
Antaufs von en unter dem Vorſitz des Amtshauptmanns Bald zu 
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Hagenow in Wirkfamteit tritt, find auf dem legten allgemeinen Landtage der Major 
Baron bon Stenglin, auf Bedendorf und der Bürgermeifter H erde 
zu Grabow auf die nächſten 6 Jahre, mithin bis zum Ablauf des "Jahres 1888, 
wieder erwählt und in folder Eigenſchaft landesherrlich beftätigt worden. 


Schwerin am 23ften December 1882, 


(2) An Stelle des zum Poſtrath bei der Kaiſerlichen Ober-Poftdirection in 
Dresden ernannten bisherigen Telegraphen⸗Inſpectors Knauf ift dem Telegraphen⸗ 
Snfpector Könide aus Düfleldorf die Telegraphen-nfpector-Stelle bei der Kaijerlichen 
Dber-Boftdirection biefelbft wiederum übertragen worden. 


Schwerin am 30ften December 1882, 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberlandesgerichtsrath 
Bland zu Roftod an Stelle des verftorbenen Oberftaatsanwalts Möller wiederum 
zum Oberftaatsanwalt beim Oberlandesgericht zu Roftod zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1883. 


(9) Se. Königlice Hoheit der Großherzog Haben den Landgerichts-Director von 
Monroy zu Schwerin zum Oberlandesgerichtsrath beim Oberlandesgericht zu Roftod 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1883, 


(0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Landgerichtsrath Karrig 
er zum Landgerichts⸗Director beim Landgericht zu Schwerin zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1883. 
() Der Landgerichtsrath Carl Schmidt zu Güſtrow ift in gleicher Eigenſchaft 


an das Landgericht zu Roſtod verjegt worden. 
Schwerin am 2ten Januar 1883. 
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&) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Afjeffor Dr. Wiggers 
zu Schwerin zum Landgeridtsrath beim Landgericht zu Güſtrow zu ernennen geruht. 
Schwerin am 2ten Januar 1883. 


9) Se Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Umtsverwalter von Plato 
zu Hagenow die nachgeſuchte Dienftentlaffung in Gnaden zu ertheilen geruht. 
Schwerin am 2ten Januar 1883, 


(10) Der Baumeiſter J. Timm zu Grabow und der Baumeifter F. Müſchen 
zu Boizenburg find zu Diftriets-Baumeiftern ernannt worden. 


Schwerin am 2ten Januar 1883. 


(11) Das Lehngut Grapenftieten, Amts Grevesmühlen, ift durch Erbgang und 
Erbicaftstheilung in das alleinige Eigentum des bisherigen Miteigenthümers 
Johannes Joachim Chriftian Ehlers übergegangen. 


Schwerin am 2ten Januar 1883. 


(12) Der Minifterialratd Ehlers hiefelbft it zum landesherrlichen Commiſſarius 
bei der Güftrow-Plauer Eijenbahn bejtellt worden. 


Schwerin am ten Januar 1883. 


Mit diefer No. 1 wird ausgegeben: No. 20 des Reichs-Geſetzblattes von 1882. 
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Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mercklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 2. 





Yahrgang 1883, 





Auegegcben Schwerin, Freitag den 12. 3. Saamar 1883, 








Inhalt. 


1 Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Obligationen der Medlen- 
burgifchen Eijenbahn:Anleihe von 1862. (2) Belanntmahung, betreffend 
die Ausloofung von Capitalien der Mecklenburgiſchen Eiſenbahnſchuld von 
1870. (3) Belanntmadhung, betreffend die zahlfällig geiwordenen, aber bis— 
ber nicht abgehobenen Zinscoupons von Obligationen der Medlenburgifchen 
Gifenbahnfhuld von 1870. (4) Bekanntmachung, betreffend Tbierfrantheiten. 
(5) Belanntmahung, betreffend der Uebertritt des Gutes Herzberg vom 
ritterfchaftlihen Bolizeiverein Parchim zum ritterfchaftlichen Polizeiverein Lübz. 


Il. Abtheilung. 








(1) Ba der heute jtattgehabten Wusloofung der dem Publicat vom dten Mai 
1862 gemäß zum Bau der Medlenburgifchen Friedrih-Franz-Eifenbahn negoctirten 
Anleihe von 2000000 Thlr. Court. find folgende Obligationen-Nummern vom 
Looſe getroffen: 
Litr. A. Num. 3. 11. 49. 132. 164. 230. 357 370. 
423. 603. 755. 1002. 1021. 1045, 
1107. 15 Stüd à 1000 Thlr. Court. — 15000 Thlr. Court. 
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Litr. B. Num. 1224a. 1224b. 1236a. 1236b. 1253a. 
1253b. 1283a. 1283b. 1309a. 1309b. 
1360a. 1360b. 1365a. 1365b. 1515a. 
1515b. 1657a. 1657b. 1677a. 1677b, 
1769a. 1769b. 22 Stüd à 500 Thir. 
Eourt. = . . . 11000 Thlr. Court. 


Litr. C. Num. 1827a- 1827b. 1827c. 1827d. 1827e. 
1915a. 1915b. 1915c. 1915d. 1915e. 
1963a. 1963b. 1963c. 1963d. 1963. 
15 Stüd & 200 Thlr. Gomt. . . . . 3000 Thlr. Gourt. 


Summa: 29000 Thlr. Court, 


und haben die Inhaber diefer Obligationen die Rüdzahlung der vorgeſchriebenen 
Summen zum 1ften Julius 1883 zu gewärtigen, zu welchem Zmwede die auf Namen 
außer Cours gejegten ausgelooften Obligationen vechtsgültig quittirt und mit hin- 
länglicher Legitimation des Eigenthümers verjehen mit allen nicht fällig gewordenen 
BZinscoupons und den ausgegebenen Talons, und die ausgelooften au porteur-Obli- 
gationen gleichfalls mit den nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons und ausgegebenen 
Zalons vom 15ten Junius d. J. ab bei der Großherzoglichen Renterei hiejelbft ein- 
zureihen find, wogegen der Nominalbetrag der ausgelooften Obligationen von dieler 
Kaffe ausgezahlt werden wird. Mit dem Iften Julius 1883 hört die Verzinfung 
der ausgelooften Obligationen auf. 


Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die laut Publicandum vom rejp. 11ten Januar 1878, Tten Januar 
1881 und 6ten Januar 1882 ausgelooiten und zahlfällig gewordenen Obligationen 
der Anleihe de 1862 





pro ljten Julius 1878: 
Litr. B. Num. 1232a. a 500 Thlr. Court. 


pro 1jften Julius 1881: 


Litr. A. Num. 152. & 1000 Thlr. Court. 
Litr. C. Num. 1891e. 1993a. 1993e. & 200 Xhlr. Court. 


pro 1jten Julius 1882: 


Litr. A. Num. 173 à 1000 Thlr. Gourt. 

Litr. B. Num. 1668a. à 500 Zhlr. Court. 

Litr. C. Num. 1878b. 1878d. 1878e. 1926b. 1926c. 1967a. 1967b. 
a 200 Thlr. Court. 


No. 2. 1883. 


bisher nicht präfentirt worden find, und ihre Beträge ſeit reſp. dem 1ften Zulius 
1878, 1ften Julius 1881 und Iften Julius 1882 zinfenlos bei der Großherzog. 
lihen Renterei deponirt ftehen. 


Schwerin am 5ten Januar 1883. 
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Großherzoglich Meclenburgifches Finanz Minifterium. 
v. Bülow. 


(2) Ba der heute ftattgehabten DBerloofung der zum 1ften Julius 1883 zurüd- 
eg Gapitalien der Medlenburgifhen Eiſenbahnſchuld de 1870 find 


olgende Dbligationen-Nummern gezogen worden: 


Litr. A. Num. 56. 63. 215. 278. 282. 443. 489, 
7 Stüd a 1000 XThlr. Court. 


Litr, B. Num. 11. 


7000 Thlr. Gourt. 


66. 86. 298. 446. 579. 610. 


680. 870. 1025. 1047. 1181. 1484. 
13 Stüd a 500 Thlr. Court. 


Litr. C. Num. 46. 164. 300. 410. 512, 514. 520. 
798. 908. 1103. 1254. 1285. 


546. 


1450. 
2516. 
3191. 
4095. 
4934. 
5973. 
6780. 
7757. 
8920. 
9550. 


1615. 
2621. 
3292. 
4157. 
5009. 
6258, 
6938. 
8215. 
9137. 


2012. 
2870. 
3346. 
4473. 
5341. 
6456. 
7182. 
8780. 
9289. 
9573. 9724. 
10067. 10126. 10149. 
10375. 10882. 10891. 
11090. 11115. 11124. 
11448. 11648, 11690. 
12143. 12170. 12542, 


2128, 
2945. 
3361. 
4677. 
5730. 
6495. 
7412. 
8832, 
9347. 


2417. 
3125. 
3517. 
4793. 
5883. 
6572. 
7579. 
8880. 
9358. 
9863. 

10229, 
10929. 
11166. 
12017. 
12606. 


97 Stüd & 200 Thlr. Court. 
Summa: 32900 Thlr. Court, 


6500 Thlr. Court. 


2424. 
3186. 
3861. 
4917. 
5884. 
6588, 
7675. 
8905. 
9400, 
10012, 
10281. 
11037. 
11281. 
12078. 
12641. 
. 19400 Thlr. Court. 
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Die Einlöfung der auf vorftehende Nummern lautenden Obligationen geihieht 
vom Aften Julius d. 3. ab in Grundlage der obligationsmäßigen Bedingungen bei 
der Großherzogliden Renterei in Schwerin, jowie bei den B Sy 
Kämmerer Söhne in Hamburg, 4. H. Heymann & Comp. in Berlin 
und durch die Roftoder Bank in Roftod. 


Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Obligationen der Eifenbahn- 
ihuld de 1870 und der betreffenden Schuldverjhreibungen der ehemaligen 
Medlenburgifhen Eijenbahn-Gejellfhaft wiederholt darauf aufmerfam 
gemacht, daß von den Obligationen de 1870 die zahlfällig gewordenen 


pro 1jten Julius 1879: 
Litr. C. Num. 369 & 200 Thlr. Court., 


pro 1ljten Julius 1881: 
Litr. A. Num. 875 a 1000 Thlr. Gourt. 
Litr. C, Num. 2555. 5860. 9403. 12173 à 200 Thlr. Gourt., 


pro 1ljten Julius 1882: 


Litr. A. Num. 634. 685 & 1000 Thlr. Court. 

Litr. B. Num. 956. 1335 & 500 Thlr. Gowt. 

Litr. C, Num. 722. 2475. 2481. 2652. 4209. 5286. 6360. 7989. 11665. 
11820. 11861. 12507. 12597 & 200 Thlr. Gourt., 


und von den Schuldverjchreibungen die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1874: 
Num. 3795, 


pro 1jten Julius 1878: 
Num. 3794 


bisher nicht präfentirt worden find, und ihre Beträge feit den rejp. Fälligkeits- 
terminen zinfenlos deponirt jtehen. 


Schwerin am 5ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Finanz-Minifterium, 
v. Bülow. 
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(8) btigaionsmäßig wir nachſtehend das Berzeihnig der in den leiten 4 Jahren 
ahtfällig gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons der Obligationen 
315 procentigen Medlenburgiichen Eiſenbahnſchuld de 1870 mit dem Bemerten 
befannt gemacht, vn. die am Iften Julius 1879 zahlfällig gewejenen Zinscoupons 
verjähren, wenn dielelben nicht vor dem 1ften Julius d. J. abgefordert werden. 


Serie Il. Num. 19 pro 1jten Julius 1879: 


Litr. B. Num. 66 a 26 Mart 25 Pfennig. 

Litr. ©. Num. 90. 369. 1226. 1478. 1480. 1481. 1863. 3736. 6899. 
7710. 7711. 7712. 7713. 7714. 9906. 10186. 10251. 
10598. 11334. 11574. 11968. 11969. 12415. 12416. 
a 10 Mart 50 Pfennig. 


Serie I. Num. 20 pro 2ten Januar 1880: 


Litr. B. Num. 819. 1512 à 26 Mart 25 Pfennig; 
Litr. C. Num. 4808. 6899. 7334. 9136. 11574. a 10 Mart 50 Pfennig. 


Serie Il. Num. 1 pro Iſten Julius 1880: 
Litr. C. Num. 173. 174. 176. 177. 7018. 8413. a 10 Mart 50 Pfennig. 


Serie. II. Num. 2 pro 2ten Januar 1881: 


Litr. B. Num. 1722 à 26 Martk 25 Pfennig; 
Litr. ©. Num. 135, 734, 1229. 1293. 1294. 1828. 2708. 4014. 4692. 
7792. 8218. 9136. 11233. 11902 a 10 Mart 50 Pfennig. 


Serie IL. Num. 3 pro ljten Julius 1881: 
. Num. 1249. 1722 a 26 Mart 25 Pfennig. 
. Num. 171. 220. 734. 900. 1229. 1293. 1294. 1337. 1348, 
1702. 1726. 1828. 2708. 5121. 7051. 7052. 7792. 7861. 
8218. 9136. 10195. 11233. 11546. 11902. à 10 Mart 
50 Pfennig. 


Litr. 
Litr. 


QM 


Serie Il. Num. 4 pro 2ten Januar 1882: 
Litr. B. Num. 651. 781. 1098. 1249. 1722 à 26 Mart 25 Pfennig. 
Litr. C, Num. 171. 220. 266. 486. 545. 585. 734. 1112. 1229. 1247. 
1293. 1294. 1337. 1348. 1747. 1828. 2066. 2070. 2175. 
2708. 2889. 2896. 2899. 3227. 3958. 4203. 4416. 4449, 
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4898. 5455. 5473. 5543. 5824. 5825. 6211. 6212. 6480, 
7051. 7052. 7394. 7478. 7791. 7792. 8082. 8186. 8218, 
8374. 8515. 8766. 9121. 9136. 9191. 9286. 9616. 9625, 
9752. 9828. 9829. 9879. 10493. 10895. 10963. 11008, 
11233. 11287. 11902. 12344. 12603 & 10 Mart 50 Pfg. 


Schwerin am Sten Januar 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz Minifterium. 
v. Bülow. 


(4) Zu Daffow iſt bei den Pferden des Schladters Hartmann die Räude aus: 
gebrochen. 

Die Maul- und Klauenjeuhe unter den Kühen zu Grabenig bei Waren ift 
erloſchen. 


Schwerin am Iten Januar 1883. 


5) Das Gut Herzberg, Amts Crivig und Yübz, iſt vom ritterjchaftligen 
Polizeiverein Pardim zum ritterfchaftlihen Polizeiverein Lübz übergetreten. 
Schwerin am 6ten Januar 1883, 


Negierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


M 3. 


Sahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 17. Januar 1883, 








Inhalt. 

L Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die Aufhebung zweier VBiehmärkte in Bützow. 
(2) Belanntmadhung, betreffend Nachjtempelung "der nach den Ausnahme: 
Beitimmungen zu den Nummern 1 und 2 des Reichsſtempeltarifs verjteuerten 
Werthpapiere. (3) Belanntmahung zur Ergänzung der Belanntmadhung 
vom 5. Januar 1883, betreffend die Ausloofung von Gapitalien der 
Medlenburgiichen Eifenbahnjchuld von 1870. (4) Belanntmadung, betreffend 
den Poſtverkehr. (5) Belanntmadhung, betreffend Thierkrantheiten. 

II. Abtheilung. Dienit- ꝛ⁊c. Nachrichten. 





I. Abtheilung · 


A) Es wird hierdurdy zur allgemeinen Nenntni gebracht, daß der zu Bützow 
am Freitage in der vollen Woche nad) Oftern, jowie der mit dem Sommermarfte 
Dajelbit verbundene Viehmarkt ganz aufgehoben worden ift. 

Die in genannter Stadt mit dem Frühlings und Herbit-Strammarfte vers 
bundenen Viehmärkte find von Beftand geblieben. 

Schwerin am 10ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetell. 


— 5 
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Om: ad) einer Mittheilung des Herrn Reichskanzlers ift das „Königlich Preußiſche 
Haupt-Steueramt für inländische Gegenftände zu Berlin ermächtigt, ſolche nad) 
den Ausnahme-Beſtimmungen zu den Zarifnummern 1 und 2 des Reichsitempel- 
gejeges vom 1jten Julius 1881 verfteuerten ausländischen Werthpapiere, auf welchen 
der Spempelaufdruf undeutlih oder nicht haltbar hergeftellt iſt, fteuerfrei 
nachzuſtempeln. 

Die im Großherzogthume Mecklenburg-Schwerin wohnenden Inhaber derartiger 
in ungenügender Weiſe verſtempelter Werthpapiere werden hiervon mit dem Bemerken 
in Kenntniß geſetzt, daß ſie ſich mit dem Antrage auf Nachſtempelung unmittelbar 
an das genannte Haupt-Steueramt zu wenden haben, wenn ſie ſich noch im Beſitz 
des Duplicats der erften Anmeldung, verjehen mit der Uuittung über die bezahlte 
Steuer, befinden und diejelbe nebjt einer neuen Anmeldung den Wertbpapieren bei- 
fügen. Können fie jenes Anmeldungs-Duplicat nebſt Quittung nicht herbeiichaffen, 
jo ift der Antrag mit einer neuen Unmeldung an die Großherzogliche Steuer- und 
Zoll-Divection hieſelbſt zu richten, welche geeigneten Falles die hadfhempelung durch 
das obenbezeichnete Haupt-Steueramt herbeiführen wird. 

Die Ein- und Rückſendung der Werthpapiere erfolgt in beiden Fällen auf 
Koſten des Einſenders, der zu beſtimmen hat, in welcher Weiſe und unter welcher 
Werthangabe die Rückſendung erfolgen ſoll. 


Schwerin am 6ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Finanz-Minifterium. 
v. Bülow, 


8) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom Sten d. M. wird darauf 
aufmerffam gemadt, daß von den pro 1jten Julius 1879 zahlfällig gewordenen 
Dbligationen der Medlenburgiichen Eiſenbahnſchuld de 1870 aud) noch die Obligation 


Litr. ©. Num. 10598 A 200 Thlr. Gourt. 


bisher nicht präfentirt worden ift, und ihr Betrag ſeit dem Fälligkeitstermine zinjenlos 
deponirt fteht. 
Schwerin am 12ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches FinanzMinifterium. 


v. Bülow. 


EEE TERIE 
No. 3. 1883, * 


(4) Denjenigen Ländern des Meltpoftvereins, nad welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fünnen, ift nunmehr aud Großbrittannien beige- 
treten. Das Porto für derartige Poftkarten beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 13ten Januar 1883. 


Der Kaijerliche Ober-Roft-Director. 
Ritzler. 


(6) Die Räude unter den Pferden zu Hof Vier bei Boizenburg iſt erlofchen. 
Die Maulfeuche unter dem Rindvich zu Klein-Bölkomw iſt erlofchen. 


Schwerin am 12ten Januar 1883. 


II Mbtbeilung. 


_ 





1) Der Stationsjäger Georg Zeeſe, bisher zu Schlowe, ift zum Förſter in 
Dualig, Forſt-Inſpection Bützow, ernannt worden. 


Schwerin am 5ten Januar 1883, 


2) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Afſeſſor Gottfried 
Bierftedt zu Nibnig zum Umtsverwalter zu ernennen geruht. 


Schwerin am 6ten Januar 1883. 


) Der Paſtor 3. H. H. Rehwoldt in Tarnow ift emeritirt worden, und der 
bisherige Gymnaftallehrer, Candidat der Theologie, C. O. F. Ackermann in Roftod 
am 1ften Sonntage nad) Epiphanias, den Tten d. M., nad) voraufgegangener 
Solitairpräjentation und kirchenordnungsmäßiger Ordination wieder als Paſtor zu 
Zarnow introducirt worden. 


Schwerin am I1ten Januar 1883. 


— 
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(4) Zum Berecdhner des landesherrlihen Fnduftriefonds und des Fonds zur Bere 
beſſerung des Zuftandes der ländlichen Bevölkerung ift, nadydem der bisherige Be- 
rechner diefer Fonds, Minifterial-Secretair a. D. Geheime Hofrath zurNedden 
hiefelbft, von den bezüglihen Functionen auf feinen Wunſch entbunden worden ift, 
unter dem 27jten December v. J. der Minifterial- Regiftrator Söffing hieſelbſt 
wiederum bejtellt worden, was hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 


Schwerin am 12ten Januar 1883. 


GSe. Königliche Hoheit der Großherzog haben geruht, die Verwaltung der 
Geſchäfte des Cibil-Vorſitzenden der Erſatz-Commiſſion des Aushebungsbezirks 
Malchin, ſowie des Bezirks-Commiſſars dieſes Aushebungsbezirks, nach erfolgtem 
Ableben des Oberſt a. D. von Blücher auf Teſchow, dem von Blücher auf Jürgen: 
ftorf zu übertragen. 


Schwerin am 13ten Januar 1883. 


(6) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Minifterialvath Helmuth von Blüder 
zu Schwerin für ſich und feine drei Brüder, den Premierlieutenant Ernſt von 
Blücher zu Ludwigsluſt, den Secondlicutenant Paul von Blücher zu Demmin und 
den Carl von Blücher zu Teſchow, die Lehneide wegen der nad dem Ableben ihres 
Vaters, des Oberſten a. D. H. C. D. von Blücher, auf fie vererbten Lehngüter 
Teſchow und Hagensruhm, Amts Neukalen, am Iten d. M., und 

der Adolph von Lowtzow aus Friedridswalde den Homagialeid wegen des 
von jeinem Vater, dem Gruft Adolph Friedrih von Lowtzow auf Renſow, ihm 
zum Miteigenthum überlafienen Allodial-Guts Friedridhswalde, Amts Grivit, 
am 12ten d. M. abgeleiftet. 


Mit diejer No. 3 wird ausgegeben: No. I des Reichs» Gejepblattes von 1983. 


, a: 


ı 


Nenierungs-Blalt 


für das 


Großherzogthum Meclenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 20. Januar 1883. 
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Inhalt. 

L Wbtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Durchſchnittspreiſe von Naturalien im 
Jahre 1882 und in den lehten 10 Friedensjahren von 1873 big 1882 
incl. mit Weglaffung des theuerften und des mwohlfeilften Jahres. (2) Be- 
fanntmadhung, betreffend die Ausloofung von NReluitions » Obligationen. 
(3) Belanntmadjung, betreffend die Ausloofung von Obligationen der Medlen- 
burgifchen Anleihe von 1843. 


II. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


() In Gemäßheit der Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt 
No. 13) wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nach den vom 
* Magiſtrate ermittelten monatlichen Durchſchnittspreiſen die Jahres-Durch— 
chnittspreiſe im Jahre 1882 betragen haben 
Im * Kilogramm Weizen . 20 Mark 38 Pig, 
⸗ Roggen. 15 - 6 
: 2 ⸗ Gerſte 15 2 54 - 
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ß für 100 Kilogramm Hafer. . 15 Mart — Pe, 


Erbin . 18 = 38 = 
9 ⸗⸗ ⸗ Stroh. 5 78 = 
)*- = ⸗ Hu... 5 76 = 


8) für ein Raummeter Buchenholz 12 
9) ⸗ ⸗ Tannenholz 9 — ⸗ 
10) = 1000 Soden Torf 5 50 = 


Gleichzeitig bringt das unterzeichnete Miniſterium mit Rückſicht auf die Be— 
ſtimmungen in 8. 11 und 8. 19, Abſ. 2 und 3 des Reichsgeſetzes vom 13ten Junius 
1873 über die Kriegsleiſtungen zur allgemeinen Kenntniß, daß in den letzten zehn 
Friedensjahren von 1873 bis 1882 incl. — mit Weglaſſung des theuerſten und 
des mohlfeilften Jahres — der Durchſchnittspreis in Schwerin, als dem Haupt: 
marftorte des hiejigen Großherzogthums, betragen hat 


für 100 Kilogramm Weisen . . 21 Mart 5 Pig, 


—ERV 


Weizenmehl . 24 = 46 = 
.. ⸗ Roggen . . 16 = 97 = 
.. ⸗ Roggenmehl . 20 = 78 = 
. ® ⸗ Safer 2 er: IE 
. - So) .. 5» 38» 
. = - gu... 5 =» 8 => 


Diefe Preife finden eintretenden Falls für die Zeit vom Iften April 1883 
bis 31ſten März 1884 Anwendung. 


Schwerin am 16ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Bei heute erfolgter Auslooſung der in Termino Johannis 1883 abzutragenden 
Reluitions - Kafje-Schulden hat das Loos folgende Gapitalien im Gejammtbetrage 
von 125,520 Mark getroffen: 


Litr. A. Num. 2522. 2524. 2557. 2592. 2619. 2643. 2652. 2655. 2659. 
2664. 2669. 2674. 2677. 2681. 2693. 2713. 2714. 2773. 
2789. 3047. 

Litr. ©. Num. 87. 149. 419. 832. 855. 

Litr. D. Num. 15. 223. 294. 469. 

Litr. E. Num, 453, 493. 496. 567. 624. 626. 675. 785. 
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Litr. F. Num. 155. 200. 359. 418. 525. 691. 814, 
Litr. G. Num. 168. 
Litr. H. Num. 517. 652, 677. 


Mithin haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
NRüdzahlung in Termino Johannis 1883 zu gewärtigen und abzufordern. Es 
müfen des Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Verſchreibungen dieje 
vier Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions-Kaſſe hiejelbit, rechtsgenüglich 
quittirt und mit hinlänglicer Legitimation des Eigenthümers, frahco einjenden; 
die Inhaber der au porteur- Obligationen aber diefelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Talon an die Relmtions-Faffe abliefern, wogegen 
alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtchen wird. 

Unter Bezug auf die früheren Verfündigungen wird darauf aufmerffam ge- 
macht, daß 

pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587 


verlooft ift, daß diefes Capital aber bisher nicht abgefordert wurde, alſo zinjenlos 
deponirt fteht. 

Zugleih werden unter Bezugnahme auf die früheren Verkündigungen und 
unter Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 5ten März 1838 die nadjftehend be- 
zeichneten Zins-Coupons von Reluitions-Kafjen »Obligationen, melde bisher zur 
Zahlung nit präfentirt find, hiermit öffentlich aufgerufen, reſp. wiederholt aufs 
gerufen mit dem Bemerken, daß wenn fid) innethalb 10 Jahren, vom Tage des 
erften Aufrufes an, Niemand dazu legitimirt, die‘ umabgefordert' gebliebenen Zinfen 
der Kaſſe überwielen werden. 

Rüdftändig geblieben find die Zins-Coupons zu den Obligationen: 

1) ſag zu Johannis 1840: 
tr. B. Num. 255 à 35 Matt, 
: B =» 679414 Mat; 
2) fällig zu Antoni 1845: 
Litr. D. Num. 270 & 30 Markt 63 Pfennig; 
3) a zu Johannis 1846: 
. D. Num. 9 à 58 Mark 17 Pfennig, 
: F. = 128 & 30 Mark 63 Pfennig; 
4) fällig zu Antoni 1847: 
Litr. B. Num. 1444 & 35 Matt, 
- F. =» 172 & 10 Mat 50 Pfennig; 
5) ſan zu Johannis 1849: 
tr. B. Num. 97 & 14 Marl; 
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6) el zu Untoni 1850: 
Litr. B. Num. 97 & 14 Matt; 


7) rättig — Johannis 1850: 
tr. H. Num. 418 & 12 Marf; 


8) ig „ge Antoni 1852: 
tr. F. Num. 171 & 10 Marf 50 Pfennig, 
- F. » 172 3 10 Mart 50 Pfennig; 


9) rattig ge an. 1852; 
B. Num. 616 & 33 Mark 24 Pfennig, 
. FE » 96 10 Mart 50 Pfennig; 
10) en an Antoni 1855; 
D. Num. 28 & 58 Mark 17 Pfennig; 
11) ng zoꝛu — 1857: 
H. Num. 25 à 66 Mark 48 Pfennig; 
12) ag zu Antoni 1858; 
tr. H. Num. 321 à 30 Matt; 
13) * zu Antoni 1859; 
tr. H. Num. 455 & 12 Mart; 
14) ag zu Sohannis 1859: 
tr. F. Num. 1014 & 10 Mart 50 Pfennig; 
15) * zu Johannis 1861: 
Litr. F. Num. 927 & 26 Mark 25 Pfennig; 
16) fällig zu Antoni 1862: 
Litr. D. Num. 356 & 30 Mart 63 Pfennig; 
17) nn us Sohannis 1863; 
tr. F. Num. 818 à 15 Mart 75 Pfennig; 
18) * zu Johannis 1864; 
tr. F. Num. 110 & 30 Marf 63 Pfennig, 
=» F. - 372 & 12 Marl 25 Pfennig; 
19) fällig zu Antoni 1866; 
Litr. F. Num. 1092 à 15 Mart 75 Pfennig; 
20) rattig u — 1866: 
F. Num. 948 & 15 Mark 75 Pfennig; 
21) — zu Antoni 1867: 
Litr. H. Num. 102 à 18 Mark; 
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22) fällig zu gt ke 1868: 
Litr. B. Num. 1229 à 70 Matt; 


23) fällig zu Antoni 1869: 
Litr. H. Num, 126 & 12 Mark, 
: H. >» 4323812 Marl; 


24) fällig zu Johannis 1869: 
Litr. H. Num. 455 & 12 Matt, 
: H. » 638 & 18 Mar; 


25) IR zu Antoni 1870: 
tr. F. Num. 820 & 15 Mark 75 Pfennig; 


26) a zu — 1870: 
Litr. F. Num. 1113 à 10 Mark 50 Pfennig; 


27) fällig zu Antoni 1871: 
Litr. F. Num. 97 & 10 Mark 50 Pfennig, 
- F. = 524 & 10 Mark 50 Pfennig; 


28) rattig > Ei 1873: 
tr. F. Num. 384 & 12 Mart 25 Pfennig; 


29) * zu Antoni 1876: 
Litr. D. Num. 224 à 61 Mark 25 Pfennig, 
: F. -» 803 & 26 Mark 25 Pfennig; 


30) — Br — 1876: 
tr. F. Num. 635 à 26 Mark 25 Pfennig; 


31) —* zu Antoni 1879: 
Litr. F. Num. 896 & 26 Marl 25 Pfennig; 


32) BR „de Antoni 1880: 
. D. Num. 105 & 61 Mark 25 Pfennig, 
- Fl =» 922 a 26 Mark 25 Pfennig; 


33) fällig zu Johannis 1880: 

Litr. D. Num, 105 & 61 Mark 25 Pfennig, 
387 & 30 Mark 63 Pfennig, 
96 & 10 Mark 50 Pfennig, 
97 & 10 Mart 50 Pfennig, 
517 & 10 Mart 50 Pfennig, 
804 à 26 Mart 25 Pfennig; 


v 
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34) tag zu Antoni 1881: 

tr. D. Num. 105 & 61 Mart 25 Pfennig, 
F. » 773 & 52 Markt 50 Pfennig, 
F. = 804 & 26 Mart 25 Pfennig; 


35) Mmeng zu Sohannis 1881: 
Litr. D. Num. 105 & 61 Mark 25 Pfennig, 
: H. = 140 à 30 Mat. 


Schwerin am 16ten Januar 1883. 


“ % 


Zur Großherzogl. Meclenburg-Schwerinfchen Reluitions-Commiſſion 
verordnete Präfident und Commiffarien. 


v. Müller. E. v. Koppelow. J. v. Plüsfow E. v. Wigendorff. 


8) Es wird hierdurdy angezeigt, daß bei der heute vorgeweſenen Verloofung der 
zur Auszahlung fommenden Gapitalien der Medlenburgiichen Anleihe de 1843 das 
2008 folgende Nummern getroffen hat: 


Num. 187, 193 à 1000 Mt. Bco. 

Num, 342 à 500 Mt. Bo. 

Litr. A. Num, 182. 396. 424. 552. 561. 570. 578. 646. 803. 838, 
& 2000 Mi. Bco. 

Litr. B.: Num. 9. 328. 350. 501. 526. 613. 865. 1033. 1119. 1143. 
à 1000 ME. Beo. 

Litr. C, Num. 32. 63. 67. 90. 477. 537. 815. 875. 989. 995. 1138. 
a 500 ME. Bco., 


daß mithin die Gläubiger und Inhaber derjelben die darin bezeichneten Summen 
am 1ften Auguſt 1883 bei dem Banquierhaufe Paul Mendelsjohn- Bartholdy 
in Hamburg baar zu gewärtigen und abzufordern haben. 


Des Zweds müfjen die vorbemerften Sculdpapiere mit allen nicht realifirten 
Bins-Coupons an das obgedachte Banquierhaus am Iften Auguſt 1883 abgeliefert 
werden, wogegen daffelbe den Berechtigten die Zahlung leiften wird, 


Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verfündigungen und unter 
Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 28ften September 1844 die nadjftchend be- 
zeichneten Zins-Coupons der Salomon Heine'ſchen Anleihe de 1843, welde bisher 
zur Zahlung nicht präfentirt find, hiermit öffentlid aufgerufen, reſp. wiederholt auf: 
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gerufen mit dem Beeren, daß diefe Zins-Coupons fortan zur Empfangnahme der 
Zahlung bei der Schulden- Tilgungs: Kaſſe Hiejelbit zu präfentiren find, und mit dem 
Hinzufügen, daß, wenn ſich innerhalb zehn Fahren vom Tage des erjten Aufrufes 
an Niemand dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen Zinfen für nichtig erklärt 
und der Kafle überwiejen werden. 
Rüdftändig find geblieben die Zins-Coupons zu den Obligationen 
1) fällig am 1jten Februar 1857: 
Num. 218 & 13 Marf 13 Pfennig; 
2) fällig am 1jten Auguſt 1857 
Num. 122 à 26 Mart 25 Pfennig; 
3) fällig am 1ſten Auguſt 1864: 
Num. 190 & 26 Mark 25 Pfennig; 
4) rattig am Ijten $ebruar 1878: 
tr. B. Num. 399 & 26 Mark 25 Pfennig; 
5) at. am Iften $ebruar 1881: 
tr. C. Num. 198 & 13 Mark 13 Pfennig; 
6) — am 1ften Auguſt 1881: 
Litr. B. Num. 227. 905. 919 & 26 Mark 25 Pfennig; 
Litr. C. Num. 429. 439. 537 & 13 Mark 13 Pfennig; 
7) fällig am Iſten Februar 1882: 
Litr. A. Num. 414 & 52 Mark 50 Pfennig; 
Litr. B. Num. 24. 379. 905. 919. 984. 1049. 1054 & 26 
Mart 25 Pfennig; 
Litr. C. Num. 224. 429. 439. 495. 537. 895 & 13 Mat 
13 Pfennig. 
Ferner find an ausgelooften Obligationen rüdftändig geblieben: 
1) fällig am 1ften Yuguft 1881: 
Litr. A. Num. 795 & 3000 Matt; 
2) NE am Iften Yuguft 1882: 
Litr. A. Num. 168 & 3000 Mar. 


Schwerin am 16ten Januar 1883, 


Großherzoglich Medlenburg-Schwerinfche Schulden -Tilgungs- 
Commiſſion. 
v. Müller. E. v. Koppelow. J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 
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II. Abtheilung. 


— 





A) Der Dom⸗Oekonomus R. F. H. Kleemann hieſelbſt iſt dieſes Amtes und 
des damit verbundenen Dienftes des Verwalters für dem neuen Friedhof für die 
evangelifch-Tutherifchen Gemeinden hiefelbft, ſowie ferner als Proviſor der St. Nicolai: 
und der St. Paulsfirde und als Berechner der alten Waifenftiftung Hiejelbft zum 
ljten d. M. mit Penfion entlafjen; der ihm in vorgedachten Aemtern beigeordnete 
C. Seemann ift feines Amtes entlaffen, und dagegen der bisherige Stadtwadhtmeifter 
H. Ratzeburg bhiefelbjt wieder zum Defonomus an hiefiger Domlirhe, Proviſor 
an der St. Nicolai- und St. Pauls-Firhe, Verwalter des Friedhofs für die 
evangelifch-lutherifchen Gemeinden und Berechner der alten Waifenftiftung Hiejelbit 
beftellt worden. 


Schwerin am 10ten Januar 1883. 


2) Der Lehrer Zeichner zu Breſen ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Breeſen bejtellt worden, 


Schwerin am 10ten Januar 1883. 


3) Der Stationsjäger Johann Pingel, bisher zu Raſtow, ift zum Förſter in 
Weißenkrug, Forftinjpection Sternberg, ernannt worden. 
Schwerin am 15ten Januar 1883. 


4) Der Rechtsanwalt und Amtsauditor Wilhelm von Bernftorff zu Wismar 
hat die zweite juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerichtes 
zu Roftod beftanden. 


Schwerin am 16ten Januar 1883. 





(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perfonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Füfilier-Regiment Nr. 90. 0] 
Hauptmann von Welgien ift dem Regiment unter Beförderung zum Major 
aggregirt, 


IE TER 
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Hauptmann von Weije, aggregirt dem Weitphäliichen Jäger-Bataillon Nr. 7, 
«als Compagniechef in das Regiment einrangirt, 

Major von Quitzow als Bataillons-Commandeur in das Schlefiihe Füftlier- 
Regiment Nr. 38 verjekt, 

Major von Großmann zum etatmäßigen Stabsofficier ernannt, 

Major von Lofjau in die erfte Hauptmannsftelle des Regiments einrangirt. 


1ftes Bataillon 1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89. 


Vicefeldwebel Lemde ift zum Second-Lieutenant der Reſerve des Füfilier- 
Regiments Nr. 90 befördert. 


2tes Bataillon 1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89. 


Premier-Lieutenant Graf von Bernftorff von der Nejerve des Iſten Dra- 
goner-Regiments Nr. 17 ift der Abſchied bewilligt. 


1ftes Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90. 


Second-Lieutenant von der Landwehr-Gavallerie von Pleſſen ift unter Ver: 
leihung des Charakters als Premier-Lieutenant der Abſchied bewilligt. 

Dem Premier-Lieutenant von der Nejerve des Grenadier-Regiments Nr. 89 
Koch I vom 2ten Bataillon Aten Magdeburgiihen Landwehr-Regiments Nr. 67 
ift der Abſchied mit der Erlaubniß zum Tragen der Landwehr-Armee-Uniform mit 
den für Verabſchiedete vorgeſchriebenen Abzeichen bewilligt. 

Dem Ober-Lazareth-Fnfpector Stelzner beim Garnijon-azareth in Schwerin 
ift der Charakter als Rechnungsrath verliehen. 


Schwerin am 16ten Januar 1883. 


l 
l 
Digitized — 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me >. 
Jahrgang 1885, 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 30, Januar 1883, 
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Inhalt. 

1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend. die Aufhebung eines Starfen- und Füllen» 
Marktes in Teterom. 2) Bekanntmachung, betreffend den Uebertritt des 
Gutes Berendshagen von dem ritterfchaftlichen WBolizeiverein Neubulow zu 
dem ritterjchaftlichen Polizeiverein Bützow. (3) bis (6) Belanntmadhungen, 
betreffend das Telegraphentwejen und den Poſtverkehr. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierfranfheiten, 

I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung ˖ 


() Es wir hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der nach dem 
Publicandum vom 14ten Februar 1878 in der Stadt Teterow im März am 
Zage des dortigen Krammarktes ftattfindende Starken- und Füllen-Markt fünftig 
nicht mehr abgehalten werden wird. 


Schwerin am 18ten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Das ritterfhaftlihe Gut Berendshagen, Amts Bukow, ift von dem ritter- 
ſchaftlichen Polizeiverein Neubukow zu dem ritterichaftlihen Polizeiverein Bützow 
übergetreten. 

Schwerin am 22ften Januar 1883, 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


8) Die NReichs-Telepraphenlinien find häufig vorſätzlichen oder fahrläffigen Be- 
Ihädigungen, namentlih durch Zertrümmerung der Jfolatoren mittelft Steinwürfe ıc,, 
ausgejegt. Da durd diefen Unfug die Benugung der Telegraphenanftalten verhindert 
oder geftört wird, jo wird hierdurch auf die durd) das Strafgefegbud) für das Deutſche 
Reich feſtgeſetzten Strafen wegen dergleihen Beſchädigungen aufmerffam gemacht. 
Gleichzeitig wird bemerkt, daß denjenigen, welcher die Thäter vorjäßlicher oder 
fahrläfftger Beichädigungen der Zelegraphenanlagen derart ermittelt und zur Anzeige 
bringt, daß diefelben zum Erjage und zur Strafe gezogen werden können, Belohnungen 
bis zur Höhe von funfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus dem Fonds der Reichs: 
poft- und Telegraphenverwaltung werden gezahlt werden. Dieje Belohnungen 
werden aud dann bewilligt werden, wenn die Schuldigen wegen jugendlichen Alters 
oder wegen jonftiger perſönlicher Gründe gejeglidy nicht haben beitraft oder zum 
Erjage herangezogen werden können; desgleihen wenn die Beſchädigung noch nicht 
wirklich ausgeführt, ſondern durch rechtzeitiges Einfchreiten der zu belohnenden Perſon 
verhindert worden ift, der gegen die Telegraphenanlage verübte Unfug aber joweit 
feitfteht, daß die Beſtrafung des Sculdigen erfolgen kann. 
- Die Beltimmungen in dem Strafgeſetzbuche für das Deutjche Reich lauten: 
8. 317. Wer gegen eine zu öffentlichen Ziveden dienende Telegraphen- 
anftalt vorjäglid; Handlungen begeht, welche die Benutzung dieſer Anftalt 
verhindern oder jtören, wird mit Gefängniß von einem Monat bis zu 
drei Jahren beftraft. 
$. 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphen- 
anftalt fahrläffigerweife Handlungen begeht, welde die Benutzung diejer 
Anftalt verhindern oder ftören, wird mit Gefängniß bis zu einem Jahre 
oder mit Geldftrafe bis zu neunhundert Mark beitraft u. |. w. 
Schwerin am 19ten Januar 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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(4) Die BVerjonenpoft von Güftrow nah Lübz wird vom 1ften Februar 
ab regelmäßig vom Bahnhofe Güſtrow abgefertigt, wojelbft die Einjchreibung von 
Perſonen und die Annahme von Reifegepäd ftattfindet. Die Poſt erhält aus diejer 
Veranlafiung folgenden veränderten Gang: 

Aus Güſtrow Bahnhof: täglih 7 Uhr 30 Min. früh, 

in Güftrow Stadt: täglid 7 Uhr 40 Min. früh, 

aus Güſtrow Stadt: täglid 8 Uhr 10 Min. früh, 

aus Zehna: täglich 9 Uhr 15 Min. Vorm,, 

aus Dobbertin; täglih 10 Uhr 40 Min. Vorm,, 

aus Goldberg: täglid 11 Uhr 30 Min. Vorm., 

aus Paſſow Pofthülfitelle: täglih 12 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Lübz: täglich 1 Uhr Nachmittags. 

Schwerin am 20ſten Januar 1883. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(5) Wiederholt iſt auf die Nothwendigkeit hingewieſen worden, für die Abfaſſung 
der Aufihriften bei PVoftiendungen nah fremden Ländern, in denen die 
deutſche Spradye wenig oder gar nicht gebräuchlich iſt, z. B. nad) Rußland, Spanien, 
Portugal, Italien, Griechenland, Amerika u. j. w, lateiniſche Schriftzüge 
anzuwenden. Wuflchriften in deutichen, den fremdländiichen PVoftanftalten unbetannten 
Schriftzeichen geben in den betreffenden Ländern nicht jelten Anlaß zu Irrthümern 
und Weitläufigfeiten, jo daß derartige Briefe den Wdreffaten mit Verzögerung 
zugehen oder als unbejtellbar behandelt und nad) dem Aufgabeorte zurüdgefandt 
werden. Es wird deshalb auf das obige Erfordernig von Neuem Ara gemacht. 


Schwerin am 22ften Januar 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


(6) Die mit dem Poſtdampfſchiffe „Cimbria” am 17ten d. M. von Hamburg 
abgefandte Poft für die Vereinigten Staaten von Amerika, beitehend aus 30 Brief- 
fäden und 28 BZeitungsjäden, hat bei dem am 19ten d. M. erfolgten Untergange 
des genannten Schiffes nicht gerettet werden können und it als verloren zu betrachten. 
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Diejenigen Briefjendungen, welche nad) der Beſtimmung des Abjenders dem 
Poſtdampfer „Cimbria” in Hapre hätten zugeführt werden müflen, find auf dem 
Wege über England zur Weiterfendung gelangt. 


Schwerin am 25jten Januar 1883. 


Der Raiferliche Ober - Poft- Director. 
Rigler. 


(9 in von dem Pächter des Plauer Cämmereigutes Hof Gaarz dem Bezirks 
Xhierarzt Dr. Flemming zu Lübz überfandtes gefallenes Schaf ift bei der Section 
als mit dem Milzbrand behaftet befunden worden. 


Schwerin am 24jten Januar 1883, 


II. Abtbeilung. 


— 





1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben heute den Grafen van der 
Straten-Ponthoz in feierlicher Audienz zu empfangen und aus deſſen Händen 
das Schreiben entgegenzunehmen geruht, durch welches derſelbe von Seiner Majeſtät 
dem Könige der Belgier als außerordentlicher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter 
am Großherzoglichen Hofe beglaubigt iſt. 


Schwerin am 16ten Januar 1883. 


2) Der bisherige Gehülfsprediger Chr. F. D. Hoffmann, zulegt in Roſſow, 
ift am 2ten Sonntage nad) Epiphanias, den 14ten d. M., nad) voraufgegangener 
Solitairpräfentation als Prediger zu Gorlojen eingeführt worden. 


Schwerin am 19ten Januar 1883. 


rer 
rn 
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3) Dem Violin-Virtuofen Marcello Rofji aus Wien ift der Charakter eines 
Großherzoglihen Kammer-Birtuofen verliehen worden. 


Schwerin am 22ften Januar 1883. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Leibarzt, Geheimen Medi- 
cinalrat Dr. Mettenheimer das Gomthurtreuz ‘des Hausordens der Wendiichen 
Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ften Januar 1883. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Medicinalratd Dr. Earl 
Theodor Auguft Müller hiefelbft den Charakter eines Ober-Medicinalraths zu 
verleihen gerußt. 


Schwerin am 2öften Januar 1888, 


(6) Der Referendar Leopold Schröder zu Schwerin hat die zweite juriftifche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerihtsfzu Roſtock beftanden. 


Schwerin am 25ften Januar 1883. 


(7) Am Medtenburgifchen Contingent haben nachfolgende Perfonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 

Der Secondlieutenant von Alten vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 ift 
in das Oldenburgiſche Dragoner-Regiment Nr. 19 verfegt. 

Der Aififtenzarzt 2ter Clafje der Landwehr Dr. Wefenberg vom Iften 
Bataillon 1jten Landwehr-Regiments Nr. 89 ift zum Aſſiſtenzarzt 2ter Glaffe der 
Landwehr und 
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der Unterarzt der Reſerve Havemann vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr- 
Regiments Nr. 90 zum Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe der Reſerve befürdert. 


Dem Afliftenzarzt 2ter Claffe der Landwehr Raether vom Iſten Bataillon 
iften Landwehr-Regiments Nr. 89 ift der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 26ften Januar 1883. 


Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me 6. 


Jahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 8. Februar 1883, 











Inhalt. 

I. Wiheilung. (1) Aufforderung an die landesherrlichen Behörden, den Anträgen des 
Vorftandes der Landes-Gewerbe- und Induſtrie-Ausſtellung in Schwerin 
durh Hingabe geeigneter Gegenftände zur Austellung zu entſprechen. 
(2) Belanntmadung, betreffend die Befreiung der Güſtrow-Plauer Eifen- 
bahn⸗ Geſellſchaft von Stempel-Erlegniffen. (3) Belanntmadhung, betreffend 
die dem Comité für den Neubrandenburger Zuchtmarkt und die damit ver: 
bundene Berloofung ertheilte Erlaubniß zur Verbreitung und zum Verlauf 
von Looſen im biefigen Großherzogthume. (4) bis (6) Bekanntmachungen, 
betreffend den Poftverkehr. (7) Bekanntmachung, betreffend Thierfranfheiteng 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


IL. Abtheilung. 


(1) Nachdem der Vorftand der Landes-Gewerbe- und Induſtrie-Ausſtellung für 
das Jahr 1883 den Wunſch ausgejproden Hat, daß auf der bevorftchenden Aus— 
ftellung auch die im Befig von Behörden befindlichen Gegenftände von gewerblichen 
Intereſſe — Inftrumente, Baupläne, graphiiche Darftellungen — zur Anſchauung 
gebracht werden möchten, fordert das unterzeichnete Staats-Minifterium die landes- 
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herrlichen Behörden auf, den dahin gerichteten fpeciellen Anträgen möglichſt ent: 
gegenzufommen, und nad) eingeholter Genehmigung die betreffenden Gegenftände dem 
genannten Vorftande zur Dispofition zu Stellen. 


Schwerin am 26iten Januar 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Staats-Minifterium. 
9. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


(2) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit ſtändiſchem 
Einverſtändniſſe für: 
1) den Geſellſchaftsvertrag für die Güſtrow-Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft, 
2) die Verhandlungen und Verträge, welche zwecks Herſtellung der Güſtrow— 
Plauer Eiſenbahn durch Veräußerung bezw. Erwerbung von der Erpro- 
priation unterliegenden Grundftüden und Rechten veranlagt worden und 
noch werden, ſei es daß die Veräußerung eine gütliche oder zwangsweiſe, 
3) den Vertrag der Eifenbahn-Gefellihaft mit dem Bauunternehmer F. Lenz 
über den Bau der Secundär-Eifenbahn Güftrow-Plau und die Herrichtung 
diefer Bahn in betriebsfähigem Zuftande, und 
4) den Vertrag mit demjelben Bauunternehmer über die Uebernahme des 
Betriebes diefer Bahn auf 10 Fahre 
die Befreiung von dem gejelichen Stempel-Erlegnig bewilligt worden it. 


Schwerin am 30ſten Januar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Staats- Minifterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


8) Dem Gomite für den im Jahre 1883 in Neubrandenburg ftattfindenden 
Zuchtmarkt für edlere Pferde ift antragsmäßig geftattet worden, Looſe einer in 
Verbindung mit diefem Markte beabfihtigten Verloofung von Pferden, Wagen, Neit- 
und Stall=Itenfilien im hiefigen Großherzogthume zu verbreiten und zu verkaufen. 


Schwerin am 26jten Januar 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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4 Die Perfonenpoft zwiſchen Malchow und Waren wird vom Iften Februar 
ab regelmäßig in beiden Richtungen über den Bahnhof Waren geleitet und erhält 
folgenden Gang: 


Aus Malchow: täglih 10 Uhr 5 Min. VBorm,, 

aus Roez BPofthülfftelle: täglih 10 Uhr 45 Min. VBorm,, 
aus Klinck Vofthülfftelle: täglih 11 Uhr 35 Min. Vorm., 
in Waren Bahnhof: täglih 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
aus Waren Bahnhof: täglih 12 Uhr 20 Min. Nadım,, 
in Waren Stadt: tägli 12 Uhr 30 Min. Nachm. 

Aus Waren Stadt: täglid 3 Uhr 45 Min. Nachm., 

in Waren Bahnhof: täglid 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Waren Bahnhof: täglich 4 Uhr 10 Min. Nachm., 
aus Klinck Pofthülfftelle: täglih 4 Uhr 50 Min. Nachm., 
aus Roez Pofthülfftelle: täglih 5 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Malchow: täglid 6 Uhr 20 Min. Abends, 

Auf dem Bahnhofe in Waren findet bei der von Malchow kommenden Poſt 
die Ausgabe von Reifegepäd, bei der nad) Malchow abgehenden Voft die Ein- 
Ichreibung von Perſonen und die Annahme von Reifegepäd ftatt. 

Eine Erhöhung des Perjonengeldes tritt nicht ein. 


Schwerin am 29ſten Januar 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, 
Ritzler. 


(5) Die BVerfonenpoft zwifchen Röbel und Waren wird vom 1ften Februar 
ab regelmäßig in beiden Richtungen über den Bahnhof Waren geleitet und erhält 
folgenden Gang: 


Aus Röbel: täglid, 4 Uhr 25 Min. früh, 

in Waren Bahnhof: täglih 6 Uhr 35 Min. früh, 
aus Waren Bahnhof: täglid 6 Uhr 45 Min. früh, 
in Waren Stadt: täglid 6 Uhr 55 Min. früh. 

Aus Waren Stadt: täglih 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Waren Bahnhof: täglih 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Waren Bahnhof: täglid 4 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Röbel: täglih 6 Uhr 15 Min. Abends, 
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Auf dem Bahnhofe in Waren findet bei der nach Röbel abgehenden Poſt die 
Einschreibung von Perfonen und die Annahme von Reifegepäd, bei der von Röbel 
antommenden Poft die Ausgabe von Reifegepäd ftatt. 

Eine Erhöhung des Perjonengeldes tritt nicht ein. 


Schwerin am 2Iften Januar 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(6) Nach einer Mittheilung der Schweizeriſchen Poſtverwaltung find Poftaufträge 
mit dem Vermert „Zum Proteft‘‘ oder „Sofort zum Proteſt“ nunmehr nad 
jämmtlihen Cantonen der Schweiz zulälfig. » 


Schwerin am 31ften Januar 1883. 


Der Kaiferlicde Ober = Poft- Director. 
Rigler. 


(7) Die Räude unter den Pferden des Schlachters Hartmann zu Dafjow und 
die Räudefranfheit des Pferdes des Bäckermeiſters Kirihenftein zu Neuklofter iſt 
erloſchen. 

Die Maul- und Klauenſeuche unter dem Rindvieh und den Schafen zu Gr.- 
Bogtshagen bei Daffow und die Maul- und Slauenfeuche unter dem Rindvich zu 
Drönnewig bei Wittenburg ift erloſchen. 


Schwerin am Sten Februar 1883. 


II. Abtheilung · 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schullehrer Haaſe zu 
Bargeshagen die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 22ften Januar 1883. 
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(2) Dem Klempnermeiſter Louis Engel in Bützow ift der Gharatter eines Hof- 
tlempners verliehen worden. 
Schwerin am 26jten Januar 1883. 


(3) &e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Heinrid 
Erasmi und dem Kaufmann D. 3. Meftern, in Firma Charlotte Erasmi in 
Lübed, den Charakter Großherzoglicher Hoflieferanten zu verleihen geruht. 


Schwerin am 26ften Januar 1883. 


(4) Dem Amts-Afjefior Guftav Mau zu Warin ift das beamtliche Votum ver: 
liehen worden. 


Schwerin am 27jten Januar 1883. 


6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Badearzt Hofrat) Dr. med, 
Stöhr in Kiffingen den Charakter eines Geheimen Hofraths zu verleihen gerubt. 
Schwerin am 2Iften Januar 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Paſchen 
zu Grabow auf ſeinen Antrag aus dem Juſtizdienſte in Gnaden zu entlaſſen geruht. 


Schwerin am 30ſten Januar 1883. 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Leopold 
Schröder zu Schwerin zum etatmäßigen Gerichts - Afleffor beim Amtsgericht zu 
Grabow zu ernennen geruht. 


Schwerin am 30ften Januar 1883. 
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8 Der bisherige Rector E F. W. Fichtner in Krakow ift am Sonntage 
Septuagejimae, den 21ften d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Prediger 
zu Groß-Poſerin erwählt und nad) voraufgegangener firchenordnungsmäßiger 
Ordination ſofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 30ften Janıar 1883. 


(N) Dem Tiſchlermeiſter 3. C. Schultz in Noftod iſt der Charakter eines Hof- 
tiſchlers verliehen worden. 


Schwerin am 31ſten Januar 1883. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaſſenfabrikanten J. Oſter— 
tag in Aalen den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu verleihen geruht. 
Schwerin am 31ſten Januar 1883. 


A) Der Inſpector C. Müller zu Hohen-Prig it zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Hohen- Prik beitellt worden, 


Schwerin am ljten Februar 1883. 


(12) Zum Dirigenten des ritterſchaftlichen Polizeivereins Boddin ift an Stelle des 
Domainenraths Otto auf MWarbelow der Gutsbefiger Carl Nahmmacher auf 
Klein -Nieköhr erwählt worden, 


Schwerin am 6ten Kebruar 1883. 


(13) Dar Rechtsanwalt Gerhard Freiherr von Langermann zu Roftod hat 
die zweite juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Dberlandesgerichts zu 
Roſtock beſtanden. 


Schwerin am 6ten Februar 1883. 
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Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


7. 


Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 15. Februar 1883, 








Inhalt. 


1. Wtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vers 
gütenden Durdfchnittspreife von Naturalien pro Monat Januar 1883, 
(2) Bekanntmachung, betreffend die topographifche Landesaufnahme. (3) Be: 
fanntmacdhung, betreffend den diesjährigen Wollmarkt in Güftrow. (4) Bes 
Tanntmachung, betreffend die Geftattung von Muſik und Tanz am 28jften 
Februar d. 3. (5) und (6) Belanntmadhungen, betreffend die Verleihung 
des Titeld „Revierförfter” an die in der Cameral-Verwaltung und in ber 
Hausbalt3-Verwaltung fungivenden Förfter. (7) Belanntmadhung, betreffend 
den Poſtverkehr. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Mbtheilung. 


A) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be- 
fanntmahung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiſtrat 
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pro Monat Januar 1883 


ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mart 80 Pfg. 
2 n - 


) ⸗ Roggen . 12 = 80 - 
) =» = - Gele . 14 => — - 
4) = =» ⸗ Sıfr. . 12 = 30 - 
5) = ⸗ ⸗ Erbſen * 15 = — [2 
2 . 0. . So . 3 = 50 = 
7) = = ⸗ Su... ke — = 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12° - — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 9 — = 

10) = 1000 Soden of .„.. 5 - 50 ⸗ 


Schwerin am Sten Februar 1883. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(2) Aus in diefem Jahre werden zweds Fortſetzung der topogeaphiichen Landes: 
aufnahme im hiefigen Großherzogthume topographiicde Feldarbeiten ftattfinden und 
etwa von Mitte April ab im öftlihen Theile des Landes, insbejondere in der Umgegend 
der Städte Benzlin und Stavenhagen, zur Ausführung gelangen. 

Die bei diefen Arbeiten fungirenden Dirigenten, Dfficiere, Zopographen und 
Hülfstopographen werden unter dem Befehle des Chefs der topographiichen Abtheilung 
der Königlich Preußiſchen Landesaufnahme, des Oberſt à la suite des Generalftabes 
der — Baumann, ſtehen, welcher mit einer bezüglichen offenen Ordre verſehen 
werden wird. 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Großherzoglichen Staats— 
minifteriums vom 1äten April 1877 — No. 10 des Regierungs-Blattes vom 
Jahre 1877 — werden alle Broßbergoglichen Behörden und Beamten hierdurd 
angewieſen, zu ihrem Theile bei allen ihnen gegebenen Veranlaſſungen eifrigft und 
fäftigft zur Förderung dieſes gemeinnügigen Unternehmens, insbejondere in den 
sub 1—3 der gedadhten Verordnung jpeciell aufgeführten Beziehungen, mitzuwirken, 
und darf das unterzeichnete Minifterium vertrauen, daß aud in diefem Fahre die 
Dbrigfeiten und Gemeinde-Vorftände, ſowie alle Befiger, Pächter und Nutznießer 
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von Grundftüden, aud alle jonftigen Landeseinwohner, den Abſichten Seiner König- 
lihen Hoheit des Großherzogs entiprechend, die betreffenden Arbeiten bereitwilligit 
fördern und unterftügen werden, 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Für die Abhaltung des diesjährigen Güſtrower Wollmarktes find die Tage des 


22jten, 23ften und 25ften Junius 
beftimmt worden. 


Schwerin am Iten Februar 1883, 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß am Geburtstage Seiner Königlichen 
Hoheit des Großherzogs, den 28ften d. M., ungeachtet der dann eingetretenen 
gefchloffenen Zeit, Muſik und Tanz geftattet fein jollen, 


Schwerin am 9ten Februar 1883. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
geijtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


(5) Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 1Oten Januar d. 3. über die 
Ausbildung und Anftellung des Forftperfonals wird hierdurch bekannt gemacht, daR 
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Seine Königliche Hoheit der Großherzog allen Förftern der a —— 
von jetzt an den Titel „Revierförſter“ beizulegen geruht haben. 


Schwerin am 8Bten Februar 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Cammer- und Forft-Collegium. 
v. Nettelbladt. Paſſow. 


(6) Nach Allerhöchſter Beſtimmung ſoll den in der Großherzoglichen Haushalts— 
Verwaltung fungirenden Förſtern hierdurch der officielle Titel „Revierförſter“ beige— 
legt ſein. 


Schwerin am 8ten Februar 1883. 


Oberſte VBerwaltungsbehörde des Großherzoglichen Haushalts. 
D. v. Widede, 


M) Die Perſonenpoſt von Güftrow nad) Goldberg wird vom 16ten Februar 
ab regelmäßig vom Bahnhofe Güſtrow abgefertigt, woſelbſt die Einfchreibung von 
Perſonen nnd die Annahme von Reifegepäd ftattfindet. Die Poſt erhält aus dicler 
Veranlafjung folgenden veränderten Gang: 

Aus Güſtrow Bahnhof: täglid 4 Uhr 20 Min. Nachm., 

in Güftrom Stadt: täglid; 4 Uhr 30 Min. Nadın,, 

aus Güſtrow Stadt: täglid 4 Uhr 50 Min, Nachm., 

aus Gutow Poſthülfſtelle: täglid; 5 Uhr 20 Min. Nachm., 

aus Zehna: täglidh 5 Uhr 55 Min. Nachm., 

aus Dobbertin: täglid 7 Uhr 20 Min. Abends, 

in Goldberg: täglich 7 Uhr 55 Min, Abends, 


Schwerin am Sten Februar 1883. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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IL Abtheilung · 


) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rittmeiſter von Weltzien 
der Gendarmerie zum Major zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 1ften Februar 1883, 


(2) Der Amts-Auditor W. von Bernftorff zu Wismar ift, unter Verleihung 
des beamtlichen Votum, zum Amts-Aſſeſſor ernannt worden, 


Schwerin am Sten Februar 1883, 


2) Der bisherige Privatichreiber Georg Gaſt ift zum Stadtjecretair in Kralow 
beftellt worden. 


Schwerin am 5ten Februar 1883, 


(4) Dem Gandidaten der Medicin Hermann Friedrid Auguft Studemund 
aus Gadebuſch ift, nachdem derjelbe die ärztliche Prüfung vor der mediciniichen 
Prüfungs-Commiffion zu Noftod bejtanden hat, die Approbation als Arzt für das 
Gebiet des Deutihen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 5ten Februar 1883, 


5) Der Candidat der Theologie, Symnaftallehrer Kliefoth ift zum Inſtructor 
der jüngeren Prinzen zum Iften April d. 3. ernannt worden. 


Schwerin am bten Februar 1883. 





(0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen interimiftiichen 
Amtsanwalt Rigmann zu Lübtheen nunmehr definitiv als Amtsanwalt beim 
dortigen Amtsgerichte anzuftellen geruht. 


Schwerin am 6ten Februar 1883. 


na 
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() Der Bürgermeifter Dr, jur. von Peng zu Teterow tft zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Teterom beftellt worden. 


Schwerin am Tten Februar 1883, 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landgerichts- Secretair 
Schweden zu Schwerin den Charakter eines Hofraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


f 


0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landgerichts- Secretair 
Krüger zu Güftrom den Charakter eines —8 zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Rechtsanwalt Fr. Büſing 
zu Schwerin den Charakter eines Hofratbs zu verleihen geruht. 
Schwerin am Iten Februar 1883. 


11) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Umtsgerichts-Actuar Bord 
zu Kröpelin den Charakter eines Amtsgerichts-Secretairs zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


(12) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar 
Neumann zu Hagenow den Charakter eines Amtsgerichts-Secretairs zu verleihen 
gerubt. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 
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(13) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar Reimer 
zu Wismar den Gharakter eines Amtsgerichts:Secretairs zu verleihen gerubt. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


(14) Por dem YJuftiz-Minifterium hat der 8. K. Kämmerer, Nittmeifter Eugen 
Graf von Voß auf Schorfiom durch einen Bevollmächtigten den Lehneid wegen 
des auf ihn vererbten Lehnguts Gr.-Gienig c. p. Kl.-Gievig und Minenhof, 
Amts Stavenhagen, und c. p. Carlsruh, Amts Neuftadt, und 

die Vormünder des minderjährigen Carl Grnft von Meyenn aus Vieliſt 
durd einen Bevollmächtigten den Homagialeid wegen des auf ihren genannten 
Guranden vererbten Allodialguts Vieliſt c.p. Sandkrug und Kl.-Vieliſt, Amts 
Neuftadt, am Iten d. M. abgeleiftet. 


Nenierungs-Dlatt 


für dus 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


MN 8. 


Sahrgang 1885, 





Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 20. Februar 1883, 











Inhalt. 
11. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


Il. Mbtbeilung. 





1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Hans Joachim 
Ludwig Schröder zu Teſſin den Charakter eines Medicinalraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 





(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Garl Karſten 
zu Teterow den Charakter eines Sanitätsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Adolf Horn 
zu Gnoien den Charakter eines Sanitätsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


4) Der bisherige Rector W. U. J. Voß in Ribnitz ift am Sonntage Duin- 
quagefimae, den 4ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Vaftor zu 
Neufalen erwählt und nad) voraufgegangener firchenordnungsmäßiger Ordination 
jofort im fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am Iten Februar 1883. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Rechtsanwalt Ernit Witt 
zu Wismar den Charakter eines Hofraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 12ten Februar 1883. 


(6) Dem Schneidermeifter 3. H. Grunzel in Doberan ift der Charakter eines 
Hofichneiders verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Februar 1883. 


() Das Lehngut Boddin c. p. Neu-Boddin, Amts Gnoien, ift in Folge des 
Ablebens des Generalmajors Ludwig Adolf Friedrih von Lügow in das alleinige 
Eigentbum des Amtmanns a. D. Auguſt von Lützow übergegangen. 


Schwerin am 13ten Februar 1883. 


(8) Zum Dirigenten des ritterfhaftlihen Polizeivereins Sternberg ift der Erb— 
landmarjhall von Lützow auf Eidelberg erwählt worden. 


Schwerin am 14ten Februar 1883. 
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9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Rechnungsführer der Gen- 
darmerie, Premierlieutenant Bohn den Charakter eines Hauptmanns zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 15ten Februar 1883. 


(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Der Premierlieutenant von Wasmer vom Holſteinſchen Feld-Artillerie-Re— 
giment Nr. 24 iſt in die Großherzogliche Artillerie-Abtheilung verſetzt. 
Es ſind befördert: 
vom Grenadier-Regiment Nr. 89: 


Premierlieutenant von Baerenfels-Warnow zum Hauptmann und Com— 
pagnie⸗Chef und 
Freiherr von Langermann und Erlencamp I zum Premierlieutenant; 
von der Artillerie-Abtheilung: 
Portépéefähnrich von Laue zum außeretatmäßigen Secondlieutenant. 


Der Abſchied iſt bewilligt: 


vom 1ften Bataillon 1ſten Landwehr-Regiments Nr. 89: 


dem Premierlicutenant Havemann von der Reſerve des Grenadier-Regiments 
Nr. 89 mit der Erlaubniß zum Tragen der Landwehr-Armee-Uniform mit den für 
Verabihiedete vorgefchriebenen Abzeichen, 


dem Premierlieutenant von der Landwehr-Cavallerie Buchka, und 

dem Premierlieutenant von der Landwehr-Feld- Artillerie Havemann I; 
vom 1jten Bataillon. Zten Landwehr-Regiments Nr. 90: 

dem Secondlieutenant von der Landmwehr- Infanterie Kuthe; 
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vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 
den Secondlieutenants von der Landwehr- Infanterie Kloepper und Beder, 
ſowie 
dem Secondlieutenant von der Landwehr-Cavallerie von Ferber, letzterem 
mit dem Charakter eines Premierlieutenants. 


Schwerin am 15ten Februar 1883. 


Negierungs-Blati 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


Ne 9. 
Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 27. Februar 1883. 











Inhalt. 
1. Abtheilung. N Belanntmahung, betreffend die Verlegung des Dfterframmarktes zu 
[dena. 


11. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


A) Da diesjährige Diterframmarkt zu Eldena ift auf den 28ſten März d. J. 
verlegt worden. 


Schwerin am 20ften Februar 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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II. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forft-Auditor und Förfter 
AUngerftein zu Ludwigskuft zum Forft-Affeflor zu ernennen geruht. 
Schwerin am Sten Februar 1883, 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forft-Auditor E. Garthe 
zu Gelbenfande zum Forft:Afjefjor zu ernennen gerußt. 
Schwerin am Iten Februar 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Vorſteher der Blindenanftalt 
zu Neuflofter, Inſpector Wulff, zum Director zu ernennen geruht. 


Schwerin am 14ten Februar 1883. 


(4) Mad erfolgter Emeritirung des Paftors Maßmann zu Eidelberg ift der 
bisherige Rector Ch. H. 8. Thiejfing in Plau am Sonntage Duinquagefimag, 
den Aten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinden wieder zum Prediger zu 
Eidelberg und Laafe erwählt und nad voraufgegangener kirchenordnungsmäßiger 
Ordination fofort wieder in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 14ten Februar 1883. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Ober-Steuer-Inſpector 
Engel in Güftrow den Charakter eines Steuerraths, dem Ober-Zollſecretair 
Schwetzky hiefelbft den Charakter eines Geheimen Bollfecretairs, und dem Gaflier 
Dierking fowie dem Hauptamts-Nendanten, Steuer» und Zoll-Inſpector Meind 
hiefelbft den Charakter eines Rechnungsraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 15ten Februar 1883. 
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(6) Der bisherige Gehülfsprediger 3. C. F. P. Albreht in Schwaan ift am 
erften Sonntage nah Gpiphanias, den Tten v. M,, durd) Stimmenmehrheit der 
Gemeinden zum Prediger zu Welfin und Bülow erwählt und am Sonntage Invocavit, 
den Ilten d. M., in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 15ten Februar 1883. 


M) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem vortragenden Rathe beim 
Minifterium des Innern, Minifterialrath Dr. Dippe hiefelbft, den Charakter eines 
Geheimen Minifterialraths zu verleihen geruht. 

Schwerin am 19ten Februar 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Archivrath Dr. Wigger 
biejelbft den Charakter eines Geheimen Ardivraths zn verleihen geruht. 


Schwerin am 20ften Februar 1883. 


0) ©. Königlidie Hoheit der Großherzog haben: 
Sr. Ercellenz dem Geheimen Rath von Widede 
das Großfreuz, 


dem Generalmajor und Gommandeur der 34ften Infanterie-Brigade 
(Großherzoglid; Medlenburgiiche) von Dppell, 
dem Landrath, Grafen von Bernftorff 
das Großcomthurkreuz, 
dem Geremonienmeifter von der Lühe 
das Comthurkreuz, und 
den Förftern Plagemann und Herbit 
das Verdienftkreuz in Gold 
des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 20ften Februar 1883. 
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(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Holzwärter Fiedler zu 
MWoitendorf die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten 
Bürger” in Silber mit dem Bande zu verleihen geruht. 

Schwerin am 20ften Februar 1883. 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schulzen Bunnies zu 
Kirch-Jeſar die Verdienſtmedaille in Silber zu verleihen geruht. 
Schwerin am 20ſten Februar 1883. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
die Verdienſtmedaille in Silber, 
1) dem Zeugfeldwebel a. D. Bühring, 
2) dem Gendarmerie-Wachtmeiiter Tiedde 1, 
3) dem Gendarmerie-Wachtmeifter Peters IL, 
4) dem Feldwebel vom Großherzogl. Grenadier- Regiment Nr. 89 Ahrentt, 
5) dem Zahlmeijter-Aipiranten vom Großherzogl. Füftlier-Regiment Nr. 90 Voß, 
6) dem Büchſenmacher defjelben Regiments Hermann, 
7) dem Wachtmeiſter vom 1ften Großherzogl. Dragoner-Regiment Nr. 17 Mau, 
8) dem Vice-Wachtmeiſter dejjelben Regiments Moll, 
9) dem Depot-Vice-Feldwebel vom Großherzogl. Artillerie-Depot Holm, 
die Verdienftmedaille in Bronze, 
1) dem Hautboift-:Sergeanten vom Großherzogl. Füfilter-Regiment Nr. 90 Prabl, 
2 dem Waldhornift-Sergeanten vom Großherzogl. Jäger-Bataillon Nr. 14 Hann, 
3) dem Sergeanten der Großherzogl. Invaliden Abtheilung Gaulde, genannt 
Schmidt, 
zu verleihen geruht. 
Schwerin am 20jten Februar 1883. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben allergnädigft gerußt, den Ober— 
hofmeifter, Freiherrn von Sell biefelbjt unter dem heutigen Tage zum Ober— 
fammerherrn zu ernennen. 


Schwerin am 20ften Februar 1883. 
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(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Heinrid Coß— 
mann zu Teſſin den Charakter eines Commerzienraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 21jten Februar 1883. 


— — — — 


(15) Der Kaufmann Sterly zu Daſſow iſt zum Stellvertreter des Standes— 
beamten für den Standesamtsbezirk Daſſow, 

der Gutsjäger Seiffert zu Groß-Trebbow zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezinf Groß-Trebbow beftellt worden. 


‚Schwerin am 21ften Februar 1883. 


(16) An Medlenburgiichen Gontingent haben nadfolgende Perſonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 

Vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 ſcheidet der Secondlieutenant A la suite 
Graf von Voß aus und tritt zu den beurlaubten Offizieren der Landwehr: 
Gavallerie über. 

Der Secondlieutenant von Hagen vom Holjteinichen Feld-Artillerie-Regiment 
Nr. 24 ift in die Großherzogliche Artilferie-Abtheilung verjeßt. 

Schwerin am 22ften Februar 1883. 
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egierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 10. ' 


Jahrgang 1883. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 7. März; 1883. 





Inhalt. 


L Abtheilung. (1) bis (3) Bekanntmachungen, betreffend Vieh- und Pferdemärkte in Vellahn, 
— Hagenow und Warin. -(4) Belanntmachung, betreffend die für Leiſtungen 
an das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro 
Monat Februar 1883. (5) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 
II. Mbtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


L Wbtbeilung. 


(1) &s wird hierdurh zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Vellahner 
Herbft-Vichmarkt ganz aufgehoben worden ift. 
Der Vellahner Herbſt-Krammarkt ift von Beſtand geblieben. 


Schwerin am 26jten Februar 1883, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, oh der in der Stadt 
Hagenow vor Faftnadıt Hattfindende Vich- und Pferdemarkt aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 28ften Februar 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


8) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnig gebracht, daß die Wariner 
Bieh- und Pferdemärkte ganz aufgehoben worden find. 


Schwerin am 28ften Februar 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durdhihnittspreife find in Gemäßheit der Be 
kanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
5 pro Monat Februar 1883 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 18 nic 50 Pig. 

2) 3 


⸗02 Roggen . ⸗ 

3 2 ⸗ = Gerſte 13 * 50 * 
4) = = . Safer. . 12 =» 30 - 
5) =» = ⸗ Ebien . 15 - ⸗ 
6) = = ⸗ Stroh. 3 = 50 «= 
7) = = Heu . . 4 = — = 
2) für ein Raummeter Buchenholz 12 = — = 
Bi ⸗ Zannenhol 9 = — ⸗- 

10) - 1000 Soden Zorf 5 =» 50 » 


Schwerin am 2ten März 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(5) Unter den Aderpferden zu Zaptendorf bei Güftrom ift der Rot ausgebrochen. 
Schwerin am 28ften Februar 1883. 


II. Mbtbeilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gärtner und Gutsjäger 
Thilo zu Dolgen die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 16ten Februar 1883. 


(2) Mad) erfolgter Emeritirung des Paftors Fabricus zu Kambs und Dorf 
Grabow, Präpofitur Röbel, ift der Paſtor Fr. H. Chr. Beutin, bisher zu Kloſter 
Malchow, am Sonntage Invocavit, den 11ten d. M., durd Stimmenmehrheit der 
Gemeinde zum Paftor zu Kambs, Präpofitur Röbel, erwählt und fofort in fein 
neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 22ften Februar 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Mufitus Hermann Voß 
in Roftod, Dirigenten der dortigen ftädtiichen Gapelle und des Gejang-Vereins 
„Liederkranz“, den Zitel eines Großherzoglid Medlenburgiihen Mufitdirectors zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 22ften Februar 1883. 


(4) Der Amts-Auditor Freiherr Gerhard von Langermann-Erlenfamp zu 
Roftod ift, unter Verleihung des beamtlihen Votum, zum Amts-Affeffor ernannt. 


Schwerin am 24jten Februar 1883. 
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(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Marftall-Regiftrator Dit das 
Verdienftkreuz in Silber des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 
Schwerin am 27Tften Februar 1883, 


(6) Der Schulze Zbendorf zu Lichtenhagen ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Lichtenhagen bejtellt worden. 


Schwerin am 27jten Februar 1883. 


(MN) Den Gandidaten der Medicin Heinrih Leopold Frig Gerlad aus Parchim 
und Adolf Chriftian Theodor Joh. Georg Götze aus Wismar ift, nachdem 
diejelben die ärztlihe Prüfung vor der mediciniihen Prüfungs-Commiffton zu Roftod 
beitanden haben, die Approbation als Arzt für das Gebiet des Deutjchen Reichs 
ertheilt. 

Schwerin am 2ten März; 1883. 


(8) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Die Unterärzte der Reſerve Dr. Albrecht vom 1ften Bataillon Iften Land— 
wehr-Regiments Nr. 89 und Dr. Natorp vom 2ten Bataillon 1jten Landwehr: 
Regiments Nr. 89 find zu Aſſiſtenz-Aerzten 2ter Claſſe der Reſerve befördert. 


Schwerin am Iten Mär; 1883. 


N Vor dem JuftizeMinifterium haben der Delonom Heinrih Paetow zu 
Lalendorf den Homagial-Eid wegen des von feinem Vater, dem Gutsbefiger Carl 
Paetow auf Lalendorf und Alt-Pannekow, ihm zum Miteigenthum überwieſenen 
Allodialguts Alt-Pannelow, Amts Gnoien, — und 

der Wilhelm Carl Arthur Albert von Zreuenfels auf Lenſchow den 
Lehn-Eid wegen des von ihm angelauften Lehnguts Muſchwitz, Amts Erivig, am 
23jten v. M. abgeleiſtet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
Me 11. 
— 1883. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 16. März 1883. 
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Inhalt. 


J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Aufhebung der Vieh- und Pferdemärkte 
in Penzlin. (2) Bekanntmachung, betreffend den Standesamtsbezirk Schönberg. 
(3) Belanntmadjung, betreffend die bei Anträgen auf Verleihung der Staats- 
angehörigfeit vder auf Entlaffung aus derjelben erforderlichen Angaben. 
(4) Belanntmachung, betreffend die Preisfragen an der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roftod. (5) Berzeichnif der Borlefungen auf der Grof- 
berzoglichen Univerfität zu Noftod im Sommer-Semefter 1883. (6) Be: ° 
lanntmachung, betreffend den Boftverfehr. 

1. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


— —— yue 
(1) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die in der Stadt 
Benzlin ftattfindenden Vieh- und Pferdemärkte aufgehoben worden find. 

Schwerin am Tten März 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wepell. 
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2) &s wird hierdurch nachträglich zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß die 
zum Gute Netzeband gehörenden Pertinenzen Dovenjee und Grünberg feit dem 
Iften Januar 1882 zum Standesamtsbezirf Schönberg gehören. 


Schwerin am ten Mär; 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Kür die nach Beſchluß des Bundesrarhs zu Führende Stariftif über die 
Erwerbung und den Verluſt der Reichs- umd Staatsangehörigfeit find genauere 
Angaben über 

das Alter, 

den Familienſtand — ob Ledig oder verheirather oder verwittwet oder 

geſchieden —, 

das Neligionsbefenntnig und 

den Beruf 
der betreffenden Perſonen erforderlich. 

Die Drtsbehörden werden demmad aufgefordert, in ihren Berichten über 
Seuche um Verleihung veip. Wiederperleifung der Stantsangehörigfeit und um 
Entlaffung aus derjelben Fortan über die bezeichneten Punkte allemal die näheren 
Angaben zu machen. 


Schwerin am 13ten März 18853. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniiterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) An Gemäßheit des 8. 12 des am 2öften März 1838 landesherrlic 
beftätigten und am Tten September 1842 abgeänderten Regulutivs für die Stellung 
von Preisfragen an die Studirenden auf der Yandes-Iniverfität zu Roſtock mird 
befannt gemacht, daß Für das nächſte Jahr Folgende Preisfragen geftellt find: 
1) Bon der theologischen Facultät: 
Es ſoll die Yehre des Apoſtels Johannes von der göttlichen Natur Jeſu 
Ehrifti dargeltellt werden. 
2) Bon der juriftiichen Kacultät: 
Ileber die rückwirkende Kraft erfüllter Refolutiv-Bedingungen. 
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3) Bon der mediciniſchen Facultät: 
Seltftellung der beiten Methoden für Erhärtung des Gehirns, Färbung 
und Einſchluß mikroſtopiſcher Schnitte von demfelben. 

4) Von der philoſophiſchen Facultät: 
Geſchichte und Kritik der mecklenburgiſchen Steuergefeßgebung im Laufe 
diefes Jahrhunderts. 

5) Von dem Director des clafjiihephilologiihen Seminars in 

Verbindung mit den vier Defanen: 

Als Grundlage zu einer Hiftoriichen Entwidelung der römiſchen Poeſie 
im erften chriſtlichen Jahrhundert follen die Spuren rhetoriiher Bildung 
bei den griechifchen wie lateinischen Dichtern jener Zeit aufgefucht und 
beurtheilt werden. 

Roftod am Iften Mär; 1883, 


Reector und Eoneilium der Landes = Univerfität. 
fr. Mertel, 


5) Verzeichniß der Borlefungen auf der Großherzoglichen 
Universität zu Roftod im Sommer-Gemefter 1883 
befindet ſich in der Beilage. 


(6) Die J. Perſonenpoſt von Schwerin nach Rehna wird regelmäßig über den 
Bahnhof Schwerin geleitet und hat folgenden Gang erhalten: 


Aus Schwerin Stadt: täglich 11 Uhr 35 Min. Borm,, 

in Schwerin Bahnhof: täglid 11 Uhr 40 Min. VBorm, 
aus Schwerin Bahnhof: täglich 11 Uhr 50 Min. Vorm,, 
aus Lankow Poſthülfſtelle: täglih 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Rofenberg: täglid 1 Uhr 20 Min. Nadım., 

aus Rofenberg: täglich 1 Uhr 25 Min. Nachm., 

aus Lützow Vofthüffitelle: täglich 1 Uhr 40 Min. Nacdm,, 
in Gadebuſch: täglid 2 Uhr 15 Min, Nachm., 

aus Gadebuſch: täglid 2 Ihr 25 Min. Nachn,, 

aus Holdorf Poſthülfftelle: täglich 2 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Rehna: täglid 3 Uhr 25 Mim. Nachm. 
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Auf dem Bahnhofe in Schwerin findet bei der Poſt fortan die Einſchreibung 
von Perſonen und die Unnahme von Reifegepäd ftatt. 

Eine Erhöhung des Perfonengeldes tritt nicht ein. 

Schwerin am Iten Mär; 1883, 


Der Kaiferliche Ober=Boft- Director. 
Rigler. 


II. Abtheiluns 


1) ©. Königliche Hoheit der —I haben dem Befitzer des Heidelberger 
Schloßhötels Heinrid Albert den Charakter eines Großherzoglichen Hoftraiteurs 
zu verleihen geruht 

Schwerin am 16ten Februar 1883, 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Weinhändler Guftan Schütt 
in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 19ten Februar 1883. 





(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Bahnhofs Reftaurateur 
C. Lantzſch in Stendal den Charakter eines Großherzoglichen Hoftraiteurs zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am 20ften Februar 1883, 





(4 Dem beim Großherzoglichen Hoftheater-Orchefter engagirten Gontrabaffiften 
Guftav Laska ift der Charakter eines Kammermuſikus, den BVioliniften Louis 
Neubed, Suftav Scheel und Heinrid Voß, dem Flötiften Guſtav Stappen- 
bed, dem Trompeter Adolph Marı und dem Pauter Eduard Bettermann 
beim Großherzoglichen Hoftheater-Orcheſter hiefelbit der Charakter eines Hofmufifus 
verliehen worden. 


Schwerin am 20ften Februar 1883. 
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(5) Dem Schut 2 . 
huhmacher Hermann Eichler jun. hiefelbft ift der C ' 
Hofſchuhmachers verliehen worden. jun. biejelbft ift der Charakter eines 


Schwerin am 2iften Februar 1883. 


(6) Dem Kunſtdrechsler W. Weftin in Roftod ift der C i f 
. arakter 8 
drechslers verliehen worden. ß h a 
Schwerin am 2ten März 1883. 


() Dem Paftor Fr. H. Chr. Veutin zu Kambs, Präpoſitur Möbel, it auf 
die Pfarre zu Dorf Grabow übertragen, und derjelbe am Sonntage Yaetare, den 
ten d. M., in dies Amt eingeführt worden. 


Schwerin am Sten März 1885. 


(8) Dem Gandidaten der Medicin Guſtav Adolph Schöning aus Gneſen iſt, 
nachdem derſelbe die ärztliche Prüfung vor der mediciniſchen Prüfungs-Commilfion 
zu Roſtock beſtanden hat, die Approbation als Arzt für das Gebiet des Deutſchen 


Reichs ertheilt. 
Schwerin am 8ten März 1883. 


(9) Der Schulze Schütt zu Ober-Satow ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Satow (D.-A. Doberan) beftellt worden. 
Schwerin am Sten März 1883. 


— 


(10) Der bisherige Diakonus an der St. Georgen-Rirhe in Pardim W. Braun 
ift zum Paſtor in Gnevsdorf Allerhöchſt berufen und am Sonntage Laetare, den 
4ten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräjentation in diefes Amt eingeführt 
worden. 

Schwerin am Iten März 1883. 


18 
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(11) Dem Eandidaten der Medicin Adolph Henczynsti aus Gneſen ift, nachdem 
derfelbe die ärztliche Prüfung vor der mediciniihen Prüfungs-Commiffton zu Roftod 
beitanden bat, die Approbation als Urzt für das Gebiet des Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 10ten März) 1883. 


(12) Der Oberkirchenraths⸗Copiiſt C. 3. Prüter ift zum Oberkirchenraths-Canzliſten 
ernannt worden. 


Schwerin am 13ten März 1883. 


(13) An Stelle des verjtorbenen Rechtsanwalts Gädcke ift der Rechtsanwalt 
Sommer in Parhim zum Polizeirichter des vereinten ritterfchaftlichen Polizei: 
amtes Parchim erwählt worden. 

Schwerin am 13ten März 1883. 


(14) Vor dem SuftizeMinifterium hat der Ernit Chriftoph Adolph Friedrid 
von Lowtzow auf Renſow den Lehneid wegen des von ihm aus dem Goncurie 
über das Vermögen des bisherigen Befigers angefauften Lehnguts Horft, Amts 
Bukow, am 2ten d. M., — und 

die Frau Marie Elife Marianne Schlee, geb. Rod, zu Neddershof durd 
einen Bevollmächtigten den Homagial-Eid wegen des von ihr angefauften Allodial- 
guts Alt- und Neu-Schönau ce. p. Kohannshof, Amts Neuftadt, am Iten d. M, 
abgeleiftet. 


Berichtigung. 
Das Publicandum vom Adten Februar d. 9. in No. 9 der Amtlichen Beilage 
S. 52 unten wird, ſoweit es den Oberzolljecretair Schwetzky betrifft, dahin berichtigt, 
daß demielben unter dem genannten Datum der Charakter eines Geheimen Oberzoll- 
ſecretairs verliehen worden ift. 


Mit dieſer No. 11 wird ausgegeben: No. 2 des Reichs-Geſetzblattes von 1883. 





(Beilage zu No. 11 der Amtlichen Beilage des 
Regierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg- Schwerin von 1983.) 


Vorlejungen 


auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Sommer-Semefter 1883. 


In der theologifhen Facultät. 


Herr Eonfiftorialrath Profeffior Dr. Johannes Bahmann: 1) Auslegung der 
Palmen, fünfftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Erklärung der Propheten Joël, 
Amos, Dbadja und Micha, Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags 
von 11 bis 12 Uhr; 3) privatiſſime, doch gratis: Erklärung ausgewählter 
Predigten lateiniſcher Kirchenväter, Mittwoch Abends von 6 bis 8 Uhr; 
4) publice: Leitung der homiletifchen Uebungen im Seminar, Montag Abends 
von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Confiftorialraty Profefior Dr. Auguſt Wilhelm Diedhoff: 1) Kirchen— 
geſchichte III. Theil, fünfmal mwöchentlih von 9 bis 10 Uhr; 2) Gedichte 
der evangelijchen Lehre im Reformations- Zeitalter, fünfmal möchentlid von 
10 bis 11 Uhr; 3) publice: Leitung der fatechetiichen Uebungen im Seminar, 
Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profefjor Dr. Ludwig Schulze, d. 3. Decan: 1) Enchflopädie und Metho- 
dologie der theologischen Wiflenihaften, verbunden mit der Geſchichte der 
Theologie, fünfmal wöchentlidd von 8 bis 9 Uhr; 2) Theologiſche Ethik, 
fünfmal wöcentlid von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime, doch unentgeltlich: 
Dogmatiſche Uebungen, Donnerftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Carl Friedrid Nösgen: 1) Erklärung des Briefes des 
Apoftel Paulus an die Römer, fünfmal wöchentlich in noch näher zu be 
ftimmenden Stimden; 2) Erklärung der Briefe des Johannes, dreimal wöchentlich 
in nod näher zu beftimmenden Stunden. 


— — 
In der juriſtiſchen Facultät. 


Herr Profeſſor Dr. Carl Birkmeyer, d. 3. Dekan: 1) Deutſches Strafrecht, 
ſechsſtündig, Montags, Dienſtags und Miliwochs von 8 bis 10 Uhr, 2) Straf: 
redhts-Gonverjatorium, zweiftündig, Donnerftags von 8 bis 10 Uhr: 3) Aus- 
gewählte und ſchwierigere Gapitel des Strafredits, zweiſtündig, Freitags von 
8 bis 10 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Franz Bernhöft: 1) Inſtitutionen, vierftündig im noch zu 
beftimmenden Stunden; 2) Römiſche Nechtsgeichichte, vierftündig, von 12 bis 
1 Uhr; 3) Civilvehts-Practicum, zweiftündig, Dienftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr Johannes Merkel: Pandekten mit Ausſchluß des Erbrechts, 
zehnſtündig von 8 bis 10 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Victor Ehrenberg: 1) Handelsrecht, Wechſel- und Seerecht, 
fünfſtündig von 10 bis 11 Uhr; 2) Mecklenburgiſches Privatrecht, vierftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 3) Con— 
verfatorium über Handelsredt und jchwierigere ehren des Privatrechts, zwei— 
jtündig, Sonnabends von 10 bis 12 Uhr. 

Die durch Profefiors Kahl's Weggang erledigte Profeffur wird zum bis 

Scmmerjemeiter wieder beiegt fein, und der zu berufende Gelehrte Staatsrecht leien. 


In der mediciniſchen Racultät. 


Herr Geheimer Medicinalvath Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bie 
10 Uhr; 2) Polikliniſche Beibredjungen, Mittwochs um 10 Uhr; 3) Medici- 
niſche Klinit, Montags und Freitags von 10 bis 11 Uhr, Dienitags, Don- 
nerjtags und Sonnabends von 10 bis 119% Uhr. 

Herr Brofefiov Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Enchklopädie der 
Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) Phyſiologie (vegetative 
Aunctionen), tägli von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime: Phyſiologiſche 
Uebungen, ag wöchentlich je in 3 noch zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profeſſor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilkunde, Dienitags, 
Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriſche Klinik, 
Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 1!» Uhr; 3) Operations— 
übungen in näher zu beitimmenden Stunden. 

Her Profefior Dr. Friedrid Schaf, d. 3. Dekan: 1) Geburtshülfe, Montags, 
Mittwochs, Freitags von 9 bis 10 Uhr, 2) Geburtshülfliche Dperationslehre 
und Phantomübungen, Dienftags, Donneritags, Sonnabends von 7 bis 8 Uhr; 
3) Gynäkologiſche Klinit, Montags, Mittwochs, Donnerftags und Sonnabends 
von 8 bis 9 Uhr; 4) Gynäkologiſche Poliklinik, Dienftags und Freitags von 
8 bis 9 Uhr, 


Herr 


Herr 


Herr 


Herr 


Herr 


Herr 


— — 


Profeſſor Dr. Friedrich Sigmund Merkel, d. 3. Rektor: 1) Syſtematiſche 
Anatomie II. Theil (Sinnesorgane, Gefäß- und Nervenlehre) täglich von 12 
bis 1 Uhr; 2) Allgemeine Hiſtologie mit praktiſchen Uebungen, viermal 
wöchentlich von 11 bis 12 Uhr. 

Profeſſor Dr. Albert Thierfelder: 1) Allgemeine Pathologie, täglich früh 
von 7 bis 8 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und hiſtologiſcher Curſus, ver— 
bunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs und Freitags von 3 bis 
5 Uhr; 3) Yeitung der experimentellen pathologiſch-anatomiſchen und hiſtolo— 
giſchen Arbeiten Geübterer im pathologifchen Inſtitute, gemeinschaftlich mit 
Herrn Dr. Neeljen, in noch zu beftimmenden Stunden. 

Brofefiov Dr. Otto Naffe: 1) Ueber die Nahrungsmittel des Menſchen, 
Dienftags von 3 bis 5 Uhr; 2) Pharmakognofie, Mittwochs von 11 bis 
1 Uhr, Sonnabends von 9 bis 11 Uhr; 3) privatifiime: Uebungen in 
phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterſfuchungen, täglih in noch zu 
beitimmenden Stunden. 

Profefior Dr. Otto Madelung: 1) Allgemeine Chirurgie, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgifche Klinik, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 11 bis 12 Uhr, Dienftags, Donneritags und Sonnabends 
von 1112 bis 1 Uhr; 3) Operationscurfus, täglich Abends von 5 bis 7 Uhr. 


Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Leber Sinderfranfheiten, viermal 
wöchentlich in nod zu beitinnmenden Stunden, 2) publice: Ueber Schulhygiene, 
einmal wöchentlich in nodı zu beftimmender Stunde; 3) Theoretiich-praftiicher 
Gurfus der Hugiene, dreimal wöcentlid in noch zu beitimmenden Stunden; 
4) Prattiſcher Curſus des Speftroffopie mit ausschließlicher Berückſichtigung 
der Medicin und Hygiene, zweimal wöchentlich in noch zu beftimmenden Stunden. 
Dr. Wilhelm Brummerftädt: Leber Frauentranfheiten, dreimal wöchentlich 
in nod zu beftimmenden Stunden. 

Dr. Paul Schiefferdeder: 1) Embryologiſche Uebungen, dreiitündig in 
noh zu beitimmenden Stunden; 2) Wepetitorium, betreffend ausgewählte 
Gapitel der Anatomie, Hiltologie und Entwickelungsgeſchichte, vierftündig in 
nod) zu beitimmenden Stunden. 

Dr. Friedrich Neelfen: 1) Pathologie und Hiftologie der Infectionsgeſchwülſte 
(Tuberkuloſe, Syphilis, Yupus, Actinomycoſe 2c.), zweimal wöchentlich in noch 
zu beftimmenden Stunden; 2) Leitung der pathologiſch-anatomiſchen-hiſtologiſchen 
und erperimentellen Arbeiten Geübterer im Inftitut, gemeinichaftlich mit Herrn 
Profeffior Dr. U. TIhierfelder. 

Dr. Iheodor Gies: Ueber Fracturen und Lurationen, zweimal wöchentlic) 
in noch zu beftimmenden Stunden. 


1* 


— — 
In der philoſophiſchen Facultät. 


Herr Profeſſor Dr. Friedrich Schirrmacher: 1) Deutſche Geſchichte bis zum 
Ausgang der Staufer, fünfſtündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Griechiſche Geſchichte 
vom Peloponneftichen Kriege bis zu Ulerander dem Großen, zweiftündig in 
noch zu beftimmenden Stunden; 3) publice: Webungen im biitoriihen Seminar, 
zweiftündig von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Heinrih von Stein: 1) Religionsphilofopbie, dreiftündig, 
Montags, Dienftags und Mittwodis von 5 bis 6 Uhr; 2) Geſchichte der 
neuen Philofophie vom Zeitalter der Kirchenväter bis auf die Gegenwart, vier 
ftündig, Montags, Dienftags, Mittmod)s und Freitags von 4 bis 5 Uhr; 
3) Geſchichte der neueren Pädagogik ſeit MWiederherftellung der Wiffenfchaften 
bis auf die Gegenwart, dreiftündig, Mittwochs, Donnerftags und Freitags 
von 3 bis 4 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Reinhold Bedftein: 1) Erklärung des Gregorius don Hart: 
mann bon Aue, zweiftündig, Dienftags und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 
2) Neuhochdeutihe Grammatit mit bejonderer Yerüdjihtigung der ortho- 
graphiihen Frage, zweiftindig, Dienſtags und Freitags von 10 bis 11 Uhr; 
3) Molieres Leben und Werke, zweiftündig, Dienftags und Freitags von 11 
bi8 12 Uhr; 4) Deutſch-philologiſches Seminar (Ulrich's von Liechtenſtein 
Frauendienft, Fortfegung), vierftündig, Mittwochs und Sonnabends von 9 bis 
11 Uhr. " 

Herr Profeffor Dr. Dscar Jacobſen: 1) Anorganische Erperimentaldyemie, fünf- 
ftündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemiſche Uebungen 
im Laboratorium: a. großes Practicum, Montags bis Freitags von 9 bis 
5 Uhr; b. Heincs Practicum, Dienjtags und Freitags von 9 bis 5 lihr. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Matthiejfen: 1) Erperimentalphufit (I. heil: 
Allgemeine Phyſik, Mechanik, Wellenlehre, Optik), fünfftündig, Montags, 
Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr; 2) Theorie 
des Aftigmatismus und Wplanatismus der Xinfen, einftündig in noch zu 
beftimmender Stunde; 3) Pratktiſche phyſicaliſche Uebungen, zwölfitündig, 
Nadmittags von 3 bis 6 Uhr; 4) Mündliche und fchriftlihe Ucbungen im 
phyſikaliſchen Seminar, zweiftündig, Sonnabends von 10 bis 12 Uhr. 


Herr Profefior Dr. Martin Kraufe: 1) Differential- und Integralrechnung, Mon: 
tags, Dienftags, Donnerſtags und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 2) Einleitung 
in die analytiſche Mechanit, Montags und Donnerftags von 11 bis 12 Uhr; 
3) Einleitung in die Theorie der Oberflächen, Dienjtags und Freitags von 
2 1 ur. Uhr; 4) publice: Mathematiiches Seminar, Mittwochs von 11 

s 1 Uhr. 





——— 


Herr Profefſor Dr. Friedrich Philippi hofft die Weiſſagungen der Propheten 
Hoſea, Joel, Jona, Nahum und Habakuk privatim dreiſtündig in noch zu be— 
ftimmenden Stunden leſen zu können. 


Herr Profefior Dr. Hermann Paaſche, d. 3. Dekan: 1) Vollswirthihaftspolitif 
(Agrar, Gewerbe: und Handelspolitif), Dienftags, Mittwochs, Donnerftags 
und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 2) Finanzwiſſenſchaft mit befonderer VBerüd- 
fihtigung der mecklenburgiſchen Finanzverhältniffe, Dienjtags, Mittwochs, Dons 
nerftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 3) Ueber Geld-, Banf- und Börjen: 
weſen, für Studirende aller Facultäten, Dienftags und Donnerftags von 6 
bis 7 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Eugen Seinig: 1) Geologie, jechsftündig, Montags, Dienftags 
und Mittwodys von 7 bis 8 und 9 bis 10 Uhr; 2) Petrographie, dreiftündig, 
in nody zu bejtimmenden Stunden; 3) privatim umd gratis: Geologiſche 
Ercurfionen, Sonnabends Nachmittag. 


Herr Profeſſor Dr. Georg Kaibel: 1) Geſchichte der griechifchen Tragödie und 
Interpretation von Sophotles’ Elektra, jehsftündig, täglidh von 8 bis 9 Uhr; 
2) privatijjime: Philologiſches Seminar, vierftindig, Dienftags, Mittwochs, 
Donnerftags und Freitags von 7 bis 8 Uhr früh: a. Leitung der Disputation 
über ſchriftliche Urbeiten; b. Interpretation von Gallimahus Hymnen und 
bon Uuinctilian X. 1. 


Herr Profefior Dr. Alerander Götte: 1) Zoologie (Ueberficht über das Geſammt— 
gebiet), fünfftündig, Montags bis Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) Boolo- 
giſches Practicum, füniftündig in nod) zu beitimmenden Stunden; 3) privatifjime 
und gratis; Leitung von Urbeiten Geübterer im zoologiſchen Inftitut, täglich 
in noch zu beftimmenden Stunden. 


Herr Profefior Dr. Reinhold Heinrich: 1) Ueber Ernährung der Pflanzen, zwei— 
jtündig, in noch zu beftimmenden Stunden; 2) Einleitung in die Agricultur— 
Chemie, vierftündig in nod zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profefior Dr. Guſtav Körte: 1) Topographie von Griechenland, vierftündig, 
Montags, Dienitags, Donnerftags und Freitags 11 Uhr; 2) Erfärung aus- 
gewählter Stüde aus Ovid's Metamorphofen, dreiftündig, Dienftags, Don» 
nerftags und Freitags 6 Uhr; 3) privatifiime und gratis: Archäologiſche 
Uebungen, zweiftündig, Montags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Carl Göbel: 1) Allgemeine Botanik, fünfftündig, Montags 
bis Freitags von 7 bis 8 Uhr Morgens; 2) Unleitung zur mikroſkopiſchen 
Unterfuhung von Pflanzen, vierjtündig, Dienftags und Freitags von 5 bis 
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7 Uhr; 3) Mrbeiten im botantichen Inſtitut für Geübtere, eventuell auch 
Demonftrationen und Uebungen im Beftimmen lebender Pflanzen in nod zu 
beftimmenden Stunden, 


Hear Dr. Karl Weinholg: 1) Die Principien des ideiftiich behandelten Rechts in 
noch zu beftimmenden Stunden; 2) Ueber die weſentlichen Fundamente ver: 
ſchiedener Wiſſenſchaften in nod zu betimmenden Stunden; 3) Ideiſtiſche 
Unterredungen in nody zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Dr. Julius Robert: 1) Cours pratique de frangais, 4 h. par semaine 
in noch zu beftimmenden Stunden; 2) Histoire de la litterature frangaise, 
4 h. par semaine in noch zu beftimmenden Stunden; 3) Variations du 
langage frangais depuis le l2i&me siecle, 4 h. par semaine in nod) zu 
beftimmenden Stunden. 


Herr Dr. Felir Lindner: 1) Erklärung ausgewählter Kapitel aus Chaucer's 
Canterbury Tales, zweiftündig ın noch zu beftimmenden Stunden: 2) Repe- 
titorium der neufranzöliichen Grammatik, zweiltündig, privatiffime in noch zu 
beftimmenden Stunden, 

Herr Dr. Hermann Kretzſchmar: Liturgie Geſangübungen mit den Mitgliedern 
des homiletiſch-katechetiſchen Seminars in noch zu vereinbarenden Stunden. 





Syſtematiſch geordnetes Verzeiyniß. 
Theologische Wiſſenſchaften. 


Encyclopädie und Methodologie der theologischen Wiſſenſchaften verbunden mit der 
Geſchichte der Theologie: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 
Exegetiſche Theologie. 
a. Altes Teſtament. 


Auslegung der Plalmen: Conſiſtorialrath Bachmann, fünfftündig. U 
Erklärung der Propheten Joel, Amos, Obadja und Micha: derſelbe, vierſtündig. 
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b. Neues Teſtament. 
Erklärung des Briefes des Apoſtel Paulus an die Römer: Profeſſor Nösgen, 
fünfftündig. 
Erklärung der Briefe des Johannes: derjelbe, dreiſtündig. 
Hiſtoriſche Theologie. 
Kirchengeſchichte, III. Theil: Conſiſtorialrath Diedkhoff, fünfftündig. 
Geſchichte der ewangeliichen Lehre im Reformationszeitalter: derſelbe, fünfftündig. 
Syſtematiſche Theologie. 
Iheologiihe Ethik: Profeſſor Schulze, fünfitündig. 
Dogmatifche Uebungen: derjelbe, zweiftündig. 
Praktiſche Theologie. 


Yeitung der homiletiihen Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Bachmann, 
zweiftündig. 

Leitung der katechetiſchen Uebungen im Seminar; Gonfiftorialrath Diedhoft, zweiitündig. 

Erflärung ausgewählter Predigten lateinischer Kirchenväter: Conſiſtorialrath Bachmann, 
zweiſtündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 
Römiſches Recht. 
Inſtitutionen: Profeſſor Bernhöft, vierſtündig. 


Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, vierſtündig. 
Pandekten mit Ausſchluß des Erbrechts: Profeſſor J. Merkel, zehnſtündig. 


Deutſches und Mecklenburgiſches Privatrecht. 
Meckllenburgiſches Privatrecht: Profeſſor Ehrenberg, vierſtündig. 
Handels⸗, Wechſel- und Seerecht: derſelbe, fünfſtündig. 

Strafrecht. 


Deutſches Strafrecht: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Ausgewählte und ſchwierigere Capitel des Strafrechts: derſelbe, zweiſtündig. 
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Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 


Civilrechts⸗Practicum: Profeſſor Bernhöft, zweiſtündig. 

Converſatorium über Handelsrecht und ſchwierigere Lehren des Privatrechts: 
Profeſſor Ehrenberg, zweiſtündig. 

Strafrehts-Gonverjatorium: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 


Encyklopädie. 
Encyklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 
Anatomie. 
Syſtematiſche Anatomie, II. Theil (Sinnesorgane, Gefäß- und Nervenlehre): 
Profeſſor Fr. Merkel, ſechsſtündig. 
Allgemeine Hiſtologie mit praktiſchen Uebungen: derſelbe, vierſtündig. 
Embryologiſche Uebungen: Dr. Schiefferdecker, dreiſtündig. 
Repetitorium, betreffend ausgewählte Capitel der Anatomie, Hiſtologie und Ent— 
wickelungsgeſchichte: derſelbe, vierſtündig. 


Phyſiologie. 

Phyſiologie (vegetative Functionen): Profeffor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 
Ueber die Nahrungsmittel des Menſchen: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 

Hygiene. 
Schulhygiene: Profeſſor Uffelmann, einſtündig. 
Theoretiſch⸗praktiſcher Curſus der Hygiene: derſelbe, dreiſtündig. 
Praktiicher Curſus der Spektroſkopie mit ausſchließlicher Berückſichtigung der Medicin 

und Hygiene: derſelbe, zweiſtündig. 
Pharmakologie. 


Pharmatognofte: Profeſſor Naſſe, vierſtündig. 


Pathologie. 


Allgemeine Pathologie: Profeſſor U. Thierfelder, ſechsſtündig. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, dreiſtündig. 
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Pathologiſch⸗ anatomiſcher und hiſtologiſcher Curſus, verbunden mit Secirübungen: 
Profeſſor U. Thierfelder, ſechsſtündig. 

Leitung der experimentellen, pathologiſch-anatomiſchen und hiſtologiſchen Arbeiten 
Geübterer im pathologiſchen Inſtitute: Profeſſor A. Thierfelder und Dr. Neelſen 
gemeinſchaftlich. 

Uebungen in phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: Profeſſor 
Naſſe, täglich. 

Ueber Kinderkrankheiten: Profeſſor Uffelmann, vierſtündig. 

Pathologie und Hiſtologie der Infectionsgeſchwülſte: Dr. Neelſen, zweiſtündig. 

Chirurgie. 

Allgemeine Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiftündig. 

Dperations-Gurfus: derjelbe, zwölfftündig. 

Ueber Fracturen und Lurationen: Dr. Gies, zmeiftündig. 


Ophthalmologie. 
Augenheilkunde: Profeſſor von Zehender, dreiftündig. 
Operationsübungen: derſelbe. 
Gynäkologie. 


Geburtshülfe: Profefſor Schatz, dreiſtündig. 
Geburtshülfliche Operationslehre und Phantomübungen: derſelbe, dreiſtündig. 
Ueber Frauenkrankheiten: Dr. Brummerſtädt, dreiftiindig. 


Klinik. 
Mediciniſche Klinik: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, 6eſtündig. 
Polikliniſche Beſprechungen: derſelbe, zweiſtündig. 
Chirurgiſche Klinik: Profeſſor Madelung, 7 laſtündig. 
Ophthalmologiſche Klinik: Profeſſor von Zehender, 4laftündig. 
Gynäkologiſche Klinik: Profeſſor Schatz, vierſtündig. 
Gynãlologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Facultät gehörige Lehrgegenſtände. 


Philoſophie. 
Religionsphiloſophie: Profeſſor von Stein, dreiſtündig. 
Geſchichte der neuen Philoſophie vom Zeitalter der Kirchenväter bis auf die Gegen— 
wart: derſelbe, vierſtündig. 
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Geſchichte der neueren Pädagogik ſeit Wiederherſtellung der Wiſſenſchaften bis auf 
die Gegenwart: derſelbe, dreiſtündig. 

Die Principien des ideiſtiſch behandelten Rechts: Dr. Weinholtz. 

Ueber die weſentlichen Fundamente verſchiedener Wiſſenſchaften: derſelbe. 

Ideiſtiſche Unteredungen: derſelbe. 


Philologie. 
a. Claſſiſche. 


Geſchichte der griechiſchen Tragödie und Interpretation von Sophokles' Elektra: 
Profeſſor Kaibel, ſechsſtündig. 

Philologiſches Seminar: derſelbe, vierſtündig. 
a. Leitung der Disputationen über ſchriftliche Arbeiten. 
b. Interpretation von Gallimahus Hymnen und von Duinctilian X. 1. 


b. Neuere. 


Erklärung des Gregorius don Hartmann von Aue: Profeffor Bechſtein, zweiſtündig. 

Neuhochdeutſche Grammatit mit bejonderer Verüdjihtigung der orthographiiden 
Frage: derfelbe, zweiſtündig. 

Moliere's Leben und Werte: derjelbe, zweiſtündig. 

Deutich-philologiiches Seminar (Ulrich von Liechtenfteins Frauendienſt, Fortjegung): 
derſelbe, vierſtündig. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierſtündig. 

Histoire de la litterature frangaise: derjelbe, vierjtündig. 

Variations du langage frangais depuis le 12iöme siecle: derjelbe, vierftündig. 

Erklärung ausgewählter Gapitel aus Chaucer’s Canterbury Tales: Dr. Lindner, 
zweijtündig. 

Repetitorium der neufranzöfiichen Grammatik: derjelbe, zweiftüydig. 


e. Orientaliſche. 
Profefior Philippi hofft die Weiffagungen der Propheten Hofea, Joel, Jonas, 
Nahum und Habakuf, dreiftündig, lefen zu können. 
Archäologie. 


Topographie von Griechenland: Profeſſor Körte, vierſtündig. 
Erklärung ausgewählter Stüde aus Ovid's Metamorphofen: derjelbe, dreiftündig. 
Archäologiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 





Geſchichte. 


Deutſche Geſchichte bis zum Ausgang der Staufer: Profeſſor Schirrmacher, fünf— 
ſtündig. 

Griechiſche Geſchichte vom Peloponneſiſchen Kriege bis zu Alexander dem Großen: 
derſelbe, zweiſtündig. 

Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


Mathematik und Naturwiſſenſchaften. 


Differential- und Integralrechnung: Profeſſor Kraufe, vierftündig. 

Einleitung in die analytiſche Mechanik: derjelbe, zweiftündig. 

Einleitung in die Theorie der Oberflächen: derfelbe zweiſtündig. 

Mathematiſches Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Erperimentalphyſik (I. Theil. Allgemeine Phyſik, Mechanit, Wellenlehre, Optik.): 
Profeſſor Matthieſſen, fünfſtündig. 

Theorie des Aſtigmatismus und Aplanatismus der Linſen: derſelbe, einſtündig. 

Praltiſch⸗phyſikaliſche Uebungen: derſelbe, zwölfſtündig. 

Mündliche und ſchriftliche Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 

Anorganische Experimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfftündig. 

Chemiſche Uebungen im Laboratorium: derſelbe. 
a. Großes Practicum, täglich mit Ausnahme der Sonnabende von 9 bis 5 Uhr. 
b. Stleines Practicum, Dienjtags und Freitags von 9 bis 5 Uhr. 

Ueber Ernährung der Pflanzen: Profeſſor Heinrich, zweiſtündig. 

Einleitung in die Agriculturchemie: derjelbe, vierftündig. 

Allgemeine Botanik: Profeffor Göbel, fünfitündig. 

Anleitung zur mitroftopifchen Unterfuhung von Pflanzen: derjelbe vierftündig. 

Arbeiten im botaniſchen Inftitute für Geübtere, event. auch Demonftrationen und 
Uebungen im Beltimmen lebender Pflanzen: derielbe. 

Zoologie (Mleberfiht über das Gefammtgebiet): Profeffor Götte, fünfftündig. 

Zoologiſches Practicum: derjelbe, fünfjtündig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inſtitute: derjelbe, täglich. 

Geologie: Profeffor Geinig, jehsitündig. 

Petrographie: derjelbe, dreiftündig. 

Geologische Ercurfionen: derjelbe, Sonnabend Nachmittags. 


Staatswiſſenſchaften. 


Volkwirthſchaftspolitik (Ugrar-, Gewerbe- und Handelspolitik): Profeſſor Paaſche, 
vierſtündig. | 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 29. März 1883, 








Inhalt. 


1. AbtHeifung. (1) Belanntmadung, betreffend die Aufpebung des Herbft-Vichmarktes in 
Stavenhagen. (2) Belanntmahung, betreffend den Bau einer Chauffee von 
Bützow nad Neuflofter. (3) Befanntmadhung, betreffend den Boftverfebr. 
(4) Belannimachung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


A) Es wird hierdurdy zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der in der Stadt 
Stavenhagen jtattfindende Herbit-Viehmarkt aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 16ten März 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Dem Magiftrate zu Bützow ift die regiminelle Erlaubniß zum Bar einer 
Chauſſee von Bützow nad Neuflofter ertbeilt worden. Der Bau ift in diejem 
Jahre zu beginnen und fpätejtens im Fahre 1885 zu vollenden. 

Die genehmigte Baulinie geht von Bützow über Steinhagen, an der Rühn— 
Trechower Grenze entlang, über Katelbogen und Gralow, durd den Schlemminer 
Forſt und weiter über Jabelitzer Feldmart dur den Kübbersdorfer Forft nad) 
Lübbersdorf und Neuflofter. 


Schwerin am 19ten März 1883. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad welchen Poſtkarten mit 
Untwort abgefandt werden können, tritt wom 1jten April ab auch Schweden bei. 
Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 17ten März 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


4 Die Maul- md Klauenfeuche it unter dem Nindvieh zu Sarmfterf bei 
Neutalen, ferner die Klauenſeuche unter den Schweinen und die Maulfeuche unter 
den Hoffühen zu Zierftorf bei Teterow ausgebrodyen, 


Schwerin am 24jten März 1883. 


II. Abtbeilung. 


A) Dem Klempner Auguſt Mau in Ludwigsluft ift der Charakter eines Hof 
Mempners verlichen worden. 


Schwerin am 12ten März 1883. 
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2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Großherzoglid Mecklen— 
burgiſchen Major a. D. Franz Baron le Fort in Ludwigsluft zum dienftthuenden 
Kammerherrn zu ernennen gerubt. i 


Schwerin am 16ten Mär; 1883, 


3) De bisherige Seminarlehrer C. F. Chr. Schnell zu Neuflofter ift am 
Sonntage Judica, den 11ten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinden zum 
Prediger an den Kirchen und Gemeinden zu Klofter-Malhow und Lexow erwählt 
und nad vorgängiger firchenordnungsmäßiger Ordination fofort in fein neues Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am 17ten März 1883. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den erften Prediger Wolff in 
Plau zum Präpofitus des Plauer Cirkels zu beitellen geruht. 


Schwerin am 19ten März 1883. 


5) Vor der Commiſſion zur Prüfung der Candidaten des Baufaches Hat nad) 
Maßgabe der Prüfungs-Drdnung vom 14ten Junius 1880 der Gamdidat des 
Baufahes Adolf Klett Hiefelbit die erfte (theoretiihe) Prüfung für das Bau— 
Ingenieurfach beitanden. 

Schwerin am 19ten März 1883. 


(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Generalmajor von Oppell, Commandeur der 34iten Infanterie-Brigade 
N Medlenburgifchen), ift mit der Führung der 2ten Garde- Infanterie: 
Divifion beauftragt, und 

erft won Kretihman, Commander des Brandenburgiichen Füſilier-Re— 

giments Nr. 35, unter Beförderung zum Generalmajor zum Gommandeur der 
vorgenannten Brigade ernannt. 

Secondlieutenant von Bededorff von der Artillerie-Abtheilung ift A la suite 
des Holfteinfchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24 geftellt. 
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Vice-Feldwebel Ludwig vom Reſerve-Landwehr-Regiment (Berlin) Nr. 35, 
iſt zum Secondlieutenant der Reſerve des Füftlier-Regiments Nr. 90 befördert. 
Nittmeifter und Escadron-Chef Freiherr von Fürftenberg I. vom Weft- 
phälifchen Hufaren-Regiment Nr. 8 ift in das 1fte Dragoner-Regiment Nr. 17, und 
Secondlieutenant von Zülow vom Yäger-Bataillen Nr. 14 in das Schles— 
wigiche Infanterie-Regiment Nr. 84 verjckt. 
Der Abſchied ift bewilligt: 
vom 1jten Dragoner-Regiment Nr. 17: 
dem Nittmeifter und Escadron=Chef Baron von le Fort mit Penfton, dem 
Charakter als Major und der Grlaubnig zum Tragen der Regiments-Uniform mit 
den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen; 
vom 1ften Bataillon 1ſten Yandwehr-Regiments Nr. 89: 
dem Premierlieutenant von der Landwehr-Infanterie Rodatz und den Second: 
lieutenants von der Landwehr-nfanterte Wehmeyer und Oderich; 
vom 1ften Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 
dem Secondlieutenant von der Landwehr-Gavallerie Hillmann unter Ber- 
leihung des Charakters als Premierlieutenant. 


Schwerin am 1Iten Mär; 1883, 





(7) Zum Dirigenten des ritterihaftlihen PBolizeivereins Schwerin iſt an Stelle 
des verftorbenen Landrat Th. von Böhl — Cramonshagen der Gutsbeſitzer 
R. von Böhl auf Gottmannsförde erwählt worden. 


Schwerin am 20ſten März 1883, 


8) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Gutsbejiger, Lieutenant a. D. Carl 
Melms auf Wöpfendorf, im Namen und in die Seele feiner Ehefrau Marie, geb. 
Stever, den Homagialeid wegen des auf diejelbe vererbten Allodialguts Liepen, 
Amts Ribnis, am 17Tten d. M. abgeleiftet, 


Mit diefer No, 12 werden ausgegeben: No. 3 und 4 des Reichs-Geſetzblattes von 1883 und 
Abgeändertes Grundgejeg der Sparkaſſe in Roftod, 


— 
Negierungs-Blati 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 
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Ausgegeben © Schwerin, Montag, den 9. April 1883, 








Inhalt. 


I. Abteilung. (1) Belanntmahung, betreffend das Verfahren bei Ermwirfung von Aus— 
wanderung3-Confenjen. (2) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen 
an das Militair zu vergütenden Durdfchnittspreife von Naturalien pro 
Monat März; 1883. (3) Belanntmahung, betreffend die Ernennung des 
von Laffert auf Dammereez zum Schiedsmanns-Subftituten bei Viehſeuchen. 
(4) Aufforderung an die Ortsobrigkeiten zur Einfendung der Jmpf-Ueberfichten 
pro 1882. (5) Belanntmadhung, betreffend den Poftverfehr. (6) Belannt- 
machung, betreffend Thierfrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Das unterzeichnete Minifterium findet ſich veranlaßt, hierdurch in Erinnerung 
u bringen, daß nach 8.4 der Verordnung vom 15ten April 1857, betreffend die 
ae nad) außereuropäifchen Ländern, diejenigen, melde auswandern wollen, 
dies mit der Bitte um Vermittelung der Erwirtung des YAuswanderungs-Gonjenjes — 
der EntlaffungsUrtunde — der Obrigkeit ihres Wohnortes anzuzeigen haben. 
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Die Drtsobrigfeiten haben über die betreffenden Anträge die nad) den gegen- 
wärtig geltenden Gejegen, insbejondere dem Bundesgejege vom Iften Junius 1870, 
betreffend den Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit, erforderlichen Ermitte- 
lungen anzuftellen und fodann diejelben unter Beifügung der für die Ausfertigung 
der Entlaffungs-Urkunde nöthigen Zeugnifie — Geburtsicheine, väterliche oder vor: 
mundſchaftliche und obervormundihaftlihe Einwilligungs-Erflärungen, Militairpapiere 
u. ſ. w. — und unter Beachtung der Belanntmahung vom 13ten März d. S., 
betreffend die für die Statiftit zu machenden Angaben, dem unterzeichneten Miniftertum 
vorzulegen. 


Schwerin am Sten April 1883, 


Sroßherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be- 
kanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat März 1883 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Silogramm Weizen . 18 Mark 50 Pig. 
2 ⸗ ⸗ Roggen. 3 =: — 
50 


8) = >» ⸗ Gerſte 13 = e 
4) = = . Sıfr. . 2 = — =: 
5) = = z Eben . 15 = — = 
A . = ⸗ Stroh. 3 = 50 =» 
7 ⸗— ⸗ Heu.. 4 —⸗- 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12° - — = 
9) = = ⸗ Tannenholz 9 = — = 
10) = 1000 Soden nf .. 5 = 50 - 


Schwerin am Aten April 1883. 


Sroßherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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8) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 2öften April 1881 
(Regierungs-Blatt, Amtliche Beilage No. 16 ©. 81) wird hierdurd) zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß an Stelle des Gutsbefigers Gerftenkorn auf Badelow, welder 
auf feinen Antrag von den Functionen eines Schiedsmanns Subftituten enthoben 
worden ift, der von Laffert auf Dammereez zum erſten Subjtituten des Pächters 
Eisfeldt zu Hart (Bezirk Boizenburg) für die im $. 10 der Verordnung vom 
28ſten März 1881 zur Ausführung des Reihs-Vichjeuchengejeges bezeichneten Aus- 
nahmefälle wiederum ernannt ift. 


Schwerin am 24ften März 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


(4) Diejenigen DOrtsobrigfeiten, welche die Ueberfichten über das Ergebniß der 
Impfungen und Wiederimpfungen im Stalenderjahre 1882 bisher nicht eingereicht 
haben, werden hierdurch) aufgefordert, ihrer bezüglichen Verpflichtung innerhalb 
14 Tagen nachzukommen. 


Schwerin am 2ten April 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


6) Die zur Verſendung nach dem Auslande beſtimmten Druckſachen 
(Bücher, Zeitſchriften ꝛc.) werden noch vielfach in mangelhafter Beſchaffenheit zur 
Poſt geliefert. Die zur Aufſchrift der Adreſſe dienenden Streifbänder ſind theils 
u dünn und ſchmal, theils zu locker umgelegt, ſo daß ſie bei der geringſten Reibung 
ch ablöſen und ihren Inhalt als herrenloſes Gut zurücklaſſen. In Folge ſolcher 
Mängel haben z. B. in New-York während eines Jahres mehr als 4000 Drud— 
jahen-Sendungen aus Europa den Adrefjaten nicht zugeftellt werden 
fönnen. 

Den Berfendern folder Gegenftände wird deshalb in ihrem eigenen Intereſſe 
wiederholt angerathen, Drudiadhen nad entfernten, insbefondere überjeeiichen 
Ländern mit breiten, gut befeftigten Bändern aus feftem Papier, nöthigen- 
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fall auch mit einer Umſchnürung zu verfehen, welche letztere jo angebracht jein 
muß, daß fie eine Prüfung des Inhalts der Sendung ohne Schtwierigkeit geftattet. 
Außerdem empfichlt es fid, den Adrefjaten nit nur auf dem Gtreif- oder 
Kreuzband, fondern aud auf den darin eingeſchloſſenen Druckſachen jelbit 
zu bezeichnen, damit, falls die Umhüllung der Sendung während der Beförderung 
von dem Inhalte ſich Toslöft, die Möglichkeit doch noch geboten jei, die einzelnen 
Stüde dem Adreſſaten zuftellen zu laſſen. 


Schwerin am 1ften April 1883. 


Der Kaiferlihe Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(6) Ein Dferd der Fuhrmannswittwe Behrend zu Roſtock iſt getödtet und bei 
der Section für rotzkrank befunden. 


Schwerin am 2ten April 1883. 


II. Abtbeilung. 
— — 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Aſſeſſor Ernſt von 
Blücher zu Hagenow zum Amts-Verwalter zu ernennen geruht. 


Schwerin am 14ten März 1883. 


2) Se. Königliche eher der Großherzog haben dem Factor Kölgom in Roſtoc 
die Medaille mit der Infchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten Bürger“ in 
Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2öften März 1883. 
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8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Baftor Thomälen in 
Wittenförden zum Präpofitus des Schweriner Girkels zu beftellen geruht. 


Schwerin am 30ften März 1883. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Königlich Preußiſchen 
©enerallieutenant a. D. Freiherrn von Brandenftein zu Allerhöchſt Jhrem 
General-Adjutanten zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1iten April 1883. 





5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog huben dem Juwelier ©. Heing in Berlin 
den Charakter eines Großherzoglichen Hof-Juweliers zu verleihen gerubt. 
Schwerin am Iften April 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Regiſtrator Dr. Martini 
auf feinen Antrag in Gnaden aus dem landesherrlihen Dienfte zu entlaflen gerubt. 
Schwerin am 1ften April 1883. 


() Der Amtsrichter Danneel zu Brüel ift in gleicher Eigenſchaft an das Amts— 
gericht zu Wittenburg verjegt. 
Schwerin am 2ten Upril 1883. 


8 ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberinjpector Hofrath Witt 
zu Dreibergen auf fein Unfuchen in Gnaden in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Schwerin am 2ten April 1883, 


(9) Zum Dirigenten des ritterjchaftlihen Polizeivereins Roftod ift an Stelle des 
verftorbenen Gutsbefigers Hillmann auf Scharftorf der Gutsbefiger von Pleſſen 
auf Reez erwählt worden. 


Schwerin am Iten April 1883. 
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(10) Der Küfter Schütt zu Rambow ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Rambow, und 

der Wirthichafter Drenckhan zu Zehna zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Zehna beitellt worden, 


Schwerin am ten April 1883. 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Herzog Friedrich Wilhelm, 
Hoheit, zum Secondlieutenant A la suite des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Sten April 1883. 


(12) Der cand. theol. Haefde in Parchim ift zum Lehrer am Friedrid-Franz- 
Gymnafium dafelbit ernannt worden. 


Schwerin am 5ten April 1883, 


(13) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat die verwittiwete Selina von Laffert, geb. 
von Behr, den Homagialeid wegen des auf fie vererbten Allodialguts Banzin, 
Amts Wittenburg, am 3Often v. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Dlaffi 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N 14. 


Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 25. April 1883. 


Inhalt. 


I. Abtheilung. 8 Belanntmahung, betreffend die Verlegung des Herbſt-Krammarktes in 
Gnoien. (2) Bekanntmachung, betreffend die Neclamation unabkömmlicher 
Scullehrer. (3) Bekanntmachung, betreffend den Poftverlehr. (4) Bekannt: 

machung, betreffend Thierkranfheiten. 


II. Abteilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 


1) Der auf den 10ten October d. 3. anftehende Krammarkt zu Gnoien wird 
hiermit 


auf den Iten Dctober d. J 
verlegt. 
Schwerin am Iten April 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wegell. 
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2) Mit Bezugnahme auf die SS. 20 und 21 des zweiten Theils der Deutichen 
MWehrordnung vom 28ften September 1875 fordert das unterzeichnete Minifterium 
alle Domanial-Uemter, Gutsobrigkeiten und Magiftrate hierdurch auf, bis zum 
15ten Mai d. I. diejenigen Lehrer an Volks- und Bürgerichulen, ſowie an höheren 
Lehranftalten namhaft zu machen, f 
1) welche im Herbfte v. 3. für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1883 
reclamirt worden find, und deren Neclamation jet nicht mehr nöthig it, 
2) deren Neclamation jegt nöthig erjcheint, obgleich fie im Herbite v. 3. 
nicht beantragt worden it. 

Diejen Ab- und Anmeldungen ift das Formular der „Nachtragslifte” Schema A. 
zu $. 21 der Wehrordnung vom 28jten September 1875 (pag. 139 der Beilage 
zu No. 28 des Regierungs-Dlattes von 1875) zu Grunde zu legen, außerdem tft 
in jedem Falle der Grund der Menderung anzugeben, 

Da es nicht jelten vorgefommen ift, daß NReclamationsgefuhe wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unberüdjichtigt bleiben mußten, jo wird ausdrüdlic 
hervorgehoben, daß bei Landſchullehrern anzugeben tt, ob fie einzeln ftehen oder 
nicht; bei Lehrern der Stadtſchulen, wie viele Lehrer außer dem zur Neclamation 
angemeldeten an der betreffenden Schule thätig, und wie viele derjelben im Herbite 
v. J. etwa reclamirt worden find, aud aus wie vielen Glaffen die Schule befteht. 

Erſatz-Reſerviſten 2ter Clafje jind nicht aufzuführen, 

Schwerin am 16ten April 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
Unterrichts Angelegenheiten. 
Buchka. 


* 


I Vom ljten Mat ab findet im Verkehr mit den Däniſchen Antillen (St. 
Thomas, St. Jean und St. Groir) ein regelmäßiger Austausch von Poftpadeten 
ohne Werthangabe bis 3 kg auf dem Wege über Hamburg und mittelft deutjcher 
Poſtdampfer ftatt. 

Der einheitliche Portofag beträgt ME. 2,40. Die Sendungen müffen frantirt 
und von zwei Zoll-Inhaltserflärungen begleitet jein. 

Schwerin am 18ten April 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 
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4 Unter den Kühen des Schlahters Frig Wittenburg zu Teterow ift die 
Maulſeuche ausgebrochen. 

Die Maul» und Klauenjeuche unter dem Rindvich zu Sarmitorf bei Neufalen 
iſt erloſchen. 

Schwerin am 19ten April 1883. 


⁊ 


II. Abtheilung 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Prehn 
zu Roſtock auf feinen Antrag in Gnaden aus dem Juftizdienft zu entlaffen geruht. 
Schwerin am Aten April 1883. 


2) Da Dbervorftcher Kliefoth zu Dargun ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Dargun, 

der Küfter Ehlers zu Hanftorf zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Hanjtorf beftellt worden. 


Schwerin am Iten April 1883. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Auguft Wirt aus Wismar nad beitandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 10ten April 1883. 


4) Das bisherige zweite Mitglied des Confiftoriums in Roftod, Gonfijtorialrath 
Profeſſor Dr. Kahl it auf fein Anſuchen aus diefem Amte in Gnaden entlaffen, 
das bisherige dritte Mitglied des Conſiſtoriums, Profeſſor Dr. Diedhoff in Roftod in 
die Stelle des zweiten Mitgliedes des Confiftoriums aufgerüdt, und der Profeffor der 
Rechte Dr. J. P. M. Merkel in Roftod wieder zum dritten Mitgliede des Con- 
fiftoriums in Roftod und zum Conſiſtorialrath Allerhöchſt ernannt und beftellt worden. 


Schwerin am 12ten April 1883. 
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5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 


dort Heud aus Kützerhof nad) beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum Referendar 
zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 12ten April 1883. 


(6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Adolf Reimkaſten aus Schwerin nad) fir erſter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 12ten April 1883. 


(D Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Friedrich Schütz aus Wuſtrow nach beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 12ten April 1883. 


8) Der Obervorſteher Kliefoth zu Dargun ift mit der einftweiligen Verwaltung 
des Amtes eines Amtsanmwalts beim dortigen Amtsgerichte beauftragt. 


Schwerin am 15ten April 1883. 


(9) Im Meclenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Berjonal- Veränderungen 
ftattgefunden: 

PVortepeefähnrih von Sell vom Füftlier- Regiment Nr. 90 ift zum Second- 
lieutenant, und 


Unterofficir von Bülow vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 zum 
Portepeefähnrid, befördert. 


Aus dem Königlich Preußiſchen Gadetten-Gorps find eingetreten: 


Gadett von Wolff I. als dHarakterifirter Portepeefähnrih beim Grenadier- 
Regiment Nr. 89, 

Bortepse-Unterofficiere Stach von GolgheimundRod als Secondlieutenants und 
Cadett Schelle I. als Harakterifirter Vortepeefähnrich beim Füftlier-Regiment Nr. 90, 


Cadett von Zresdom V. als dharakterifirter Portepeefähnrich beim ten 
Dragoner-Regiment Nr. 18. 
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Dberftlieutenant z. D. von Preſſentin ift von der Stellung als Bezirks- 
Commandeur des 1ften Bataillons 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 entbunden, und 

Dberftlieutenant Baron von Nettelbladt vom 1ften Naſſauiſchen Infanterie 
Regiment Nr. 87 unter Stellung zur Dispofition zum Bezirts-Commandeur des 
ljten Bataillons 2ten Landwehr- Regiments Nr. 90 ernannt. 

Secondlieutenant von Kliging vom Iften Dragoner-Regiment Nr. 17 ift 
à la suite des Regiments geftellt. 


Der Abſchied ift bewilligt: 

Dem BPremierlieutenant von der Landwehr-Änfanterie Köppelmann vom 
2ten Bataillon 1ften Landwehr-Regiments Nr. 89 mit der Erlaubnig zum Tragen 
der Landwehr-Armee-Uniform mit den für Verabſchiedete vorgejhriebenen Ab— 
zeichen, und 

dem Secondlieutenant von der Landwehr-nfanterie von Blücher vom liten 
Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 mit dem Charakter als Premierlieutenant. 


Schwerin am 17Tten April 1883, 


(10) ©.. Königliche Hoheit der Grokherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Friedrih Venzmer aus Ribnig nad) beitandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 18ten April 1883, 


1) Vor dem Zuftiz-Minifterium haben der Steuerdirector a, D. Carl von 
Laffert zu Celle und der Dberftlieutenant a. D. Rihard von Laffert zu 
Boizenburg den Lehneid wegen des dur Erbgang und Grbtheilung auf fie über- 
gegangenen Lehnguts Schwechow, Amts Wittenburg, durch einen Bevollmächtigten 
am 10ten d. M. abgeleiftet. 
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Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Ausgegeben Schwerin, Dommerjtag, den 10. Mai 1883, 


Inhalt. 
I. Mbtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver 
gütenden Durchſchnittspreiſe pro Monat April 1888. (2 bis 4) Belannt- 


machungen, betreffend den Poftverfehr. (5) Bekanntmachung, betreffend Thier- 
frantheiten. 


II. AbtHeilung. Dienft- ıc. Nachrichten. 


nn 


J. Abtheilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die bes 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreife find in Gemäßheit der Ber 
fanntmadhung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt Na, 13) durd) den hiejigen 
Magiſtrat 


pro Monat April 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 19 Marf — Big. 
2) z = = Roggen . 13 = — 2 
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10) — 1000 Soon ff .. 5 = BO = 


Schwerin am Aten Mat 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Zur weiteren Verbeſſerung des Land-Poſtdienſtes find in den nachbenannten 
Drten am 16ten April Bofthülfftellen neu eingerichtet worden: 


1) in Diedridshagen, zwiſchen Grevesmühlen und Mühleneichien; 
2) in Louiſenhof, zwiſchen Dafjow und Grevesmühlen. 


Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 24ften April 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Nigler. 


(8) Auf der Halteſtelle Hoppenrade an der Eiſenbahnſtrecke Güſtrow-Plau, 
gg in dem Drte Boddin (ritterichaftl. Amt Wittenburg) wrrden vom Iften Mai 
d. J. Poftagenturen eröffnet, 


Schwerin am 2öften April 1883. 
Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 
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(4) Vom 10ten d. M. ab wird die I. Perjonenpoft zwiſchen Rehna und Schwerin 
(Medib.) in der Richtung Nehna» Schwerin regelmäßig über den Bahnhof in 
Schwerin geleitet werden, wie dies in der Richtung Schwerin -Rehna bereits feit 
dem 10ten März d. J. der Fall ift. Die Pot erhält aus diefer Veranlaffung vom 
10ten ab folgenden Gang: 

Aus Rehna: täglich 5 Uhr 5 Min. früh, 

in Gadebuſch: täglid 6 Uhr 5 Min. früh, 

aus Gadebuſch: täglich 6 Uhr 15 Min. früh, 

aus Lützow, BPofthülfitelle: täglid) 6 Uhr 50 Min. früh, 

in Rofenberg: täglih zeUhr 5 Min. früh, 

aus Rofenberg: täglih 7 Uhr 10 Min. früh, 

aus Lankow, Vofthülfftelle: täglih 8 Uhr 15 Min. früh, 

an Schwerin Bahnhof: täglid 8 Uhr 40 Min. früh, 

ab Schwerin Bahnhof: täglih 8 Uhr 50 Min. früh, 

in Schwerin Stadt: täglid 8 Uhr 55 Min. früh. 

Aus Schwerin Stadt: täglid 11 Uhr 35 Min. Vorm,, 

an Schwerin Bahnhof: täglid 11 Uhr 40 Min. Vorm,, 

ab Schwerin Bahnhof: täglih 11 Uhr 50 Min. Vorm., 

aus Lanfow, Poſthülfftelle: täglih 12 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Rojenberg: täglih 1 Uhr 20 Min. Nachm., 

aus Rojenberg: täglid 1 Uhr 25 Min. Nachm., Ä 

aus Lützow, Bofthüffftelle: täglich 1 Uhr 40 Min. Nachm,, 

in Gadebuſch: täglid 2 Uhr 15 Min. Nadım,, 

aus Gadebuſch: täglid 2 Uhr 25 Min. Nadım., 

aus Holdorf, Poſthülfſtelle: täglih 2 Uhr 55 Min. Nadhım,, 

in Rehna: täglih 3 Uhr 25 Min. Nachm. 

Auf dem Bahnhofe in Schwerin findet bet der Pot nad Rehna dic Ein- 
ichreibung von Perſonen und die Annahıne von Reifegepäd, bei der Volt von 
Rehna die Ausgabe von Reifegepäd ftatt. 

Halteftellen zur Einfchreibung von Perſonen beitehen auf dem Courſe zwiſchen 
Rehna und Schwerin an folgenden Orten: 

zwifchen Rehna und Gadebuſch in Neſow und Holdorf, 
zwiichen Roſenberg und Schwerin in Gulenfrug, Wahrholz, Ariedrichsthal 
und Lankow. 


Schwerin am Sten Mai 1883. 
Der Kaiferliche Ober- Bojt- Director. 
Rigler. 
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5) Die Mauljeuhe unter den Kühen des Schlachters Fritz Wittenburg zu 
Teterow ift erlojchen. 


Schwerin am 28ften April 1883. 


II. Abtheilung. | 


1) Der Rector Walter in Zeffin ift zum Lehrer am Schullehrer- Seminar und 
an der Präparanden- Anftalt zu Neuflofter ernannt worden. 


Schwerin am 21ften April 1883, 


2) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgefhäfte beim Amtsgericht zu Wismar ift 
an Stelle des nad Neuftadt verjegten Amts-Aſſeſſors von Bernftorff bis auf 
Weiteres dem Rechtsanwalt Dr. Stihert zu Wismar übertragen, 


Schwerin am 2äften April 1883. 


3) Mn Stelle des auf bezügliches Anſuchen aus feinem Amte entlafienen Dber- 
vorftehers von der Lühe ift der Gemeindevorfteher Hermann Kliefoth aus Klaus— 
dorf zum SDbervorfteher der Gemeinde Dargun ernannt worden. 


Schwerin am 24ften April 1883. 


4) Die durd; den Abgang des Gonfiftorialraths Profeffor Dr. Kahl erledigte 
Stelle eines zweiten Provifors bei dem Klofter zum heiligen Kreuz in Roftod ift 
dem Conſiſtorialrath Profefior Dr. Diedhoff dajelbit verlichen worden. 


Schwerin am 26ften April 1883. 


— — 
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5) Der Conſiſtorialrath Profeffior Dr. Diedhoff ift an Stelle des auf jein 
Anſuchen aus dieſem Amte entlaffenen Gonfiftorialraths Profeſſor Dr. Kahl wieder 
zum zweiten Provifor bei der Kirchen-Oekonomie in Roftod beitellt worden. 


Schwerin am 26ften April 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Paſtor Carl Friedrid 
Nösgen zu Klein-Furra bei Nordhaufen zum ordentlihen Profefjor der Theologie 
— ſowie die außerordentlihen Profefforen Dr. Ehriftian Ernft Guſtav Körte 
und Dr. Carl Eberhard Goebel zu ordentlichen Profefforen beziehungsweiſe der 
Archäologie und der Botanik an der Univerfität zu Roftod zu ernennen geruht. 


Schwerin am 28jten April 1883, 


() ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Hans Hermes aus Röbel nad) beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum Refe— 
rendar zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 2dften April 1883, 


(8 Dar bisherige Gchülfsprediger 3. Ch. H. Baud in Grivig ift am Sonntag 
Jubilate, den 15ten d. M., durdy Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Prediger 
zu Madow erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 28ften April 1883. 


(I) Se. Köni liche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 

g 509 . 
Hermann Engell aus Wismar nad) beitandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 30ften April 1883. 


(10) Das Lehngut Volsrade, Amts Wittenburg, ift dur Erbicaftstheilung in 
das alleinige Eigenthum des bisherigen Miteigenthümers Ernft Friedrich Dtto 
Peng übergegangen. 

Schwerin am 30ften April 1883. 
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(11) Der Kandidat des höheren Schulamts Piper hiejelbft ift zum Lehrer an 
der biefigen Realjchule ernannt worden. 


Schwerin am Iften Mai 1883. 





(12) Der Lehrer an der Realihule Dettmann in Maldin ift zum Lehrer an 
der hiefigen Realichule berufen worden. 


Schwerin am Ijten Mai 1883. 


(13) Der Geritsvollzicher Puls zu Wittenburg ift auf feinen Yntrag aus 
feinem Amte als Gerichtsvollzieher entlafien. 


Schwerin am Iften Mai 1883. 


(14) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben die Medaille mit der Inſchrift: 
„Dem redlichen Manne und dem guten Bürger” in Silber und mit den Bande 


an den Ehauffeegeld:Einnehmer Oberhauer zu Kritzkow und 
an den AUmtslandreiter Köfter zu Neuftadt 


zu verleihen gerußt. 
Schwerin am Ijten Mat 1883, 


(15) Dem Gandidaten der Medicin Ferdinand Kriedrid Maria Brüny aus 
Bremen ift, nachdem derfelbe die ärztliche Prüfung vor der medicinifchen Prüfungs: 
Commiſſion zu Noftod bejtanden hat, die Approbation als Arzt für das Gebiet 
des Deutſchen Reiches ertheilt. 


Schwerin am 2ten Mat 1883. 


— 
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(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Hermann Preſtien aus Parchim nach beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am Aten Mai 1883. 


a7) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Oberkirchenrath Dr. 
Kliefoth den Charakter eines Geheimen Oberkirchenraths zu verleihen geruht. 
Schwerin am Aten Mai 1883. 


(18) Der Kammerherr von Behr-Negendand auf Paſſow ift zum Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Benthen, 

der Inſpector Friederici zu Gr.- Vielen zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Gr.= Vielen, 

der Holzwärter Rugenftein zu Rühn zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Rühn bejtellt worden. 

Schwerin am 5ten Mai 1883. 


(19) Der Amts: Afjefjor cum voto Freiherr von Yangermann-Erlentamp, bisher 
zu Rojtod, ift an das Amt Medlenburg-Redentin-Poel zu Wismar verjegt worden. 


Schwerin am Tten Mai 1883, 
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Ausgegeben Schwerin, Montag, den 28. Mai 1883. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die amtlichen Mittheilungen aus den Jahres— 
berichten ver mit Beauffichtigung der Fabriten betrauten Beamten. (2) bis 
(6) Belanntmachungen, betreffend den Poſtverklehr. (7) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- :c. Nachrichten. 








I. Abtheilung. 





A) Das unterzeichnete Minifterium findet ſich veranlaßt, unter Bezugnahme auf 
die Bekanntmachung, betreffend die amtlichen Mittheilungen aus den Jahresberichten 
der mit Beauffichtigung der Fabriken betrauten Beamten vom 20ften Julius 1882, 
in No. 32 der Amtlichen Beilage des Negierungs-Blattes, die Aufmerkſamkeit der 
intereffirenden Behörden und Corporationen des hiefigen Großberzogtbums darauf 
binzulenten, daß das Erfcheinen des Jahrgangs 1882 nahe bevorftcht, und daß die 
Berlagshandlung (Fr. Rortlampf, Verlin W., Lützowſtraße Nr. 61) ſich bereit erflärt 
hat, diejenigen Eremplare, welche bis zum Erjdjeinen des genannten Jahrgangs von 
Behörden oder Gorporationen bei ihr beftellt werden, zu demfelben Preife zu liefern, 
welcher den Regierungen berechnet wird, 


t 
on 
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Außerdem iſt fie beveit, gleichzeitig beftellte Exemplare der erſchienenen ſechs 
Jahrgänge, ſofern dieſelben ſämmtlich entnommen werden, zu wejentlid ermäßigten 
Preiſen (geheftet für 45 Mark, gebunden für 50 Mark) zu liefern. 

Schwerin am Tten Mat 1883. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


(2) Zur weiteren Berbeflerung des Landpoftdienftes find in den nachbenannten 
Orten am 1jten Mai Pojthülfitellen neu eingerichtet worden: 
1) in Friedrichsruh, zwilchen Grivig und Severin; 
2) in Gremmelin bei Güftrow; 
3) in Gorit, zwiſchen Laage und Teſſin; 
4) in Jankendorf, zwiſchen Marlow und Ribnitz; 
5) in Karft bei Wittenburg; 
6) in Koſſow, zwiſchen Laage und Dummerſtorf; 
7) in Leizen, zwiſchen Röbel und Stuer; 
8) in Malk, zwiſchen Eldena und Malliß; 
9) in Rüting, zwiſchen Grevesmühlen und Mühleneichjen; 
10) in Woltow, zwiſchen Zeffin und Waltendorf; 
11) in Zapel Shauffechaus, zwiſchen Hagenow und Wittenburg. 
Dagegen find die Pofthülfftellen in Boddin, woſelbſt eine Poſtagentur in 
Wirkſamkeit getreten ift, nmd in Schulenberg wieder aufgehoben worden. 
Rückfichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewicfen. 
Schwerin am Sten Mai 1883. 


Der Raiferliche Ober- Poft- Director. 
N 


(3) In den Orten Dändorf (Domanial-Amt Ribnitz) und Zierzomw (Domanial- 
Amt Grabow) werden am 15ten Mai Poftagenturen ceröffner, 
Schwerin am 12ten Mai 1883. 


Der Kaiferliche Ohber= Post - Director. 
Ritzler. 
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4) Die Kaiferlihe Poltagentur in dem Kurorte Mürit tritt für das laufende 
Jahr am 15ten Mai in Wirkfamteit. 


Schwerin am 14ten Mai 1883, 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
Rißler. 


(5) Fur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den nacdhbenannten 
Drten Poſthülfſtellen neu eingerichtet worden. 
1) in Benzin, zwiſchen Lübz und Karbow; 
2) in Keez, 2* Brüel und Crivitz. 
Rückfichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedruckte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 16ten Mai 1883, 


Der Kaiferliche Ober -Pojt= Director. 
Ritzler. 


(6) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes ſind in den nachbenannten 
Orten Poſthülfſtellen neu eingerichtet worden: 

1) in Levekendorf, zwiſchen Laage und Kritzlow; 

2) in Paſtow, zwiſchen Roſtock und Neuſanitz; 

3) in Rampe, zwiſchen Schwerin und Cambs; 

4) in Redentin, zwiſchen Wismar und Kirchdorf. 

Rüdfihtlid) der von den Poftgülfftellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 

wird auf die in No 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende‘ Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 22ften Mai 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler, 


Samen. 
Ah = 
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(7) Die Maul- und Stlauenjeuche unter den Hoffühen und den Schafen zu Zier: 
ftorf bei Teterow ift erlofchen. 
Schwerin am 23ften Mai 1883. 


IT. Abtheilung. 





A) Der Bürgermeifter Hofrath Bade bierjelbft it zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Schwerin (Stadtbezirk) beftellt worden. 


Schwerin am Tten Mai 1883. 


2) Der bisherige Gymnaſiallehrer H. C. H. A. W. C. Braſch in Schwerin iſt 
zum Diakonus an der St. Georgen-Kirche und Gemeinde in Parchim ernannt und 
am Sonntage Exaudi, den 6ten d. M., nad) voraufgegangener kirchenordnungs 
mäßiger Ordination in diejes Amt eingeführt worden. 

Schwerin am Sten Mai 1883. 


(3) Der Rector der Stadtihule Barmmwoldt in Marlow it zum Nector der 
Stadtichule in Ribnig ernannt worden. 


Schwerin am 10ten Mai 1883. 


N . . * se . 
4) Der Steuer-Supernumerar Friedrid Lange iſt zum Aſſiſtenten in der 
Steuer: und Zoll-Berwaltung ernannt worden. 

Schwerin am 10ten Mai 1883. 


5) De Gerichtspollzieher Bauch zu Gnoien ift in gleiher Eigenſchaft an das 
Amtsgericht zu Wittenburg verjet. 
Schwerin am l5ten Mai 1883. 
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(6) Die Gerichtsvollzieher⸗Geſchäfte beim Amtsgericht zu Gnoien find bis auf 
Weiteres dem Gerihtsvollzicher Schulz zu Teſſin mit übertragen. 
Schwerin am 15ten Mai 1883. | 


(7) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden. 
Es ſind befördert: 

Der Aſſiſtenzarzt 2ter Claſſe Ur. Gading vom Grenadier-Regiment Nr. 89, 
zum Aſſiſtenzarzt Ifter Claſſe, und 

die Unterärzte der Reſerve Dr. Winter vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: 
Regiments Nr. 90 und Dr. Göbler vom 2ten Bataillon Iften Landwehr-Regiments 
Nr. 89 zu Aſſiſtenz-Aerzten 2ter Claſſe der Rejerve. 


Schwerin am 15ten Mai 1883. 


(8) Die Rectorftelle an der Stadtihule zu Kratow ift dem Gonrector Mufjaeus 
in Röbel, 

die Nectorftelle an der Stadtidule zu Laage dem Gandidaten der Theologie 
Barnewit verliehen worden. 


Schwerin am 16ten Mai 1883. 


(9) Das Alodialgut Rojenhagen, Amts Grevesmühlen, ift nad erfolgtem Ab— 
leben des Gutsbefigers Meno Wilhelm Rettih durch Erbicaftstheilung in das 
alleinige Eigenthum jeines ältejten Sohnes und bisherigen Miteigenthümers Meno 
Friedrid Simon Rettich übergegangen. 


Schwerin am 17ten Mai 1883. 


(10) Die Nectorftelle an der Stadtihule zu Teſſin ift dem Gamdidaten der 
Theologie Pingel verliehen worden. 


Schwerin am 2ljten Mai 1883. 
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(11) Die Gonrectorftelle an der Stadtihule in Teterow ift dem Gandidaten der 
Theologie Dahnde dajelbit verliehen worden. 


Schwerin am 21ften Mai 1883. 


(12) Der Schulze Hans Wigger zu Zramın ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Mummendorf, 

der Gutsinipector Reuter zu Lieblingshof zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Petſchow beftellt worden. 


Schwerin am 23ſten Mai 1883. 


Mit diejer No. 16 wird ausgegeben: No. 7 des Reichs-Geſetzblattes von 1883. 
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Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 2. Junius 1883, 








Inhalt. 


L. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Abhaltung eines Füllen: und Starfen- 
Marktes in Wittenburg. (2) Bekanntmachung, betreffend die Koften der 
Fideicommiß- Behörde, (3) bis (6) Belanntmadungen, betreffend den Boft- 

verlehr. 


I. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nahridten. ___ 


I. Abtheilung. 


(1) In der Stadt Wittenburg wird 
am Vormittage des 21ſten Junius d. J 
ein Füllen- und Starken-Markt abgehalten werden. 
Schwerin am 28ften Mai 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Zur Beftreitung der Koften der Fideicommig-Behörde während des Jahres 
1883 wird eine Aufbringung von Fünf Reichsmark für jede Hufe derjenigen 
Fideicommißgüter, welche der Aufficht derjelben unterworfen find, erforderlich. 

In Gemäßheit der Iandesherrlihen Verordnung vom 16ten Junius 1842, 
8.18, fordern wir jämmtliche Befiger diejer Fideicommig-Güter hierdurch auf, die 
Ein ahlung zum 1ften Julius d. J. in Roftod an den Secretair Bielftorff, 
wel Zn zur Entgegennahme derjelben und zur Ertheilung der Quittungen beauftragt ift, 
zu leiften. 


Roftod am 29ſten Mai 1883. 


Großherzogliche Fideicommiß= Behörde, 
v. Scheve. v. Malgan. v. Dergen. v. Stenglin. Graf. Pleſſen. 


(8) Denjenigen Ländern des MWeltpoftvereins, nah melden Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden können, tritt vom Iften Junius ab aud die Britiſche 
Colonie Barbados bei. Das Porto für derartige Poſtkarten nad) Barbados 
beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 2öften Mai 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Rigler. 


(4) Auf dem Ausſtellungsplatze der Landes-Gewerbe- und Induſtrie— 
Ausſtellung zu Schwerin wird am Iften Junius für die Dauer der Aus— 
ftellung eine Zweigpoftanftalt mit Zelegraphenbetrieb eingerichtet, welche 
die Bezeichnung „Schwerin (Mecklb.) Ausſtellung“ erhält. 
Dieſe Zweig-Verkehrsanſtalt wird für den Verkehr mit dem Bublitum ges 
öffnet jein: 
a. an den Werktagen: 
von 7 Uhr früh bis 1 Uhr Nachmittags und 
von 2 Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends; 


b. an den Sonntagen: 
von 7 Uhr früh bis 9 Uhr Vormittags und 
von 5 Uhr Nahmittags bis 8 Uhr Abends. 
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Der Betrieb der Zweig-Verlehrsanftalt umfaßt: 
1) die Annahme von Poftjendungen jeder Art und von Zelegrammen, 


2) Die Ausgabe und Beitellung von BPoftfendungen jeder Art und von 
Zelegrammen, welche an Ausfteller beftimmt find und als deren 


Beftimmungsort ausdrüdlih „Schwerin (MedIb.) Austellung“ an- 
gegeben ift. 


Poſtſendungen und Zelegramme an jonftige Perjonen können infoweit bei der 
Ziweig-Verkehrsanftalt in Empfang genommen werden, als diefelben nah „Schwerin 
(Medib.) Ausſtellung“ gerichtet und mit der Bezeichnung poftlagernd bezw. 
amtslagernd verjehen find. 


Schwerin am 28ften Mai 1883. 


Der Kaijerliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 


(5) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienites ift in Zippendorf zwiſchen 
Schwerin und Crivitz eine Pofthülfftelle neu eingerichtet worden. 

Rüdfihtlih der von der Vofthülfitelle wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Belanntmahung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 29ſten Mai 1883, 


Der Kaijerliche Ober= Pojt Director. 
Ritzler. 


(6) In den Orten Dabel (Domanial-Amt Sternberg), Hohen-Sprenz 
(Domanial-Amt Güſtrow) und Wamekow ſKitterſchaftliches Amt Crivitz) werden 
am 1ften Junius Poſtagenturen eröffnet. 


Schwerin am 30ſten Mai 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft-Director. 
Ritzler. 
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IL. 2ibtbeilung. 


(1) Der bisher mit der einftweiligen Verwaltung der Amtsanwaltsgeſchäfte beim 
Amtsgerichte zu Teterom beauftragte Rechtsanwalt Julius Venzmer dajelbft ift 
nunmehr definitiv als Amtsanwalt bei dem genannten Gerichte angeftellt. 


Schwerin am 22ften Mai 1883. 


(2) Die Rectorftelle an der Stadtichule zu Plau ift dem Gonrector Algenftädt 
in Benzlin verliehen worden. 


Schwerin am 28ften Mai 1883, 


8) Die Gonrectoritelle an der Stadtichule zu Schwaan ift dem Gandidaten der 
Theologie Polftorff dajelbft verliehen worden. 


Schwerin am 30ften Mai 1883, 


(4) Dem Gandidaten der Medicin Carl Johann Frig Ludewig aus Land 
berg a. W. ift, nachdem derjelbe die Ärztliche Prüfung vor der mediciniſchen Prüfungs: 
Commiſſion zu Roſtock bejtanden hat, die Approbation als Arzt für das Gebiet 
des Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 30ften Mai 1883. 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 
Premierlieutenant Rogalla von Bieberſtein vom Jäger-Bataillon Nr. 14 
zum überzähligen Hauptmann, 
Secondlieutenant von Zeuner von demſelben Bataillon zum Premierlieutenant, 


Vicefeldwebel von Zepelin vom Iſten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments 
Nr. 90 zum Secondlieutenant der Landwehr-Infanterie, 


ER — — 
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Vicewachtmeiſter Hillmann von demjelben Bataillon zum Secondlieutenant 
der Reſerbe des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18, 

Dberjäger von Schend zu Schweinsberg vom Jäger- Bataillon Nr, 14 und 

Unteroffizier von Baſſewitz von der Artillerie Abtheilung zu Portepee- 
fähnrichs. 

Hauptmann von Schmidt vom’ Jäger-Bataillon Nr. 14 iſt als Compagnie— 
Chef in das 2te Pommerſche Jäger-Batoillon Nr. 2 verſetzt. 


Der Abſchied ift bewilligt: 
Secondlieutenant der Referve von Kühlewein vom Grenadier-Regiment Nr. 89, 
Premierlieutenant Thormann von der Landwehr-Gavallerie des 1iten Ba— 
taillons 2ten Landwehr-Regiments N. 90 mit der Landiwehr-Armee-Uniform, 


Premierlieutenant Paſchen von der Landwehr-Infanterie des 2ten Bataillons 
2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 mit der Landwehr-Armee-Uniform und 


Secondlieutenant Graf von Voß von der Landivehr-Gavallerie deflelben 
Bataillons. 


Schwerin am 30ſten Mai 1883, 


(6) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgeſchäfte beim Amtsgericht zu Wismar ift 
dem Rechtsanwalt Dr. Stidyert auf feinen Antrag abgenommen und dem Nechts- 
anwalt Beyer dajelbit übertragen. 


Schwerin am 1jten Junius 1883. 


() Vor dem Juſtiz⸗Miniſterium hat der Lieutenant a. D. Georg Eugen Seip 
durch einen Vertreter den Lehneid wegen des von ihm angelauften Lehnguts Groß— 
Vielen, Amts Neuftadt, am 25ſten v. M. abgeleiſtet. 
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Inhalt. 


1. Wbtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Ausführung der in das Gebiet bes 
Großherzogthums fallenden Arbeiten für die Zwecke der Europätfchen Grad- 
mefjung. (2) Belanntmadung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eijen- 
bahn untergeoroneter Bedeutung von Gnoien über Neufalen nad Maldin. 
(3) Belanntmadung, betreffend dic Vorarbeiten zu einer Eijenbahn unter: 
georbneter Bedeutung von Sternberg nad) Blanfenberg. (4) Belamnt- 
madhung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden 
Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Mai 1888. 


II. Wbtheilung. Dienst: ꝛc. Nachrichten. 


I. Mbtbeilung. 


(1) Für die Zwecke der Europäiſchen Gradmeſſung iſt die Herſtellung eines Prä- 
ciſions⸗Nivellements der Strede Swinemünde-Cuxhaven erforderlich. Auf Antrag 
des PVräfidenten des Königlich se Geodätiſchen Inftituts und des Gentral- 
Bureaus der Europäifchen Gradmefjungen hat das unterzeichnete Minifterium dic 
Vornahme der bezüglichen Wrbeiten, jo weit diejelben das hieſige Großherzogthum 
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berühren, genehmigt, und zwar auf den Streden: von der Recknitz-Roſtock-Warne— 
münde; Roſtock-Bützow-Kleinen-Wismar und Steinen bis zur Stepnitz. Die Aus— 
führung der Wrbeiten ift dem Aſſiſtenten im Königlich Preußiſchen Geodätiſchen 
Inftitute, Dr. Seibt in Berlin, übertragen worden und wird im Laufe dieles 
Sommers erfolgen. 

Die betheiligten Localbehörden werden hierdurch angewieien, den Dr. Seibt 
nicht nur die Vornahme der gedachten Mrbeiten zu geftatten, jondern auch die 
möglichfte Unterftügung und Förderung zu Theil werden zu laſſen. 


Schwerin am ZOften Mai 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wegell, 


(2) Zur Ausführung der Vorarbeiten eiuer von Gnoien über Neukalen nad 
Maldin zu erbauenden Eifenbahn untergeordneter Bedeutung ift auf Antrag des 
Cammer⸗Ingenieurs Möller zu Sarmftorf und des Bürgermeifters Dr. Freiherr von 
Hammeritein zu Gnoien, nad) zuvor bejtellter Sicherheit für den Erjag etwaiger 
durch die Vorarbeiten entitehenden Schäden und Nachtheile, die nachgeſuchte landes- 
herrliche Erlaubniß ertheilt worden. 

Sämmtliche Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarfen werden 
hierdurdy aufgefordert und angewieſen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Technifern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarken behufs der zur 
Ermittelung und Feititellung der Richtungslinie erforderlichen Meſſungs-, Nivellirungs- 
und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Ortsgebiete zu geftatten, aud 
denfelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am 3ljten Mai 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Zur Ausführung der Vorarbeiten einer von Sternberg nah Blantenberg 
nn. Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung ift auf Antrag des für dieſes 
Bahnproject zufammengetretenen Comités, nach zuvor beftellter Sicherheit für den 
Erjag etwaiger durd die Vorarbeiten entftehenden Schäden und Nachtheile, die 
nachgeſuchte landesherrliche Erlaubniß ertheilt worden. 
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Sämmtliche Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarken 
werden bierdurd) aufgefordert und angewielen, den mit der Ausführung nachweislich, 
beauftragten Technifern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarten behufs 
der zur Ermittelung und Feſtſtellung der Nichtungslinie erforderlichen Meflungs-, 
Nivellirungs- und ſonſtigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Drtsgebiete zu ge- 
ftatten, auch denfelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am 31ſten Mai 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 


4) Die im hiejigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be- 
fanntmadung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hieſigen 
Mogiftrat 

pro Monat Mai 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 19 Mart 50 Pf. 


2) Roggen . 14 — 
3) = = . Seite . 13 = 50 
4) = - : Hafer. . 12 = 50 
b) = - - Üben. 1 > 
6) = = ⸗ Stroh. 3 = 50 = 
1.8 4 ⸗ Heu.. A: — : 
3) = ein Raummeter Buchenholz 12° - — - 
9) 


: = E Tannenholz 9 = — 
10) = 1000 Soden Zorf 5 
Schwerin am 4ten Juni 1883. 


“ “ 


: 50 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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II. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben geruht, den Flügel-Adjutanten 
Major Freiherrn von Sclotheim und Premier-Lieutenant von Gundlach das 
Nitterfreug des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen. 


Schwerin am 22jten April 1883. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kammerdienern Brindmann 
und Horn das Verdienftkreuz in Gold, dem Garderobier Mißfeldt das Verdienit- 
kreuz in Silber des Hausordens der Wendiihen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am I1ten Mat 1883. 


3) Die neugegründete Stelle eines dritten ftudirten Lehrers an der Stadtſchule 
zu Gnoien ift dem Lehrer Herbjt verlichen worden. 


Schwerin am 2ten Junius 1883, 


(4) Der Actuar Bühring zu Wedendorf ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Grambow beftellt worden. 


Schwerin am Aten Junius 1883. 





Mit diejee No. 15 wird ausgegeben: No. 8 des Reich3-Gejegblattes von 1883. 


Pegierungs-Blatt 


— | No das 
Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


AR 19. 





Jahrgang 1883. 





„Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 13. Junius 1883. 














Inhalt. 


L Wtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Verloofung der Münchener Künftler- 
Genofjenihaft. (2) Belanntmahung, betreffend die Auslooſung von Priori- 
tät3-Dbligationen der früheren Meclenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
(3) bis (6) Belanntmadungen, betreffend den Poftverfehr. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten, 





I. Abtheilung. 


(1) Auf Antrag des Comitéè der diesjährigen internationalen Kunft-Ausftellung in 
Münden ift geftattet worden, daß zur Betheiligung an einer in Verbindung mit 
diefer Ausftellung von der Münchener Künſtler-Genofſenſchaft beabfihtigten Ver— 
loofung von Kunftgegenftänden durch die im hiefigen Großherzogthume erjcheinenden 
öffentlichen Blätter aufgefordert werde. 

Schwerin am bten Yunius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) In Jolge der heute ſtattgehabten Auslooſung werden nachſtehend verzeichnete 
Prioritäts-Obligationen der früheren Medlenburgiſchen Eiſenbahn-Gefellſchaft, nämlich 
Lit. A. Serie I. Num. 18. 26. 51. 99. 288. 333 A 1000 Thir. Gourt., 

Serie II. Num. 393. 493. 580. 581. 586. 600. 608. 772. 902. 
1000. 1032. 1045. 1064 & 500 Thlr. Gourt,, 
1190. 1212. 1223. 1263. 1417. 1430, 1455, 1495. 
1582. 1646. 1656. 1665. 1679. 1748, 1798, 1813. 
1864. 1887. 1975 a 200 Thlr. Gourt.; 


Serie III. Num. 


Lit. B. Serie I. Num. 13. 18. 199 & 1000 Thlr. Eourt., 
Serie II. Num. 238. 354, 362. 396. 502. 567. 606. 609. +667. 

669. 719. 782 & 500 Thlr. Eourt., 
Serie III. Num. 824. 866. 893. 947. 953. 1013. 1060. 1083, 1085. 


1170. 1235. 1246. 1268. 1443, 1594. 1660. 1664, 
1736 & 200 Thlr. Court. 
den Inhabern zum Zten Januar 1884 Bbierdurd mit der Aufforderung gekündigt, 
den Gapitalbetrag von diefem Tage an bei der Großherzoglichen Renterei zu 
Schwerin in Empfang zu nehmen. 

Die gefündigten Obligationen müſſen nebſt den noch nicht fälligen Zinscoupons 
in coursfähigem Zuftande eingeliefert werden, der Betrag der etwa fehlenden CTou— 
pons wird von der Einlöfungsvaluta in Abzug gebradtt. 

Zugleich werden die Inhaber der betreffenden Prioritäts-Obligationen der 
früheren Medlenburgiſchen Eifenbahn-Gefellihaft darauf aufmerkſam gemacht, daß 
von diefen Obligationen die zahlfällig gewordenen 

am 2ten Januar 1877: 


Lit. A. 
Lit. B. 


Lit. B. 


Lit. A. 
Lit. B. 


Lit. A. 
Lit. A. 


Lit. B. 


Serie Il. Num. 
Serie III. Num, 


Serie III. Num, 


Serie III. Num. 
Serie III. Num. 


Serie II. Num. 


Serie I. 


Num. 
Serie III. Num. 
Serie II. Num. 
Serie III. Num. 


900 à 500 Thlr. Court., 

863 & 200 Thlr. Eourt., 

am 2ten Januar 1878: 

1290 & 200 Zhlr. Gourt., 

am 2ten Januar 1879: 

1698 & 200 Zhlr. Court, 
1363. 1386 & 200 Thlr. Gourt., 
am 2ten Januar 1880: 

1060 & 500 Thlr Eourt., 

am 2ten Januar 1881: 

38 & 1000 Thlr. Gourt,, 
1584 à 200 Xhlr. Court, 
289. 397 à 500 Thlr. Gourt., 
818. 862 A 200 Thlr. Court., 
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am 2ten Januar 1882: 
Lit. A. Serie II. Num. 410. 428 a 500 Xhlr. Eourt., 
Serie III. Num. 1287 a 200 Thlr. Gourt., 
Lit. B. Serie III. Num. 1172. 1173. 1362. 1439 a 200 Thlr. Gourt,, 
am 2ten Sanuar 1883: 
Lit. A. Serie II. Num. 432. 618. 701. 922 4 500 Thlr. Eourt., 
Serie III. Num. 1310. 1404 à 200 Thlr. Gourt., 

Lit. B. Serie III. Num. 900. 1313. 1341. 1354 & 200 Zhlr. Court. 
zur Auszahlung bisher nicht präfentirt find und ihre Beträge jeit den reſp. Fällig- 
feitterminen zinjenlos deponirt ftehen. 

Schwerin am 8ten Junius 1883. 


Großherzoglich Medlenburgifches Finanz Minifterium. 
Im Yuftrage: 
' Raspe. 


(2) Die Berjonenpoften zwiihen Bardim und Plau haben folgenden veränderten 
Gang erhalten: 
Die erjte Perſonenpoſt zwiſchen Parchim und Blau. 
Aus Parhim Bahnhof: täglid 7 Uhr 55 Min. früh, 
in Parchim Stadt: täglih 8 Uhr 5 Min. früh, 
aus Parhim Stadt: täglih 8 Uhr 10 Min. früh, 
aus Rom BVofthülfftelle: täglich 9 Uhr Vorm., 
in Lübz: täglich 9 Uhr 35 Min. Vorm., 
aus Lübz: täglih 9 Uhr 50 Min, Vorm,, 
aus Brook PVofthülfftelle: täglich 10 Uhr 20 Min. Vorm,, 
aus Bartow Poſthülfſtelle: täglıh 10 Uhr 50 Min. Vorm., 
in Plau: täglih 11 Uhr 25 Min. Vormittags. 
Aus Plau: täglih 1 Uhr 5 Min. Nadım., 
aus Barlow BVofthülfftelle: täglih 1 Uhr 40 Min. Nachm. 
aus Brook PVofthülfitelle: täglih 2 Uhr 10 Min, Nachm., 
in Lübz: täglih 2 Uhr 40 Min. Nachm., 
aus Lübz: täglih 2 Uhr 55 Min. Nadım., 
aus Rom Pofthülfftelle: täglih 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Pardim Stadt: täglih 4 Uhr 20 Min. Nachm., 
aus Parchim Stadt: täglih 4 Uhr 30 Min. Nahm,, 
in Parchim Bahnhof: täglih 4 Uhr 40 Min. Nachm. 


- 


wie 
er 
© 
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Die zweite Perjonenpoft zwiſchen Parchim und Plau. 


Aus Parchim Bahnhof: täglich 12 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Parchim Stadt: täglih 12 Uhr 15 Min. Nachm., 
aus Pardim Stadt: täglid 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
aus Rom BVofthülfftelle: täglih 1 Uhr 10 Min. Nachm., 
in Lübz: täglih 1 Uhr 45 Min. Nachm., 

aus Lübz: täglid 2 Uhr Nadım., : 

aus Brook Pofthülfitelle: täglich 2 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus Barkow Bofthülfftelle: täglich 3 Uhr Nachm., 

in Blau: täglid 3 Uhr 35 Min. Nachmittags. 

Aus Plau Stadt: täglih 7 Uhr 15 Min. Abends, 

in Plau Bahnhof: täglih 7 Uhr 25 Min. Abends, 

aus Plau Bahnhof: täglid 7 Uhr 40 Min. Abends, 
aus Barkow Vofthülfftelle: täglih 8 Uhr 10 Min. Abends, 
aus Broof Poſthülfſtelle: täglih 8 Uhr 40 Min. Abends, 
in Lübz: täglih 9 Uhr 10 Min. Abends, 

aus Lübz: täglih 2 Uhr 50 Min. früh, 

aus Rom Bofthülfftellle: täglich 3 Uhr 25 Min. früh, 

in Pardim Stadt: täglid 4 Uhr 15 Min. früh, 

aus Pardim Stadt: täglid 4 Uhr 25 Min. früh, 

in Pardim Bahnhof: täglih 4 Uhr 35 Min. früh. 


Auf dem Bahnhofe in Plau findet bei der zweiten Poſt von Plau nah Parchim, 
welche regelmäßig über den Bahnhof geleitet wird, die Einichreibung von Perſonen 
und die Annahme von Reifegepäd ftatt. 

Das Perfonengeld bleibt unverändert. 

Halteftellen zur Einſchreibung von Perfonen beftehen auf dem Curſe zwiſchen 
Parchim und Plau an folgenden Orten: 

zwilhen Parchim und Lübz in Hebeftelle (bei Pardim), Schalentiner Mühle, 
Rom, Giſchow und Lutheran, 

zwifchen Lübz und Plau in Brood, Weſſentin, Barkow, Calchow und Klebe. 


Schwerin am 6ten Yunius 1883. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director, 
Rigler. 
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(4) Das Kaiſerliche Poſt- und Zelegraphenamt an dem Badeorte Heiligendamm 
wird für die diesjährige Badezeit am 16ten Junius eröffnet. 


Scwerin am 6ten Junius 1883, 


Der Kaiſerliche Ober-Poftdirector. 
Rigler. 


(5) Zur weiteren Verbeſſerung des Yandpoftdienites ift in Weelböten zwiſchen 
Gadebuſch und Mühleneichſen eine Posthülfftelle neu eingerichtet worden. 

Rüdjihtlih der von der Poſthülfftelle wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No, 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs-Blatt abgedrudte 
betreffende Belanntmadhung vom 13ten Februar 1882 hingewieien. 


Schwerin am 7ten Junius 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


(6) Das Kaijerlihe Poftamt mit Zelegraphenbetrieb in Rabeniteinfeld wird 
für das laufende Jahr am 12. Junius eröffnet. 


‚ Schwerin am Iten Junius 1883. 


Der Kaiferliche Ober -Poft- Director. 
Rigler. 


IL Abtheilung · 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Tapezier und Decorateur 
E. E. Lehmann in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hof-Tapeziers und 
Decorateurs zu verleihen geruht. 


Schwerin am 18ten Mai 1883. 
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(2) Beim Eidyungsamte zu Malhin ift der feit dem Iften November v. 5. mit 
der proviſoriſchen Bejorgung der Gejhäfte beauftragte Amtsgerichts-Actuar Lohr 
daſelbft nunmehr definitiv zum Vorftande des Eichamtes dafelbft beftellt worden. 


Schwerin am Tten Junius 1883. 





— 


3) Die Tehngüter Baſthorſt c. p. Rehhagen, Amts Crivig, Wendorf c. p. 
Weberin, Amts Crivig, und Groß-Görnow, Amts Sternberg, find nad den Ab- 
leben des Ernſt Albrecht von Schad in das alleinige Eingentbum des Dr. phil. 
Ernjt von Schad übergegangen. 


Schwerin am Sten Junius 1883. 


(4) Bor dem Juftiz-Minifterium hat der Victor von Laffert auf Dammereez 
den Lehneid wegen des nad) dem Ableben des Auguſt Friedrih von Laffert auf 
ihn verftammten Lehnguts Lehſen, Amts Wittenburg, ferner 

der Otto Heinrih Wilhelm Theodor Glan aus Zierzow den Yehneid 
wegen des durch Erbgang und Erbtheilung auf ihn übergegangenen Yehngutes Zierzom, 
Amts Wredenhagen, und 

der Heinrih Johannes Bod aus Groß-Welzin den Homagialeid wegen des 
ihm von jeinem Vater, dem Gutsbefiger Georg Johannes Bod, zum Miteigenthum 
überlafjenen Alodialguts Groß-Welzin ce. p. Bergfeld, Amts Schwerin, am 
Sten d. M. abgeleijtet. 





Hegierungs-Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 
A. 
—— 


Ausgegeben Schwerin, Dienſtag, den 26. Junius 1883. 








Inhalt, 


L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend den Uebergang des Gutes Kranichshof 
(Pertinenz von Dölig) vom Boddiner zum Gmnoienfchen vitterfchaftlichen 
Polizeiverein. (2) bis (5) Befanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 
(6) Belanntmahung, betreffend Thierkranlheiten. 


Il. Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 





I. Abtbeilung. 


A) Das Gut Kranidshof, Pertinenz des Hauptqutes Dölig, Amts Gnoien, 
tritt zum 1ften Julius d. J. von dem ritterjhaftlichen Polizeiverein Boddin zu dem 
vitterläaftlichen RVolizeiverein Gnoien über. 

Schwerin am 14ten Junius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Loſehand. 
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(2) In den Orten Friedrichsmoor und Wöbbelin, D.A. Neuftadt, werden 
am 15ten Junius Poſtagenturen eröffnet. 
Schwerin am 12ten Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


(8) Vom ljten Julius d. J. ab können nad) Canada durch die deutſchen Poſt— 
anſtalten Zahlungen bis zum Betrage von 210 Mark im Wege der Poſt— 
anweijung vermittelt werden. Die Einzahlung erfolgt unter Anwendung des für 
den internationalen Verkehr vorgejchriebenen Boitanweilungs- Formulars. Der ein 
zuzahlende Betrag ift auf dem Formular in ameritanifher Währung (Dollars 
und Gents) anzugeben; die Umrechnung in die Markwährung wird durdy die Ein- 
lieferungs-Poftanjtalt bewirtt. Die Gebühr beträgt 20 Pf. für je 20 Mark oder 
einen Theil von 20 Mark, zum Mindeiten jedoch 40 Pf. Die Poſtanweiſung muf 
den Namen und wenigjtens den Anfangsbuchitaben eines Vornamens, bezw. die 
Bezeihnung der Firma des Empfängers, ſowie den Beſtimmungsort, unter Hinzu: 
fügung der Provinz und des Kreiſes (county), in melden derjelbe belegen ift, ent- 
halten. In ähnlicher Weife ift auf dem Abſchnitte der Poltanweifung der Ab- 
jender zu bezeicdinen. Zu weiteren Mittheilungen darf weder die Poſtanweiſung 
noch der Abjchnitt derjelben benugt werden. Von der erfolgten Einzahlung des 
Betrages find die Empfänger feitens der Abjender mittels befonderer Benad- 
rihtigungsjchreiben in Kenntniß zu ſetzen. 
Schwerin am 16ten Junius 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Nigler. 


4) Das Staiferlihe Poftamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten: 
hagen wird für die diesjährige Badezeit am Iſten Julius eröffnet. 
Schwerin am 19ten Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Poftdirector. 
In Vertretung: 
Rodag. 
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(5) In den Orten Alt-Gaarz, D.-U. Bukow, und Ankershagen, R. U. Neuſtadt, 
werden am 1ften Julius d. J. Poſtagenturen eröffnet. 


Schwerin am 2ljten Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


(6) Der Rotz unter den Pferden des Pächters Dreier zu Köcdelsdorf bei Bobit 
ift erloſchen. 


Schwerin am 14ten Junius 1883. 


II. Abtheilung. 
— — — 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberſten z. D. Dimitri 
von Vietinghoff zum Hofmarſchall bei Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Groß— 
herzogin-Mutter und zugleich unter dem 26ſten d. M. zum Kammerherrn zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 31ſten Mai 1883. 


(2) Den Eandidaten der Medicin Heinrid Carl Gottlieb Mulert aus Belgard 
und Helmuth Georg Hans Wilhelm Sceven aus Roftod iſt, nachdem diejelben 
die Ärztlihe Prüfung vor der medicinischen Prüfungs-Commiſſion zu Roftod beitanden 
haben, die Approbation als Urzt für das Gebiet des Deutichen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 12ten Junius 1883. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Commandanten Dberft 
Medienburg mit dem Iften Julius d. 3. von den Gejchäften der Commandantur der 
Stadt Roftod zu entheben und den Oberitlieutenant von Prefjentin, unter Beförderung 
zum Oberſt, wieder zum Gommandanten der Stadt Roſtock zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 16ten Junius 1883. 
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4) Der Sccretair Willert zu Paſſow ijt zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Benthen beftellt worden. 


Schwerin am 18ten Junius 1883, 


5) Da bisherige Hülfscalculator im Revilions= Departement Ernit Dierte it 
zum Galculator ernannt worden. 


Schwerin am 19ten Junius 1883. 


(6) Die Eonrectorftelle an der Stadtichule zu Penzlin iſt dem Gandidaten der 
Theologie Walter verlichen worden. 


Schwerin am 20Often Junius 1883. 


(0) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 

Unteroffizier von Dergen vom Grenadier-Regiment Nr. 89 zum Wortepee: 
fähnrich, 

Vicefeldwebel von der Meden vom Iſten Bataillon 2ten Hanſeatiſchen 
Landwehr-Regiments Nr. 76 zum Secondlieutenant der Reſerve des Jäger-Bataillons 
Nr. 14, und 

Vicefeldwebel Nehder vom 2ten Bataillon Liten Landwehr-Regiments Nr. 89 
zum Secondlieutenant der Reſerve des Holfteinischen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24. 

Dem Premierlieutenant von der Landwehr-Infanterie des 2ten Bataillons 
2ten Laudwehr-Regiments Nr. 90 Havemann ift der Abſchied mit der Landwehr— 
Armee-Uniform bewilligt. 


Schwerin am 20ſten Junius 1883. 


Mit diejer No. 20 wird ausgegeben: No. 9 des Reich3-Gejegblattes von 1883. 
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für dus 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Antliche Beilage. 


21. 


Jahrgang 1883, 











Ansgegeben Schwerin, Sonnabend, den 30. Junius 1883, 








Inhalt, 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend eine Hauscollecte für die Hamburger Stadt- 
miffion. (2) Bekanntmachung, betreffend den Gerichtshof zur Entſcheidung 
von Gompetenzconflicten. (3) Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung 
von Reluitions-Obligationen. (4) bis (7) Bekanntmachungen, betreffend 
den Poſtverlkehr. 

IL Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Dem Vorftande der Hamburger Stadtmiffton it geftattet worden, durd) den 
Guſtav Wilhelm Wagener aus Kyritz in der Zeit vom 15ten Julius bis zum 
15ten Detober diefes Jahres im hieſigen Großberzogthume eine Hauscollecte zum 
Veften der Hamburger Stadtmiſſion zu veranftalten. 


Schwerin am 22ften Junius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Se. Königliche Hobeit der Großherzog haben auf erfolgte Präſentationen 
des Engeren Ausſchuſſes an Stelle des verftorbenen Landraths von Böhl auf 
Gramonshagen den Bürgermeifter Dabfe zu Güftrow auf die Dauer des von ihm 
befleideten Amts zum Mitgliede des Gerichtshofes zur Entſcheidung von Gompetenz- 
conflicten, jorwie an Stelle des Bürgermeiſters Dabfe, als bisherigen Vertreters in 
Kehinderungsfällen von Mitgliedern diefes Gerichtshofes, den Grafen Andreas 
von Bernftorff auf Hundorf wiederum zum Vertreter zu emesmen gerubt. 


Schwerin am 23ften Junius 1883. 


Sroßherzoglich Meclenburgifches Juſtiz-Miniſterium. 
Buchka. 


3) Bei heute erfolgter Auslooſung der in Termino Antoni 1884 abzutrageaden 

Reluitions-Kafle-Schulden hat das Loos folgende Gapitalien im Gefammtbetrage 

von 120,672 Mt. getroffen: 

Lite. A. Num, 2512, 2548, 2562, 2572, 2573, 2604, 2622, 2636, 2644, 
2662, 2692, 2698, 2722, 2732, 2752, 2757, 2767, 3043, 
3048, 

Litr. C. Num. 5, 95, 239, 330, 645, 783. 

Litr. D. Num. 243, 307. 

Lätr. E. Num. 134, 188, 334, 533, 569, 841. 

Litr. F. Num. 104, 332, 333, 341, 710, 915, 1009, 1081, 1116. 

Litr, H. Num. 39, 177, 182, 199, 436, 501. 


Mithin haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
Rüdzahlung in Trermino Antoni 1884 zu gewärtigen und abzufordern. Es 
müſſen des Zweds die Inhaber der auf Namen lautenden Verfchreibungen dieſe 
vier Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions Kaſſe hierſelbſt, rechtsgenüglich 
quittirt und mit hinlänglicher Yegitimation des Eigenthümers, franco einfenden; die 
Inhaber der au porteur-Dbligationen aber diefelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Zalon an die Neluitions- Kaffe abliefern, wogegen 
alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entjtehen wird. 

Unter Bezug auf die früheren Verkündigungen wird darauf aufmerkſam ge 
macht, daß 

pro Johannis 1871 die Obtigation Lätr. A. Num. 1587, 
pro Antoni 1883 die Obligation Litr, G. Num. 498 
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ausgelooft find, daß diefe Gapitalien bisher aber nicht abgefordert wurden, alfo 
zinſenlos deponirt ftehen. 
Schwerin am 23ften Junius 1883. 


Zur Großherzogl. Mecklenburg-Schwerinſchen Reluitions-Commiſſion 
verordnete Präfident und Commiſſarien. 
v. Müller E. v. Koppelow. J. v. Plüskow. E. v. Wigendorff. 


4) Seit dem Ijten Junius bejtehen folgende Poftverbindungen, welche durch 
mit Fuhrwerk ausgerüftete Landbriefträger täglih mit Ausnahme der 
Sonntage, des Charfreitags, des Himmelfahrtstages, des eriten Weihnachtsfetertages 
und der Bettage unterhalten werden, mit denen aber im Uebrigen eine unbeichränfte 
Beförderung von Poftjendungen jtattfindet: 
1) Zwifchen Grivig und Demen (über Barnin, Poſthülfſtelle) 
nach Aufhebung der Lotenpoft zwiſchen Crivitz und Demen]: 

Aus Erivig: 6 Uhr Vorm,, 

in Demen: 7 Uhr 45 Min. Vormittags. 

Aus Demen: 2 Uhr 30 Min. Nadım,, 

in Grivig: 4 Uhr 15 Min. Nachmittags. 


2) Zwiſchen Shwaan und Hohen: Sprenz: 
Aus Schwaan: 8 Uhr Vorm,, 
in Hohen-Sprenz: 10 Uhr Vormittags. 
Aus Hohen-Sprenz: 4 Uhr 30 Min. Nadın,, 
in Schwaan: 6 Uhr Nachmittags. 
3) Zwiſchen Sternberg und Dabel: 
Aus Sternberg: 10 Uhr Vorm., 
in Dabel: 11 Uhr 30 Min. Vormittags. 
Aus Dabel: 5 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Sternberg: 6 Uhr 45 Min. Nachmittags. 
4) Zwiſchen Sternberg und Wamelow: 
Aus Sternberg: 10 Uhr Vorm, 
in Wamekow: 12 Uhr 5 Min. Nachmittags, 
Aus Wamelow: 5 Uhr 20 Min. Nadm., 
in Sternberg: 7 Uhr 25 Min. Nachmittags. 
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An den Sonntagen, am GCharfreitage, am Himmelfahrtstage, am erften 
Weihnachtsfeiertage und an den Bettagen werden die geduchten Verbindungen durch 
Landbriefträger zu Fuß, mit beichränfter Beförderung von Poftjendungen, wie 
folgt, unterhalten: 

1) Zwiſchen Grivig und Demen (über Barnin, Poſthülfſtelle): 

Aus Grivig: 6 Uhr Vorm, 
in Demen: 8 Uhr 15 Min. Vormittags. 


Aus Demen: 1 Uhr Nachm, 
in Grivig: 3 Uhr 15 Min. Nachmittags. 

2) Zwiſchen Schwaan und Hohen-Sprenz: 
Aus Schwaan: 8 Uhr VBorm,, 
in Hohen-Sprenz: 10 Uhr Vormittags. 
Aus Hohen-Sprenz: 4 Uhr 30 Min. Nachm, 
in Schwaan: 6 Uhr Nachmittags. 


3) Zwifchen Sternberg und Dabel: 


Aus Sternberg: 8 Uhr 45 Min, Vorm., 

in Dabel: 10 Uhr 45 Min. Vormittags, 
Aus Dabel: 4 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Sternberg: 6 Uhr 15 Min. Nachmittags. 


3) Zwiſchen Sternberg und Wamekow: 


Aus Sternberg: 8 Ihr 45 Min. Vorm, 

in Wamefow: 11 Uhr 30 Min. Vormittags. 
Aus Wamekow: 4 Uhr Nachm, 

in Sternberg: 6 Uhr 30 Min. Nachmittags. 

Ferner beſteht feit dem 1ſten Mai folgende Poftverbindung mit befchränfter 
Beförderung von Poſtſendungen, welche täglich, mit Ausnahme des Charfreitags, 
des Himmelfahrtstages, des erſten Weihnachtsfeiertages und der Bettage durd 
einen Landbriefträger zu Fuß unterhalten wird: 

Ton Boddin nah Wittenburg: 
Aus Boddin: 11 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Wittenburg: 1 Uhr 15 Min. Nachmittags. 

Scit dem 15ten Mai it an Stelle der aufgehobenen Botenpoſt zwiſchen 

Ribnig und Wuſtrow die nachbezeichnete Verbindung Hergeitellt worden, welche mit 


befehränfter Beförderung von Poftfendungen an den Wochentagen durch Landbrief— 
träger zu Fuß unterhalten wird: 
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Zwiſchen Ribnig und Wuſtrow: 
Aus Ribnig: 6 Uhr 30 Min. VBorm,, 
aus Dändorf: 8 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Wuftrow: 10 Uhr 50 Min. Vormittags. 
Aus Wuftrow: 11 Uhr 40 Min. Vorm., 
in Dändorf: 1 Uhr 50 Min. Nachm., 
in Ribnig: 3 Uhr 35 Min, Nachmittags, 

Schwerin am 22ften Yunius 1883. 


Der Kaiferliche Ober Polt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(5) Zwiſchen Boltenhagen und Grevesmühlen beziehungsweiſe Wismar 
treten vom Iſten Julius ab folgende Poſtverbindungen ins Leben: 
A. Perſonenpoſt zwiſchen Boltenhagen und Grevesmühlen: 
Aus Boltenhagen: täglich 2 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Klütz: täglih 3 Uhr 15 Din. Nachm., 
aus Klüg: täglid 3 Uhr 20 Min. Nachm., 
aus Damshagen, Poſthülfſtelle: täglih 3 Uhr 50 Min. Nachm, 
aus NRolofshagen, Pofthülfitelle: täglih 4 Uhr Nachm., 
in Grevesmühlen, Stadt: täglidh 4 Uhr 30 Min. Nachm, 
aus Grevesmühlen, Stadt (fofern Perfonen bis zum Bahnhof einge- 
Ichrieben find): täglich 4 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen, Bahnhof: täglich 4 Uhr 45 Min Nachmittags. 
Aus Grevesmühlen, Bahnhof: täglich 9 Uhr 25 Min. Vorm,, 
in Grevesmühlen, Stadt: täglid 9 hr 35 Min. Vorm., 
aus Grevesmühlen, Stadt: täglid) 9 Uhr 55 Min. Vorm., 
aus Nolofshagen, Poſthülfſtelle: täglih 10 Uhr 25 Min. Vorm,, 
aus Damshagen, Pofthülfftelle: täglih 10 Uhr 35 Min. Vorm,, 
in Klütz: täglid 11 Uhr 5 Min. Vorm., 
aus Klütz: täglih 11 Uhr 10 Min. Vorm, 
in Boltenhagen: täglid 11 Uhr 40 Min. Vormittags. 
B. Perſonenpoſt zwiihen Boltenhagen und Wismar: 
Aus Voltenhagen: täglih 4 Uhr früh, 
in Klüß: täglih 4 Uhr 30 Min. früb, 
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aus Klütz: täglih 4 Uhr 35 Min. früh, 

in Profefen: täglih 6 Uhr 5 Min. früh, 

aus Profefen: täglih 6 Uhr 10 Min. früb, 

in Wismar: täglich 7 Uhr früh. 

Aus Wismar: täglich 8 Uhr 15 Min. Abends, 
in Profefen: täglih 9 Uhr 5 Min. Abends, 

aus Profeten: täglih 9 Uhr 10 Min. Abends, 

in Klütz: täglid 10 Uhr 40 Min. Ubends, 

aus Klüg: täglih 10 Uhr 45 Min. Abends, 

in 2oltenhagen: täglih 11 Uhr 15 Min. Abends. 

Auf dem Bahnhofe in Grevesmühlen findet bei der Poſt nad) Boltenhagen 
die Einjchreibung von Perfonen, fowie die Unnahme von Neifegepäd, und bei der 
Poſt von Boltenhagen die Ausgabe von Reifegepäd ftatt. 

Haltejtellen zur Einſchreibung von Perfonen befinden ſich an folgenden Orten: 

Auf dem Gurfe zwilhen Boltenhagen und Klütz: 

in Hofzumfelde, 
in Damshagen, , 
in Rolofshagen. 

Auf dem Curſe zwifhen Boltenhagen und Wismar: 
in Ghriftinenfeld, 
in Oberhof, 
in Wohlenberg, 
in Hohenfirhen, Manderow, Weitendorf und 
in Gägelow. 


Schwerin am 23ften Junius 1883. 


Der Kaiferliche Ober Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) Die Perſonenpoſt zwiſchen Neukloſter und Wismar wird vom Iſten Julius 
ab in der Richtung nach Neutloſter regelmäßig vom Bahnhofe in Wismar abge— 
fertigt und in der entgegengeſetzten Richtung in denjenigen Fällen bis zum Bahn— 
hofe in Wismar ausgedehnt, in welchen von den betreffenden Reifenden unter Ent: 
richtung des für die weitere Strede entfallenden beftimmungsmäßigen Perfonengeldes 
die Veförderung bis zum Bahnhofe gewünſcht wird, 


No. 21. 1883. 123 


In der Richtung nad Neuflofter findet auf dem Bahnhofe zu Wismar die 
Einſchreibung von Perjonen und die Annahme von Neifegepäd, in der Richtung von 
Neuffofter die Ausgabe von Reiſegepäck ftatt. 
Der Gang der Poft ift aus vorliegender Veranlaſſung anderweit feſtgeſetzt, 
wie folgt: 
Aus Neuflofter: täglib 4 Uhr 55 Min. früh, 
aus Reinftorf, Pofthülfftelle: täglich 5 Uhr 20 Min. früh, 
aus Zurow, Pofthülfitelle: täglich 5 Uhr 40 Min. früh, 
in Wismar, Stadt: täglich 7 Uhr früh, 

und, ſofern Perſonen bis zum VBahnhofe eingejchrieben find, weiter 
aus Wismar, Stadt: täglid 7 Uhr 10 Min. früh, 
an Wismar, Bahnhof: täglih 7 Uhr 20 Min. früh. 
Aus Wismar, Bahnhof: täglich 3 Uhr 5 Min. Nahm,, 
in Wismar, Stadt: täglid 3 Ahr 15 Min. Nadım,, 
aus Wismar, Stadt: täglih 3 Uhr 35 Min. Nachm,, 
aus Zurow, Poſthülfſtelle: täglich 4 Uhr 55 Min. Nadım,, 
in Neuflofter: täglid) 5 Uhr 40 Min. Nachmittags. 

Halteftellen zur Einſchreibung von Perfonen beftehen auf dem Curſe zwiſchen 
Neuflofter und Wismar an folgenden Orten: NReinftorf, Zurow und Kritzowburg. 

Schwerin am 27Tften Junius 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


M) Die Perjonenpoft zwiichen Doberan und Wismar wird in der Richtung 
nad) Doberan regelmäßig auf dem Bahnhofe in Wismar abgefertigt und in der 
entgegengefegten Richtung bis zu demfelben in denjenigen Fällen ausgedehnt, in 
welchen von den Reiſenden unter Entrichtung des für die weitere Strede entfallenden 
PVerfonengeldes die Beförderung bis zum Bahnhofe gewünfht wird. Die Poſt 
erhält aus diefer Veranlaffung vom genannten Zeitpunft ab folgenden veränderten 
Gang: 

Aus Doberan: täglich 7 Uhr 35 Min, früh, 

aus Reddelih, Poſthülfſtelle: täglid 8 Uhr früh, 

in Kröpelin: täglih 8 Ur 30 Min. früh, 

aus Sröpelin: täglich 8 Uhr 40 Min. früh, 
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in Neubukow: täglih 9 Uhr 30 Min. Vorm,, 

aus Neubulow: täglih 9 Uhr 45 Min. VBorm, 

in Nantrow: täglich 10 Uhr 20 Min. Vorn,, 

aus Nantrow: täglid 10 Uhr 25 Min. VBorm,, 

in Wismar, Stadt: täglid 12 Uhr 35 Min. Nachmittags, 


und, ſofern Perjonen bis zum Bahnhofe eingefchrieben find, weiter 
aus Wismar, Stadt: täglid 12 Uhr 45 Min. Nadın, 
an Wismar, Bahnhof: täglih 12 Uhr 55 Min. Nachm. 
Ab Wismar, Bahnhof: täglih 10 Uhr 40 Min. Borm,, 
in Wismar, Stadt: täglid 10 Uhr 50 Min. Vorm,, 
aus Wismar, Stadt: täglih 11 Uhr Vorm,, 
in Nantrow: täglid 1 Uhr 10 Min. Nachm,., 
aus Nantrow: täglih 1 Uhr 15 Min. Nahm,, 
in Neubulow: täglid 1 Uhr 50 Min. Nachm., 
aus Neubutow: täglih 2 Uhr 5 Min. Nachm., 
in Kröpelin: täglid) 2 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Kröpelin: täglich 3 Uhr 5 Min. Nachm., 
aus Neddelid, Poſthülfſtelle: täglich Uhr 35 Min. Nadım,, 
in Doberan: täglid 4 Uhr Nachmittags, 


Halteftellen zur Einſchreibung von Perfonen beftehen auf dem Gurje zwiſchen 
Doberan und Wismar an folgenden Orten: 
Zwiſchen Doberan und Kröpelin: 
in Reddelich; 
zwiihen Kröpelin und Neubulow: 
in Sandhagen und Neu-Jörnſtorf; 
zwifhen Nantrow und Wismar: 
in Hageböt, Steinhaufen, Calſow, Benz, Hornftorfer Krug und Krigowburg. 
Schwerin am 2Tjten Junius 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poftdirector. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Haushofmeifter Könecke 
das Verdienſtkreuz in Gold des Hausordens der Wendiidhen Krone zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 2ten Junius 1883. 


2) Der Kirchenrath, Präpofitus und erfte Prediger an der Stadtfirde in Ribnitz 
J. F. A. Meincke iſt zum 15ten d. M. emeritirt worden, der bisherige zweite 
—— an gedachter Kirche in die erſte Pfarre aufgerückt, und der bisherige Rector 

. A. T. Riſche zu Ludwigsluſt am Iten Sonntage nad) Trinitatis, den 10ten 
N ® durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum zweiten Prediger an der Stadt- 
fire in Ribnig erwählt und nad voraufgegangener firhenordnungsmäßiger Ordi- 
nation ſofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 14ten Junius 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben in der Steuer- und Zoll-Ver— 
waltung den Hauptamts-Affiftenten Hermann Buchtien zu Wismar zum Ober- 
Grenzcontroleur und den Steuer-Supernumerar Dtto Hellerung, zur Zeit 
Revifions-Aufjeher in Hamburg, zum Afiftenten zu ernennen geruht. 


Schwerin am 15ten Junius 1883. 


4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen Uctuariatsgehülfen 
Garl Senjt in Röbel zum Stadtjecretair in Teſſin zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2öften Junius 1883. 
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Großherzogthum Mecklenburg · Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JR 22. 


Jahrgang 1883. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 11. Julius 1883, 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Zeit der Abhaltung des Füllen und 
. Starfenmarltes in Teterow. (2) Belanntmadung, betreffend den Uebertritt 
der Güter Gr.-Dratow und Bodjee von dem vereinten ritterfchaftlichen 
PVolizeiverein Waren I. zu dem vereinten ritterſchaftlichen PBolizeiverein 
Waren U. (3) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen an das 
Militair zu vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat 
Juni 1883. (4) bis (10) Belanntmacdungen, betreffend den Poſtverkehr. 
I. Abtheilung. Dienft- 20. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


1) Der in der Stadt Teterom bisher am Bartholomäustage (24ften Auguſt) 
event. an dem darauf Folgenden Dienftage abgehaltene Füllen- und Starfenmarft wird 
in Zukunft am Mittwoch der Woche jtattfinden, in welde der Bartholomäustag füllt. 


Schwerin am Aten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die Güter Gr.-Dratow und Bodjee ec. p., Amts Neuftadt, find von dem 
ritterſchaftlichen BPolizeivereine Waren I zu dem ritterfhaftlihen Polizeivereine 
Waren II übergetreten. 

Schwerin am Aten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


8) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
fanntmadhung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 

pro Monat Junius 1883 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Silogramm Weizen . 19 Markt 50 Pig. 
2) = 


. = ⸗ Roggen. 14 = — = 
3 = = = Gerſte * 13 * — £ 
4) = = = Hafer . 13 => — ⸗ 
5) s 2 = Erbjen 15 5 — 2 
6) u F * Stroh 4 = — 2 
D)* > ⸗ Su... 5b = — ⸗ 
8) = ein Raummeter Buchenholz 12° = — - 
9) = = ⸗ Tannenholz 9 = — = 
10) = 1000 Soden of .. 5 = 50 = 


Schwerin am 5ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Die Perſonenpoſt zwiſchen Neubukow und Wismar wird vom Iſten Julius 
ab in der Nidhtung nach Neubulow regelmäßig auf dem Bahnhofe in Wismar ab- 
gefertigt und in der entgegengejekten Richtung bis zu demfelben in denjenigen Fällen 
ausgedehnt, in melden von den Neifenden unter Entridtung des für die weitere 
Strede entfallenden Perfonengeldes die Beförderung bis zum Bahnhofe gewünscht wird. 
Die Poſt erhält aus diefer Veranlaffung vom genannten Zeitpunft ab folgenden 

berinderten Gang: 

Aus Neubukow: täglid 4 Uhr 45 Min. Nachm., 

in Nantrow: täglid 5 Uhr 20 Min, Nachm., 


| 
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aus Nantrow: täglich 5 Uhr 25 Min. Nachm., 

in Wismar, Stadt: täglih 7 Uhr 35 Min. Abends, 
und, ſofern Perſonen bis zum Bahnhofe eingeſchrieben find, weiter 

aus Wismar, Stadt: täglihd 7 Uhr 45 Min, Abds. 

an Wismar, Bahnhof: täglid 7 Uhr 55 Min. Abends. 

Aus Wismar, Bahnhof: täglih 12 Uhr 10 Min. früh, 

in Wismar, Stadt: täglidy 12 Uhr 20 Min. früh, 

aus Wismar, Stadt: täglid 12 Uhr 40 Min, früh, 

in Nantrow: täglid 2 Uhr 50 Min. früh, 

aus Nantrow: täglid) 2 Uhr 55 Min. früh, 

in Neubutow: täglih 3 Uhr 30 Min. früh. 

In der Richtung nad) Neubutow findet auf dem Bahnhofe zu Wismar die 
Einjhreibung von Perfonen und die Annahme von Neifegepäd, in der Richtung 
von Neubutow die Ausgabe von Neifegepäd ftatt, 

Schwerin am 27ften Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Poft-Director. 


In Vertretung: 
Rodap. 


6) In Kirch-Mulſow wird am Iſten Julius eine Telegraphen-Dienſtſtelle mit 
Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Ortspoſtanſtalt vereinigt 
iſt und beſchränkten Tagesdienit hält. 

Schwerin am 28ften Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


(6) Vom ljten Julius ab fann im Verkehr zwiſchen Deutichland und Oeſter— 
reich-Ungarn die Einziehung von Geldern bis zum Betrage von 400 Mart 
bezw. 200 Gulden öfterreihifcher Währung im Wege des Pojtauftrags 
ftattfinden. Zu Boftaufträgen nad) Defterreic)- Ungarn ift das für den inneren 
Verkehr Deutſchlands vorgejchriebene Formular zu benugen. In demfelben ift 
die einzuziehende Summe in öfterreihiiher Währung anzugeben. Bei. den Poft- 
aufträgen nach Ungarn muß das Formular bejonders deutlih ausgefüllt werden; 
die Namen find in lateiniſchen Buchſtaben zu ſchreiben. Die im Voraus zu ent- 
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richtende Taxe für den BPoftauftragsbrief beträgt, wie für Einfchreibbriefe nad) 
Deiterreih = Ungarn, bei Briefen bis 15 Gramm (einschließlich) 30 Pfennig, bei 
ſchwereren Briefen 40 Pfennig. Der eingezogene Betrag wird dem Auftraggeber, 
nah Abzug der Poſtanweiſungsgebühr, mittelft Poſtanweiſung überjandt. Die Auf- 
nahme von Wechjelproteiten beziw. die Weitergabe der Poitaufträge an dritte Per: 
jonen wird im Verkehr mit Defterreih-Ungarn poitjeitig bis auf Weiteres nit 
vermittelt. Ueber die jonjtigen näheren Beſtimmungen ertheilen die Poftanftalten 
auf Befragen Auskunft. 
Schwerin am 28ften Junius 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 


In Vertretung: 
RE 





M) Die Perjonenpoft zwiſchen Süftrom und Lübz hat folgenden veränderten 
Gang erhalten: 

Aus Güſtrow, Bahnhof: täglih 7 Uhr 30 Min. früh, 

in Güftrow, Stadt: täglid 7 Uhr 40 Min. früh, 

aus Güſtrow, Stadt: täglich 8 Uhr 10 Min, früh, 

in Zehna: täglih 9 Uhr 15 Min. Vorm,, 

aus Zehna: täglih 9 Uhr 20 Min. Vorm., 

in Dobbertin: täglich 10 Uhr 40 Min. Vorm., 

aus Dobbertin: täglid 10 Uhr 45 Min. Borm,, 

in Goldberg: täglid 11 Uhr 15 Min. Vorm., 

aus Goldberg: täglid 11 Uhr 30 Min. Vorm,, 

aus Paſſow, Pofthülfftelle: täglih 12 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Lübz: täglih 1 Uhr Nachmittags. 

Aus Lübz: täglich 4 Uhr 40 Min. früh, 

in Goldberg: täglid 6 Uhr 10 Min. früh, 

aus Goldberg: täglih 6 Uhr 25 Min. früh, 

in Dobbertin: täglich 6 Uhr 55 Min. früh, 

aus Dobbertin: a 7 Uhr früh, 

in Zehna: täglich 8 Uhr 20 Min. früh. 

aus Zehna: täglid 8 Uhr 25 Min. früh, 

aus Gutow, Pofthülfftelle: täglih 9 Uhr Vorm., 

in Guůſtrow, Stadt: täglih 9 Uhr 30 Min. Vorm., 

aus Güſtrow, Stadt, jofern Perfonen bis zum Bahnhof Güftrow 

eingefchrieben find: täglich 9 Uhr 40 Min. Vorm., 
in Güftrow, Bahnhof: täglih 9 Uhr 50 Min. Vormittags. 


yer wg... 
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Auf dem Bahnbofe in Güſtrow findet bei der Poſt nad Yübz die Ein- 
ichreibung von Perſonen nebjt Reifegepäd, bei der Poſt von Lübz die Ausgabe 
von Reiſegepäck ftatt. 

Haülteftellen zur Einjchreibung von Perfonen befinden ih an dem Courſe zwiſchen 
Güſtrow und Lübz an folgenden Orten: 


Zwiſchen Güftrow und Behna: 
in Weinberg, Gutom, ——— Braunsberg; 


wiſchen gehna und Dobbertin: 
in Lohmen, Altenfagen, 


zwiſchen Goidberg und Lübz: 
in Dieſtelow, Brütz, Paſſow und Ruthen. 


Schwerin am 30ſten Junius 1883. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Direetor. 
In Vertretung: 
IR 


(8) Denjenigen Ländern des — nach welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgeſandt werden können, ſind nunmehr auch Dänemark, mit den 
Däniſchen Antillen und Island, jowie Goftarika beigetreten. Das Porto 
für derartige Poftkarten nad) den vorgenannten Ländern beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 2ten Julius 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(9) Der Betrieb bei der Zweig⸗ Verkehrsanſtalt auf dem Ausſtellungsplatze der 
Landes-Gewerbe- und Induſtrie-Ausſtellung zu Schwerin wird am Ilten Julius 
Abends geichlofien. 


Schwerin am 6ten Julius 1883. 
Der Kaiferliche Ober- Boft- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(10) Das Kaiferlihe Poſtamt mit Xelegraphenbetricb in Rabenfteinfeld wird 
am 10ten d. M. geſchloſſen. 

Die Poftverbindungen mittelft Karriolpoft zwiſchen Rabenjteinfeld und Schwerin 
gelangen gleichzeitig zur Aufhebung. 

Schwerin am 8ten Julius 1883. 

Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


II. Abtheilung. 
— — 


A) Der Stadtjeeretair Senft zu Teſſin ift zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Teſſin beftellt worden. 


Schwerin am 28ften Junius 1883. 


(2) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Bürgermeifter Hofrath 
Bade hiejelbft den Charakter eines Geheimen Hofraths zu verleihen geruht. 
Schwerin am 2ten Julius 1883, 


(8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Rentier Carl Francke 
hiejelbjt den Charakter eines Gommerzienraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2ten Julius 1883. 





(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtmann Conrad Grupe 
zu Lübz die nachgeſuchte Dienft-Entlaffung in Gnaden zu ertheilen gerubt. 


Schwerin am 2ten Julius 1883, 
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5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Aſſeſſor von Dergen 
hiejelbit zum Amtsverwalter zu ernennen geruht. 
Schwerin am 2ten Julius 1883. 


(6) Der Amtmann von Sprewitz hiejelbft ift als dirigirender Beamter an das 
Amt zu Neuftadt verjegt worden. 
Schwerin am 2ten Julius 1883. 


() Der Amts-Afjeffor Freiherr von Langermann-Erlentamp, bisher zu 
Wismar, ift an das Amt zu Lübz verjegt worden. 
Schwerin am 2ten Julius 1883. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberforſtmeiſter Schröder 
zu Dargun die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung in Gnaden zu ertheilen geruht. 
Schwerin am 2ten Julius 1883. 


9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forſt-Aſſeſſor, Revierförſter 
Paul Ungerftein zu Ludwigsluft zum Forftinfpectionsbeamten und Forftmeifter 
in Dargun zu ernennen geruht. 

Schwerin am 2ten Julius 1883. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forſt-Aſſeſſor Erich Garthe 
zum Nevierförfter in Ludwigsluft, Forftinpeetion Ludwigsluft, zu ernennen geruht. 
Schwerin am 2ten Julius 1883, 


(11) Der Baumeifter Dreyer zu Lübz iſt unter Aufrechthaltung feines bisherigen 
Wirkungskreifes zum Diftricts-Baumeifter Allerhöchſt ernannt worden. 
Schwerin am 2ten Julius 1883. 


(12) Der Leib-Chirurg Joh. Heinrih Chriſtoph Vollbredt ift auf feinen 
Antrag aus dem Amte als Kreis-Chirurg des Schweriner Kreisphuyfifatsbezirts in 
Gnaden entlafjen. 

Schwerin am 2ten Julius 1883, 
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(13) Der Referendar und Rechtsanwalt Hermann Heud zu Roſtock hat die 
zweite juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerihts zu NRoftod 
beitanden. 


Schwerin am 3ten Julius 1883. 


(14) Die Rectorftelle an der Stadtichule in Ludwigsluſt iſt dem Nector der Stadt: 
ſchule Reuter in Gadebujd) verliehen worden. 


Schwerin am Aten Julius 1883. 


(15) Dem Gandidaten der Medien Carl Sohann Georg Friedrich Noewer aus 
Neuftrelig ift, nachdem derjelbe die ärztliche Prüfung vor der medicinischen Prüfungs: 
Commiſſion zu Roftod beftanden hat, die Approbation als Arzt für das Gebiet 
des Deutſchen Reichs ertheilt. 

Schwerin am Aten Julius 1883, 


(16) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Amtshauptmann von Both zu Doberan 
‘als Bevollmächtigter und Vormund des lehnsmündigen Joachim Friedrich Franz 
Carl von Stralendorff den Lehn- bezw. Homagialeid wegen der auf feinen 
Euranden fideicommiflarifch verftammten Yehngüter Gamehl und Tatow c. p. 
Neuendorf, ſowie des Lehn- und Allodialguts Kartlow, Amts Bukow, im 
Namen und in die Seele defielben am 28ſten v. M., und 

am 6ten d. M. der Nittmeifter a. D. Friedrid von Blücher auf Oftrowitt 
in Weſtpreußen den Lehneid wegen des nach dem Wbleben feines Bruders Garl 
von Blücher auf ihn verjtammten Lehnguts Nojenow, Amts Stavenhagen, an 
welchem der an den Neferendar Ulrich von Blücher zu Schwerin verheiratheten 
Ebba von Blüder, Tochter des veritorbenen Carl von Blücher, das Erbtochter— 
recht zufteht, durch einen Vertreter abgeleiftet. 


Mit diejer No. 22 wird ausgegeben: No, 11 des Neich8-Gejegblattes von 1883. 


Negierungs:Blati 


für dus 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtlihe Beilnge. 


M 23. 


Jahrgang 1883. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 13. Julius 1883. 














Inhalt. 


1. Adtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufführung der Gemeindeforften, Stiftungs- 
forften und Genofjenforften bei der angeorbneten ftatiftiichen Erhebung der 
landwirtbichaftlihen Bodenbenugung. 


II. Abtheilung. Dienſt- etc. Nachrichten. 


I. Mbtbeilung. 


(1) Nach einem vom Bundesrathe zur Ergänzung der Anbauſtatiſtit —— 
Beſchluſſe iſt bei der in Gemäßheit der Verordnung vom 17ten Mai d. J. i 
laufenden Monat ſtattfindenden ſtatiſtiſchen Erhebung der landwirthſchaftlichen Soden. 
benugung zu ermitteln, wie viel Hectare beziehungsweife Duadratruthen von der 
Gefammtflähe der Forften und Holzungen entfallen auf: 


a. Kron⸗ und Staatsforften, 
b. Staatsantheilsforften (im gemeinfamen Beſitz des Fiscus [a] und anderer 
ſitzer); 
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c. Gemeindeforften (Forften der politiichen Gemeinden); 


d. Stiftungsforiten (Forften der Kirchen und Schulen, Kirchen und Schul: 
.gemeinden, der milden Stiftungen, Wohlthätigleitsanftalten ıc.); 


e. Genofienforften (Forſten von Genoſſenſchaften, Intereſſentſchaften, Mart- 
genofien 2c., ſowie auch Forſten im gemeinfamen Eigenthum mehrerer 
Befigerflaffen, mit Ausschluß des Fiscus [b]); 

f. Privatforiten. 


Dem Vorftehenden gemäß werden die Ortsobrigfeiten hierdurd aufgefordert, 
Seite 4 der ihnen aus dem unterzeichneten Minifterium zugegangenen, die Anbau— 
jtatiftit betreffenden Formulare Al und A2 unter IV am Ende (Summe der 
Forſten und Holzungen) diejenige Fläche entweder in Hectaren oder in Duadrat- 
ruthen anzugeben, welde von der Gejammtflähe der ermittelten Forften und 
Holzungen etwa auf die unter c, d, e näher bezeichneten Kategorien entfallen 
jollten. 

Die Kategorien a und b werden anderweitig ermittelt. Sind die unter IV, 
Seite 4 der Formulare eingetragenen Forſten ausſchließlich Privatforiten (f), fo 
bedarf es einer jpeciellen Bezeichnung derjelben als folder nicht. 


Schwerin am 10ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


II. Abtheilung. 
— ——, 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Generalmajor z. D. 
Köhler den Stern zum Gomthurfreuz des Hausordens der Wendiihen Krone zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten Julius 1883. 
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2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Minifterialjecretair Hofrath 

Kundt das Ritterkreuz des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen geruht. 
Schwerin am 1ften Julius 1883. 


8) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Landrentmeifter von 
Prefjentin das Ritterkreuz des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 2ten Julius 1883, 


Mit diefer No. 23 werden ausgegeben: No. 12 und 13 des Reichs⸗Geſetzblattes von 1883. 
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NKegierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


MM 24. 


Yahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, freitag, den 20. Julius 1883. 


— — 








Inhalt. 
L Abtheilung (1) Belanntmachung, betveffend den Grunderwerb und die Erpropriationd- 


(2) Belanntmachung, betreffend das Ausſcheiden des Geheimen 

raths Dr. Dippe aus den Functionen des biefjeitigen landesherrlichen Com⸗ 
mifjariuß bei der gemeinfamen Flußbau-GCommiffion und die Uebertragung 
derjelben auf den Minifterialratd von Blücher. (3) Belanntmadhung, 
betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifenbahn von Gnoien nad Teterow. 





I. Abtheilung. 


(1) Der Wismar-Roftoder Eifenbahngejellichaft ift unterm heutigen Datum die 
Iandesherrlihe Erlaubnig zum Bau umd Betriebe einer normaljpurigen Eijenbahn 
untergeordneter Bedeutung von Roftod nad Wismar ertheilt worden. Die aus- 
führfiche Bekanntmachung der Goncejfions- und Beftätigungs-Urkunde, des Geſellſchafts⸗ 
Statuts und der’ Goncelfionsbedingun en dur das Regierungs-Blatt bleibt vorbe- 

halten; es wird jedoch ſchon Biemitteft zur allgemeinen Kenntiniß gebracht, daß für. 
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den zur Ausführung des Unternehmens erforderlichen Grunderwerb die Verordnung 
vom 29ften März 1845, betreffend die Abtretungspflicht zu Eifenbahnbauten, An— 
wendung findet. 


u Mitgliedern der auf Grund diefer Verordnung beftellten Erpropriations- 
Commiſſion find berufen worden 


der Droft Schmidt zu Wittenburg als Borfigender in der Commiſſion, 
der Gutsbefiger Reihhoff auf Borkow, und 
der Bürgermeifter Paſchen zu Bützow. 
Eine nähere Beſchreibung der Bahn unter Ungabe der Zeit, binnen welder 
der Bau fertig zu ftellen ift, wird demnächſt erfolgen. 
Schwerin am 19ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Nachdem der Geheime Miniſterialrath Dr. Dippe hieſelbſt von den Functionen 
des dieſſeitigen landesherrlichen Commiſſarius bei der gemeinſamen Flußbau-⸗Com⸗ 
miſſion der ee Medlenburg- Schwerin und -Strelig in Gnaden ent 
bunden worden ift, find diefe Functionen dem Minifterialrath von Blücher hiefelbit 
neben defien bisherigen Dienftgefhäften wieder übertragen worden. 


Schwerin am I1ten Julius 1883, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Zur Ausführung der Vorarbeiten einer von Gnoien nad Teterow zu 
erbauenden Eifenbahn untergeordneter Bedeutung ift dem Magiftrate zu Teterow die 
nachgeſuchte landesherrliche Erlaubnig ertheilt worden. 

Sämmtlihe Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarten werden 
hierdurch aufgefordert und angewiefen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Zechnifern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarten behufs der zur 
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Ermittelung und Feftitellung der Richtungslinie erforderlichen Meſſungs-, Nivellirungs- 
und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Ortsgebiete zu geftatten, auch denfelben 
jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 

Schwerin am 14ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Mit dieſer No. 24 wird ausgegeben: No. 14 des Reichs-Geſetzblattes von 1883. 


Regierungs-Blatt " 


Großherzogthum HMecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 


Me 25. 


Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 24. Julius 1883. 








Inhalt. 


L Wbtheilung: (1) Belanntmadung, betreffend den Grunderwerb und bie Erpropriations- 
Commiffion für die Medlenburgifhe Sübbahn, (2) Belanntmahung, bes 
treffend den Grunderwerb und die Erpropriations-Commiffion für die Eifen- 
bahn von Warnemünde nad Neuftrelig. 





I. Abtheilung. 


(1) Nachdem der Medienburgifhen Südbahn⸗Geſellſchaft zu Parchim die landes— 
herrliche Gonceffion zum Baue und Betriebe einer Eijenbahn untergeordneter Be— 
deutung von Pardim über Lübz, Malchow, Waren und Penzlin nad Neu-Branden- 
burg ertheilt und gleichzeitig beftimmt worden ift, daß a das Unternehmen die 
Verordnung vom 2Yften März 1845, betreffend die Ubtretungspfliht zu Eifenbahn- 
bauten, Anwendung finde, bringt das unterzeichnete Miniftertum hierdurch zur all- 
gemeinen Kenntniß, daß zu Mitgliedern der auf Grund der vorgenannten Verordnung 
einzufegenden Erpropriations-Commilfton 
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der Droft Schmidt zu Wittenburg, als Vorſitzender der Commiſſion, ſowie 
der Gutsbefiger Hillmann auf Lübzin, und 
der Bürgermeifter Hofrath Dr. Flörte zu Grabow, jowie zu deren 
Stellvertretern 
der Gutsbejiger Hillmann auf Bülow, und 
der Senator Beyer zu Güſtrow 
beftellt worden find. 
Die Belanntmahung einer näheren Beihreibung der Bahn unter Angabe der 
Zeit, binnen welcher der Bau fertig zu ftellen ift, bleibt vorbehalten. 


Schwerin am 20ften Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(2) Nachdem dem Deutſch-Nordiſchen Lloyd, Eifenbahn- und Dampfſchifffahrts— 
Actien⸗Geſellſchaft zu Roſtock, die landesherrliche Commiſſion zum Baue und Be— 
triebe einer Vollbahn von Warnemünde über Roſtock, Laage, Lalendorf und Waren 
nach Neuſtrelitz ertheilt und gleichzeitig beſtimmt worden iſt, daß auf das Unter— 
nehmen die Verordnung vom 29ſten März 1845, betreffend die Abtretungspflicht 
zu Eifenbahnbauten Anwendung finde, bringt das unterzeichnete Miniftertum hierdurch 
ur allgemeinen Kenntnig, daß zu Mitgliedern der auf Grund der vorgenannten 
erordnung einzufegenden Erpropriations -Gommiffion 

der Amtshauptmann Mann zu Roftod, als Vorfigender in der Commiſſion, 
der Gutsbefiger Major a. D. von Langen auf Moijall, und 

der Bürgermeifter Hofrath Simonis zu Lübz 
beftellt worden find. 

Die Bekanntmachung einer näheren Beichreibung der Bahn unter Angabe der 

Zeit, binnen welcher der Bau fertig zu ftellen ift, bleibt vorbehalten. 


Schwerin am 20ſten Julius 1883. 


Großherzoglic; Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Negierungs-Blatt 


für das 


—— Mecklenburg-Schwerin. 
— Beilage. 
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Ausgegeben Schw erin, Donnerſtag, den : 26. Julius 1883. 


nn ——— 





Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend bie dem Vereine für Kinderheilftätten an 
den deutjchen Seeküſten ertheilte Erlaubniß, zur Betheiligung an einer Lotterie 
in den biefigen "Blättern einzuladen und den Vertrieb von Looſen durd) 
biefige Agenten zu beichaffen. (2) Bekanntmachung, betreffend die topogra= 
phiſche Aufnahme des Großherzogthums. (3) Belanntmadung, betreffend 
die dem Vereine zur Wiederherftellung der Nicolaikirche in Eiſenach ertheilte 
Erlaubnif, zur Betheiligung an einer Lotterie in den biefigen Blättern 
einzuladen. (4) Belanntmahung, betreffend die diesjährigen Truppen- 
Ueburigen. im biefigen Großberzogthume. (5) Bekanntmachung, betreffend 
die Abwehr und Unterdrüdung der Neblaustrantheit. (6) Bekanntmachung, 
betreffend die Ausgabe neuer Zinscoupond zu Obligationen der medlen- 

burgiſchen Anleihe de 1843. (7) bis (9) Belanntmadhungen, betreffend 
den Rojtverfehr. (10) Belanntmadhung, betreffend Thierkrankheiten. 
IL Abtheilung. Dienft- ꝛtc. Nachrichten. 





IL Abtheilung. 


A) Dem in Berlin domicilirenden Borftande des Vereins für SKinderheilftätten 
an den deutjchen Seelüſten iſt geſtattet worden, zur Betheiligung an der von demſelben 
RR: ‚ 
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beabfihtigten Lotterie behufs der Beihaffung von Mitteln zum Bau eines Hofpizes 
auf der Inſel Norderney dur die im biefigen Großherzogthume ericheinenden 
Öffentlichen Blätter einzuladen und den Vertrieb von Looſen durd biefige Agenten 
zu beichaffen. 

Schwerin am 11ten Julius 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


2) Um die topographiiche Aufnahme des hieſigen Großherzogthums im nächſten 
Jahre zu Ende führen zu können, vernothwendigt jid) eine Ergänzungstriangulation 
des nordöftlichen Theils des hiefigen Großherzogthums, und werden die dazu er- 
forderlihen Meffungsarbeiten in den nächſten Wochen durd den Topographen Edert 
bon der topographiichen Abtheilung der Königlich Preußiſchen Landesaufnahme, welcher 
mit einer bezüglichen offenen Drdre verjehen worden ift, ausgeführt werden. 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Großherzoglihen Staats- 
Minifteriums vom 18ten April 1877 werden alle Behörden, ſowie auch alle Befiger, 
Pächter und Nugnieger von Grundftüden in dem bezeichneten Landestheile angewieſen 
reſp. aufgefordert, bei allen ihnen gegebenen Veranlaffungen eifrigft und fräftigit 
zur Förderung diejes dee Unternehmens, insbejondere in den sub 1—3 
der gedachten Bekanntmachung jpeciell aufgeführten Bezichungen, mitzuwirken. 

. Da die demnächſt zu beftimmenden trigonometriichen Ergänzungs - Feftpunkte 
im Zerrain ſchon im nächſten Jahre ihrem Zwede zu genügen haben, jo wird von 
einer dauernden Bezeichnung derjelben (Berfteinung) abgejehen, ihre Markirung viel 
mehr nur durch veranferte Kopfpfähle und Holzpyramiden einfachfter Art gejchehen. 
Im Intereſſe der Sicherheit diejer leicht zerftörbaren Marken wird der Shut 
derjelben ‚den zuftändigen Behörden noch befonders anempfohlen. 


Schwerin am 14ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minijtertum des Innern. 
Wetzell. 
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3) Dem in Eiſenach beitehenden Vereine zur Wiederhertellung der dortigen 
Nicolailirche iſt geftattet worden, zur Betheiligung an einer Lotterie, deren Reinertrag 
für den Zwed diejes Vereins beſtimmt ift, durch die im hieſigen Großherzogthume 
erjcheinenden öffentlichen Blätter einzuladen. 


Schwerin am 14ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) An diefem Jahre werden im hiefigen Großherzogthume folgende größere 
Zruppen=Uebungen abgehalten werden: 


1) Das Erercieren des Iſten Hanſeatiſchen Infanterie- Regiments Nr. 75 bei 
Gadebuſch (Feldmark Käſelow) und des 2ten Hanfeatiihen Infanterie-Regiments 
Nr. 76 bei Nehna (Feldmark Holldorf) in der Zeit vom 20jten bis 26ſten Auguſt, 
lowie der 33ſten Infanterie Brigade zwiſchen Rehna und Gadebuſch (Feldmarken 
Holldorf, Meezen und Ganzow) in der Zeit vom 27jten bis 31ſten Auguft. 


2) Das Erercieren des Medlenburgiihen Grenadier- Regiments Nr. 89 bei 
Güſtrow (Feldmark Sudow), und des Medlenburgiichen Füſilier-Regiments Nr. 90 
bei Roftod in der Zeit vom 20ſten bis 25iten Auguft, ſowie der 34ften Infanterie 
Brigade (Großherzoglid Medlenburgiihen) bei Güſtrow (Feldmark Sudow ꝛc.) in 
der Zeit vom 27ſten bis 31ſten Auguft. 


3) Das Erercieren der 17ten Gavallerie- Brigade bei Parchim in der Zeit 
vom 24jten bis 28ſten Auguft. 


4) Die Detachements-Uebungen der 33ſten Infanterie-Brigade in der Richtung 
‚vom Brigade-Erercierplag auf die Bahnlinie Wismar-Stleinen, der 34ften Infanterie 
Brigade (Großherzoglich Medlenburgiichen) im Terrain zwiſchen Güftrow und Bützow 
und demnächſt in dem Zerrain- Abjhnitt Bükom-Gerdshagen-Neuklofter-Warin, in 
der Zeit vom Iſten bis 6ten September. 


5) Die Uebungen der 17ten Divifion in dem Terrain-Abſchnitt Kleinen-Wismar- 
Eidelberg-Neubulow in der Zeit vom Tten bis 15ten September. 

Zur Feftitellung reſp. Abſchätzung der durch diefe Uebungen entjtchenden Flur: 
beihädigungen find nad) Maßgabe des 8. 14 des Neichsgejeges vom 13ten Februar 
1875 über die Naturalleiftungen für die bewaffnete Macht im Frieden, jowie der 
zur Ausführung diejes Gefeges unterm 11ten Julius 1878 erlaſſenen Beftimmungen 
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— Reichs-Geſetzblatt von 1878, Seite 236 bis 240 — bejondere Commiſſionen 
eingejegt worden, deren Verhandlungen von dem Umtshauptmann Bald zu Hagenow 
als Landesherrlichen Commiſſarius werden geleitet werden. Die Ortsbehörden, ſowie 
die Befiger, Pächter ꝛc. von Grunditüden in den von den Truppen-Uebungen be 
rührten Gegenden werden hierdurd angewiejen, den Anordnungen und Aufforderungen 
des landesherrlichen Commiſſarius in vortommenden Fällen ungefäumte Folge zu 
leiften; auch haben die Ortsporftände nad 8. 11, Abjag 1 des gedachten Reichs— 
geieges vom 1äten Februar 1875 zu veranlafien, daß zur möglichften Verhütung 
von Flurbeihädigungen bejtellte Felder, Schonungen ꝛc. rechtzeitig und deutlich mit 
Strohmwiepen bezeichnet werden. 

Mit Rüdfiht auf die Marfchleiftungen der Truppen hat es ſich nicht vermeiden 
laflen, die innerhalb der Uebungs-Rayons belegenen Ortſchaften nicht unerheblich über 
das gewöhnliche Maß zur Einquartierung beranzuziehen; die Quartiergeber werden 
indeflen darauf rechnen fünnen, dab Seitens der Offiziere und Mannſchaften in den 
Anſprüchen an die zu gewährenden Quartiere, namentlich in den von den Befigern 
nicht bewohnten Yandgütern, auf die Verhältniffe entiprechende Nüdjicht genommen 
werden wird. Grtracte der Marſchrouten, welche wegen der einzelnen zu bequartie: 
renden Ortſchaften das Nähere enthalten, werden den betreffenden Behörden in 
nächſter Zeit zweds Veranlaſſung des Weiteren zugehen. Am 10ten und 14ten 
September bivafiren ſämmtliche Truppen der Divifion mit Ausnahme der höheren 
Stäbe; für den Fall beionderer Ungunft der Witterung find denjelben jedoch die 
den Bivafsplägen zunächſt gelegenen Ortſchaften als Nothquarttere zugewieſen, in 
welchen bei der großen Zahl de: Truppen indeffen eintretenden Falls nur Obdach 
und Schuß gegen die Witterung zu gewähren it. Auch dieferhalb wird den be 
treffenden Ortsbehörden bejondere Benachrichtigung zugehen. 


Schwerin am 17ten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(6) Unter Hinweiſung auf das Reichsgeſetz vom Z3ten Julius d. J., betreffend 
die Abwehr und Unterdrückung der Reblauskrantkheit (Reichs Geſetzblatt won 1883, 
No. 13), werden alle Ortsobrigkeiten, in deren Bezirk ſich Rebſchulen im Sinne des 
8. 2, Abſatz 2 des genannten Gejeges, d. h. joldhe, in welchen Reben zum Verkaufe 
gezogen iwerden, befinden, hierdurd aufgefordert, ein Verzeichniß derjelben binnen 
14 Xagen bei dem unterzeichneten Minifterium cinzureihen und dabei zugleich zu 
berichten, ob und in wie weit in Betreff der vorhandenen Rebfchulen die im $. 2, 
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Abſatz 2 jenes Geſetzes erwähnte Ausnahme zutrifft, daß in denſelben ausſchließlich 
in der Gegend übliche Rebſorten gezogen: werden. 


Schwerin am 21jten Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(6) Zu den Obligationen der Medlenburgiichen Anleihe de 1843 

Num. 1 bis 100 & 2000 Mt. Banco, 

Num. 101 bis 200 & 1000 Mt. Banco, 

Num. 201 bis 350 & 500 Mt. Banco 
find am Iſten Auguft d. J. neue Zins-Coupons auszugeben. Diejelben find bis 
zum 1ften Auguſt 1891 inclufive ausgefertigt mit den zubehörigen Talons und 
können gegen Ueberreihung oder Einſendung der alten Talons bis zum 30ften d. M. 
bei der Schulden- Tilgungs-Kafje hiejelbft, vom 1ften Auguſt d. J. ab bei Herm 
Paul Mendelsjohn- Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 


Schwerin am 18ten Julius 1883. 


Großherzoglich Medlenburgiiche Schulden-Tilgungs-Commiſſion. 
E. v. Koppelow. E. v. Witzendorff. 


(7) Pur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes find in den nachbenannten 
Orten Bojtgülfftellen neu eingerichtet worden: 
1) in Dahmen bei Molzom, 
2) in Prislich, zwiſchen Grabow und Zierzom. 
Dagegen ift die BVofthülfftelle in Koſſow, zwifhen Laage und Dummerftorf, 
wieder aufgchoben worden. 
Nüdfihtlih der von den Pofthülfitellen wahrzunehmenden Dienftverrihtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs- Blatt abgedrudte 
betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 bingewiejen. 


Schwerin am 6ten Julius 1883, 


Der Kaiferliche Ober- Poft= Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


— — 
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(8) Die tägliche Berfonenpoft zwiihen Röbel und Teterow ift in die beiden 
Kurſe 


Malchow-Röbel, und 
Malchow-Teterow 
getheilt worden. 


Die beiden neuen Poſten haben folgenden Gang erhalten: 


a. Perſonenpoſt zwiſchen Malchow und Röbel: 


Aus Malchow: täglich 8 Uhr 45 Min. Abends, 

aus Roez (Pofthülfftele): täglih 9 Uhr 30 Min. Abends, 
in Röbel: täglich 10 Uhr 30 Min. Abends. 

Aus Röbel: täglih 3 Uhr 30 Min. Nachm., 

aus Roez (Porthülfitelle): täglih 4 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Malchow: räglid 5 Uhr 15 Min. Nachmittags. 


b. PBerjonenpoft zwiſchen Malchow und Teterow: 


Aus Maldow: täglich 3 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Noffentiner Hütte: täglid 4 Uhr 10 Min. Nadım., * 
aus Noſſentiner Hütte: täglich 4 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Kirh=&rubenhagen: täglih 5 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Kirch-Grubenhagen: täglih 6 Uhr Abends, 

an Zeterom (Bahnhof): täglih 7 Uhr 30 Min. Abends, 
ab Teterow (Bahnhof): täglid) 7 Uhr 35 Min. Abends, 
in Teterow (Stadt): täglid 7 Uhr 45 Min. Abends. 
Aus Teterom (Stadt): täglih 9 Uhr Vorm., 

in Kird-Grubenhagen: täglid 10 Uhr 40 Min, Vorm., 
aus Kirch⸗Grubenhagen: täglihd 10 Uhr 55 Min. Vorm., 
in Nofjentiner Hütte: täglid 12 Uhr 25 Min. Nachm., 
aus Noffentiner Hütte: täglid 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Malchow: täglih 1 Uhr 10 Min. Nachmittags. 


Im Gange der Poſten ꝛc. find ferner folgende Aenderungen eingetreten: 


a. Das zur Beförderung von Poftjendungen dienende Privat-Perjonen- 
Fuhrwerk zwiihen Molzow und Ziddorf: 
Aus Molzow: täglih 5 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Ziddorf (Halteftelle): täglih 6 Uhr 10 Min. Abends. 
Aus Ziddorf (Halteftelle): täglih 10 Uhr 25 Min. Vorm,, 
in Molzow: täglid 11 Uhr 5 Min. Vormittags. 


— 
* BR 
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b. PBerjonenpoft zwiichen Mirow und Röbel: 
Aus Mirom: täglib 3 Uhr 30 Min. früb, 
aus Lärz (Pofthülfftelle): täglih 4 Uhr 15 Min. früh, 
in Vipperow: täglih 5 Uhr 25 Min. früh, 
aus Vipperow: täglich 5 Uhr 25 Min. früh, 
in Röbel: täglid 6 Uhr 35 Min. früh. 
Aus NRöbel: täglid) 3 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Vipperow: täglid 4 Uhr 50 Min. Nadım,, 
aus Vipperow: täglih 4 Uhr 55 Min. Nachm., 
aus Lärz (Poſthülfſtelle): täglih 6 Uhr Nachm., 
in Mirom: täglih 6 Uhr 45 Min. Nachmittags. 


Halteftellen zur Einſchreibung von Perſonen befinden ſich an folgenden Drten: 


Auf dem Kurſe Malchow-Röbel: 
in Penkow, Roez, Sietow Forſthof, Sietow Dorf, Zierzow, Schamper- 
Mühle und Gotthun. 


Auf dem Kurſe Malchow-Teterow: 
Zwiihen Malchow und Nofjentiner Hütte: 
in Silz Chaufjechaus. 


Zwiſchen Nofjentiner Hütte und Hirh-Grubenhagen: 
in Maltwig, Cramon, Vollrathsruhe. 


Zwiſchen Kirch-Grubenhagen und Teterow: 
in Groß-Lukow, Ziddorf, Burgſchlitz, Hohen-Demzin und Grambzow. 
Auf dem Kurſe Mirow-Röbel: 
Zwiſchen Mirow und Vipperow: 
in Staarſow, Lärz, Neu-Gaarz, Viezen. 
Zwiſchen Vipperow und Röbel: 
in Solzow und Röbeler Ziegelei. 
Schwerin am 1l4ten Julius 1888. 


Der Kaiſerliche Ober -Poft Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(9) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad welden Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden können, find aud) Griehenland, die Farder umd 
die engliſche Colonie Lagos beigetreten. Poſtkarten mit Antwort find nunmehr 
zuläffig nad: Europa (mit Ausſchluß von Bulgarien, Montenegro und Rußland); 
ferner nach der Aſiatiſchen Türke, der Argentiniſchen Republit, Barbados, Chile, 
Golumbien, Gofta-Rica, Honduras (Republik), Yagos, Liberia, Paraguay, Perſien, 
Salvador, San Domingo, Uruguay, den Niederländiichen und den Bortugiefiichen 
Colonien, den Däniſchen Antillen, den Spanifchen Golonien Cuba und Bortorico, 
ſowie nah Ulerandrien und Tanger. 
Das Porto für derartige Poftlarten beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 21ften Julius 1883, 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(10) Die Klauenſeuche unter den Schafen zu Vieliſt bei Waren ift erloſchen. 
Schwerin am 20ften Julius 1883. 


II. Abtbeilung. 
— Te 


A) Dem Schlachter Carl Engel in Ludwigsluft ift der Charakter eines Hof 
ſchlachters verliehen worden. 


Schwerin am I1ten Julius 1883, 


2) ©. Königliche Hoheit der Grohherzog haben dem Kaufmann Lemde in 
Teſſin die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 16ten Julius 1883. 


gar wer or 
FW —— 
15 
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Der bisherige erſte Prediger W. E. F. Wehner in Rehna iſt am Teen 
Sonntage nach Trinitatis, den Sten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde 
zum Prediger zu Kladrum erwählt und ſofort in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 17ten Julius 1888. 


(9 Der Amts-Aſſeſſor W. von Bernſtorff, bisher zu Neuftadt, iſt zum Iſten 
Auguſt d. J. an das Amt zu Gadebuſch verſetzt worden. 


Schwerin am 18ten Julius 1883. 


6) Der Paſtor U. U. ©. F. Behm zu Pritzier iſt am 8ten Sonntage nad 
Trinitatis, den Löten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräjentation als Paftor 
zu Ivenack introducirt worden. 


Schwerin am 20ften Julius 1883. 


(6) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Delonom Friedrih Glan den Homagial- 
Eid wegen des durd Erbgang und Erbtheilung auf ihm übergegangenen Allodial- 
Guts Wölzow, Amls Wittenburg, ferner 

der Nentier Robert Holg zu Schwerin den Homagial-Eid wegen des von 
ihm angefauften Alodial-Guts Bedendorf, Amts Lübz, 

der Erblandmarjchall von Meding hieſelbſt auf Grund einer Vollmacht der 
verwittweten Marie von Viereck, geb. von Tresckow, zu Weitendorf den Homagial- 
Eid wegen des auf deren Sohn und Guranden Adam Dtto Guftav von Viered 
durch Erbgang und Erbtheilung übergegangenen Alodial-Guts Weitendorf, Amts 
Güftrom, im Namen und in die Seele des lekteren, und 

der Lieutenant der Referve Heinrid Bernhard aus Bremen den Hogomagial- 
Eid wegen des von ihm angefauften Allodial-Guts Wendfeld, Amts Ribnig, am 
20ften d. M. abgeleiftet. 
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Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 
M 21. 
Safegang 1888, 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 9. Auguft 1883. 











Inhalt. 
J. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Geftattung der Ernte-Arbeit an zivei 
Sonntagen. (2) Belanntmahung, betreffend die für Leiftungen an das 
Militair zu bergütenden Durdichnittspreife von Naturalien pro Monat 
Julius 1883, 





I. Abtheilung. 


en Fr — 


(1) In Veranlaſſung der andauernden ungünſtigen Witterung wird hierdurch 
geſtattet, daß die Ernte-Arbeit an den nächſten beiden Sonntagen nach gänzlich 
beendigtem öffentlichen Gottesdienſte verrichtet werde, jedoch ſo, daß damit erſt eine 
Stunde nach Schluß des Gottesdienſtes begonnen werden darf, und nur mit Ein— 
willigung der Arbeiter. 

Schwerin am 8ten Auguſt 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium, Abtheilung für 
geiſtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 
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2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalten an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreife find in ——— der Be⸗ 
kanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hieſigen 
Magiftrat 

pro Monat Julius 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 19 Mart 50 Pfg. 
2) = l4 = 


) ⸗ ⸗ Roggen —30 - 
3) = = s Gerſte 13 = — = 
4) = = ⸗ Hafer . 14 = 50 = 
5) = = ⸗ Erbſen 16 = — = 
6) = s ⸗ Stroh 4 u — — 
7)» =» ⸗ eu.. 5— > 
8) = ein Raummeter Buchenholz 12° = — = 
9)» - ⸗ Zannenhla 9 = — = 
10) = 1000 Soden rf .„.. 5 » 50 = 


Schwerin am Aten Auguſt 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Mit dieſer No. 27 werden ausgegeben: No. 17 und 18 des Reichs⸗Geſetzblattes von 1883. 


— 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Jahrgang 1883. 








Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 11. Auguſt 1883. 








Inhalt. 

1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Aufſtellung der Urliſten für Schöffen 
für das Jahr 1884. (2) Belanntmadung, betreffend die Bezeichnung des 
Haupt -Steuer- Amts Roſtock als Haupt Zol-Amt. (3) Belanntmadung, 
betreffend den Schluftermin für die Meldung zur theoretiihen Prüfung 
für den Forftverwaltungsdienft. (4) bis (7) Bekanntmachungen, betreffend 
den Moftverfehr. (8) Belanntmadhung, betreffend Thierkrantheiten. (9) Be: 
fanntmachung, betreffend die BVorlefungen auf der Univerfität Noftod im 
Winter-Gemefter 1883,84. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


1) Die zur Aufftellung der Urliften für Schöffen nad) $. 36 des deutſchen 
Gerichtsverfaffungsgejeges und nad) der Beſtimmung sub I, 1 der Bekanntmachung 
vom 17ten Sunius 1879, betreffend die Scöffengerichte, berufenen Perſonen, 
nämlich): 
a, für die Domainen einjchlieglid der Incamerata die Drtsporfteher; 
b. für die vitterfhaftlichen Landgüter und die Beligungen der Übrigen Land- 
begüterten mit Ausnahme der Gämmereigüter die Träger der Orts— 
obrigfeit; 
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ec. für die Städte und deren Gebiet mit Einſchluß der Cämmereigüter, der 
Hebungsgüter und Dörfer, jowie in Roſtock auch mit Einjchluß der 
Hospitalgüter und des Hafenortes Warnemünde, die Bürgermeifter oder 
die von den Magiftraten mit der Vertretung der Bürgermeifter beauf: 
tragten Magiftratsmitglicder 
werden hierdurch daran erinnert, daß in Maßgabe der Vorfchriften sub I, 4 umd 
sub II der angezozenen Belanntmadhung vom 17ten Junius 1879 die Urliften für 
Schöffen für das Jahr 1884 bis zum 1ften October d. J. aufzuftellen, an dieſem Tage 
nad) vorangegangener orönungsmäßiger Bekanntmachung in der Gemeinde eine 
Woche lang zu Jedermanns Einficht auszulegen, und nach Ablauf diefer Frift mit 
dem vorſchriftsmäßigen Attefte an den Amtsrichter des Bezirks einzufenden find. 
Schwerin am Iften Wuguft 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifche Minifterien 
des mern, der Juſtiz. 
Wegell. Buchka. 


2) Dem Haupt-Steuer-Amte Roſtock ift die Vezeihnung als Haupt-Zoll-Amt 
beigelegt worden. 
Schwerin am Aten Auguſt 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Yinanz-Minifterium. 
v. Bülow. 


2) Mir Bezug auf 8. 12 der Verordnung vom 10ten Januar d. J, betreffend die 
Ausbildung und Unftellung des Forftperfonals, wird hierdurch befannt gemacht, daf als 
Schlußtermin für Meldung zur theoretifchen Prüfung für den Forftverwaltungsdienft 
der 1fte April und Iſte September jeden Jahres feftgefeßt werden, jo daß, falls nicht 
die vorfhriftsmäßige Meldung nad) $. 12 eit. beim Forft-Collegium jpätcftens bis 
zu ſolchem Xermine eingegangen ift, eine Ueberweiſung an die Forſt-Prüfungs— 
Commiſſion für die entſprechende nächfte Frühlings- beziehungsweife Herbft-Seflton 
nicht mehr ftattfindet. 
Schwerin am 28ften Julius 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Forſt-Collegium. 
v. Nettelbladt. 
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(9) Mus Anlaß der Betriebseröfnung auf der Vahnftrede zwiſchen Doberan 
und Roftod find in Betreff der Poſtkurſe nachitehende Aenderungen eingetreten, 


A, Es jind aufgehoben: 
1) die tägliche Perjonenpoft zwilchen Doberan und Roftod, 
2) die tägliche Karriolpoft zwilchen Doberan und Roftod, 
3) die tägliche Perſonenpoſt zwiſchen Neubukow und Roftod auf der Strede 
zwifchen Doberan und Roſtoch. 


B. Im Gange find verändert, wie folgt: 


1) Die Perfonenpoft zwiihen Doberan und Neubulow: 


Ab Doberan Bahnhof: täglich 6 Uhr 30 Min. Abends, 
in Doberan Stadt: täglid 6 Uhr 40 Min. Abends, 
aus Doberan Stadt: täglid 6 Uhr 50 Min. Abends, 
in Sröpelin: täglih 7 Uhr 40 Min. Abends, 

aus Kröpelin: täglich 7 Uhr 50 Min. Abends, 

in Neubufow: täglih 8 Uhr 45 Min. Abends. 


Aus Neubulow: täglih 5 Uhr 55 Min. früh, 

in Ströpelin: täglid 6 Uhr 50 Min. früh, 

aus Kröpelin: täglich 7 Uhr früh, 

in Doberan Stadt: täglih 7 Uhr 50 Min. früh, 
aus Doberan Stadt: täglich 8 Uhr früh, 

an Doberan Bahnhof: täglih 8 Uhr 10 Min. früh. 


2) Die erfte Perfonenpoft zwifchen Doberan und Heiligendamm: 
Ab Doberan Bahnhof: täglih 9 Uhr 30 Min. Vorm,, 
in Doberan Stadt: täglid 9 Uhr 40 Min. Borm,, 
aus Doberan Stadt: täglih 9 Uhr 50 Min. Vorm,, 
in Heiligendamm: täglich 10 Uhr 30 Min. Vorm, 
Aus Heiligendamm: täglih 12 Uhr Mittags, 
in Doberan Stadt: täglid 12 Uhr 40 Min. Nachm., 
aus Doberan Stadt: täglih 12 Uhr 50 Min. Nachm., 
an Doberan Bahnhof: täglih 1 Uhr Nachm. 


3) Die zweite Perfonenpoft zwiihen Doberan und Heiligendamm: 
Ab Doberan Bahnhof: täglih 1 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Doberan Stadt: täglih 1 Uhr 25 Min. Nadın., 
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aus Doberan Stadt: täglid 1 Uhr 35 Min. Nadım., 
in Heiligendamm: täglih 2 Uhr 15 Min. Nadım. 

Aus Heiligendamm: täglih 6 Uhr 35 Min. Abends, 
in Doberan Stadt: täglih 7 Uhr 15 Min. Abends, 
aus Doberan Stadt: täglih 7 Uhr 25 Min. Ubends, 
an Doberan Bahnhof: täglih 7 Uhr 35 Min, Abends. 


4) Die Botenpoft zwiſchen Doberan und Heiligendamm: 
Aus Doberan: täglich 7 Uhr Abends, 
in Heiligendamm: täglid 8 Uhr 15 Min. Abends, 
Aus Heiligendamm: täglih 3 Uhr 10 Min. früh, 
in Doberan: täglih 4 Uhr 25 Min. früh. 

Auf dem Bahnhofe zu Doberan findet bei den abgehenden Poften die Ein- 
ſchreibung von Reifenden, ſowie die Annahme von Reifegepäd ftatt. Bei den an- 
fommenden Boften wird auf dem Bahnhofe in Doberan Reifegepäd ausgegeben. 

Halteftellen zur Einjhreibung von Perſonen befinden fih auf dem Kurje 
zwiſchen Doberan und Neubulow an folgenden Drten: 

zwiſchen Doberan und Kröpelin 
in Reddelih und Bruſow, 
zwiſchen Kröpelin und Neubulow 
in Sandhagen und Neu-Jörnſtorf. 


Schwerin am 28jten Julius 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


(5) In Demen wird am ten Auguſt eine Telegraphendienſtſtelle mit Fernſprech— 
betrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Ortspoſtanſtalt vereinigt iſt und 
beſchränkten Tagesdienſt hält. 


Schwerin am 31ſten Julius 1883. 


Der Kaiferliche Ober -Poft Director. 
Nigler. 
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(6) In Vipperow wird am Tten d. M. eine Telegraphendienſtſtelle mit Fernſprech⸗ 
betrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Ortspoſtanſtalt vereinigt iſt und 
beſchränkten Tagesdienft hält. 


Schwerin am 4ten Yuguft 1883. 


Der Raiferlihe Ober -Poft-Director. 
Ritzler. 


(7) Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgeſandt werden können, iſt nunmehr auch Jamaica beigetreten. Das 
Porto für derartige Poſtlarten nad Zama!ca beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 8ten Yuguft 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(8) Auf dem Hofe zu Zapfendorf bei Glaſewitz ift ein Pferd vom Rotz 
befallen und getödtet. Die geſetzlichen Sicherheitsmaßregeln find angeordnet. 

Eine Kuh des Erbpädters Kloth zu Goldebee bei Wismar ift bei der 
Section als mit Milzbrand behaftet befunden worden. 


Schwerin am 26ften Julius 1883, 


N) Berzeihniß der VBorlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu NRoftod im Winter-Semefter 1883|84 
befindet ſich in der Beilage. 
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1) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog Haben dem Sculzen Wiende zu 
Willershagen die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redliden Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen gerußt. 


Schwerin am 20ften Julius 1883, 


2) Dem Bädermeifter Helmuth Dernehl in Roftod ift der Charakter eines 
Hofbäders verlichen worden, j 


Schwerin am 2Often Julius 1883. 


(3) Nach Emeritirung des Paſtors Walter in Meteln iſt der Paſtor F. W. A. 
F. Schliemann zu Diedrichshagen Allerhöchſt zum Paſtor in Meteln ernannt 
und am 10ten Sonntage nach Trinitatis, am 29ſten d. M., in fein Amt ein— 
geführt worden. 


Schwerin am 31ſten Julius 1883. 


4 Der RVoftdirector Wilhelm Bade, bisher im Ober-Poſtdirections-Bezirle 
Kick, ift zum Poftdirector im hiefigen Ober-Poftdirectiong-Rezirke ernannt worden, 


Schwerin am Iften Auguft 1883. 


5) Der Poftfecretair Paul Wollenberg, bisher im Ober-Poftdirections- Bezirke 
Meg, ift zum Voftfecretair im hiefigen Ober-Poftdirectiong-Bezirke ernannt worden. 


Schwerin am Iften Auguſt 1883. 





(6) Se. Königliche Hoheit der — haben dem Gutsförſter Schickendanstz 
Meetzen die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
ürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am Sten Auguſt 1883. 
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(7) Der Küfter und Lehrer Franck zu Lübow ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Lübow, 

der Kaufmann Schreiber zu Rehna zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Rehna beftellt worden. 


Schwerin am 6ten Auguſt 1883. 


8) Dem Gandidaten der Zahnheiltunde Anton Wigel in Roſtock ift, nachdem 
er die vorſchriftsmäßige Prüfung vor der mediciniſchen Prüfungs-Commiſſion zu 
Roſtock beſtanden hat, die Approbation als Zahnarzt für das Gebiet des Deutſchen 
Reiches ertheilt worden. 

Schwerin am bten Auguſt 18883. 


(9) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden. 
Es ſind befördert: 

Hauptmann Rogalla von Bieberſtein vom Jäger-Bataillon Nr. 14 zum 
Gampagnie-Chef, 

Vicefeldwebel Baron von Rodde vom Aften Bataillon Iften Landwehr: 
Regiments Nr. 89 zum Secondlieutenant der Nejerve des Fäger-Bataillons Nr. 14, 

Vicefeldwebel Henſe von demfelben Bataillon zum Secondlieutenant der 
Neferve des Grenadier-Regiments Nr. 89, 

Vicewachtmeifter Epeegen von demfelben Bataillon zum Secondlieutenant 
der Reſerve des Iten Badiſchen Dragoner-Regiments Prinz Carl Nr. 22, 

Vicefeldwebel Zarnedow vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr Regiments 
Nr. 90 zum Secondlieutenant der Reſerve des Füfllier-Regiments Nr. 90, 

Unteroffizier von Arnim vom Iften Dragoner- Regiment Nr. 17 zum 
Portepeefähnricd, 

Premierlieutenant von Oheimb, aggregirt dem Iften Dragoner-Regiment 
Nr. 17, ift A la suite des Regiments geftellt. 

Hauptmann und Gompagnie-Chef von Bredow vom Jäger-Bataillon Nr. 14 
it in das Garde-Fäger-Bataillon, und 

Premierlieutenant von Wefternhagen vom Iften Magdeburgiſchen Infanterie: 
Regiment Nr. 26 in das Jäger-Bataillon Nr. 14 verſetzt. 

Der Unterarzt der Reſerve Lehler vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: 
Regiments Nr. 90 iſt zum Affiftenzarzt 2ter Claſſe der Referve befördert. 


Schwerin am 6ten Auguſt 1883. 
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(10) Dem Amts-Auditor Freiherr von Hammerftein hieſelbſt ift die don ihm 
nachgeſuchte Entlafjung aus dem Cameraldienfte ertheilt worden. 


Schwerin am Tten Auguft 1883. 


(11) Vor dem Auftiz-Minifterium hat der Nentier Diedrich Dehns zu Hamburg 
den Homagialeid wegen des von ihm angekauften Allodialguts Friedridshof, 
Amts Gnoien, 

der Gutsbefiger Carl Glan auf Kl.Niendorf den Homagialeid wegen des 
von ihm angefauften Ullodialguts Benthen, Amts Lübz, 

der dvormalige Gutspähter Mar von Lehften zu Hof Rühn den Homagial: 
eid wegen des vom ihm angelauften Allodialguts Kl.-Siemen, Amts-Bukow, und 

der frühere Erbpachthofbefier Leopold von Lübbe zu Karft den Homagial- 
eid wegen des durch Erbgang und Erbtheilung auf ihn übergegangenen Allodial- 
guts Zapel, Amts Wittenburg, am 3. d. M. abgeleiftet. 


(Beilage zu No. 28 der Amtlichen-Beilage des 
Regierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg - Schwerin von 1883.) 


VBorlejungen 


auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roſtock 
im Winter-Semefter 1883/84. 


Sn der theologijhen Facultät. 


Herr Conſiſtorialrath Profeſſor Dr. Johannes Bachmann, d. 8. Dekan: 1) pri— 
vatim: Auslegung des Buches des Jeſaja, fünfſtündig von 11 bis 12 Uhr; 
2) privatim: Homiletif, dreiftündig, Dienftags, Mittwochs und Freitags von 
12 bis 1 Uhr; 3) publice: Erklärung der Weiffagungen des Jeſaja gegen 
auswärtige Völfer (e. 13 ff) Montags und Donnerftags von 12 bis 1 Uhr; 
4) privatijfime, dody gratis: Beſprechung ausgewählter Predigten Luthers, 
zweimal wöchentlich in noch zu beſtimmenden Stunden; 5) Leitung der homi- 
letiichen Uebungen im Seminar, Montag Abends von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Eonfiftorialraty Profeſſor Dr. Auguft Wilhelm DiedHoff: 1) privatim: 
Kirchengeſchichte I. Theil, fünfftündig von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: 
Dogmengejchichte, fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) publice: Leitung der 
fatechetiichen Uebungen im Seminar, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Ludwig Schulze: 1) privatim: Darftellung des Lebens Jeſu 
Chrifti nad den vier Evangelien, fünfftündig von 8 bis 9 Uhr; 2) privatim: 
Dogmatik, fünfftündig von 9 bis 10 Uhr, 3) publice: Einleitung zur Dog- 
matif, zweiltündig, Mittwochs von 5 bis 7 Uhr; 4) privatiffime, dod gratis: 
Leitung iyftematifcher Uebungen, Donnerftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Earl Friedrid Nösgen: 1) privatim: Einleitung ins Neue 
Zeftament, fünfftündig von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Erklärung des Briefes 
an die Hebräer, fünfitündig von 4 bis 5 Uhr, 


— 
In der juriſtiſchen Facultät. 


Herr Profeſſor Dr. Carl Birkmeyer: 1) Reichscivilproceß, ſechsſtündig von 11 
bis 1 Uhr; 2) Summariſche Procefie und Concurs-Proceß, zweiftündig von 
11 bis 1 Uhr; 3) Givilproceh-Converfatorium, zweiftündig von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Franz Bernhöft, d. 3. Dekan: 1) Pandekten I. Theil (All- 
gemeiner Theil und Sachenrecht), achtſtündig, Montags, Dienftags, Donnerftags 
und Freitags von 11 bis 1 Uhr; 2) Exegetiſche Uebungen, Dienitags von 
5 bis 7 Uhr. 

Herr Eonfiftorialvaty Profeffor Dr. Johannes Merkel: 1) Inſtitutionen des 
Römischen Rechts, vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwochs und Donnerftags 
von 9 bis 10 Uhr; 2) Römiſche Rechtsgeſchichte, dreiftündig, Montags, 
Dienftags und Mittwohs von 10 bis 11 Uhr; 3) Römiſcher Givilprocek, 
einftündig, Donnerftags von 10 bis 11 Uhr; 4) Civil-Prakticum, zweiftündig, 
Freitags von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Victor Ehrenberg: 1) Deutſches Privatrecht, fünfftündig von 
4 bis 5 Uhr; 2) Gemeines und Medienburgifches Lehnrecht, dreiftündig, 
Montags, Dienftags und Mittwochs von 5 bis 6 Uhr; 3) Deutſche Rechts: 
geihichte, vierftündig, Donnerftags und Freitags von 5 bis 6 Uhr umd 
Sonnabends von 4 bis 6 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Edgar Löning: 1) Reichsſtrafproceß, dreiftündig; 2) Kirhen- 
recht mit Berüdfihtigung des Medlenburgiſchen Kirchenrechts, fünfftündig. 


In der medicinishen Facultät: 


Herr Geheimer Medicinalrath Profefjor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 
10 Uhr; 2) Polikliniſche Beiprehungen, Mittwochs 10 Uhr; 3) Medici- 
nische Klinik, Montags und Freitags von 10 bis 11 Uhr, Dienftags, Don- 
nerftags und Sonnabends von 10 bis 11! Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyllopädie der 
Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Phyſio— 
logie (animale Yunctionen), täglid) von 9 bis 10 Uhr; 3) publice: Zeugungs- 
und Entwidelungsgejhichte, Mittwochs und Sonnabends von 3 bis 4 Uhr; 
4) privatifiime: Phyſiologiſche Uebungen, zweimal wöcentlid 3 Stunden. 

Herr Profefior Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Wugenheiltunde, Dienftags, 
Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatrifche init, 
Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 1"; Uhr; 3) Operations 
übungen in näher zu bejtimmenden Stunden. 
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Herr Profeffor Dr. Friedrid Schaf: 1) Gynätologiſche init, Montags, Mittwochs, 
Donnerftags und Sonnabends von 8 bis 9 Uhr; 2) Gynäkologiſche Poliklinik, 
Dienftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr; 3) Frauenkrantheiten, Montags, 
Mittwochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 4) Gerichtliche Medicin, Dienftags, 
Donnerftags und Sonnabends von 3 bis 4 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrihd Sigmund Merkel, d. 3. Dekan: 1) Syſtematiſche 
Anatomie I. Theil, jehsitündig von 12 bis 1 Uhr; 2) Topographiſche Anatomie, 
dreimal wöchentlich; 3) Secirübungen, täglih von 9 bis 1 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Albert Thierfelder, d. 3. Rector: 1) Specielle pathologische 
Anatomie (mit Ausnahme der Krankheiten des Refpirations- und nteftinals 
tractus) täglid) von 8 bis 9 Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und hiſtologiſcher 
Demonftrationscurfus, verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs und 
Freitags von 12 bis 1, Uhr; 3) Leitung der Arbeiten Geübterer im patho- 
logiſchen Inſtitut gemeinfam mit Dr. Neelfen, täglid während der Vor— 
mittagsitunden. 

Herr Profeſſor Dr. Dtto Naffe: 1) Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie, 
Donnerftags von 3 bis 5 Uhr, Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) Pharmakologie, 
Montags von 3 bis 5 Uhr, Dienftags von 4 bis 5 Uhr; 3) Uebungen in 
phyſiologiſch und pathologiſch-chemiſchen Unterfuchungen, täglich). 

Herr Profefior Dr. Dito Madelung: 1) Specielle Chirurgie, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgifche Klinik, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 11 bis 12 Uhr, Dienftags, Donnerftags und Sonnabends 
von 11!2 bis 1 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) Kinderfrantheiten, vierftündig, privatim; 
2) Hygiene, zweiftündig, privatim; 3) Diätetif, zweiftündig, privatim; 4) Praf- 
tiſcher Curſus der hygieniſchen Unterfuchungsmethoden, zweimal wöchentlich, 
privatim. 


Herr Dr. Wilhelm Brummerſtädt: Curſus der geburtshülflichen Operationen, 
dreimal wöchentlich in näher zu beſtimmenden Stunden. 

Herr Dr. Paul Schiefferdecker: 1) Oſteologie und Syndesmologie, dreiſtündig, 
privatim; 2) Specielle Organhiſtologie mit praktiſchen Uebungen, vierſtündig, 
privatim. 

Herr Dr. Friedrich Neelſen: 1) Specielle pathologiſche Anatomie der Digeſtions— 
und Reſpirationsorgane, zweiſtündig, privatim; 2) Arbeiten im pathologiſchen 
Inſtitut für Geübtere (gemeinſam mit Profeſſor Dr. A. Thierfelder), täglich, 
privatijfime, doch gratis. 
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Herr Dr. Theodor Gies: Krankheiten der Knochen und Gelenke, zweimal wöchentlich, 
privatim., 


Sn der philoſophiſchen Facultät. 


Herr Profefior Dr. Franz Volkmar Frigihe: Die Metrit der Griechen und 
Römer in noch zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrid Wilhelm Schirrmader: 1) privatim: Deutjce 
Geſchichte von der Reformation bis zur franzöfifchen Revolution, fünfftündig 
von 12 bis 1 Uhr; 2) privatim: Gedichte der Geographie, zweiftündig von 
11 bis 12 Uhr; 3) publice: Mebungen im hiſtoriſchen Seminar, Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Heinrid von Stein: 1) Pädagogit, dreiftündig, Mittwochs, 
Donnerftags und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Geſchichte der Ulten Philo: 
fophie, vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwochs und Freitags von 4 bis 
5 Uhr; 3) Piychologie, dreiftündig, Montags, Dienftags und Mittwochs von 
5 bis 6 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) privatim: Altähfiihe Grammatif 
und Erklärung des Heliand, dreiftündig, Dienftags, Donnerftags und Freitags 
von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: Gefchichte der germaniſchen Philologie, 
vorzugsweiſe in Deutjchland, mit befonderer Berüdfichtigung des letzten Decen- 
niums, dreiftündig, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 10 bis 11 Uhr; 
3) Erklärung ausgewählter Stüde aus Carl Bartſch's Chrestomathie de 
l’ancien frangais mit vorausgehender grammatifcher Einleitung, zweiftündig, 
Dienftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 4) Deutſch-philologiſches Se 
minar (das Drama des Mittelalters), vierftündig, Mittwochs und Sonnabends 
von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Brofeffor Dr. Dscar Jacobfen: 1) Organifche Erperimentaldemie, täglid 
mit Ausnahme der Sonnabende von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemifche Uebungen 
im Laboratorium: a. großes Prafticum, täglich mit Ausnahme der Sonnabend 
von 9 bis 5 Uhr; b. kleines Prakticum, Dienftags und Freitags von 9 bis 
5 Uhr; 3) Chemiſch-pharmaceutiſche Präparatenfunde, zweimal wöchentlich. 

Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthiefjen: 1) Erperimentalphufit, II. Theil (Wellen- 
lehre, Akuftit, Wärme, Electricität und Magnetismus), fünfftündig, Montags, 
Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 5 bis 6 Uhr; 2) Elemente der 
Undulationstheorie, zweiftündig; 3) Praktiſch-phyſilaliſche Uebungen, für Phyſiler 
achtſtündig, für Mediciner jehsftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und 
Freitags in den Nadhmittagsftunden; 4) Mündliche und fchriftliche Uebungen 
im phyſilaliſchen Seminar, zweiftündig, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 


— 


Herr Profeſſor Dr. Martin Krauſe: 1) privatim: Theorie der beſtimmten Integrale, 
Montags, Dienſtags, Donnerſtags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) pri— 
batim: Analytiſche Geometrie, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags 
von 12 bis 1 Uhr; 3) publice: Mathematiiches Seminar, Mittwohs von 
11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Friedrih Philippi: 1) Hebräiſche Grammatif, vierftündig, 
—— 2) Arabiſche Grammatik mit Ueberſetzungsübungen, zweiſtündig, 
privatim. 

Herr Profeſſor Dr. Hermann Paaſche: 1) privatim: Theoretiſche National- 
öfonomie, Montags bis Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) privarim: Statiftit 
mit praktiſchen Uebungen, Dienftags bis Freitags von 8 bis 9 Uhr; 3) pri- 
vatiffime und gratis: DVolswirthichaftliche Uebungen, Montags von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Eugen Geinig, d. 3. Dekan: 1) Elemente der Mineralogie, 
jchsftündig von 9 bis 10 Uhr; 2) die Geognofie des norddeutichen Tieflandes, 
zweiftündig, Montags und Donnerftags von 4 bis 5 Uhr; 3) publice: 
Mineralogiih geologische Uebungen im Inititut, täglich Vormittags; 4) publice: 
Mineralogiſch⸗ geologiſche Societät für Fortgeichrittenere, zweimal, 

Herr Profefior Dr. Georg Kaibel: 1) privatim: Geſchichte der Poeſie der 
Augufteiichen Zeit und Interpretation ausgewählter Gedichte jener Zeit, drei- 
fündig; 2) privatim: Erklärung von Demofthenes Rede für Kteſiphon, drei— 
fündig; 3) privatijfime: Webungen des philologijhen Seminars mit Inter— 
pretation von Statius Silven und Theophrafts Charakteren, vierftündig. 

Herr Profeflor Dr. Alerander Götte: 1) privatim: Naturgejchichte der Wirbel- 
thiere, fünfftündig, Montags bis Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) privatim: 
Entwickelungsgeſchichte der Wirbellojen, vierjtündig, Mittwochs und Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr; 3) privatiffime und gratis: Yeitung von Arbeiten Geübterer 
im zoologiihen Inſtitut, täglich). 

Herr Profefior Dr. Guftan Körte: 1) Einführung in die Urdäologie, vierjtündig; 
2) Erklärung von Philoftratus sen. und jun. Eifones, dreiftündig; 3) Archä⸗— 
ologiſche Uebungen, zweiftündig, privatiffime und unentgeltlich. 

Herr Profeffor Dr. Karl Göbel: 1) Syſtematiſche und mediciniſch-pharmaceutiſche 
Botanif, fünfftündig, privatim; 2) Anleitung zur mitroftopiichen Unterjudung 
von Pflanzen, vierftündig, privatim; 3) Arbeiten im botanifchen Inſtitut für 
Geübtere, täglich. 


Herr Profeſſor Dr. Reinhold Heinrich: Agriculturschemifhes Prakticum, ſechs— 
fündig. 


Herr Dr. Karl Weinholg: 1) Ideiſtiſche Vorträge; 2) Das Weſen der jchönen 
Künfte; 3) Die Grundzüge der deutichen Sprade. 


BIBI: 05 


Herr Dr. Julius Robert: 1) privatim: Cours pratique de frangais, 4 h. p. 
semaine; 2) privatim: histoire de la litterature frangaise, 4 h. p. semaine; 
3) privatim: variations du langage frangais depuis le 12ième siecle, 
4 h. p. semaine. 

Herr Dr. Felix Lindner: 1) privatim: Engliſche Uebungen, zweiftündig; 2) pri- 
vatim: Shakespeare's Julius Caejar, zweiftündig. 

Herr Dr. Hermann Kretzſchmar: Liturgiſche Gefangsübungen mit den Mitgliedern 
des homiletiſch⸗katechetiſchen Seminars in noch zu beſtimmenden Stunden. 


Die Univerfitäts-Bibliothel wird, mit Ausnahme der Sonn» und Feſttage 
* der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an den übrigen 
agen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; das mineralogiihe und das mecklenburgiſche 
geologiiche Landes-Mufeum find Wocentags von 11 bis 12 Uhr geöffnet; die 
zoologifhen Sammlungen im Mujeumsgebäude find nad vorheriger Meldung beim 
‚Diener des zoologiſchen Juftituts täglid für Beſuchende geöffnet. 
— übernimmt auf Verlangen der Univerſitäts-Pedell Wert: 
meifter. 
Der Anfang der Vorlefungen Fällt auf den 15ten Dctober 1883. 


Syflematifh geordnetes VBerzeiyniß. 
Theologijche Wiffenfchaften. 
Eregetifhe Theologie, 


a. Altes Teftament. 


Auslegung des Buches des Jeſaja: Confiftorialrath Bachmann, fünfftündig. 
Erklärung der Weiffagungen des Jeſaja gegen auswärtige Völker: derſelbe, zwei— 
ftündig. 
b. Neues Teitament. 
Einleitung ins Neue Teſtament: Profeffor Nösgen, fünfftündig. 
Erklärung des Briefes an die Hebräer: derfelbe, fünfftündig. 
Daritellung des Lebens Jeſu Chrifti nach den vier Evangelien: Profeſſor Schule, 
fünfftündig. 
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Hiſtoriſche Theologie: 


Kirchengeſchichte, I. Theil: Conſiſtorialrath Dieckhoff, fünfſtündig. 
Dogmengeſchichte: derſelbe, fünfſtündig. 


Syſtematiſche Theologie. 


Einleitung zur Dogmatik: Profeſſor Schulze, zweiſtündig. 
Dogmatik: derſelbe, fünfſtündig. 
Leitung ſyſtematiſcher Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 


Praktiſche Theologie. 


Katechetiſche Uebungen: Conſiſtorialrath Diechhoff, zweiſtündig. 

Homiletik: Conſiſtorialrath Bachmann, dreiſtündig. 

Homiletiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 

Beſprechung ausgewählter Predigten Luthers: Conſiſtorialrath Bachmann, zweiſtündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Inſtitutionen des Römiſchen Rechts: Conſiſtorialrath Merkel, vierſtündig. 

Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, dreiſtündig. 

Pandekten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sasenreii): Profeffor Bernhöft, acht⸗ 
ſtündig. 


Deutiche Rechtsgefdidte: Profeſſor Ehrenberg, vierftündig. 

Deutſches Privatrecht: derjelbe, fünfftündig. 

Gemeines und Medlenburgiſches Lehnreht: derjelbe, dreiftündig. 

Kirchenrecht mit Berüdfihtigung des Mecllenburgiſchen Kirchenrechts: BProfeflor 
Löning, fünfftündig. 

Römiſcher Civilproceß: Confitoriafratg Merkel, einftündig. 

Reichs⸗Civilproceß: Profefior Birkmeyer, jechsftündig. 

Summarifche Procefje und Concursproceß: derjelbe, zweiftündig. 

Reihs-Strafproceh: Profeſſor Löning, fünfftündig, 

Civil- Procei -Eonverjatorium: Profeſſor Birlmeyer, zweiftündig. 

Eregetifche Uebungen: Profeſſor Bernhöft, zweiftündig. 

Eivil-Prakticum: Gonfiftorialrath Merkel, zweiftündig. 


BE DPA 
Medieiniſche Wifjenjchaften. 


Encytlopädie. 
Encyklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiftündig. 


Anatomie: 


Syſtematiſche Anatomie, J. Theil: Profeffor Merkel, jehsftündig. 

Topographiſche Anatomie: derfelbe, dreiftündig. 

Dfteologie und Syndesmologie: Dr. Schiefferdeder, dreiftündig. 

Specielle Organhiftologie mit praktifchen Uebungen: derfelbe, vierftündig. 

Secirübungen: Profeſſor Merkel, täglih 9 bis 1 Uhr. 
Entwidelungsgejdhidte: 

Beugungs- und Entwickelungsgeſchichte: Profefior Aubert, zweiftündig. 

Phyfiologie: 


Vhyfiologie (animale Functionen): Profeſſor Aubert, jechsftündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derjelbe, jehsftündig. 


Hygiene. 

Hygiene: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 

Praltiſcher Curſus der hygieniſchen Unterſuchungsmethoden: derſelbe, zweiſtündig. 
Diätetik. 

Diätetit: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 


Pharmakologie. 
Pharmakologie: Profeſſor Naſſe, dreiſtündig. 


Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie. 


Specielle pathologiſche Anatomie (mit Ausnahme der Krankheiten des Refpirations- 
und Inteſtinaltractus): Profefior A. Ihierfelder, jehsjtündig. 
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Pathologiſch· anatomiſcher und hiſtologiſcher Demonftrationscurfus, verbunden mit 
Sectrübungen: Profefior A. Thierfelder, 4 Yoftündig. 

Phyſiologiſch⸗ und pathologiihe Chemie: Profeſſor Nafie, dreiftündig. 

Specielle pathologiſche Anatomie der Digeftions- und Rejpirationsorgane: Dr. Neeljen, 
zweiftündig. 

Webungen in — und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: Profeſſor 
Naſſe, täglich. 

Leitung der — Geübterer im pathologiſchen Inſtitut: Profeffor U. Thierfelder, 
gemeinſam mit Dr. Neelſen, täglich während der Vormittagsſtunden. 


Specielle Pathologie. 
Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, dreiſtündig. 
Kinderkrankheiten: Profeſſor Uffelmann, vierſtündig. 
Chirurgie. 


Specielle Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiſtündig. 
Krankheiten der Knochen und Gelenke: Dr. Gies, zweiſtündig. 


Augenheilkunde. 
Augenheilkunde: Profeſſor von Zehender, dreiſtündig. 
Operationsübungen: derſelbe. 
Gynäkologie. 


Frauenkrankheiten: Profeſſor Schaf, dreiſtündig. 

Curſus der geburtshülflichen Operationen: Dr. Brummerſtädt, dreiſtündig. 
Klinik, 

Mediciniihe Klinik: Geheimer Medicinalrath Xhierfelder, 6laftündig. 

Politliniihe Beſprechungen: derjelbe, einftündig. 

Chirurgiſche Klinik: Profefior Madelung, 7Yoftündig. 

Ophthalmiatriſche Klinik: Profefior von Zehender, 4aftündig. 

Gynãälologiſche Klinik: Profeſſor Schaf, vierftündig. 

Gynãtologiſche Poliklinik: derſelbe, zweiſtündig. 


Gerichtliche Medicin. 
Gerichtliche Medicin: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 


Zur philofophiichen Facultät gehörige Lehrgegenjtände, 


1) Philoſophie. 


Geſchichte der alten Philofophie: Profeffor von Stein, vierftündig. 
Pſychologie: derjelbe, dreiftündig. 
Ideiſtiſche Vorträge: Dr. Weinholtz. 


2) Pädagogil, 
Pädagogik: Profefior von Stein, dreiftündig. 


3) Philologie, 
a. Claſſiſche. 


Die Metrit der Griehen und Römer: Profefjor Fritzſche. 

Geſchichte der Poeſie der augufteiihen Zeit und Interpretation ausgewählter Ge— 
dichte jener Zeit: Profeffor Kaibel, dreiftündig. 

Erklärung von Demofthenes Rede für Stefiphon: derjelbe, dreiftündig. 

Uebungen des philologiichen Seminars mit Interpretation von Statius Silven und 
Theophraſts Charakteren: derjelbe, vierftündig. 

Einführung in die Archäologie: Profefjor Körte, vierftündig. 

Erklärung von Philoftratus sen. und jun. Eifones: derfelbe, dreiftündig. 

Archäologiſche Uebungen: derjelbe, zweiftündig. 


b. Neuere. 


Altſächſiſche Grammatik und Erklärung des Heliand: Profeſſor Bechitein, dreiftündig. 

Geſchichte der germaniſchen Philologie, vorzugsweife in Deutichland, mit bejonderer 
Berüdfichtigung des letzten Decenniums: derjelbe, dreiftündig. 

Erklärung ausgewählter Stüde aus Garl Bartſch' Chrestomatie de l’ancien 
frangais mit vorausgehender grammatiicher Einleitung: derjelbe, zweiſtündig. 

Deutſch⸗philologiſches Seminar (das Drama des Mittelalters): derjelbe, vierftündig. 

Die Grundzüge der deutſchen Sprade: Dr. Weinholtz. 

Englifche Uebungen: Dr. Lindner, zweiftündig. 

Shatespeare's Julius Caeſar: derjelbe, zweiftündig. 
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Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierftündig. 
Histoire de la litterature frangaise: derielbe, vierſtündig. 
Variations du langage frangais depuis le 12ième siècle: derſelbe, vierftündig. 


c. Orientaliſche. 


Hebräiſche Grammatik: Profeſſor Philippi, vierſtündig. 
Arabiſche Grammatik mit Ueberſetzungsũbungen: derſelbe, zweiſtündig. 


Geſchichte. 


Deutſche Geſchichte von der Reformation bis zur franzöſiſchen Revolution: Profeſſor 
Schirrmacher, fünfftündig. 

Geſchichte der Geographie: derſelbe, zweiſtündig. 

Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 


5) Mathematik und Naturwiſſenſchaften. 


Theorie der beſtimmten Integrale: Profeſſor Krauſe, vierſtündig. 
Analytiſche Geometrie: derſelbe, vierſtündig. 
Mathematiſches Seminar: derſelbe, zweiſtündig. 
Experimentalphyſik, II. Theil: Brofeflor Matthiefien, fünfftändig. 
Elemente der Undulationstheorie: derjelbe, zweiftündig. 
Prattiih-phyfitaliihe Uebungen für Phyſiker und Medieiner: derjelbe, achtftündig. 
Mündliche und fchriftliche Hebungen im phyfifaliihen Seminar; derjelbe, zweiſtündig. 
Drganijche Erperimentaldemie: Profeſſor Jacobſen, fünfitündig. 
Chemiſche Uebungen im Laboratorium: 
a. Großes Prakticum, täglich mit Ausnahme der Sonnabende von 9 bis 
5 Uhr: derjelbe. 

b. Kleines Prakticum, Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr: derjelbe, 
Chemifch-pharmaceutiihe Präparatenkunde: derjelbe, zweiſtündig. 
Agritulturschemifches Prakticum: Profefior Heinrid, jehsftündig. 

Syſtematiſche und medicinifhepharmaceutische Botanik: Profefjor Göbel, fünfftündig. 
Anleitung zur milroſtopiſchen Unterfuhung von Pflanzen: derſelbe, vierftündig. 
Arbeiten im botanischen Inftitut für Geübtere: derjelbe, täglich. 

Naturgefhichte der Wirbelthiere: Profeſſor Götte, fünfftündig. 

— ———— der Wirbelloſen: derſelbe, vierftündig. 

Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiſchen Inſtitut: erfelke, täglich. 


Negierungs:Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Meclenburg-Schwerin. 
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an 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 25. Auguſt 1888. 
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Inhalt. 


I. Abtheilung. Bekanntmachung, betreffend die Stempelfreiheit für mehrere über den 
Bau und Betrieb der Wismar: Roftoder Eiſenbahn geichloffenen Verträge. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Verlegung des diesjährigen Krammarktes 
zu Dargun. (3) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 
Eifenbahn untergeordneter Bedeutung von Plau bis zur Landesgrenze in 
der Richtung auf Meyenburg. (4) Belanntmahung, betreffend die Zeit des 
Zujammentritts des Reichätags. (5) Belanntmadung, betreffend die recht— 
zeitige Einfendung der Beiträge zum Staats-Kalender. (6) bis (8) Be: 
fanntmadungen, betreffend den Poftverlehr. (9) Belanntmachung, betreffend 

Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


A) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß mit ftändifchent 
Einverftändnifje für den Gejelljhaftsvertrag, für die Verhandlungen und Verträge 
über den Grunderwerb, für den Bauvertrag und den zehmjährigen Betriebsvertrag 
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der Wismar-Roftoder Eijenbahn die Vefreiung von dem geſetzlichen Stempelerlegnik 
bewilligt worden ift. 
Schwerin am 17ten Auguſt 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Miniſterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


2) Dear auf den 5ten Detober d. 3. anftehende Krammarkt zu Dargun wird 
hiermit j 


verlegt. 
Schwerin am 13ten Yuguft 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


auf den 26ſten October d. J. 


8) Zur Ausführung der Vorarbeiten einer von Plau bis zur Landesgrenze in 
der Richtung auf Meyenburg zu erbauenden Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung 
it auf Antrag des Borftandes der Güftrow-Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft nad 
zuvor bejtellter Sicherheit für den Erſatz etwaiger durch die Vorarbeiten entftehenden 
Schäden und Nachtheile, die nachgeſuchte landesherrlidie Erlaubnig ertheilt worden. 

Sämmtliche Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurd aufgefordert und angewielen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Technikern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarken behufs der zur 
Ermittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie erforderlihen Meſſungs-, Nivellirungs- 
und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Drtsgebiete zu geftatten und 
denjelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am 2Often Auguft 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


No. 29. 1883, 167 


(4) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 21ften d. M. der Reichstag berufen 
worden iſt, am 29ften d. M. in Berlin zuſammenzutreten. 


Schwerin am 22ſten Auguſt 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


I) Die betreffenden Behörden werden hierdurch erfucht, die Beiträge zum cerften 
Theile des Staats-Kalenders vor dem Ablauf des Monats November, und diejenigen 
gem zweiten Theile jpäteftens bis zum 15ten October, die Mittheilungen über 
eränderungen in den Domanial-Aemtern aber, da mit dem die Domanial-Vemter 
betreffenden AUbjchnitt des Staats-Kalenders der Drud beginnt, jpäteftens bis zum 
1ften October d. J. direct an uns einzujenden. 
Ueber Veränderungen, weldie nach Einfendung der Beiträge etwa noch vor- 
fommen jollten, wird bis päteftens zum 10ten Januar 1884 eine Mitteilung 
erbeten, damit fie in den Nachträgen noch berüdfichtigt werden können. 


Schwerin am l4ten Auguft 1883. 


Das ftatiftische Bureau. 
v. Nettelbladt. 


(6) Seit dem ljten Julius beftehen folgende Poftverbindungen: 
1) Zwiſchen Neubutow und Alt-Gaarz: 


a. Un den Wocentagen: 
Aus Neubulow: 6 Uhr 30 Min. Vorm. und 2 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Alt-Saarz: 9 Uhr 30 Min. Vorm. und 6 Uhr Nachmittags. 
Aus At-Gaarz: 2 Uhr Nachm. und 6 Uhr 15 Min. Vorm,, 
in Neubulow: 4 Uhr 15 Min. Nahm. und 8 Uhr 40 Min. Vormittags. 
b. Un den Sonntagen: 
Aus Neubutow: 7 Uhr Vorm,, 
in At-Gaarz: 10 Uhr Vormittags. 
Aus Alt-Gaarz: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Neubutow: 1 Uhr 30 Min. Nachmittags. 
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2) Zwiſchen Penzlin und Antershagen: 


a. An den Wochentagen: 


Aus Penzlin: 6 Uhr Vorm. und 1 Uhr Nachm., 

in Anfershagen: 8 Uhr 15 Min. Vorm. und 3 Uhr 15 Min. Nachm. 
Aus Antershagen: 2 Uhr 45 Min. Nachm. und 4 Uhr 45 Min. Nadın., 
in Penzlin: 4 Uhr 30 Min. Nadım. und 6 Uhr 45 Min. Nachmittags. 


b. Un den Sonntagen: 
Aus Penzlin: 7 Uhr Vorm., 
in Anfershagen: 9 Uhr 15 Min. Vorm. 
Aus Ankershagen: 2 Uhr Nachm., 
in Penzlin: 4 Uhr Nachmittags. 


3) Zwijchen Ludwigsluft, Wöbbelin und Friedridsmoor: 


a. Un den Wochentagen: 


Aus Ludwigsluft: 7 Uhr Vorm., 

aus MWöbbelin: 8 Uhr 5 Min. Vorm., 

in Friedrihsmoor: 9 Uhr 45 Min. Vormittags. 
Aus Friedrihsmoor: 2 Uhr 40 Min Nachm., 
aus Wöbbelin: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Ludwigsluft: 5 Uhr 30 Min. Nachmittags. 


b. Un den Sonntagen: 


Aus Ludwigsluft: 8 Uhr 15 Min. Vorm., 

aus Wöbbelin: 10 Uhr 10 Min. Vorm,, 

in Friedrihsmoor: 12 Uhr 5 Min. Nachmittags. 
Aus Friedrihsmoor: 12 Uhr 30 Min. Nachm., 
aus MWöbbelin: 2 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Ludwigsluft: 4 Uhr 20 Min. Nachmittags. 


Die erften Berbindungen an den Wochentagen unter 1 und 2 und die 
wochentägliche Verbindung unter 3 werden durd mit Fuhrwerk ausgerüjtete Land— 
briefträger unter unbejchräntter Beförderung von Poftfendungen, die zweiten Ver— 
bindungen an den Wochentagen unter 1 und 2, fowie die Verbindungen an den 
Sonntagen werden durd Landbriefträger zu Fuß unter beichränfter Beförderung 
von Poftiendungen unterhalten. 


Die nachbezeichneten Landbriefträger-Poften haben folgenden veränderten Gang 
erhalten: 
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1) Seit dem Iften Julius: 
Zwilhen Neubutow und Kirch-Mulſow: 
a. An den Wocentagen (mittelft Fuhrwert): 
Aus Neubulow: 6 Uhr 30 Min. Vorm., 
in Kirch⸗Mulſow: 9 Uhr Vormittags. 
Aus Kirch⸗Mulſow: 2 Uhr Nadım., 
in Neubulow: 4 Uhr Nachmittags. 


b. An den Sonntagen (zu Fuß): 


Aus Neubulow: 7 Uhr Vorm., 

in Kirch-Mulſow: 9 Uhr 30 Min. Vormittags. 
Aus Kirh-Mulfow: 1 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Neubulow: 3 Uhr 15 Min. Nachmittags. 


2) Seit dem 16ten Julius: 
Zwiſchen Schwaan, Buchholz und Groß-Bölkow: 

a. An den Wochentagen (mittelft Fuhrwerk): 

Aus Schwaan: 8 Uhr Vorm,, 

aus Buchholz: 10 Uhr Vorm., 

in Groß-Bölfow: 11 Uhr 40 Min. Vormittags. 

Aus Groß-Böltow: 4 Uhr 50 Min. Nachm., 

aus Buchholz: 6 Uhr Nachm., 

in Schwaan: 7 Uhr 15 Min, Nachmittags. 


b. Un den Sonntagen (zu Ruh): 


Aus Schwaan: 8 Uhr Vorm,, 
aus Buchholz: 10 Uhr 5 Min. Vorm,, 
in Groß-Bölfow: 11 Uhr 30 Min. Vormittags. 
Aus Groß-Bölkow: 1 Uhr 30 Min. Nahm,, 
aus Buchholz: 3 Uhr 30 Min. Nachm., 
in Schwaan: 5 Uhr Nadmittags. 

Schwerin am Aten Yuguft 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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(?) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes tft in Bad Stuer bei Stuer 
eine Pofthülfitelle neu eingerichtet worden. 

Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunchmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs- Blatt, Jahrgang 
1882, abgedrudte bez. Belanntmahung vom 1ten Februar 1882 hingewieſen 


Schwerin am I1ten Auguſt 1883. 


Der Kaiferlihe Ober-PBoft- Director. 
Rigler. 


(8) Die Perfonenpoft zwiſchen Gnoien und Sülze hat folgenden veränderten 
Gang erhalten: . 
Aus Gnoien: räglih 7 Uhr früh, 
aus Viecheln, Pofthülfftelle: täglih 7 Uhr 35 Min. früh, 
aus Behren⸗Lübchin, Poſthülfſtelle: täglih 7 Uhr 45 Min. früb, 
in Sülze: täglih 8 Uhr 45 Min. früh. 
Aus Sülze: täglih 11 Uhr 20 Min. Vorm,, 
aus Behren-Lübchin, Poſthülfſtelle: täglich 12 Uhr 20 Min. Nachm., 
aus Vieheln, Poſthülfſtelle: täglih 12 Uhr 30 Min. Nachm. 
in Gnoien: täglid 1 Uhr 5 Min. Nachmittags. 
Halteftellen zur Einihreibung von Perſonen befinden ſich in Viecheln, Vehren- 
Lübchin und Böhlendorf. 


Schwerin am 15ten Auguft 1883, 


Der Kaiferliche Ober - Post Director. 
Ritzler. 


(9) Unter den Schweinen des Holländereipädters Brauer zu Zeigen bei Röbel 
ift der Milzbrand ausgebrochen. 


Schwerin am 13ten Auguſt 1883. 
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(1) Der Poſtſecretair Johannes Schmidtgen iſt zum Ober-Poſtſecretair ernannt 
worden. 


Schwerin am 1ften Auguſt 1883. 


2) Der Amtsgerihts-AUctuar Albreht zu Neufalen iſt auf feinen Antrag zum 
lften October d. 3. aus dem Großherzoglichen Dienfte entlaffen. 


Schwerin am I1ten Auguſt 1883. 


8) &e. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Hofmarſchall Grafen von 
Baſſewitz unter dem 28ften Julius zum Oberhofmeijter Ihrer Königlichen Hoheit 
der Frau Großherzogin zu ernennen geruht. 


Schwerin am 12ten Yuguft 1883. 


4) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben die bisherige Staatsdame 
Gräfin von Bafjewig Hiefelbft unter dem 28ften v. M, zur Oberhofmeifterin 
Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Großherzogin zu ernennen geruht. 

Schwerin am I1ten Yuguft 1883. 


6) Der Gutspächter Napp zu Bolland ift zum Stellvertreter des Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Alt-Karin beftellt worden. 


Schwerin am 13ten Yuguft 1883, 


(6) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Ober-Medicinalvath Dr. 
Müller Hiefelbft zum Hausarzte zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 15ten Auguſt 1883. 
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() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kirchenbaumeiſter G.L. Mödel 
in Dresden den Charakter als Baurath zu verleihen geruht. 


Schwerin am 17ten Yuguft 1883. 


8) Se. Königliche" Hoheit der Großherzog haben dem Superintendenten Polſtorff 
in Güftrow den Charakter eines Conſiſtorialraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 18ten Auguſt 1883. 


(9) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden. 
Der Abſchied iſt bewilligt: 

dem Premierlieutenant von der Landwehr-Infanterie des Iften Bataillons Iſten 
Landivehr-- Regiments Nr. 89 Drewig mit der Erlaubnig zum Tragen jeiner 
bisherigen Uniform mit den für Verabſchiedete vorgefchriebenen Abzeichen und 

dem Secondlieutenant Cleve von der Reſerve des Iften Dragoner-Regiments 
Nr. 17 


Der Vicefeldiwebel Fölſch vom 2ten Bataillon 1ften Landwehr-Regiments Nr. 89 
ift zum Secondlieutenant der Referve des Grenadier-Negiments Nr. 89 befördert, 


Hauptmann und Batterie-Chef Hahſe von der Urtilferie-Abtheilung ift unter 
Beförderung zum Major und etatmäßigen Stabsoffizier in das 2te Hannoveride 
Feld- Artillerie Regiment Nr. 26 verſetzt. 


Schwerin am 21ften Wuguft 1883. 
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Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


Me 80. 


Yahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 29. Auguft 1883. 











Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vornahme von Sammlungen für die 
Bervohner der Inſel Ischia. (2) Belanntmahung, betreffend die Cröffnungs- 
figung des Neihstages in Berlin am 29. Auguft. (3) und (4) Belannt- 
machungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen:Berfehr. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Nachdem auf Anregung Seiner Majeftät des Kaiſers aus Anlaß der ſchweren 
Heimfuchung, welde die Bewohner der Injel Ischia betroffen hat, unter dem Vor— 
fie Seiner Kaiferlihen und Königlichen Hoheit des Kronprinzen in Berlin ein 
Comité zufammengetreten ift, welches fid) die Aufgabe ftellt, in Deutichland 
Sammlungen für die Verunglüdten beziehungsweife deren Hinterbliebenen zu ver- 
anftalten, ertheilt nach Allerhöchſter Beitimmung Seiner Königlichen Hoheit des 
Großherzogs das unterzeichnete Minifterium hierdurch unter Entfreiung von den 
entgegenftehenden geieglihen Beftimmungen für das hieſige Großherzogtfum die 
Erlaubnig zur Vornahme der bezeichneten Sammlungen und richtet gleichzeitig am 
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die Ortsobrigfeiten die Aufforderung, ſich in geeigneter Art die Förderung derfelben 
angelegen fein zu laſſen. 

Als Hauptjammelftelle für die eingehenden Gaben ift in einem unter dem 
15ten d. M. von dem Comite durch den Reichsanzeiger veröffentlichten Aufruf die 
Reihshauptbant bezeichnet worden. 


Schwerin am 24jten Yuguft 1883. 


Sroßherzoglich Medlenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Im Verfolg des Publicandum vom 22ſten d. M., die Einberufung des 
Reichstages betreffend, wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung des 
Reichsamtes des Innern vom 283ſten d. M., Ort und Zeit der Eröffnungs-Sitzung 
betreffend, für das hiefige Großherzogthum nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 

Schwerin am 25ften Auguſt 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Bekanntmachung. 

Mit Bezugnahme auf die in No. 21 des Reichs-Geſetzblattes verkündete 
Kaiſerliche Verordnung vom 21ften d. M., durch welche der Reichstag berufen ik, 
am 29ſten Auguſt d. J. in Berlin zuſammenzutreten, wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die Eröffnung des Reichstags an dieſem Tage um 2 Uhr Nachmittags im 
Sitzungsſaale des Neichstagsgebäudes, Leipzigerftrage Nr. 4, ftattfinden wird. Die 
weiteren Mittheilungen über die Eröffnungs-Sigung erfolgen in dem Bureau de 
Reichstags am 28ften Auguft in den Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends und am 29ſten Auguſt Vormittags von 9 Uhr ab. 

In diefem Bureau werden aud) die Einlaßkarten für Zuſchauer ausgegeben werden. 


Berlin, den 23. Yugujt 1883. 


Der Stellvertreter des Neichsfanzlers. 
von Bötticher. 
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I) Die Perſonenpoſt zwiſchen Neuftrelig und Waren wird vom Iſten Sep— 
tember ab in der Richtung nad Waren regelmäßig auf dem Bahnhofe in Neuftrelig 
abgefertigt und in der entgegengejegten Richtung bis zum Bahnhofe in Neuftrelig 
in denjenigen Fällen ausgedehnt, in welchen Reiſende bis zu demfelben eingejchrieben 
find. Auf dem Bahnhofe in Neuftrelig findet in der Richtung nad Waren die 
Einjchreibung von Perjonen und die Annahme von Reifegepäd, in der Richtung von 
Waren die Ausgabe von Neijegepäd jtatt. 


Die Poſt hat aus diefer Veranlaffung folgenden veränderten Gang erhalten: 
Aus Neuftrelig, Bahnhof: täglid 8 Uhr 35 Min. Abends, 
aus Neuftrelig, Stadt: täglich 9 Uhr Abends, 
aus Peccatel, Pofthülfftelle: täglid 10 Uhr Abends, 
aus Penzlin: täglid 10 Uhr 50 Min. Abends, 
aus Klein-Plaften: täglih 1 Uhr früh, 
in Waren: täglid 2 Uhr früh. 

Aus Waren: täglid 8 Uhr 30 Min. früh, 

aus Klein-Plaften: täglid 9 Uhr 40 Min. Vorm,, 

aus Penzlin: tägli 11 Uhr 50 Min. Vorm., 

aus Peccatel, Porthülfitelle: täglid 12 Uhr 30 Min. Nachm., 

in Neuftrelig, Stadt: täglid 1 Uhr 30 Min. Nachm. 
und, ſofern Perfonen bis zum Bahnhofe eingefchrieben find, 

aus Neuftrelig, Stadt: täglih 1 Uhr 40 Min. Nadım., 

in Neuftrelig, Bahnhof: täglih 1 Uhr 50 Min. Nachmittags. 

Halteitellen zur Einjchreibung von Perſonen befinden fih am Kurſe zwiſchen 

Neuftrelig und Waren an folgenden Orten: 

Zwiſchen Neuftrelig und Penzlin: 
in Peutſch, Bruftorf, Peccatel, Jennyhof. 

Zwiſchen Penzlin und Klein-Plaſten: 
in Awe, Marin, Möllenhagen, Rodow. 

Zwiſchen Slein-Plaiten und Waren: 
in Neu-Sclön und an der Hebeitelle bei Waren. 


Schwerin am 21jten Auguſt 1883. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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(4) In Heidekaten und in Neuburg werden am Iſten September Telegraphen— 
dienftjtellen mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tages 
dienft halten. 


Schwerin am 24jten Auguſt 1883. 


Der Kaiferliche Ober- Pojt- Director. 
Rigler. 


1I. Abtheilung. 


—— | 


A) Der dem interimiftiichen Kreischtrurgen Dr. med. Ludwig Garl Hermann 
Gley zu Hagenow erteilte Auftrag zur Ausübung der Aunctionen eines Kreis 
hirurgen in dem Kreisphyſikats-Bezirk Boizenburg ift, nachdem der Dr. Gley von 
Hagenow nad) Schwerin übergefiedelt ift, auf Antrag defjelben u aan 


Schwerin am 18ten Auguſt 1883. 


2) Der bisherige Gehülfsprediger Theodor Moldt zu Gülze ift am 1äten 

Sonntage n. Trin,, den 19ten Auguſt d. J., als Paftor zu Grebbin, Kofjebade und 

Dargelüg nad) voraufgegangener Solitairpräfentation in jein Amt eingeführt worden. 
Schwerin am 19ten Auguſt 1883. 


(8) Nach Verſetzung des Paſtors Schliemann zu Diedrichshagen iſt der Pajſtor 
Martens, bisher zu Federow, nad) voraufgegangener Solitairpräſentation am 19ten 
d. M., 13ten Sonntage n. Trin, als Paftor in Diedrihshagen eingeführt worden. 


Schwerin am 21ften Muguft 1883. 


4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben am 24jten d. M. in feierlicer 
Audienz aus den Händen des Königlich Preußiſchen außerordentlichen Geſandten 
und bevollmächtigten Minifters, des Geheimen Legationsraths von Wengel dus 
jenige Schreiben entgegenzunehmen geruht, durch welches derjelbe won Se. Majeftät 
dem Deutſchen Kaifer umd König von Preußen aufs Neue in der vorgenannten 
Eigenſchaft bei dem Großherzoglichen Hofe accreditirt wird. 

Schwerin am 25ften Auguft 1883. 


— — — 
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marktes zu Grevesmühlen. (2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen 
an das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro 
Monat Auguft 1883. (3) Belanntmadhung, betreffend die Ausübung der 
ortsobrigfeitlichen Nechte zu Groß: und Klein-Schwanſee. (4) Belannt- 
madhung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifenbahn von Warnemünde 
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I. Abtheilung. 


A) De auf, den 25ſten October d. 3. anftehende Krammarkt zu Grevesmühlen 
wird hiermit 

auf den 30ſten October d, J. 

verlegt. | 


Schwerin am ten September 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be— 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreife ſind in Gemäßheit der Be— 
kanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hieſigen 


Magiftrat 
pro Monat Yuguft 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm ie . 20 Mart — Pfg. 
2) «= « — Roggen . 16 = — = 
A ee = 2 Sefte . 6 = — = 
4) = = .- Sa... 16» —⸗ 
5) z = s Erbjen * 17 = — s 
2 . = ⸗ So . 5b + — ⸗ 
7) — = 2. Heu .. 6 — — — 
8) = ei Raummeter Buchenholz 12° - — - 
9) = Tannenholz 9 = — =: 
10) = 1000 Soden Torf . 5 =: DO» 


Schwerin am Ödten September 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Zum Vertreter des die Medlenburg-Schwerinihe Staatsangehörigkeit nicht 
befigenden Gutsbejigers, Freihern 3. H. W. von Schröder auf Groß- und Klein- 
Schwanſee, Amts Grevesmühlen, in Ausübung aller dem öffentlichen Rechte ange: 
hörigen Befugniffe des Beligers diefer Güter, insbefondere der obrigfeitlichen und 
polizeilichen Rechte, ift auf Grund der Verordnung vom 28jten December 1872, 
betreffend die Medlenburgiihe Staatsangehörigkeit, der Senator Eduard Freitag 
in Grevesmühlen bejtellt worden. 


Schwerin am 10ten September 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 
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(4) Dem Deutſch-Nordiſchen Lloyd, Eifenbahn- und Dampfſchiffs-Actien-Geſellſchaft 
zu Roſtock, ift die nachgeſuchte landesherrliche Erlaubniß zur Ausführung der fpeciellen 
Vorarbeiten für die von Warnemünde nah Neuftrelig zu erbauende Eifenbahn 
ertheilt worden. 

Sümmtlihe Behörden der von diefen Arbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurdy aufgefordert und angewiefen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
tragten Technilern und deren Gehülfen nicht nur das Betreten der Feldmarken behufs 
der zur Ermittelung und Feititellung der Richtungslinie erforderlichen Meſſungs-, 
Nivellirungs- und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Drtsgebiete zu geftatten, 
jondern denfelben aud jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am I1ten September 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Miniftertum des Innern, 
Wetzell. 


(5) Denjenigen Ländern des MWeltpoftvereins, nad welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fünnen, find nunmehr auh Guatemala, Santa 
Lucia und Grönland beigetreten. Das Porto für derartige Poſtkarten nad) den 
bezeichneten Ländern beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 30ſten Auguft 1883. 


Der Raiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 


(6) In Friedrichsmoor und in Karbow werden am 5ten September Telegraphen— 
dienftitellen — an erfterem Orte mit Morje-, an legterem Orte mit Fernfprechbetrieb 
— zur Eröffnung gelangen, welche bejchränften Zagesdienft wahrnehmen. 


Schwerin am ten September 1883. 


Der Raiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 
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(7) In Groß-Godems wird am 8ten d. M. eine Telegraphendienſtſtelle mit 
Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Ortspoſtanſtalt vereinigt 
iſt und beſchränkten Tagesdienſt hält. 


Schwerin am bten September 1883. 


Der Kaiferliche Ober = Pojt - Director, 
Ritzler. 


8) Ein Pferd des Fuhrmanns Mau zu Schwaan iſt von der Räude befallen. 
Schwerin am 12ten September 1883. 


II. Abtheilung. 


() ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar Hill: 
mann in Roftod die Verdienftmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten Auguſt 1883. 


(2) ©.. Königlie Hoheit der Großherzog haben dem Bolizeidiener Krumm in 
Waren die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen gerußt. 
Schwerin am 17ten Auguſt 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Grokherzog haben dem Paſtor Klicfoth zu 
Voltenshagen zum Präpofitus des Ribniger Cirkels zu bejtellen geruht. 
Schwerin am 27jten Auguſt 1883. 
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(4) Mad Verſetzung des bisherigen erften Predigers zu Nehna, Paftors Wehner, 
it der zeitherige zweite Prediger daſelbſt, Paſtor Karften, in die erfte Pfarre 
aufgerüdt und zur Wicderbefegung der alfo erledigten zweiten Pfarre in Rehna 
am 14ten Sonntage n. Trin., dem 26jten d. M., der bisherige Nector Th. W. C. 
Ar. Borgmann zu Neuftadt durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum zweiten 
Prediger in Rehna erwählt und nad voraufgegangener firhenordnungsmäßiger 
Ordination ſofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 28ften Yuguft 1883. 


(5) Das 8. und K. Defterreichiich - Ungarische Gonfulat zu Lübeck, gegenwärtig 
vertreten durd) den Gonful Hermann Wilhelm Fehling dafelbft, ift nad) ftatt- 
gehabter Verhandlung fortan aud für das hiefige Großherzogtfum zuftändig. 


Schwerin am 28jten Auguſt 1883. 


(6) Der Küfter Rahn zu Klofter Ribnitz ift zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Klofter Ribnitz beftellt worden. 


Schwerin am 28jten Auguſt 1883. 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberamtmann Schlaaff 
in Lübz das Ritterkreuz des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 30ſten Auguſt 1883. 


(8) Der Erbpächter und Schöffe Hans Ohloff zu Köſterbeck iſt zum Stellver- 
treter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Keſſin beſtellt worden. 


Schwerin am 31ſten Auguſt 1883. 


0) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben am geftrigen Tage die außer— 
ordentlihen und bevollmädtigten Botichafter in Berlin, Grafen Szedhenyi und 
Ritter von Saburom in feierliher Audienz zu empfangen geruht und aus deren 
Händen die Schreiben entgegengenommen, durch welche diefelben won Sr. Majeftät 
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dem Kaiſer von Defterreich bezw. von Sr. Majeftät dem Kaiſer von Rußland als 
außerordentlihe Gelandte und bevollmächtigte Minifter am Großherzogliden Hofe 
aufs Neue beglaubigt werden. 


Schwerin am 1ften September 1883. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Polizei - Infpector, Haupt 
mann a. D. Köhler zu Dreibergen, zum 1ften October d. J. zum Ober-Inſpector 
der Strafanitalt Dreibergen zu ernennen geruht, 


Schwerin am Iften September 1883. 


(11) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal⸗Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Premierlieutenant Schmidt vom Holſteinſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 24 
I unter Beförderung zum Hauptmann und Batterie-Chef zur Artillerie-Abtheilung 
b t. 
REN von Müller II vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 it 
zum Premierlieutenant, 
Aſſiſtenzarzt 2ter Klaſſe der Reſerve Dr. Unruh vom Iſten Bataillon 2ten 
Landwehr Regiments Nr. 90 ift zum Affiftenzarzt Ijter Klaſſe der Reſerve und 
Unterarzt Dr. PBraetorius vom Grenadier-Regiment Nr. 89 unter Verfegung 
zum Fäger-Bataillon Nr. 14 zum Aſſiſtenzarzt 2ter Klaſſe befördert. 


Schwerin am ten September 1883. 


(12) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Ober-Inſpector der Landes 
ftrafanftalt zu Dreibergen, Hauptmann a. D. Köhler & la suite des Medlen- 
burgiſchen Gontingents, den Charakter als Major in Gnaden zu ertheilen gerubt. 


Schwerin am Sten September 1883. 


(13) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem bisherigen Director des 
geiftlihen Minifteriums in Roftod, Paſtor Bauer dafelbit, den Charakter eines 
Kirchenraths zu verleihen gerubt. 

Schwerin am Sten Schtember 1883. 
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(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schullehrer Spörde zu 
Gr.-Wodern die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 5ten September 1883. 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Paſtor Glacvede zu 
Polchow den Charakter eines Kirchenraths zu verleihen gerubt. 
Schwerin am Sten September 1883. 


(16) Der bisherige Rector H. L. Ph. Monid zu Kröpelin ift zum Gehülfs- und 
demnädjftigen Nachmittags- und Frühprediger an der St. Georgen-Kirche in Wismar 
erwählt und am 16ten Sonntage n. Zrin,, dem Iten d. M,, nad) voraufgegangener 
firchenordnungsmäßiger Ordination, an fein Amt gewielen worden. 


Schwerin am 10ten September 1883. 


Am) Am Il ten Auguft d. 3. haben vor dem Juftiz-Minifterium der Freiherr 
Johann Heinrih Wilhelm von Schröder zu London den Homagialeid wegen 
der auf ihn vererbten Ullodialgüter Groß- und Klein-Schwanjee mit Antheil in 
Neuenhagen, Amts Grevesmühlen, durd einen Vertreter, ferner 

der Gutsbefiger Eduard Knebuſch auf Lindenbed den Lehneid wegen des 
auf ihn vererbten Lehnguts Greven, Amts Lübz, und 

der Kaufmann Carl Eduard Ludwig Auguft (genannt Heinrich) Kleffel 
aus Berlin den Yehneid wegen des von ihm angefauften Lehngutes Dammerftorf 
c. p. Neu-Dammerftorf und Wüfthof, Amts Gnoien, abgeleijtet. 


Mit diefer No. 31 werden ausgegeben: No. 22 und 23 des Reich8-Gejekblattes von 1883, 
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Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 28. September 1883. 
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I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Beitellung des Oberlehrerd Brauns 
biefelbit zum Auffeher über die Nebpflanzungen des Großherzogthums. 
(2) bis (5) Belfanntmahungen, betreffend den Poſt- und Telegraphenvertehr. 
(6) Belanntmadung, betreffend Thierfrankheiten. " 

II. Abtheilung. Dienft: ze. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


(1) Auf Grund des Reichsgeſetzes vom 2ten Julius d. J. betreffend die Abwehr 
und Unterdrüdung der Reblaustrankheit, ift die Aufſicht über die im biefigen Große 


herzogthume befindlihen Rebpflanzungen dem Oberlehrer Brauns hiefelbft über: 
tragen worden, 


Schwerin am 19ten September 1883. 


Großherzoglic; Mecklenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Das Kaiſerliche Poſtämt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten 

hagen wird für das laufende Jahr am 2Often September geſchloſſen. Die Poft- 

verbindungen zwiſchen Boltenhagen und Klütz kommen gleichzeitig in Wegfall. 
Schwerin am 15ten September 1883. 


Der Kaiferliche Ober-PBoft- Director. 
Ritzler. 


(8) Die Kaiferlihe Poftagentur in dem Badeorte Mürig wird am 30ften Sep 
tember geſchloſſen. Die Poftverbindungen zwiſchen Mürig und Rövershagen ge 
langen gleichzeitig zur Aufhebung. 

Schwerin am 17ten September 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Kitzler. 


4 Vom 1ften October ab kommt bei Poftanweifungen nad) Gonftantinopel das 
Umrehnungsverhältnig von 1614 Piaſter Gold gleich 3 Mark in Anwendung. 


Schwerin am 18ten September 1883. 


Der Raiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 


(5) Das Kaiferlihe Poftamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Heiligen- 
damm wird für das laufende Jahr am 2öften September gejchlofien. Die Polt- 
verbindungen zwifhen Doberan und Heiligendamm kommen gleichzeitig in Wegfall 


Schwerin am 22ften September 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Roft-Director. 
Ritzler. 
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(6) Unter dem Rindvieh zu Gr.-Bäbelin bei Serrakn und unter dem Rind- 
vich zu Brüz bei Goldberg ift die Maul- und Klauenfeuhe ausgebrochen. 


Schwerin am 24ften September 1883. 


II. Abtheilung. 
j — m nn 


(1) Der zum Superintendenten in Roftod erwählte und oberbiſchöflich beftätigte 
Paftor 9. F. Gerds an der St. Marien-Kirche daſelbſt ift als Superintendent 
für Roftod beftellt und am dten d. M. eingeführt. 


Schwerin am I1ten September 1883. 


2) Der Paſtor C. Heufji, bisher zu Zurom, ift, mit vorheriger Zuftimmung 
der Gemeinde, als Prediger an der Kirche und Gemeinde zu Prigier am 16ten 
Sonntage nad) Zrinitatis, den Iten d. M., solitarie präfentirt und fofort in fein 
neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 13ten Schtember 1883. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem SKaufmann Bernhard 
Schröder in Stettin den Charakter eines Großherzoglichen Hoflieferanten zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 13ten September 1883. 


(4) Dem DOptitus Friedrih Müller hieſelbſt ift der Charakter eines Hofoptifus 
verliehen worden. 
Schwerin am 13ten September 1883. 
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(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 

die Portepéefähnriche von Alt-Stutterheim und Freiherr von Eberſtein 
vom Grenadier-Regiment Nr. 89, von Pleſſen vom 2ten Dragoner-Regiment 
Nr. 18 zu Second-Lieutenants, 

die Unterofficiere Graf zu Rangau und ven Blüder vom Grenadier— 
Negiment Nr. 89 zu Portepeefähnricen, 

Dem Secondlieutenant von der Rejerve des Füfilier-Regiments Nr. 90 Riſche 
ift der Abichied bewilligt. 


Schwerin am 16jten September 1883. 


(6) Der Gutsverwalter Metelmann zu Ahrensberg ift zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Ahrensberg, 

der Gutsfecretair Koopmann zu Polchow zum Stellvertreter des Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Polchow, und 

der Raths⸗ Regiftrator Ludwig Haupt hiejelbit zum Stellvertreter des Standes 
beamten für den Standesamtsbezirt Schwerin (Stadtbezirk) beftellt worden. 


Schwerin am 21jten September 1883. 


() Der Neferendar Carl Kluge zu Güftrow hat die zweite juriftifche Prüfung 
vor dem Prüfungsjenat des Dberlandesgerichtes zu Roſtock beſtanden. 


Schwerin am 25ften September 1883. 


(8) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Miniſter-Reſident Carl Conrad 
Friedrich Lueder zu Bogota den Lehn-Eid wegen des auf ihn vererbten Lehn- 
Guts Redewiih ec. p. Hafthagen und Antheil in Niederklüg, Amts Greve‘ 
mühlen. am 14ten d. M,, 

und der Heinrid Reinhold von Lenz-Hartig den Homagial-Eid wegen 
des auf ihn vererbten AUllodial-Guts Groß-Kufſewitz, Amts Ribnig, am 21ften d. M. 
abgeleijtet. 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 4. October 1883, 








Inhalt. 
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Südbahn. (2) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifen- 
bahn von Hagenow zum Anſchluſſe an die zu erbauende Bahn Lauenburg- 
Oldesloe. (3) Belanntmahung, betreffend die für Leiftungen an das 
Militair zu vergütenden Durchichnittspreife von Naturalien pro Monat 
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IL Atheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 





I. Abtheiluug. 
— | 


A) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 20ſten Julius d. J, betreffend 
die Beſtellung einer Erpropriations-Commiffisn für die Mecklenburgiſche Südbahn 
— Amtlihe Beilage des Negierungs-Blattes No. 25 —, und nachdem die vegiminelle 
Bauerlaubnig ertheilt worden ift, wird nachſtehende Beichreibung diefer Bahn, ſoweit 
diejelbe innerhalb des hiefigen Großherzogthums verläuft, zur allgemeinen Kenntniß 
gebradit: 
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Die normalipurige Eifenbahn untergeordneter Bedentung von Parchim nad 
Neubrandenburg beginnt auf dem Bahnhofe Parchim der Ludwigsluſt-Parchimer 
Eifenbahn, überjchreitet die Elde und durchzicht, indem fie die Chauffeen von 
Parchim nad Crivitz reſp. Sternberg kreuzt, die Stadtfeldmark Parchim, jowie die 
zu Pardim gehörige Feldmart Rom. Dann tritt fie auf das Nittergut 
Bedendorf über und erreiht, nachdem fie das Domanialdorf Lutheran berührt hat, 
das Gebiet der Stadt Lübz. Bon hier geht die Linie über das Domantalgut 
Ruthen nad Paſſow, jchneidet dort die Lübz-Goldberger Chaufiee, berührt das 
Nittergut Weiſin, eine Ede des Hausgutes Zahren, das Domanialdorf Gallin und 
die Nittergüter Daſchow und Penzlin. Hierauf zieht fie fich über das Hausgut 
Zardlin nach dem Nittergute Karow, kreuzt dort die Karow-Goldberger Chauſſee 
und mündet in den Bahnhof der Güſtrow-Plauer Eijenbahn ein. 

Don Karow läuft die Bahn nad Durdichneidung der Güftrow-Plauer und 
der Karow-Malchower Ehaufjee über Alt-Schwerin, durd) die Sparower Tannen, 
nad) der Stadt Maldiow. Hinter Malchow, nad) Kreuzung der Malchow-Teterower 
Chauffee, wird das Dorf Silz und das Domanialgut Noffentin getroffen. Die 
Linie geht dann durch die Noffentiner und Jabelſchen Tannen, ſowie über die feld: 
marfen Fabel und Dammerow und erreicht über Schwenzin und Warenshof die 
Stadtfeldmart Waren. In ihrem weiteren Verlauf geht die Bahnlinie über die 
Sodower Flur, die Rittergüter Kargow und Schwaftorf nad) Klein-Plaſten, woſellſt 
in der Nähe des Kruges die Chauffee von Waren nad Penzlin gefchnitten wird, 
und erreicht über die Rittergüter Groß-Plaften, Krafe, Möllenhagen, Flotow, Marin, 
Groß- und Klein-Luckow die Stadtfeldmart Penzlin. Von hier zieht ſich die Trace 
über die Nittergüter Burg-Penzlin, Kruckow und Mallin bis zur Landesgrenze mit 
dem Großherzogthume MedlenburgStrelig. 

Im hiefigen Großherzogthume jollen, außer dem Endbahnhofe Parchim, Bahn— 
höfe bei Lübz, Karow, Malchow, Waren und PVenzlin, und Halteftellen veip. Anhalte 
punkte bei Rom, Paſſow, Noffentin, Jabel, Kargow, Klein-Plaſten, Möllenhagen 
und Marin angelegt werden. 

Die Bahnlinie ift durch eingeſetzte Pfähle vejp. dur die in der Ausführung 
begriffenen Arbeiten örtlich bezeichnet. Nach Maßgabe der Eonceffionsbedingungen 
it der Bau der Bahn fpäteftens im Laufe des Sommers 1886 zu vollenden. 


Schwerin am 29ften September 1883, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Nachdem der Königlih Preußischen Regierung zur Yusführung der generellen 
Vorarbeiten für eine Eifenbahn von Hagenow zum Anſchluſſe an die zu erbauende 
Eifenbahn Lauenburg. Oldesloe die Ermächtigung für das dieffeitige Staats- 
gebiet ertheilt worden ift, werden ſämmtliche Behörden und Grundbefiger der von 
den Vorarbeiten berührten Feldmarken hierdurch aufgefordert und angewieſen, den 
mit der Ausführung nachweislich beauftragten Technikern und deren Gehülfen nicht 
nur das Betreten der Grunditüde zum Zwecke der Ausführung der bezüglichen 
Arbeiten zu geftatten, jondern auch denjelben alle thunliche Erleihterung zu gewähren. 

Die bei der Vornahme der Arbeiten etwa vorfommenden Schäden werden bon 
der Königlich Preußiſchen Regierung eventuell nad Feftftellung Seitens des unter: 
zeichneten Minifteriums erjegt werden. 

Mit der Ausführung der Vorarbeiten ift die Königlich Preußiſche Eifenbahn- 
Direction zu Hannover betraut, welche ihverjeits den Regierungs-Baumeifter 
Brennede und die Techniker Berg und Voderberg mit entiprehenden Aufträgen 
verichen hat. 

Schwerin am Iſten October 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
| Wepelt. 


(3) Die im hiefigen Sroßherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be— 
fanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No, 13) durd den hiefigen 
Migiftrat 

pro Monat September 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 18 Mart 80 Pig. 


2) = = - Mon . 1 - — 

3) = -= : Gerfte . 15 = 50 - 
4) = > . Sfr... 1 =» — = 
5) = > ⸗ Erbſen. 16 — - 
6) = - Stroh . 5 = 20 = 
7) ⸗ ⸗ ⸗ Heu oe 7 = 50 = 
8) = ein Raummeter Buchenhol; 12° - — > 
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9) für ein Raummeter Tannenholz 9 Mart — Pig, 
10) = 1000 Soden Torf ; : 50 ⸗ 
Schwerin am 2ten Dctober 1883. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(4) Zum ljten October tritt Bulgarien dem Pariſer Uebereinkommen vom 
1jten Junius 1878, betreffend den Austaufch von Werthbriefen im internattonalen 
Verkehr, bei. Der Meiftbetrag der Werthangabe bei Werthbriefen nad) Bulgarien 
beträgt 8000 Mark, Die Tare jest ſich zufammen aus dem Porto und der 
feiten Gebühr für einen Einfchreibbrief von gleihem Gewicht und Beftimmungsert, 
jowie aus einer Verfiherungsgebühr von 20 Pfennig für je 160 Mar, Bie 
Werthbriefe find nad) allen bedeutenderen Orten Bulgariens zuläffig; über die 
Namen diefer Orte wird auf Wunſch bei den BPoftanftalten Auskunft erteilt. 
Schwerin am 28jten September 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poit- Director. 
Ritzler. 


(5) Vom Iſten October d. I. ab iſt das Porto für Packete ohne und mit 
Werthangabe bis zum Gewicht von 5 kg im Verkehr zwilchen Deutſchland 
und Schweden ftets vom Abjender im Voraus zu entrichten. 


Schwerin am 28iten September 1883. 


Der KRaiferliche Ober-Boft-Divector. 
| Ritzler. 


(6) Im Einvernehmen mit dem Reichs-Patentamt iſt verſuchsweiſe die Ein— 
richtung getroffen worden, daß die auf Grund des Reichs-Patentgeſetzes zur Ber 
öffentlichung gelangenden Beſchreibungen und Beichnungen, auf Grund deren die 
Ertheilung der Patente erfolgt, die ſogenannten Patentſchriften, welche bisher aus 
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Schließlich durch die Reichsdruckerei vertrieben wurden, vom Iften October ab auch durd 
Vermittelung der Reihs-Poftanftalten bezogen werden künnen. 
Es werden Beftellungen entgegengenommen auf 


a. einzelne Claſſen von Patentſchriften (zum fortlaufenden Bezuge aller 
Patentfchriften einer und derjelben Glaffe), 
b. zwanzig oder mehr Exemplare einer beftimmten Patentfchrift, und 
c. einzelne Eremplare einer beliebigen Patentſchrift. 
Im Allgemeinen find für die Veitellung auf Patentſchriften die für den 
Zeitungsverkehr beftehenden Beltimmungen maßgebend. Nähere Aushmft wird von 
ſämmtlichen Reichs-Poſtanſtalten ertheilt. 


Schwerin am Iſten October 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


m) Sin Pferd des Erbpädhters Wichmann vom Gehöft Nr. VIII zu Miftorf 
bei Schwaan ift getödtet und bei der Section für rotzkrank befunden. 
Zu Tenſe bei Teterow ift ein Füllen am Milzbrand geftorben. 


Schwerin am Iften October 1883, 


II. Abtheilung. 
— — 


) Da bisherige Conrector U. F. %. Wiedow in Gnoien iſt am 17ten 
Sonntage nah Zrinitatis, den 16ten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinde 
zum Paſtor zu Hornftorf erwählt und nach voraufgegangener kirchenordnungsmäßiger 
Ordination * in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 21ften September 1883. 
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2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gärtner Carl Fiſcher 
zu Schlieffenberg die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 
Schwerin am 22ften September 1883, 


(3) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gantor Ehrich zu Plau 
die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redliben Manne und dem guten Bürger‘ 
in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 27ften September 1883. 


4) Dar Lehrer Raben zu Roſenow ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Vietlübbe (R. U. Gadebufch) beftellt worden. 


Schwerin am 29ſten September 1883. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen Heinrid 
* . d g 
Pries zu Teterow zum Amtsgerichtsactuar in Neufalen zu ernennen gerubt. 
Schwerin am 1ften October 1883. 


(6) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Referendar und Rechts 
anwalt Hermann Heud an Stelle des zum Bürgermeifter in Sternberg ernannten 
Gerichts-Aſſeſſors Lembcke zum etatmäßigen Gerichts-Afleffor beim Amtsgerichte zu 
Erivig zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


MN Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben an Stelle des auf fein Anfucen 
aus dem Amte eines Amtsanwalts beim Amtsgericht zu Sternberg entlafienen 
bisherigen Bügermeifters Dr. Lübcke dafelbft den Bürgermeifter Lembcke dajelbit 
wiederum zum Amtsanwalt beim dortigen Amtsgericht zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


No. 33. 1883. 195 


(8) Die Verwaltung der Umtsamvaltsgefhäfte beim Amtsgericht zu Röbel iſt 
an Stelle des auf feinen Wunjd von diejer Geſchäftsführung entbundenen Senators 
Rechtsanwalts Schondorff dafelbft bis auf Weiteres dein Gendarmerie-Wachtmeifter 
a. D. Wilde übertragen. 


Schwerin am 1ften. October 1883, 


9) De Bürgermeifter Holldorff, bisher zu Teſſin ift, im Folge feiner Er- 
nennung zum VBürgermeifter in Plau, auf jeinen Antrag aus feiner Stellung als 
Amtsanwalt beim Amtsgericht zu Teſſin entlaflen. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Zoll-Inſpector Rei in 
Sülze und den Hauptiteueramts-Afiftenten Ahrens in Güſtrow in den Rubheftand 
zu verjegen gerubt. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


1) Dar Amtsgerichtsactuar Stahl zu Plau ift an das Amtsgericht zu Witten- 
burg verfegt und mit der Verwaltung der Gerichtsfchreibereigejchäfte in Zarrentin 
beauftragt. 

Schwerin am 1ften October 1883, 


(12) Der Amtsgerichtsactuar Ruſt zu Zarrentin iſt an das Amtsgericht zu 
Plau verfegt. 
Schwerin am Iſten October 1883. 


(13) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Bezirks-Feldwebel Johann 
Wolter zu Schwerin zum wirklichen Gopiften beim Zuftiz-Minifterium zu ernennen 
und zu beftellen geruht. 

Schwerin am 1ften October 1883, 
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(14) Der Referendar Ulrih von Blücher zu Schwerin hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod beftanden. 
Schwerin am 2ten October 1883. 
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Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


I 34. 


Jahrgang 1883. 


— — — — —— — — — — — 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 9. October 1883. 











Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Einberufung des allgemeinen Landtags. 
(2) Belanntmahung, betreffend die Anwendung des $. 44 der Bahnordnung 
für. Eiſenbahnen auf fertig geftellte Streden der Wismar: Roftoder Eijen- 
bahn. (3) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung des Pächters Bordyert 
zu Hüljeburg zum Schiedsmann-Subftituten zwecks Ausführung des Reichs— 
viehſeuchengeſetzes. (4) Belanntmahung, betreffend das Telegrapheniwefen, 
(5) Belanntmahung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtbeilung. 


l) Se. Königliche Hoheit der Großherzog baben den diesjährigen in Sternberg 
abzuhaltenden allgemeinen Landtag am 21jten November d. 3. eröffnen zu laflen 
Allerhöchſt beichlofien und zu dem Zwede das nachſtehende Landtags = Ausfdweiben 
allen Behörden und einzelnen Gutsbefigern, welche auf dem Landtage zu ericheinen 
berechtigt find, zugehen laſſen. 

Schwerin am 22ften September 1883. 


Sroßherzoglich Mecklenburgifches Staats Minifterium, 
H. Graf dv. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 
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Friedrih Franz, von Gottes Gnaden Großherzog von 
Medlenburg, Fürft zu Wenden, Schwerin und Nateburg, aud) 
Graf zu Schwerin, der Lande Noftod und Stargard Herr x. 


Mir geben euch hiermit zu vernehmen, daß Wir beichloffien haben, einen allgemeinen 
Landtag in Unferer Stadt Sternberg halten und denfelben am 2iften November 
1883 eröffnen zu laflen; citiven, heiichen und laden euch demnach Hiermit gnädigſt 
und wollen, daß ihr Abends vorher, nämlid am 20ften November 1883, euch 
alldort perſönlich einfinden und, nad gebührender Anmeldung, die am folgenden 
Tage in Unferm Namen zu publicirende Yandtags-Propofition — deren Capita 
im Abdrud bier beigefügt find — geziemend anhören, den darüber zu Haltenden 
gemeinfamen Berathungen und Beikußnaßmen beiwohnen, aud) vor erfolgtem 
Landtagsichlufie ohne erhebliche Urfadhen euch von dannen nicht entfernen jollt. 

Ihr mögt nun erfcheinen und daſelbſt bleiben oder nicht, jo jollt ihr in jedem 
Falle zu Allem, was auf ſolchem Landtage bejchlofien werden wird, gleid andern 
Unferer getreuen Landjaflen und Unterthanen verbunden und gehalten fein. 


An dem geſchiehet Unfer gnädigiter Wille und Meinung; und Wir verbleiben 
euch mit Gnaden gewogen. 


Gegeben durch Unſer Staats-Minifterium, Schwerin am 22ften Sep— 
tember 1883. 


Friedrich Franz. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


Capita proponenda. 


I. Die ordentliche Contribution. 


II. Bewilligung der außerordentlichen Contribution zur Deckung der Bedürfnifie 
der allgemeinen Landes -Receptur-Kafle. 


(2) Auf Antrag des Vorftandes der Wismar-Roftoder Eifenbahn-Gejellichaft wird 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dab die Wismar-Noftoder Eijenbahn 
auf den fertig geftellten Strecken ſchon jetzt zur weitern Herftellung des Oberbauss 
mit Locomotiven upd Arbeitszügen befahren wird, 
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Das über die Bahn verfehrende Publicum hat fid) daher nach der Vorſchrift 
im 8. 44 der Bahnordnung für Eifenbahnen untergeordneter Bedeutung: 


„sobald fih ein Zug nähert, müflen Fuhrwerke, Reiter, Fußgänger, 
Zreiber von Vich und Laftthieren bei den an den Wege-Webergängen 
aufgeftellten Warnungstafeln halten refp. die Bahn räumen‘ 


fich zu richten. 
Schmerin am Aten Dectober 1883. 
Sroßherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 


Am Auftrage: 
W. Schmidt, 





(8) Un Stelle des Pächters Schul, welcher von Beſendorf meggezogen, ift der 
Pächter J. Borchert zu Hülfeburg zum erften Subftituten des Grafen von Deyn- 
haufen auf Brahlſtorf (Bezirk Voizenburg) für die im 8. 10 der Verordnung vom 
23ften März 1881 zur Ausführung des Reichsviehſeuchengeſetzes bezeichneten Aus— 
nahmefälle wirderum ernannt, 


Schwerin am 4ten October 1883. 
Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 


Im Aufträge: 
Burdard. 


(4) An Bennin wird am Stin eine Telegraphendienftitelle mit Fernfprechbetrieb 
zur Eröffnung gelangen, welche beihränften Zagesdienft wahrnimmt. 


Schwerin am Aten October 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 
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5) Unter dem Nindvich zu Lindenbed bei Lübz ift die Maulſeuche ausge 
brochen. 
Schwerin am Aten October 1883. 


II. Abtheilung. 


A) Die Steuer-Supernumerare Friedrich Schulg und Friedrih Roggenbau 
find zu Afiftenten in der Steuer: und Zollverwaltung ernannt worden. 


Schwerin am Iften October 1883. 


2) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Oberamtmann Rötger 
zu Röbel die nadıgefuchte Dienftentlaffung in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den AUmts-Affefjor Guſtav Mau, 
bisher zu Warin, zum Amtsverwalter beim Amte zu Lübz zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften October 1883. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amts-Affeffor Wilhelm 
von Bernftorff, bisher zu Gadebufd), zum Amtsverwalter beim Amte zu Grews- 
mühlen zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften October 1883. 


(5) Der Amtsverwalter won Huth, bisher zu Grevesmühlen, ift an das Amt 
Wredenhagen zu Röbel verjegt worden. 


Schwerin am 1ften October 1833. 
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(6) Der Umts-Affeffor Freiherr von Yangermann-Erlenfamp, bisher zu Lübz, 
ift an das Amt zu Marin verjegt worden. 
Schwerin am 1ften October 1883. 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsregiſtrator Krüger in 
Crivig die nachgeſuchte Dienftentlafjung in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am Iſten October 1883. 


8) Der Amtsprototolliit Korthans zu VBoizenburg it zum Amts-Regiſtrator 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


(0) Der Amtsdiätar Paul Schnell zu Hagenow ift zum AUmtsprototolliften 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


(10) Der Amtsprototollift Friedrich Wolff, bisher zu Bützow, ift an das Amt 
zu Crivitz verfeßt worden. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Cammer-Canzliſten Buſch 
biejelbft mit dem 1ften October d. J. in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Schwerin am Iften October 1883. 
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(12) Nach erfolgter Emeritirung des Kirchenraths J. F. U. Glävede zu Polchow 
iſt der Paſtor E. O. H. Kluth, bisher zu Alt-Schwerin, am 18ten Sonntage 
nach Trinitatis, den 23ſten v. M., durch Stimmenmehrheit: der Gemeinde wieder 
zum Paſtor zu Polchow erwählt und ſofort in ſein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 1ften October 1883. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Jahrgang 1883, 











Inhalt, 


1. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die Ernennung des Pächter Dahlmann in 
Parin zum Sciedsmann-Subftituten, zweds Ausführung des Reichsvieh— 
feuchengejeges. (2) Belanntmadung, betreffend die Niederlegung eines neuen 
Hypothekenbuches für Dammerftorf. (3) Belanntmadhung, betreffend den 
Poſtverklehr. (4) Belanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

Il. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtbeilung. 


(1) An Stelle des Pächters Bordert, welder feinen Wohnfig von Gutow nad 
Hülfeburg verlegt hat, ift der Pächter C. Dahlmann zu Parin zum zweiten 
Subftituten des Pächters Molter zu Parber (Bezirt Gadebuſch) für die im 8. 10 
der Verordnung vom 23ften März 1881 zur Ausführung des Reichsviehſeuchengeſetzes 
bezeichneten Ausnahmefälle wiederum ernannt. 

Schwerin am 13ten October 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


49 


204 No. 35. 1883. 


(2) Nachdem die Zwangsverſtelgerung des Gutes Dammerſtorf ſtattgefunden 
hat, ift das bisherige Hypothekenbuch für dieſes Gut definitiv geichloffen, caſſirt und 
außer Kraft gejegt, und unterm heutigen Datum ein neues Hypothekenbuch für das Lehn- 
gut Dammerftorf ec. p. Neu Dammerftorf und Wüfthof, Amts Onoien, 
niedergelegt. 

Schwerin am 1jten October 1883, 


Departement für das ritterfchaftliche Hypothekenweſen. 
N. Faull, 


(8) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nach welden Poſtkarten mit‘ 
Antwort abgefandt werden können, find nunmehr auch Hawaii und die Britiſchen 
Kolonien Bahama Injeln, Sambien, Guyana und Tabago beigetreten. Das 
Porto für derartige Poſtkarten nach den bezeichneten Ländern beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 10ten October 1883. 


Der Kaiferliche DOber-Pojt-Director. 
Ritzler. 


5) Unter den Schafen zu Barnefow und Krönkenhagen bei Wismar, und 
unter dem Nindvich zu Greven bei Lübz ift die Maulſeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 16ten October 1883. 


Ol. Mbtbeilung. 


(1) Ihre Majeftät die Königin von Großbritannien haben AllerhöchftFhren 
Botichafter in Berlin Lord Ampthill aufs Reue als bevollmächtigten Miniſter 
am Großherzoglichen Hofe beglaubigt. 


Schwerin am 25ften September 1883. 
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2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog” haben dem Geheimen Oberzollrath Beck 
— die nachgeſuchte Dienſtentlafſung zu Michaelis d. J. in Gnaden zu ertheilen 
geruht. 


Schwerin am Iſten October 1883. 


3) Der Lehrer Grospig zu Dalliendorf ift zum Stellvertreter des Standes» 
beamten für den Standesamtsbezirt Dambed (D.-U. Schwerin) beftellt worden. 


Schwerin am äten October 1883. 


(4) Ee. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Affeffor Martin 
Lemde zum Bürgermeifter in der Stadt Sternberg zu ernennen und zu beſtellen geruht. 


Schwerin am 6ten October 1883. 


G) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Bürgermeiſter Holldorf, 
bisher zu Teſſin, zum Bürgermeiſter in der Stadt Plau zu ernennen und zu 
beſtellen geruht. 


Schwerin am bten October 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Friedrich Jentz aus Gadebuſch nad beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 8ten October 1883. 


M) Die Nectorftelle an der Stadtfchule zu Rehna ift dem Gonrector Dahnte 
in Teterow verliehen worden. 
Schwerin am 9ten October 1883, 
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(8) Der Rehtsanwalt Julius Welgien zu Schwerin hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod beftanden. 


Schwerin am Iten October 1883. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Heinrid 
Franz Julius Steinfatt zum Bürgermeifter in der Stadt Warin zu ernennen 
und zu bejtellen geruht. 


Schwerin am’ I1ten October 1883. 


(10) Die Verwaltung der Superintendentur Pardim ift in den Präpofituren 
Crivitz, Neuftadt, Grabow nnd Ludwigsluft dem Superintendenten Bard in Schwerin 
und in den Präpofituren Bardim, Lübz und Plau dem Superintendenten S oftmann 
in Malchin wegen andauernder Krankheit des Superintendenten Schmidt in Pardim 
bis auf Weiteres übertragen. 


Schwerin am 1lten October 1883. 


11) Dar Baftor Müller in Odeſſa ift zum Lehrer am Gymnaſium F'riderico- 
Franeisceum in Doberan ernannt worden. 


Schwerin am 12ten October 1883. 


(12) Der Gandidat des höheren Schulamtes Baud in Doberan ift zum Lehrer 
am Gymnafium Friderico-Franeisceum dajelbft ernannt worden. 


Schwerin am 12ten October 1883. 


(13) Die Rectorftelle an der Stadtichule in Gadebuſch ift dem Candidaten der 
Xheologie Sarnighaujen verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Dctober 1883. 
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(14) Der bisherige Gymnafiallehrer Dr. H. M. Th. Behm zu Doberan ift mit 
vorheriger Zuftimmung der Gemeinde am 2Often Sonntage nad Trinitatis in der 
Kirhe zu Schlieffenberg der dortigen Gemeinde solitarie präfentirt und nad) vorauf⸗ 
gegangener firhenordnungsmäßiger Ordination fofort als Paſtor zu Schlieffenberg 
introducirt worden. 

Schwerin am 13ten October 1883, 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzogh haben den Candidaten der Rechte 
Wilhelm Kundt zu Schwerin nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 13ten October 1883. 


(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzogäfhaben den Gandidaten der Rechte 
Alerander von Bülow aus Barkom in Pommern nad) beftandener erſter juriftifcher 
Prüfung zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 17ten October 1883, 


7) Die Nectorftelle an der Stadtihule in Kröpelin ift dem;Rector der Stadt- 
ſchule Kriel in Rehna verliehen worden. 


Schwerin am 17ten October 1883. 


(18) Die Rectorftelle an der Stadtſchule in Röbel ift dem Candidaten der Theologie 
MWedemeyer in Waren verliehen worden. 


Schwerin am 17ten October 1883, 
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Negierungs-Dlatt 7 


für dus 


Großherzogthum Meclenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JR 36, 





Jahrgang 1883, 





. Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 26. Dectober 1883. 


Inhalt, 

1. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Neclamation unablömmlider Schul— 
lehrer. (2) Bekanntmachung, betreffend die Beſetzung der ärztlichen und der 
pharmaceutifchen Prüfungs-Commijfion. (3) Belanntmadhung, betreffend die 
Bejegung der Commiſſion für die ärztliche Vorprüfung. (4) Bekanntmachung, 
betreffend Thierfrankheiten. 

U. Abtheilung. Dienft: zc. Nachrichten. 














I. Abtheilung. 





A) Mir Bezugnahme auf $. 20 und 21 des zweiten Theiles der deutjchen 
Wehr-Drdnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete Minijterium 
alle Domantalämter, Gutsobrigfeiten und Magijtrate hierdurch auf, bis zum 15ten 
f. M. diejenigen Lehrer an Volks-, Bürgers und höheren Schulen namhaft zu 
machen, welde für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1884 zu reclamiren find. 

Diefen Anmeldungen iſt das Formular der Lifte Schema A. zu 8. 21 des 
zweiten Theiles der Wehr-Ordnnng (pag. 139 der Beilage zu No. 28 des 
Negierungs- Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; ftatt der Columnen „Als 
unabkömmlich anerfannt” und „Das Unablömmlidkeitsatteft liegt bei“ tritt jedoch 
ein eine Golumne „Grund der Unabtömmlichkeit“, 
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Unter „Kreis“ ift der Aushebungsbezirk aufzuführen. 

Unter „Bemerkungen“ it anzugeben, ob der betreffende Lehrer ſchon im Herbit 
v. 5. reipective im Frühjahr d. J. in feiner jeßigen Ddienftlihen Stellung zur 
Reclamation angemeldet worden ift. 

Erſatz-Reſerviſten II. Claſſe werden militairish nicht controlirt und find 
daher nicht zur Reclamation anzumelden, 

Da es nicht felten vorgefommen ift, da Reclamationsgefuche wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unbeadhtet bleiben mußten, jo wird ausdrüdlid 
hervorgehoben, daß bei Landſchullehrern anzugeben ift, ob fie einzeln ftehen oder 
nicht; bei Echrern der Stadtihulen, wie viele Lehrer außer dem zur Neclamation 
angemeldeten an der betreffenden Schule thätig find, und aus wie vielen Glafien 
die Schule beiteht. 


Schwerin am 20jten October 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts= Angelegenheiten. 
Buchka. 


(2) In die ärztliche Prüfungscommiſſion bei der Univerſität Roſtock ſind für 
das mit dem 1 ten November d. J. beginnende Prüfungsjahr berufen: Der 
Profeffor Dr. Naſſe als Vorfigender, der Profeſſor Dr. Schag als Stellvertreter 
des Vorfigenden, die Profefjoren Geheimer Medicinalratd Dr. T. Thierfelder, 
Medicinalraty Dr. von Zehender, Dr. Aubert, Dr. U. Thierfelder, Dr. 
Madelung, Dr. von Brunn, Dr. Uffelmann, der Privatdocent Dr. Brum— 
merjtädt, der Kreisphyſikus Medicinalratd Dr. Scheven und der Stadtphnfikus 
Medicinalratd Dr. Lejenberg als Mitglieder. 

Die pharmaceutiiche Prüfungs-Gommiffion wird während defjelben Zeitraums 
beftchen aus dem Profeffor Dr. Matthiejfen als Vorfigenden und den Profefforen 
Dr. Zacobjen, Dr. Naſſe, Dr. Göbel und dem lniverfitäts-Apothefer Dr. 
Brunnengräber als Mitgliedern. 


Schwerin am 20ſten Dctober 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinals-Angelegenheiten, 
Buchka. 
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(8) In die Commiſſion für die ärztliche Vorprüfung ſind für das Winterhalb— 
jahr 1883/84 und das Sommerhalbjahr 1884 berufen: Der Profeſſor Dr. Naſſe 
als Vorfigender, die Profefioren Dr. Uubert, Dr. Jacobjen, Dr. Matthieſſen, 
Dr. Götte, Dr. von Brunn und Dr. Göbel. 


Schwerin am 20Often October 1883. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
MedicinalsAngelegenheiten. 
Buchka. 


(9 Die Maul- und Klauenſeuche unter dem Rindvich zu Brüz ift erlofchen. 
Schwerin am 20ften October 1883. 


II. Abtbeilung, 
— — — ww 


0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Cantor Hundt zu Levin 
die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten Bürger“ 
in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 18ten October 1883. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Heinrich Scharlau aus Roſtock nach ne erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten October 1883. 
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(8) Nachdem der Director der Blindenanftalt zu Neuklofter, Wulff, auf feinen 
Wunſch aus feinem Amte entlaffen worden ift, ift der Gantor Ullerih an der 
St. Paulsfirhe zu Schwerin zum Vorſteher der Vlindenanftalt mit dem Titel 
eines Inſpectors ernannt worden, 


Schwerin am 20ften October 1883. 


4 Die Verwaltung der Geſchäfte eines Bezirks-Thierarztes im Bezirk Ludwigsluſt 
ift an Stelle des von Ludwigsluſt nad Berlin verjegten Oberroßarztes Schwarz- 
neder commiſſariſch dem Oberroßarzt Hilbrand zu Ludwigsluft Mer 


Schwerin am 20jten October 1883. 


G) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Johannes Wittenburg aus Roftod nad) beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 22ſten October 1883. 


Mit dieſer No. 36 wird ausgegeben: No. 24 des Reichs-Geſetzblattes von 1883. 


Kegierungs-Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 
JB 37. 
Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 3. November 1883. 








Inhalt, 

I. Abtheilung. (1) Belanntmahung zur Hinweifung auf die Schrift von A. Pütſch: „Die 
Siherung der Arbeiter gegen die Gefahren für Leben und Gejundheit im 
Fabrifbetriebe.” (2) Befanntmadung, betreffend die Ausübung der orts— 
obrigfeitlihen Rechte für das Gut Redderſtorf. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Vorarbeiten zu einer Eiſenbahn untergeorbneter Bedeutung 
von Gnoien nah Sülze im Anjchluß an die Bahn Teterom-Önvien. (4) Be- 
fanntmadhung zur Erinnerung an bie bejtehenden Borjchriften über vor- 
jhüffige Gewährung von DMeilengeldern beziehungsweife Marfchgebührnifien 
an Refruten. (5) Belanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 

11. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


1 Abtheilung. 


0) Die Polizeibehörden und die Beſitzer von Fabrikbetrieben des Großherzog: 

thums macht das unterzeichnete Miniftertum auf das im Verlage von Fr. Kortlampf 

in Berlin erſchienene Wert des Givil-Ingenteurs Albert Pütſch „Die Sicherung der 

Arbeiter gegen die Gefahren für Leben und Gefundheit im Fabrikbetriebe” aufmerkjam. 
Schwerin am 24jten October 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Dem Gutspächter von Walsleben zu Kneeſe ift die Ausübung der orts— 
obrigfeitlichen Necte für das Gut Redderttorf, R. U, Ribnig, von der Guts- 
herrichaft übertragen worden. 


Schwerin am 25ften October 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


I Die dem Magiftrat zu Teterow unter dem 14ten Julius d. J. gegebene 
landesherrlihe Erlaubnig zur Vornahme der Vorarbeiten einer von Zeterom nad 
Gnoien zu erbauenden Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung ift dem Magiftrate 
zu Teterow, nachdem derfelbe ſich dem unterzeichneten Minifterium gegenüber zum 
Erjag etwaiger Schäden verpflichtet hat, nunmehr aud für die weiter projectirte 
Strede von Gnoien nah Sülze ertheilt worden. 

Alle Behörden der von diefen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden bier- 
durch aufgefordert und angewiefen, den mit der Ausführung nachweislich beauftragten 
Technilern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarken behufs der zur 
Ermittelung und Feitftellung der Richtungslinie erforderlihen Mefungs-, Nivellirungs- 
und jonftigen Urbeiten innerhalb der betreffenden Drtsgebiete zu geftatten, auch 
denfelben jede thunliche Erleichterung zu gewähren. 


Schwerin am 27ften October 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


(4) Das unterzeichnete Minifterium findet ſich veranlaßt, die Bekanntmachungen 
vom 15ten Mai 1877 — NRegierungs-Blatt 1877, No.14 — und vom 24jten 
Januar 1882 — Regierungs-Blatt, Amtliche Beilage 1882, No. 6 — nad) welchen 
den zur Einftellung gelangenden Rekruten von den Drtsobrigfeiten reſp. Ortsvor- 
jtänden Metlengelder beziehungsweiſe Marjchgebührnifte vorfhüffig zu gewähren find, 
hierdurch in Erinnerung zu bringen. 

Schwerin am 1ften November 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(5) Unter dem Nindvieh zu Gr.-Bäbelin bei Serrahn ift die Maul- und Klauen- 
feuche und unter dem Rindvieh zu Lindenbed bei Lübz die Maulſeuche erlofchen. 


Schwerin am 3iften October 1883. 


1I. Abtbeilung. 
— m | 


1) &e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kutſcher Prieß in Daſchow 
die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24iten October 1883. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog baben den Gandidaten der Rechte 
Gonftantin Witte aus Hagenow nad) beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 25jten October 1883. 


@) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Urid Freiherrn von Malgan aus Kruckow nad beftandener erfter juriftiicher 
Prüfung zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 26ften October 1883, 


4) €. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Hans von Quitzow aus Wozinfel nad) beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 26ften October 1883. 
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(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden. 
Es ſind befördert: 

Oberſtlieutenant von Strantz, Commandeur des Jäger-Bataillons Nr. 14, und 

Oberſtlieutenant von Schack, Commandeur des Iſten Dragoner-Regiments 
Nr. 17, zu Oberſten, 

Vice-Wachtmeiſter Keding vom 1jten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments 
Nr. 90 zum Sceeondlieutenant der Reverſe des 2ten Pommerſchen Ulanen-Regiments 
Nr, 9 

Vice⸗ Feldwebel Heuck und Howitz vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr⸗ 
Regiments Nr. 90 zu Sccondlieutenants der Reſerve des Füßfilier-Regiments 
Nr. 90, und 

Portepeefähnrih der Referve von der Kühe von demfelben Bataillon zum 
Secondlieutenant der Referve des Grenadier-Regiments Nr. 89. 

Major von Lieres und Wilkau vom Leib-Küraffier-Regiment (Schleſiſches) 
Nr. 1 ift zum Commandeur des 2ten Dragoner- Regiments Nr. 18 ernannt. 

Der Abſchied ift bewilligt: 

Dem DOberftlieutenant Freiherrn von Seherr-Thoß, Gommandeur des 2ten 
Dragoner-Regiments Nr. 18, als Oberſt mit Penfion und der Regiments-Uniform, und 

dem Secondlieutenant Timm 1 von der Landwehr-Anfanterie des 2ten Ba- 
taillons 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90. 


Schwerin am 27ften October 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den ordentlihen Profeſſor der 
Rechte zu Dorpat Dr. Edgar Loening zum ordentlichen Profeffor der Rechte, 
den Privatdocenten und Profector zu Göttingen Dr. Albert von Brunn zum 
ordentlihen Profeſſor der Medicin und den auferordentlihen Profefior zu fiel 
Dr. Friedrid Leo zum ordentlichen Profeſſor der claſſiſchen Philologie an der 
Univerjität Roftod zu ernennen geruht. 


Schwerin am 30ſten October 1883. 


() Der Referendar Rudolf Tiedemann aus Schwerin hat die zweite juriftiice 
Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Dberlandesgerihtes zu Roſtock beitanden. 


Schwerin am 3Often October 1883. 
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() Der Bürgermeifter Holldorff zu Plau iſt zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Plau, 

der Drtsvorftcher, Jäger Görß zu Parum zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Barum (NR. U. Wittenburg), 

der Wirthichafter Brande zu Schildberg zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Diedridishagen beftellt worden. 


Schwerin am 30ften October 1883. 


9) Die bisherige Zelegraphen-nfpectoritelle bei der Kaiſerlichen Ober-Poft-Direction 
biefelbft ift in eine Poftrathsitelle umgewandelt und diejelbe dem zum Poſtrath 
ernannten bisherigen Telegraphen-Inſpector Hönide biejelbft übertragen worden. 


Schwerin am 1ften November 1883. 


(10) Vor dem Juftiz-Minifterium hat der Kammerherr Hermann Auguſt 
Friedrid von Behr-Negendanck auf Paſſow wegen des von ihm angefauften 
Lehngutes Barnefomw c. p. Zippfeld, Kröntenhagen und Zipphujen, Amts 
Grevesmühlen, 

und der Mar Reihhoff aus Borkow wegen des ihn von feinem Vater 
zum Miteigenthum überlaffenen Lehnguts Borkow, Amts Sternberg, den Lehneid 
am 26ften v. M. abgeleiftet. 
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Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


AG 38. 





Jahrgang 1883, 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 10. November 1883. 








Inhalt. 
L Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver— 
gütenden Durhichnittspreife von Naturalien pro Monat October 1883. 
IL Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be- 
fanntmadhung vom 27ſten Mai 1875 (Megierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 

pro Monat October 1883 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mart 80 Pig. 
2) . 5 80 


- ⸗ Roggen . 14 - ⸗ 
8) = = . Sefte . 15 = 50 = 
Ki .» . Sfr. . 14 = 50 - 
5) =» * ⸗ Erbſen .17 — — 2 
6) 22 = Stroh ; BB = — ⸗ 
7)» = ⸗ Heu.. 7 2 50 ⸗ 
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x. für ein — Buchenholz 12 ⸗— 
⸗ Tannenholz 9 = — = 
3: 1000 Soden ft ..5 - 50» 


Schwerin am dten November 1883. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


II. Abtheilung. 
— — — 


A) Der Referendar U. von Blücher hieſelbſt it zum Amts-Aſſefſſor ernannt 
worden. 


Schwerin am 10ten October 1883. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hausdiener Mahnde in 
Roftod die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 18ten October 1885, 


8) Der Amts-Auditor, Rechtsanwalt J. Welgien hieſelbſt ift zum Amts 
Afleffor ernannt worden. 
Schwerin am 15ten October 1883. 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lehrer Schüler zu New 
Stieten die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 3lten October 1883. 
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5) Der Bürgermeifter Lemde zu Sternberg ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Sternberg beitellt worden. 


Schwerin am 31ſten October 1883. 


6) Der bisherige Rector Th. C. 9. Frieje in Teterow ift am 23jten Sonntage 
nad Trinitatis, den 28ſten v. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum 
Prediger in Federow erwählt und jofort in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 3ten November 1883. 


M) Der Paſtor F. J. T. N. Möller zu Behren-Lühhin ift am 23ften Sonntage 
nad) Zrinitatis, den 2Bften v. M, durd Stimmenmehrheit der Gemeinden zum 
Prediger zu Groß-Trebbow und Kird-Stüd erwählt und jofort in fein neues Amt 
eingeführt worden. 


Schwerin am Iten November 1883. 





8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Küfter Thiel in Doberan 
die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem guten Bürger“ 
in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am Aten November 1883. 


9) Der Referendar Guſtav Kerſtenhann aus Schwerin hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerihts zu Roftod beitanden. 


Schwerin am 6ten November 1883. 


(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Stabs- und Bataillonsarzt Dr. Schröder vom Schleswig-Holſteinſchen 
Pionier-Bataillon Nr. 9 ift zum Oberjtabsarzt 2ter Clafje und Regimentsarzt des 
2ten Dragoner-Regiments Nr. 18, und 

der Aſfiſtenzarzt Ifter Clafie der Landwehr Dr. Schul vom Iſten Bataillon 
Iften Landwehr-Regiment Nr. 89 zum Stabsarzt der Landwehr befördert. 
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Dem Oberftabsarzt Ifter Claſſe und Regimentsarzt Dr. Fanter vom 2ten 
Dragoner-Regiment Nr. 18 it der Abſchied mit Penfion bewilligt. 


Schwerin am 6ten November 1883. 


11) Vor dem Zuftiz-Minifterium hat der Graf Behtold von Bernftorff den 
— wegen des ihm von feinem Vater, dem Landrath Grafen von Bern— 
orff auf Wedendorf, er Miteigenthum überlaffenen Allodialguts Alt-Karin, 
Amts Bukow, am 2ten d. M. abgeleiftet, 
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Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Jahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 23. November 1883. 


— EEE 








Inhalt, 

IL. Abtheilung. (1) Belanntmahung des Ergebniffes der Rechnung des Witten - Inftituts 
für die Civil- und Militairdiener aus dem Jahrgange vom 1. April 1882/83. 
(2) Belanntmadhung des Ergebnifjes der Rechnung des Prediger: zc. Wittiven- 
Inſtituts aus dem Jahrgange vom 1. April 1882/83. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Vergütung der Korn-Deputate nad den Martini:Preifen diejes 
Jahres. (4 — 6) Belanntmadhungen, betreffend den Boftverfehr. (7) Be: 
fanntmadjung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtbeilung. 


1) Das Ergebnig der Rechnung des Wittwen-Inftituts für die landesherrlidyen 
Civil- und Militairdiener auf den Jahrgang vom 1ften April 1882 bis zum 1ften 
April 1883 wird in Gemäßheit der Schlußbeftimmung des 8. 47 des Statuts vom 
1Tten März 1863 durch den nachftehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 14ten November 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
geijtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


55 


224 No. 39. 1883. 


Stand 


der Penfions-Anftalt für Wittwen der Eivil- und Militairdiener, 
entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 1882/83. 


I. Einnahme. 
I) Reite. 
A. Kaſſenvorrath aus der ai er er 
1881/52  . 8 554 Markt 68 Pig. 


B. — — 
a. vor dem Iſten April 1882 bereits fällig 


waren . . 15 — — 
b. nach dem iſten rhri 1882 dt en ermittelt 
wurden. .. 356 —⸗ 


2) Laufendes. 
C. Geſetzliche Beiträge der Genoſſen, und zwar: 
1) dem Fundationsbriefe de 1ften September 
1797 


. Hntritis- und ——— 4 — ⸗ —- 
Beiträge .. Ba 5713 - 18 - 
2) nad dem Statute de 17ten März 1863: 
a. Untritts- und a ; 4803 = 65 = 
b. Beiträge . . . 223654 = A0 - 
D. Zuſchüſſe: 

ac Zuſchuß aus —— 
F 3500 = — - 
b. — Zuſchuß 30000 —- 

c. aus der Königlichen General-Militair- -Raffe 


in Berlin für die re — 
Zuſchuß . . » 21713 =» —- 

E. Benftons- eiegüge — gehun von n Penfonen ins 
Ausland . — e —⸗ 


"ua's 


ar 
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. Binfen vom Gapital-Bermögen . . . .....52193 Mart 4 Pig. 

. Binjen auf zeitweilig belegte Raffenvomäe rer 1139 =» 50 » 

. Außerordentliche UNE re . ....10500 = — « 
Ex monits . . ne —— — — ⸗ —- 


— 488 145 Mark 45 Pfg. 
II. Ausgabe. 


I) Reite. 
. Mebertragener Vorſchuß aus voriger Nehnung . . — Mark — Pro. 
. Bezahlte Penfions-Rüdftände: 
a. an Wittwen . . Er 218 =» 75 « 
b. an Erben verftorbener Witwen . . u 25 = — ⸗ 


2) Yaufendes, 
. Witttwenpenfionen, und zwar: 
1) ri dem Fundationsbriefe de 1ften September 


179 
a. = Erben im — verſtorbener 

Wittwen . . Ba a 1246 =: 88 - 
b. an Wittwen . . . . NIT -» 9 


2) nad dem Statute de 17ten —* 1868: 
a. an Erben im ie — 


Wittwen . . 28 = 13 » 
b. an Wittwen: . 294317 -» 11 = 
. Zuviel Erhobenes reſp. äugeſchies aurichezait 24 - ⸗ 
. Gapital-Anlegung . . . 10500 = — = 
. Adminiftrationstoften: 
1) Gehalte und Remunerationen 3960 Mart — Pig. 
2) Bureaufoften, Schreibmate- 
rialien ac. . 1240 = 39 =» 
3) Porto an das auiſeriche 
Poſtamt . . 657 = 59 = 
— ⸗ 5857 = 9 - 
. Unerhoben gebliebene, aber in en er 
Beiträge . . E 202 = 67 = 
i Yuferordentlie Ausgabe a N EEE = e — ⸗ 
Ex monitis . . te a ae re — -— 6 =» 


Summa 497 891 Mark 67 Pfg. 
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III. Abſchluß. 
488 145 Mark 45 Pig. 
JJ Een ee >20. 497891 = 67» 

Defiit 9746 Mart 22 Pig. 
IV. Darftellung des Fonds. 


a. Capitalien. 
Laut voriger Rechnung waren bei Großherzoglicher Reluitions- 
Kaſſe in Staatspapieren belt . 2 2 2 2 20. 
Hinzugelommen » 2 2 2 0. 


1 308 500 Watt. 
b. Activ-Ausftände. 
Nah pag. 2 der Rechuungg.. en — 


V. Perſonal-Beſtand der Anſtalt. 
1) Zahl der beitragenden Inſtituts-Mitglieder: 


a. nad dem Fundationsbriefe de Iſten Schtember 1797. . 63 
b. nad) dem Statute de 17ten März 1863 . . . . . 2647 


Summa 2710 
2) Zahl der Wittiven, welde am Iften April 1883 Benfion empfingen: 


a. nad) dem Fundationsbriefe de Iften September 1797. . 248 
b. nad) dem -Statute de 17ten März 1863. . . . .. 568 


Summa 816 


(2) Das Ergebni der Rechnung des Wittwen-Jnftituts für Prediger, Organiften, 
Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom 1ften April 1882 bis zum liten 
April 1883 wird in Gemäßheit des 8. 44 des Statuts vom 21ften Januar 1864 
durd den nachſtehenden Auszug zur allgemeinen Stenntnig gebracht. 


Schwerin am 19ten November 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum, Abtheilung für 
geistliche Angelegenheiten. 
Buchka. 
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— 
Stand 
der Penfions-Anftalt der Wittwen der Prediger, Organiften, Küſter und 
Schullehrer, entnommen aus der Rechnung Pro Iften April 1882/83. 


I. Einnahme. 
1) Reite. 


A. Kafjenvorrath aus der N * ai 
1881.82. . . 63 504. Mark 54 Pig. 


B. Activ⸗Ausſtände, * — — 
a. vor dem ljten April 1882 bereits fällig 


waren . . 108 = — =: 
b. nad) dem ten April 1882 ta ermittelt 
wurden. . 892 = 70 = 


2) Yaufendes. 
C. Gejegliche Beiträge der Genoffen und zwar: 


1) nad dem Aundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. Antritts⸗ und aa ae : — —⸗ 


b. Beiträge . . . 518 33 - 
2) nad) dem Statute de 2iſten Ja nuar 1864: 
a. Untritts- umd eu a ci r 1714 = 50 = 
b. Beiträge . . . 79904 = T =: 
D. Geſetzliche Zuſchüſſe: 
a. aus landesherrlicher Kaſſe . . ; 9345 = — - 
b. aus verfchiedenen Kämmerei— Kaſſen x ’ 138 - — = 
E. Penfions » Abzüge in dolge —— von — 
ins Ausland .. ni 
F. Zinſen von Gopital-Bermögen . : 77826 856⸗ 
G. Zinſen auf zeitweilig belegte Capitalie.... 31 - 92- 
H. Außerordentih - © > 2 0 0 0 nn nn. 989224 » 88 - 


Er IE OR re — —“⸗ 
Summa 273 008 Mark 99 Pfg. 
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= 2 


II. Ausgabe. 
1) Refte. 


. Mebertragener Vorſchuß 
. Bezahlte Ra, Rüdftände: 


a. an Wittwen . . : 
b. * Erben verftorbener Wittwen . 


2) Yaufende£. 


. Wittwen-Venfionen, und zwar: 


1) nad) dem Sundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. an Erben im ae ——— 
Wittwen 
b. an Wittiwen . 


2) nad dem Statute de 21ften — 1864: 
a. an Erben im — — 
Wittwen 
b. an Wittwen . 


. Zuviel Erhobenes reſp. Angeſetztes an, 
. Gapital-Anlegung — 
. Adminiftrationstoften: 


a. Gehalte und Remunerationen 4110 Mart — Pfg. 
b. Bureaufoften, Screibmate- 


rialien . . 1240 = 39 : 
c. Porto an das Raiferihe 
Poftamt . . 7168 = 2 - 


G. Unerhoben gebliebene, aber in —— — 


— 


Beiträge . 


H. Außerordentliche Yusgake ; 


Ex monitis . —— 
Summa 


III. Abſchluß. 


Einnahme . 


Ausgabe 


Vorrath 


— Mark — Pr 
65 = 63 
262 = 5l 
21 968 = 8 
131 => 25— 
73502 =: 31: 
9500 =: — 
6118 = 4 
98 =: 35 


201 646 Mart 54 Pig. 


273 008 Mart 99 Po. 
201646 - 54 - 


71 362 Mart 45 Pia. 
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IV. Darftellung des Fonds. 
a. Gapitalien. 
Laut voriger Rechnung waren bei Großherzoglidier Reluitions- 
Kaſſe belegt m in ee Staats⸗ — 
angefauft . . . .. 1976424 Marl. 
Hinzugelommen ſin. — 60300 ⸗ 
— 2 036 724 Mark. 
b. Activ-Ausftände. 
Nach pag. 8 der Rehnung . » 2... . — Wark. 


V. Perſonal— — der — 
1) Zahl der beitragenden Inſtituts-Mitglieder: 
a. nah dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . . . 18 
b. nad dem Statute de 21jten Januar 1864. . . .„ .„ 1547 
Summa 1565 
2) Zahl der Wittwen, welde am Iften April 1885 Benfion empfingen: 
a. nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 a Na 34 
b. nad dem Statute de 21ften Januar 1864. . . . . 269 


Summa 403 
8) Nach den Martinipreiſen d. J. beträgt die Vergütung für die Korndeputate 
zum laufenden Jahrgang 
auf 59 Pfd. Weizen (gleich dem bisherigen Landesſcheffel) Mt. 25 Pfg., 


= 56 = Roggen (desgleichen) : 14 - 
- 41la = Hafer —3 . 07 - 
- 48 = Gerfte desgleichen) 3 = 84 =» 
-= 62 = Erbien (desgleichen) 5 - 58 - 
= 48 = Budjweizen (desgleichen) 3 = 84 - 


Gejammte berechnende Großherzogliche Amts- und Forftbeamte werden angewieſen, 
darnach den betheiligten Empfängern die Vergütung für den laufenden Jahrgang 


zu leiften und diefelbe mit Bezug auf diefe Verordnung unter Anſchluß der Quittung 
in Ausgabe zu berechnen. 


Schwerin am 12ten November 1883- 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Cammer- und Forft-Eollegium. 
v. Nettelbladt. Paſſow. 
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(4) Die Boftverbindung zwiſchen Gadebuſch und Mühleneihjen an den Wochen: 
tagen, welche durch einen mit Fuhrwerk ausgerüfteten Landbricfträger unterhalten 
wird, hat ſeit dem 1ſten November folgenden veränderten Gang erhalten: 


Aus Gadebuih: 5 Uhr 25 Min. Vorm,, 

aus Veelböten, Bofthülfitelle: 6 Uhr 25 Min. VBorm,, 
in Mühleneichjen: 7 Uhr 35 Min. Vorm. 

Aus Mühleneichſen: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 

aus Veelböten, Poſthülfftelle: Uhr 40 Min. Nachm., 
in Gadebujh: 6 Uhr 40 Min. Nachm. 


Schwerin am Iten November 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Rigler. 


(5) Wahrend der Dauer des diesjährigen Landtages in Sternberg, und zwar 
vom 20ſten November ab, wird der Boftverkehr zwiſchen Blankenberg und Stern- 
berg außer durch die beftehenden vier täglichen Perfonenpoften und ein tägliches, 
zur Beförderung von Poſtſendungen dienendes Privat-Perſonenfuhrwerk, noch durd) 
eine weitere tägliche Perjonenpoft vermittelt werden, welche folgenden Gang erhält: 

Aus Blankenberg: täglich 2 Uhr Nadın., 

in Brüel: täglid 2 Uhr 25 Min. Nadın,, 

aus Brüel: täglid 2 Uhr 35 Min. Nachm., 

in Sternberg: täglid 3 Uhr 25 Min. Nachm. 

Aus Sternberg: tägli 11 Uhr 50 Min. Vorm. 

in Brüel: täglih 12 Uhr 40 Min. Nadın,, 

aus Brück: täglih 12 Uhr 50 Min. Nachm,., 

in Blanfenberg: täglih 1 Uhr 15 Min. Nadın. 


Schwerin am 13ten November 1883, 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(6) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den nadıbenannten 
Orten am 1ften November Bofthülfftellen neu eingerichtet worden: 
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1) In Alt-Karſtädt zwiſchen Ludwigsluft und Eldena, 
2) in Blanfenhagen bei Rövershagen, 
3) in Reppelin zwiſchen Neujanig und Sülze. 
Dagegen find die Vofthülfftellen in Baftow, Rampe und Zippendorf wieder 
aufgehoben worden. 
Rückſichtlich der von den BPofthülfitellen wahrzunehmenden Dienjtverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs-Blatte, Jahrgang 
1882, abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewiefen, 


Schwerin am Iten November 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direector. 
Rigler. 


M Die Mauljeude unter den Schafen zu Barnekow und Krönfenhagen bei 
Wismar und die Mauljeuhe unter dem Rindvieh zu Greven bei Lübz ift erlofchen. 


Schwerin am 13ten November 1883. 


II. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Geremonienmeijter Kamımer- 
herrn von der Lühe zum Hofmarjchall bei Ihrer Königlichen Hoheit der Frau 
Großherzogin Marie zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 15ten October 1883. 


9) S.. öniguche Hoyer ver Grogherzog haben dem Mädchen Johanna Schulk 
in Boizenburg die DVerdienitmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 
Schwerin am 24jten Dctober 1883. 


56 


232 No. 39. 1883. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Rudolph Tiede- 
mann zum Bürgermeifter der Stadt Teſſin zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 10ten November 1883. 


(4) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Neferendar Dr. Gujtav 
Kerftenhann zum Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen und ihn vom 1jten December d. 3. 
an bis auf Weiteres mit der Verwaltung der Amtsanwaltgeichäfte beim Amtsgericht 
zu Roſtock zu beauftragen gerubt. 


Schwerin am 10Oten November 1883. 


5) Der Baftor H. P. F. Erdmann zu Kirch-Kogel ift am 24ften Sonntage 
nad) Zrinitatis, den Aten d. M., durd) Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paftor 
zu Badendicd enmwählt und sofort in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 13ten November 1883. 


(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 


Oberſt von Strantz, Commandeur des Jäger-Bataillons Nr. 14, iſt mit 
der Führung des Tten Thüringiſchen Infanterie-Regiments Nr. 96, unter Stellung 
& la suite defjelben, beaufragt, 

Major von Uſedom vom Grenadier-Kegiment Nr. 89 zum Commandeur des 
Jüger-Bataillons Nr. 14, und 

Major von Sydow vom Grenadier- Regiment Nr. 89 zum etatsmähigen 
Stabsoffizier ernannt. 

Hauptmann von Götz vom Aten Garde⸗Grenadier⸗ Regiment Königin iſt unter 
Beförderung zum überzähligen Major in die 1fte Hauptmannsſtelle des Grenadier— 
Regiments Nr. 89 v * 


Es ſind befördert: 
die charakteriſirten Portepeefähnrihs von Wolff vom Grenadier-Regiment 
Nr. 89, Schelle vom Füfllier-Regiment Nr. 90 und von Tresdom vom 2ten Dra- 
goner-Regiment Nr. 18 zu Portepeefähnrichs, und 
der Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Uhlenbrod vom 1jten 
Bataillon Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 zum Premierlicutenant, 
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Der Abſchied ijt bewilligt: 


dem Secondlieutenant A Ja suite des Grenadier-Negiments Nr. 89 Freiherrn 
von Stenglin IL, und 

dem Secondlientenant Wißmann vom Füſilier-Regiment Nr. 90, dieſem 
unter Entbindung vom dem Commando zur Dientleiftung beim großen General- 
jtabe und gleichzeitiger Ernennung zum Premierlieutenant, ſowie unter ausnahms— 
weijer Ertheilung der Ausficht auf Wiederanftellung nad) jeiner Rückkehr aus Afrika. 

Der Sccondlieutenant A la suite des 2ten Dragoner-Regiments Nr. 18 von 
Liebeherr und der Secondlieutenant Freiherr von Maltzan vom 2ten Garde- 
Uanen=Regiment jcheiden aus und treten zu den NRejerve-Offizieren reſp. des 2ten 
Dragoner-Regiments Nr. 18 und des Iſten Dragoner:Regiments Nr. 17 über, 


Schwerin am 19ten November 1883. 


— — — 


MN) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Rudolph Ernſt Schröder zu Klein— 
Lulow den Lehneid wegen des ihm von feinem Vater, dem Conſul R. Schröder 
u Hamburg, zum Miteigentfum überwiejenen Lehnguts Klein-Lutow ec. p. Carl— 
Bein, Amts Stavenhagen und Neuftadt, am 2ten d. M. abgeleiftet, 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 6. December 1883. 








Inhalt. 
L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die für Leiſtungen an das Militair zu ver: 
gütenden Durdichnittspreife von Naturalien pro Monat November 1883. 
(2) bis (4) Belanntmahungen, betreffend den Boftverfehr. (5) Bekannt: 
madung, betreffend Thierkrankheiten. 
I. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be: 
fanntmahung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiitrat 

pro Monat November 1883 

ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 18 Mart — Pig, 
D - » . : 


) ⸗ Roggen. 15 — ⸗-— 
3) Gerſte 15° = 50 = 
4) = E 2 Hafer u . 1 4 = 50 = 
5) = = ⸗ Erbſen. 1 =: — =: 


en 
—1 


— 
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6) für 100 Mogramm — Mark 40 Pig, 
7) ⸗ - 50 ⸗ 
8) für ein Saummeter Bucenfols 12 — ⸗ 
9) — Tannenholz 9 = — =: 
10) = 1000 Soden Torf BB = 50 =» 


Schwerin am Aten December 1883. 


Großherzoglich Medlenburgiiches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: Lojehand. 


(2) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nah welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fönnen, ift nunmehr auch Canada beigetreten. Das 
Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pfennig. 

Schwerin am 23jten November 1883. 


Der Kaijerliche Ober -Poft Director. 
Nigler. 


(8) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes ift in Bruftorf, zwiſchen 

Neuftrelig und Penzlin, am 16ten November eine Bofthülfitelle eingerichtet worden. 
Rüdfihtlid der von den Boithülfitellen wahrzunchmenden Dienftverrichrungen 

wird auf die in No, 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-DBlatt, Jahrgang 

1882, abgedrudte bezüglide Bekanntmahung vom 13ten Februar 1882 hingewiecſen. 
Schwerin am 23jten November 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Rigler. 


4 Die Kaiſerliche Poſtagentur mit Fernſprechbetrieb in Ortkrug? wird mit den 
SOften November aufgehoben. Dagegen wird in Hajenhäge (D.-A. Schwerin) 
eine Poftagentur mit Fernſprechbetrieb neu eingerichtet, welche am Iſten December 
in Wirkſamkeit tritt. 


Schwerin am 26jten November 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 
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(5) Bu Briftow bei Teterow find zwei Schweine am Milzbrand gejtorben. 
Unter dem Rindvieh zu Kl-Köthel bei Teterom iſt die Lungenſeuche ausgebrochen. 


Schwerin am Aten December 1883. 


II. Mbtbeilung. 
— —⸗ 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben nad dem Ableben des Geheimen 
Archivraths a. D. Dr. Liſch das Amt eines Conſervators der geſchichtlichen und 
Kunſtdenkmäler des Landes in Beihalt der Bekanntmachung vom 27ſten December 
1852 — No. 2 des Regierungs-Blattes de 18535 — dem Geheimen Ardivrath 
Dr. Wigger hiejelbjt wieder zu übertragen geruht. 


Schwerin am 17ten November 1883. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte Ernit 
Werner von Heyden aus Bredenfelde nach beftandener erfter juriftiiher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 21jten November 1883. 


(3) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung ſtatt— 
gefunden: 

Vicefeldwebel Hoppenrath vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments 
Nr. 90 iſt zum Secondlieutenant der Reſerve des Holſteinſchen Feld— Aruillerie— Re⸗ 
giments Nr. 24 befördert. 


Schwerin am 22ſten November 1883. 


(4) Dem an Stelle des verjtorbenen Gonjuls Robert L. Siordet zu Hamburg 
jeitens der Schweizeriihen Eidgenofjenihaft zum Conſul ernannten Paul Eduard 
Nölting, zu deſſen AUmtsbezirt aud) das hiefige Großherzogthum gehört, iſt nad) 
einer Mittheilung des Herrn Reichskanzlers vom 25ſten d. M. das Grequatur 
Namens des Reichs ertheilt worden. 


Schwerin am 27jten November 1883. 


9J £'r 
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6) Der Bürgermeifter Tiedemann zu Teffin ıft zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Tejfin, der Küfter und Lehrer Dahms zu Gr.-Giewitz zum 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Gr.» Giewik, der Küfter und Lehrer 
Droege zu Lanken zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamts- 
bezirk Lanken und der Küfter Albrecht zu Wasdow zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Wasdow beftellt worden. 


Schwerin am 28jten November 1883. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben nad) dem Ableben des Gonjuls 
Friesland den Kaufmann ©. F. Herm. Vietſch zu Bremen zum dieffeitigen Gonful 
daſelbſt zu ernennen geruht. 


Schwerin am 29ften November 1883. 


2) De bisherige Chauffeegeld - Einnehmer Nedel zu Eldena ift zum 1iten De 
cember d. J. zum Kaftellan im Muſeum hieſelbſt beftellt. 


Schwerin am 1ften December 1883. 


(8) Der laut Befanntmadhung vom I1lten Mai 1881 commiſſariſch mit der 
Berwaltung der Geſchäfte eines Rendanten beim Hoftheater beauftragte Minijterial- 
Regiftrator Crull it definitiv zum Nendanten des Hoftheaters emannt worden. 


Schwerin am Aten December 1883. 


9) Vor dem Suftiz-Miniftertum hat der Gutsbefiger Adolph Axel Johann 
Franz Diederich Kortüm auf Shwasdorf den Homagialeid wegen des von ibm 
angefauften Allodial-Gutes Neu-Nieköhr, Amts Gnoien, am 23ften November 
d. J. abgeleiftet. 
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Jahrgang 1883, 
Ausgegeben Schwerin, Montag, den 17. December 1883, 





Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die Stempelfreiheit eines von der Stadt 
Roftod mit einem Confortium geſchloſſenen Vertrages. (2) Belanntmadhung, 
betreffend die Zurüdnahme des dem von Dergen auf Roggow ertheilten 
Commifjoriums zur Ausübung der dem öffentlichen Rechte angehörenden 
Befugniffe wegen des Gutes Klein-Lulow c. p. Carlftein. (3) und (4) Be: 
fanntmadungen, betreffend den Boftverfehr. 

II. Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 





A) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnik gebracht, daß mit ſtändiſchem 
Einverftändniffe für den zwiſchen der Stadt Roftod und einem Gonfortium mehrerer 
Banken abgejchloffenen Vertrag wegen Ucbernahme der von der Stadt erworbenen 
6 Millionen Mark vierprocentiger Prioritäts-Obligationen des Deutſch-Nordiſchen 
Lloyds zu Roſtock die Befreiung von dem geſetzlichen Stempel-Erlegniſſe bewilligt 
worden ift. 

Schwerin am ten December 1883. 


Großherzoglich re Staats-Minifterium. 
Buchka. v. Bülow. 
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(2) Nachdem der Rudolf Ernſt Schröder aus Hamburg nach erlangter Medlen— 
burgifcher Staatsangehörigkeit Miteigenthümer des Gutes Klein-Lukow c. p. 
Garlitein geworden und von feinem Vater und Miteigenthümer, dem Conſul 
Rudolf Schröder zu Hamburg, zur Ausübung der dem öffentlichen Rechte angehörigen 
Befugniffe eines Medlenburgifchen Gutsbelikers für das genannte Gut ermächtigt 
worden ift, hat das unterzeichnete Minifterium das dem Gutsbefiger von Derken 
auf Roggow zur Ausübung der bezüglihen Befugnifje nad der Bekanntmachung 
vom 27ften Julius 1880 ertheilte Commifjorium zurüdgenommen. 


Schwerin am 3ten December 1883. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern, 


Im Auftrage: 
W. Schmidt. 


(8) In Dändorf wird am 10ten December eine Telegraphendienſtſtelle mit 
Ferniprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienft wahrnimmt. 
Schwerin am Aten December 1883. 


Der Kaiferliche Ober = Poft Director. 
Ritzler. 


Es⸗ liegt im Intereſſe des Publikums, mit den Weihnachtsverſendungen 
bald zu beginnen, damit die Badetmaffen ſich nicht in den legten Tagen vor dem 
Feſte * ſehr zuſammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet. 

ie Padete müflen dauerhaft verpadt fein. Dünne Papptaften, ſchwache 
Schachteln, Eigarrentiften ꝛc. find nicht zu benußgen. Die Auffchrift der Padete 
muß deutlich, vollftändig und haltbar hergeftellt jein. Kann die Aufſchrift 
nicht in deutlicher Weife auf das Packet gefeßt werden, jo empfiehlt fic die Ver— 
wendung eines Blattes weißen Papiers, welches der ganzen Fläche nadı feit auf 
geklebt werden muß. Am zwedmäßigften find gedrudte Aufſchriften auf weißem 
Papier. Dagegen dürfen Formulare zu Poft-Padetadrefien für Packetaufſchriften 
nicht verwendet werden. Der Name des Beftimmungsorts muß ftets redt 
groß und fräftig gedrudt oder geichrieben fein. Die Padetaufichrift muß 
jämmtlihe Angaben der Begleitadrejje enthalten, zutreffendenfalls aljo den 
Frankovermerk, den Nachnahmebetrag nebft Namen und Wohnung des Abjenders, 
den Vermerk der Eilbeftellung u. ſ. w., damit im Falle des Verluftes der Begleit- 
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adreſſe das Padet auch ohne diefelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann, 
Auf Padeten nad) größeren Orten ift thunlichit die Wohnung des Empfängers, 
auf Padeten nad) Berlin aud) der Buchftabe des Boftbezirts (O, W., 8. O. 
u. ſ. w.) anzugeben. Zur Beichleunigung des Betriebes trägt es wejentlid) bei, wenn 
die Padete Franfirt aufgeliefert werden. Das Porto für Padete ohne angegebenen 
Werth nad) Orten des deutſchen Reichs-Poſtgebiets beträgt bis zum Gewicht von 
S Kilogramm: 25 Pf. auf Entfernung bis 10 Meilen, 50 Pf. auf weitere Entfernungen. 


Schwerin am ten December 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


w 





II. Abtheilung. 
m —— — 


A) Der Lehrer Lüders zu Muftin ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Ruchow beftellt worden. 


Schwerin am Tten December 1883. 


2) Die Nektorftelle an der Stadtihule zu Marlow ift dem Gandidaten der 
Xheologie Bauer verlichen worden. 


Schwerin am Tten December 1883, 


3) Zu Mitgliedern der Fideicommißbehörde find an Stelle des Mojors a. D- 
Freiherrn von Stenglin auf Bedendorf, welcher fein Amt als Deputirter der Kidei- 
commißbefiger niedergelegt hat, in der am 6ten d. M. zu Sternberg jtattgehabten 
Verſammlung der Fideicommißbefiger der Kammerherr von Engel auf Breefen, 
ſowie an Stelle des Landraths Freihern von Malgan auf Gr-Lukow, welder aus 
der Hauptdirection des ritterichaftlichen Gredit-Vereins ausgeſchieden ift, Seitens der 
legteren der Landrat von Bülow auf Rodenwalde gewählt. 


Schwerin am I1ten December 1883. 


—— 
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(4) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Major von Lieres und Wilkau, Commandeur des 2ten Dragoner-Regiments 
Nr. 18, iſt zum Oberſtlieutenant befördert, 
Oberſtlieutenant Baron von Collas vom Grenadier-Regiment Nr. 89 zum 
etatmäßigen Stabsoffizier und 
Major v. Sydow von demſelben Regiment zum Bataillons-Commandeur ernannt. 
Es ſind verſetzt: 
vom Grenadier-Regiment Nr. 89: 
Major von Rauchhaupt unter Beförderung zum Oberftlieutenant als etat- 
mäßiger Stabsoffizier in das Didenburgiihe Infanterie-Regiment Nr. 91, und 
Major von Chappuis unter Berörderung zum Oberftlieutenant als etat- 
mäßiger Stabsoffizier in das 2te Naffauiihe Infanterie- Regiment Nr. 88; 
vom Küfilier-Regiment Nr. 90; 
Major von Meding unter Beförderung zum Oberftlieutenant als etatmäßiger 
Stabsoffizier in das 1fte Thüringifhe Infanterie-Regiment Nr. 31; 
in das Grenadier-Regiment Nr. 89: 
Major von Duigomw vom 2ten Hannoverfchen Infanterie-Regiment Nr. 77 und 
Major Graf von Keller vom Generalftabe des Garde-Gorps als Bataillon 
Gommandeure; 
in das Füfilier-Regiment Nr. 90: 
Major von Wefternhagen vom 1ften Thüringifchen Infanterie - Regiment 
Nr. 31 als Batailons-Commandeur. 
Schwerin am 12ten December 1883. 


5) Vor dem Yuftiz-Minifterium Hat der Lieutenant Carl Friedrich von Böhl 
wegen des durch Erbgang und Erbtheilung anf ihm übergegangenen Lehn-Guts 
Gramonshagen c. p. Cramon, Amts Schwerin, fowie wegen des Lehnguts Nien- 
mar, deflelben Amts, den Lehneid, ferner der frühere Gutspächter Carl Chriſtoph 
Hermann Heinrih Jürgens zu Roggentin den Lehneid wegen des von ihm ange 
fauften Lehngutes Hohen-Wieihendorf, Amts Grevesmühlen, der Oekonom Garl 
Sohann Ehriftian Stoffer aus Hermannshagen den Homagialeid wegen des von 
ihm angefauften Ullodial-Gutes Carlsruhe, Amts Ribnig, und der Freiherr Johannes 
Eduard von Mutzenbecher zu Hamburg den Homagialeid wegen des von ihm ange: 
kauften Allodialgutes Mielenhagen, Amts Bulow, letzterer durd einen Vertreter, 
am Tten d. M. abgeleiftet. 


— — — — 
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Yahrgang 1883, 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 31. December 1883, 











Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifenbahn unter: 
geordneter Bedeutung von Parchim über Crivig nad Schwerin, Nehna und 
Gadebufh. (2) Belanntmahung, betreffend Beltätigung von Wahlen beim 
ritterfchaftlichen Creditverein. (3) Belanntmadung, betreffend Abhaltung 
eines Krammarktes in Nedefin. (4) bis (6) Belanntmadhungen, betreffend 
den Poftverfehr. (7) Bekanntmachung, betreffend Thierkrantheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- x. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


() Dem proviſoriſchen Comite für die Erbauung einer Eiſenbahn unter: 
geordneter Bedeutung von Pardim über Grivig nad) Schwerin, Gadebufd und 
Nehna und weiter zum Anſchluß an die Friedrid Franz-Eifenbahn ift, nachdem ſich 
die Magiftrate der Städte Ediwerin, Gadebufh und Rehna dem unterzeichneten 
Miniiterium gegenüber zum Erjag etwaiger Schäden verpflichtet haben, die regi- 
minelle Erlaubniß zur Vornahme der generellen Vorarbeiten für diefes Eifenbahn- 
project ertheilt worden. 

Alle Behörden der von diefen Worarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurd; aufgefordert und angewiejen, den mit der Ausführung nachweislich beauf- 
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tragten Technikern umd deren Gehülfen das Betreten der Feldmarken behufs der 
ur GErmittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie erforderlihen Meſſungs-, 
Nivelfirungs- und jonjtigen Arbeiten innerhalb der betreffenden Ortsgebiete zu ge: 
ftatten, auch denfelben jede thunliche Grleihterung zu gewähren. 


Schwerin am 12ten December 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Yuftrage: 
Loſehand. 


(2) In der am 20ſten November 1883 abgehaltenen Generalverſammlung des 
ritterſchaftlichen Creditvereins ſind erwählt worden 
1) in die Hauptdirection 
der Landrath Graf von Schlieffen auf Schlieffenberg als Hauptdirector, 
2) in die Wendiſche Kreisdirection 
der von Preen auf Dummerſtorf als Kreisdirector, 
der don Deren auf Alt-Vorwerk als Streisdeputirter, 
fämmtlih auf 6 Jahre, und haben Se, Königliche Hoheit der Großherzog dieſe 
Wahlen landesherrlih zu beftätigen geruht. 
Schwerin am 19ten December 1883. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Miniftertum des Innern. 
Im Auftrage: 
Loſehand. 


3) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnig gebracht, daß vom Fahre 1884 
ab am Freitage vor Martini (11ten November) ein Krammarkt in Redefin ab— 
gehalten werden wird. 


Schwerin am 20ten December 1883, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 


Im Yuftrage: 
Loſehand. 
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(4) Eeit dem ljten December bejteht folgende Poſtverbindung: 
a, an den Wochentagen: b. an den Sonn- x. Tagen. 
Aus Schwerin: 6 Uhr 15 Min. Vorm, 6 Uhr Vorm,, 
in Hafenhäge: 7 Uhr 55 Min. Vorm, 8 Uhr 45 Min. Vorm,, 
aus Hafenhäge: 4 Uhr Nachm., 3 Uhr Nadım,, 
in Schwerin; 5 Uhr 30 Min. Nadm., 5 Uhr 30 Min. Nadın., 

Die Verbindung wird an den Wochentagen durd) einen mit Fuhrwerk aus: 
gerüfteten Landbriefträger unter unbeſchränkter Beförderung von Poftfendungen, an 
den Sonn- x. Tagen durd einen Landbriefträger zu Fuß unter befchränfter Be— 
förderung von Poſtſendungen unterhalten. 


Schwerin am 12ten December 1883, 


Der Raiferliche Ober -Poft - Director, 
Ritzler. 


5) Vom Iften Januar 1884 ab können nad Barbados Zahlungen bis zum 
Betrage von 210 Mark im Wege der Poſtanweiſung durch die deutichen Poft- 
anftalten vermittelt werden. Die Einzahlung erfolgt unter Anwendung des für den 
internationalen Verkehr vorgejchriebenen Poſtanweiſungsformulars. Der einzuzahlende 
Betrag ift auf dem Formular in englifcher Währung anzugeben. Die Umrechnung 
in die Marfwährung wird durch die Einlieferungs-Poftanftalt bewirkt. Die Gebühr 
beträgt 30 Pf. für je 20 Mark oder einen Theil von 20 Mark, mindeftens jedoch 
40 Pf. Die Poftanweifung muß den Namen und wenigitens den Anfangsbuchſtaben 
eines VBornamens, beziw. die Bezeichnung der Firma des Empfängers, ſowie die 
genaue Angabe des Wohnorts deffelben enthalten. In gleicher Weile ift auf dem 
Abjchnitte der Poftanweilung der Abſender zu bezeichnen. Zu weiteren jchriftlichen 
Mittheilungen darf weder die Poſtanweiſung noch der Abſchnitt derjelben benußt 
werden. Bon der erfolgten Einzahlung des Betrages find die Empfänger feitens 
der Abſender mittels bejonderer Benadhridhtigungsihreiben in Kenntniß 
zu jeßen. 
Schwerin am 18ten December 1883. 


Der Kaiferliche Ober -Poft- Director. 
Rigler. 
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(6) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad welden Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fünnen, treten zum Iften Januar 1884 aud Britiſch— 
Indien und Bulgarien Hinzu. Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 
20 Pfennig. 


Schwerin am 19ten December 1883. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt-Director. 
Ritzler. 


(7) Unter dem Rindvieh zu Hägerfelde bei Güſtrow iſt die Lungenſeuche, und 
unter den Schafen zu Rothenmoor bei Schwinkendorf die Klauenſeuche aus— 
gebrochen. 


Schwerin am 21ften December 1883. 


II. Abtheilung. 
— ee 9 u EBD 


A) Der Poftjecretair Guſtav Batereau ift zum Dber-Poftdirectionsfecretair 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften December 1883. 


2) Der bisherige Gehülfsprediger 9. W. €. 3. L. Gregler in Brüel ift am 
Iften Adventsjonntage, den 2ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinden 
zum Prediger zu Alt-Schwerin und Noffentin erwählt und fofort in fein neues 
Amt eingeführt worden. 


Schwerin am I1ten December 1883. 
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(3) Der Referendar Paul Witt zu Roftod Hat die zweite juriftifche Prüfung 
vor dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock beftanden. 
Schwerin am 17ten December 1883. 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Baul Witt 
zu Wismar nad beftandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum Gerichts-Affeffor zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am 17ten December 1883. 


5) De Neferendar Chriftian Drediler aus Schwerin hat die zweite juriftifche 
Prüfung vor dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerihts zu Roſtock beftunden. 
Schwerin am 18ten December 1883. 


(6 Der zeitherige erfte Prediger an der Pfarrlirhe in Güftrow, Kirchenrath 
Löſcher, ift emeritirt worden und für denfelben der bisherige zweite Prediger an 
diefer Kirche, der Paftor H. Th. U. Söffing, in die erfte Pfarre an gedadhter 
Kirche aufgerüdt. Zur Wiederbefegung der alfo erledigten zweiten Pfarre an der 
Parriche in Güftrow ift der bisherige Rector E. H. F. Pamperrien zu 
Stavenhagen am 2öften Sonntage nad Xrinitatis, den 18ten v. M., durd 
Stimmenmehrheit der Gemeinde zum zweiten Prediger an der Pfarrkirche in 
Güſtrow erwählt, und am ten Wdventsfonntage, den 16ten d. M., nad) vorauf- 
geyangener firchenordnungsmäßiger Ordination in jein neues Amt introducirt 
worden. 


Schwerin am 20ften December 1883. 


(7) Die Rectorftelle an der Stadtihule in Teterow ift dem Rector der Gtadt- 
ſchule Bernhard in Goldberg verliehen worden. 


Schwerin am 24jten December 1883. 
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(8 Der Schulze H. Ahrens zu Sülten ift zum Standesbeamten für den Standes 
amtsbezirf Sülten, 

der Lehrer Obenhaus zu Lieblingshof zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirts Petſchow, und 

der Inſpector Harder zu Breejen zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Breeſen beftellt worden. 


Schwerin am 24ften December 1883. 


0) Im Medienburgifchen Contingent haben nachfolgende Perſonalveränderungen 
ſtattgefunden: 


Es find befördert: 

Premierlieutenant von Bülow-Trumıner von der Reſerve des Grenadier:- 
Regiments Nr. 89 zum Hauptmann, 

Vicefeldwebel Faull und Eberhard vom Iften Bataillon 1ften Landwehr: 
Regiments Nr. 89 zu Secondlieutenants der Reſerve beziehungsweife des Grenadier: 
Regiments Nr. 89 und des Füfilier-Regiments Nr. 90, 

Vicewachtmeifter von Treuenfels von demjelben Bataillor zum Second 
lieutenant der Referve des 2ten Brandenburgifchen Ulanen= Regiments Nr. 11, 

Unterofficir Ruperti von der Artilferie-Abrheilung zum Portepsefähnrid un 

Aſſiſtenzarzt 2ter Clafje der Reſerve Melger vom 2ten Bataillon Zn 
Landwehr-Regiments Nr. 90 zum Aſſiſtenzarzt Ifter Glafie. 

Secondlieutenant von Dergen vom 2ten Dragoner-Rrgiment Nr. 18 ift in 
das 1fte Hannoverſche Dragoner-Regiment Nr. 9 verjeßt. 


Der Abſchied ift bewilligt: 

Hauptmann Schröder vom Füfllier-Re,iment Nr. 90 mit Penſion und da 
Erlaubnig zum Tragen der Negiments-Uniform mit den für Verabfchiedete vor: 
geichriebenen Abzeichen, 

Secondlicutenant Buchka vom Fäger-Bataillon Nr, 14, 

Premierlieutenant Scharenberg von der Reſerve des Grenadier- Regiment: 
Nr. 89 und 

Secondlientenant Müller von der Landwehr des 1ften Bataillons 2ien 
Landwehr-Regiments Nr. 90. 


Schwerin am 28ften December 1883. 
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(10) Mor dem Juftiz - Ministerium hat der Martin Dscar Michahelles den 
Lehneid wegen des von ihm angefauften Lehngutes Schönwolde, Amts Güftrom, 

der Delonom Julius Anton Dtto Ludwig Drlop aus Berlin den Homa— 
gialeid wegen des von ihm angekauften Allodialgutes Käfelow, Amts Güftrow, 
am 14ten December, ferner 

der Freiherr Carl Johann von Kap-herr auf Klein-Vielen den Lehneid 
wegen der von ihm angefauften Lehngüter Adamsdorf c. p. und Liepen, Amts 
Stavenhagen, am 2iften d. M. abgeleiftet, 


Mit diefer Nr. 42 wird ausgeseben: Nr. 28 des Reichs-Geſetzblattes von 1883. 


Sämmtlihe Abonnenten werden erfucht, de Beftellungen auf das Regierungs-DBlatt 
vor dem Iften Januar 1884 bei den betreffenden Poftanftalten aufzugeben, indem bei 
ſpäteren Beltellungen die Nadlieferung der ſchon erichienenen Nummern des Regie- 
rungs- Blattes ungewiß, die Nummern des Reih8-Gejepblattes aber von der 
Unterzeihneten überall nur fo weit, als der Borrath reiht, geliefert 
werden fünnen. 

Der Abonnementspreis beträgt bei den Poftanftalten des Deutihen Reichs pro 
GEremplar auf Schreibpapier 3 Mark 50 Piennige, pro Eremplar auf Drudpapier 
2 Mark 50 Pfennige. 

Für die biefigen Abonnenten ift die Pränumeration auf's Jahr pro Eremplar aui 
Drudpapier 2 Mark 90 Pfennige, auf Schreibpapier 4 Marf Reichsmünze. 


Schwerin, im December 1883. 
Die Expedition des Regierungs- Blattes. 
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Im Verlage der Bärenſprung'ſchen Hofbuchdruckerei. 


Spitematifches 


Inhalts-Verzeichniß 


zu der 


Amtlichen Beilage 


des 


Regierungs⸗-Blattes 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 


Jahrgang 1884, 














Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. | Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


I. Staats: und LYandes-Ber- 
ſafſungsſachen. 
Erwerbung der mecklenburgiſchen Staats- 

angehörigkeit. 


Befanntmachung, betreffend die Vertretung des Be— 
figers des Gutes Miekenhagen und Ausübung 
der dem ——— ie — Be⸗ 
fugniſſe . .. 4. Januar. 


IV 
-1 


Bekanntmachung, betreffend die REGEN des — 
meinen Landtags . . 20. September. 34 199 
Belanntmahungen, betreffend Erwerbung der 
medlenburgiihen Staatsangehörigfeit: 
uptblatt No. 25, ©. 158: Schumann auf 
1..Köthel 6. Auguſt; Amtl. Beil. No. 30, ©. 184: 
Alerander auf Müſſelmow 8. Auguſt; No. 40, 
S. 232: Schellhaß auf Bandefow 24. October; 
No. 42, ©. 239: Kratzſch auf Tannenhof 
1. November. 


Beziehungen zum Deutjchen Reiche. 


Bekanntmachung, BO. die ——— des a 
tags . . 26. Februar. 


Bezeichnung des Juhalts. 


Bekanntmachung, betreffend die gr — des 
Reichstags in Berlin am 6. März . . 


Bekanntmachung, betreffend die Erjagwahl eines Neichs- 
5 Ab — für den fünften mecklenbur— 
giſchen Wahlkreis — pe ee 


Belanntmachung, betreffend die Verlegung des Wahl- 
termins im fünften Reichstags = ——— vom 
11. Auguſt auf den 18. Auguft . 


Belanntmachung, betreffend die Beitellung eines landes- 
herrlichen Commifjarius a die Erjatwohl im 
fünften Wahlkreiſe —5 


Bekanntmachung, betreffend die Aufſtellung der Wähler— 
liſten für die RE — N —— 
tage.. re: 


Bekanntmachung, betreffend Die ADS für den 
Deutichen Reichstag . 


Belanntmachung, betreffend die Beitellung der landes- 
herrlichen Commifjarien für die Reichstagswahlen 


Belanntmachung, betreffend die am 10. November 1884 
vorzunehmende engere Wahl eines Neichstags- 
Abgeordneten für den zweiten — a 
rinſchen Wahlkreis ; 


Bekanntmachung, betreffend die Eröffnung des Reichstags 


Belanntmachung, —— die Eroffnungeſihung des 
eihstages . 


Berordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an: 
gegeben.) 


4, 


23. 


13. 


18, 





März. 


Junius. 


Julius. 


Julius. 


. September. 


. September. 


, October. 


. November. 


November. 


November. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
fr. | €. 
8 43 
21 123 
23 143 
27 165 
32 ! 1% 

| 
34 201 
38 223 
41 237 
43 253 
4 | 257 


Bezeichnung des Inhalts. 


II. Kirchen, Unterrichts: und 
Stiftungsjachen. 


Univerfitätsfachen. 
Berzeichnig der Borlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roſtock im Sommerjemejter 1884 


Belanntmachung, betreffend die von der en 
Roſtock gejtellten Preisfragen . 


Berzeihnig der Vorlefungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zu Roſtock im Winterjemejter 1884/85 


Schulfachen. 


Belanntmachung. betreffend die Reclamation unabkömm— 
licher Schullehrer . j 


Bekanntmachung, betreffend den veränderten Curſus 
der Taubjtummen-Anjtalt in — und die 
Aufnahme in diefelbe . 


Belanntmachung, betreffend die Neclamation unabkömm— 
licher Schullehrer . ne rl ig 


Stiftungsjachen. 


Bekanntmachung, betreffend die Erwählung des von 
Sceve auf Canzow zum Mitabminiftrator der 
von Bieregge’schen Stiftung — 


Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 


Bekanntmachungen.) Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 


ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) Nr. ©. 

| 

| 
— 6 38 
Beil.) 
1. März. 9 50 
— 26 160 
Geil.) 
15. April. 13 73 
24. April. 14 81 
14. October. 39 227 
30, Junius. 23 144 


vo 












Datum 





ber 
Verordnungen Der 
und Amtli 
Bezeichunng des Inhalts. Belanntmachungen. ii 
(Tag und Monat des i 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr am: —— — 
gegeben.) Nr. | S. 
III. Juſtizſachen. 
Bekanntmachung, betreffend den —— der Anwalts⸗ 
fammer zu Roſtock . . ö 27. Mai. 18 110 
Hypothekenſachen. 
Bekanntmachung, alle die > ber ————— 
behörde . . . 29. Mat. 18 111 
Bekanntmachung, betreffend Die ———— eines 
Hypothekenbuchs für Eldenbug . . . 24. Julius, 31 188 
IV. Finanz, Steuer: und 
Zollfachen. 
Bekanntmachung, betreffend nicht abaehobene Zins— 
Coupons von Obligationen der nie 
Eiſenbahnſchuld de 1870 . . 4. Januar. 1 2 
Belanntmachung, betreffend die Ausloofung von Ob- 
ligationen der — —— —— 
de 1862 . . . 4. Januar. 2 8 
Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Ob— 
ligationen der Rune: — —— 
bahnſchuld de 1870. . 4. Januar. 2 9 
Belanntmachung, betreffend Ausgabe neuer Zinscoupons 
zu EHER der — Ser de 
1843 . 12. Sanuar. 3 17 


Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Ob: 
ligationen der Medlenburgiichen Anleihe de 1843 15. 


— 


Januar. 


= 
fan 
Eu 


Bezeichuung ded Juhalts. 


Bekanntmachung, betreffend die RER, von * 


luitions⸗Obligationen 


Bekanntmachung, betreffend die der Mecklenburgiſchen 
Südbahn-Geſellſchaft, dem Deutſch-Nordiſchen 
Lloyd, dem Magiſtrat zu Roſtock und der Güſtrow— 
Plauer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft — — 
von Stempel-Erlegniſſen . . 


Belanntmachung, betreffend die Einbehaltung der Reichs- 
fajjenjcheine vom 11. Julius 1874 bei den Grop- 
berzoglichen Kajjen und der Neceptur-Kafje und 
die Einjendung derjelben an die Renterei . 


Bekanntmachung, A das — zu zog 
wigsluſt . . . 


Bekanntmachung, betreffend die Ausloofung von Prio- 
rität3-Obligationen der en — 
Eijenbahn-Gejellichaft 


Bekanntmachung, betreffend die NR von ee 
Iuitions-Obligatiouen . 


Belanntmachung, betreffend die jr Di neuer Zins⸗ 
Coupons zu Obligationen der — 
Anleihe de 1843 . . . —— 


Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe von Zins— 
Coupons zu den a u der — 
Anleihe de 1862 . . . 





Berordnungen Der 


und Amtlichen 
Bekanntmachungen. Beilage 


(Tag und Monat bes 


Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr 2 — — 
gegeben.) Nr. S. 


15. Januar. 3 19 

1. Februar. 6 35 
20. Februar. 8 44 
28. Mai. 18 110 
13. Junius. 20 120 
23. Junius. 21 125 

9. Julius. 26 159 


20. November. 46 263 






Datum 
der 








Berorbnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen.] Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


V. Allgemeine Berwaltungs: und 
Polizeifachen. 


Belanntmachung, betreffend die Errichtung eines Poli 5 
amts für Prüzen c. p. Mühlengeez und die 
jtellung des Rechtsanwalts Se in Güte j 
zum Richter deflelben . . . 7. Januar. 3|» 


Belanntmadhung, betreffend den Uebertritt der Güter 
Lenihow und Muſchwitz vom  ritterjchaftlichen 


Polizeiverein —— * — Br 
verein Lübz . . 15. Januar. 3 17 


Belanntmachung, betreffend Gejtattung der Verbreitung 
und des Verfaufs von Looſen zu der in Ber: 
bindung mit dem — — — 
beabſichtigten Ausſpielung. . . 18. Januar. 4 25 


Berichtigung der Zujammenftellung der Seelenzahl in 
No. 20 der Amtlichen Pe en —— 


26 

Blatte von 1881. . 25. Januar. | - 24 
Bekanntmachung, ——— die — Landes⸗ 

Aufnahme . . 26. Februar. 8 45 
Belanntmachung, betreffend die „Amtlichen Mittheilungen 
aus den Berichten der a —— 

für das Jahr 1883" . 21. März. 10 53 


Bekanntmachung, betreffend die fertig geftellten Bahn» 
jtreden der Parchim-Neubrandenburger Eijenbahn 27. März. 11 | 59 


XI 


Bezeichnung des Inhalts. 


Bekanntmachung, betreffend Entwürfe von Statuten 
für eine Orts-Krankenkaſſe und — eine — 
(Fabrik⸗) Krankenkaſſe 


Bekanntmachung, betreffend die Erhebung des Chauſſee— 
geldes auf der —— Dobbertin⸗ — 
Ehauffee . 


Bekanntmachung, betreffend den Uebergang des Gutes 
—— von dem ritterſchaftlichen Polizeiverein 
Waren J. zu dem — — — 
Waren II... 


Vekanntmachung, betreffend die — der — 
Inſpection Roftod . . 


Bekanntmachung, betreffend die dem Vorſtande bes 
Deutjchen Kriegerbundes in Berlin ertheilte Er: 
laubniß, in dieſſeitigen öffentlichen Blättern zur 
Betheiligung an einer Gilberjachen - Berloojung 
aufzufordern und — hieſige — Looſe 
abzuſetzen — 


Bekanntmachung, betreffend die SED, eines Canal⸗ 
wärters für dem Lenz-Canal . . 


Bekanntmachung, betreffend die Beitätigung der ritter- 
und Iandichaftlichen Deputirten zur ns ie 
für Entwäfferung der Ländereien 


Bekanntmachung, betreffend die Erhebung des Chauſſee— 
geldes auf der Klueß⸗Teterower Chauffee . . - 


Datum 
der 
Berordnungen 


und 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 

Jahres 1884, wo nicht 

ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 





4. April. 


8. April. 


8. April. 


10. April. 


17. April. 


17. April. 


17. April. 


22. April. 


2* 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. S. 
13 71 
13 12 
13 172 
13 73 
14 79 
14 80 
14 80 
14 80 


XII 











Verordnungen 
und Amtlichen 
Bezeichunng des Inhalts. Bekanntmachungen. | Beilage 


(Zag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 


ein früheres Jahr ans 
gegeben.) 







Belanntmachung, betreffend das vom Kaiferlichen Reichs: 
amt des Innern — — — — 
Archiv" . . 7. Mai. 





16 95 


Bekanntmachung, betreffend Die weitere — 

des Gradmeſſungs-Nivellements . . 27. Mai. 18 | 109 
Befanntmachung, betreffend die Bejchreibung der Eijen- 

bahn untergeordneter — von Gnoien * 

Teterow . . . .» TEE 4. Junius, 19 | 113 
Bekanntmachung, betreffend eine von dem Vorftande 

des Wilhelm - Augujta -» Lehrerinnen » Vereins zu 

Witten DEREN AND von — 

ſtänden ꝛxc. . . 7. Junius. 


Belanntmachung betreffend die Beſchreibung der Voll— 
bahn von Warnemünde nach Neuſtrelitz. . . 19. Junius. 


Belanntmachung, betreffend Die der Direction ber 

permanenten Austellung für Kunſt und Kunit- 

gewerbe in Weimar ertheilte Erlaubnig, zur Be— 

theiligung an einer Verloofung in den im Groß— 

herzogthume — — — 

einzuladen . . . 20. Junius. 22 | 127 
Bekanntmachung, betreffend die Beichreibung des Tractes 

der Ehaufjeelinie Gamehl-Satow und die a 

commiljion für diefen Chaufjebau . . . 28. Julins. 28 | 173 
Bekanntmachung, betreffend die bei Eifenbahnbauten zu 

beobachtenden Borfichtsmaßregeln zweds Ber: 


hütung der Verbreitung anftedender Krankgeiten | 30. Julius, 28 | 174 


X 


Bezeichnung des Juhalts. 


Belanntmahung, — die ER von Gnoien 
nach Teterow . 


Bekanntmachung, betreffend die Aufitellung der — 
für Schöffen für das Jahr 1885 . 


Bekanntmachung, betreffend den Beitritt des Guts 
—— zu dem — a — 
aren II. . 


Bekanntmachung, betreffend die Beichaffung des Vor— 
ſpanns während der diesjährigen Uebungen der 
17. Divifion im hiefigen Großherzogthume 


Bekanntmachung, betreffend die rechtzeitige RN 
der Beiträge zum Staatöfalender . . 


Bekanntmachung, betreffend die Einreichung der Ent- 
würfe von den auf Grund des Gejehes über Die 
Krankenverficherung der Arbeiter vom 15. Junius 
1883 zu errichtenden Statuten — 


Bekanntmachung, betreffend die Erbauung einer Chauſſee 
von Roſtock zum ig an die — —— 
Chauſſee. 


Bekanntmachung, betreffend die Erforderniſſe die 
Anſtellung der Domanialbeamten 


Bekanntmachung, betreffend die dem Vereine für Wieder— 
herſtellung der Liebfrauenkirche zu Arnſtadt er— 
theilte Erlaubniß, zur Betheiligung an einer 
Lotterie in mecklenburgiſchen Blättern aufzufordern 


Datum 
der 


Verordnungen 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


11. 


13. 


27. 


17. 


15. 


und 


gegeben.) 


. Auguft. 


Auguft. 


Auguft. 


. Auguft. 


. Auguft. 


Auguft. 


September. 


. October. 


Dctober. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. S 
29 178 
30 183 
31 188 
31 187 
31 189 
32 191 
35 2303 
38 224 
40 | 231 


XIV 






Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen.| Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 







Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korn— 





Deputate nach den Martinipreiien 1884 11. November. 45 259 
Bekanntmachung, betreffend die Niederfegung einer 

Tar » Commiffion F —— in 

Warnemünde . . 7. December. 48 272 
Bekanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer 

Eifenbahn von Wismar nad) Karow zum * 

an die Güſtrow-Plauer Eiſenbahn 11. December. 48 271 

Feuerpolizeiſachen. 

Bekanntmachung, betreffend die Liquidation der Sächſi— 

ſchen Feuerverſicherungs-Genoſſenſchaft zu Chemnitz 2. Julius. 24 | 147 

Handelsjachen. 

Belanntmachung, betreffend die — von Starken⸗ 

märkten in Ludwigsluſt 4 Februar. 5 32 
Bekanntmachung, betreffend den Wollmarkt in Güſtrow 11. Februar. 6 37 
Bekanntmachung, betreffend die Aufhebung des — 

Vieh- und Pferdemarktes in Sülze. . . 26. März. 11 60 
Belanntmachung, betreffend die ei des — 

Krammarktes in Laage . . 31. März. 12 67 
Bekanntmachung, betreffend die Verlegung des a 

Vieh- und Pferdemarftes in Roftod . . 3. April. 12 68 
Bekanntmachung, betreffend den AZuchtviehmarkt in 

SDOBERER u ee 1128 Npuil 15 87 







Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Umtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmadhungen.| Beilage 


(Tag und Monat bes 
Jahres 1884, wo nicht 








Bekanntmachung, betreffend die Abhaltung eines aa 
und Starfenmarftes in Wittenburg . B 10. Junius. 20 | 119 
Belanntmachung, betreffend die Berlegung des dies— 
jährigen Füllen: und Starfenmarktes zu Teterom 2. Auguft. 29 | 177 
Belanntmachung, betreffend I, von Frame 
märften in Grubenhagen : 20. September. 36 | 209 


Belanntmachung, betreffend SE: des — 


Krammarktes in Goldberg . 4. October. 37 | 218 
Bekanntmachung, betreffend —— des — 

Krammarktes in Tejfin . . 4. Detober. 37 | 218 

Medteinaljfachen. 

Bekanntmachung, betreffend die Ablieferung menfchlicher 

Leichname an das anatomifche Inftitut zu Roftod | 13. Februar. 6 37 
Aufforderung der Obrigfeiten zur Einreichung des 

Ergebniſſes ber ——— und FRI 

im Jahre 1883 . 1. April. 11 60 
Belanntmachung, betreffend bie SEHR von 

den ärztlichen Prüfungsvorjchriften . 7. Mai, 16 96 
Bekanntmachung, —— ——— ‚gegen bie 

Cholera . . 24. Julius, 27 | 168 
Belanntmachung, betreffend die Bejegung der mediciniſchen 

und der pharmaceutifchen Prüfungs-ECommilfion . | 10. October. 38 224 


xVI 










Verordnungen 





nud Amtlichen 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1834, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 





Bekanntmachung, betreffend die — ai * die 


ärztliche Vorprüfung 10. October. ‘39 | 228 


Befanntmachungen, betreffend den Ausbruch 
und das Erlöjchen von Thierfranfheiten: 
14. Sanuar 1884 No. 3, ©. 23; 21. Januar 
No. 4, ©.27; 12. Februar No. 6, ©. 38; 20. Fe— 
bruar No. 7, ©. 41; 24. März No. 10, ©. 54; 
24. März No. 11, ©. 62; 1. April No. 12, ©. 69; 
23. April No. 14, ©. 82; 5. Mai No. 15, ©. 91; 
12. Dat No. 16, ©. 98; 21. Mai No. 17, ©. 105; 
28. Mai No. 18, ©. 112; 11. Auguſt No. 30, 
©. 185; 23. Auguft No. 31, ©. 189; 30. Auguft 
No. 32, ©. 194; 23. September No. 35, ©. 206; 
6. October No. 37, S. 219; 10, October No. 38, 
©. 225; 18. October No. 40, ©. 232; 11. No: 
vember No. 45, ©. 260; 21. November No. 46, 
©. 264; 8. December No. 47, ©. 268. 


VI Zehn: und Fideicommißjachen. 


Als gegenwärtige Eigenthümer von Lehn- 
oder Allodial-Gütern find anerkannt: 


Rittmeifter a. D. E. von Schulje für das Allodial- 
gut Waditow . . 

A. Uedermann auf Aguftenof für das Allodialgut 
Augujtenhof . . 

Gebrüder €. edermann,. P. Uedermann und. 
E. Uedermann für das Lehngut Vorbeck 


8. Auguft. 30 | 186 
20. November. 46 265 


20. November. 46 265 


XVo 
Bezeichnung des Inhalts. 


Lehneide haben abgeleijtet: 


M. E. von Ruediger wegen Kalübbe . 

Landrath Graf A. von Bernitorff auf Wedendor 
wegen der Feldmark Schindeljtädt j 

H. Merfer aus Alt-Rehie wegen Alt-Rehje 

Premierlieutenant und Flügel-Adjutant E. von Gund- 
lach wegen Mollenftorf . . a4 

Rentier P. Meyer aus Roftod wegen Banfow —F 

G. F. von Maltzan Freiherr zu ——— 
und Penzlin wegen Gottin . 

Gutsbefiger 3. I. E. Hillmann a KRäfelow wegen 
Karm . . ; 

A. von Bud wegen Bapfendorf c. Plan; — 

Rentier F. Buchholg in Berlin, ——— H. 
Buchholtz in Roſtock und Oekonom C. Buch— 
holtz zu Dummerſtorf wegen Bukowe. 

Oekonom E. Glantz wegen Groß- und Stlein- Kelle 
Hauptsmühle und Winkelhof . . . . on 

9. C. 3. 2. Krey wegen Woggerfin . . 

Oekonom GE. Dittmann wegen Klein⸗Wehnendorf 

Hauptmann Freiherr Curt von Maltzahn wegen 
Schloß Grubenhagen . 

Rittmeister Baron Dethlef von Stenglin "wegen 
Bedendorf . . 

Die Gutsbefiger Gebr. A. Hillmann auf Lübzin und 
J. Hillmann auf Zülow wegen Diederichshof . 

Landrath Graf von Bernjtorff auf Wedendorf wegen 
Grambow, A. Lübz 

— W. Krempien KR Roſtoch wegen Dettmanns⸗ 


G. € W. von Stoͤrch wegen Tönchow e. 'p. 
Wunderfeld . . 

Premierlieutenant ©. von Bobeder in Lüneburg 
wegen Gersdorf x. ; ; 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





14. December 1883. 


11. Januar. 
8. Februar. 


23. Februar. 
22. Februar. 


27. Februar. 
24. März. 
4. April. 
17, April. 
17. April. 


2. Mai. 
4. Julius, 


21. Julius. 


8. Auguft. 
24. October. 
24. Detober. 
14. November. 


12. December. 





Der 

Amtlichen 

Beilage 
Mr. | ©. 

| 
| 

L-} 5 

419 

6 40 

7 42 

9 52 

9 52 
11 65 
13 77 
14 85 
15 94 
15 | 94 
26 | 163 
27 171 
30 186 
42 | 251 
42 251 
47 270 
48 275 


XVII 





Datum 
der 












Berordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Bekanntmachungen.) Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nidht 
ein früheres Jahr an: 
gegeben.) 








Homagial:Eide haben abgeleiftet: 


B. von Laffert auf Dammereez wegen Banzin . . | 11. Januar. 3 24 
Gutspächter Schubert zu Gallentin als Vormund der 

minderjährigen Geſchwiſter Martienjjen wegen 

Manderow . . ; 18, Januar. 4 29 
Gutsbefiger Otto auf Kuffow wegen Warbelow i 18. Januar. 4 29 
Gutspächter Speegen zu Madfow wegen Madjow . | 22. Januar. 4 29 
Adminiltrator F. %. Biermann zu Groß— — 

wegen Groß⸗Lüſewi i 29. Februar. 8 43 
Kammerherr 9. von ehr auf Sindenberg wegen 

Webelöfelde . . 21. März. 10 57 
Gutspächter I. Molt wegen Freſendorf 27. März. 12 70 

Nedel aus Sparow wegen Sparow . . 16. April. 14 85 
räfin A. zu Rantzau und der Vormund der minder⸗ 

jährigen Gräfin 2. zu Rantzau wegen Scharftorf | 19. April. 14 8 
Lieutenant a. D. E. Ortmann wegen Schependorf . | 23. April. 15 4 
Gutsbefiger H. A. W. Schumann AN — . 

Kl.Köthel 20. Junius. 22141 
Rentner F. Evers wegen Tannenhof 4. Julius. 26 | 16 
Rentier 9. von Bülow wegen Klein-Varhow F 4. Julius. 26 | 16 
Nefervestieutenant A. Alerander wegen Müſſelmow 
Senator Adolph Fabricius in Wismar für fich, den 

Paſtor emer. C. Fabricius in Roſtock und Frau 

Marie Friedel, geb. Genzfe, in Berlin wegen 21. Julius. 271172 


Rothen 
Gutsbeſitzer 8. Kähler auf Klint wegen Eldendurg . 
Kaufmann A. Schellhaf aus Bremen wegen Danne- 
borth . 
Gutsbeſitzer J Hüniken auf Kaarz wegen wWöelſn 
C. U. Kratzſch wegen Tannenhof . . er 
€. Schellhaß aus Bremen wegen Bandefow . 
Rittmeiiter a. D. E. von Schulje wegen Ludorf 
Butsbefiger E. von Sittmann wegen Zurow 


26. September. 36 216 
26. September. 39 | 229 
26. September. 39 | 229 

3. October. 37 221 
24. October. 40 236 


XIX 


Bezeichnung des Juhalts. 


Dberamtmann E. F. Gudewill zu Grohnde wegen 
Groß-Ludow, A. Neuſtadt und — 
A. Graf Grote wegen Deven . . 


VII. Poft: und Telegraphenjarhen. 


Belanntmachung, betreffend bie En bon Er 
farten mit Antwort nad) Haiti . . 


Belanntmachung, betreffend die — der Tele⸗ 
graphen⸗Anlagen 


Belanntmachung, betreffend die Beförderung von * 
farten mit Antwort nad) Brafilien . . 


Bekanntmachung, betreffend die Errichtung von Tele— 
graphenhülfitellen mit Fernſprechbetrieb 


Belanntmachung, betreffend die —————— von — 
farten mit Antwort nad) Peru . . 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Brief: 
jendungen nad) Para, Maranham und Ceara 


Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Br 
farten mit Antwort nad) Nicaragua 


Belanntmahung, betreffend eine neue Ausgabe der 
Portotare N en 


Belanntnahung, betreffend die Beförderung von Poſt— 
anmweilungen bis 500 Franken * —— 
Beirut und Smyrna.. 


Datum 
ber 
Berordnnungen 





(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


6. November. 
14. November. 


10. Januar. 
26. Januar. 
25. Februar. 
27. Februar. 
18. März. 
24. März. 
17. April. 


29. April. 


14. Sunius, 


und 
Bekanntmachungen. 












3* 


Der 
Amtlichen 
Beilage 
Nr. S 
42 251 
45 262 
3 23 
5 32 
8 46 
8 46 
10 54 
11 60 
14 81 
15 89 
22 135 


XX 









Datum 


der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Ynhalts, Belanntmadungen.] Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Bekauntmachung, betreffend die Beförderung von Per 


farten mit Antwort nach Japan . . . 14. Junius. 22 136 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von ale 

farten mit Antwort nach Ecuador . . 26. Junius. 22 139 
Bekanntmachung, betreffend die Beförderung von Packeten 

nach Spanien und Portugal über a und 

England bezw. Hamburg . . 4. Auguſt. 29 179 
Belanntmachung, betreffend die Beförderung von — 

karten mit Antwort nach Aegypten . . . 2. September. 32 193 
Befanntmachung, betreffend den Beitritt von Patago- 

nien, Feuerland, —— x. * RUN 

verein . .. — 2. September. 32 193 
Bekanntmachung, betreffend Die — — — 

Weihnachtsfeſte . . 9. December. 48 | 273 


Einrichtung neuer, Veränderung und Auf- 
hebung bejtehender Bojten und Boititationen, 
Poſtverbindungen und Telegraphenämter. 


Boiten: Gadebuſch-Ratzeburg (Stadt und Bahnhof) 
25. ebruar No. 8, ©. 45; Klütz-Wismar 29, 
März No. 11, ©. 61; Zarrentin-Laſſahn 8. April 
No. 13, ©. 74; Stavenhagen-Gülten, Bützow— 
Tarnow 1. Mai No. 15, ©. 89; Dargun-Maldin 
26. Mai No. 18, ©. 111; Gnoien-Sülze, Gnoien- 
Teifin 4. November No. 42, ©. 248. 


aufgehoben: Gnoien-Teterow 4. November No. 42, 
©. 248, 


XXI 


Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts, Bekanntmachungen. | Beilage 
(Tag und Monat des 


Sahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an I — 
gegeben.) Nr. ©. 





Zeitweilige Poſt- und Telegraphen-Berbin- 
dungen umd Poititellen: Poſtagentur in Müritz 
10. Mai No. 16, ©. 98, und 18. September 
No. 35, ©. 206; Poft und Telegraphen-Amt in 
Heiligendamm 6. Junius No. 19, ©. 117; Bolten— 
hagen-Rismar, Boltenhagen-Grevesmühlen 7. Ju— 
nius No. 22, ©. 130; Doberan: Heiligendamm 
10. Junius No. 22, ©. 133; Boltenhagen, Poſt— 
amt mit Telegraphenbetrieb 20. Junius No. 22, 
©. 137, und 18. September No. 35, ©. 205; 
Nabenjteinfeld 26. Junius No. 22, ©, 138, 
26. Julius No. 28, ©.175, 4. September No. 33, 
©. 196, und 6. October No. 37, ©. 219; Heiligen- 
damm 22. September No. 36, ©. 211. 


Landbriefträger-PRojtverbindungen: Groß Var— 

aeg 9. Januar No, 2, ©. 11; Kröpelin— 
aitorf, Neubulow- Alt-Gaarz, Neubukow-Kirch— 
Mulſow 18. Januar No. 4, ©. 26; zweite Ver 
bindung Gadebufch- Mühlen-Eichjen, zweite Ver: 
bindung Neubukow-Kirch-Mulſow, Boizenburg- 
Bennin, Sröpelin-Baltorf (aufgehoben: Witten: 
burg-Bennin) 1. Mai No. 15, ©. 89; Lübtheen- 
Alt-Jabel, Picher-Leuffow, Malchin- Remplin, Alt: 
Jabel-Woosmer, Leufjow:Woosmer, Röbel-Vippe— 
row, Vipperow⸗ Wredenhagen (aufgehoben: Cambs- 
Bentfehon und Schwerin-Cambs) 8. Mai No. 17 
101; Roſtock-Kavelſtorf, Dummerſtorf-Kavel— 
—* Schwaan-Buchholz- Groß-⸗Bölkow 22. Mai 
No. 17, ©. 104; Stavenhagen:Borgjeld 28. Mai 
No. 19, ©. 116; Dändorf-Ribnig 11. Junius 
No. 22, ©. 134; Rövershagen-Müritz 12. Junius 
No. 22, ©. 135, und 11. September No. 33, 
©. 196; ageböf- Neubur ——— 18. Zunius 


No. 22, ©. 136, und 1. Julius No. 25, ©. 154; 


Datum 
ber 
Berorbnungen 


und 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat bes 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





Malchin-Remplin 20. Junius No. 22, ©. 137; 
Püttelfow-Dümmerhütte, Holthujen-Dümmerhütte 
13. September No. 35, ©. 205; Baſedow-Malchin 
19. September No. 36, ©. 211; Jörbenitorf- 
Grof-Wüftenfelde 28. October No. 42, ©. 247. 


Botenpojt: Schwerin-Camb3 8. Mai No. 17, ©. 103. 


Pojt: Agenturen errichtet in: Teſchow an der Roftod- 
Wismarer Eijenbahn 5. März No. 9, ©. 51; 
Sülten (A. Stavenhagen) und Tarnow 29. März 
No. 12, ©. 68; Alt-Jabel, Leufjow, Remplin 
12. April No. 13, ©. 74; Kavelſtorf, Barfentin 
24. April No. 14, ©. 82; Dümmerhütte, Püttel- 
kow 13. September No. 35, ©. 204; Baſedow, 
Dümmerhütte, Püttellow 24. September No. 36, 
©. 211. 


aufgehoben: Nantrow 5. Mär; No. 9, ©. 51; 
Boddin 13. September No. 35, ©. 204, und 
24. September No. 36, ©. 212. 


Bojthülfftellen errichtet: Dierhagen 7. Januar 
No. 2, ©. 11; Mlt-Schweriner Glashütte, Watt- 
mannshagen 22. April No. 15, ©. 88; Altenhof, 
Fährdorf, Klein-Grabow 3. Mai No. 16, ©. 97; 
Sageböt, Treffentin 7. Junius No. 22, ©. 132; | 
oggomw bei Neubukow 23, Julius No. 27, ©. | 
169; Bartelöhagen, Greſenhorſt, Klodenhagen, 
Brunshaupten, Retichow, Garlig 19. September | 
No. 36, ©. 210; Groß-Wüjtenfelde 11. No: 
venber No. 43, ©. 254; Techentin im Amte 
Goldberg No.45, S. 260; Poggelow 3, December 
No. 47, ©. 268. 


XXI 


Datum 
ber 


Verordnungen Der 
und Umtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. —— 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 


ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. ©. 





Poſthülfſtellen aufgehoben: in Reddelich 7. Ja— 
nuar No. 2, ©. 11; in Louiſenhof und in Wa— 
ſchow 22. April No. 15, ©. 88; in Bruftorf 
und in 2evefendorf 3. Mai No. 16, ©. 97; in 
Malt 5. September No. 33, ©. 196; in Wo: 
zinfel A. October No. 37, ©. 219. 


Zelegraphen » Anjtalten und Telegraphen- 
Sülfftellen mit Fernſprechbetrieb: Dier- 
hagen, Gremmelin, Levigow, Lütow, Kambs bei 
Röbel, Kladrum, Veelböken 27. Februar No. 8, 
©. 47; Lübjtorf, Nemplin 23. April No. 14, ©. 81; 
Weſſin, Zölkow 29. April No 15, ©. 89; Benzin 
bei Lübz, Langen Trechow, Thürkow 9. Mai No.16, 
S. 97; Mürig, Wöhbelin 23. Mai No. 17, ©.104; 
Alt-Gaarz 6. Junius No. 19, ©. 116; Kalkhorft, 
Hoppenrade 19. Junius No. 22, ©. 137; Bierzow, 
Prislih 23. Junius No. 22, ©. 138; late 
30. Junius No. 23, ©. 144; Ankershagen 10. Ju: 
lius No. 26, ©. 160; Roggow bei Neubufom, 
Duafjel, Dabel, Wamekow 19. Julius No. 27, 
&.169; Hohen-Sprenz, Buchholz und Groß⸗Bölkow 
12. Auguſt No. 30, ©. 184; Breejen bei Zaage 
29. Augujt No. 32, ©.193; Püttelfow, Dümmer: 
hütte 28. October No. 40, ©. 232. 


VII. Militairjachen, 


Bekanntmachung, betreffend die Durchichnittspreife von 
Naturalien im Jahre 1883 und in den lehten 
10 Friedensjahren von 1874 bis 1883 incl. mit 
Weglaſſung des wohlfeiljten und des theuerjten 
Jahres........ ee EA Januar. 3 16 


—* 


XXIV 






Datum 


Der 
Amtlichen 
Beilage 


der 
Verordnungen 

und 
Belanntmadhungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 









Bezeichnung des Inhalts. 





Bekanntmachung, betreffend die Beitellung der bürger- 

lichen Mitglieder der Ober-Erjag-Commilfion 7. Februar. 6 36 
Belanntmachung, betreffend eine Preisbewerbung für 

neue militairische Bekleidungs- ꝛc. Modelle . . | 24. Junius. 22 | 130 
Bekanntmachung, betreffend die diesjährigen nr 

Uebungen im hiefigen Großherzogthume 22. Julius. 27 | 166 
Bekanntmachungen, betreffend die für Leitungen an 
das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe 
pro Monat December 1883, 4. Januar No. 1, 
©. 1; pro Monat Januar 1884, 4. Februar No. 5, 
©. 31; pro Monat Februar, 5. März No. 9, 
©. 49; pro Monat März, 4. April No. 12, ©.68; 
ro Monat April, 3. Mai No. 15, ©. 88; pro 
Monat Mat, 5. Junius No. 19, ©. 115; pro 
Monat Junius, 3. Julius No. 25, ©. 153; pro 
Monat Julius, 4. Auguſt No. 29, ©. 178; pro 
Monat Auguit, 3. September No. 33, ©. 195; 
pro Monat September, 3. October No. 37, 
©. 217; pro Monat October, 3. November No. 42, 
©. 240; pro Monat November, 3. December 
No. 47, ©. 267. 


IX. Baria, 


Belanntmachung des Ergebnijjes der Rechnung des 
Wittwen: Injtitut3 für die Civil- und Militair- 
Diener aus dem Jahrgange vom 1. April 18°%%/s | 30. October, 42 | 241 

Belanntmachun 2 des Ergebnifjes der Nechnung des 
BWittwen- Inftituts für Prediger und Schullehrer 


aus dem Jahrgange vom 1. April 18°°/s4 31. October. 42 | 24 


Bezeichnung des Juhalts. 


X. Berjonal: Beränderungen (Er- 
nennungen, Beförderungen, Verabſchie— 
dungen), Titel- -Berleihungen, Ap- 
probationg - Ertheilungen, Berlei- 
Hungen von Orden und Chren- 


zeichen, 


1) Großherzogliches Haus und 
Hof: Etat. 


Ernannt jind: 


Obergehülfe A. Klett zum Hofgärtner 
Hofrath Kundt zum zweiten Stabinetsrath j 
Hofjecretair Peters zum Geheimen Hofjecretair 


Der Abſchied ijt in Gnaden ertheilt: 
dem Jagdjunfer Grafen Broddorff-Ahlefeld . 


Bu Hoflieferanten find ernannt: 


Kaufmann E. Graf in Roftod. . 

Tiſchlermeiſter 4. Strobelberger in Roftod . 

Die Firma B. Eajfiji & — in Palermo . 
Element Maſſier zu Golfe-Juan . 

Frucht und Delicatejjenhändler J. Cohen. in Schwerin 
Weinhändler 2. Ahrens in Roftod. . 1 
Bucbinder Müller in Schwerin . . 

Kaufmann 4. rg hn in Schwerin 

Giuſeppe Naci in — 

Coiffeur A. Baudru in Baden— Baden 

Kaufmann A. Speijer in Roftod . 


Berordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 

Jahres 1884, wo nicht 

ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





24, Junius. 
1. October. 
5. November. 


16. Julius, 


25. Januar. 
31. Januar. 
5. April. 
23. April. 


1. Julius. 


19. Junius. 
25. Junius. 
29, Junius. 
31. Julius. 
19. Auguft. 


Der 


Amtlichen 
Beilage 


Nr. 


22 
36 
42 


213 
251 






Bezeichnung des Jnuhalts. 


Kaufmann E. ke “ — C. 2. —— 
in Roſtock. 


Es erhielten den Charakter: 


Setup der Apothefer W. Haade in Schwerin 
offupferjchmied der rin ae W. Bödenhagen 
n Güftrow. . 
Soffattler der Sattlermeiſier und Wagenfabrikant 
Braujewaldt in Güftrom . 
Hofihirmfabrifant der Schirmfabrifant J. Bundt in 
Schwerin . . 
Hofſchuhmacher der Schuhmacher €. Wüßft in Bübow 
Hofmefjerichmied der er und Univerfitäts- 
Inſtrumentenmacher G. Möſſinger in Roftod 
Hofconditor der Conditor Cavl. S. Guli di Filippo 
in Palermo . 
en ber Meſferſchmied IJ. Schneiler 
werin 
— der Kunſtdrechsler W. Weſtien in 


Hofgürtler der Gürtlermeifter T Günther (in Firma: ] 
Gebr. a. Schwerin . . . 
eg ber Metallgießer 2. Lehiten i in Wismar 
offlempner der Klempner C. Mowiß in Doberan . 
Hofmaurermtiiter der Maurermeifter 4. Ber in 
Hagenotv ; 
—2* der Sattler €. L. Bracht in Blau . i 
ofpianofortefabrifant die Pianofortefabrifanten J. und 
u rain (in Firma: Gebrüder van) in 


Sofmaichinenfabrifant die Mafchinenfabritanten ®., 
— Brandt (in Firma: I. C. Brandt re, 
iämar . 


une der Viechanitus und 1 Gufios d- ‚Beftien 
n Rojtod . 









18, October. 


16, December 1883. 


12. Januar. 


25. Januar, 


31. März. 


21. Junius. 


25. Junius. 


Datum 
ber 
Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat bes 
Sahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Der 


Amtlichen 


Beilage 


a0 | 234 
|. 
I» 
6 | 3 

BsıR 

160 

26 dr 

27 | 1m 





XXVII 


Bezeichnung des Inhalts. 


Hoftiſchler die Tiſchlermeiſter A. und C. Reinhold 
(in Firma: Gebr. Reinhold) in Schwerin . . . 
Hofwagenjabrifant der Wagenfabrifant W. Freitag 


in Schwerin 

Hotzimmermeijter der Zimmermeifter J Bockholdi in 
Schwerin 

Dee der Schuhmachermeiſter W. Kropff 
in Berlin 


Hofſchneider der Schneibermeiftr C. Griewiſch' in 
Malchin. 

Hofapothefer der Mother A. von Slemming in 
Doberan . 


2) Beim Staat3-Minifterium 


und im Bereiche der Aominiftration deſſelben. 


Verlieben ift auf ftändiiche Präjcntation: 


dem Kammerherrn von Medlenburg auf Wiejchen- 
dorf die Stelle eines — re 
Schwerin 


3) Beim Minifterium der auswärtigen 
Angelegenheiten 
und im Bereiche der Adminiſtration deijelben. 


Ernannt ift: 
Conſul G. Detling in Hamburg zum Generalconful 
Das Erequatur für das Großherzogthum 
iſt Namens des Reichs ertheilt: 


dem jchweizerijchen — M. — in 
Hamburg 





Datum 
der 
Berordnungen Der 
unb Amtlichen 
Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 


ein Rune Jahr an · 
gegeben.) m. | ©. 


25. Sunius, 27 170 
7. Julius, 27 170 
26. Auguft. 33 197 
2. October. 40 232 
4. October. 40 233 
28. Januar, 5 33 
7. Junius. 22 139 
11, Februar. 6 39 


4* 


XXVII 
Datum 
ber 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Belanntmachungen.| Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Für das biefige Großherzogthum ift zu— 
ftändig: 


der Königlich Portugieſiſche BUN F van 
Zeller in Hamburg . . 11. Junius. 20 | 121 


4) Beim Minifterium des Innern 
und im Bereiche der Adminiftration defjelben. 


Ernannt it: 

Miniſterialrath Ahmjetter — SR: der Eivil- 
itands-Commiffion . . 5. September. 36 | 212 
Es ijt verliehen der Eharafter: 

eines Commerzienraths dem Kaufmann Langfeldt aus 


Waren, jet in Yokohama . . 9. Januar. 2 13 
eines Diſtrictsbaumeiſters dem Bauconducteur € 

Prieſter . 17. April. 14 83 
eines Geheimen Minifterialraths dein Miniſterialrath 

Hmidt . 

eines Geheimen Hofraths dem Bürgermeifter Haupt 

iu Kölner . 1. Julius. 24 | 18 
eines Commerzienraths dem Kaufmann G. Lübcke zu 

Wismar . . 
eines Tommerzienraths dem Kaufmann W. Scheel zu 

Roſtock 


eines Rolizeiraths dem Minifterialfeeretair Adermann' | 20. September. 35 | 206 


Uebertragenijtdie Berwaltungbder Geſchäfte 
des Givil-Vorjigenden der Erſatz-Commiſſion des Aus- 
hebungsbezirks Nibnig, jowie des Bezirks-Com— 
miſſars dieſes Bezirks dem von BODEN 2 
Böhlendorf . . . . ; 4. September. 33 | 197 


XXIX 









Datum 
ber 
Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Der 
Umtlichen 


Bezeichnung des Juhalts. Beilage 


Ernannt tft: 


Aetuariatsgehülfe ©. Clement in Teterow zum Stabt- 

fecretair in Gnoien . . 6. October. 37 221 
Banmeifter C. Hennemann in Waren zum Diſtricts 

baumeiſter bei Uebertragung der BEN der 

Chauffee-Infpection Waren. . . F A 21. April. 14 84 


Als Feldmeffer jind in Gemäßheit der 
Belanntmahung vom 23. Februar 1874 nad 
vorjchriftsmäßiger Beeidigung öffentlich be— 


jtellt: 
der Ben Vermeſſungs- und Cultur » Ingenieur 
Schröder zu Rojtod . . 5. Auguft. 30 | 185 
der geprüfte Vermeſſungs- und Euftur - 1 Sngenieur 
Stahlberg zu Maldin . . 6. Auguſt. 30 185 


Erwählt jind: 
Gutöbefiger Seeler auf Schwartomw zum Dirigenten 

des ritterjchaftlichen Polizeivereins VBoizenburg . | 17. April. 14 83 
Baron Waitz von Eichen auf Dubdendorf zum 

Dirigenten des ritterfchaftlihen Polizeivereins 


Marlow . . 17. Mai. 17 107 
Gutsbeſitzer Lübbe auf Thurow zum "Dirigenten des 
ritterſchaftlichen Polizeivereins Brüel . . . 18. September. 35 | 206 


DBürgermeilter Tiedemann in Teſſin zum Poligei- 

richter des vereinten ritterjchaftlichen Polizeiamts 

Tefin . 7. Januar, 3 23 
Rechtsanwalt €. Schmidt in Daffow zum Polizei 

richter für die — BL c. P- und BER 

dorf e.p. . . 4. October. 37 | 220 


Zu Standesbeamten find beitellt: 


Küſter Neels in Kirch— — fir den Standes- 
amtsbezirk Lütgendorf . . —V 10. Januar. 3 24 


XXX 


Bezeichnung des Inhalts. 


Gutspächter Droften in Bentwifch für den dortigen 
Standesamtöbezirt . 

Lieutenant von Böhl auf Eramon für den dortigen 
Standesamtsbezirk 

Schulze Rieckhoff zu Alt— Meteln für den dortigen 
Standesamtsbzirt . . 

Küfter Hrebbin zu Grenzin für den dortigen Standes: 
amtäbezirt . 

Förſter Kobow zu Schwarz für den dortigen Standes: 
amtsbezirt . . 

= Bannier zu. Buchholz für den” dortigen 

tandesamtsbezuft . . 

Schulze Oeſten zu Mandelshagen” für den dortigen 
Standesamtsbezirk 

Küſter Beltz zu Holzendorf für den dortigen Standes: 
amtsbezirt . . 
Schulzendienſt⸗ Verwalter Häusler Schwarz in Groß⸗ 
Pankow für den dortigen Standesamtsbezirk. 
Gutsbefiger P. Uedermann auf Vorbeck für den 
Standesamtsbezirf Kladow. . . 

Schulze P. Winter in Alt: vukow für den dortigen 
Standesamtsbezirk 

Schulze H. Ihde in Luͤtſtorf für den dortigen Siandes 
amtsbezirt . 

Schulze Kähler in At-Meteln für den dortigen 
Standesamtsbezirf . 

Ortödirigent Rechtsanwalt Schmidt in Daſſow für 
den dortigen Standesamtöbezirt . . 

Küfter Jaftram in — — den Standesamts 
bezivf Nele. . . 


Beitellung von Ötellvertretern der 
Standesbeamten für die Standesamtäbezirke: 
Wooſten 3. Januar No. 1, S. 4; Lütgendorf 10. Ja- 

nuar No. 3, ©. 24; Sudwigsluft 16. Januar 


Datum 
ber 
Berordnnungen 


und 
Bekanntmachungen. 
(Zag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 





13. Februar. 
21. März. 
18. April. 


24. Junius. 


8. Julius. 

5. Auguft. 
22. September. 

6. October. 


4. November. 


11. November. 
20. November. 


wm. 
a 


Der 
Amtlichen 

Beilage 
Nr. & 

6 39 
10 56 
14 83 
22 141 
26 161 
29 | 180 
36 212 
37 | 20 
42 | 31 
43 255 


46 g 
I 


XXXI 


Bezeichnung des Juhalts. 





No.4, S. 28; Peckatel, Bibow 13. Februar No. 6, 
©. 39; Bühow 22. Februar No. 7, S. 42; Sped 
27. Februar No. 8, ©. 47; Cramon, Kröpelin, 
Neubukow 21. März No. 10, ©.56; Lüderöhagen 
20. Mär; No. 11, ©. 63; Brunow 18. April 

No. 14, ©. 83; Klüg : 26. April No. 15, ©. 92; 
Schwaan 30. April No. 15, ©. 93; Grof- -Raden 
6. Mai No. 16, ©. 99; Dorf Roſſow 14. Mai 
> 17, ©. 106; Retgendorf 10..Junius No. 20, 

©. 121; Buchholz, Pafjee, Grog- Pankow, Frie— 
drichshagen 24. Junius No. 22, ©. 141; Sülze 
2. Julius No. 25, ©. 158; Groß⸗ Teſſin 8. Julius 
No. 26, ©. 161; Langhagen 8. Julius No. 26, 
S. 162; Kaftorf 26. Skins * 27. S. 171; 
Holzendorf 5. Auguſt No. 29, 180; Reins- 
bagen, Zurow 11. Auguſt No. 30, S 186; Boitin, 
Kölzow 6. September No. 33, ©. 197; Wismar, 
Thürkow 17. October No. 40, ©. 234; Alt- 
Bukow, Sülftorf, Brüel 4. November No. 42, 
©. 251; Böſſow 14. November No. 45, ©. 261; 
Boitin 20. November No. 46, ©. 265. 


5) Beim Minifterium der Finanzen 
und im Bereiche der Aominiftration deſſelben. 


Ernannt jind: 


Minifterial-Regiftrator Erull zum Minifterial-Secretair 
Rechtsanwalt —— zum Minifterial-Re- 


giſtratot 


Hülfsſchreiber L. Beet zum "Ealculator bei der Ber: 


waltung de Domanial-Capital-Fonds . 





Verordnungen Der 


und Amtlichen 
Bekanntmachungen.) Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, mo nicht 


ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. ©. 


30. September. 36 | 213 
1. October. 36 | 214 


21. Junius. 22 140 


XXXII 


Bezeichnung des Inhalts. 


Bis auf Weiteres übertragen iſt: 


dem Miniſterial-Regiſtrator Müller die Stelle eines 
Commiſſars bei der Großhzgl. Lotterie-Direction 


Verliehen iſt der Charakter: 


eines Geheimen Miniſterial-Canzliſten dem Miniſterial— 
Ganzliiten Nielandt . . 

eines Gebeimen Finanzraths dem Beviionsrath, Bald 

eines Oberkaffiers dem Kaffier Abejjer . 


Berliehen ijt der Charakter eines Oeko— 
nomieraths: 


dem Zuderfabrif- Director Bergmann zu Dahmen 
dem Haushaltspächter Schlüter zu Jörnſtorf . . 
dem Haushaltspächter Schwabe zu Kirch— Mulfow 
dem Haushaltspächter Never zu Materjen . 
dem Haushaltspächter Wodarg zu Hanjtorf 


Ernannt find: 
— A. Gaſter zum Großherzoglichen Bau— 
eiſt 
Amtspro totolliſt 1. Aylgrimu zum Revifionsgepüfen 
im Revifiond= Departement . . 


Sn der Steuer: und Zoll-Verwaltung. 


Ernannt jind: 


Hauptamts-Eontroleur, Steuer-Infpector Worpitzky in 
Roſtock zum Rendanten und Mitgliede des Haupt: 
fteueramts in Schwerin . . . 5 

Steuer-Supernumerar E, Lehmitz zum Affiftenten 

SteuewSupernumerar E. Petrowsky zum Aifiitenten 


Datum 
der 
Berordnungen 
nud 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 

Jahres 1884 wo nicht 

ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) 


2. Februar. 


1. April. 
1. Julius. 
1. Julius, 


1. Julius. 


1. Julius. 


1. Mai. 


31. Januar. 


1. Julius, 


Der 


Amtlichen 
Beilage 


11 


24 


26 


17 


149 


161 


106 
34 


XXXIU 








Berorbnnungen 
nb 





u 
Belanntmachungen. 
(Zag und Monat bed 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 


Steuer-Supernumerard.MetterhaufenzumAifiitenten 1. Julius, 25 156 
Hauptſteueramts⸗ Aue D. Winter en Ober: 

Eontroleur . . 16. Julius. 27 171 

Berlichen iſt der Charakter: 
el —— dem Hauptamts⸗Aſſiſtenten 

ägelow in Roſtock . . 

eines Ober-Controleurs dem dauptamis- atiſteuten 1. Seh, 2 * 

Schneider in Roſtock . . 

Die nahgejuhte Dienſtentlaſſung ift in 
Gnaden ertheilt: 
dem Bollverwalter Muſſaeus in Boizenburg unter 

Beilegung des Charafterd eined Über: Steuer: 

Eontroleur? . J 1. April. 12 69 
dem Zollverwalter Voß in Ludwigsluſt 1. Julius. 25 | 155 

In der Verwaltung der Domainen und 
Yoriten. 

Ernannt find: 
Amtsverwalter Mühlendbruh in Neuftadt zum 

commiſſariſchen Hülfsarbeiter in der Cammer.. . 7. Junius. 19 118 
Feldwebel G. 9. F. Schweder zum Cammer-Copiiſten 5. Mat. 17 | 106 
Amts⸗ Aſſeſſor reiherr von Langermann-Erlenfamp | 

(bisher in Warin) zum Amtsverwalter beim Amt 

1.2 RE Da a 3 1. Julius. 25 156 

Zu Amt3-Ajjejjoren find ernannt: 

i 

Neferendar E. Drechſler beim Amt — — 7. Januar. 2 13 
Referendar F. von Boch! . . . 1 17. September. 36 | 212 


XXXIV 





Datum 
ber 
Verordnungen 










Der 

nud Amtlichen 
Bekanntmachungen. Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Bezeichnung des Inhalts. 


Das beamtlihe Votum it verliehen: 


dem Amts-Afjeffor U. von Blücher in Schwerin 15. März. 10 | 5 
Berjegt ſind: 

Amts-Aſſeſſor 3. Weltzien (unter Verleihung des 
Botums) von Schwerin nach Neuftadtt . . 3. Januar. 1 4 

Amtmann Studemund von Grabow nad) Hagenow 

Amtsverwalter E. von Blücher von Hagenow nad) 16. April. 13 1 
Grabow . . 

Amts⸗Aſſeſſor Drechſler von Schwerin ac | Warin 21. Mai. 17 108 
dann von Warin nad) Bützow . . . 3. Junius. 19 | 11 
dann von Bützow nach Hagenw . .. .. 5. Auguft. 29 | 1% 
dann von Hagenow nad) Schwerin 58 17. November. 45 | 261 

Amtsverwalter Eihbaum von Dömit nach Neuftadt 1. Julius, 25 | 155 

Amts-Aſſeſſor U. von a von — — 

Warin . . — 1. Julius. 25 | 156 
Die nachgejuhte Entlafjung aus dem 

Cameraldienſte iſt ertheilt: 

dem Amtsauditor I. Beetz in Schwerin . . . . | 19. Januar. 4 28 
Berliehen ijt der Charakter: 

eines Drojten dem Amtshauptmann Flörfe in Crivig 1. Julius. 24 | 148 

eines Hofraths dem Gammerjecretaiv Meyer 

eines Geheimen Cammerregiſtrators dem Cammer- 
regiſtrator NRibbede . A 

eines Geheimen Cammerregiftrators dem Cammer⸗ 1. Julius. 24 | 149 
regijtrator Kerſtenhann 


eines Amtsjecretairs dem Ymböregiftrator ( Engelparbt 
zu Grevesmühlen.. . . ar — 


— ** ut zZ 
EBEN AERT 


_XXXV 






Datum 







ber 
Verordnungen Der 
und Umtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Belanntmachungen.| Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 








N. | €. 





Ernannt Sind: 
Amtsdiätar H. Schwark in Grabow zum Amts— 


protofollijten (zum 1. Julius 1883) de 29. Januar. 5 34 
Amtsprotofollift Schü in Neubufow zum Amts- 

regiitrator 1. October. 36 216 
Amtsdiätar Zander in Ribnih zum Amtsprototolliſten 1. October. 36 | 216 

Die Dienftentlajjung ijt in Gnaden er- 
theilt: 
dem Amtöregiitrator Stahlbrodt in Gadebujch 1. October. 36 | 216 

Ernannt jind: 
Stationsjäger Dörwaldt in Grevesmühlen zum Revier: 

förjter in Moidentin . . 7. Januar. 4 27 
Stationsjäger Prillwig in Tützen zum Revierförſter 

in Neukloſter 9. Januar. 4 28 
Forſteandidat Jagdjunker Freiherr von Stenglin zum 

Forftafjejjor . 21. Januar. 4 28 
Sorftsanbibat Sagdjunfer MW. von Amsberg zum Forſt 

aliefior . 5. April. 13 75 
Stationsjäger — Lüihke in Groß⸗ Wolern zum 

Nevierföriter in Glaifin . 12. Julius. 26 162 
Stationsjäger E. a zum Nevierförfter in Wreden- 

hagen . 1. October. 37 219 
Stationsjäger €. Grohmann zum Revierförfter in 

Quaſt . . 1. October. 37 | 220 
Revierförſter A. Tadert in Quaſt zum Foritinipector 

und Vorſtande der Forſt— — 3“ und 

Einrichtungs-Commilfion h NER 8. October. 37 | 221 

Berlichen ijt der Charakter: 
eines Ober-Forſtmeiſters dem — von Lübbe 

in Ludwigsluſt — OR 1. Julius. 24 | 148 

5* 


— 


XXXVI 







Verordnungen 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Belanntmachungen.| Beilage 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Yahr ans 
gegeben.) 


Gnaden ertheilt: 
dem Revierförfter Schröder zu Moidentin. . . . 7. Sanuar. 4 27 
dem Oberförjter Wiegandt zu Glaifin . . ». ». . | 12. Julius. 26 | 162 


In der Verwaltung der Poſten und 
Zelegraphen. 


Ernannt find: 


Poſtkaſſier Krof aus Trier zum PBoftinfpector in 

Schwerin . 8. März. 10 | 54 
Poſtkaſſier C. veffte zum Boftfaffier im Öber-Poft 

directiond-Bezirt Schwerin . . . 


Die nachgeſuchte Dienjtentlaffung iſt in 
| 


Poſtſecretair €. Peters zum Koitiecretair im Ober: 1. April, 11 6 

Poſtdirections-Bezirk Schwerin . . 
Poftcanzliit C. Dankert zum Bojtbureau - Affiftenten 1. April. 14 82 
Poſtſecretair P. Diehn zum SBojtjecretair im Ober 

Poſtdirections-Bezirk Schwerin . . i 1. Auguft. 30 | 18 
Telegraphen-Affistent E. Kühl zum Poſtverwalter 11. Auguſt. 30 | 18 
Poitprafticant M. Warnde zum Bojtjecretaiv . . 1. December. 47 | 269 
Zelegraphen-Affiitent Grieben in Doberan PR Ober: 

Telegraphen-Aifijtenten . . . i 1. Auguft. 29 | 180 

6) Beim Minifterium der Yuftiz 
und bei den mit demjelben verbundenen Ab— 
theilungen fürgeiftliche, Unterricht3- ud Medicinal- 
Angelegenheiten und für Kunft, jowie im Bereiche 
der Adminiſtration derjelben. 

Ernannt find: 

Amtsverwalter Mühlenbruch zum Minijterial-Ajjejfor 1. October. 36 | 213 


. 


Xxvu 















Verorduungen 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmadungen.| Beilage 
(Zag und Monat des 
Jahres —— * 
ein eres Ja 
— Nr | S 
Zweiter Hypothekenbewahrer, Oberauditeur Kundt zum 
erſten Hypothelenbewahrer . . 1. October. 36 | 214 
Amtsrichter Peters in Gadebufch zum zweiten Oypo⸗ 
thefenbewahrer . . 1. November. 42 250 
Oberlandesgerichtspräfident Dr. Budde zum Landes: 
herrlichen Commifjarius bei der Fideicommißbehörde 11. October. 39 | 229 
Landgerichtsdireetor Wendhaufen in Roſtock zum 
Dberlandesgerichtsratb . . 2. Januar. 1 4 
Landgerichtsrath Dr. Köhler in Schwerin zum "Sand: 
gerichtsdirector dajelbit . 1, April. 11 64 
Staatsanwalt Büchner in Schwerin zum Land. 
gerichtsrath in Güſtrow . . 1. April. 11 64 
Amtsrichter Flörke in Neustadt zum Staatsanwalt 
beim Landgericht zu Schwerin . 1. April. 11 64 
Oberlandesgerihtsrath von Monroy zum Bräfidenten 
des Landgerichts in Schwerin 1. October. 36 | 214 
Landgerichtsdirector 9. Burmeiiter in Güſtrow zum 
Oberlandesgerichtsrath . . 1. October. 36 | 214 
Landgerichtsrath Dr. ©. Buchka zum Landgerichts: 
director in Güftrow . 1. October. 36 | 214 
Amterichter Chrejtin in Dargun sum Landgerichts 
rath) in Schwerin . 1. October. 36 | 214 
Verſetzt find: 
Landgerichtsdirector KHarrig von Schwerin nach Roſtock 1. April. 11 64 
ee Feen Dr. — von Fra ei 
Schwerin . . 1. April. 11 64 
Ernannt jind: 
Amtsgerichts-⸗Actuar Wendt in Lübz zum Secretariats- 
Subitituten beim Landgericht zu Roſtock . . 21. April. 14 84 
Amtsgerichts Actuar Wendt zu Neuftadt a Land- 
gericht3:Secretair in Schwerin 1. Julius, 25 | 157 


XXXVIN 





Datum 
der 









Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen. | Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 






gegeben.) 





Auf Antrag entlafjen ift: 





Secretariat3-Subjtitut C. Müller in NRoftod . 1. April. 65 
Ernannt find: 
Gerichts- Affeffor Marsmann zum Amtsrichter in 
Neuftadt . . . 1. April. 11 64 
Gerichts: Affeffor Martens in Grevesmühlen zum 
Amtsrichter in Neubufow . . . 1. Julius. 25 | 156 
Gerichts: Affeffor von Kühlewein zu Wismar sum 
Amtsrichter in Dargun (bis auf Weiteres auch 
für Neufalen) i 1. October. 36 215 
Gerichts - Afjefjor >. Rennecke sum Amtsrihter in 
ömitz . . 1. October. 36 | 215 
Verſetzt iſt: 
Amtsrichter Päpcke von Neubukow nach Boizenburg 1. Julius. 25 | 157 
Zu etatmäßigen Gerihts-Ajfejjoren jind 
ernannt: 
Gerichts-Aſſeſſor Sthamer beim Amtsgericht zu 
Grevesmühlen . . 1. Julius. 25 | 157 
Gerichts-Ajfefjor P. Witt beim Amtsgericht zu Wismar 1. October. 36 | 215 
Auf Anſuchen in den Ruheſtand verſetzt: 
Amtsrichter Ebeling in Dömik 1. October. 36 | 215 
Bis auf Weiteres übertragen iſt die Ver: 
waltung der Amtsanwalts-Gejchäfte bei dem 
Amtsgerichte: 
zu Plau dem Gendarmerie-Wachtmeijter a. D. Albrecht | 15. Februar, 6 | 39 
zu Wismar dem Gerichts-Ajjelfor Witt . . . . 1. Julius. 25 | 157 
zu Schwerin dem Gerichts-Aſſeſſor Erull . 1. October. 36 | 219 


XXXIX 
Bezeichnung des Inhalts. 


zu Wismar dem Rechtsanwalt Beyer 

zu Lübz dem Amtsprotofolliiten Helm > ey 

zu Gnoien dem — Sa a D. 
Erhardt ; a 


Ernannt ift: 


Sergeant E. Sarfander zum ee in 
Waren j 


Verſetzt ift: 


Gerichtsvollzieher Paſſow von Röbel ice Waren 
und zurüd von Waren nad) NRöbel . . 


Auf Antrag in den Ruheſtand verſetzt tft: 
Gerichtsvollzicher Wolter in Waren , . 


Ernannt find: 


Hetuariatögehülfe M. Hirich in ——— zum Amts⸗ 
gerichts-Actuar daſelbſt . 

Uetuariatsgehülfe Gra ein Neufalen zum Amtsgerichts: 
Actuar dajelbit . . 

Actuariatsgehülfe Stahlbrodt iu Züge zum Amts 
gerichts⸗Actuar daſelbſt 


Verſetzt ſind: 
Amtsgerichts-Actuar Pries von Neukalen nach Lübz. 
Amtsgerichts⸗Actuar Weber von BR nach Lud- 
wigsluft . . u 5 
a Aetuar Schuitz von Dargun nach 


Amts — Aetuar virich von Lidrigeiuſ nad 
teuftadt . . 


Datum 
der 
Berordnnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 

Jahres 1884, wo nicht 

ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


— 


. Detober. 
1. October. 


fer 


. November. 


1. October. 


1. Februar. 
15. April. 


oO 


. Januar. 


9. April. 


1. Julius. 


1. April, 
1. Auguft. 


— 


. Auguft. 
12. Auguſt. 


Der 

Umtlichen 

Beilage 
Ne. | © 
36 215 
36 215 
42 250 
37 220 

5 34 
13 26 

1 4 
14 82 
25 157 
11 65 
29 179 
29 180 
30 186 


XL 





Datum 







ber 
Verordnungen Der 
} und Amtlihen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen.) Beilage 






(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 







Die Verwaltung der Gejchäfte eines Amts— 
gerichts-Actuars iſt bis auf Weiteres übertragen: 


dem Actuariatsgehülfen Tiede beim u au 


Dargun . 2...» n | 1. Auguſt. 29 | 180 
Verliehen iſt der Eharafter: 
eined Amtsgericht3-Secretairs dem Amtögerichts-Actuar 
Meyer in Schwerin . 1. Julius. 24 | 149 
eines Amtsgerichts⸗Secretairs dem Amtsgerichts-Netuar 
Bruje in Wismar . ins - 
eines Amtsgerichts-Sceretairs dem Amtsgerichts-Netuar | 1. Julius. 24 | 150 
Herrmann in Schwerin A 
eines Hausmeilters dem Landgerichtsdiener "und Ge- 
fangenwärter Baumgarten in Güjtrom . . . 18. Junius. 23 | 14 
Zu Gerichts-Aſſeſſoren find ernannt: 
Neferendar 3. Erull aus Wismar . . 25. Juniu®. 25 155 
Neferendar Dr. N. Engel beim Amtsgericht zu Waren 23. October. 40 | 335 
Neferendar €. Zarnedomw aus Lübz . 23. October. 42 | 249 
Neferendar O. Jentzen beim Amtsgericht zu Ribnik . 1. November. 42 | 250 
Neferendar A. Steinmann aus Jördenjtorf . . . 12. November. 45 | 61 
Die zweite juriftiihe Prüfung vor dem 
PBrüfungsjenat des Dberlandesgerihts zu 
Roſtock haben bejtanden: 
Nechtsamvalt und Referendar E. Langfeld zu nn 19. Februar. 7 42 
Meferendar O. Gieje aus Roſtock. . . . 18. März. 10 55 
Neferendar F. Heud zu Roftod . . — 11. Junius. 20 112 
Referendar F. von Boehl aus Gottmannsforde 8. Julius. 265 | 161 
Neferendar Dr. R. Engel in Güſtrow 2. September. 32 | 1% 
Neferendar D. Jensen in Rojtod NE. T. October. 37 | 221 
Rechtsanwalt C. Calſow in Roitod . . . .. . 14. October. 39 | 229 
Neferendar E. Zarnedow aus LüblE . » . . . | 21. D:ctober. 40 | 234 





Bezeichnung des YJuhalts. 


Referendar P. Seeger aus Rojtod j 
Keferendar U. Steinmann aus Jördenftorf 
Neferendar A. 2. Meyer aus Schwerin . 
Neferendar 3. Flügge aus Schwerin 


Zum Notariat jind zugelajjen: 
Bürgermeifter Tiedemann in Teilin . 
Neferendar DO. Gieje in Roftod 
Rechtsanwalt F. Heud in Waren . 
Rechtsanwalt PB. Sceger in Nojtod . 
Rechtsanwalt U. L. Meyer in Schwerin 


Zu Referendaren find ernannt: 


Rechtscandidat C. Sellmann aus Nojtod . 
Rechtscandidat N. Kruſe aus Dömitz 


Rechtscandidat P. Wildfang aus Klein— Upahl 


Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 
Rechtscandidat 


. Brauns aus Noftod . 

. Schmidt zur Nedden 

. Spiegeiberg in Rojtud 
Zaſtrow in Roſtock 
Zickermann aus Sülze . 
Meind aus Schwerin 


Saß aus Altfarin . 

. Wrede zu Röbel . 

. Timm aus Schwerin 
Nechtscandidat 9. Peters zu Noftod 
Rechtscandidat C. Saß aus Kranichshof . 
Rechtscandidat F. Zeld aus Nojtod . . , 
Rechtscandidat 8 Voß aus Neu-Sanik PF 
Rechtscandidat O. Bardey aus Liepe . 
Rechtscandidat C. Eggers aus Roſtock. 
Rechtscandidat D. Engel aus Schwerin 
Rechtscandidat C. Kietow aus Gnoien . 


PRERORBORRPREH 


. Löwenthal aus Schwerin . 


Datum 
ber 


Berordnnungen 


und 
Belanntmachungen. 
(Zag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 


gegeben.) 


. Dctober. 

. November. 
. November. 
. December, 


Februar. 


April. 


. September. 
. November. 
. December. 


. März. 
. März. 
. März. 
. März. 
. März. 
. März. 


. April. 


. April. 
. April. 
. April. 
Junius. 
October. 
October. 
. October. 
20. 
21. 
22. 
28. 
J 
5. 


October. 
Dctober. 
October. 
October. 
November. 
November. 


Der 
Amtlichen 
Beilage 












Maar 


AL 






Datum 
ber 






Berordnnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Inhalts. Velanntmahungen.| Beilage 






(Tag und Monat des 
„Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an: 
gegeben.) 








Abtheilungen für geijtliche, Unterrichts- 
und Medicinal = Angelegenheiten 
und für Kunft. 
Unterricht3: Angelegenheiten. 


Ernannt jind: 
Privatdocent Dr. 5. C. U. Neeljen in Roſtock zum 


außerordentlichen Profefjor der Medien . . . | 28. Februar. 8 48 
Regierungsrath Dr. W. Stieda in Berlin zum orbent- 
lichen Profeſſor der Staatswijjenichaften . . . | 23. October. 40 235 


Ernannt find: 
Schiffer Voß zum Lehrer am der Navigationsichule 


in Wujtron . 12. April. 13 76 
Rector Kriel in Kröpelin zum Lehrer am Schuilehrer 

Seminar zu Neuklofter . . 17. Mai. 17 | 107 
Realſchullehrer Dr. Foth in Ludwigsluſt zum Lehrer 

am Gymnafium in Doberan . . 28. Drtober 10 | 2% 


Lehrer Algenftädt in Ballenſtedt zum Lehrer am : | 
Gymnaſium in Doberan 
Conrector Polſtorff in — zum Nector in 








Keöpelin — 12. Mai. 16 99 
Candidat Dreyer zum Conrector in Schwaan . . 712. Mai. 16 | 9 
Nector Neebs in Sternberg zum Nector in Gnoien 17. Mai. 17 | 107 
Gandidat Krüger aus Brunow zum Gonrector in 

Teterow . . +. ]17. Mai. 17 | 10 
Candidat Holg in Sit; zum Reetor in Dömik Ei 16. Junius. 22 | 140 
Candidat Fentzahn zum Eonrector in Grabow — 10. Julius. 26 | 162 
Epnrector Schöning in Grabow zum Rector in 

Hagenow . 14. Julius. 26 | 162 
Candidat Romberg aus J katthorſ zum Hector in 


Sternberg . . . 1. November. 43 | 25 


XLII 





Datum 







der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmachungen. —* 






Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Sahr an⸗ 
gegeben.) 






Medicinal: Angelegenheiten. 


Ernannt find: 


der erfte Aififtenzarzt zu Sachjenberg Dr. Claus 
zum dirigirenden Arzte der Heilanjtalt Sachjenberg 1. Julius. 
Stadtphyfifus Dr. H. Neuter in Güjtrow zum Kreis— 


phyſikus im Güſtrow'ſchen Phyſikatsbezirke . . 8. October. 37 221 
Verliehen ift der Charafter: 
eines Geheimen Medicinalraths dem Ober-Medicinalrath | 
Dr Tigges . . 
lraths d 8 hy kus, t ; | 
eines Dobicnalraigt dem Sei p hyfi us, Sani ätsrat 1. Julius. >24 | 150 
eine Medicinalraths dem Dr. Keil in Zwiclau | 
eines Sanitätsrath8 dem Dr. Buſchmann in Neufalen 
eines Geheimen Medicinalraths Dem ei 
Dr. von Guſtorf in Berlin. . . oo... 22. October. 42 | 249 
| 
Die Approbation als Arzt ift ertheilt: | 
den Gandidaten der Medicin D. A. Regel aus Gotha 14. Januar. 4 28 
dem Gandidaten der Medien O. W. U. I. Dornblüth 
aus Roitod. . 19, Januar. 4 2) 
dem Candidaten der Medicin 9. eı Wittzad aus 
Templin . . 12. März. 10 55 
dem Gandidaten der Mediein M. Kühn aus Rotow . | 27. März. 11 63 
dem Gandidaten der Medicin G. Liebau aus Erfurt 8. April. 13 75 
dem Gandidaten der Mebdicin D. E. 3 A. F — 
aus Roitod. . . 1. Mai. 15 93 
Die Approbation als Zahnarzt iſt ertheilt: 
dem Candidaten der ——— G. bu — S — J 
aus Schwerin . . . 3. Mai. 15 33 


6* 
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_XLIV 














Verordnungen Der 


, und Amtlihen 
Bezeichnung des Inhalts. Bekanntmachungen. | Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) Nr. e. 





Abtheilung für Kunft. 


Ernannt find: 


Nevifor H. Dierfe in Schwerin zum Defonomie- 

Inſpector und Secretair beim Hoftheaterr . . . T. Januar. 
ber interimiftiiche Hoftheater-Intendant Freiherr Carl 

von Ledebur zum Intendanten des Hoftheaters | 26. April. 15 173 


Verliehen ift der Charafter: 
eines Profeffors dem Maler Baulfen in Berlin. . | 28. Auguft. 


7 Im Militair: Etat. 


Herzog Paul Friedrich von Medlenburg: 

Schwerin, Hoheit, A la suite des Mecklenburgiſchen 

Contingents gejtellt mit der Uniform des 1. Dra— 

goner= Regiments Nr. 17 mit den Activitäts-Ab— 

zeichen und dem Namenszuge des hochſeligen 

Großherzogs in den Epaulettes . . 14. Mai. 
Premierlieutenant a. D. von Wid, Polizei: Inſpector 

der Landes-Strafanſtalt Dreibergen, erhält den 

Charakter eines Hauptmann® &A la suite des 

mecklenburgiſchen Contingents . 15. April. 
Hauptmann a. D. von Klein in Roſtock erhält- den 

Charakter eines Majors . 29. September. 
Zeugfeldwebel a. D. Bühring erhält den Charakter 

eines Nechnungsführers . . . 29. September. 
Flügeladjutant Sr. K. 9. des Großherzogs, Premier 

lieutenant von Gundlach zum Ritttmeiſter 

21. October. 


Perſonal-Veränderungen im mecklenbur— 
giſchen Contingent: 


7. Januar 1884 No. 1, ©. 5; 16. Januar 


32 | 14 


17 106 





XLV 


Bezeichuung des Inhalts. 


No. 3, S. 24; 18. Februar No. 6, S. 39; 
10. März No. 9, S. 52; 20. März No. 10, ©. 56; 
31. Mär; No. 11, ©. 63; 2. April No. 12. 
©. 70; 15. April No. 13, ©. 76; 24. April 
No. 14, ©.84; 8. Mai No. 16, ©. 99; 15. Mai 
No. 17, ©. 107; 19. Sunius No. 22, ©. 140; 
3. Julius No. 25, ©. 158; 21. Julius No. 26, 
©. 162; 29. Julius No. 27, ©. 171; 7. Anguft 
Du 29, ©. 181; 11. Auguft No. 30, ©. 186; 

2, Auguft No. 31, ©.190; 8. September No, 33, 
6 197; 24. September No. 35, ©. 207; 2. Dcto- 
ber No. "36, ©. 216; 27. October No. 40, © . 238; 
10. November No. 43, ©. 255; 17. Stobember 
No. 45, ©. 261. 


8) Beim Oberfirchenrathe 


und in der Adminiſtration defjelben. 


Beſtellt find: 
Superintendent Softmann in Malchin zum ftellver: 
tretenden Mitgliede des Oberen Kirchengerichts 
Paſtor A. R. O. Walter in Schwerin zum Super— 
intendenten und erſten ——— an der = — 
Kirche in Parchim 


Verliehen iſt der Charakter: 
eines Conſiſtorialraths dem Superintendenten an 
in Barchim . 
eines Kirchenraths dem Prãpoſitus Haeger in Crivih 
eines Cantors dem Organiſten Müſchen in Belitz 


Zu Präpoſiten ſind beſtellt: 


Paſtor F. D. E. Jantzen in Beidendorf ae ——— 
des Mecklenburger Cirkels . . 


Verordnungen 
und 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 


ein früheres Jahr ats» 
gegeben.) 


5. April. 


8. März. 


1. März. 
29, April. 
14. October. 





27. December 1883. 


TE 


wa 











Verordnungen 
und 
Bekanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Yahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an- 
gegeben.) 


Amtlichen 
Beilage 








Bezeichunng des Inhalts. 








| 
Paftor Lange in Sietow — N des 
Malchower Cirkels . . 12. April. 13 | % 
| 
) 
| 


Beftellt find: 
Amtsgerichts-Actuar F. Reifener in Rehna zum | 
Provijor an der Stadtkirche dajelbit . . j 1. Februar. 5 | 4 
Rechtsanwalt Fr. Fr. W. Sachſe in Schwerin zum | 
Kirchen = Bifitationg « Secretair für die Super- | 
imtendenturen Schwerin und Bardim . 20. Februar. Tı 2 
dritter Vorjteher der alten Waijenjtiftung in Schwerin, 
Domprediger Heude, * zweiten Vorſteher | 
derjelben . . 17. April. 14 | 8 
Paſtor Haad an St. Nicolai zum dritten Vorſteher | 
der alten Waijenftiftung in Schwerin . 





Kaufmann H. Dehn in Laage zum Kirchenprovifor x. 12. Junius. 22 | 139 
Gehülfsprediger Ball in Lübz zum Kirchenproviſor xc. 21. Junius. 23 |ı 16 
Amtsprotofolliit %. C. F. Meinde in Wittenburg 
zum SKirchen-Defonomus . 1 29. September. 36 | 213 
Rentner Jeſſel in Hagenow zum Kirchen⸗ Dekonomus 5. December. 48 | 274 
Ermwählt refp. berufen find: | 
Baltor ©. Poſtler in Melkhof zum Archidiafonus 
an der St. Georgen-Kirche in Parchim, Paſtor | 
in Paarſch und Garnijonprediger in Bardım . 1. December 1883, I 3 
Paſtor Frieſe in Federow auch zum Prediger an der 
— Kirche und Gemeinde zu Sped . . 4. Januar. 1| 4 
Pajtor 2. M. G. ©. Mau in Penzlin zum Paſtor I 
in Rambow . 16. Januar, 41|1|23 
Rector ©. ©. Henie in Grabow zum Paſtor in 
Kirch-Kogel 16. Februar. 7 42 
Gpmnafinliehrer E. A. ®. Schoop in Güftrow zum 
Paſtor in Melkyof . 28. Februar. 8! 4 
Paſtor ©. 3. T. 3. ©. Lenthe in Rofſow zum 





51 
Paftor in Zurow und zugleich in Jeſendorf . 3. März. 9 * 


XLVII 


Bezeichnung des Inhalts. 


— der — Schule Giertz in Teterow zum 
Paſtor in Behren-Lübchin . . 

der zweite Prediger an der St. Nicolai- Kirche in 
Schwerin, Baltor Grohmann, zum erjten 
Prediger an derjelben . . 

Paltor E. ©. U. Haad zu Breeſen zum zweiten 
Prediger an der St. Nicolai-Kirche in Schwerin 

Paſtor Grohmann an der St. Nicolai-Kirche in 
Schwerin auch zum Paſtor zu Sadjenberg . 

Paſtor Ahlers in Wulfenzin auch zum Paſtor an 
der vagirenden Kirche und Gemeinde Baljentin . 

Prinzen: Injtructor 3. 9. Wilhelmi in Schwerin 
zum Paftor an der St. Marienkirche in Parchim 

Paſtor F. ©. A. Weſtphal in Wismar, bisher zweiter 
Prediger an der St. Nicolai-Kirche, zum erjten 
Prediger an der St. Marienkirche i 

Nector 3. 9. F. Deding in Gnoien zum Baitor in 
Breejen 

derjelbe zum Paſtor an den vagirenden Kirchen zu 
Chemnig und zu Woggerjin . 

Paltor E. U. Ehlers zu — zum Paltor 
in Benthen . . . 

Nector 9. 2. U. Berg in vagenon zum Bajtor in 
Gorichendorf 

Paſtor R. Stöhr in Eldena zum Paſtor in Warſow 

Candidat M. Kliefoth zu Neukloſter zum Nachmittags— 
und Frühprediger zu St. Nicolai in Wismar 

Gehülfsprediger L. E. Wilhelmi in Crivitz zum zweiten 
Prediger in Penzlin . . 

N E. Eh. H. Bolle in Vietlübbe zum Paltor in 


Pajtor Dr. E. T. Krabbe in Roggenderf zum Paftor 
in we r 

Baltor 9.8.5 T. Rönnberg. in Goldehe zum 
Paſtor in Teſſin. 


Verordnungen 


und 
Bekanntmachungen. 


(Zag und Monat des 


‚Yahres 1884, wo nicht 


ein früheres Jahr an. 
gegeben.) 


20. Mai. 
3. Junius. 


26. Junius. 
30. Julius, 


5. Auguſt. 

8. September. 
15. September. 

7. October. 
13. October. 


Amtlichen 
Beilage 





108- 


145 
179 


185 
197 
206 
226 
233 


ZU 








Datum 
der 
Verordnungen Der 
und Amtlichen 
Bezeichnung des Juhalts. Bekanntmahungen.| Beilage 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an⸗ 
gegeben.) Kr. S. 
Gymnaſiallehrer W. O. Hunzinger in Schwerin 
zum Paſtor in Roggendorf . 18. November. 46 | 264 
Seminarlehrer U. B. Ch. un in ' Lübtgeen zum | 
Baftor in Rofiow . . \ 2. December. 47 | 269 
9), Berleihung von Orden und | 
Ehrenzeichen. | 
Verliehen iſt 
von dem Hausorden der Wendiſchen Krone 
das Großcomthurkreuz: | 
dem Senatspräfidenten beim ee Dr. 
leben in Roftod . . . Sunius, 24 | 151 
der Stern zum Comthurfreu;: 
dem Generalmajor 5. D. von Müller in Schwerin . . Julius. 19 | 117 
| 
das Comthurfreuz: | 
dem Oberjten und Stadt» Commandanten Baron | 
von Stenglin . — N 31 | 189 
dem Oberiten und Stadt - Kommandanten Don] Auguſt. 1 
Prejjentin 
das Ritterkreuz: 
dem Hofmedieus, Geheimen Hofrath Dr. Driver. . . April. 12 | 69 
dem Bürgermeifter Dr. Giefe . . 2 2 220. . Auguit. 32 | 19 
das Verdienftfreuz in Gold: | 
dem Poſtmeiſter Rabe . 2: 22 2 2 nen 1. April, 12 | 69 
dem Nevierföriter Feldbten . . 2 2 2 2 0. 1. Julius. 24 151 







Bezeichnung des Inhalts. 





dem Hofgärtner Schmidt 
dem Oberförfter a. D. Stange. 
dem Amtsjecretair Reinhardt 


das Verdienſtkreuz in Silber: 
dem Gendarmerie-Oberwacd)tmeijter SAN 


dem Depotverwalter Ktolbow 
dem Hausvoigt Janpen . 


Die Verdienjtmedaille Friedrich Franz des J. 
mit der Inschrift: „Den Wiſſenſchaften und 
Künſten“ 


in Gold: 
dem Director der Königl. Oper in Berlin, von Strantz 


Die Verdienſtmedaille Friedrich Franz des J. 

mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und 
dem guten Bürger“ 

in Silber: 

dem Reifermeiſter Schacht in Roſtock 

dem Landreiter Ahme in Stavenhagen 

dem Gutsförſter Niefindt in Drönnewitz 

dem Lohgerber Zimmermann in Sternberg 

dem Apotheler Hintzmann in Teterow . 

dem Jäger Kröger zu Meiershausftelle . 

dem Jäger Prillwig zu Willershagen . . . 

dem Stadtlajfenberechner Mey in Boizenburg . 


Die VBerdienjtmedaille 
in Silber: 
dem Sunftgärtner Thilo zu Dolgen 


ber 
Verordnungen 
und 









ein —— Jahr an⸗ 
gegeben.) 





. Sulius, 
Julius. 
November. 


— — 


1. Julius. 
1. Julius. 
9. October. 


3. October. 


11. December 1883. 


15. Januar. 
4. Februar. 

21. März. 
6. April. 


i \ 17. October. 


27. November. 


15. April. 


Bekanntmachungen. 


(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 





Der 
Amtlichen 
Beilage 
Mr. | € 
24 151 
29 179 
42 250 
24 151 
26 161 
37 221 
37 220 
2 | 12 
5 33 
9 51 
12 69 
13 75 
40 233 
47 269 
14 83 


L 









Der 
Umtlichen 
Beilage 


Berordnungen 
und 
Belanntmachungen. 
(Tag und Monat des 
Jahres 1884, wo nicht 
ein früheres Jahr an I — 
gegeben.) Nr. 


Bezeichnung des Inhalts. 






e. 





dent Gendarmerie-Wachtmeiiter Günther 

dem Gontingentsküfter Haß 

dem Bezirksfeldwebel Bland 

dem Bezirksfeldiwebel Kober . ee ee 

dem Bezirköfeldwebel Heiland . . » 2 2... \ 1. Zufius, 25 155 
\ 
l 


.. 


dem Feldwebel Lemde 

dem Feldwebel Buller rd a a 
dem sFeldivebel Hamann . . : 2 2 2 2. 
dem Feldwebel Hagen . 

dem Leibkutjcher Stapelfeldt 


Kulanz 2 
dem Wagenmeijter Puls . . — SHE * > 
dem Gutsjäger Grapentin zu Wuͤſtrow a ee 1. Auguſt. 29 180 
dem Stationsauffeher Wilde in Dreibergen . . . . 1. October. 37 220 
dem Holzwärter Moll zu Noblitnf . . » » . .  ] 25. October. 40 235 


in Bronze: 


dem Kuticher Weidt in Burg-Schlig . a 

dem Füllenwärter Deutihmann in Burg⸗Schlitz 24. December 1883.. 1 3 
dem Vuchdrucker Weinſtein in Schwerin . . . . 5. April, 13 75 
dem Hautboift-Sergeanten Möller . . 2. 2... 1. Julius, 25 155 
dem Kutſcher Drefahl in Roitod . . . 22... 31. October. 46 264 


Nenierungs:Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 
6 


[2 


— 1884. 








— — — 


Ausgegeben Schwerin, mittwoch, den 9. Januar 1884. 








Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver- 
gütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat December 1883. 
(2) Bekanntmachung, betreffend nicht abgehobene Zinscoupons von Obligationen 
der Medlenburgiichen Eifenbabnihuld de 1870. 


11. Abtheilung. Dienft: zc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


A) Die im biefigen Großherzogtfume für Lieferung von Naturalien an die be: 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreife find in Gemäßheit der Be- 
fanntmadhung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durd) den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat December 1883 

ermittelt und betragen 

N, für 100 Kilogramm Weizen . 18 Mart — Pig, 

Roggen . 14 =» 80 = 

——— - Ge. 1 - BD - 

4) = ⸗ ⸗ Hafer .. 14 - — : 

5) - - - ben. 1: — - 


2 No. 1. 1384. 


6) — 100 Kilogramm Stroh. 5 Mark 40 Pig, 
7 ⸗ ⸗ Su... 7 = 580 

8) für ein Raummeter Buchenholz 12 
9) = ⸗ nn 9 
10) — 1000 Soden Tuff . 5 


Schwerin am Aten Januar 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


— z 


— z 


50 = 


“ v “ 


(2) Obligationsmäßig wird nachſtehend das Verzeichnißz der in dem letzten vier 
Jahren zahlfällig gewordenen, bisher aber nicht abgehobenen Zinscoupons der 
Obligationen der 3290 Medlenburgiichen Eiſenbahnſchuld de 1870 mit dem 
Bemerten bekannt gemacht, daf die am Iften Julius 1880 zahlfällig geweſenen 
— verjähren, wenn dieſelben nicht vor dem Iſten Julius d. J. abgefordert 
werden. 


Serie IL Num. 1 pro 1jten Julius 1880: 
Litr. C. Num. 173, 174. 176. 177. 8413 à 10 Mart 50 Pig.; 


Serie II. Num. 2 pro 2ten Januar 1881: 
Litr. C. Num. 4014. 4692. 9136 à 10 Mart 50 Pig; 


Serie II. Num. 3 pro 1jten Julius 1881: 
Litr. C. Num. 900. 9136 a 10 Mart 50 Pfg.; 


Serie II. Num. 4 pro 2ten Januar 1882: 
Litr. C. Num. 266. 2889, 8766. 9136. 9752 à 10 Mart 50 Pig.; 


Serie Il. Num. 5 pro 1ften Julius 1882: 


Litr. A. Num. 98 à 52 Mark 50 Pfo.; 

Litr. B. Num. 382. 711. 712. 713. 714. 1061. 1103 & 26 Mark 25 Big; 

Litr. C. Num. 1138. 1348. 3187. 3615. 3616. 3617. 3958. 6840, 6861. 
9136. 11806. 12199. 12278 A 10 Markt 50 Pfa.; 


Serie II. Num. 6 pro 2ten Januar 1883: 
Litr. A. Num. 98 à 52 Marl 50 Pig; 


No. 1. 1554, 3 


Litr. B. Num. 257. 382. 711. 712. 713. 714. 1061. 1103. 1249. 1716 4 
26 Mart 25 Pfg. | 

Litr. C. Num. 732. 1348. 1489. 1964. 2269. 2375. 2477. 2479. 2480, 
2483. 2574. 2898. 2921. 3187. 3230. 3611. 3615. 3616, 
3617. 3649. 3958. 4023. 4850. 5464. 5846. 6840. 6861. 
7007. 7008. 7281. 7700. 7723. 7798. 8191. 8515. 8943, 
9136. 9191. 9617. 9756. 10761. 10949. 11010. 11405. 
11406. 11546. 12199. 12278. 12339 A 10 Mart 50 Big. 


Schwerin am Aten Januar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 
v. Bülow. 


II. Abtheilung. 
— — 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kutſcher Weidt und dem 
Füllenwärter Deutſchmann, beide zu Burg-Schlitz, die Verdienſtmedaille in Bronze 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 24jten December 1883. 


2) De Paſtor F. D. E. Jangen zu Beidendorf it zum Präpofitus des 
Medlenburger Eirfels beftellt worden. 


Schwerin am 27jten December 1883. 


3) Der zum Archidiakonus an der St. Georgen-Firhe in Pardim und zum 
Paftor zu Paarſch berufene Paſtor G. Voftler, bisher zu Melkhof, it am Aten 
Sonntage des Advents, den 23ſten d. M., nad) voraufgegangener Solitaivpräfentation 
in fein neues Amt eingeführt und auch zum Garmifonprediger in Parchim  beftellt 
worden. 


Schwerin am 31ſten December 1883. 


4 No. 1. 1884. 


4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Landgerihtsdirector Wend- 
baujen zu Roftod zum DOberlandesgerichtsrath) beim Oberlandesgericht zu Roftod 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 2ten Januar 1884. 


5) Der Amts-Aſſeſſor J. Welgien hiefelbft ift, unter Verleihung des amtlichen 
Votums, an das Amt Neuftadt verjegt worden, 
Schwerin am ten Januar 1884. 


(6) Der Küfter Anthon zu Wooften ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Wooften beftellt worden. 


Schwerin am 3ten Januar 1884. 


(7) Der Paftor Friefe zu Federow ift auch zum Prediger an der vagirenden 
Kirche und Gemeinde zu Sped berufen und am Sonntage nah Weihnachten, den 
30ſten v. M., in diefes Amt eingeführt worden. 


Schwerin am Aten Januar 1884, 





&) Der Gerihtspollzieher Joh. Wolter zu Waren ift auf feinen Antrag in den 
Ruheſtand verjekt. 
Schwerin am 5ten Januar 1884. 


(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Reviſor Hermann Dierke 
in Schwerin zum Oekonomie-Inſpector und Secretair bei dem Großherzoglichen 
Hoftheater zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Tten Januar 1884, 


No. 1. 1884, 5 


(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung ſtatt— 
gefunden: 

Hauptmann von Kroſigk, Compagniechef im Grenadier-Regiment Nr. 89, iſt 
unter Ueberweiſung zum Generalftabe der Iſten Garde-Infanterie- Divifion in den 
Seneralftab der Armee zurüdverjegt. 


Schwerin am Tten Januar 1884. 


(11) Vor dem Suftize Ministerium hat der Marimilian Garl von Ruediger 
am 14ten v. M. den Lehneid wegen des von ihm angefauften Lehnguts Kalübbe 
c. p. Neuhof, Amts Stavenhagen, abgeleiftet. 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
JE 2, 


Yahrgang 1884. 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 12, Januar 1884, 














Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Vertretung des Befiterd des Gutes 
Miefenhagen in Ausübung der dem öffentlichen Rechte angehörenden Be- 
fugniffe. (2) Belanntmadhung, betreffend die Ausloofung von Obligationen 
der Medlenburg- Schwerinihen Anleihe de 1862, (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Ausloofung von Obligationen der Medlenburg-Schwerinfhen 
Eiſenbahnſchuld de 1870. (4) und (5) Bekanntmachungen, betreffend den 


Poftwertehr. 
II. Wtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 
I. Abtbeilung. 
nn | 


() Zum Vertreter des die Medlenburg-Schwerinihe Staatsangehörigkeit nicht 
befigenden Freiherrn Johannes Eduard von Mutzenbecher auf Mielenhagen, Amts 
Bukow, in Ausübung aller dem öffentlichen Rechte angehörigen Befugniſſe des 
Befigers diefer Güter, insbejondere der obrigkeitlichen und polizeilichen Rechte, iſt auf 
Grund der Verordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Medlenburgtiche 
Staatsangehörigfeit, der Gutsbefiger von Deren auf Roggow beftellt worden. 


Schwerin am Aten Januar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


—— 3 
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2) Bei der heute ftattgehabten Auslooſung der dem Publicat vom ten Mai 
1862 gemäß zum Bau der Mecklenburgiſchen Friedrih-Franz-Eifenbahn negocirten 
Anleihe von 2000000 Thlr. Court. find folgende Obligationen-Nummern vom 
Looſe getroffen: 


Litr. A. Num. 1. 51. 59. 70. 242 529. 539. 608, 
693. 837. 924. 957. 1057. 1084. 1137 
15 Stüd & 1000 Thlr. Court. . . 15000 Zhlr. Court. 


Litr. B. Num. 1208a. 1208b. 1231a. 1231b. 1239a. 
1239b. 1242a. 1242b. 1292a. 1292b. 
1383a. 1383b. 1466a. 1466b. 1509a. 
1509b. 1563a. 1563b. 1747a. 1747b 
20 Stüd & 500 The. Court. — . . 10000 Zhlr. Court. 


Litr. C. Num. 1814a. 1814b. 1814c. 1814d. 1814e. 
1889a. 18895. 1889c. 1889d. 1889e. 
+908a. 1908b. 1908c. 1908d. 1908Be. 
1921a. 1921b. 1921c. 1921d. 1921e 
20 Stüd à 200 Thlr. Court. — . . 4000 The. Count. 


Summa: 29000 Thlr. Court. 


und haben die Inhaber diejer Obligationen die Rüdzahlung der vorgejchriebenen 
Summen zum 1ften Julius 1884 zu gewärtigen, zu welchem Zwecke die auf Namen 
außer Cours gejegten ausgelooften Dbligationen rechtsgültig quittirt und mit hin— 
länglicher Legitimation des Eigenthümers verjehen mit allen nicht fällig: gemordenen 
Zinscoupons und den ausgegebenen Talons, und die ausgelooften au porteur-Ob: 
ligationen, gleichfalls mit den nicht zahlfällig gewordenen Zinscoupons und ausge 
gebenen Talons vom 15ten Junius d. J. ab bei der Großherzogliden Renterei 
biejelbft einzureichen find, wogegen der Nominalbetrag der ausgelooften Obligationen 
von diefer Kafle ausgezahlt werden wird. Mit dem Iften Julius 1884 hört die 
Verzinſung der. ausgelooften Obligationen. auf. 


Zugleid; werden die Inhaber der betreffenden Obligationen darauf aufmerffam 
gemacht, dag die laut Publicanda vom reſp. Ilten Sanuar 1878, Tten Januar 
1881, 6ten Januar 1882 und 5ten Januar 1883 ausgelooften und zahlfällig 
gewordenen Obligationen der Anleihe de 1862 


pro 1ften Julius 1878: 
Litr. B. Num. 1232a & 500 hl. Gourt., 
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pro ljten Julius 1881: 


Litr. A. Num. 152 à 1000 Thlr. Court, 
Litr. C. Num. 1891e. 1993a 4 200 Thir. Got, 


pro 1jten Julius 1882: 
Litr. A. Num. 173 & 1000 Thlr. Gourt., 


Litr. B. Num. 1668a & 500 Thlr. Got, 
Litr. C. Num. 1878b. 1878d. 1878e. 1926b & 200 Thlr. Court., 


pro ljten $ulius 1883: 


Litr. A. Num. 230 à 1000 Zhlr. Gourt., 
Litr. B. Num. 1224a. 1283a. 1283b. 1677a. 1677b & 500 Thlr. Court., 
Litr. C. Num. 1827a. 1915b. & 200 Thlr. Court. 


bisher nicht präfentivt worden find, und ihre Beträge jeit vejp. dem Iften Julius 
1878, 1ften Julius 1881, 1jten Julius 1882 und 1ften Julius 1883 zinfenlos 
bei der Großherzogliden Renterei deponirt ſtehen. 


Schwerin am Aten Januar 1884. 


Großherzoglich Meclenburgifches Finanz⸗Miniſterium. 
v. Bülow. 


(3) Bei der heute ftattgehabten Verlooſung der zum 1ften Julius 1884 zurüd- 
zuzahlenden Gapitalin der Großherzoglihd Mecklenburg-Schwerinſchen 
Eifenbahniduld de 1870 find folgende Obligationen-Nummern gezogen worden: 


Litr. A. Num. 118. 162. 254. 357. 477. 511. 524 
7 Stüd & 1000 Thlr. Court. . . 7000 Thlr. Court. 


Litr. B. Num. 186. 247. 447. 483. 522. 743. 835. 
900. 978. 1031. 1035. 1073. 1284. 
1749 14 Stüd & 500 Thlr. Court. = 7000 Thlr. Court. 


Litr. C. Num. 61. 186. 199. 521. 551. 709. 726. 857. 
941. 1030. 1091. 1165. 1238. 1303. 
1442. 1506. 1544. 1825. 2023. 2142. 
2280. 2572. 2622. 2682. 2804. 2975. 
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2990. 3141. 3495. 3654. 3679. 3723. 
3732. 3752. 3947. 4017. 4087. 4289. 
4321. 4426. 4494, 4544. 4820. 4875. 
5136. 5160. 5504. 5553. 5599. 5759. 
5863. 5901. 6008. 6138. 6267. 6791. 
6809. 6826. 6875. 6918. 7119. 7143. 
7577. 7700. 7794. 7848. 7884. 7953. 
8231. 8678. 8719. 8844. 9493. 9643. 
9679. 9800. 9845. 9857. 9912. 10003. 
10180. 10209. 10576. 10701. 10710. 
10843. 11028. 11049. 11184. 11384. 
11564. 11666. 11725. 11857. 11876. 
11926. 12196. 12365. 12374. 12378 
100 Stüd à 200 Thlr. Court. . . 20000 Thlr. Got. 


Summa: 34000 Thlr. Comt. 


Die Einlöfung der auf vorftchende Nummern lautenden Obligationen geſchieht 
vom 1jten Julius d. 3. ab in Grundlage der obligationsmäßigen Bedingungen bei 
der Großherzogliden Renterei in Schwerin, jowie bei den Banfhäufern 
Kämmerer & Söhne in Hamburg, U. H. Heymann & Comp. in Berlin 
und durd die Roftoder Bank in Noftod. 


Zugleich werden die Inhaber dev betreffenden Obligationen der Eiſenbahnſchuld 
de 1870 und der betreffenden Schulöverjchreibungen der chemaligen Medlenburgi- 
hen -Eifenbahn-Gejellfchaft wiederholt darauf auſmerkſam gemacht, daß von den 
Obligationen de 1870 die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1879: 
Litr. C. Num. 369. 10598 à 200 Thlr. Got, 


pro ljten Julius 1881: 
Litr. C. Num. 2555. 5860. 9403. 12173 à 200 Thlr. Court., 


pro liten Julius 1882: 
Litr. A. Num. 634 à 1000 Thlr. Gourt,, 
Litr. B. Num. 956. 1335 à 500 Thlr. Gourt., 
Litr. ©. Num. 2481. 2652. 5286. 6360. 11820 & 200 Thlr. Gourt., 
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pro ljten Julius 1883: 
Litr. C. Num. 5884. 10281. 10891. 11115. 12017. 12170. 12542 
à 200 Thlr. Court, 


und von den Schuldverjhreibungen der ehemaligen Medlenburgiichen Eifenbahn- 
Geſellſchaft die zahlfällig gewordenen 


pro ljten Julius 1874: 
Num. 3795, 
pro Uſten Julius 1878: 
Num. 3794 
bisher nicht präjentirt worden find, und ihre Beträge jeit den reſp. Fälligleitsterminen 
zinjenlos deponirt ftehen. 
Schwerin am Aten Januar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz = Minifterium. 


v. Bülow. 


(4) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes ift in dem Orte Dierha gen 
zwilchen Dändorf und Wuftrow, am 1ften Januar eine Poftbülfftelle neu einge: 
richtet worden. 


Dagegen ift die Poithülfftelle in Reddelich wieder aufgehoben. 


Rüdfihtlih der von den Boithülfftellen wahrzunehmenden Dienftverrihtungen 
wird auf die in No. 8 der Umtlihen Beilage zum Regierungs- Blatt, Jahrgang 
1882, abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am Tten Januar 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Boft- Director, 
Rigler. 


5) An Stelle der aufgehobenen Botenpoft zwiſchen Groß⸗Varchow und Mölln 
it eine Landbriefträger-Boftverbindung getreten, welche folgenden Gang erhalten hat: 
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An den Wocentagen: 


im Sommer: im Winter: 
Aus Groß-Bardow: 7 Uhr Vorm., 6 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Mölln: 9 Uhr Borm. 9 Uhr Vorm. 
Aus Mölln: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 10 Uhr 45 Min, Borm,, 
in Groß-Varchow: 1 Uhr Nachm. 1 Uhr Nachm. 


Un den Sonntagen: 


Aus Groß⸗-Varchow: 6 Uhr 45 Min. Vorm., 
in Mölln 9 Uhr Vorm. 

Aus Mölln 10 Uhr 45 Min. Vorm,, 

in Groß-Varchow 1 Uhr 15 Min. Nachm. 


Die Verbindung wird an den Wochentagen durch einen mit Fuhrwerk aus: 
gerüfteten Landbriefträger unter unbejchränkter Beförderung von Poſtſendungen, an 
den Sonn- und Fefttagen durch einen Landbriefträger zu Fuß unter befchräntter 
Beförderung von Poftfendungen unterhalten. 


Schwerin am Iten Januar 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


II. Abtheilung. 
En ww 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem NReifermeifter Schacht in 
Roftod die Medaille mit der Infchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am Ilten December 1883. 


2) Dem Upotheter Wilhelm Haade hieſelbſt ift der Charakter als Hofapotbeter 
in Firma „Sarnow’ihe Hofapothete zu Schwerin“ verliehen worden. 
Schwerin am 16ten December 1883. 
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8) Der Referendar Chriſtian Drechſler ift zum Amts-Aſſeſſor ohne Votum 
beim Amte Schwerin ernannt worden, 


Schwerin am Tten Januar 1884. 


4) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Langfeldt aus 
Waren, jekt in Volohama, den Charakter eines Commerzienraths zu verleihen 
geruht. 


Schwerin am Iten Januar 1884, 


Mit diejer No. 2 werden ausgegeben: No, 1, 2 und 3 des NeichE-Gejepblattes von 1884. 
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enierungs-Blatt 


für das 
Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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— 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 19. Januar 1884. 








Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Errichtung eines Polizeiamts für Prüzen 
c. p. Mühlengeez und die Bejtellung des Rechtsanwalts Burmeifter in 
Güſtrow zum Richter defjelben. (2) Belanntmahung, betreffend die Durch— 
Schnittöpreife von Naturalien im Jahre 1883 und in den legten 10 Friedens- 
jahren von 1874 bis 1883 incl, mit Weglafjung des mwohlfeilften und des 
theuerjten Jahres. (3) Belanntmahung, betreffend ‚den UWebertritt der 
Güter Lenſchow und Muſchwitz vom ritterfchaftlidhen Polizeiverein Parchim 
zum ritterfchaftlihen Polizeiverein Lübz. (4) Bekanntmachung, betreffend 
Yusgabe neuer Zins-Coupons zu Obligationen der Mecklenburgiſchen Anleihe 
de 1543. (5) Belanntmacdhung, betreffend die Ausloofung von Obligationen 
der Mediienburgifcien Anleihe de 1843. (6) Befanntmachnng, betreffend 
die Ausloofung von Reluitions-Obligationen. (7) Belanntmadhung, betreffend 
den Poftverfehr. (8) Belanntmahung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


(1) Für das ritterſchaftliche Gut Prüzen e. p. Mühlengeez, Amts Schwaan, 
iſt, nachdem daſſelbe aus dem ritterſchaftlichen Polizeiverein Güſtrow ausgeſchieden, 
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ein bejonderes Polizeiamt conjtituirt worden, als deſſen Richter der Rechtsanwalt 
Burmeifter zu Guͤſtrow fungirt. 


Schwerin am Tten Januar 1884. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) In Gemäßheit der Bekanntmachung vom 27ſten Mai 1875 (Negierungs- 
Blatt No. 13) wird hierdurd zur öffentlichen Kenntniß gebracht, da nad) den vom 
hiefigen Magiftrate ermittelten monatlichen Durdjichnittspreifen die Jahresdurd- 
Ichnittspreije im Jahre 1883 betragen haben 


1) vr 100 a en . 18 Mut 74 Pig 
2) - 1 


- Roggen „. 14 - 14 
3) = = ⸗ Gerſte 14 - 33 = 
R = * * Hafer — 13 = 55 « 
5) . * re Grbjen Pr 15 = 83 2 
⸗⸗ ⸗ Strh. 4 = 29 =» 
. = ⸗ Pe, 60 
für ein Raummeter Buchenholz 12° - — = 
⸗ Tannenholz 9 = — ⸗ 
0. 1000 Soden Zoff .. 5 - 50 ⸗ 


Gleichzeitig bringt das unterzeichnete Miniftertum mit Nüdficht auf die Be— 
ftimmungen in 8. 11 und 8. 19, Abf. 2 und 3 des Reichsgeſetzes vom 13ten Junius 
1873 über die Kriegsleiftungen zur allgemeinen SKenntnig, dab in den letzten 
10 Friedensjahren von 1874 bis 1883 incl, — mit Weglaffung des wohlfeiliten 
und des theuerften Jahres — der Durchſchnittspreis in Schwerin, al$ dem Haupt: 
marftorte des hiefigen Großherzogthums, betragen hat für 

100 Kilogramm Weizen . .„ 20 Mark 47 Big, 

- z Weizenmehl. 23 = 83 
E Roggen . . 16 =» 44 
2 Roggenmehl . 20 = 18 
⸗ Safr. . . 15 =» 58 
⸗ Stroh x. 5 238 
2 DER 2.5: re 


unanauaNn 
nam ıH 
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Diefe Preife finden eintretenden Falls für die Zeit vom Iſten April 1884 
bis 31ſten März 1885 Anwendung. 
Schwerin am l4ten Januar 1884. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


I Die Güter Lenſchow, Amts Lübz, und Muſchwitz, Amts Crivig, find 
von dem ritterichaftlichen Polizeiverein Parchim zu dem ritterſchaftlichen Polizei— 
verein Yübz übergetreten. 

Schwerin am 15ten Januar 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Zu den Obligationen der Mecklenburgiſchen Anleihe de 1843 
Litr. A. Num, 101 bis 200 à 2000 Mark Bo. 

s B ⸗ 1 =» 100 3 1000 = ⸗ 

: C - 1 -» 150ä& 500 = E 
find am Liten Februar d. I. neue Zins-Eoupons auszugeben. Diejelben find bis 
zum Iften Auguſt 1891 incl. ausgefertigt mit den zubehörigen Talons und können 
gegen Weberreihung oder Einfendung der alten Talons bis zum 30ſten d. M. bei 
der Schulden Tilgungs- Kaffe hiefelbit, vom Iften Februar d. J. ab bei Herrn 
Paul Mendelsjohn- Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 


Schwerin am 12ten Januar 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgische Schulden» Tilgungs=- Commilfion. 
E. v. Koppelom. E. v. Wißendorff. 
5) Es wird hierdurd) angezeigt, dal; bei der heute vorgewejenen Verlooſung 
der zur Auszahlung kommenden Gapitalten der Medlenburgifchen Anleihe de 1843 
das Loos folgende Nummern getroffen hat: 
Num. 91 à 2000 Mark Bco. 
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Litr. A. Num. 235. 327. 682. 718. 746. 775. 811. 830. 887, 978. 985 
à 2000 Mark Beo. 


Litr. B. Num, 39. 222. 283. 391. 767. 881. 1056. 1085. 1124. 1149 
à 1000 Mark Beo. 

Litr. ©. Num. 107. 163. 518. 744. 775. 832. 1013 à 500 Mart Bo, 
daß mithin die Gläubiger und Inhaber derjelben die darin bezeichneten Summen 
am 1ften Auguſt 1884 bei dem Banquierhaufe Paul Mendelsjohn- Bartholdy in 
Hamburg baar zu gewärtigen und abzufordern haben. 

Des Zwecks müfjen die vorbemerkten Schuldpapiere mit allen nicht realifirten 
Zins-Coupons an das obgedachte Banquierhaus am Iſten Auguſt 1884 abgeliefert 
werden, wogegen dafjelbe den Berechtigten die Zahlung leiften wird, 

Zugleid) werden unter Bezugnahme anf die früheren Verkündigungen um 
unter Hinweis auf 8. 4 der Verordnung vom 28jten September 1844 die nad; 
ftehend bezeichneten Zins-Coupons der Salomon Heinefhen Anleihe de 1843, 
weldye bisher zur Zahlung nicht präfentirt Nad, hiermit öffentlich aufgerufen, reit. 
wiederholt —— mit dem Bemerken, daß dieſe Zins-Coupons fortan zur 
Empfangnahme der Zahlung bei der Schulden- Tilgungs-Kaſſe hieſelbſt zu präfentiren 
find, und mit dem Hinzufügen, daß, wenn fih innerhalb zehn Jahren vom Tag: 
des eriten Yufrufes an Niemand dazu legitimirt, die unabgefordert gebliebenen 
Zinfen für nichtig erklärt und der Kaſſe überwiejen werden. 


Rückſtändig find geblieben die Zins-Coupons zu den Obligationen 
1) fällig am 1ſten Februar 1857: 
Num. 218 à 13 Mark 13 Pig.; 
2) fällig am 1ften Auguſt 1857: 
Num. 122 à 26 Mark 25 Pig; 
3) fälllig am 1ſten Yuguft 1864: 
Num. 190 & 26 Mark 25 Pig; 
4) fällig am 1jten Februar 1878: 
Litr. B. Num. 399 & 26 Mark 25 Pfg.; 
5) fällig am 1ſten Februar 1881; 
Litr. C. Num. 198 & 13 Mark 13 Pig,; 
6) fällig am 1ſten Kebruar 1882; 


Litr. B. Num. 379 & 26 Mart 25 Pig,, 
Litr, ©, Num. 495 & 13 Mark 13 Pfgq.; 
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7) fällig am 1jten Auguſt 1882: 

Litr. B. Num. 379 & 26 Mart 25 Pig, 
Litr. ©. Num. 495 & 13 Mark 13 Pig.; 
8) fällig am 1ften Februar 1883: 

Litr. A. Num. 508 & 52 Mart 50 Pig, 


Litr. ©. Num. 188. 198. 495 & 13 Mart 13 Pfg.; 


Ferner iſt an ausgelooften Obligationen rüdjtändig geblieben: 
Litr. ©. Num. 537 à 500 Mark Bco. 

fällig am 1ften Yuguft 1883. 

Schwerin am 15ten Nanuar 1884, 


Sroßherzoglich Meclenburg-Schwerinfche Schulden -Tilgungs- 


Commiffion. 
v. Müller. E. v. Koppelow. U. v. Bülom. 
3. vd. Plüskow. E. v. Wigendorff. 


(6) Bei heute erfolgter Ausloofung der in Teermino Johannis 1884 abzutragenden 


Reluitions-Kafle-Schulden hat das Loos folgende Gapitalien im Gefammtbetrage von 
122,170 Mark getroffen: 


Litr. A. Num. 


Litr. C, 
Litr. D, 
Litr. E. 
Litr. F. 
Litr. G. 
Litr. H. 
Mithin 
Rüdzahlung 


Num. 


Num. 


Num, 


Num. 
Num. 
Num. 


haben 


392. 2520. 2550. 2602. 2603. 2621. 2627. 2650. 2651. 
2663. 2683. 2686. 2689. 2695. 2701. 2710. 2712, 2772, 
3044. 3626. 

420. 549. 588. 836. 

164. 256. 267. 

32. 405. 482. 590. 623. 679. 774. 

178. 375. 706. 786. 1049, 

248, 271. 

394. 767, 


die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 


in Termino Johannis 1884 zu gewärtigen und abzufordem. Es 
müflen des Ziveds die Inhaber der auf Namen lautenden Verſchreibungen diefe 
vier Wochen vor jolhem Termine an die Reluitionssftaffe hieſelbſt, rechtsgenüglich 
quittirt und mit binlänglicher Legitimation des Eigenthümers, franco cinjenden; 
die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diefelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Talon an die Reluitions-Kaſſe abliefern, wogegen 
alsdann den Berechtigten die gebührende Zahlung nicht entftehen wird. 


20 No. 3. 1884. 


Unter Bezug auf die früheren Berfündigungen wird darauf aufmerfiam 

gemacht, daß 

pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num, 1587, 

pro Johannis 1883 die Obligation Litr. F. Num. 200, 
verlooft find, daß dieje Gapitalien aber bisher nicht abgefordert wurden, alfo zinjen: 
los deponirt ftehen. 

Zugleich werden unter Bezugnahme auf die früheren Verfündigungen und 
unter Hinweis auf $. 4 der Verordnung vom 5ten März 1838 die nachſtehend 
bezeichneten Zins-GCoupons von Reluitions-Kaſſen— Obligationen, welche bisher zur 
Zahlung nicht präfentirt find, hiermit öffentlich, aufgerufen, reſp. wiederholt aufgerufen 
mit dem Bemerfen, daß, wenn fid innerhalb 10 Jahren vom Tage des eriten 
Aufrufes an Niemand dazu ligitimirt, die unabgefordert gebliebenen Zinſen der 
Kaffe überwicjen werden. 


Rüdjtändig geblieben find die Zins-Coupons zu den Obligationen; 
1) fällig zu Sohannis 1840: 
Litr. B. Num, 255 à 35 Maut, 
=» = e 679 a 14 Mat; 
2) fällig zu Antoni 1845: 
Litr. D. Num. 270 & 30 Mark 63 Pfg. 


3) als, oͤu Johannis 1846: 
. D. Num. 9 a 58 Mark 17 Pfg.; 
4) u zu Antoni 1847: 
Litr. B. Num. 1444 a 35 Mark, 
: F. = 172 a 10 Mart 50 Pfg.; 
5) ſan au un 1849: 
B. Num. 97 a 14 Mark; 
6) tg zu Antoni 1850: 
tr. B. Num. 97 à 14 Matt; 
7) * zu Johannis 1850: 
Litr. H. Num. 418 à 12 Mark; 
8) fällig zu Antoni 1852: 
Litr. F. Num. 171 & 10 Mark 50 Pfg., 
= = = 172.10 Mat 50 Pig; 
9) fällig zu Johannis 1852: 
Litr. B. Num, 616 à 33 Mark 24 Pfg., 
: F. = 96 &10 Mar 50 Pig; 
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10) fällig zu Mntoni 1855: 
Litr, D. Num. 28 à 58 Mart 17 Pig; 
11) fällig zu Antoni 1858: 
Litr. H. Num. 321 & 30 Matt; 
12) fällig zu Antoni 1859: 
Litr. H. Num. 455 à 12 Matt; 
13) fällig zu Johannis 1859: 
: Litr. F, Num. 1014 à 10 Mark 50 Pfg.; 
14) fällig zu Sohannis 1861: 
Litr. F. Num. 927 & 26 Mart 25 Pfg.; 
15) fällig zu Antoni 1862: 
Litr. D. Num. 356 à 30 Mark 63 Pfg.; 
16) fällig zu Johannis 1863: 
Litr. F. Num. 818 à 15 Mark 75 Pfg.; 
17) fällig zu Johannis 1864: 
Litr. F. Num. 110 à 30 Mart 63 Pfg,, 
. = = 372 12 Mar 25 Pfg.; 
18) fällig zu Untoni 1866: 
Litr. F. Num. 1092 & 15 Mart 75 Pfg.; 
19) fällig zu Johannis 1866; 
Litr. F. Num. 948 à 15 Mark 75 Pfg.; 
20) fällig zu Antoni 1867: 
Litr. H. Num. 102 à 18 Matt; 
21) fällig zu Johannis 1868: 
Litr. B. Num. 1229 à 70 Matt; 
22) fällig zu Antoni 1869; 
Litr. H. Num. 126 à 12 Maut, 
ar - 432 312 Marf; 
23) fällig zu Johannis 1869: 
Litr. H. Num. 455 à 12 Marl, ° 
= = «- 638 a 18 Mat; 


24) fällig zu Antoni 1870: 
Litr. F. Num. 820 & 15 Mart 75 Pfg.; 
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25) fällig zu Johannis 1870: 
Litr. F. Num. 1113 & 10 Mart 50 Pig; 


26) fällig zu Antoni 1871: 
Litr. F. Num. 97 à 10 Mark 50 Pfg., 
. = = 524 4 10 Mar 50 Pig.; 


27) fällig zu Johannis 1873: 
Litr. F. Num. 384 à 12 Mark 25 Pig.; 


28) fällig zu Antoni 1876: 
Litr. D. Num. 224 à 61 Mu 25 Pig, 
- F. - 803 à 26 Mart 25 Pig.; 


29) fällig zu Johannis 1876: 
Litr. F. Num. 635 à 26 Mark 25 Pfgq.; 


30) fällig zu Antoni 1879: 
Litr. F. Num. 896 & 26 Mark 25 Pfg., 
:- H, » 432 à 12 Mark; 


31) fällig zu Antoni 1880: 
Litr. F. Num. 922 & 26 Mark 25 Pfg.; 


32) fällig zu Johannis 1880: 
Litr. F. Num. 96 à 10 Mart 50 Pfg., 
- = = 97810 Mat 50 Pig, 
= : = 517&10 Mar 50 Pig; 


33) fällig zu Sohannis 1881: 
Litr. H. Num. 140 & 30 Maut; 
34) fällig zu Antoni 1882: 
Litr. F. Num. 1105 & 10 Mat 50 Pfg., 
- H. = 140 à 30 Mat; 
35) fällig zu Johannis 1882; 
Litr. F. Num. 203 & 18 Mart 38 Pfg,, 
⸗ ⸗ 204 2 12 Mut 25 Pfg., 


⸗205 3 12 Marl 25 Pfg. 
- 314 a 12 Mart 25 Big, 


= 


z 
= = 
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Litr, H. Num. 140 a 30 Matt, 
—— - 512 a 12 Marl, 
_ = - 552 u 18 Mart. 


Schwerin am 15ten Januar 1884. 


Zur Großherzogl. Medlenburg-Schwerinjchen Reluitions-Commiffion 
verordnete Präfident und Commiffarien. 


v. Müller. E. v. Koppelom. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


() Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad welchen Poſtkarten mit Antwort 
abgejandt werden können, ift neuerdings auch Haiti hinzugetreten. Das Porto 
für derartige Poftlarten beträgt 20 Br. 

Schwerin am 10ten Januar 1884, 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


8%) Gin Pferd des Baumanns Ernft Klüfendorf zu Wismar ift bei der Section 
als mit dem Milzbrand behaftet befunden worden. 


Schwerin am 14ten Januar 1884. 


1I. Abtbeilung. 


(1) Zum Volizeirichter des vereinten ritterihaftlihen Polizeiamtes Teſſin ift der 
Bürgermeifter Tiedemann in Teſſin erwählt worden. 


Schwerin am Tten Januar 1884. 
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2) Da Küfter Neels zu Kird-Rütgendorf ift zum Standesbeamten und der 
Pächter Shüg zu Alt-Gaarz zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Lütgendorf heftelte worden. 


Schwerin am 10ten Januar 1884. 


Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 
vom Füſilier-Regiment Nr. 90 
Premierlieutenant Ochs zum Hauptmann und Compagnie-Chef und 
Secondlieutenant Heer zum Premierlieutenant. 
Secondlieutenant von Schwerin, à la suite des Pommerſchen Jäger-Ba— 
taillons Nr. 2, iſt in das Jäger-Bataillon Nr. 14 einrangirt. 
Der Abſchied iſt bewilligt: 
Premierlieutenant Loſe von der Reſerve des Grenadier-Regiments Nr. 89, 
Premierlieutenant Gies don der Landwehr-Infanterie des 2ten Bataillons 
2ten Landwehr-Regiments Nr. 90, beiden mit der Erlaubniß zum Tragen der Land— 
twehr-Armee- Uniform mit den für WVerabichiedete vorgefchriebenen Abzeichen. 
Schwerin am 16ten Januar 1884. 


(4 Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Victor von Yaffert auf Dammereez 
den Homagialeid wegen des durch Vereinbarung mit der bisherigen Beltgerin auf 
ihn übergegangenen Allodialguts Banzin, Amts Wittenburg, am 11ten d. M. 
abgeleitet. 


— 
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für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A 4. 


Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 30. Januar 1884, 





Inhalt, 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Geitattung der Verbreitung und des Ver: 
fauf8 von Looſen zu der in Verbindung mit dem Neubrandenburger 

Zudtmarlte beabfichtigten Ausjpielung. (2) Berichtigung der Zufammen- 

itellung der Seelenzahl ın No. 20 der Amtiihen Beilage zum Negierungs: 

Blatte von 1881. (3) Bekanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. (4) Belannt— 

machung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


— — 





(1) Ari Antrag des Comite für den im Jahre 1884 ftattfindenden Neubranden- 

burger Zuchtmarkt für cdlere Pferde ift geftattet worden, Looſe einer in Verbindung 

mit dieſem Markte beabfihtigten Ausipielung von Pferden, Equipagen, Reit, Fahr— 

und Stallslltenfilien im hiefigen Großherzogthume zu verbreiten und zu verkaufen. 
Schwerin am 18ten Januar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Nach ſtattgehabten Ermittelungen wird hierdurch die in der No. 20 der 
Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatte von 1881 bekannt gemachte Zufammen- 
ftellung der Seelenzahl rüdfichtlid der Beftandtheile der Gemeinde Puſtow, D.L. 
Zeutenwinfel, dahin berichtigt, dai bei „Puſtow“ 224 jtatt 215 und „Zu Albert 
dorf, Erbpächter“ 5 ftatt 14 Seelen zu ſetzen find. 


Schwerin am 25ſten Januar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell, 


8) Die nachbezeichneten Landbriefträger-Boftverbindungen haben jeit dem 22iten 
December 1883 — veränderten Gang erhalten: 


J. Zwiſchen Kröpelin und Baſtorf: 


a. an den Wochentagen h. an den Sonn⸗ꝛc. Tagen 

(mittel Fuhrwerks): (zu Fuß): 
Aus Kröpelin: 8 Uhr 45 Min. VBorm,, 8 Uhr 45 Min. VBorm,, 
in Baftorf: 11 Uhr 45 Min. VBorm,, 10 Uhr 45 Min. Born, 
aus Baftorf: 4 Uhr 30 Min. Nadım., 3 Uhr 30 Min. Nadım., 
in Kröpelin: 6 Uhr 15 Min. Nachm. 5 Uhr 30 Min. Nadım. 


Il. Zwiſchen Neubufow und Alt-Gaarz: 


a. an den Wochentagen: 
I. Verbindung II. Verbindung 
(mittelS Fuhrwerks): (u Fuß): 
Aus Neubutow: 8 Uhr 15 Min. Vorm, 12 Uhr 40 Min. Nachm., 
in Alt-Gaarz: 11 Uhr 15 Min. Vorm, 4 Uhr 10 Min. Nadım,, 
aus Alt-Gaarz: 3 Uhr 30 Min. Nachm, 8 Uhr — Min. Vorm,, 


in Neubufow: 6 Ihr — Min. Nadım. 10 Uhr 40 Min. Borm. 
b. an den Sonn= ıc, Tagen 
(u Buß): 


Aus Neubulow: 8 Uhr 15 Min. Vorm,, 
in Alt-Gaarz: 11 Uhr 30 Min. Vorm,, 
aus Alt-Gaarz: 1 Uhr 15 Min. Nachm., 
in Neubufow: 4 Uhr — Min. Nadım. 
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II. Zwiſchen Neubufow und Kirch-Mulſow: 
a. an den Wochentagen b. an den Sonn: x. Lagen 
(mittels Fuhrwerks): (zu Fuß): 
Aus Neubutow: 8 Uhr 15 Min. Vorm,, 8 Uhr 15 Min. Vornt, 
in Kirch-Mulſow: 10 Uhr 45 Min. Vorm, 11 Uhr — Min. Born, 
aus Rirch-Mulſow: 3 Uhr 45 Min. Nachm., 1 Uhr 30 Min. Nadın,, 
in Neubukow: 5 Uhr 15 Min. Nach. 3 Uhr 15 Min. Nachm. 
Die zweite Verbindung an den Wochentagen zwifchen Kröpelin und Baftorf iſt 
unverändert geblieben, 


Schwerin am 18tem Januar 18354, 


Der Raijerliche Ober-PBoft-Director. 
Rigler, 
(4) Water den Schafen zu Briggow bei Stavenhagen it die Räude ausgebrochen. 


Die bei einem Pferde des Fuhrmanns Mau zu Schwaan ausgebrocdene 
Räude ift erlojchen. 


Schwerin am 21jten Januar 1884, 


1I. Abtheilung. 
— | — 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Revierförſter Schröder 
zu Moidentin die nachgeſuchte Dienftentlartung zu Neujahr d. J. in Gnaden zu 
ertheilen geruht. 


Schwerin am Tten Januar 1884, 


(2) Dar Stationsjäger Wilhelm Dörwaldt, bisher zu Grevesmühlen, ift zum 
Revierföriter in Moidentin, Forſt-Inſpection Schwerin, ernannt worden. 
Schwerin am Tten Januar 1884. 
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3) Der Stationsjäger Franz Prillwig, bisher zu Zügen, it zum Revier— 
föriter in Neuklofter, Forſt-Inſpection Sternberg, ernannt worden. 
Schwerin am Iten Januar 1884, 


Y) Du Paſtor UM. ©. G. Mau in Penzlin iſt am Aften Sonntage nad) 
Epiphanias, den 18ten d. M., nadı voraufgegangener Solitaivpräjentation als 
Baftor zu Rambow und Dahmen introducirt worden. 


Schwerin am 16ten Januar 1884. 


(5) Der Magiſtratsdiätar W. Riſch zu Ludwigsluſt ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Ludwigsluſt beftellt worden. 


Schwerin am 16ten Januar 1884. 


— — — 


(6) Dem Amts-Auditor Julius Bee hieſelbſt it die von ihm nachgeſuchte 
Entlaffung aus den Gameraldienfte ertheilt worden. 


Schwerin am 19ten Januar 1884, 


(7) Se. Rönigliche Hoheit der Großherzog haben den Forſtcandidaten Jagdjunker 
Henning Freiherrn von Stenglin nad bejtandener Prüfung zum Forſtaſſeſſor 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 21jten Januar 1884, 


8) Dem Candidaten der Mediein Oswald Andreas Negel aus Gotha ift, 
nachdem derjelbe am 14ten Januar 1884 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs 
Commiſſion zu Roftod beitanden hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung 
vom bezeichneten Tage ab für das Gebier des Deutſchen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 23ften Januar 1884, 
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(0) Dem Gandidaten der Medicin Otto Wilhelm Albert Julius Dorn 
blüth aus Roftod ift, nachdem derjelbe am 19ten Januar 1884 die Prüfung 
vor der Ärztlihen Prüfungs-Commiffion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation 
al3 Arzt mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutjchen 
Reichs ertheilt. 

Schwerin am 23jten Januar 1884. 


(10) Vor dem Juftiz-Minifterium hat der Landrat) Graf Arthur von Bern- 
ftorff auf Wedendorf den Lehneid wegen der dem als Pertinenz zu dem Hauptgute 
Bernftorff, Amts Grevesmühlen, gehörigen Gute Wilfenhagen incorporirten, bisher 
domanialen Feldmart Schindelftädt, Amts Gadebujh, am 11ten d. M., — 

der Gutspädter Schubart zu Gallentin in feiner Eigenihaft als Vormund 
der minderjährigen Geſchwiſter Frieda, Friedrih und Johannes Martienfjen den 
Homagial- Eid wegen des auf feine genannten Guranden vererbten Allodial-Guts 
Manderow, Amts Grevesmühlen, 

der Gutsbejiger Ulrich Otto auf Kuſſow den Homagial-Eid wegen des ihm 
von dem wailand Domainenraty Wilhelm Otto letztwillig vermachten Allodial- 
Guts Warbelow, Amts Gnoien, am 18ten d. M. — und 

der bisherige Gutspächter Wilhelm Speegen zu Madſow den Homagial- 
Eid megen des nad dem Ableben feines Vaters, des Dekonomieraths Heinrid) 
Speegen, auf ihn übergegangenen Allodial-Guts Madjow, Amts Bulow, am 
22iten d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blaft 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
A 5. 





Yahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 9. Februar 1884. 














Inhalt, 


L Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durdichnittspreife von Naturalien pro Monat Januar 1884. 
(2) Belanntmadhung, betreffend die Abhaltung von Starfenmärkten in 
Ludwigsluft. (3) Befanntmadhung, betreffend Beichädigung der Telegraphen- 


Anlagen. 
II. Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. — Berichtigung. 





1. Abtheilung. 


(1) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreije find in Gemäßheit der Be- 
tanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
i pro Monat Januar 1884 

ermittelt und betragen 

1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mart 60 Pig, 

2) = 


) ⸗ = Roggen . 14 * 50 = 
8)» + - Gele . 15 - 50 - 
4) ⸗ = = Hafer 2. % 14 s — 2 
=» - - Üben . 16 = 50 - 
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9 für 100 Blpgramm es ; 5 Mart 40 Pig, 
= 50 


= 


H für ein Raummeter Buchenbolz 2 
9) = Zannenhol; 9 
10) = 1000 Soden tft .. 5 


Schwerin am Aten Februar 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


— 2 


50 =» 


ya 


(2) In der Stadt Ludwigsluſt werden künftig alljährlich zwei Starkenmärke, 
der eine um die Mitte des Aprils, der andere um die Zeit des dortigen Herbit: 
viehmarktes abgehalten werden. 


Schwerin am Aten Februar 1984, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Die Reichs-Telegraphenlinien find Häufig vorſätzlichen oder fahrläſſigen Ve— 
Ihädigungen, namentlich durch Zertrümmerung der Iſolatoren mittels Steinwürfe x, 
ausgeſetzt. Da durd) diefen Unfug die Benugung der Telegraphen-Anftalten verhindert 
oder gejtört wird, jo wird hierdurdh auf die durd das Strafgejeßbud für das 
Deutſche Reich feitgefegten Strafen wegen dergleihen Beihädigungen aufmerkam 
gemacht. 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß demjenigen, welcher die Thäter vorjäßlicher oder 
fahrläſſiger Beſchädigungen der Zelegraphen-Unlagen derart ermittelt und zur Anzeige 
bringt, daß dieſelben zum Erfage und zur Strafe gezogen werden können, Be 
lohnungen bis zur Höhe von funfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den 
Fonds der Reichs-Poſt- und Xelegraphen- Verwaltung werden gezahlt werden. 
Diefe Belohnungen werden aud) dann bewilligt werden, wenn die Schuldigen 
wegen jugendlichen Alters oder wegen fonftiger perjönlicher Gründe gejeglich nict 
haben bejtraft oder zum Grjage herangezogen werden künnen; desgleidyen wenn die 
Beſchädigung nod nicht wirklich ausgeführt, fondern durch rechtzeitiges Einjchreiten 
der zu belohnenden Perjon verhindert worden ift, der gegen die Xelegrapben- 
Anlage verübte Unfug aber ſoweit feſtſteht, daß die Beſtrafung des Schuldigen 
erfolgen fann. 
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Die Beitimmungen in dem Strafgeſetzbuche für das Deutſche Neich lauten: 

8. 317. Wer gegen eine zu Öffentlichen Zwecken dienende Telegraphen- 
Anſtalt vorfäglic Handlungen begeht, welche die Benugung diejer Anftalt 
verhindern oder ftören, wird mit Gefängnig von einem Monat bis zu 
drei Jahren beftraft. 

$. 318. Wer gegen eine zu öffentlichen Zweden dienende Telegraphen- 
Anstalt Fahrläfiiger Weife Handlungen begeht, welche die Benutzung dieſer 
Anftalt verhindern oder ftören, wird mit Gefängnig bis zu einem Jahre 
oder mit Geldſtrafe bis zu neunhundert Mark beitraft u. j. m. 


Schwerin am 26ften Januar 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


IL Wbtbeilung. 


1) Dem Kupferiämied Wilpelm Böckenhagen in Güftrow ift der Charakter 
eines Hoffupferfchmiedes, dem Sattlermeijter und Wagenfabrifanten Louis Brauſe— 
mwaldt daſelbſt der Charakter eines Hoffattlers, dem Scirmfabritanten Julius 
Pundt in Schwerin der Charakter eines Hoffhirmfabrifanten und dem Schuhmacher 
Carl Wüſt in Bükom der Charakter eines Hofihuhmachers verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Januar 1884. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landreiter Ahme in 
Stavenhagen die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlihen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 15ten Januar 1884, 


) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die erledigte Stelle eines Land- 
raths des Herzogthums Schwerin dem Kammerherrn von Medlenburg auf Wiejchen- 
dorf nad boraufgegangener ftändiicher Präſentation wieder zu verleihen geruht. 


Schwerin am 28ften Januar 1884, 
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4 Der Amtsdiätar H. Schwark zu Grabow ift zum Iften Julius 1883 /zum 
Amtsprotofolliften dajelbit ernannt worden. 


Schwerin am 2Iften Januar 1884. 


G) Der Amtsprototolift Adolph Ahlgrimm ift zum — im 
Reviſions⸗Departement ernannt worden. 


Schwerin am 31ſten Januar 1884. 


(6) Der Amtsgerihts-Actuar Franz Reifener in Rehna ift zum Proviſor an 
der Stadtkirche dafelbjt beftellt worden und hat diefes Amt bereits im Augujt v. J. 
angetreten. 


Schwerin am Iften Februar 1884, 


() Der Gerichtsvollzieher Paſſow zu Nöbel ift in gleicher Eigenſchaft nad 
Waren verjegt. 


Schwerin am 1jten Februar 1884, 


Berichtigung. 


In No. 4 der Amtlichen Beilage ift ©. 26, Zeile 3 und 4 von oben Paſtow 
zu lejen ftatt Puftom. 


Mit diefer Ne. 5 wird ausgegeben: No. 5 des Neich8-Gejegblattes von 1884. 


Negierungs-Dlatt 


für dus 


Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


AR 6. 


Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 19. Februar 1884, 














Inhalt. 


1. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die der Mecklenbnrgiſchen Südbahn-Gefell- 
ichaft, dem Deutſch-Nordiſchen Yloyd, dem Magiftrat zu Roſtock und der 
Güſtrow-Plauer Eifenbahn=Gejellfhaft betwilligte Befreiung von Stempel: 
Erlegniſſen. (2) Belanntmahung, betreffend die Beftellung der bürgerlichen 
Mitglieder der Ober-Erſatz-Commiſſion. (3) Belanntmadhung, betreffend den 
Wollmarkt zu Güftrow. (4) Belanntmadung, betreffend dic Ablieferung 
menjchlicher Leichname an das anatomische Inſtitut zu Noftod. (5) Belannt: 
machung, betreffend Thierfrankheiten. (6) Verzeichnif der Vorlefungen auf 
der Großherzoglichen Univerfität zu Noftod im Sommer: Semefter 1884, 


II. Abtheilung. Dienft: x. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


A) &s wird hierdurd zur öffentlidien Kenntniß gebracht, daß mit ftändiichen 
Einverftändniffe die Befreiung von dem geſetzlichen Stempel-Erlegnifje bewilligt worden ift: 
1) der Medlenburgifchen Südbahn-Gejellichaft für 
a. den Gejellihaftsvertrag, 


b. die Verhandlungen und Berträge, welche zweds SHerftellung der 
genannten Bahn durh Veräußerung reſp. Erwerbung von der 
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Erpropriation unterliegenden Grundftüden und Rechten veranlakt 
werden rejp. worden find, fei es, daß die Veräußerung eine gütliche 
oder zwangsweile, und 

ec. den Vertrag der Gefellihaft mit der Local- Eifenbahnen- Betriebs 
gejellihaft zu Hamburg über den Bau der genannten Bahn, Her- 
richtung derjelben in betriebsfähigem Zuftande und die Webernahme 
des Betriebs auf 15 reſp. 20 Jahre; 

2) dem Deutſch-Nordiſchen Lloyd für 

a. den Gejellihaftsvertrag, 

b. die Verhandlungen und Verträge, welche zweds Herſtellung der 

Neuſtrelitz⸗ Warnemünder Eifenbahn durch Veräußerung rejp. Erwerbung 
von der Erpropriation unterliegenden Grundftüden und Rechten ver: 
anlaßt wurden und nod) veranlagt werden, fei es, daß die Ver— 
äußerung rejp. Erwerbung eine gütliche oder zwangsweiſe, und 

ce. die wegen der Herftellung der genannten Eiſenbahn abzujchliegenden 
Verträge; 

3) dem Magiftrate zu Roſtock für 

a. die Verträge und Verhandlungen über den Grunderwerb für die 
MWarnemünder-Neuftreliger Eifenbahn, 

b. die Grunderwerbs- und Bau-Verträge für Die Hafenbauten zu 
Warnemünde, und 

c. die Bau-Verträge für die bei der Stadt Roftod zu \erbauende Schiff⸗ 
fahrtsſchleuſe; 

4) der Güſtrow-Plauer Eiſenbahn-Geſellſchaft für die von derſell ven ausgeſtellte 
Schuldverſchreibung über die der genannten Gefellichaft aus dem Landes— 
fonds für Chauffee- und Waflerbauten in termino Johannı's 1883 ge 
währte Landesanleihe von 500000 Marf. J 


Schwerin am Iſten Februar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Minifteriurn. 
H. Graf v. Baſſewitz Buchka. Wetzell. v. Bühow. 





(2) Zu bürgerlichen Mitgliedern der Ober-Erjag-Commiffion des Hiefig en Grof 
herzogthums find zwecks Wahrnahme der im 8. 30, Nr. 4 des Reichs Militatr- 
gejehes vom 2ten Mai 1874 bezeichneten Geſchäfte auf den Vorſchlag des, Engeren 
Ausſchuſſes von Ritter und Landſchaft zu Roftod 


a. für die jechs weitlichen Uushebungsbezirte Schwerin, Hagenow, Ludwigsluſt, 
Bardim, Wismar und Grevesmühlen: 
der Major a. D. von Bajjewig auf Tieplitz, 
und zu defien Subftituten 
der Gutsbejiger Nölting auf Spriehufen, 
b. für die jechs öſtlichen Aushebungsbezirke Doberan, Roftod, Ribnig, Güftrom, 
Maldin und Waren: 
der Bürgermeifter Süjferot zu Güftrom, 
und zu deſſen Subjtituten 
der Senator Paſchen zu Roſtock 
für die drei Jahre 1884 bis 1886 Allerhöchſt beftellt worden. 


Schwerin am Tten Februar 1884. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiiches Minijterium des Innern. 
Kl; Wetzell. 
U— 
I) Fäür die Abhaltung des diesjährigen Güſtrower Wollmarttes find die Tage des 
23jten, 24ften und 25ſten Junius 
beftimmt worden. 
Schwerin am I1ten Februar 1984, 


Großherzoglich Mecklenburgisches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


4) Das unte eichnete Minifterium findet ſich veranlagt, den Obrigfeiten des 
rʒ 

Landes die Verordnung vom 26ften März 1878, betreffend die Ablieferung menſch— 
licher Leihname an das anatomische Jnftitut zu Roftod, in Erinnerung zu bringen 
und diefelben hierdurch zugleih aufzufordern, die Vorſchriften diefer Verordnung 
genau zu befolgen. 

Schwerin am 1dten Kebruar 1884. 

Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum, Abtheilung für 

Unterrichts Angelegenheiten. 
Buchka. 
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5) Ein Pferd zu Dolgen bei Laage ift wegen Rotzverdachts getödtet umd bei 
der Section für rotzkrank befunden. 

Unter den aus England importirten Schafen und Böden zu Schlieffenberg 
ift die Räude ausgebrochen. 

Nachdem der ganze Rindviehbeitand zu Hägerfelde bei Güſtrow getödtet ift 
und die vorſchriftsmäßige Desinfection ftattgefunden hat, ift die unter dem dortigen 
Rindvieh ausgebrodyene Lungenfeuche als erlojchen anzufehen. 

Ein Pferd zu Althof bei Doberan ift von der Räude befallen. 


Schwerin am 12ten Februar 1884. 


(6) Verzeichni der Vorlefungen auf der Großherzoglicen 
Univerfität zu Roftod im Sommer-Gemejter 1884 
befindet fid) in der Anlage. 


II. Abtheilung. 


A) Dem Meſſerſchmied und Univerfitäts-nftrumentenmaher Georg Möffinger 
in Roftod ift der Charakter eines Hofmefferichmiedes verliehen worden. 


Schwerin am 25ſten Januar 1884. 


2) Dem Kaufmann Carl Graf in Firma Berringer & Comp. Nachfolger in 
Roſtock ift der Charakter eines Hoflieferanten verliehen worden. 


Schwerin am 25ſten Januar 1884, 


3) Dem Minifterial= Regiftrator Müller zu Schwerin ift die Stelle eines 
Commiffars bei der Großherzoglichen Lotterie-Direction bis auf Weiteres übertragen 
worden. 


Schwerin am 2ten Februar 1884. 


No. 6. 1884. 39 


(4) Dem jeitens der Schweizeriihen Eidgenoffenihaft zum Vice-Conful in Hamburg 
ernannten Mar Röthlisberger, zu deſſen Amtsbezirk aud das hiefige Großherzog- 
thum gehört, ift nad) einer Mittheilung des Herrn Reichskanzlers vom Iten d. M, 
das Erequatur Namens des Reiches ertheilt worden. 


Schwerin am I1ten Februar 1884, 


5) Der Rechtsanwalt und Bürgermeifter Rudolph Tiedemann zu Xeifin ift 
heute zum Amte eines Notars zugelaffen. 


Schwerin am 13ten Februar 1884. 


(6) Der Gutspächter Drojten zu Bentwiſch ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Bentwiſch, 

der Lehrer Auguft Schröder zu Pedatel zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt PVedatel, und 

‚der Gutsinjpector Metelmann zu Neuhof zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Bibow bejtellt worden. 


Schwerin am 13ten Februar 1884. 


() Die Verwaltung der Amtsanwaltsgeichäfte beim Amtsgerichte zu Plau ift an 
Stelle des auf jeinen Antrag von diefer Geihäftsführung entbundenen Stadtiecretairs 
Hormann bis auf Weiteres dem Gendarmerie-Wactmeifter a. D. Albrecht über- 
tragen. 

Schwerin am 15ten Februar 1884. 





(8) Im Medlenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perjonal-VBeränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 
beim Grenadier-Regiment Nr. 89 
Premierlieutenant von Wu 1 zum Hauptmann und Gompagnie-Chef, 
Sccondlieutenant von der Deden zum Premierlieutenant, 
beim Füfilier-Regiment Rr. 90 
Premierlieutenant von der Lühe zum Hauptmann und Compagnie-Chef, 
Secondlieutenant von Below I zum Premierlieutenant, 
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beim Fäger-Bataillon Nr. 14, 
Borteperfähnrid don Schend zu Schweinsberg zum Secondlieutenant, 
beim 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
Portepeefähnrid von Bülow zum Secondlieutenant, 
bei der Artillerie Abtheilung 
Bortepeefähnrid von Bajjewig zum außeretatsmäßigen Secondlieutenant, 
beim 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 89 

Bicefeldwebel Merder und Peek zu Secondlieutenants der Reſerve reſp. des 
Kolbergichen Grenadier- Regiments (2ten Pommerſchen) Nr. 9 und des Grenadier: 
Regiments Nr. 89, - 

beim 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 

Vicewachtmeiſter Graf von Schlieffen und Ihlefeld zu Secondlieutenants 
der Nejerve reſp. des Küraffier- Regiments Königin (Pommerſchen) Nr. 2 und des 
2ten Hannoverjhen Dragoner-Regiments Nr. 16. 

Dem Major Lanz vom Füfilier-Regiments Nr. 90 ift der Charakter als 
Dberftlieutenant verliehen, 

Es find verjegt: 

Hauptmann von Beaulieu vom Füjtlier- Regiment Nr. 90 in das Statjer 
Franz Garde-Grenadier-Regiment Nr. 2, 

Bortepeefähnrih von Pring vom Pommerſchen Fäger-Bataillon Nr. 2 unter 
Beförderung zum Secondlieutenant und 

Bicefeldiwebel Müller vom 1ften Bataillon Iften Magdeburgiſchen Landwehr: 
Regiments Nr. 26 unter Beförderung zum Secondlieutenant der Reſerve in das 
Fäger-Bataillen Nr. 14. 

DerzAbichied ift bewilligt: 

Secondlieutenant von der Landwehr-Infanterie Voß vom 2ten Bataillon 2ten 
Landiwehr-Regiments Nr. 89 unter Verleihung des Charakters als Premierlieutenant 
mit der Grlaubniß zum Tragen der Landwehr: ArmeesUniform mit den für Ber: 
abſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen. 


Schwerin am 18ten Februar 1884. 


(9) Por dem Suftiz-Minifterium hat der Hermann Merker aus Alt-Rehje den 
Lehneid wegen des von jeinem Vater, dem Gutsbejiger Carl Merker, ihm käuflich 
überlaffenen Lehnguts Alt» Rede, Amts Stavenhagen, am 8ten d. M. abgelciiter. 





ge zu No. 6 der Amtlichen Beilage des 
egierungs- Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg - Schwerin von 1884.) 


VBorlefungen 
auf der Großherzoglichen Univerfität zu Roftod 
im Sommer-Semefter 1884. 


In der theologiſchen Facultät. 


Herr Eonfiftorialrath) Profefior Dr. Johannes Badhmann, d. 3. Decan: 
1) privatim: Geſchichte des Alten Bundes, fünfmal wöchentlich von 12 bis 
1 Uhr; 2) privatim: Auslegung der meſſianiſchen Weiffagungen des Alten 
Teftaments, fünfmal wöcentlih von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: Leitung 
der homiletiichen Uebungen im Seminar, Montag Abends von 6 bis 8 ihr. 

Herr Conſiſtorialrath Profefior Dr. Auguft Wilhelm Diedhoff: 1) privatim: 
Kirchengeſchichte 2. Theil, fünfmal wöcentlid von 9 bis 10 Uhr; 2) privatim: 
Geſchichte der evangeliichen Lehre im Reformations-Zeitalter, fünfmal wöchentlich, 
von 10 bis 11 Uhr; 3) publice: Leitung der fatechetiichen Uebungen im 
Seminar, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze: 1) privatim: Das Leben und die Lehre 
der Apoftel, fünfmal wöchentlid von 8 bis 9 Uhr; 2) privatim: Die funda- 
mentale Theologie oder Apologetit, fünfmal wöchentlid von 9 bis 10 Uhr; 
3) privatiffime, doch gratis: Syſtematiſche Uebungen, Donnerftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Karl Friedrid Nösgen: 1) privatim: Gomparative Symbolif, 
fünfmal mwöchentlid von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Erklärung des Evangelium 
Sohannis, fünfmal wöchentlih von 4 bis 5 Uhr. 


Sn der juriftiiden Facultät: 


Herr Profeſſor Dr. Karl Birkmeyer: 1) Deutihes Strafreht, jehsftündig, 
Montags, Dienftags und Mittwochs von 8 bis 10 Uhr, 2) Strafredits-Gonver- 
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ſatorium, zweiſtündig, Donnerſtags von 8 bis 10 Uhr; 3) Ausgewählte und 
ſchwierigere Capitel des Strafrechts, zweiſtündig, Freitags von 8 bis 10 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Franz Bernhöft, d. Z. Decan: 1) Inſtitutionen des Römiſchen 
Rechts, vierſtündig; 2) Römiſche Rechtsgeſchichte, vierſtündig von 12 bis 1 Uhr; 
Civilrechts⸗Prakticum, zweiftündig, Dienftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Conſiſtorialrath Profeffor Dr. Johannes Merkel: 1) Pandelten, 1. Theil 
(Allgemeiner Theil und Sachenrecht), ſechsſtündig, Montags bis Donnerftags von 
8 bis 9, Freitags von 7 bis 9 Uhr; 2) Erbrecht, dreiftündig von 7 bis 8 Uhr, 
3) Familienrecht, Donnerftags von 7 bis 8 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Bieter Ehrenberg: 1) Handels-, Wechſel- und Seeredt, 
ſechsſtündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr, 
Mittwochs von 11 bis 1 Uhr; 2) Medlenburgiihes Privatrecht, vierftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 12 bis 1 Uhr. 

Herr Vrofeffor Edgar Loening: 1) Deutides Staatsredht, fünfftündig von 10 
bis 11 Uhr, 2) Medlenburgiiches Staatsrecht, dreiftündig, Montags, Dienftags, 
Mittwochs von 9 bis 10 Uhr; 3) En... der Rechtswiſſenſchaften, zwei: 
ftündig, Dienftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr. 


Sn der medicinifchen Facultät. 


Herr Geheime Medicinalrath Profeſſor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Specielle 
Pathologie und Therapie, Dienjtags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 
10 Uhr; 2) Polikliniſche Beſprechungen, Mittwohs 10 Uhr; 3) Mediciniſche 
Klinit, Montags und Freitags von 10 bis 11, Dienftags, Donnerftags und 
Sonnabends don 10 bis 11! Uhr. 


Herr Profefjor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Encyclopädie dr 
Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: Phyfiologie 
(vegetative Qunctionen), täglid von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime: Phyſiolo— 
giſche Uebungen, zweimal wöchentlich je 3 Stunden. 


Herr Profeſſor Dr. Wilhelm von BZehender: 1) — Dienſtags 
Donnerſtags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriſche Mint, 
Diontags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 1) Uhr, 3) Augen-Operation® 
furjus, in näher zu beftimmenden Stunden. 

Herr Profeffor Dr. Friedrid Schaß: 1) Geburtshülfe, Montags, Mittwodk, 
Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Geburtshülflihe DOperationslehre und Phantom 
übungen, Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 7 bis 8 U 
3) Gynäkologische Klinik, Montags, Mittwochs, Donnerftags, Sommabends von 
8 bis 9 Uhr; 4) Gynäkologifche Poliklinik, Dienftags, Freitagspon 8 bis 9 Uhr. 


—— 


Herr Profeſſor Dr. Albert Thierfelder, d. Z. Rector: 1) Allgemeine Pathologie 
(mit Ausnahme des Capitels über die Geſchwülſte), täglich früh 7 Uhr; 
2) Demonftrationsturjus der pathologiichen Anatomie und Hiftologie, verbunden 
mit Secirübungen, Montags, Mittwohs und Freitags von 3 bis 5 Uhr; 
3) Leitung der mifrojfopiichen und experimentellen Arbeiten Geübterer im 
pathologijhen Inſtitut, gemeinjam mit Profeffor Dr. Neeljen, täglich in den 
Bormittagsitunden. 

Herr Profeffor Dr. Dito Naffe, d. 3. Decan: 1) Ueber die Nahrungsmittel des 
Menjchen, Dienftags von 3 bis 5 Uhr; 2) Pharmakognofie, Mittwodys und 
Sonnabends von 11 bis 1 Uhr; 3) Uebungen in phyſiologiſch- und pathologifch- 
chemiſchen Unterjuchungen, täglich). 

Herr Profefior Dr. Otto Madelung: 1) Ueber orthopädiiche Chirurgie, Mittwochs 
und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Ehirurgiiche Klinik, Montags, Mittwochs 
und Freitags von 11 bis 12 Uhr, Dienitags, Donnerftags und Sonnabends 
von 1133 bis 1 Uhr; 3) Chirurgifcher Operationskurſus, täglid Nachmittags 
von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Profeflor Dr. Albert von Brunn: 1) Knochen und Bänderlehre, Montags, 
Mittwochs und Freitags von 7 bis 8 Uhr; 2) Zopographiiche Anatomie, 
Dienitags, Donnerftags und Sonnabends von 7 bis 8 Uhr; 3) Syftematijche 
Anatomie, Theil 2: täglih von 12 bis 1 Uhr; 4) Allgemeine Unatomie, ver: 
bunden mit milroffopiichen Uebungen: Montags, Mittwochs, Freitags und 
Sonnabend von 11 bis 12 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Julius Uffelmann: 1) privatim: Private und öffentliche 
Hygiene, dreimal wöchentlich; 2) privatim: Hygiene des Kindes, zweimal 
wöchentlich; 3) öffentlih: Schulhygiene, einmal wöchentlich. 

Herr Profeffor Dr. Friedrid Neeljen: 1) privatim: Pathologie und Hiftologie der 
geihmwulitförmigen Neubildungen, in nod) zu bejtimmenden Stunden; 2) Arbeiten 
im pathologiihen Inſtitut für Geübtere (gemeinfam mit Profeffor Dr. 4. 
Thierfelder), täglich in den Uormittagsitunden. 

Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Ueber Frauenkrankheiten, dreimal wöchentlich, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

Herr Dr. Theodor Gies: Fracturen und Lurationen, wöcentlid, in zwei noch 
näher zu bejtimmenden Stunden. 


In der philoſophiſchen Facultät: 


Herr Brofefior Dr. Franz Volkmar Fritzſche: Prometheus des Aeſchyhlus, 
zweiftündig. 
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Herr Profeffor Dr. Friedrich Schirrmader: 1) privatim: Geſchichte Europas 
im 17. und 18. Jahrhundert, fünfftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) privatim: 
Römische Gefchichte von den Grachen bis zum Tode des Auguftus, zweiftündig 
von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: Uebungen im hiſtoriſchen Seminar, zweiftündig. 

Herr Profefjor Dr. Heinrid) von Stein: 1) Logik und Metaphyſik, dreiftündig, 
Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Aefthetit, drei- 
ftündig, Montags, Dienftags und Mittwochs von 5 bis 6 Uhr; 3) Geſchichte 
der neuen Pe vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwochs und Freitags 
bon 4 bis 5 U 

Herr Profeſſor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) Deutſche Syntar, vierftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Pro: 
venzaliiche Literaturgefchichte, zweiftündig, Dienftags und Freitags von 10 bis 
11 Uhr; 3) Deutjch-philologifches Seminar: 1) Befichtigung und Beſprechung 
der Seminar-Bibliothef; 2) Lectüre ausgewählter Stüde aus Hartmann’s von 
Aue Erec, vierftündig, Mittwochs und Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Dscar Sacobfen: 1) Anorganische Erperimentalchemie, 
fünfftündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemiſche Uebungen 
im Laboratorium: a. großes Prakticum, Montags bis Freitags von 9 bis 
5 Uhr; b. kleines Prakticum, Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthieffen: 1) Erperimentalphyfit (1. Theil 
Allgemeine Phyfit, Mechanik, Wellenlehre, Optik), fünfftündig, Montags, 
Dienftags, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr; 2) Dioptrit 
centrirter ſphäriſcher Flächen, zweiftündig, in näher zu beftimmenden Stunden; 
3) Prattiih-phyfitaliiche Mebungen, zwölfftündig, Montags, Dienftags, Donner: 
ftags und Freitags von 3 bis 6 Uhr; 4) Mündliche und jchriftliche Uebungen 
im phyſikaliſchen Seminar, zweiltündig, Sonnabends von 10 bis 12 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Martin Krauſe: 1) privatim: Theorie der clliptiichen Func— 
tionen, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 
2) privatim: Differential- und Integralrechnung, vierftündig, Montags, Dienftags, 
Donnerftags und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 3) public: Mathematiſches 
Seminar, zweiftündig, Mittwochs von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profefſſor Dr. Friedridh Philippi: 1) privatim: Syntar der hebräiſchen 
Sprade, zweiftündig; 2) privatim: Curſoriſche Yectüre der Bücher Exodus 
und Numeri in einer grammatiichen Gejellihaft, zweiftündig. 

Herr BProfefior Dr. Hermann Paaſche: 1) Volkswirthſchaftspolitik (Agrar-, 
Gewerbe- und Handelspolitif), vierftündig, Dienitags, Mittwochs, Donnerftags 
und Freitags von 12 bis 1 Uhr; 2) Finanzwiſſenſchaft, mit bejonderer 
Berüdfihtigung der mecklenburgiſchen Finanzverhältniffe, vierftündig, in nod) zu 
beitimmenden Stunden; 3) Ueber Geld-, Banf- und Börſenweſen, für Studirende 
aller Facultäten, Dienftags und Donnerftags von 6 bis 7 Uhr. 
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Herr Profeſſor Eugen Geinitz, d. Z. Decan: 1) privatim: Geologie, ſechsſtündig, 
Montags, Dienſtags und Mitwochs von 7 bis 8 und 9 bis 10 Uhr; 2) pri— 
vatim: Petrographie, dreiftündig, Montags, Dienftags und Mittwochs von 
11 bis 12 Uhr; 3) privatim: Kryſtallographie, zweißtündig, in näher zu bes 
jtimmenden Stunden; 4) Geologiſche Ercurfionen, Sonnabend Nachmittags. 

Herr Profeffor Dr. Alerander Götte: 1) privatim: Zoologie (Aeberſicht über 
das Gejammtgebiet), fünfftündig, Montags bis Freitags von 11 bis 12 Uhr; 
2) privatim: Zoologiſches Prafticum, fünfftündig; 3) privatiffime und gratis: 
Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologijhen Inſtitut, täglich). 

Herr Profeffor Dr. Guſtav Körte: 1) Topographie von Athen und Attika, vier 
ftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 5 bis 6 Uhr; 
2) Erklärung der Monumente des thebifchen Heldenkreijes, in Verbindung mit 
archäologischen ‚Uebungen, zweiftündig, Montags und Dienftags von 8 bis 9 Uhr; 
3) Erklärung von Philoftratus des Aelt. und Jüng. Eilones, zweiftündig, 
Donnerftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Karl Goebel: 1) privatim: Allgemeine Botanik, fünfjtündig, 
Montags, Dienjtags, Miltwochs, Donnerftags und Freitags von 7 bis 8 Uhr 
2) privatim: Uebungen im Beftimmen der Pflanzen, zweiftündig, Sonnabends 
von 8 bis 10 Uhr; 3) Anleitung zur Unterfuchung niederer Pflanzen, zwei⸗— 
fündig, Freitags von 2 bis 4 Uhr; 4) publice und gratis: Botanische 
Greurfionen. 

Herr Profefjor Dr. Friedrich Leo: 1) privatim: Thukydides, dreiftündig, Montags, 
Mittwochs und Donnerftags von 11 bis 12 Uhr; 2) privatim: Plautus 
Menaechmi, dreiftündig, Montags, Dienjtags und Donnerftags von 10 bis 
11 Uhr; 3) publice: Philologiſches Seminar, nterpretation von Euripides 
Altejtis, Montags von 6 bis 7 Uhr; des älteren Seneca Suaſorien und 
Gontroverfien, Donnerftags von 4 bis 5 Uhr, Disputationen, Montags von 
7 bis 8 Uhr; für die jüngeren Mitglieder: Interpretation von Vergil's Ellogen 
und andere Uebungen, Freitags von 10 bis 11 Uhr. 


Herr Profeſſor Reinhold Heinrid: 1) Grundzüge des modernen landwirthſchaft⸗ 
lichen Pflangenbaus, vierftündig; 2) Ueber Fütterung der landwirthichaftlichen 
Nutzthiere, zweiſtündig. 





Herr Dr. Karl Weinholtz: Ueber die Begriffs-Wiſſenſchafts-Grundlehre und die 
Entwickelungsweiſe derſelben. 

Herr Dr. Julius Robert: 1) privatim: Cours pratique de français, vierſtündig; 
2) privatim: Histoire de la littérature frangaise, vierſtündig; 3) privatim: 
Variations du langage frangais depuis le 12i&me siecle, vierftündig. 
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Herr Dr. Felir Lindner: 1) privatim: Grllärung ausgewählter Gapitel aus 
Bartſch' altfranzöfticher Chreftomathie, zweiftündig; 2) gratis: Engliſche 
Uebungen, einftündig. 

Herr Dr. Hermann Kretzſchmar: Liturgifche Uebungen mit den Mitgliedern des 
homiletiſch⸗katechetiſchen Seminars, in noch zu vereinbarenden Stunden. 


Die Univerfitäts-Bibliothet ift, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage ſowie 
der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an den übrigen 
Zagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; das naturhiftoriiche Mufeum Montags von 
2 bis 4 Uhr. 

re ei übernimmt auf Verlangen der Univerfitätspedell Wert: 
meifter. 


Der Anfang der Vorlefungen fällt auf den 15. April. 


Syftematifh geordnetes Verzeihniß. 


Theologijche Wiffenfchaften. 
Eregetijhe Theologie. 


a. Altes Teftament. 


Geſchichte des Alten Bundes: Confiſtorialrath Bachmann, fünfftündig. 
Erklärung der meffianishen Weifjagungen des Alten Teftaments: derfelbe, fünfftündig. 


b. Neues Teftament. 


Erklärung des Evangelium Johannis: Profeſſor Nösgen, fünfftündig. 
Das Leben und die Lehre der Apoftel: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 


Hiftorifhe Theologie. 
Kirchengeſchichte, IL. Theil: Gonfiftorialrath Diedhoff, fünfftündig. 
Geſchichte der evangeliihen Lehre im Reformations-Zeitalter: derjelbe, fünfſtündig. 
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Syſtematiſche Theologie. 


Fundamentaltheologie oder Apologetik: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 
Comparative Symbolik: Profeſſor Nösgen, fünfftündig. 
Syſtematiſche Uebungen: Profeſſor Schulze, zweiſtündig. 


Praktiſche Theologie. 


Homiletiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Bachmann, zweiſtündig. 
Katechetiſche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Diechoff, zweiſtündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Encyklopädie der Rechtswiſſenſchaften: —— Loening, zweiſtündig. 

Inſtitutionen: Profeſſor Bernhöft, vierſtündig. 

Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, vierſtündig. 

Pandekten, I. Theil (Allgemeiner Theil und —— Conſiſtorialrath Merkel, 
ſechsſtündig. 

Familienrecht: derſelbe, einſtündig. 

Erbrecht: derſelbe, dreiſtündig. 

Mecklenburgiſches Privatrecht: Profeſſor Ehrenberg, vierſtündig. 

Handels-, Wechſel- und Seerecht: derſelbe, ſechsſtündig. 

Deutſches Strafrecht: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 

Ausgewählte und ſchwierigere Capitel des Strafrechts: derſelbe, zweiſtündig. 

Deutſches Staatsrecht: Profeſſor Loening, fünfftündig. 

Medlenburgiſches Staatsrecht: derſelbe, dreiſtündig. 

Civilrechts⸗Practicum: Profeſſor Bernhöft, zweiſtündig. 

Strafrechts⸗Converſatorium: Profeſſor Birkmeyer, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 


Encyklopädie. 
Enchklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Anatomie. 


Syſtematiſche Anatomie, II. Theil: Profeſſor v. Brunn, ſechsſtündig. 
Topographiſche Anatomie: derſelbe, dreiſtündig. 

Knochen-⸗ und Bänderlehre: derſelbe, dreiftündig. 

Allgemeine Anatomie, verbunden mit mikroſtopiſchen Uebungen: derelbe, vierſtündig. 
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Phyfiologie. 
Phyfiologie (vegetative Functionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyfiologifche Uebungen: derjelbe, ſechsſtündig. 
Ueber die Nahrungsmittel des Menſchen: Profeſſor Nafie, zweiftündig. 


Hygiene. 
Private und öffentliche Hygiene: Profeſſor Uffelmann, dreiftündig. 
Hygiene des Kindes: derjelbe, zweiftündig. 
Schulhygiene: derjelbe, einftündig. 


Pharmakologie. 
Pharmakognofie: Profeſſor Naſſe, vierftündig. 


Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie. 


Allgemeine Pathologie (mit Ausnahme des Capitels über die Gejhwülfte): Profeſſor 
A. Xhierfelder, ſechsſtündig. 

Demonſtrationscurſus der pathologiſchen Anatomie und Hiſtologie, verbunden mit 
Secirübungen: Profeſſor A. Thierfelder, ſechsſtündig. 

Mikroſkopiſche und experimentelle Arbeiten Geübterer im pathologiſchen Inſtitut: 
Profeſſor A. Thierfelder und Profeſſor Neelſen, täglich Vormittags. 

Uebungen im phyſiologiſch- und pathologiſch-chemiſchen Unterſuchungen: Profeſſor 

Naſſe, täglich. 

Pathologie und Hiſtologie der geſchwulſtförmigen Neubildungen: Profeſſor Reelſen, 

zweiſtündig. 
Specielle Pathologie. 


Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, dreiftündig. 


Chirurgie. 


Orthopädiſche Chirurgie: Profeſſor Madelung, zweiſtündig. 
Chirurgiſcher Operationscurſus: derſelbe, zwölfſtündig. 
Fracturen und Luxationen: Dr. Gies, zweiſtündig. 


Augenheilkunde. 


Augenheiltunde: Profeſſor v. Zehender, dreiſtündig. 
Augen⸗Operationscurſus: derſelbe. 
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Gynäkologie, 
Geburtshülfe: Profeſſor Schaß, dreiftündig. 
Geburtshülfliche Operationsichre und Phantomübungen: derjelbe, dreijtündig. 
Frauenkrankheiten: Dr. Brummerftädt, dreiftündig. 


Klinik. 
Mediciniſche Klinik: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, 6 ftündig. 
Polilliniſche Beiprehungen: derjelbe, einmal wöchentlich. 
Chirurgische Klinik: Profeffor Madelung, 7 Yaftündig. 
Ophthalmologiſche Klinik: Profeſſor v. Zchender, 41 >ftündig. 
Gynälologiſche Klinik: Profeſſor Schatz, vierſtündig. 
Gynälologiſche Poliklinit: derſelbe, zweiſtündig. 


Zur philoſophiſchen Facultät gehörende Lehrgegenſtände. 


1) Philoſophie. 
Logit und Metaphyſik: Profeſſor v. Stein, dreiſtündig. 
Aeſthetik: derſelbe, dreiſtündig. 
Geſchichte der neuen Philoſophie: derſelbe, vierſtündig. 
Ideiſtiſche Vorträge: Dr. Weiuholtz. 


2) Philologie. 

Der Promotheus des Aeſchylos: Profeſſor Fritzſche, zweiſtündig. 

Thutydides: Profeſſor Leo, dreiſtündig. 

Plautus Menaechmi: derfelbe, dreiſtündig. 

Philologiſches Seminar Interpretation von Euripides Alkeſtis): derſelbe, einſtündig. 
Des älteren Seneca Suaſorien und Controverſien: derſelbe, einſtündig. 
Disputationen: derſelbe, einſtündig. 

Interpretation von Vergil's Eklogen: derſelbe, einſtündig. 

Topographie von Athen und Attika: Profeſſor Körte, vierſtündig. 

Erklärung der Monumente des thebiſchen Heldenkreiſes, in Verbindung mit 

archäologiſchen Uebungen: derjelbe, zweiſtündig. 

Erklärung von Philoftratus des U. und J. Eilones: derſelbe, zweijtündig. 

Deutſche Syntar: Profeſſor Bechſtein, vierftündig. 

Provenzaliſche Literaturgeſchichte: derſelbe, zweiſtündig. 

Deutſch-philologiſches Seminar: derſelbe, vierſtündig. 

(Beſichtigung und Beſprechung der Seminar-Bibliothet, Lectüre aus⸗ 
gewählter Stücke aus Hartmann von Aue Erec.) 


— Ne 


Erklärung ausgewählter Gapitel aus Bartſch' altfranzöfticher Chreftomatbie: 
Dr. Lindner, zweiftündig. 

Engliſche Uebungen: derſelbe, einftündig. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierftündig. 

Histoire de la litterature frangaise: derfelbe, vierjtündig. 

Variations du langage frangais depuis le 12 siecle: derjelbe, vierftündig. 

Syntar der hebräifchen Sprade: Profefjor Philippi, — 

Grammatiſche Geſellſchaft, Lectüre der Bücher Exodus und Numeri: derſelbe, 
zweiſtündig. 


Geſchichte. 


Geſchichte Europas im 17. und 18. Jahrhundert: Profeſſor Schirrmacher, fünfftündig. 

Römiſche Geſchichte von den Grachen bis zum Tode des Auguftus: derſelbe, 
zmweiftündig. 

Uebungen im hiſtoriſchen Seminar: derjelbe, zweiftündig. 


Mathematik. 


Theorie der elliptiihen Functionen: Profeffor Kraufe, vierftündig. 
Differential- und Integral-Rechnung: derielbe, vierftündig. 
Mathematiſches Seminar: derjelbe, ziweiftündig. 


Naturwiſſenſchaften. 


Experimentalphyſik, 1. Theil: Profeffor Matthieſſen, fünfſtündig. 
Dioptrik centrirter ſphäriſcher Flächen: derſelbe, zweiſtündig. 
Prattiſch⸗phyſilaliſche Uebungen: derſelbe, zwölfftündig. 
Mündliche und ſchriftliche Uebungen im phyſikaliſchen Seminar: derſelbe, zweiftündi). 
Anorganiſche Erperimentalchemie: Profeſſor Jacobſen, fünfſtündig. 
Chemiſche Uebungen im Laboratorium. 
a. Großes Practicum: Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr, derſelbe. 
b. Kleines Practicum: Dienſtags und Freitags von 9 bis 5 Uhr, derielbe. 
Zoologie (Ueberfict über das Gejammtgebiet): Profeſſor Götte, fünfftündig. 
Zoologiſches Practicum: derjelbe, fünfftündig. 
Leitung von Arbeiten Geübterer im zoologiihen Inſtitut: derjelbe, täglich. 
Allgemeine Botanit: Profeſſor Göbel, fünfftündig. 
Mebungen im Beftimmen der Pflanzen: derjelbe, zweiſtündig. 
Anleitung zur Unterfuhung niederer Pflanzen: derjelbe, zweiftündig. 
Botaniſche Ercurfionen: derjelbe. 
Geologie: Profefior Geinig, jehsjtündig. 


— — 


Petrographie: Profeſſor Geinitz, dreiſtündig. 
Kryſtallographie: derſelbe, zweiſtündig. 
Geologiſche Excurſionen: derſelbe. 


Staatswiſſenſchaften. 
Vollswirthſchaftspolitik: Profeſſor Paaſche, vierſtündig. 
Finanzwiſſenſchaft, mit beſonderer Berückſichtigung der mecklenburgiſchen Finanzver— 
hältniſſe: derſelbe, vierftündig. 
Ueber Geld-, Bank- und Börſenweſen: derſelbe, zweiſtündig. 


Landwirthſchaft. 


Grundzüge des modernen landwirthſchaftlichen Pflanzenbaus: Profeſſor Heinrich, 
vierſtündig. 
Ueber Fütterung der landwirthſchaftlichen Nutzthiere: derſelbe, zweiſtündig. 


Künſte. 


Liturgiſche Geſangübungen mit den Mitgliedern des homiletiſch-katechetiſchen Seminars: 
Dr. Kretzſchmar. 


Negierungs-Blafi 


für das 


Großherzogthum Meclenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 
RN. 
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Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 28, Februar 1884. 








Inhalt. 


L Abteilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Einberufung des Neihstages. 2) Be- 
° Tanntmahung, betreffend Thierfrantheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 


(1) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 20ſten d. M. der Reichstag berufen 
worden iſt, am 6ten März d. J. in Berlin zuſammenzutreten. 


Schwerin am 26ften Februar 1884. 


Großherzoglich Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(2) Der Rog unter den Pferden zu Zapfendorf bei Güſtrow ift erlojchen. 
Schwerin am 20ften Februar 1884. 
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II. Abtheilung. 


1) Der bisherige Rector ©. ©. Henfe zu Grabom ift am Sonntage Septua- 
gesimae, den 10ten d. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Baftor zu 
Kirch⸗Kogel ermwählt und nad voraufgegangener firhenordnungsmäßiger Ordination 
jofert in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 16ten Februar 1884. 


2) Da Rechtsanwalt und Referendar Ernſt Langfeld zu Güſtrow hat die 
zweite juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod 
beitanden. 


Schwerin am 19ten Februar 1884. 


3) Der Rechtsanwalt Fr. Fr. W. Sachſe in Schwerin ift zum Kirchen-BVifite- 
tions-Secretaiv für die Superintendenturen Schwerin und Parchim Allerhöchft 
beftellt worden. 


Schwerin am 20Often Februar 1884, 


4 Der Senator Guthke zu Bützow ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Bützow beftellt worden, 


Schwerin am 22ften Februar 1884. 


5) Vor dem Suftiz-Miniftertum hat der. PremiersLieutenant und Flügel-Adjutant 
Ernft von Gundlach Hiefelbft den Lehneid wegen des nad dem Ableben feines 
Vaters durch ftiftungsmäßige Kavelung auf ihn übergegangenen Lehn- und Fidei- 
commißgutes Mollenftorf, Amts Neuftadt, am 23ften d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


AS. 
Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 5. März 1884. 








Inhalt, 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Eröffnungsfigung des Neihstages in 
Berlin am 6 März d. J. (2) Belanntmadhung, betreffend die Ein- 
behaltung der Neichskaffeniheine vom 11. Julius 1874 bei den Grof- 
berzoglichen Kaffen und der Receptur-Kaſſe und die Einjendung derjelben 
an die Renterei. (3) Bekanntmachung, betreffend die topographifche Landes— 
aufnahme. (4) bis (6) Belanntmachungen, betreffend den Poſt- und 
Telegrapben-BVerlehr. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


(1) Im Verfolg des Publicandums vom 23ſten v. M., betreffend die Einberufung 
des Reichstages wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung des Reichs— 
amts des Innern dom Iften d. M., betreffend Ort und Zeit der Eröffnungsfigung, 
für das hiefige Großherzogtum nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß gebradıt. 


Schwerin am Aten März 1884, 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 6 des Reichsgeſetzblattes verkündete Kaiſerliche 
Verordnung vom 20ften v. M., durch welche der Neichstag berufen ift, auı 6ten 
März d. J. in Berlin zujfammenzutreten, wird hierdurch befannt gemacht, daß die 
Eröffnung des Reichstags an diefem Tage um 12 Uhr Mittags im Weißen Saale 
des Königlichen Schloſſes ftattfinden wird. 


Zuvor wird ein Gottesdienft und zwar 
für die Mitglieder der evangelifchen Kirche im Dom um 11 Uhr Vormittag, 
für die Mitglieder der katholiihen Kirche in der St. Hedwigsfirde um 
11! Uhr Vormittags 
abgehalten werden. 

Die weiteren Mittheilungen über die Eröffnungsfigung erfolgen in dem 
Bureau des Reichstags, Leipzigerſtraße Nr. 4, am 5ten März in den Stunden von 
9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends und am G6ten März Vormittags von 8 Uhr ab. 

In diefem Bureau werden aud) die Legitimationskarten für die Eröffnungs- 
figung und die Einlaßkarten für die Zuſchauer ausgegeben, auch alle jonit erforder: 
lihen Mittheilungen gemacht werden. 


Berlin, den 1. März 1884. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
von Böttidher. 


2) Die ſämmtlichen Großherzoglichen Kaſſen und die allgemeine Landes-Receptur— 
Kaſſe in Roftod werden hierdurch angewieſen, die daſelbſt vorhandenen reſp. ein 
gehenden älteren Reichskaſſenſcheine de 11ten Julius 1874 zu reip. 50 Matt, 
20 Markt und 5 Mark nicht wieder auszugeben, fondern in angemefienen Partien an die 
Großherzogliche Nenterei hiefelbit gegen koftenfreie Erftattung des Werthes einzufenden. 


Schwerin am 20ſten Februar 1884, 


Großherzoglich Meclenburgifches Staats-Minifterium. 
H. Graf v. Baſſewitz Buchka. Wepell. v. Bülow. 
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(3) Zwecks Fortſetzung und Beendigung der topographiſchen Landesaufnahme des 
hieſigen Großherzogthums werden auch in dieſem Jahre topographiſche Feldarbeiten 
erforderlich, und ſollen dieſelben etwa von Mitte April ab im nordöſtlichen Theile 
des Landes zur Ausführung gelangen. 

Die bei dieſen Arbeiten fungirenden Dirigenten, Offiziere, Topographen und Hülfs- 
topographen werden unter dem Befehle des Chefs der topographiichen Abtheilung der 
Königlich Preußiſchen Yandes-Aufnahme, des Oberften à la suite des Generalitabes der 
Armee Rhein, jtehen, welcher mit einer bezüglichen offenen Ordre verjehen werden wird, 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Großherzoglihen Staats- 
Minifteriums vom 1äten April 1877 — No. 10 des Regierungs- Blattes vom 
Sabre 1877 — werden alle Großberzoglihen Behörden und Beamten bierdurd) 
angewieſen, zu ihrem Theile bei allen ihnen gegebenen Veranlaſſungen eifrigft umd 
fräftigft zur Förderung dieſes gemeinnügigen Unternehmens, insbejondere in den 
sub 1 bis 3 der gedachten Verordnung ſpeciell aufgeführten Beziehungen, mitzu- 
wirken, und darf das unterzeichnete Miniſterium vertrauen, daß aud in dieſem 
Fahre die Obrigfeiten und Gemeindevorftände, ſowie alle Beliker, Pächter und 
Nutznießer von Grundftüden und alle jonftigen Landeseinwohner, den Abfichten 
Seiner Königlihen Hoheit des Großherzogs entiprechend, die betreffenden Arbeiten 
bereitwilligit fürdern und unterftügen werden. 

Schwerin am 26jten Februar 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


4) Die Perjonenpoft zwiihen Gadebuſch und Nakeburg (Lauenburg) wird 
bom 1jten März ab in der Richtung nad) Gadebuſch regelmäßig auf dem Bahnhofe 
in Rageburg (Lauenburg) abgefertigt und in der entgegengefegten Richtung bis zu 
demjelben in denjenigen Fällen ausgedehnt, in welchen Neifende bis dahin einge- 
Ichrieben find. In der Richtung nad) Gadebuſch findet auf dem Bahnbofe zu 
Rapeburg (Lauenburg) die Einjchreibung von Perfonen und die Annahme von 
Neifegepäd, in der Richtung von Gadebuſch die Abjegung von Neifenden und die 
Ausgabe von Neifegepäd ftatt. 
Die Poſt erhält aus diefer Veranlaffung folgenden veränderten Gang: 

Aus Gadebuſch täglih: 6 Uhr 45 Min. früh, 

in Noggendorf, Ag. täglih: 7 Uhr 25 Min. früh, 

aus Roggendorf, Ag. täglih: 7 Uhr 30 Min. früh, 

in Rageburg (Lauenburg) Stadt täglih: 9 Uhr 15 Min. Vorm,, 
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und ſofern Neifende bis zum Bahnhofe eingejchrieben jind, weiter 
aus Ratzeburg (Lauenburg) Stadt täglih: 9 Uhr 25 Min. Vorm., 
an Nageburg (Lauenburg) Bahnhof täglih: 9 Uhr 45 Min. Vorm., 
Ab Rageburg (Lauenburg) Bahnhof täglih: 4 Uhr 15 Min. Nadın., 
in Raßeburg (Lauenburg) Stadt täglid: 4 Uhr 35 Min. Nadım., 
aus Rageburg (Lauenburg) Stadt täglich: 4 Uhr 50 Min, Nachm., 
in Noggendorf, Ag. täglid: 6 Uhr 35 Min. Abends, 
aus Noggendorf, Ag. täglih: 6 Uhr 40 Min. Abends, 
in Gadebuſch täglidh: 7 Uhr 20 Min. Abends, 

Halteftellen zur Einjchreibung von Perſonen beftehen auf dem Kurſe zwiſchen 
Gadebuſch und Ratzeburg an folgenden Orten: 

Breefen, Thurow, Mujtin und Ziethen. 

Das Perfonengeld wird nad dem ermäßigten Sage von Markt 0,07 in 
Stelle des bisherigen Satzes von Mark 0,10 für das Kilometer erhoben, wobei die 
bei der Berechnung fich ergebenden Bruchtheile einer Mark erforderlidenfalls auf 
eine durd 5 theilbare Pfennigſumme aufwärts abgerundet werden. 

Eine Geftellung von Beiwagen findet nicht ftatt. 

Schwerin am 23ften Februar 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Ritzler. 


(5) Denjenigen Ländern des Woeltpoftvereins, nah welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgefandt werden fünnen, tritt zum ljten März 18894 auch Brajilien 
hinzu. Das Porto für derartige Poſtkarten beträgt 20 Pfennig. 

Schwerin am 2öften Februar 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Boft-Director. 
Rigler. 


(6) Um den Einwohnern folder Orte, an welden die Einrichtung von ſelbſt— 
ftändigen Zelegraphenanftalten zur Zeit no nicht ausführbar ift, die Möglichkeit 
telegraphiicher Gorrejpondenz zu bieten, um namentlich bei plößlichen Erkrankungen, 
Unglüdsfällen, Seuersbrünften, Ueberſchwemmungen und dgl. ſofort entſprechende 
Nachrichten auf telegraphiſchem Wege an die nächſtbelegene Telegraphenanſtalt ab» 
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den und dadurch jchleunige Hülfe erlangen zu können, ift von dem Herrn Staats- 
tair des Reichs-Poſtamts die Einrichtung getroffen, daß an Orten, wo Boft- 
— beſtehen, auch Telegraphenhülfftellen mit Fernſprechbetrieb hergeſtellt werden, 
* die im Einzelfalle in Betracht kommenden Verhältniſſe eine ſolche Einrichtung 
geſtatten. 

In Folge deſſen find zunächſt an nachbenannten Orten Telegraphenhülfſtellen 
in Vereinigung mit den —8 —— —* ee pie 

1) in Dierhagen bei Ribnig, 

2) in Gremmelin bei Schlieffenberg, 
3) in Levitzow bei Xeterom, 

4) in Lützow bei Gadebuſch, 

5) in Kambs bei Röbel, 

6) in Kladrum bei Erivig, 

7) in Beelböten bei Gadebuſch. 

Die Telegraphenhülfitellen nehmen Telegramme zur telegraphifchen Beförderung 
an und beftellen die anfommenden Zelegramme am Drte beziehungsweife nad) den 
nächftbelegenen Drten mitrelft Eilboten; da fie jedody nur Zweigftellen im Beftell- 
bezirt derjenigen Zelegraphenanftalt bilden, welcher fie zugewiejen find, fo erfcheint 
der Name der Telegraphenhülfftellen weder als Abgangs- noch als Ankunfts— 
Zelegraphenanftalt in den bezüglihen Telegrammen. 

Schwerin am 2Tften Februar 1884. 


Der Kaiferliche Ober -Poft Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


(1) Der Inſpector Zarncke zu Sped ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Sped beitellt worden. 


Schwerin am 27Tften Februar 1884. 
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2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Privatdocenten Dr. Friedrich 

Earl Adolph Neelfen, Aſſiſtenten des pathologiihen Inſtituts in Roftod, zum 

außerordentlihen Profeſſor der Medicin an dortiger Univerfität zu ernennen gerußt. 
Schwerin am 28ften Februar 1884. 


3) Der bisherige Gymnaftallehrer E. 4. P. Schoop zu Güſtrow ift am 
Sonntage Quinquagesimae, den 24jten d. M., durch Stimmenmehrheit der Ge 
meinde zum Prediger zu Melthof erwählt und nad voraufgegangener firchen- 
ordnungsmäßiger Ordination jofort in fein neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 28ften Februar 1884. 


4) ©e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Superintendenten Schmidt 
in Parchim den Charakter eines Gonfiftorialraths zu verleihen gerubt. 
Schwerin am Iften Mär; 1884. 


5) Mor dem Juſtiz- Minifterium hat der Adminiftrator Friedrih Ferdinand 

Biermann zu Groß-Lüfewig den Homagial-Eid wegen des ihm von feinem Vater 
um Miteigenthum überlafjenen Allodialguts Groß-Luͤſewitz c. p. Hohenfelde, Amts 
ibnik, am 2Yften v. M. abgeleijtet. 


Mit diefer No. 8 wird ausgegeben: No. 7 des Reichs⸗Geſetzblattes von 1884. 


Negierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 


RI. 


Yahrgang 1884. 





Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 11. März 1884. 








Inhalt. 


L Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durdjchnittspreife von Naturalien pro Monat Februar 1884. 
(2) Belanntmahung, betreffend die von der Univerfität Roſtock geftellten 
Preiöfragen. (3) Belanntmadung, betreffend den Poſtverkehr. 

II. Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdidnittspreije find in Gemäßheit der Be— 
fanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durdy den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Februar 1884 

ermittelt und betragen 
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Schwerin am 5ten März 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifteriym des Innern. 


Im Auftrage: 
Lojehand. 
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(2) In Gemäßheit des 8. 12 des am 28ften März 1838 landesherrlich be 
ftätigten und am Tten September 1842 abgeänderten Negulativs für die Stellung 
von Preisfragen an die Studirenden auf der Landes-Univerfität zu Roftod wird 
befannt gemacht, daß für das nächſte Jahr folgende Preisfragen geftellt find: 
1) Von der theologifhen Facultät: 
„Die Einheit und Echtheit der Weiffagungen Micha's mit Rüdficht auf 
die neueren Angriffe unterfucht.“ 
2) Bon der juriftijchen Facultät: 
„Die exceptio doli, Hiftorijh und dogmatiſch entwidelt.“ 


3) Von der medicinifchen Facultät: 


„Nachdem bereits früher durch Unterfuhungen Waldeyer’s und Anderer, 
in neuerer Zeit namentlid) dur die Arbeiten Ehrlich's, die Eriftenz einer 
eigenthümlichen Art von Bindegewebszellen, der jogenannten Plasmazellen 
(7 Sranulationen Ehrlid’s) im menſchlichen und thieriichen Körper nad- 
gewiefen ift, joll das Vorkommen derjelben unter phyſiologiſchen und 
pathologiihen WVerhältniffen, ihre Bedeutung für das Zuftandelommen 
und den Ablauf beftimmter Procefie, jowie ihre Herkunft durch mikroſko— 
piſche, event. erperimentelle Unterfuhung ar geftellt werden.“ 


4) Von der philoſophiſchen Facultät: 


„Fauniſtiſche Unterfuhung einer Ordnung der Strudelmürmer oder der 
Näderthiere aus der Umgebung bon Roftod, wobei das Hauptgewicht auf 
die Drganifation der weniger befannten Formen oder die Entwidelungs- 
geſchichte zu legen iſt.“ 
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5) Von dem Director des deutih=philologiihen Seminars in Verbindung 
mit den vier Decanen: 


„Die Bedeutung des Rufes „Silete* in den deutjchen Dramen des 
Mittelalters.” 


Roftod am Iften März 1884. 


Kector und Coneilium der Landes-Univerſität. 
Alb. Thierfelder. 


3) Die Kaiferlihe Poftagentur in Nantrow wird mit dem 15ten März auf- 

gehoben. Dagegen wird in Teſchow, Halteftelle an der Roftod-Wismarer Eifen- 

bahn, eine Poſtagentur nen eingerichtet, weldhe am 16ten März in Wirffamfeit tritt, 
Schwerin am 5ten März 1884. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 





IL Abtheilung . 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gutsförſter Niefindt zu 
Drönnewitz die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne und dem guten 
Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am Aten Februar 1884. 


2) Der Paſtor ©. J. Th. 3. ©. Lenthe zu Roſſow ift am Sonntage Quin- 

uagesimae, den 24jten v. M., mit Zuftimmung der Gemeinde zum Prediger an 
der Kirche und Gemeinde zu Zurom solitarie präfentirt und fofort in fein neues 
Amt introducirt worden. 


Schwerin am 3ten März 1884. 
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3) De Baftor Lenthe zu Zurow iſt am Sonntage Quinquagesimae, den 
24iten v. M., auch als Paſtor zu Jeſen dorf introducirt worden. 
Schwerin am Iten März 1884. 


4) Der bisherige Dirigent der höheren Schule H. F. J. Gier in Teterow 
ift am Aten Sonntage nad Epiphanias, den 3ten v. M., durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde zum Paſtor zu Behren-Lübchin erwählt und am Sonntage 
Quinquagesimae, den 24jten v. M., in jein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am Sten März 1884, 


(5) Am Medlenburgiihen Gontingent haben nachfolgende Perjonal-VBeränderungen 
jtattgefunden: 

Stabs- und Bataillonsarzt Dr. Stanjed vom Füſilier-Bataillon des Königs— 
Grenadier= Regiments (2ten Wejtpreußiihen) Nr. 7, ift zum Oberftabsarzt 2ter 
Glafje des ten Dragoner-Regiments Nr. 18 und 

Aſſiſtenzarzt 2ter Glafje der Landwehr Dr. Kod vom 2ten Bataillon 1ften 
Landwehr-Regiments Nr. 89 zum vilittengarzt „je Glafie befördert. 

Dberjtabsarzt 2ter Claſſe ımd Regifflentsarzt Dr. Schröder vom 2ten Dra- 
goner-Regiment Nr. 18 ift zum Holfteinichen Infanterie-Regiment Nr. 85 und 

Dberftlieutenant Lanz vom Füſilier-Regiment Nr. 90 mit Patent jeiner 
Charge vom 12ten Februar 1884 als etatmäßiger Stabsofficter in das Schles— 
wigiche Infanterie- Regiment Nr. 84 verjegt. 


Schwerin am 10ten März 1884. 


(6) Mor dem Juftiz- Minifterium hat der Rentier Peter Meyer aus Roitod 
den Lehneid wegen des von ihm amgelauften Lehnguts Banjow, Amts Güftrom, 
am 22ften v. M., und 

der Gottlieb Kriedrid von Malgan, Freiherr zu Wartenberg und 
Penzlin, den Lehneid wegen des von jeinem Vater, dem Landrath Adolph von 
Malgan, Freiherrn zu Wartenberg und Penzlin, auf Groß-Lukow ihm zum Wit- 
eigenthum  überlafienen x Lehnguts Gottin, Amts Güftrow, am 27jten v. M. 
abgeleitet. 


Negierungs-Blati 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


AR 10, 





Yahrgang 1884, 


. 
f 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 26. März 1884. 





Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) eg betreffend die „Amtlichen Mittheilungen aus den 
Berichten der Fabrit-Auffichtsbeamten für das Jahr 1883”. (2) Belannt- 
madung, betreffend den Poſtverlehr. (3) Belanntmadung, betreffend Tpier- 
franfheiten. 
II. Abteilung. Dienft: ⁊c. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen, betreffend die amtlichen Mit- 
theilungen aus den Jahresberichten der mit Beaufſichtigung der Fabriken betrauten 
Beamten, vom 20ſten Julius 1882 und vom Tten Mat 1883 reip. in No. 32 
und No. 16 der Amtlichen Beilage des Regierungs-Blattes der genannten Jahre, 
will das unterzeichnete Minifterium nicht unterlaffen, die intereffirenden Behörden, 
Eorporationen und Privatperfonen des hiefigen Großberzogthums darauf aufmerkſam 
zu madıen, daß auch die amtlidien Mittheilungen aus den Berichten jener Aufſichts— 
beamten für das Jahr 1883 wiederum in dem Verlage der Buchhandlung von 
Fr. Kortfampf in Berlin, Lützowſtraße Nr. 61, veröffentlicht werden jollen, und daß 
die genannte Buchhandlung für diejenigen Eremplare, welche bei ihr direct, ohne 
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Bermittelung eines Zwilchenhändlers, bis zum Erſcheinen der Mittheilungen im 
Buchhandel von Behörden, Corporationen oder Privatperfonen beftellt werden, den 
Preis von 20 Pfg. für den Drudbogen beredinen wird. 

Auch wird die genannte Buchhandlung bereit fein, gebundene oder cartonnirte 
Eremplare gegen Eritattung der Mehrloften zu liefern. 


Schwerin am 21ften März 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 


Sm Auftrage: 
Loſehand. 





(2) Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgeſandt werden können, iſt nunmehr auch Peru beigetreten. Das 
Porto für derartige Poſtkarten nach Peru beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 18ten März 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(8) Zu MWarbelow bei Gnoien ift ein Pferd wegen Rotzverdachts getödtet und 
bei der Section für roßfrant befunden. 


Zu Dütſchow bei Neuftadt ift eine Kuh bei der Section als mit dem Milz 
brand behaftet befunden worden. 


Schwerin am 24ften März 1884. 


II Abtheilung. 


() Nach Verſetzung des Poſtinſpectors Dehn von hier nach Gumbinnen iſt die 
dadurch erledigte Poftinfpector-Stelle bei der Kaiſerlichen Ober-Poſtdirection hiejelbit 
dem zum Boftinfpector ernannten Boftkaffier Krof aus Zrier wiederum übertragen 
worden. 


Schwerin am dten März 1884. 
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2) Der Superintendent und erfte Paftor an der St. Georgen-Firde in Pardim, 
Confiftorialrath U. F. L. Schmidt dajelbft, tritt zum Iften k. M. April in den 
Ruheftand, und ift dagegen der Paftor U. R. DO. Walter an der St. Nicolai- 
Kirhe in Schwerin mieder zum Superintendenten der Superintendentur Parchim 
und zum erften Paftor an der St. Georgen-Kirche dafelbft Allerhöchſt beftellt und 
am Sonntage Invocavit, den 2ten d. M., in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 8ten März 1884. 


3) Dem Gandidaten der Medien Hermann Emil Auguft Wittzad aus 
Zemplin ift, nachdem derjelbe am 23ften Februar 1884 die Prüfung vor der ärzt- 
lichen Prüfungs-Commiffion zu Roftod beftanden hat, die Approbation als Arzt 
mit der Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutſchen Reichs 
ertheilt. 


Schwerin am 12ten März 1884. 


(4) Dem Amts-Afeffor Ulrich von Blücher Hiefelbft ift das beamtliche Votum 
verliehen worden. 


Schmerin am 15ten März 1884. 


(5) Mad anderweitiger Beförderung des zeitherigen erften Predigers an der St. 
Nicolat-Rirhe hiefelbit, des nunmehrigen Superintendenten Walter, ift der bisherige 
zweite Prediger an diejer Kirche, Paſtor Grohmann, in die Stelle des erften 
Prediger eingetreten, und der Paftor E. ©. U. Haad zu.Breefen wieder zum 
zweiten Prediger an der biefigen St. Nicolai-Firde berufen und am Sonntage 
Deuli, den 16ten d. M., nad) vorgängiger Solitairpräfentation in fein neues Amt 
eingeführt worden, 
Schwerin am 17ten März 1884. 


(6) Der Referendar Otto Gieje aus Roſtock hat die zweite juriſtiſche Prüfung 
por dem Prüfungsfenat des Oberlandesgerihts zu Roftod mit Auszeichnung beftanden. 
Schwerin am 18ten März 1884. 
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(7) Im Mecllenburgiſchen Contingent Haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtat tgefunden: 
Es ſind befördert: 

Unterofficier von Rantzau vom Grenadier-Regiment Nr. 89 zum Portepee— 
fähnrich und 

Portepeefähnrih von Arnim vom Iſten Dragoner-Regiment Nr. 17 zum 
Secondlieutenant. 

Dem Major 3. D. von Heynitz, Bezirks-Commandeur des 2ten Bataillon 
lften Landwehr-Regiments Nr. 89, ift der Charakter als Dberftlieutenant verliehen. 

Der Abſchied ift bewilligt: 

Premierlieutenant Baron von Malkahn I. vom 2ten Dragoner-Regiment 
Rr. 18 mit Penfion und der Erlaubnig zum Tragen der Regiments-Uniform mit 
den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen und 

Secondlieutenannt Meyer von der Reſerve des Fäger-Bataillons Nr. 14. 

Hauptmann Freiherr von Maſſenbach vom Füfilier-Regiment Nr. 90 if 
à la suite des Regiments geftellt und 

Premierlieutenant Sadersdorff vom 6ten Dftpreußiichen Infanterie-Regiment 
Nr. 43 unter Beförderung zum Hauptmann und Compagnie-Chef in das FZüſilier— 
Regiment Nr. 90 verjekt. 

Der Unterarzt der Reſerve Scheven vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr: 
Regiments Nr. 90 ift zum Affiftenz-Arzt 2ter Claſſe der Reſerve befördert und 

dem Aſſiftenz-Arzt Ifter Glaffe der Landwehr Dr. Müller vom 2ten Bataillon 
lften Landwehr-Regiments Nr. 89 der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 20ften März 1884. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Carl Sellmann aus Roftod nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 21ften Mär; 1884. 


(0) Der Sieutenant von Böhl auf Eramon ift zum Standesbeamten und der 
Gutsjäger Peters ebendafelbft zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Cramon, ferner 
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der Stadtjecretaiv Gerandt und der Bürgerworthalter, Kaufmann Wendt 
zu Kröpelin zu Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt 
Kröpelin, und 

der Stadtjecretair Brodmann zu Neubudow zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Neubudow beftellt worden. 


Schwerin am 21jten März 1884. 


(10) Vor dem Zuftiz- Minifterium hat der Kammerherr Heino von Behr auf 
Hindenberg den Homagialeid wegen des von ihm angelauften Allodialguts Webels- 
felde, Amts Schwerin, am 21ften d. M. abgeleiftet. 


Mit dieſer No. 10 wird ausgeneben: No. 8 des Reich8-Gejegblattes von 1884. 


Nenierungs-Blalt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Æ 11, 


Jahrgang 1884, 














Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die fertig geftellten Bahnjtreden der Parchim: 
Neubrandenburger Eifenbahn. (2) Belanntmadhung, betreffend die Auf: 
bebung des Herbft-Vieh- und Pferdemarktes in Sülze. (3) Aufforderung 
der Obrigkeiten zur Einreihung des Ergebnifjes der Impfungen und 
Wiederimpfungen im Jahre 1883. (4) und (5) Bekanntmachungen, be- 
treffend den Poftverfehr. (6) Belanntmahung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 


A) Auf Antrag des Vorftandes der Medlenburgiſchen Südbahn-Geſellſchaft wird 
hierdurch) zur allgemeinen Kenntnig gebradt, daß die Parhim-Neubrandenburger 
Eifenbahn auf den fertig geftellten Bahnſtrecken ſchon jet zur weiteren Herftellung 
des Oberbaues mit Locomotiven und Arbeitszügen befahren wird. 

Das über die Bahn verfehrende Publicum hat ſich daher nad der Vorſchrift 
im 8, 44 der Bahnorönung für Eifenbahnen untergeordneter Bedeutung: 
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„jobald ſich ein Zug nähert, müffen Fuhrwerke, Neiter, Fußgänger, Treiber 
von Vieh- und Laftthieren bei den an den Wegeübergängen aufgeitellten 
Warnungstafeln halten beziefungsmweile die Bahn räumen‘ 


zu richten, 
Schwerin am 27ften März; 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der zu Sülze im 
Herbfte ftattfindende Vieh- und Pferdemarkt ganz aufgehoben worden ift. 


Schwerin am 26ften März 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt, 


(8) Diejenigen DOrtsobrigkeiten, welde die Ueberſichten über das Ergebniß de 
Impfungen und Wiederimpfungen im Salenderjahre 1883 bisher nicht eingereicht 
haben, werden hierdurch aufgefordert, ihrer bezüglichen Verpflichtung innerhalt 
14 Tagen nachzukommen. 


Schwerin am Iften April 1884. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Buchka. 


4) Mit den Dampfigiffen der ſeit Kurzem eingerichteten Hamburg-Morb- 
brafilianiihen Linie findet eine regelmäßige Beförderung von Brieffendungen 
nad Para, Maranham und Gearä jomwohl über Hamburg als aud über 
Liffabon ftatt, Die Dampfer verlaffen Hamburg am 27ften jeden Monats, laufen 
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Liffabon an, von wo fie am Iten beziehungsweiie Aten des nächſten Monats weiter: 
gehen, und jollen fahrplanmäßig in Park am 18ten, in Maranham am 22jten, 
in Ceara am 24jten, in Pernambuco am 27ften und in Bahia am 30ften oder 
31ſten eintreffen. Zur Beförderung der Pot nad) Bernambuco und Bahia mwerdeu 
nicht die Schiffe der neuen Linie, jondern andermweit bereits beſtehende Poſtdampf— 
Ichiffverbindungen benußt. \ 


Schwerin am 24ften März, 1884. 


Der Raiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 


5) Die BVerjonenpoft zwiſchen Klüg und Wismar wird in der Nichtung nad) 
Klüg regelmäßig vom Bahnhofe in Wismar abgefertigt und in der entgegengefeßten 
Richtung in denjenigen Fällen bis zum Bahnhofe in Wismar ausgedehnt, in welchen 
von Reijenden unter Entrichtung des für die weitere Strede entfallenden beſtimmungs⸗ 
mäßigen Perjonengeldes die Weiterbeförderung bis zum Bahnhofe gewünſcht wird. 

In der Richtung nad Klüg findet auf dem Bahnhofe in Wismar die Ein- 
ſchreibung von Perſonen und die Annahme von Neifegepäd, in der Richtung von 
Klütz die Abjegung von Reifenden, ſowie die Ausgabe von Reifegepäd ftatt. 


Der Gang der Poſt ift aus vorliegender Veranlafſſung anderweit feftgefeßt, 
wie folgt: 
Aus Klüg: täglid 4 Uhr 30 Min. früh, 
in Proſeken, Ag.: täglid 6 Uhr 5 Min. früh, 
aus Proſeken, Ag.: täglih 6 Uhr 15 Min. früh, 
in Wismar, Stadt: täglich 7 Uhr 5 Min. früh, 


und ſofern Perſonen bis zum Bahnhofe eingefchrieben find, weiter 


aus Wismar, Stadt: täglih 7 Uhr 15 Min. früh, 
an Wismar, Bahnhof: täglid 7 Uhr 25 Min. früh, 


Ab Wismar, Bahnhof: täglid 5 Uhr 15 Min, Nadın., 
in Wismar, Stadt: täglih 5 Uhr 25 Min. Nadım,, 
aus Wismar, Stadt: täglid 5 Uhr 35 Min, Nachm., 
in Proſeken, Ag.: täglid 6 Uhr 30 Min. Abends, 

aus Profeten, Ug.: täglidd 6 Uhr 35 Min. Abends, 

in Klütz: täglih 8 Uhr 10 Min. Abends, 
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Halteftellen zur Einſchreibung von Perſonen beftehen auf dem Courſe zwiſchen 
Klütz und Wismar an folgenden Orten: 

Zwiſchen Klütz und BProfeten in Chriftinenfeld, Oberhof (Schmicte), 
Wohlenberg, Hohenkirden, Manderow, Weitendorf; zwiſchen Profelen und 
Wismar in Gaegelow. 


Schwerin am 29ften März 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


(6) Die Ro krankheit unter den Pferden des Erbpädters Wiechmann vom 
Gehöft Nr. VIII zu Miftorf bei Schwaan ift erlofchen. 


Schwerin am 24ften März 1884, 


IL Abtheilung. 


Ü) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Robert Kruſe aus Dömik nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum Refe: 
rendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 19ten März; 1884. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Paul Wildfang aus Kl.-Upahl nad beitandener erfter juriftifcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 24ften März; 1884. 
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I) Da Volksſchuldirector Paſtor Peters hieſelbſt ift auf feinen Wunſch aus 
der Pfarrverwaltung an der Irrenheilanſtalt Sachſenberg in Gnaden entlaffen, und 
dagegen der Paſtor Grohmann an der St. Nicolai-Kirche hieſelbſt wieder mit 
diefer Pfarrverwaltung Allerhöchft beauftragt worden. 


Schwerin am 2öften März 1884, 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Otto Brauns aus Roftod nad beftandener erfter juriftifcher Prüfung zum Refe— 
rendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 25ften März 1884. 





(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Richard Schmidt zur Nedden nad beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 26ften März 1884. 


(6) Der Stationswärter Bolljahn zu Hoppenrade ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Tüdershagen beftellt worden. 


Schwerin am 26ften März 1884. 


7) Dem Gandidaten der Medicin Mar Kühn aus Rolkow ift, nachdem derjelbe 
am 15ten März 1884 die Prüfung vor der Ärztlihen Prüfungs: Commilfion zu 
Roſtock beftanden hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung vom bezeichneten 
Tage ab für das Gebiet des deutichen Reichs ertheilt. 


Schwerin am 27ften März; 1884. 


(8) Im Meckllenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Premierlieutenant Freiherr von Rheinbaben vom Grenadier-Regiment Nr. 89 
üt zum Hauptmann und Compagniechef, und 
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Secondlieutenant von Kameke von demjelben Regiment zum Premierlieutenant 
befördert. 

Secondlieutenant don Frangois vom 1ften Garde-Regiment zu Fuß it in 
das Grenadier-Regiment Nr. 89 verjegt. 


Schwerin am 31ſten März 1884. 


I) Der Landgerihtsdirector Karrig zu Schwerin ift in gleicher Eigenſchaft an 
das Landgericht zu Roſtock verjekt. 
- Schwerin am Iſten April 1884. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Landgerichtsrath Dr. Kochler 
hiejelbft zum Landgerihtsdirector beim hiefigen Landgericht zu ernennen geruht. 
Schwerin am Iſten April 1884. 


A) Der Landgerihtsrat) Dr. Wiggers zu Güftrow ift in gleicher Eigenſchaft 
an das Landgericht zu Schwerin verjeßt. 
Schwerin am Iſten April 1884. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Staatsanwalt Büchner 
zu Schwerin zum Landgerichtsrath beim Landgericht zu Güftrow zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iften April 1884. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrihter Floerke zu 
Neuftadt zum Staatsanwalt beim Landgericht zu Schwerin zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iſten April 1884. 


(14) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Affeffor C. Mars: 
mann zum Umtsrichter in Neuftadt zu ernennen geruht. 
Schwerin am Ijten April 1884. 
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(15) Der Amtsgerichtsactuar Pries zu Neukalen it in gleicher Eigenſchaft an 
das Amtsgericht zu Lübz verjegt. 
Schwerin am 1jten April 1884, 


(16) Der Serretartats-Subftitut C. Müller zu Noftod ift auf feinen Antrag in 
Gnaden aus dem JuftizeDienfte entlaffen. 


Schwerin am 1ften April 1884. 


(17) Der Poſtlaſſier Carl Hoeffte, bisher im Ober-Poftdirectionsbezirt Frank⸗ 
furt a. O.,, iſt zum Poſtkaſſier im hieſigen Ober-Poſtdirections-Bezirk ernannt 
worden. 

Schwerin am 1jten April 1884. 


(18) Der Poftfecretaiv Carl Peters, bisher im Ober-Poftdirectionsbezirt Magde- 
burg, ift zum Poſtſecretair im Hiefigen Ober-Poſtdirections-Bezirk ernannt worden. 


Schwerin am 1ften April 1884. 


(19) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Minifterial-Canzliften 
Nielandt beim Finanz Minifterium den Charakter eines Geheimen Minifterial- 
Ganzliften zu verleihen geruht. 

Schwerin am 1jten April 1884. 


(20) Vor dem Juftiz-Minifterium hat der Gutsbefiger Friedrihd Johann Carl 
Hillmann auf Käſelow den Lehn-Eid megen des auf ihn vererbten Lehnguts 
Karomw, Amts Güſtrow, am 24jten März d. 3. abgeleiftet. 


Mit diefer No. 11 wird ausgegeben: No. 9 des Reichs - Gefenblattes von 1594. 


Negierungs:Blaft 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlich Beilage. 


AG 12. 


ER 1884, 


re SOHN, Dienftag, den 8, . April 1884, 








Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Verlegung des Herbit-Rrammarktes zu 
. Zaage. (2) Belanntmadung, betreffend die Verlegung des Michaelis-Vieh- 
und Pferdemarktes zu Roftod. 13) Belanntmahung, betreffend die für 
Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durdfchnittspreife von Naturalien 
pro Monat März 1884. (4) Belanntmadhung, betreffend den Poſtverkehr. 
(5) Belanntmadhung, betreffend Thierkrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 


L Abtheilung. 


A) Der Herbit-Krammarkt zu Laage it für das Jahr 1884 auf den 17ten 
und 18ten October verlegt worden. 


Schwerin am 31ſten März 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Der Michaelis-Vieh- und Pferdemarkt zu Roftod ift für das Jahr 1884 
auf den 26jten September verlegt worden. 


Schwerin am Iten April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(8) Die im hieſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be 
kanntmachung vom 27Tjten Mai 1875 (Regierungs=-Blatt No. 13) durdy den hieſigen 
Magiſtrat 

pro Monat März 1884 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 17 Mark 60 Pig, 

3 80 


2) = = ⸗ Roggen . 1 ⸗ 
= = Gerſte 15 - 50 = 
4) = = = Sfr. . 14 = — ⸗ 
5) = = ⸗ Erbſen. 16 = 50 = 
6) = = s Scob . 5 =» 40 = 
)= = = Hu... Te 50 = 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12.- — = 
9) = = s Zannenhol; 9 = 2 
10) = 1000 Soden Zorf . 5 - 590» 


Schwerin am Aten April 1884. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(4) An den Orten Sülten (Dom.-AUmt Stavenhagen) und Tarnow (Dom-Amt 
Büßom) werden am Iften April Poftagenturen eröffnet. 


Schwerin am 29jten März; 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 


(5) Unter den Schafen zu Soldenftädt bei Ortkrug ift die Räude ausgebrochen. 
Schwerin am 1ften April 1884. 
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IL. Zlbtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Lohgerber Zimmer- 
mann in Sternberg die Medaille mit der Inſchrift „Dem redlihen Manne und 
dem guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 21ften März 1884. 





2) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Ernft Spiegelberg zu Roftod nad) beitandener erfter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 31ſten März 1884. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hofmedicus, Geheimen 
Hofrath Dr. Driver das Ritterkreuz, und dem Poſtmeiſter Rahe das Verdienfte 
kreuz in Gold des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1ften April 1884. 


4) ©.. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Zollverwalter Muffacus 
zu Boizenburg die nachgeſuchte Dienftentlaffung, unter Beilegung des Charakters 
eines Dber-Steuer-Eontroleurs, in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am Iften April 1884. 
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(5) Im Medlenburgiihen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Der Secondlieutenant von Langen vom Holſteinſchen Feld-Artillerie-Regiment 
Rr. 24 iſt in die Großherzogliche Artillerie-Abtheilung verſetzt. 

Schwerin am 2ten April 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Gandidaten der Rechte 
Hermann Zaftrom zu Noftod nad beitandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 5ten Upril 1884. 


() Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Friedrih Zidermann aus Sülze nach beftandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am Sten April 1884. 


G) Vor dem Juftiz-Miniftertum hat der Gutspädter Johann Molt den 
Homagial-Eid wegen des von ihm angelauften Allodialguts Freſendorf, Amts 
Güſtrow, am 27ſten März abgeleiftet. 


Negierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecdlenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilage. 
AR 


13. 
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Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 19, April 1884, 








Inhalt, 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Entwürfe von Statuten für eine Orts— 
Krankenkaſſe und für eine Betriebs: (Fabrik-) Krankenkaſſe. (2) Belannt: 
madhung, betreffend die Erhebung des Chauffeegeldes auf der Güſtrow— 
Dobbertin-Goldberger Chauffee. (3) Belanntmadhung, betreffend den Ueber- 
gang des Gutes Schwaftorf von dem ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren I, 
zu dem ritterfchaftlihen Polizeiverein Waren IL (4) Belanntmadung, be: 
treffend die Verwaltung der Chauſſee-Inſpection Nojtod. (5) Belannt- 
madhung, betreffend die Reclamation unablömmlicher Schullehrer. (6) und 
(7) Belanntmadhungen, betreffend den Boftverfehr. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





1. Abtheilung. 


(1) Um eine Anleitung zur Aufftellung von Kaffenftatuten nach dem Gefeße über 
die Krankenverſicherung der Arbeiter vom 15ten Junius 1883 zu geben, hat der 
Bundesrath beichloffen, Entwürfe von Statuten 

I. für eine Orts-Krankentaſſe, 

II. für eine Betriebs: (Kabrit-) Krankentaſſe 
nebft Vorbemerkungen und Erläuterungen zu veröffentlichen. 
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Nachdem diefe Veröffentlichung in einem am 22ften März d. J. ausgegebenen 
Nadtrage zu No. 12 des Gentral-Blattos für das Deutſche Reich erfolgt if, will 
das unterzeichnete Minifterium nicht unterlaffen, die Ortsobrigfeiten, Corporationen 
und übrigen intereffirenden Kreife des hiefigen Großherzogtfums auf den in Carl 
Heymanns Verlag zu Berlin erichienenen Separat-Abdrud jener Entwürfe ıc., ſowie 
aud weiter darauf aufmerffam zu machen, dal die Berlagshandlung von Fr. Kort 
kampf in Berlin die Entwürfe auch geſondert in Foltoformat auf Schreibpapter 
— gebrodyene Bogen — herausgegeben hat und vorrätbig hält. 

Schwerin am 4ten April 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiiches Minifterium des Innern. 
Im Aufträge: 
Schmidt. 


(2) An der Güſtrow-Dobbertin-Goldberger Chauſſee findet vom Iſten April 
d. J. bis auf Weiteres die Erhebung des Chauffeegeldes nad den Sätzen di 
Zarifs vom 16ten Junius 1870 ftatt, welche für die in landesherrlicher Verwaltung 
ftehenden Chauffeen gilt. 


Schwerin am Sten April 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern, 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


(8) Das Gut Schwaſtorf, Amts Neuftadt, iſt von dem ritterſchaftlichen Poltzen 
verein Waren I. zu dem ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren II. übergetreten. 
Schwerin am Sten April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterrum des Innern, 
Im Yuftrage: 
Schmidt, 
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(4) Mit der Verwaltung der Chauſſee-Inſpection Roſtock iſt der Baumeiſter 
W. Voß dafelbft bis auf Weiteres beauftragt worden, 
Schwerin am 10ten April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Yuftrage: 
Schmidt. 


5) Mir Bezugnahme auf die 88. 20 und 21 des zweiten Theils der Deutjchen 
Wehrordnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete Minifterium 
alle Domanial-Aemter, Gutsobrigkeiten und Magiftrate hierdurch auf, bis zum Löten 
Mai d. J. diejenigen Lehrer an Volks: und Vürgerfchulen, jowie an höheren Lehr: 
anftalten namhaft zu machen, 

1) welche im Herbfte v. 3. für den Fall einer Mobilmahung im Jahre 1884 

reclamirt worden find, und deren Reclamation jegt nicht mehr nöthig. ift, 

2) deren Neclamation jegt nöthig ericheint, obgleich fie im Herbſte v. 3. nicht 

beantragt worden iſt. 

Diefen Ab- und Anmeldungen it das Formular der „Nachtragsliſte“ Schema 
A. zu 8. 21 der Wehrordnumg vom 28ften September 1875 (pag. 139 der 
Beilage zu No. 28 des Regierungs - Blattes von 1875) zu Grunde zu legen, 
außerdem tft in jedem Falle der Grund der Aenderung anzugeben. 

Da es nicht jelten vorgefommen ift, daß Reclamationsgeſuche wegen fehlender 
oder mangelhafter Begründung unberüdjichtigt bleiben mußten, To wird ausdrüdlic 
hervorgehoben, daß bei Landichullehrern anzugeben it, ob fie einzeln ftehen oder 
nicht; bei Lehrern der Stadtichulen, wie viele Lehrer außer dem zur Neclamation 
angemeldeten an der betreffenden Schule thätig, und wie wiele derjelben im Herbite 
v. 5. etwa reclamirt worden find, aud) aus wie vielen Klaſſen die Schule befteht. 

Erſatz-Reſerviſten 2ter Klaſſe find nicht aufzuführen. 

Schwerin am 15ten April 1884. 

Großherzoglich Mecklenburgiſches Meiniftertum, Abtherlung für 
Unterrichts-Angelegenheiten. 
Buchka. 


— — — — — 
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(6) Seit dem 6ten April beitcht an den Sonntagen zwiſchen Zarrentin und 
Laſſahn in Lauenburg eine Poftverbindung, melde durch einen Landbriefträger zu 
Fuß unter beichränfter Beförderung von Poſtſendungen wie folgt unterhalten wirt: 
aus Zarrentin 8 Uhr 45 Min. Vormittags, 
in Laffahn in Lauenburg 10 Uhr 45 Min. Vormittags, 
aus Lafjahn in Lauenburg 12 Uhr Mittags, 
in Zarrentin 2 Uhr Nachmittags. 
Schwerin am 8ten April 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Poft-Director. 
iger. 
in ® 








(7) An den Orten Alt- Zabel (Domanial- An Dömig), Leuſſow (Domantl 
Amt Grabow) und Remplin (ritterfchaftliches Amt Stavenhagen) werden m 
16ten April Poftagenturen cröffnet. 


Schwerin am 12ten April 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direh 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 
— nn... 


1) Der Steuer-Supernumerar Carl Lehmitz ift zum Aſſiſtenten in Steuer 
und Zoll-Verwaltung ernannt worden. | 


Schwerin am 1ften April 1884. 


J 
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(2) Dar Superintendent Softmann in Maldin ift zum ftellvertretenden Mit— 
gliede des Oberen Kirchengerichts für den ausgefchiedenen, in den Ruheſtand getretenen 
Superintendenten, Conſiſtorialrath Schmidt in Parchim, Allerhöchſt beftellt worden. 


Schwerin am Sten April 1884. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Forftcandidaten Jagd— 
junfer Wilhelm von Amsberg nad beitandener Prüfung zum Forft-Uffeffor zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am dten April 1884. 


(4) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Buchdruder Weinftein 
biejelbit die Verdienftmedaille in Bronze zu verleihen geruht. 


- Schwerin am Sten April 1884. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Apotheker Hinygmann in 
Zeterow die Medaille mit der Inſchrift „Dem vedlichen Manne und dem guten 
Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 6ten April 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Carl Meind aus Schwerin nad beitandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am Tten April 1884. 


(2) Dem Gandidaten der Medirin Guſtav Yiebau aus Erfurt tft, nachdem 
derfelbe am Aten April 1884 die Prüfung vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion 
zu Roftod beftanden hat, die Approbation als Arzt mit der Geltung vom bezeid- 
neten Tage ab für das Gebiet des Deutſchen Reichs ertheilt, 


Schwerin am 8ten April 1884, 
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(8) Dar Schiffer Voß in Wuftrow iſt zum Lehrer an der Napigationsicule 
dafelbft ernannt worden. 


Schwerin am 12ten April 1884. 


9) Der Präpofitus Voepel zu Hohen Wangelin ift auf fein Geſuch aus dem 
Amte des Präpofitus für den Malchower Eirkel in Gnaden entlaflen, und dagegen 
der Paftor Lange zu Sietow wieder zum Präpofitus dieſes Cirkels Allerhöchft 
beftellt worden. 

Schwerin am 12ten April 1884. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Dito Löwenthal zu Schwerin nad beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 1dten April 1884. 


A) Der Gerihtsvollzicher Paſſow zu Waren ift auf feinen Antrag in feine 
frühere Stellung als Geridtspollzicher beim Amtsgericht zu Röbel zurüdverfekt. 
Schwerin am 15ten April 1884. 


(12) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonal-Veränderung 
ſtattgefunden: 

Secondlieutenant von Gieſe vom Iften Dragoner-Regiment Nr. 17 iſt in 
das 1fte Heſſiſche Huſaren-Regiment Nr. 13 verſetzt. 

Schwerin am 15ten April 1884, 





(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Polizei » Fnfpector der 
Landesftrafanftalt Dreibergen, Wremier-Lientenant a. D. von Wid & Ja suite 
des medlenburgiichen Gontingents zu ftellen, ihm den Charakter als Hauptmann 
zu verleihen und die Erlaubniß zu ertheilen geruht, die mecklenburgiſche Infanterie 
Uniform mit den Inactivitäts-Abzeichen zu tragen. 


Schwerin am Löten April 1884. 
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(14) Der Amtmann Studemund, bisher zu Grabow, ift an das Amt zu 
Hagenow verjeßt worden. 


Schwerin am 16ten Upril 1884, 


(15) Der Amtsverwalter E. von Bücher, bisher zu Hagenow, ift an das Amt 
zu Grabow verjegt worden. 
Schwerin am 16ten April 1884. 


— 


(16) Se Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Guido Saß aus Alt-Karin nad beftandener erfter juriftiiher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 16ten April 1884. 


(17) Por dein Juſtiz⸗ Miniſterium hat der Alexander von Buch den Lehneid 
wegen des ihm bon ſeinem Vater, dem Gutsbeſitzer Emil von Buch, käuflich über- 


lafjenen Lehnguts Zapkendorf c. p. Plaaz, Amts Güftrow, am Aten d. M. 
abgeleiftet. 


Mit diefer Ne. 13 wird ausgegeben: No. 10 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Senierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A 14. 
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Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 26. April 1884. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die dem Vorſtande des Deutſchen Krieger— 
bundes in Berlin ertheilte Erlaubniß, in dieffeitigen öffentlichen Blättern zur 
Betheiligung an einer Silberſachen-Verlooſung aufzufordern und burd) 
biefige Agenten Looſe abzujegen. (2) Belanntmahung, betreffend die 
Beitellung eines Canalwärterd für den Lenz-Canal. (3) Bekanntmachung, 
betreffend die Beftätigung der ritter- und landichaftlichen Deputirten zur 
Commiſſion für Entwäfjerung der Ländereien. (4) Bekanntmachung, betreffend 
die Erhebung des Chaufjeegeldes auf der Klueß-Teterower Chauſſee. 
(5) Belanntmahung, betreffend den veränderten Curjus der Taubjtummen: 
Anftalt in Ludmwigsluft und die Aufnahme in diejelbe. (6) bis (8) Be- 
fanntmadhungen, betreffend den Poftvertehr. (9) Bekanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


(1) Dem Vorftande des Deutſchen Kriegerbundes in Berlin iſt geſtattet worden, 
zur Betheiligung an einer von demfelben beabſichtigten Verloofung von Silberfadhen 
zum Beten eines in Römhild zu errichtenden Waifenhaufes für Kinder ehemaliger 
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deuticher Soldaten durch‘ die im hiefigen Großherzogthume erjcheinenden öffentlichen 
Blätter aufzufordern und den Vertrieb von Loofen, jedoch unter Ausſchluß der 
Golportage, durch hieſige Agenten zu beichaffen. 


Schwerin am 17ten Upril 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(2) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Erbpächt 
Laß zu Lenz zum Canalwärter für den Lenz-Canal beſtellt worden iſt. 


Schwerin am 17ten April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Bei der in Gemäßheit des 8. 37 des Geſetzes vom Zlften Julius 1846, 
betreffend die Entwäflerung der Ländereien, gebildeten Commiſſion find die für eine 
dreijährigen Zeitraum vom Engern Ausſchuß von Ritters und Landſchaft zu ritter 
beziehungsweife landſchaftlichen Deputirten wieder erwählten Reihhoff auf Mar 
und Bürgermeifter Hofrath Simonis zu Lübz landesherrlich beftätigt worden. 


Schwerin am 17ten April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


(4) An der luck = Teterower Chauffee findet vom Iften April d. J. bis auf 
Weiteres die Erhebung des Chauffergeldes nad) den Süßen des Tarif vom 16ten 
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Junius 1870 ftatt, welcher für die in landesherrliher Verwaltung ftehenden 
Chauſſeen gilt. 
Schwerin am 22jten April 1884. 
Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Im Auftrage: 
Schröder. 


(9) Nachdem der Schulcurſus der Taubſtummen-Anſtalt in Ludwigsluſt von ſechs 
Jahren auf acht Jahre ausgedehnt worden iſt, können in Zukunft im Frühjahr 
jedes Jahres ſolche Kinder aufgenommen werden, welche das Tte Lebensjahr vollendet, 


das I1te aber noch nicht überjchritten haben. 
Innerhalb diefer Grenzen find die Kinder in möglichſt frühem Alter bei dem 


Anftaltsinfpector zur Aufnahme anzumelden, R 
Schwerin am 24ften April 1884, 
Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts= Angelegenheiten. 
Buchka. 


(6) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad) welden Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden können, ift nunmehr aud Nicaragua beigetreten. 


Das Porto für derartige Poſtkarten nad Nicaragua beträgt 20 Pfennig. 
Schwerin am 17ten April 1884, 
Der Kaiferliche Ober: Pot Director. 
Ritzler. 





(?) In Lübſtorf und Remplin werden am liten Mai Telegraphenanſtalten 
mit Morjebetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt halten, 
Schwerin am 23ften Upril 1884. 
Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Rigler. 
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(8) In dem Orte Kavelſtorf (Domanial-Amt Schwaan) und auf der Halte: 
ftelle Barkentin, an der Eifenbahnftrede Roftod- Wismar, werden am 1ften Mai 
RPoftagenturen eröffnet. 


Schwerin am 24ften April 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


9) Ein Pferd zu Kl.-Labenz bei Brücl ift für rotzkrank befunden und getödtet. 
Schwerin am 23ften April 1884. 


II. Mbtbeilung. 


1) Dar Poft-Eanzlift Earl Dantert ift zum Poft- Bureau-Affiftenten ernannt 
worden. 


Schwerin am 1ften April 1884. 


2) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen M orig 
Hirfh zu Ludwigsluft zum Amtsgerichts-Actuar zu ernennen und denfelben vor: 
läufig dem Umtsgeriht zu Ludwigsluſt zu überweiſen geruht. 


Schwerin am Iten April 1884. 


3) Der Paſtor Ahlers zu Wulfenzin ift aud zum Paftor an der vaglrenden 
Kirche und Gemeine Pafjentin berufen und am Sonntage Judica, den 3Uften 
v. M., in dieſes Amt introducirt morden. 


Schwerin am 12ten April 1884, 
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(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kunſtgärtner Thilo zu 
Dolgen die Verdienſtmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 15ten April 1884. 


(5) Zum Dirigenten des ritterfchaftlihen Polizeivereins Boizenburg ift an Stelle 
des verftorbinen Barons von Stenglin auf Bedendorf der Gutsbefiger Seeler auf 
Schwartow gewählt worden. 


Schwerin am 17ten April 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Bauconducteur Carl 
Priefter den Charakter eines Diftrictsbaumeifters zu verleihen geruht. 


Schwerin am 17Tten April 1884. 


() Der zweite Vorſteher der alten Waijenftiftung hiefelbit, Paftor Grohmann 
an St. Nicolai hieſelbſt, it aus diefein Amte zum 1ften d. M. in Gnaden entlaffen, 
und dagegen der bisherige dritte Vorftcher an gedachter Stiftung, der Domprediger 
Heude hiefelbit, wieder zum zweiten Vorfteher der alten Waifenftiftung hiefelbft 
beitellt und die aljo erledigte dritte Vorftcherftelle bei der alten Waifenitiftung 
hiefelbit dem Paſtor Haad an St. Nicolai hiefelbit Allerhöchft verliehen worden. 


Schwerin am 17ten April 1884, 


8) Der Schulze RiedHoff zu At-Meteln it zum Standesbeamten” für den 
Standesamtsbezirt Alt-Meteln, der Tiſchlermeiſter Ehmke zu Brunow zum Stell: 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Brunow beftellt worden. 


Schwerin am 18ten April 1884. 





9) Der Neferendar Otto Gieſe zu Roftod ift heute zum Umte eines Notars 
zugelafien. 


Echmerin am 19ten April 1884. 
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(10) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Baumeijter C. Henne: 
mann zu Waren unter Ernennung zum Diftricts-Baumeifter die Verwaltung der 
Chauſſee⸗Inſpection Waren definitiv zu übertragen geruht. 


Schwerin am 21ften April 1884, 


A) Der Amtsgerihts-Actuar Wendt zu Lübz ift zum Secretariat3-Subftituten 
beim Landgericht zu Roftod ernannt, 


Schwerin am 21ften April 1884. 


(12) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


Secondlieutenant von Mühlenfels vom Jäger-Bataillon Nr. 14 zum Premier— 
lieutenant. 

Vicefeldwebel Kundt und von Müller vom 1jten Bataillon Iften Landwehr— 
Regiments Nr. 89 zu Secondlieutenants der Referve des Fäger-Bataillons Nr. 14. 

Unterofficiere von Prefjentin vom Grenadier-Regiment Nr. 89, von Bud): 
wald vom Füfilier-Regiment Nr. 90, von Bülow vom 2ten Dragoner-Regiment 
Nr. 18 und Muther von der Artillerie-Ubtheilung zu Portepeefähnrichs. 

Der Abſchied ift bemilligt: 

dem Scecondlieutenant & la suite von Kliging vom 1iten Dragoner-Regiment 
Nr. 17, 
dem Sccondlieutenant von der Landwehr-Gavallerie Stever vom 1ften Bataillon 
2ten Landmwehr-Regiments Nr. 90, 

dem Premierlicutenant von der Landwehr-Infanterie Koch vom 2ten Bataillon 
2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 mit der Erlaubniß zum Tragen der Landwehr 
UrmeesUniform mit den für Verabſchiedete vorgefchriebenen Abzeichen, und 

dem Secondlieutenant Henje von der Neferve des Grenadier-Regiments Nr. 89. 

Der Premierlieutenant von Zeuner vom Fäger- Bataillon Nr. 14 ift & la 
suite des Bataillons geitellt. 


Aus dem Königlih Preußiſchen Cadetten-Gorps find eingetreten: 


Portepee-Unterofficier von Rathenom als Secondlieutenant beim &renadier- 
Regiment Nr. 89. 
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Cadett von Huth als darakterifirter Portepeefähnrih beim Fülilier-Regiment 
Nr. 90. 

Gadett von Heije-Rotenburg als charakterifitter Portepeefähnrih beim 
Fäger-Bataillon Nr. 14. 

Gefreiter von Dallwig als harakterifirter Portepeefähnrih beim 2ten 
Dragoner-Regiment Nr. 18 und 

Bortepee-Unterofficir von Bernuth als außeretatsmäßiger Secondlieutenant 
beim Holſteinſchen Feld-Artillerie-Regiment Nr. 24. 


Schwerin am 24ften April 1884. 


(13) Vor dem Suftiz- Miniftertum hat der Hermann Nedel aus Sparow den 
Homagial-Eid wegen des ihm von feinem Water, dem Gutsbejiger Wilhelm Nedel, 
fäuflich überlaffenen Allodial-Guts Sparow c. p. Sanz. Amts Plau, am 16ten 
d. M 


Y 

der Rentier Friedrich Buhholg zu Berlin, der Rechtsanwalt Heinrid) 
Buchholz zu Noftod und der Delonom Carl Buhholg zu Dummerftorf den 
Lehneid wegen des nad) dem Tode ihres Vaters auf fie vererbten Lehnguts Bukow, 
Amts Neutalen, am 1Tten d. M., und die 

verwittwete Gräfin Augufte zu Rangau, geb. Hillmann, und der Vormund 
der minderjährigen Gräfin Louiſe zu Rantzau den Homagialeid wegen des auf 
fie — beziehungsweije feine Curandin — vererbten Allodialguts Scharftorf c. p. 
Rl.-Potrems, Amts Güſtrow, am 19ten d. M. abgeleiitet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JR 15. 





Jahrgang 1884, 








Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 8. Mai 1884. 











Inhalt, 


L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend den Zuchtviehmarkt in Doberan. (2) Bes 
fanntmadhung, betreffend die für Yeiftungen an das Militair zu vergütenden 
Durhfchnittspreife von Naturalien pro Monat April 1884. (3) bis (6) 
Belanntmadungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. (7) Be— 
fanntmadung, betreffend Thierfrankheiten. 

II. Wtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


1) Der Zuchtviehmarkt in Doberan wird fortan regelmäßig am Tegten Mittwoch 
des Monats Auguft jedes Jahres, mithin in diefem Fahre am 27Tften Auguſt und 
im Jahre 1885 am 26ften Auguft, abgehalten werden. 


Schwerin am 28ften April 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Lojehand. 
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2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreije find in Gemäßheit der Be: 
fanntmadung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durd) den biefigen 
Magiſtrat 
pro Monat April 1884 
ermittelt und en 
- In * Kilogramm Weizen . 18 Mark — Pig, 
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Schwerin am ten Mai 1884. 


Großherzoglich Meclenburgifches Miniftertum des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(3) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den Orten Alt— 
Schweriner Glashütte, zwiſchen Karow und Malchow, und Wattmannshagen, 
augen Lalendorf und Sclieffenberg, am 16ten April Pofthülfftellen neu ein 
gerichtet 

Dagegen find die PVofthülfftellen in Louiſenhof und Waſchow am Z1ften 
März wieder aufgehoben. 

Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Umtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt, Jahrgang 1382, 
abgedrudte betreffende Belanntmadung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am 22jten April 1884. 


Der Raiferliche Ober-Poſt-Director. 
Rigler. 
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(4) Won der Portotaxe (Verzeihniß der Poft-Unftalten in Deutfchland und 
Defterreich-Ungarn, mit Angabe des Taxquadrats und der Zone zur Berechnung 
des Fahrpoft-Porto u. |. w.) ift eine neue Ausgabe erjienen. 

Exemplare derjelben nebft der zugehörigen Tabelle der ausgerechneten Porto— 
läge werden an das Publikum käuflich abgelafjen. Etwaige Anträge find an die 
Kaiferlichen Poftanftalten oder an die Kaiferliche Dber-Poft-Direction zu richten. 
Der Erlaßpreis ſetzt ſich zuſammen ans den Drudfoften von Mt. 1,60 für das 
Stüd, den Koſten für den Einband und den Screibgebühren für das Ausfüllen 
der Portotare, welde legteren für jeden Fall von der Ober-Poft-Direction feftgejegt 
werden. 

Schwerin am 29ſten April 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


(5) ) An den Drten Weſſin und Zölkow bei Crivig werden am 2ten Mai 
Telegraphenhülfftellen in Vereinigung mit den dafelbjt beftehenden Poſthülfftellen zur 
Einrihtung gelangen. 

Rückſichtlich der von den ZTelegraphenhülfitellen wahrzunchmenden Dienftver- 
rihtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum NRegierungs-Blatt 
abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27ſten Februar d. 3. Bezug genommen. 


Schwerin am 29ften April 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director, 
Ritzler. 


(6) Seit dem ljten April beftehen folgende Poſtverbindungen: 
1) Zwifhen Stavenhagen und Sülten: 
a. an den Wochentagen: 


Ifte Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Stavenhagen: 5 Uhr — Min. Vorm,, 9 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Sülten: 7 Uhr — Min. Vorm,, 11 Uhr 30 Min. Vorm.; 
aus Siülten: 11 Uhr 45 Min. Vorm,, 5 Uhr 45 Min. Nachm.; 


in Stavenhagen: 1 Uhr 30 Min. Nadım,, 7 Uhr 30 Min. Nachm. 
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b. an den Sonntagen: 
Aus Stavenhagen: 5 Uhr — Min, Vorm.; 
in Sülten: 7 Uhr — Win. Vorm.; 
aus Siülten: 11 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Stavenhagen: 1 Uhr 30 Min. Nachm. 


2) Zwiſchen Bützow und Zarnom: 


a. an den Wochentagen: 
1jte Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Bützow: 6 Uhr — Min. Vorm, 8 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Tarnow: 7 Uhr 45 Min. Vorm., 10 Uhr — Min. VBorm.; 
aus Tarnow: 1 Uhr 30 Min. Nachm., 5 Uhr. 45 Min. Nachm.; 
in Bützow: 3 Uhr 15 Min. Nachm., 7 Uhr 30 Min, Nachm. 
b. an den Sonntagen: 

Aus Bügow: 8 Uhr 15 Min. Vorm,; 

in Zarnow: 10 Uhr — Min. Vorm.; 

aus Zarnow: 4 Uhr 15 Min. Nadın.; 

in Bützow: 6 Uhr — Min. Nachm. 

Die erften Verbindungen an den Wodentagen werden durd Landbriefträger 
zu Fuß. mit beichränfter Beförderung von Poftjendungen, die zweiten Wochentags 
und die Sonntagsperbindungen werden durch Botenpften mit unbeichränfter Be: 
förderung von Poſtſendungen unterhalten. 

Zum gleichen Zeitpunkte find ferner zur Einrichtung gelangt: 

3) eine zweite wochentägliche Landbriefträger-Verbindung mit beſchränkter Be 
förderung von BPoftfendungen 

zwiſchen Gadebuſch und Mühleneichjen 
mit folgendem Gange: 
Aus Gadebufh: 10 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Mühleneichjen: 1 Uhr 20 Min. Nachm.; 
aus Mühleneihfen: 10 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Gadebuſch: 5 Uhr Nadım. 
ſowie 
4) eine zweite wochentägliche Landbriefträger-Verbindung mit beſchränkter Be- 
förderung von Poftjendungen 
zwiſchen Neubukow und Kirch-Mulſow 
mit folgendem Gange: 
Aus Neubukow: 12 Uhr 30 Min. Nachm.; 
in Kirch-Mulſow: 2 Uhr 15 Min. Nachm.; 
aus Kirh-Mulfow: 5 Uhr 30 Min. Vorm,; 
in Neubulow: 7 Uhr 15 Min. Vorm. 
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5) Die wochentägliche Verbindung 
wilden Wittenburg und Bennin 
mittelft fahrenden Landbriefträgers ift mit dem 1ſten April aufgehoben; gleid- 
zeitig ift der Gang der Landbriefträger-Boftverbindungen 
zwilhen Boizenburg und Bennin 
wie folgt anderweit geregelt worden: 


a. an den Wocentagen mittelft Fuhrwerks: 


Aus Boizenburg: 7 Uhr 40 Min. Vorm.; 
aus Boizenburg Bahnh: 8 Uhr 10 Min. Vorm.; 

in Bennin: 10 Uhr 15 Min. VBorm; 

aus Bennin: 4 Uhr Nachm.; 

in Boizenburg: 6 Uhr 30 Min. Nachm. 

b. an den Sonntagen zu Fuß: 

Aus Boizenburg: 7 Uhr Vorm.; 

in Bennin: 10 Uhr 45 Min. VBorm; 
aus Bennin: 3 Uhr 15 Min. Nachm.; 
in Boizenburg: 6 Uhr 45 Min. Nadım. 


6) Die zweite wochentäglihe Poft-Verbindung 
zwiſchen Kröpelin und Baftorf 


hat in der Richtung von Kröpelin nad Baftorf feit dem 1ften April folgenden 
Gang erhalten: 


aus Kröpelin: 12 Uhr Mittags; 

in Baftorf: 3 Uhr 30 Min. Nachm.; 
in der Richtung von Baftorf nad Kröpelin ift die bezeichnete Verbindung gleid- 
zeitig in Wegfall gekommen. 


Schwerin am 1jten Mai 1884. 


Der Kaiferlihe Ober-Boft-Direetor. 
In Vertretung: 
Rodatz. 





() Die Pferde des Gaſtwirths Harning, des Handelsmanns Burmeiſter und 
des Fuhrmanns Zach zu Ludwigsluſt find von der Räudekrankheit befallen. 


Schwerin am dten Mai 1884. 
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II. Abtheilung. 


(9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Conditor Cavl. Salvatore 
Guli di Filippo in Palermo den Charakter eines Großherzogliden Hof-Conditors 
zu verleihen geruht. 

Schwerin am 31ſten März 1884. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben der Firma B. Caſſiſi & Sohn 
in Palermo den Charakter Großherzoglicher Hoflieferanten zu verleihen gerußt. 
Schwerin am Sten April 1884. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisher interimiftijch mit den 
Geſchäften eines Intendanten des Großherzoglichen Hoftheaters beauftragten Freiherrn 
Carl von Ledebur zum Intendanten des Hoftheaters zu ernennen gerubt, 


Schwerin am 26jten April 1884. 


(4) Der Kaufmann Rubien zu Klüg ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Klütz beftellt worden. 


Schwerin am 26ften April 1884. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Präpofitus Haeger in 
Erivig den Charakter eines Kirchenraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 29ften April 1884. 
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(6) Der Paftor Burmeifter an der St. Marien-fiche in Pardim ift zum 
liten Mai d. J. emeritirt worden, und der bisherige Prinzen-nftructor 3. 9. 
Wilhelmi in Schwerin wieder zum Paſtor an der St. Marien-firhe in Parchim 
berufen und am Sonntage Misericordias Domini, den 27ſten d. M. nad) vorauf- 
gegangener Solitair- Präjentation und irchenordnungsmäßiger Ordination in diejes 
Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 3Often April 1884. 


() Der Rathmann Klietſch zu Schwaan ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Schwaan beftellt worden. 


Schwerin am 30ften April 1884. 


I Dem Gandidaten der -Mediein Otto Carl Ferdinand Auguft Paul 
Schwaß aus Roftod ift, nachdem derjelbe am 28jten April 1884 die Prüfung 
vor der ärztlichen Prüfungs-Commiſſion zu Roſtock beftanden hat, die Approbation 
als Arzt mit Geltung vom bezeichneten Tage ab für das Gebiet des Deutichen 
Reichs ertheilt. 


Schwerin am Iften Mai 1884. 


I Die Nector-Stelle an der Stadtihule in Ribnitz ift dem Gandidaten der 
Theologie F. Kliging in Clueß verliehen worden. 


Schwerin am Iten Mai 1884. 


(10) Dem Gandidaten den Zahnheiltunde Guſtav Johann Georg Strauß aus 
Schwerin ift, nachdem derjelbe am Iften Mai 1884 die Prüfung vor der zahn- 
ärztlichen Prüfungs-Commiffion zu Roftod beftanden hat, die Approbation als Zahn. 
, arzt für das Gebiet des Deutſchen Reis ertheilt. 


Schwerin am Iten Mai 1884. 
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(11) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Defonom Emil Glank den Lehneid 
wegen der von ihm angefauften Lehngüter Groß- und Klein-Kelle, Haupts— 
mühle und Winfelhof, Amts Wredenhagen, am 17ten April, 

der Lieutenant a. D. Ehriftian Ortmann den Homagialeid wegen des auf 
ihn vererbten Allodialguts Schependorf, Amts Medlenburg, am 23ften April und 

der Heinrih Carl Fohann Ludwig Krey den Lehneid wegen des 
nad) dem Ableben feines Vaters auf ihn vererbten Lehnguts Woggerfin, Amts 
Stavenhagen, am 2ten d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blalt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


A 16. 





Jahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 15. Mai 1884. 








Inhalt. 
L Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend das vom Kaiferlichen Neichsamt des Innern 
herausgegebene „Deutſche Handels-Archiv.“ (2) Belanntmadhung, betreffend 
die Dispenfationen von den ärztlichen Prüfungsvorſchriften. (3) bis (5) 
Belanntmahungen, betreffend den Poſt-Verkehr. (6) Bekanntmachung, be— 
treffend Thierkrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 





1) Nach hierher gelangten amtlichen Mittheilungen hat der wachſende Umfang 
des deutichen Erporthandels nad) dem Auslande unter Anderem die Folge gehabt, 
daß bei der Reichs-Verwaltung die Beichwerden und Reclamationen wegen angeblid) 
gejegwidrigen Verfahrens fremder Behörden ſich erheblich vermehrt haben. Dabei 
ift jedoch wiederholt die Erfahrung gemacht worden, daß im nicht feltenen Fällen 
eine Nichtbeachtung beitehender Gejege oder Verordnungen des Yuslandes Seitens 
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der deutichen Untragfteller vorgelegen und den Erfolg der Intervention der Reichs: 
verwaltung beeinträchtigt hat. 


Da ſolche Nichtbeachtung beftchender Gejege oder Verordnungen des Auslandes 
nur daraus erflärlich ift, daß die betheiligten deutjchen Sreife in dieſer Beziehung 
fi) bisher nicht ausreichend unterrichtet haben, jo findet das unterzeichnete Minifterium 
fid) veranlagt, die Aufmerkſamkeit des Handelsitandes des hieſigen Großherzogthums 
darauf hinzulenfen, daß das vom Reichsamt des Innern herausgegebene „Deutſche 
Handel3-Arhiv“ (Verlag der Hofbuhhandlung von Mittler und Sohn zu Berlin) 
alle für Handel und Verkehr wichtigen Gejege, Verträge und Anordnungen des 
In- und Yuslandes in thunlichiter Vollſtändigkeit fortlaufend veröffentlicht. 


Eine bejondere Beachtung finden hierbei die zwiſchen dritten Staaten abge 
Ihlofienen Zol- und Handelsverträge. Diejelben find auf anderem Wege den 
deutichen Intereſſenten nur ſchwer zugänglich, ihre Kenntniß aber ift um des willen 
von großer praftiicher Bedeutung, weil Deutichland im gefammten Auslande mit ganz 
unerheblihen Modificationen die Rechte der Meijtbegünftigung Hinfichtlich des Handels 
und Verkehrs genießt, und ſomit alle zwiſchen dritten Staaten vereinbarten 
Begünftigungen und Erleichterungen, insbejondere alle Zoll-Ermäßigungen, aud) von 
den deutjchen Intereſſenten in Anſpruch genommen werden können. 

Ferner bilden die ſtatiſtiſchen Jahresnachweiſe über den internationalen Waaren: 
verkehr der einzelnen Länder werthvolle Fingerzeige für die deutſche Exrportinduftrie 
über den Bedarf des Auslandes an fremden Erzeugnifien. 

Als Supplementband zu diefer Zeitichrift it im Januar d. J. eine Zufammen- 
ftellung der Zolltarife des In- und Auslandes veröffentlicht worden, 


Schwerin am Tten Mat 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Mintitertun des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


2) Es wird hierdurd darauf hingewiejen, daß Gefuche um Dispenjation von den 
Beitimmungen in 8. 4 Abſ. 3, Abſ. 4 Ziffer 1 und 2, $.20 Abſ. 4 und 6, $. 23 
Abſ. 1 der Bekanntmachung, betreffend die ärztlihe Prüfung, vom 2ten Junius 
1883 (Regierungs-Blatt 1883, No. 20, ©. 118), oder in $. 3, Abſ. 3 der Belannt- 
machung über die ärztliche Vorprüfung (S. 131 a. a. D.) rüchſichtlich der bei den 
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betreffenden Prüfungs-Gommiffionen in Roſtock abzulegenden Prüfungen bei dem 
unterzeichneten Minifterium einzureichen find. 
Schwerin am Tten Mai 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
MedicinalsAngelegenheiten, 
Sm Auftrage: 
Burdard. 


(8) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienftes find in den Orten Altenhof, 
Halteftelle an der Wismar-Roftoder Eifenbahn; Fährdorf zwiſchen Wismar und 
Kirchdorf und Klein-Grabow, Halteftelle an der Güſtrow Plauer Eifenbahn am 
ljten Mai Pofthülfftellen neu eingerichtet. 

Dagegen find die Pofthülfitellen in Bruftorf und Levekendorf am 30jten 
April wieder aufgehoben worden. 

Rüdfihtlih der von den BVoithülfftellen wahrzunchmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt Jahrgang 1882, 
abgedrudte betreffende Befanntmahung vom 1äten Februar 1882 hingewieſen. 

Schwerin am 3ien Mat 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Sn Vertretung: 
Rodatz. 


(4) In den Orten Benzin bei Lübz, Langen-Trechow bei Bützow und 
Thürkow bei Teterow werden Telegraphenhülfitellen in Vereinigung mit den daſelbft 
beitehenden Pofthülfftellen zur Einrichtung gelangen, und zwar in Benzin am Ii1ten 
Mai nnd in Langen-Trehomw und Thürfow am 1ldten Mai. 

Rüdfihtlih der von den Telegraphenhülfftellen wahrzunehmenden Dienftver- 
richtungen wird auf die in No. 8 der Amtlihen Beilage zum Regierungs-Blatt 
abgedrudte betreffende Belanntmahung vom 27jten Februar d. 3. Bezug genommen. 

Schwerin am Iten Mai 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Sn Vertretung: 
Rodap. 
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5) Die Kaiferlihe Poftagentur in dem Kurorte Mürig tritt für das laufende 
Jahr am 15ten Mai in Wirkjamteit. 


Schwerin am 10ten Mai 1884. 


Der Kaiſerliche Dber-Pojt-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


(6) In Verfolg der Bekanntmachung vom 24ſten März d. J. (Regierungs-Blatt 
1884, Amtliche Beilage No. 10, Seite 54), wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß zu Dütſchow bei Neuſtadt weitere zwei Kühe bei der Section als 
mit dem Milzbrand behaftet befunden worden find. 


Schwerin am 12ten Mai 1884. 


II. Abtheilung. 





1) Se. Königlide Hoheit der Großherzog haben dem Clement Maſſier zu 
Golfe-Juan (Alpes Maritimes) den Charakter eines Großherzogliden Hof-Lieferanten 
zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 23ften April 1884. 


2) Der bisherige erite Prediger an der St. Georgen-Kirche in Wismar, Kirchen 
rath Meyer, ift emeritirt worden, und der bisherige zweite Prediger an der St. Nicolai: 
Kirche in Wismar, Paſtor F. ©. U. Weſtphal, von Seiner Königlichen Hobet 
dem Großherzoge wieder zum eriten Prediger an der St. Marien-Kirche dafelbit 
berufen und am Sonntage Jubilate, den Aten d. M., in diefes Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 6ten Mai 1884. 
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I) Da Schmid Schlünz zu Gr.Raden ift zum Stellvertreter des Stundes- 
beumten für den Standesamtsbezirt Gr.-Raden beifeilt worden. 


Schwerin am 6ten Mai 1884. 


(4) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 

Premierlieutenant von Weſternhagen vom Fäger-Bataillon Nr. 14 ift in 
das 1jte Garde-Regiment zu Fuß, und 

Premierlieutenant Baron ’Ablaing van Gieſſenburg vom 1ften Hanfentifchen 
Infanterie-Regiment Nr. 75 in das Jäger-Bataillon Nr. 14 verjekt. 

Dem Aſſiſtenz-Arzt 1ſter Clafje der Yandwehr Dr. Rabe vom 2ten Bataillon 
2ten Landwehr-Regiments Nr. 90 ift der Abjchied bewilligt. 


Schwerin am ten Mat 1884. 


5) Die Rector-Stelle an der Stadtichule in Kröpelin ift dem Gonrector der 
Stadtihule Polftorff in Schwaan verlichen worden. 


Schwerin am 12ten Mai 1884. 


(6) Die Eonrector-Stelle an der Studtichule zu Schwaan ift dem Gandidaten 
der Theologie Dreyer verliehen worden. 


Schwerin am 12ten Mai 1884. 


Mit dieſer No. 16 wird ausgegeben: No. 13 des Neich8-Gejegblattes von 1834. 
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Negierungs-Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


A 17. 


Jahrgang 1884. 





Inhalt, 
1. Abtheilung. (1) bis (3) Belanntmadungen, betreffend den Poft- und Telegraphen-Vetrieb. 
(4) Bekanntmachung, betreffend Thierfranfheiten. 
II. Abtheilung. Dienft: zc. Nachrichten. 





L Abtheilung. 


1) Seit dem 16ten April beftehen folgende Poftverbindungen: 
1) Zwiſchen Lübtheen und Alt-Jabel: 


a. an den Wochentagen: 
1fte Verbindung: 


im Sommer: im Winter: 
Aus Lübtheen: 6 Uhr früh, 7 Uhr früh; 
In Ult-Jabel: 8 Uhr 45 Min. früh, 9 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Alt-Sabel: 11 Uhr 35 Min. VBorm., 12 Uhr 35 Min. Nachm.; 
in Lübtheen: 1 Uhr 25 Min, Nadım,, 2 Uhr 25 Min, Nachm. 


25 


102 No. 17, 1884, 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen x. 
2te Verbindung: 
Aus Lübtheen: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 7 Uhr früh; 
in Alt:Sabel: 11 Uhr 15 Min. VBorm,, 9 Uhr 45 Min. VBorm,; 
aus Alt-Fabel: 4 Uhr 15 Min. Nachm., 2 Uhr 15 Min. Nachm.; 
in Lübtheen: 5 Uhr 45 Min. Nachm., 4 Uhr Nachm. 
2) Zwiſchen Picher und Leuſſow: 

a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen: 
Aus Piher: 7 Uhr früh, 7 Ubr früh; 
in Leuffow: 9 Uhr 15 Min. Vorm,, I Uhr 30 Min. VBorm.; 
aus "Leuffow: 3 Uhr Nachm., 2 Uhr Nachm.; 
in Picher: 4 Uhr 45 Min. Nachm., 4 Uhr Nachm. 


3) Zwiſchen Maldin und Remplin: 
a. an den Wochentagen: 


1jte Verbindung: 2te Berbindung: 
Aus Maldin: 6 Uhr früh, 12 Uhr 45 Min. Nadım,; 
in Nemplin: 6 Uhr 45 Min, früh, 1 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Nemplin: 7 Uhr früh, 4 Uhr Nachm.; 
in Malhin: 7 Uhr 45 Min. früh, 7 Uhr 45 Min, Nachm. 


b. an den Sonntagen: 
Aus Maldin: 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Remplin: 10 Uhr 30 Min, Vorm,; 
aus Remplin: 2 Uhr Nadın.; 
in Waldin: 3 Uhr 15 Min, Nadın, 


4) Zwiſchen Alt-Jabel und Woosmer: 


an den Wodjentagen: 
Aus Alt-Jabel: 11 Uhr 40 Min, Borm.; 
in Woosmer: 4 Uhr 45 Min. Nachm.; 
aus Woosmer; 9 Uhr 15 Min. Vorm,; 
in Alt-Jabel: 4 Uhr Nadın, 


5) Zwiſchen Leufjow und Woosmer: 
an den Wocentagen: 


Aus Leuſſow: 9 Uhr 45 Min. Borm.; 
in Woosmer: 4 Uhr 45 Din. Nachm.; 
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aus Woosmer: I Uhr 15 Min. Borm,; 
in Leuffow: 2 Uhr 45 Min. Nachm. 


6 


— 


Zwiſchen Röbel und Vipperow: 


an den Wochentagen: 
Aus Röbel: 10 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Vipperow: 1 Uhr 30 Min. Nachm.; 
aus Vipperow: 2 Uhr Nadım.; 
in Röbel: 5 Uhr 30 Min. Nachm.; 


7) Zwiſchen Vipperow und Wredenhagen: 


an den Wocentagen: 
Aus Vipperow: 7 Uhr 45 Min. früh; 
in Wredenhagen: 6 Uhr Nachm.; 
aus MWredenhagen: 9 Uhr Vorm.; 
in Vipperom: 1 Uhr 30 Min, Nachm. 

Die zweite wochentägliche Verbindung unter 1, die wochentägliche Verdindung 
unter 2, jowie beide wochentägliche Verbindungen unter 3 werden durch mit Ruhr: 
werf ausgerüftete Yandbriefträger unter unbeichränfter Beförderung von Poſtſendungen 
unterhalten; die übrigen voritchend aufgeführten Verbindungen werden durd Land— 
briefträger zu Fuß mit beichränfter Beförderung von Boftfendungen hergeftellt. 

Die Poftverbindungen dur Landbriefträger zu Fuß 


zwiſchen Gambs und Ventſchow 
an den Wochentagen, ſowie 


u 


zwiſchen Schwerin und Cambs 
an den Sonntagen ıc. 


jind mit dem 16ten April aufgehoben worden; vom gleichen Zeitpuntte ab ift die 
nadhbezeichnete Botenpoft mit beichränkter Beförderung von Poftjendungen neu ein- 
gerichtet: 


zwiihen Schwerin und Gambs: 


a. an den Wochentagen: b. an den Sontagen ıc.: 
Aus Schwerin: 11 Uhr 15 Min. Born, 9 Uhr 15 Min. Vorm,; 
in Cambs: 2 Nachm., 12 Uhr Mittags;, 
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aus Cambs: 5 Uhr 45 Min. früh, 5 Uhr 45 Win. früb; 

in Schwerin: 8 Uhr 15 Min. früh, 8 Uhr 15 Min, früh. 
Schwerin am dten Mai 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(2) An Müritz und in Wöbbelin werden am Iften Junius Telegraphenanftalten 
mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt halten. 
Schwerin am 23jten Mai 1884. 


Der Kaiferliche Ober =Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(I) Seit dom Ljten Mai bejtchen folgende Poſtverbindungen: 
1) Zwiſchen Roſtock und Kavelftorf: 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen ꝛc.: 
Aus Roftod: 6 Uhr 30 Min. früh, 7 Uhr früh; 
in Kaveljtorf: 8 Uhr 30 Min, früh, 9 Uhr 45 Min. Vorm,; 
aus Kavelſtorf: 2 Uhr 45 Min. Nadın,, 3 Uhr Nachm.; 
in Noftod: 4 Uhr 30 Min. Nachm., 5 Uhr 15 Min. Nadın. 


2) Zwifhen Dummerftorf und Kavelitorf: 
an den Wochentagen: 
Aus Dummerftorf: 9 Uhr 40 Min. VBorm,; 
in Kaveljtorf: 10 Uhr 50 Min. Vorm.; 
aus Kavelftorf: 6 Uhr 40 Min. früh; 
in Dummerftorf: 7 Uhr 50 Min. früh. 
Zum gleichen Zeitpunfte jind neu hergejtellt worden: 
3) Eine zweite wochentäglide Verbindung 
zwiſchen Schwaan, Buchholz und Groß-Bölkow 
mit folgendem Gange: 
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Aus Schwaan: 11 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Buchholz: 1 Uhr 45 Min. Nachm.; 
in Groß-Bölkow: 3 Uhr 30 Min. Nadın,; 
aus Groß-Böltow: 6 Uhr 45 Min, früh; 
aus Buchholz: 7 Uhr 55 Min. früh; 
in Schwaan: 9 Uhr 45 Min. Vorm. 
4) Eine zweite wochentäglide Verbindung 

zwiſchen Schwaan und Hohen-Sprenz 

mit folgendem Gange: 
Aus Schwaan: 11 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Hohen-Sprenz: 1 Uhr 45 Min. Nachm.; 
aus Hohen-Sprenz: 8 Uhr 15 Min. früh; 
in Schwaan: I Uhr 45 Min. Vorm. 


Die wodientägliche Verbindung unter 1 wird durch einen mit Fuhrwerk aus— 
gerüfteten Yandbriefträger unter unbeſchränkter Beförderung von Poftfendungen unter: 
halten; die übrigen Verbindungen werden durd) Landbriefträger zu Fuß mit be- 
ihränfter Beförderung von Poftfendungen hergeftellt. 


Schwerin am 22ften Mat 1884, 


Der Kaiferliche Oher-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodap. 


(4) Die Räude unter den aus England importirten Schafen md Vöcken zu 
Schlieffenberg it erlojchen. 

Unter den Schweinen des Kaufmanns Albert Schmidt zu Maldin it der 
Milzbrand und 

unter den Schafen zu Warlow bei Ludwigsluſt ift die Räude ausgebrochen. 


Schwerin am 21jten Mai 1884. 
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II, Abtbeilung. 
— —— — 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Baumeifter Auguſt Gafter 
hieſelbſt zum Großherzoglicen Baumeifter zu ernennen geruht. Derſelbe ift dem 
Staatsbaudiftricte Roſtock zugewieſen. 


Schwerin am 1ften Mai 1884. 


2) Der Feldwebel Georg Heinr. Ariedr. Schweder vom Grokberzoglid 
Medtenburgiichen Jäger— Bataillon Nr. 14 biefelbit ift vom Iften April d. J. ab 
zum Kammer-Copiiſten Allerhöchſt ernannt und beitellt worden. 


Schwerin am 5ten Mai 1884. 


(3) Se. Röniglihe Hoheit der Großherzog haben mittelſt eines Allerhöchſten 
Erlaſſes vom 2Iften März d. 3. Allerhöchſt Ihren Herrn Bruder, den Major a. D. 
Herzog Paul Friedrich von Medlenburg: Schwerin Hoheit, à la suite des Mel. 
lenburgiſchen Gontingents zu stellen gerubt und ihm die Erlaubniß verlichen, die 
Uniform des 1jten Dragoner-Regiments Nr. 17 mit den Activitätsabzeichen und dem 
Namenszuge des hodhjeligen Großherzogs auf den Epauletts zu tragen. 


Schwerin am 14ten Mai 1884. 


(4) Der bisherige Rector 3. H. F. Deding in Gnoien ift zur Wicderbefekung 
der erledigten Pfarre zu Breeſen, mit vorheriger Zuftimmung der Gemeinde, am 
Sonntage Gantate, den 11ten d. M. solitarie präjentirt und nach voraufgegangener 
firchenordnungsmäßiger Ordination jofort in diejes Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 14ten Mai 1884. 


5) Der Zijchlermeifter Duittenbaum zu Dorf Roffow ift zum Stellvertreter 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Roſſow beftellt worden. 


Schwerin am 14ten Mai 1884. 
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(6) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 
vom Jäger-Bataillon Nr. 14: 
Dberjäger von Dergen und Baron von Nettelbladt zu Portepeefähnrichen; 
vom 1jten Bataillon 2ten Yandwehr-Regiments Wr. 90: 

Vicefeldwebel Schütz zum Secondlieutenant der Reſerve des Füſilier-Regi— 
ments Nr. 90, 

Vicewachtmeiiter Langenbed zum Secondlieutenant der Reſerve des 2ten 
Dragoner-Regiments Nr. 18, und 


Vicefeldwebel Baumann zum Secondlieutenant der Reſerve des Holfteinifchen 
Feld-Artillerie-Regiments Nr. 24, 


Schwerin am 15ten Mai 1884. 


() Zum Dirigenten des ritterſchaftlichen Polizeivereins Marlow iſt an Stelle 
des Gutsbeiigers von Reſtorff, bisher auf Dertmannsdorf, der Baron Waik von 
Eſchen auf Dudendorf erwählt worden. 


Schwerin am 17ten Mai 1884. 


(9) Der Rector Kriel zu Kröpelin ift zum Lehrer am Scullehrer-Seminar in 
Neullofter ernannt worden. 


Schwerin am 1Tten Mai 1884. 


I) Die Rectorftelle an der Stadtichule zu Gnoien iſt dem Nector Neebs in 
Sternberg verliehen worden. 


Schwerin am 17ten Mai 1884, 


(10) Die Gonrectorftelle an der Stadtidule in Teterow iſt den Cand, theol. 
P. Krüger aus Brunow verliehen worden. 


Schwerin am 17ten Mai 1884. 
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11) Der Paftor Deding zu Breeſen ift auch zum Prediger an den vagirenden 
Kirchen und Gemeinden zu Chemnig und zu Woggerfin berufen und am Sonntage 
Nogate, am 18ten d. M., in diefe Meter introducirt worden. 


Schwerin am 20ften Mat 1884. 


(12) Der Amts-Aſſeſſor Drechſler hieſelbſt ift unter Verleihung des amtlichen 
Votums an das Amt zu Warin verieht worden. 
Schwerin am 2lften Mat 1884. 


Negierungs-Dlatt 7 


für das 


Großherzogthum Meclenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


AR 18. 
Yahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Donnerjtag, den 5. Junius 1884. 











en Inhalt. 

L Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die weitere Ausführung des Gradmeſſungs— 
Nivellements. (2) Belanntmachung, betreffend das Steueramt zu Ludwigs— 
Iuft. (3) Belanntmahung, betreffend den Vorftand der Anwaltsfammer zu 
Koftod. (4) Belanntmahung, betreffend die Kojten der Fideicommiß-Be— 


börde. (5) Belanntmachung, betreffend den Poftverkehr. (6) Belannt- 
machung, betreffend Thierkrankbeiten. 


L Abtheilung. 


A) Unter Bezugnahme auf die Belanntmahung vom 30ſten Mai v. 3. in No. 18 
der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatte wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß das im vorigen Jahre begonnene Gradmeflungs-Nivellement zwiſchen 
Swinemünde und Gurhaven aud im diefem Jahre das hieſige Großherzogthum 
berühren und durd den Profeſſor Dr. Seibt ausgeführt werden wird. 
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Die betheiligten Ddiefjeitigen Behörden werden hierdurch angewieſen, dem 
Profeſſor Dr. Seibt nit nur die Vornahme der erforderlichen Arbeiten zu geftatten, 
jondern demfelben aud die möglichfte Unterftügung und Förderung zu Theil werden 
zu lafien. 

Schwerin am 27jten Mai 1884. 


Großherzoglich Meclenburgijches Minifterium des Innern, 
Im Yuftrage: 
Schmidt. 


(2) Dem Steueramte zu Ludwigsluſt ift die Befugniß beigelegt, Begleitſcheine I 
über ausländiiches Getreide zu erledigen. 
Schwerin am 28ſten Mai 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 


v. Bülow. 


(3) Auf Antrag des Vorſtandes der Anwaltskammer zu Roſtock bringt das unter- 
zeichnete Minifterium hierdurd) zur allgemeinen Kenntniß, daß derfelbe zur Zeit befteht aus 
dem Rechtsanwalt, Geheimen Hofratd Dr. U. Bolten zu Roftod, als 
Borjigenden, 
dem Rechtsanwalt, Hofrath Fr. Büſing zu Schwerin, 
dem Nedtsanwalt U. Cohn zu Neuftrelig, 
dem Rechtsanwalt ©. Erull zu Roftod, Stellvertreter des Vorſitzenden, 
dem Rechtsanwalt, Hofrath R. Diederids zu Güftrom, 
dem Redtsanwalt U. Loreng zu Neuftrelig, Stellvertreter des Schrift: 
führers, 
dem Rechtsanwalt U. Martens zu Wismar, 
dem Rechtsanwalt H. Simonis zu Noftod, Schriftführer, und 
dem Redtsanwalt U. Weil zu Güftrom. 


Schwerin am 2Tjten Mai 1884. 
Großherzoglich Medlenburgijches Juſtiz-Miniſterium. 
Im Auftrage: 
Burchard. 
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(4) Zur Beftreitung der Koften der Fideicommiß-Behörde während des Jahres 
1884 wird eine Aufbringung von Fünf Reichsmark für jede Hufe derjenigen 
Fideicommiß-Güter, welche der Aufficht derjelben unterworfen find, erforderlich. 

In Gemäßheit der landesherrlihen Verordnung vom 16ten Junius 1842 
$. 18 fordern wir ſämmtliche Beliger diejer Fideicommik-Güter hierdurdy auf, die 
Einzahlung zum 1ften Julius d. J. in Roftot an den Secretair Bielftorff, 
welcher zur Entgegennahme derjelben und zur Ertheilung der Duittungen beauftragt 
ift, zu leiften. 


Roftod am 29ſten Mai 1884. 


Sroßherzogliche Fideicommiß = Behörde. 
v. Scheve. v. Oertzen. v. Bülow. Grafv. Pleſſen v. Engel. 


5) Der Gang der täglich zweimaligen Perjonenpoft zwiſchen Dargun und 
Maldin wird vom 16ten Junius ab andermweit feſtgeſetzt, wie folgt: 


I. Poſt. 
Aus Dargun: 8 Uhr 50 Min. früh, 
in Neutalen: 9 Uhr 45 Min. VBorm,, 
aus Neukalen: 9 Uhr 55 Min. Vorm., 
an Maldin Bhf: 11 Uhr Vorm., 
ab Maldin Bhf.: 11 Uhr 10 Min. Vorm., 
in Maldin Stadt: 11 Uhr 15 Min. Vorm. 
Aus Maldin: 9 Uhr 20 Min. Vorm,, 
in Neufalen: 10 Uhr 30 Min. VBorm,, 
aus Neufalen: 10 Uhr 40 Min. VBorm,, 
in Dargun: 11 Uhr 35 Min. Born, 


II. Boft. 

Aus Dargun: 4 Uhr 50 Min. Nadın,, 
in Neufalen: 5 Uhr 45 Min. Nadım., 
aus Neufalen: 5 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Maldin: 7 Uhr 5 Min. Abends. 
Aus Maldin: 5 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Neufalen: 7 Uhr 5 Min. Abends, 
aus Neufalen: 7 Uhr 15 Min. Abends, ' 
in Dargun: 8 Uhr 10 Min. Abends, 
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Die I. Poſt wird in der Richtung von Dargun nad) Maldin regelmäkig 
über den Bahnhof in Malin geleitet, woſelbſt die Ubjekung von Reiſenden und 
die Ausgabe von Reiſegepäch ftattfindet. 

Halteftellen zur Einfchreibung von Perſonen befinden ſich auf dem Kurſe 
Dargun-Maldin in folgenden Orten: 

zwilchen Dargun und Neukalen in Wagun, Küßerhof und Warſow; 
zwiſchen Neukalen und Maldin in Franzensberg, Gülig und Piſede. 


Schwerin am 26jten Mai 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(6) Unter den Schweinen zu Waren ift der Milzbrand aufgetreten. 
Schwerin am 28ften Mai 1884. 


Mit diejer No. 18 wird ausgegeben: No. 15 des Reich8-Gejegblatte8 von 1884. 


Negierungs:Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JB 19. 


Jahrgang 1884. 











Inhalt, 


L Abteilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Beichreibung der Cifenbahn unter: 
geordneter Bedeutung von Gnoien nad) Teterow. (2) Belanntmadung, 
betreffend die für Leiftungen an das Militair zu vergütenden Durdfchnitts- 
preife von Naturalien pro Monat Mai 1884. (3) Bekanntmachung, 
betreffend eine von dem Borftande des Wilhelm-Auguſta-Lehrerinnen-Vereins 
zu Witten beabfichtigte Verloofung von Aunftgegenftänden ꝛc. (4) bis 
(6) Belanntmadhungen, betreffend den Poft- und Telepraphen- Betrieb. 

IL. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 








J. Mbtbeilung. 


(1) Nachdem laut Bekanntmachung des Großherzoglichen Staats-Miniſteriums 
vom 14ten v. M. die landesherrliche Conceſſion für den Bau und Betrieb einer Eijen- 
bahn untergeordneter Bedeutung von Gnoien nad) Teterom ertheilt worden ift, 
> die Beihreibung diefer Bahn in der Anlage A. zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 
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Zu Mitgliedern der auf Grund der Verordnung vom 29Iften März 1845, 
betreffend die Mbtretungspfliht zu Eifenbahnbauten, eingejegten Erpropriations- 
Commiſſion find 


der Droft Schmidt zu Wittenburg, als Vorfigender der Commiffion, 
der Major a. D. von Langen auf Moiſall in Roftod, und 
der Bürgermeifter Paſchen zu Bügom = 

beitellt worden. 


Schwerin am 4ten Junius 1884. 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Anlage 4. 


Die von Gnoien nach Teterow zu erbauende normalſpurige Eiſenbahn unter— 
geordneter Bedeutung geht von Gnoien, woſelbſt der Bahnhof in der Nähe des 
Kirhhofes an der Teterower Chauffee angelegt wird, in weſt-ſüdweſtlicher Richtung, 
die jtädtiiche Weide durchſchneidend, durd die Feldmart Dölig in fait gerader 
Linie nah Boddin. Dieje Richtung im allgemeinen beibehaltend, berührt die 
Bahnlinie die Nittergüter Boddin, Klein-tunow, Groß-tunow und Alt-Bormerf; 
wojelbft eine Halteftelle auf der Kreuzungsitelle der vier Wege von den genannten 
Gütern angelegt wird. Sodann wendet fid) die Bahnlinie auf der Feldmart Alt: 
Vorwerk nad) Sid-Südwelten, geht in diefer Richtung über die ritterfchaftlichen 
Feldmarken Alt-Vorwerk, Poggelow und Schladendorf und nimmt jodann 
die Richtung nad) Südmwelt über die Feldmart Schrödershof. Nach Berührung 
der Feldmarfen der Nittergüter Wüftenfelde und Schwegin nimmt die Bahn 
eine jüdlihe Richtung an, die Gnoien-Teterower Chauſſee auf der Feldmark des 
Rittergutes Todendorf in der Nähe des Chauffechaufes mittelft einer Unterführung 
kreuzend. 

Hierauf ſchneidet die Bahnlinie die ritterſchaftliche Feldmark Thürkow in ſüd— 
licher Richtung, neben der Chauſſee öſtlich derſelben herlaufend, und dann die Stadt— 
feldmart Teterow. Diefe Richtung in ihrem weiteren Verlaufe beibehalten?, 
wendet fie fi) nach Ueberjchreitung der ftädtiichen Seewieſen mitteljt einer jcharfen 
Kurve nad Weiten und läuft in weitlicher Nichtung in den Bahnhof Teterom 
der Medlenburgiichen Friedrih Franz-Eifenbahn ein. 
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Eu den Anihlugbahnhofe in Teterom jollen Bahnhöfe in Gnoien und 
Wiüftenfelde, jowie Halteftellen in Klein-Lunow, Poggelow und Thürkow, 
endlich Weichen zur Güterverladung in Dölitz, Schrödershof und Schwetzin 
angelegt werden. 

Die Bahnlinie, welche eine Länge von 26,8 km erhalten wird, iſt durch ein- 
gejegte Pfähle reip. durdy die in der Ausführung begriffenen Arbeiten an Drt und 
Stelle bezeichnet. 


2) Die im hieſigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der Be- 
fanntmahung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 

pro Monat Mai 1884 
ermittelt und betragen 


1) für 100 Kilogramm Weizen . 18 Mart — Pig, 
2 : 5 


=» . Roggen . 14 = 50 - 
3) - - . Seite . 15 = 50 = 
4) = = s Hafer eo. 15 * — 
5) = = ⸗ Erbſen. 16 50— 
6) = * J Stroh 5 = 40 = 
7) = = ⸗ Hu... Te 50 > 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12° - — - 
9) = = - Zannenog 9 = — - 
10) = 1000 Soden Torf 5 =: 50 > 


Schwerin am 5ten Yunius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Ministerium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Dem BVorftande des Wilhelm-Auguſta-Lehrerinnen-Vereins zu Witten 
ift geftattet worden, zur Betheiligung an einer von demfelben beabfichtigten Ver— 
looſung von Kunftgegenftänden, Erzeugnifjen weiblicher Handarbeit u. ſ. w. zum 
Beiten der mwohlthätigen Zwecke dies Vereins dur die im hiefigen Großherzog- 
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thume erjcheinenden öffentlihen Blätter aufzufordern und den Vertrieb von Loofen, 
jedoch unter Ausſchluß der Colportage, durch hHiefige Mitglieder und Freunde des 
Vereins zu beihaffen. 


Schwerin am Tten Junius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Seit dem 16ten Mai beiteht zwiichen Stavenhagen und Borgfeld ein 

zweite wochentäglicye PVoftverbindung, welche durch einen mit Fuhrwerk ausgerüfteten 
Landbriefträger unter unbejchränkter Beförderung von Poſtſendungen wie folgt unter: | 
halten wird: 





Aus Stavenhagen: täglid 10 Uhr Vorm,, | 
in Borgfeld: täglid 11 Uhr 45 Min. Vorm. 

Aus Borgfeld: täglih 5 Uhr 15 Min. Nachm., 

in Stavenhagen: täglih 7 Uhr Abends. 


Schwerin am 28ſten Mai 1884. 


Der Katjerliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


G) In Alt-Gaarz wird am 1Oten eine Telegraphen-Anftalt mit Fernſprechbetrieb 
zur Gröffnung gelangen, welche beichränften Tagesdienſt hält. 


Schwerin am bten Junius 1884. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(6) Das Kaiſerliche Poſt- und Zelegraphen-Umt in dem Badeorte Heiligen- 
damm wird für die diesjährige Badezeit am 16ten Junius eröffnet. 


Schwerin am bten Junius 1884. 


Der Raiferliche Ober -Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


II. Abtheilung. 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Generalmajor z. D. von 
Müller den Stern zum Comthurkreuz des Hausordens der Wendiſchen Krone zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am 1jten Junius 1884. 


2) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Guſtav Wrede zu Röbel nad) beftandener erfter juriftiicher Prüfung zum Referendar 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am ten Junius 1884. 


(3) Der Amts-Afjeffor Drechſler, bisher zu Warin, ift an das Amt zu Bützow 
verjegt worden. 
Schwerin am 3ten Junius 1884, 


(4) Mac erfolgter Emeritirung des Paſtors Frand zu Benthen ift der Paſtor 
für Gorſchendorf, E. U. Ehlers zu Jettchenshof, am Sonntage Rogate, den 18ten 
d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum Paftor zu Benthen erwählt und 
jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am ten Junius 1884, 
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5) Der Umtsverwalter W. Mühlenbruch, bisher zu Neuftadt, ift als com- 
miſſariſcher — in das Großherzogliche Kammer- und Forſt-Collegium 
hieſelbſt berufen worden und am Aten d. M, eingetreten. 


Schwerin am Tten Junius 1884. 


egierungs-Blatt 


für dus 


| Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


M 20. 


Sahrgang 1884. 











Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 17. Junius 1884, 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Abhaltung eines Füllen: und Starfen: 
marktes in Wittenburg. (2) Belanntmachung, betreffend die Ausloofung 
von Vrioritäts-Obligationen der früberen Medlenburgiichen Eifenbabn- 
Geſellſchaft. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 





0) In der Stadt Wittenburg wird 
am 5ten Julius d. J. 
ein Füllen- und Starkenmarkt abgehalten werden. 
Schwerin am 10ten Junius 1884. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Ministerium des Innern. 
Wepßell. 
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“ 


(2) In Folge der heute ſtattgehabten — — nachſtehend verzeichnete 
Prioritãts⸗Obligationen der früheren Mecklenburgiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft, nämlich 


Lit. A. Serie I. Num. 


Serie II. Num. 
Serie III. Num. 
Lit. B. Serie I. Num. 
Serie 1[. Num. 


Serie III. Num. 


47. 136. 141. 182. 283. 346. 360 à 1000 Thu. 
Court. 44 ii, I is». 
392. 433. 440, 476. 562. 612. 642. 679. 789. 
951. 960. 1005, 1077 & 500 Thlr. Court, 

1111. 1158. 1164. 1168. 1169. 1280. 1469. 1473. 
1484. 1505. 1778. 1802. 1809. 1814. 1821. 1857, 
1914 à 200 Xhlr. Eourt., 

97. 99. 118. 122 a 1000 Thlr. Court, 

227. 360. 413. 467. 480. 484. 564. 638.665. 
695. 700. 788 à 500 Thlr. Gourt., 

819. 872. 895. 945. 1144. 1311. 1337. 1377 
1383. 1458. 1460. 1518. 1532. 1578. 1607 a 200 
Thlr. Eourt. 


den Inhabern, zum 2ten Januar 1885 hierdurch mit der Aufforderung gekündigt, 
den Gapitalbetrag von diefem Tage an bei der Großherzoglichen Renterei zu 
Schwerin in Empfang zu nehmen. RER 

Die gefündigten Obligationen müſſen nebjt den noch nicht fälligen Zinscoupons 
in coursfähigem YZuftande eingeliefert werden, der Betrag der etwa fehlenden Cou— 
pons wird non der Einlöfungsvaluta in Abzug gebradıt. 


Zugleid werden die 


Inhaber der betreffenden Prioritäts - Obligationen der 


früheren Medlenburgiichen Eifenbabn- Geſellſchaft darauf aufmerkſam gemacht, dak 


von dieſen Obligationen die 


Lit. A. Serie II. Num. 
Lit. B. Serie III. Num. 


Lit. B. Serie III. Num. 


Lit. B. Serie III. Num. 


Lit. B. Serie II. \um. 


Lit. B. Serie III. Num. 


Lit. A. Serie II. Num. 
Lit. B. Serie III. Num, 


zahlfällig gewordenen 


am 2ten Januar 1977: 

900 & 500 Thlr. Court., 

863 à 200 Thlr. Eourt., 

am 2ten Januar 1878: 

1290 & 200 Thlr. Gourt., 

am 2ten Januar 1879: 

1363. 1386 à 200 Thlr. Court., 
am 2ten Januar 1881: 

289. 397 & 500 Thlr. Gourt., 
818. 862 & 200 Thlr. Gourt., 
am 2ten Januar 1882: 


410 à 500 Thlr. Gourt,, 
1172. 1362. 1439 à 200 Thlr. Court, 


Lit. A. Serie II. 
Serie III. 
Lit. B. Serie II. 


Lit. A. Serie II. 
Serie III. 

Lit, B. Serie I, 
Serie III. 


Num. 
Num. 
.1354 à 200 Thlr. Gourt,, 


Num 


Num. 
Num. 
Num. 
Num. 
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am 2ten Januar 1883: | 
432. 618. 701. 922 & 500 Thlr. Court., 
1404 & 200 Thlr. Court., 


am 2ten Januar 1884; 

580. 581 & 500 Thlr. Court., 

1223. 1495. 1975 à 200 Xhlr. Court., 
18 & 1000 Thlr. Court, 

824. 1170. 1235 à 200 Thlr. Court. 


zur Auszahlung bisher nicht präfentirt find, und ihre Beträge jeit den rejpectiven 
Fälligkeitsterminen zinſenlos deponirt ſtehen. 


Schwerin am 13ten Junius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniſterium. 


II. Abtheilung . 


v. Bülow. 


A) Der Küſter Ermiſch zu Netgendorf ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Netgendorf beftellt worden. 


Schwerin am 10ten Junius 1884. 


2) Das Königlich Portugiefiihe General-Gonjulat zu Hamburg, gegenwärtig 
vertreten durch den General-Conſul Franz van Zeller, iſt nad ftattgehabter 
Verhandlung fortan auch für das hiefige Großherzogthum zuftändig. 


Schwerin am 11ten Junius 1884. 
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3) Der Referendar Friedrich Heud zu Noftod hat die zweite juriſtiſche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Dberlandesgerihtes zu Noftod mit Aus— 
zeichnung beftanden. 

Schwerin am I1ten Junius 1884. 


Mit diejer No. 20 wird ausgegeben: No. 17 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Kegierungs-Blatt 7 


für das 


GSroßherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 21. 
Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 27. Zunius 1884. 





Inhalt. 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Erſatzwahl eines Reichstags⸗Abgeordneten 
für den fünften medlenburgiihen Wahlkreis. (2) Bekanntmachung, betreffend 
die Ausloofung von Reluitiong -Obligationen. 


I. Abtheilung. 





(1) Nachdem der Herr Reichskanzler hierher mitgetheilt hat, daß der Profeſſor 
Dr. Paaſche zu Marburg fein Mandat als Reidistags- Abgeordneter für den die 
Landwehr-ftompagnicbezirte Roftod und Doberan umfaflenden fünften Wahlkreis 
des hiefigen Großherzogthums niedergelegt Habe, wird die in Kolge deſſen für den 
bezeichneten Wahlkreis nothwendig gewordene Erjagwahl nad) Vorſchrift des 8. 34 
des Wahlreglements vom 28ften Mai 1870 — Regierungs-Blatt No. 45 — hierdurch 
au 
Montag, den Ilten Auguſt d. J. 


fejtgefegt, und mit Nücjicht auf die nad) der Beſtimmung des legten Abjages des 
28 
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angezogenen $. 34 in diefem Falle fi) vernothivendigende Erneuerung der 
gefammten Wahlvorbereitungen zur Nachachtung für die befheiligten Behörden des 
Wahlkreiſes gleichzeitig das Nachitehende bemerft: 

I. Als Termin für den Beginn der Auslegung der Wählerliften wird in 
Gemäßheit der Vorfchrift im 8. 2 Abſatz 2 des Wahlreglements der 

Montag, der 21jte Julius, 

feſtgeſetzt. Demgemäß werden ſämmtliche Behörden des Wahltreifes, welchen nad 
näherer Vorchrift der Beſtimmung zu 3 der Bekanntmachung vom 16ten Julius 
1870 — Hegierungs-Blatt No. 59 — die Aufftellung und Auslegung der 
Wählerliſten obliegt, angewielen, nad) Maßgabe der Veitimmungen in den 88.1 
bis 3, 7 und 8 des Wahlgejeges vom 31ſten Mai 1869, jowie des $. 1 des 
Wahlreglements und jpeciell unter genauer Beachtung des sub littera A dem 
Wahlreglement anliegenden Formulars ungefäumt die Aufftellung der Liften in 
Angriff zu nehmen und demnädft mit der Auslegung, dem Abſchluſſe und der Ueber: 
jendung derjelben an die bejtellten Wahlvorftände nad) Maßgabe der SS. 2 bis 5 
des Neglements zu verfahren. 


II. Ferner werden die gefammten Ortsobrigkeiten an die ihnen durch die Vor: 
ichriften unter 2 und 4 der Bekanntmachung vom 16ten Julius 1870, insbejondere 
bezüglid) der Bildung der Wahlbezirke und Ernennung der Wahlvorfteher 
zugewiejenen Functionen und daneben die Domanialämter an die ihnen unter 5 
ebendafelbit zur Pflicht gemachte Unterweifung der Gemeindevorftände erinnert. 

Die Formulare zu den über die Wahlhandlung aufzunchmenden Prototollen 
und den zu führenden Gegenliften werden den Obrigfeiten zur Aushändigung an 
die Wahlvorfteher förderſamſt überjandt werden. 

III. Bei der Wahlhandlung jelbit haben die Wahlvorjteher die dafür 
im Wahlgejege beziehungsweife Wahlreglement gegebenen Vorſchriften genau zu 
beachten und die von ihmen aufgenommenen Protokolle nebſt den zubehörigen Schrift- 
ftüden ungejäumt, jpäteftens aber im Laufe des dritten Tages nad) dem Wahltage, 
an den landesherrlihen Wahlcommifjarius einzufenden. Die Ernennung des Wabl- 
commiflarius wird demnächſt noch bejonders befannt gemacht werden. 


Schwerin am 25ſten Junius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wegell, 
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2) Ba heute erfolgter Auslooſung der in Termino Antoni 1885 abzutragenden 

Reluitions-Haffe-Schulden hat das Loos folgende Gapitalien im Gejammtbetrage 

von 122,372 Mark getroffen: 

Lit. A. Num. 966, 2526, 2534, 2546, 2547, 2558, 2567, 2569, 2638, 
2639, 2665, 2684, 2721, 2723, 2740, 2765, 2782, 2826, 
3011, 3632, 

Lit. C. Num. 282, 542, 586, 657, 796, 810. 

Lit. D. Num. 129, 279, 313. 

Lit. E. Num. 167, 335, 384, 412, 614, 762, 809. 

Lit. F. Num. 440, 613. 

Lit. G. Num. 38, 338, 522. 

Lit. H. Num. 104, 303, 408, 453, 818. 

Mithin haben die Gläubiger und Inhaber vorbenannter Obligationen deren 
Rüdzahlung in Termino Antoni 1885 zu gewärtigen und abzufordern. Es 
müflen des Zwecks die Inhaber der auf Namen lautenden Verſchreibungen dieſe 
vier Wochen vor ſolchem Termine an die Reluitions-Kaſſe biejelbit, rechtsgenüglich 
quittirt und mit binlänglicher Legitimation des Gigenthümers, franco einjenden: 
die Inhaber der au porteur-Obligationen aber diefelben mit allen nicht zahlfällig 
werdenden Coupons und dem Talon an die Neluitions-Kaffe abliefern, wogegen 
alsdann den Veredhtigten die gebührende Zahlung nicht entitehen wird. 

Unter Bezugnahme auf die früheren Verkündigungen wird darauf aufmerfiam 
gemacht, daß 

pro Johannis 1871 die Obligation Litr. A. Num. 1587, 

pro Johannis 1883 die Obligation Litr. F. Num. 200 
ausgelooft jind, daß dieſe Gapitalien bisher aber nicht abgefordert wurden, alfo 
zinſenlos deponirt jtehen. 


Schwerin am 23ſten Junius 1884. 


Zur Großherzogl. Medlenburg-Schwerinjchen Keluitions-Commiffion 
verordnete Präfident und Kommifjarien. 
v. Müller. E v. Koppelow. A. v. Bülow. 
J. v. Plüskow. E. v. Witzendorff. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
MÆ 22. 


Yahrgang 1884, 





Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 28. Junius 1884, 





Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die der Direction der permanenten Austellung 
für Kunft und Kunftgewerbe in Weimar ertheilte Erlaubnif, zur Betheiligung 
an einer Verloofung in den im Großherzogthume erjcheinenden öffentlichen 
Blättern einzuladen. (2) Befanntmadhung, betreffend die Befchreibung der 
Vollbahn von Warnemünde nad; Neuftrelig. (3) Belanntmadhung, betreffend 
eine Preisbetverbung für neue militairifche Bekleidungs- zc. Modelle. (4 bis 
17) Belanntmadhungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen Betrieb, 

II. Abteilung. Dienft ꝛc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 


1) Der Direction der permanenten Ausſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe in 

Weimar ift geftattet worden, zur Betheiligung an einer im December d. J. in 

Weimar ftattfindenden Verloojung von Gegenftänden diefer Ausstellung durch die 

im hiefigen Großherzogthume ericheinenden öffentlichen Blätter einzuladen. 
Schwerin am 20ten Junius 1884. 


Srofherzoglich Mecklenburgifches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Nachdem die ſpeciellen Vorarbeiten für die von Warnemünde nach Neuſtrelitz 
zu erbauende Vollbahn im Weſentlichen fertig geſtellt und revidirt worden ſind, 
wird unter Bezugnahme auf das Publicandum vom 20ſten Julius v. J. — Reg— 
Blatt, Amtl. Beilage No. 25 — und mit dem Bemerken, daß dem Vorſtande des 
Deutſch-⸗Nordiſchen Lloyd die regiminelle Bauerlaubniß ertheilt worden ift, nadı 
ftchende Bejchreibung diefer Bahn, foweit diefelbe innerhalb des hiefigen Groß— 
herzogthums liegt, zur allgemeinen Kenntniß gebradt: 


Die Vollbahn von Neuftrelig nad Warnemünde erreicht zuerft das dieſſeitige 
Staatsgebiet auf dem Gute Adamsdorf, weldes in der Nähe der Warener Land— 
ftraße gefchnitten wird, Jenſeits des Großherzoglich Medlenburg » Streligicen 
Forſtes Priefterbed tritt die Bahn wieder in das hiefige Grokherzogthum ein um 
durchſchneidet, indem fie eine allgemeine nordweftlihe Richtung beibehält, die Güter 
Dambed, Antershagen, Friedrichsfelde, Klodow, Schwarzenhof, Federow, Kargow. 


Don Kargow ab geht die Bahnlinie in gemeinfchaftliher Trace mit der 
Medlenburgiihen Südbahn durd den Godower Fort, die Warener Tannen um 
über die Stadtfeldmarf Waren. Auf diefer läuft die Linie in einem ſcharfen Bogen 
an der Mürig füdlich um die Stadt, durchichreitet den Herrenjee und freuzt die 
Röbeler Chauffee an deren Zuſammenkunft mit der Chauffee nad Teterow. Dort 
ift zwiſchen diefer Chauffee und dem Bahnhof der Maldiner Bahn ein für die 
Neuftrelig-Warnemünder und Südbahn gemeinſchaftlicher, übrigens nod) nicht definitiv 
genehmigter Bahnhof projectirt worden. Jenſeits diejes Bahnhofs kreuzt die Bahn 
die Zeterower Chauffee im Niveau, nimmt eine nordweftliche Richtung an und 
berührt, diefe Richtung beibehaltend, das Stadtgut Warenshof, die Güter Gr.-Vielift, 
Grabowhöfe, Louifenfelde, das Sloftergut Hagenow, das Gut Sophienhof, das 
Pfarrreferpat Lütgendorf, das Gut Blücherhof, das Kloftergut Rehberg und dus 
Gut Vollrathsruhe, wo an der Malchower Chauſſee, unter welder die Bahn bin- 
dur geht, ein Bahnhof angelegt werden joll, 


In ihrem weiteren Verlauf berührt die Bahnlinie die Güter Hallalit, Schlof 
Grubenhagen, Steinhagen, Langhagen, Derfentin, Lübſee, Vogelfang und Lalendert, 
wo fie, nad) Ueberihreitung der Mecklenburgiſchen Friedrid Franz- Bahn in einer 
ſcharfen Curve nad Weften abſchwenkt, fid) an den Bahnhof der vorgenannten Bahn 
anlehnt und jenfeits defjelben eine nördliche Richtung annimmt. Von der Kreuzung 
der Mecklenburgiſchen Friedrich Franz-Eifenbahn bis zum Uebergange der Güſtrow— 
Zeterower Chauffee ift die Bahnlinie noch nicht definitiv feftgejegt. 

Nach Kreuzung der Güftrow-Teterower Chauffee geht die Bahn weiter über 
die Güter Vietgeit, Niegleve, Gremmelin, Mierendorf, Wendorf, Plaaz, Zapfendort, 
Stnegendorf, durchſchneidet das Großherzogliche Corleputer Forftrevier abwechſelnd 
mit den Domanialfeldmarken Liſſow, Subſin, Breeſen und erreicht die Stadtfeldmart 
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Laage. Dort nimmt die Linie wieder eine nordweitliche Nichtung, überfchreitet das 
Rednigthal, kreuzt auf dem Großherzoglien Hausgute Kronskamp die Lantow— 
Güſtrower Chauffee, durchichneidet den Striesdorf-Groß-Lantower Forft, bildet die 
Grenze zwiſchen Striesdorf und Groß-Lantow, geht weiter über die Güter Dolgen, 
Groß- und Slein-Potrems, Scharitorf, berührt die Feldmarten der Domanialdörfer 
Prifannewig und Kavelftorf und das Großherzoglide Hausgut Nier, überſchreitet 
die Warnow und gelangt über die Güter Sildemow, Gragetopshof und Dallwighof, 
nad) Ueberfchreitung der Medlenburgiihen Friedrich Franz-Bahn, auf das Gebiet 
der Stadt Roftod, woſelbſt füdlih der Stadt zwiſchen der Schwaaner Landftraße 
und dem Friedhof an der MWismar-Roftoder Eifenbahn der Bahnhof projectirt ift. 

Nach Umgehung des Friedhofs kreuzt die Bahn die Wismarſche Landftraße 
und berührt die Hojpitalgüter Barnftorf und Kayenmühle, kreuzt die Doberaner 
Chauffee, geht, eine nördlihe Richtung annehmend, über die Feldmark Bramom, 
das Hausgut Marienehe, das Kloftergut Schmarl, die Feldinarfen Lütten-Klein und 
Großen-Klein und gelangt auf das Roftoder Gebiet von Warnemünde, wo hinter 
den Häufern des jogenannten Roftoder Endes der Endbahnhof angelegt werden ſoll. 
Bon der Feldmarf Gr.Klein bis zum Ende der Bahn ift über die Bahnlinie nod) 
nicht endgültig entjchieden. 

Auer den Bahnhöfen Waren, Vollrathsruhe, Lalendorf, Laage, Roftod und 
Warnemünde find Halteftellen in Kargow, Grabowhöfe, Langhagen, Plaaz, Kavel— 
ftorf und an der Ede der Ulmen: und Linden-Ullee bei Roftod in Ausficht ge 
nommen worden. 


Die Bahnlinie, welche eine Länge von 126 Kilometer erhalten wird, ift durch 
eingejegte Pfähle reſp. durd die in der Ausführung begriffenen Arbeiten örtlich 
bezeichnet. | 

Nach Maßgabe der Concefftonsbedingungen ift der Bau der Bahn innerhalb 
dreier Jahre von der am 30ſten Junius v. J. erfolgten Aushändigung der Gon: 
ceſſionsbedingungen an gerechnet, zu vollenden. 


Schwerin am 19ten Junius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(3) Auf Erſuchen der königlichen Intendantur des Iten Armee-Corps zu Altona 
wird die nachſtehende 


Bekanntmachung: 


Zur Begegnung weiterer Anfragen beim Kriegs-Miniſterium über den Wort: 
laut der im Armee-VBerordnungs-Blatt No. 8 pro 1884 veröffentlichten Aufforde— 
rung zu einer Preisbewerbung für neue Bekleidungs- ⁊c. Modelle wird bekannt 
gemacht, daß jene Uufforderung bei den Sntendanturen und den Landwehr: 
Bezirts-Commandos eingejehen werden kann. 


Un diefer Preisbewerbung dürfen ſich alle Ungehörigen des Priedensftandes 
und des Beurlaubtenftandes, die Dfficiere zur Dispofition und die Officiere außer 
Dienften des Deutſchen Heeres betheiligen. 


Welche Kategorien zum Friedens- und Beurlaubtenftande gehören, kann nöthigen 
Falles bei den Landwehr-Bezirks-Commandos erfragt werden. 


Altona, den 16. Juni 1884. 


Königliche Intendantur des Iten Armee-Corps. 
hierdurdy zur Kenntniß der intereffirenden Kreiſe des hiefigen Großherzogthums 
gebracht. 
Schwerin am 24ften Junius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(4) Vom liten Julius ab werden die Perfonenpoften zwiſchen Wismar be 
ziehungsweife Grevesmühlen und Klüg bis Boltenhagen ausgedehnt umd 
erhalten folgenden Gang: 
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Perjonenpoft zwiihen Boltenhagen und Wismar: 


Aus Boltenhagen: täglih 4 Uhr früh, 

in Klütz: täglih 4 Uhr 30 Min. früh, 

aus Klug: täglich 4 Uhr 35 Min. früh, 

in Profeten: täglih 6 Uhr 10 Min. früh, 

aus PVrofeken: täglid 6 Uhr 15 Min. früh, 

in Wismar Stadt: täglih 7 Uhr 10 Min. früh, 
und jofern Perjonen bis zum Bahnhofe eingefchrieben find 


aus Wismar Stadt: 7 Uhr 20 Min. früh, 
in Wismar Bahnhof: täglih 7 Uhr 30 Min. früh. 


Aus Wismar Bahnhof: täglih 5 Uhr 15 Min. Nachm,, 
in Wismar Stadt: täglih 5 Uhr 25 Min. Nachm., 
aus Wismar Stadt: täglih 5 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Proſeken: täglih 6 Uhr 30 Min. Abends, 

aus Proſelen: täglih 6 Uhr 35 Min. Abends, 

in Klütz: täglih 8 Uhr 10 Min. Abends, 

aus Klütz: täglih 8 Uhr 15 Min. Abends, 

in Boltenhagen: täglid 8 Uhr 45 Min. Abends, 


Perſonenpoſt zwifhen Boltenhagen und Grevesmühlen: 


Aus Boltenhagen: täglih 2 Uhr 35 Min. Nachm., 

in Klütz: täglih 3 Uhr 5 Min. Nachm,, 

aus Klik: täglih 3 Uhr 10 Min. Nadım., 

aus Damshagen, Poſthülfſtelle: täglih 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
aus Rolofshagen, Pofthülfftelle: täglih 3 Uhr 55 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen Stadt: täglih 4 Uhr 30 Min. Nadın., 


und fofern Perſonen bis zum Bahnhofe eingefchrieben find 
aus Grevesmühlen Stadt: täglih 4 Uhr 35 Min. Nachm., 
in Grevesmühlen Bahnhof: täglih 4 Uhr 45 Min. Nachm. 


Aus Grevesmühlen Bahnhof: täglih 9 Uhr 25 Min. Vorm,, 
in Grevesmühlen Stadt: täglih 9 Uhr 35 Min. Vorm,, 

aus Grevesmühlen Stadt: täglih 9 Uhr 55 Min Vorm., 

aus Rolofshagen, Pofthülfftelle: täglih 10 Uhr 30 Min. Vorm., 
aus Damshagen, PVofthülfftelle: täglid 10 Uhr 40 Min. Vorm., 
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in Klütz: täglid 11 Uhr 15 Min. Vorm,, 
aus Klüg: täglich 11 Uhr 20 Min. Born, 
in Boltenbagen: täglich 11 Uhr 50 Min. vorm. 


Auf dem Bahnhofe in Wismar beziehungsweiſe Grevesmühlen findet bei den 
Poſten nach Boltenhagen die Einſchreibung von Perſonen, ſowie die Annahme von 
Reiſegepäck, und bei den Poſten von Boltenhagen die Ausgabe von Reiſegepäck ſtatt. 


Halteſtellen zur Einſchreibung von Perſonen befinden ſich an folgenden Orten: 
Auf dem Kurſe zwiſchen Boltenhagen und Wismar: 
in Chriſtinenfeld, Oberhof, Wohlenberg, Hohenkirchen, Manderow, 
Weitendorf, Gägelow. 
Auf dem Kurſe zwiſchen Boltenhagen und Grevesmühlen: 
in Hofzumfelde, Damshagen, Rolofshagen. 
Schwerin am Tten Junius 1884. 


Der Raiferliche Ober- Poft- Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(5) Zur weiteren Verbefferung des Landpoftdienftes find in den Orten Hageböf, 
Halteftelle an der Wisinar-Roftoder Eifenbahn, und Trefjentin, zwiſchen Marlon 
und Ribnig, am 1ften Junius Poſthülfſtellen neu eingerichtet. 

Rückſichtlich der von den Poſthülfſtellen wahrzunchmenden Dienſtverrichtungen 
wird auf die in No, 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt Jahrgang 1882 
abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 13ten Februar 1882 hingewieſen. 


Schwerin am Tten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober -Poft Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(6) Behufs Herſtellung der Poſtverbindung für Heiligendamm werden während 
der Dauer der diesjährigen Badezeit zwiſchen Doberan und Heiligendamm die 
nachſtehenden Poſten eingerichtet. 


I. Vom 16ten bis einſchießlich Z0ſten Junius: 


* 


a. eine täglich Perſonenpoſt 
mit folgendem Gange: 
Aus Doberan Bahnhof: 8 Uhr 40 Min. früh, 
in Doberan Stadt: 8 Uhr 50 Min. früh, 


aus Doberan Stadt: 9 Uhr Vorm, 
in Heiligendamm: 9 Uhr 40 Min. Vorm. 


Aus Heiligendamm: 6 Uhr 40 Min. Abends, 
in Doberan Stadt: 7 Uhr 20 Min. Abends, 
aus Doberan Stadt: 7 Uhr 30 Min. Abends, 
an Doberan Bahnhof: 7 Uhr 40 Min. Abends. 
b. eine täglihe Botenpoft 
zur unbeſchränkten Beförderung von Poftjendungen 
mit folgemdem Gange: 
Aus Doberan: 11 Uhr 30 Min, Vorm,, 
in Heiligendamm: 12 Uhr 45 Min. Nachm. 


Aus Heiligendamm; 2 Uhr Nachm, 
in Doberan: 3 Uhr 15 Min. Nachm. 


1I. Bom 1ften Julius ab auf Weiteres: 


Außer den vorftehend unter I. a. und b. bezeichneten Poften eine weitere 
täglihe Perjonenpoft 
mit folgendem Gange: 


Aus Doberan Bahnhof: 3 Uhr 25 Min. Nadım, 
in Doberan Stadt: 3 Uhr 35 Min. Nachm., 
aus Doberan Stadt: 3 Uhr 45 Min. Nachm., 
in Heiligendamm: 4 Uhr 25 Min. Nachm. 
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Aus Heiligendamm: 9 Uhr 50 Min. Vorm,, 
in Doberan Stadt: 10 Uhr 30 Min. Vorm,, 
aus Doberan Stadt: 10 Uhr 35 Min. Vorm., 
an Doberan Bahnhof: 10 Uhr 45 Min. Vorm. 


Bei den vorbezeihneten Perfonenpoften findet auf dem Bahnhofe zu 
Doberan in der Richtung nad Heiligendamm die Einjchreibung von Perſonen und 
die Annahme von Reiſegepäck, in der Richtung don Heiligendamm die Abſetzung 
von Perfonen und die Ausgabe von Reifegepäd ftatt. 


Die Beimwagengeftellung zu den beiden Verfonenpoften, bei welden ſechsſitzige 
Wagen eingeftellt werden, bleibt ausgejchloffen. 


Das Verfonengeld wird nad) dem Sage von 50 Pfennig für die ganze Fahrt 
zwifchen Doberan (Stadt oder Bahnhof) und Heiligendamm erhoben. 


Schwerin am 10ten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft=- Director. 
' Sn Vertretung: 
Rodatz. 


() Die Landbriefträger-Poftverbindung zwiſchen Ribnitz, Dändorf und Wuſtrow 
iſt am 31ſten Mai aufgehoben, dagegen iſt am Iſten Junius eine wochentägliche 
Landbriefträger-Poſtverbindung mit beſchränkter Beförderung von Poſtſendungen 
von Dändorf nad Ribnitz 
mit folgendem Gange eingerichtet worden: 
Aus Dändorf: 1 Uhr Nachm,., 
in Ribnig: 2 Uhr 40 Min. Nachm. 


Schwerin am I1ten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 
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(9) Die Poftverbindungen zwiſchen Röpershagen und Miürig erhalten vom 
16ten Junius ab folgenden Gang: 


Un den Wocentagen: 


Ite Verbindung: te Verbindung: 
Aus Rövershagen: 6 Uhr früh, 10 Uhr 45 Min, Vorm.: 
in Mürig: 8 Uhr 45 Min. früh, 1 Uhr 15 Min. Nachm.; 
aus Mürig: 11 Uhr 15 Min, Vorm,, 3 Uhr 15 Min. Nachm.; 
in Rövershagen: 2 Uhr Nachm., 5 Uhr Nachm. 


An den Sonntagen: 
Aus Rövershagen: 10 Uhr 45 Min. Vorm.; 
in Mürig: 1 Uhr 30 Min. Nadım,; 
aus Mürig: 2 Uhr 30 Min. Radın.; 
in NRövershagen: 5 Uhr 15 Min, Nachm. 

Die erfte wochentäglihe und die Sonntags-Verbindung werden durch Landbrief- 
träger zu Fuß unter befchränkter Beförderung von Poſtſendungen unterhalten; die 
zweite wochentäglidhe Verbindung wird durch einen fahrenden Yandbriefträger mit 
unbefchränfter Beförderung von Poftiendungen bergeitellt. 


Schwerin am 12ten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
In Vertretung: 
Rodatz. 


(0) Vom 15ten Junius ab können aus Deutihland nad) Salonidi, Beirut 
und Smyrna, ſowie umgefehrt, Zahlungen bis zum Betrage von 500 Franken 
im Wege der Poſtanweiſung bewirkt werden. 

In Deutichland erfolgt die Einzahlung unter Anwendung des für den inter- 
nationalen Verkehr vorgejchriebenen Poftanweilungsformulars. Der auszuzahlende 
Betrag it auf dem Formular in der Franfenwährung anzugeben; die Umrechnung 
auf den in der Marktwährung einzuzahlenden Betrag wird dur die Aufgabe-Poft- 
anftalt beforgt. Die im voraus zu entrichtende Gebühr beträgt 20 Pf. für je 
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20 Mark oder einen Theil von 20 Mark, mindeftens jedoch 40 Pf. Der Abichnitt 

der Poſtanweiſung kann zu ſchriftlichen Mitteilungen jeder Art benugt werden. 
Schwerin am 14ten Junius 1884. 


Der Kaiſerliche-Ober-Poſt-Direetor. 
Ritzler. 


(10) Diejenigen Ländern des Meltpoftvereins, nad welden Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden fönnen, it gegenwärtig aud Japan beigetreten. 
Das Porto für derartige Poſtkarten nach Japan beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 14ten Sunius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Divector. 
Ritzler. 


(11) Die Landbriefträger-Poſtverbindungen zwiſchen Wismar und Neuburg und 
zwilchen Groß-Strömfendorf und Heidefaten jind mit dem Slijten Mat aufgehoben 
worden; dagegen find am 1ften Junius zwiſchen Hagebök (Halteftelle der Wismar- 
Roſtocker Eifenbahn) und den Poltagenturen in Neuburg und Heidefaten folgende 
Boftverbindungen neu bergeftellt: 


a. an den Wodhentagen: b. an den Sonntagen: 

Aus Neuburg: 6 Uhr 40 Min. früh, 6 Uhr 30 Min. früb; 
in Hageböt: 7 Uhr früh, 7 Uhr üb; 

aus Hageböt: 7 Uhr 15 Min. früh, 7 Uhr 15 Min. früh; 
in Neuburg: 7 Uhr 35 Min, früh, 7 Uhr 45 Min. früh; 
aus Neuburg: 7 Uhr 50 Min. früh, 8 Uhr früh; 

in Heidefaten: 9 Uhr Vorm., 9 Uhr 30 Min. Vorm; 
aus Heidefaten: 3 Uhr 30 Min. Nadın,, 3 Uhr 10 Min. Nadın.; 
in Neuburg: 4 Ubr 15 Min. Nachm., 4 Uhr 15 Min. Nadım.: 
aus Neuburg: 6 Uhr 5 Min. Abends, 5 Uhr 55 Min. Nadım.; 
in Hageböf: 6 Uhr 25 Min. Abends, 6 Uhr 25 Min. Abends; 
aus Hageböt: 6 Uhr 40 Min. Abends, 6 Uhr 40 Min. Abends; 
in Neuburg: 7 Uhr Abends, 7 Uhr 10 Min, Abends; 


Die wochentägliche Verbindung wird durch einen fahrenden Landbriefträger 
mit unbejchränfter Beförderung von Poſtſendungen unterhalten; die Sonntagsver- 
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bindung wird durch einen Landbriefträger zu Fuß unter bejchränfter Beförderung 
von Poſtſendungen hergeſtellt. 
Schwerin am 18ten Junius 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(12) In Kalkhorſt und Hoppenrade werden am 23jten Junius Telegraphenanſtalten 
mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienſt halten. 
Schwerin am 19ten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(13) Das Kaiſerliche Poſtamt mit Zelegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten- 
hagen wird für die diesjährige Badezeit am Iſten Julius eröffnet. 
Schwerin am 20jten Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


(14) Die Landbriefträger- Poltverbindungen zwiſchen Maldin und NRemplin 
erhalten vom 1ften Julius ab folgenden veränderten Gang: 
a. an den Wochentagen mittelft Fuhrwerfs: 


Iite Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Maldin: 9 Uhr 15 Min. Vorm., 3 Uhr Nachm.; 
in Remplin: 10 Uhr Borm,, 3 Uhr 45 Min. Nadın,; 
aus Remplin: 10 Uhr 45 Min. Vorm., 6 Uhr Nachm.; 
in Maldin: 11 Uhr 30 Min. VBorm,, 6 Uhr 45 Min. Nachm. 


b. an den Sonntagen zu Fuß: 
Yus Maldin: 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 
in Remplin: 10 Uhr 30 Min. Borm.; 
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aus NRemplin: 3 Uhr 30 Min. Nachm.; 
in Maldin: 4 Uhr 45 Min. Nachm.; 


Schwerin am 20ften Junius 1884, 


Der Raiferliche Ober=Poft-Director. 
Ritzler. 


(15) In Zierzow wird am 27ſten Junius eine Telegraphenanſtalt mit Kernipred- 
betrieb zur Eröffnung gelangen, welche beſchränkten Tagesdienft hält. 

An demfelben Tage wird in Prislid bei Grabow eine Telegraphenbülfitel 
in Vereinigung mit der dafelbft bejtchenden Pofthülfitelle zur Einrichtung gelangen. 


Rüdfihtlih der von den Zelegraphenhülfitellen wahrzunchmenden Dienftuer- 
richtungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt 
abgedrudte betreffende Bekanntmahung vom 27Tften Kebruar Bezug genommen. 


Schwerin am 23ften Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Director. 
Rigler, 


(16) Das Kaiſerliche Poſtamt mit Zelegrapbenbetrieb in Rabenfteinfeld wir 
für das laufende Jahr am 28ften Junius eröffnet. 


Schwerin am 26ften Junius 1884. 
Der Kaijerliche Ober=Poft- Director. 
Ritzler. 
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(17) Denjenigen Ländern des Weltpoitvereins, nad welchen Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden können, iſt neuerdings aud) Ecuador hinzugetreten. 
Das Porto für derartige Poftkarten beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 26ften Junius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


II. Abtheilung. 


1) Dem Tiſchlermeiſter Adolph Strobelberger in Noitod ift der Charakter 
eines Hoflieferanten verlichen worden. 


Schwerin am Ilften Januar 1884. 


—__ 


(2) Der bisherige Conſul Georg Detling in Hamburg ift zum dieffeitigen 
General-Gonful daſelbſt ernannt worden. 


Schwerin am Tten Junius 1884. 


3) Der Kaufmann H. Dehn in Laage it zum Provifor an der Kirche zu 
Laage und zum Verwalter und Berechner des Armenkaſtens und St. Jürgen— 
Hofpitals daſelbſt beftellt worden. 


Schwerin am 12ten Junius 1884. 
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(4) Die Nectorftelle an der Stadtſchule in Dömitz iſt dein cand. theol. Hols 
in Silz verlichen worden. 
Schwerin am 16ten Junius 1884. 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 

Vicewachtmeiſter Graf von Grote vom 2ten Bataillon (Bonn) 2ten Rheiniſchen 
Landwehr-Regiments Nr. 28 zum Secondlieutenant der Rejerve des Liten Dragoner 
Regiments Nr. 17 und 

BVicefeltwebel von Cranach vom NRejerve = Yandınchr = Bataillon (Hannover) 
Nr. 73 zum Secondlieutenant der Nejerve des Füger-Bataillons Nr. 14. 

Dem Rittmeiſter Freiherrn von Fürftenberg vom 1jten Dragoner-Regiment 
Nr. 17 ift der Charakter als Major verlichen. 

Der Abſchied ijt bewilligt: 

Dem Secondlieutenant von der Yandwehr- Infanterie Wilhelmi vom Liten 
Bataillon Iften Landiwehr-Regiments Wr. 89. 

Dem Secondlieutenant Bade von der Rejerve des Füſilier-Regiments Nr. W. 

Dem Secondlieutenant von der Landwehr - Infanterie Allwardt und dem 
Premierlieutenant von der Yandwehr-Cavallerie Keding, beide vom Iſten Bataillon 
2ten Yandivehr- Regiments Nr. 90, legterem mit der Erlaubniß zum Tragen der 
Landwehr-Armee-Uniform mit den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen. 

Schwerin am 19ten Junius 1884. 


(6) Der bisher diätariich bei der Verwaltung des Domanial= Capital = Konds 
beichäftigte Hülfsjchreiber Ludwig Beetz it zum Calculator bei derfelben Allerhöcht 
ernannt worden. 

Schwerin am 21ften Junius 1884. 


() Der Dbergehülfe Auguſt Klett hieſelbſt it zum Hofgärtner Allerhöchſt ernannt 
worden. 
Schwerin am 24jten Junius 1884. 
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(8) Der Küfter und Organiſt Grebbin zu Granzin iſt zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Granzin, 

der Förfter Kobow zu Schwarz zum Standesbeamten für den Standesamts- 
bezirk Schwarz, 

der Schulze Bannier zu Buchholz zum Standesbeamten und der Erbpächter 
Peter Bannier vom Gehöft No. VIII ebendajelbit zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Buchholz (D.-U. Schwaan), 

der Gutspächter Karnatz zu Goldberg zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Paſſee, 

der Schulze Homuth zu Siggelfow zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Gr.-Panfow und 

der Wirthihafter Weſtphal zu Teſtorf zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Friedrihshagen bejtellt worden. 


Schwerin am 24jten Junius 1884, 


I) Der Neferendar Franz Erull zu Roſtock hat die zweite juriſtiſche Prüfung 
vor dem Prüfungsjenat des Ober-Landesgerichtes zu Roſtock beftanden. > 


Schwerin am 24jten Junius 1884, 


(10) Vor dem Suftiz-Minifterium hat der Gutsbeſitzer H. A. W. Schumann auf 
Rottorf im Herzogthum Braunſchweig heute den Homagial-Eid wegen des don ibm 
angefauften Allodialguts Klein-Köthel, Amts Güſtrow und Stavenhagen, abgeleiftet. 


Schwerin am 20ſten Junius 1884. 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
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Jahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 4. Julius 1884. 


Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Verlegung des Wahltermins im fünften 
Reichstags-Nahlkreife vom 11ten Auguft auf den 18ten Auguit. (2) Be- 
fanntmadhung, betreffend die Erwählung des von Scheve auf Canzotv zum 
Mitadminiftrator der von PViereggeihen Stiftung. (3) Belanntmadhung, 
betreffend den Telegraphen Betrieb. 

II. Abtheilung. Dienſt- zc. Nachrichten. 














I. Abtheilung. 


AM) Der in dem Publicandum vom 25ften Junius d. J., betreffend die Neumahl 

eines Neichstagsabgeordneten im fünften Wahlkreife des hiefigen Großherzogthums, 

auf Montag den Ilten Auguſt d. 3. anberaumte Wahltermin wird hierdurd; auf 
Montag, den 18ten Auguſt d. F., 

verlegt. 


Im Uebrigen bewendet e3 bei dem Inhalte jenes Publicandums, 
Schwerin am Iften Julius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) Tür den veritorbenen Landgericts-Präfidenten von Scheve ift der Gutsbeliger 
Ernſt von Scheve auf Ganzow in Medlenburg-Strelig zum Mitadminiftrator 
der von der wailand Kammerherrin von Vieregge, geb. von Derten, errichteten 
Stiftung zur Unterftügung bedürftiger Perſonen aus der Dejcendenz des mwailand 
Landraths U. F. von Dergen auf Groß-Vielen und aus der Dejcendenz des wailand 
Kammerherrn F. 2. von Vieregge auf Steinhaufen durh den ftiftungsmäßig dazu 
berechtigten bisherigen zweiten Adminiftrator Geheimen Juftizrath von Koppelow in 
Schwerin erwählt worden. 


Schwerin am 30ten Junius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium der Juſtiz und 
Abtheilung für geiftliche Angelegenheiten, 
Buchka. 


8) In Slate bei Parchim wird am 2ten Julius eine Telegraphenhülfſtelle in 
Vereinigung mit der dafelbit beſtehenden PVoithülfftelle zur Einrichtung gelangen. 
Nüdfihtlih der von den Telegraphenhülfitellen wahrzunchmenden Dienſtverrich— 
tungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs - Blatt ab- 
gedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27ſten Februar Bezug genommen. 


Schwerin am 30ten Junius 1884. 


Der Kaijerliche Ober-Poit-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


(1) Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Landgerichtsdiener und 
Gefangenwärter Baumgarten zu Güftrow den Charakter eines Hausmeiſters bei- 
zulegen gerubt. 

Schwerin am 18ten Junius 1884. 
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(2) Dem Gehülfsprediger Pfaff in Lübz ift aud das Amt eines Provifors bei 
der Kirche dajelbit und eines Berechners des Sophienftifts in Lübz übertragen worden. 
Schwerin am 21jten Junius 1884. 


(3) Der bisherige Nector H. 2. U. Berg in Hagenow ift am 1ften Sonntage 
nad) Zrinitatis, den 15ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum 
Paftor zu Gorſchendorf erwählt und nad voraufgegangener firchenordnungsmäßiger 
Drdination fofort in fein neues Amt introducirt worden. 


Schwerin am 26ften Junius 1884. 


Negierungs-Blaft “* 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilane. 


Æ 24. 


Jahrgang 1884, 





Ausgegeben ee Sonnabend, den 5, Su 1884. 











Inhalt, 


I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Liquidation der Sächſiſchen Feuer— 
verſicherungs-Genoſſenſchaft in Chemnit. 
II. Abtheilung. Dienit- 2c. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


1) Die Sächſiſche Feuerverſicherungs-Genoſſenſchaft zu Chemnitz, welche unterm 
2lften April 1874 zum Betriebe von Verſicherungsgeſchäften im hieſigen Lande 
zugelafjen worden ift, hat nad) Mittheilung der Divection ihre Liquidation beſchloſſen. 
Da die Gejelichaft befanntermaßen früher zahlreiche Berficherungen, insbejondere 
auf dem platten Lande, abgeichloffen hat, jo ſieht fi das unterzeichnete Minifterium 
veranlagt, darauf aufmerfjam zu maden, daß nad gejchehener Eintragung der 
Liquidation in das Genofienichaftsregifter des Amtsgerichts zu Chemnitz und der 
unterm 28jten v. M. dajelbit erfolgten —— gemäß 8. 51 des Statuts 
alle Verſicherungen der Genoſſenſchaft am Tten d. M., Mittags 12 Uhr, erlöſchen. 
Schwerin am 2ten Julius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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II. Abtheilung. 





1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben beim Miniftertum des Innern 
dem Minifterialratd Schmidt den Charakter eines Geheimen Minifterialraths zu 
verleihen geruht. 

Schwerin am 1ften Julius 1884. 


2) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Bürgermeifter Haupt zu 
Wismar den Charakter eines Geheimen Hofraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1iten Julius 1884. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kaufmann Guſtav Lübde 
in Wismar und der Kaufmann Wilhelm Scheel in Roftod den Charakter eines 
Commerzienraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(4) ©.. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtshauptmann Floerke 
zu Grivig den Charafter eines Droften zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1iten Julius 1884. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Reviſionsrath Carl 
Wilhelm Auguft Bald den Charakter eines Geheimen Finanzraths zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Korftmeiiter von Lübbe 
zu Ludwigsluft den Charakter eines Oberforftmeifters zu verleihen gerubt. 


Schwerin am liten Julius 1884. 
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M Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Director Bergmann an 
der Zuderfabrit Dahmen den Charakter eines Defonomieraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iiten Julius 1884. 


8 Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Cammer-Secretair Meyer 
den Charakter eines Hofrat und den Gammer-Regiftratoren Ribbede und 
Kerſtenhann den Charakter als Geheime Cammer-Regiftatoren zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1iten Julius 1884, 


I) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Umts-Regiftrator Engel- 
hardt zu Grevesmühlen den Charakter eines Amts-Secretairs zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Caſſier Abejjer den 
Charakter eines Ober⸗Caſſiers zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


11) Dem Hauptamts-Affiftenten Paegelow zu Roſtock ift der Charakter eines 
Dber-Gontroleurs verlichen worden. 


Schwerin am 1jten Julius 1884. 


(12) Dem Hauptamts- Affiftenten Schneider zu Roſtock it der Charakter eines 
Dber-Gontroleurs verliehen worden. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(13) Se Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amisgerichts-Actuar 
Friedrih Meyer zu Schwerin den GCharafter eines Amtsgerichts-Secretairs zu 
verleihen geruht. 


Schwerin am liten Julius 1884. 
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(14) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsgerichts-Actuar Carl 
Bruje zu Wismar den Charakter eines Amtsgerichts-Secretairs zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Umtsgerichts-Actuar Carl 
Herrmann zu Schwerin den Garafter eines Amtsgerichts-Secretairs zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(16) Se. Stöniglihe Hoheit der Großherzog haben dem Dber - Medicinalrath 
Dr. Tigges den Charakter eines Geheimen Medicinalraths zu verleihen geruht. 


Schwerin am I1ften Julius 1884. 


(17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kreisphyſikus Sanitätsrath 
Dr. Bard zu Rehna den Charakter eines Medicinalraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am Ijten Julius 1884. 





e. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Friedrich 
(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. Friedrid 
Franz Gottlieb Keil, früher zu NRoftod, jegt zu Zwickau, den Charakter eines 
Medicinalraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am 1jten Julius 1884. 


(19) Se. tönigliche Hoheit der Großherzog haben dem Dr. med. R. Bujdmann 
zu Neufalen den Charakter eines Sanitätsraths zu verleihen gerubt. 
Schwerin am 1jten Julius 1834. 


(20) Sowohl dem Frucht- und Delicateſſenhändler Julius Cohen hieſelbſt, als 
auch dem Weinhändler Ludwig Ahrens in Roſtock iſt der Charakter als Hof 
lieferanten verliehen worden. 


Schwerin am UIſten Julius 1884. 
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(21) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Senats-Präfidenten beim 
Dberlandesgeridte Dr. Errleben das Groß-Comthurkreuz, dem Nevierföriter Feldten 
das Verdienftfreuz in Gold, dem Gendarmerie-Oberwadhtmeifter Baſtian das Ver: 
dienftfreug in Silber des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen gerubt. 


Schwerin am Aſten Julius 1884. 


122) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Hofgärtner Schmidt das 
Verdienfttreuz in Gold des Hausordens der Wendiihen Krone zu verleihen geruht. 
Schwerin am 1jten Julius 1834. 


Nenierungs-Blatt " 
für das 
Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 


Amtliche Beilage. 


AM? 25. 
Jahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 7. Julius 1884. 











Inhalt 


1. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militaie zu ver- 
gütenden Durdfchnittspreife von Naturalien pro Monat Junius 1884. 
(2) Belanntmadhung, betreffend den Poſtverkehr 

I. Abtheilung. Dienft- ꝛe Nachrichten. 





I. Abtbeilung. 


1) Die im hiefigen Grokherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreife find in Gemäßheit der Be: 
fanntmadung vom 27jten Mai 1875 (Regierungs-Blatt No. 13) durch den -hiefigen 
Magiftrat | 

pro Monat Yunius 1884 
ermittelt und betragen 
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Großherzoglich Mecdlenburgifches Minifterium des Innern. 


Wetzell. 


2) Die Landbricfträger- -Voftverbindung zwiſchen Hageböf, Neuburg und 
Heidekaten an den Sonntagen erhält in der Richtung von Heidelaten nad) Hageböt 
vom 6. Julius ab folgenden veränderten Gang: 


4 Uhr Nadım.; 


Aus Heidelaten: 


in Neuburg: 
aus Neuburg: 
in Hageböf: 
aus Hageböf: 
in Neuburg: 


5 Uhr 5 Win. 
5 Uhr 55 Min. 
6 Uhr 25 Min. 
6 Uhr 40 Min, N 
7 Uhr 10 Min, 


In der Richtung von Hageböt nad) Heidetaten bleibt die Verbindung an den 
Sonntagen unverändert, in der Verbindung an den Wochentagen tritt in beiden 
Richtungen eine Aenderung überhaupt nicht ein. 


Schwerin am 1jten Julius 1884. 


Der Raiferliche-Ober-Boft- Director. 


Rigler. 
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— — — nn 


(1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Franz Crull 
aus Wismar nach beſtandener zweiter juriſtiſcher Prüfung zum Gerichts-Aſſeſſor 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 25ften Junius 1884. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben 
dem Gendarmerie-Wachtmeifter Günther, 
dem Gontingentsfüfter Haß, 
den Bezirtsfeldwebeln Bland des Landiwehrbezirts Schwerin, Kober 
und Heiland des Landwehrbezirts Wismar, 
den Feldwebeln Lemde, Buller, Hamann des Großherzoglid; Medien- 
burgifchen Grenadier-Regiments Nr. 89 und Hagen des Grof- 
herzoglich Mecklenburgiſchen Füftlier-Regiments Nr. 90 
die Verdienft-Medaille in Silber, ſowie 
dem Hautboift-Sergeanten Möller defjelben Regiments 
die Verdienft:Medaille in Bronze 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1jten Julius 1884. 


8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Zollverwalter Voß zu 
Ludwigsluft die nachgeſuchte Dienftentlafjung in Gnaden zu ertheilen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(4) Der Amtsverwalter Eihbaum, bisher zu Dömig, ift an das Amt zu Neu: 
ftadt verjegt worden. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 
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6) ©. Königlihe Hoheit der Großherzog haben den Amts-Afſeſſor Baron 
von Langermann-Erlenkamp, bisher zu Warin, zum Amtsverwalter beim Amte 
zu Dömig zu ernennen geruht. 


Schwerin am Iften Julius 1884, 


(6) Der Ants-Afjeffor von Blücher, bisher zu Schwerin, ift an das Amt zu 
Marin verjegt worden. 
Schwerin am Iften Julius 1884. 


MM Der Hauptamts-Bontroleur, Steuer⸗Inſpector Worpitzky zu Roftod ift zum 
Nendanten und Mitgliede. des Haupt-Steuer-AUmts hieſelbſt ernannt worden. 


Schwerin am Iften Julius 1884. 


(8) Die Steuer-Supernumerare Ernjt Petrowsty umd Otto Metterhaujen 
find zu Afliftenten in der Steuer» und ZolleBerwaltung ernannt worden, 


Schwerin am Iſten Julius 1884. 


9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben an Stelle des auf feinen Wunſch 
aus feiner bisherigen dienftlichen Stellung entlaffenen Ober-Medicinalrath$ Dr. Tigges 
den Dr. med. Claus, bisherigen erſten Aſiſtenzarzt zu Sachſenberg, wiederum 
zum dirigivenden Arzte der Heilanftalt Sachſenberg zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iften Julius 1884, 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Gerichts:Afjefior Auguit 
Martens zu Grevesmühlen zum Amtsrichter in Neubukow zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Iſten Julius 1884. 
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A). Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Paepcke vom 
Amtsgericht zu Neubudow an das Amtsgericht zu Boizenburg zu verjegen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Robert 
Sthamer zum etatmäßigen Gerichts-Aſſeſſor beim Amtsgericht zu Grevesmühlen 
zu ernennen gerubt. 


Schwerin am liten Julius 1884. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsgerichts-Actuar Heinrid) 
Wendt zu Neuftadt zum Landgerichts-Secretaiv beim Landgericht zu Schwerin zu 
ernennen gerubt. 


Schwerin am 1ften Julius 1884, 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen Helmuth 
Grage zu Neutalen zum Umtsgerichts-Actuar beim Amtsgericht zu Neutalen zu 
ernennen geruht. 


Schwerin am Iften Julius 1884, 


(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Actuariatsgehülfen Friedrich 
Stablbrodt zu Sülze zum Amtsgerichts-Actuar zu ernennen und ihn bis auf 
Meiteres dem Amtsgericht zu Sülze zu überweiſen geruht. 


Schwerin am Iften Julius 1884. 


(16) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgeichäfte beim Amtsgericht zu Wismar ift 
an Stelle des Rechtsanwalts Beyer bis auf Weiteres dem Gerichts-Affeffor Witt 
übertragen. 


Schwerin am Ijten Julius 1884. 
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AT) Der Nathmann Reismann zu Sülze ift zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Sülze beftellt worden. 


Schwerin am 2ten Julius 1884. 
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(18) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Die Aſſiſtenzärzte Ifter Klaſſe der Landwehr Dr. von Brunn vom 2ten 
Bataillon 2ten Landivchr-Regiments Nr. 90 und Dr. Wendt vom Iften Bataillon 
Iften Landwehr-Regiments Nr. 89 find zu Stabsärzten der Landwehr befördert. 


Schwerin am Iten Julius 1884. 





Mit diefer No. 25 wird ausgegeben: No. 18 des Reichs-Geſetzblattes von 1894. 
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Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


JB 26. 


Sahrgang 1884, 















Ausgegeben Schwerin, Dienjtag, den 22, Julius 1884. 


Inhalt, 

I. Abtheilung. (1) Befanntmahung, betreffend die Ausgabe neuer Zins⸗Coupons zu Dbli- 
gationen der Medlenburgiihen Anleihe de 1843. (2) Belanntmadhung, 
betreffend den Telegraphen- Betrieb. (3) Verzeichniß der Vorlefungen auf 
der Großherzoglichen Univerfität zu Roftod im Winter-Semefter 1884]85. 


II. Abtheilung. Dienft- zc. Nachrichten, 


JI. Abtheilung. 


(1) Zu den Obligationen der Medlenburgiſchen Anleihe de 1848 
Litr. A. Num. 201 bis 400, & 2000 Mt. Bco, 
Litr. B. Num. 201 bis 400, & 1000 Mt. Bco,, 
Litr. C. Num. 151 bis 200 und 351 bis 600, & 500 Mt. Bco. 


find am Iften Auguſt d. J. neue Zins-Coupons auszugeben. Diefelben find bis 
zum 1ften Auguft 1891 inclufive ausgefertigt mit den zubehörigen Talons und 
fönnen gegen Ucberreihung oder Einjendung der alten Talons bis zum 30ſten d. Mts. 
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bei der Schulden-Tilgungs-Caſſe hiejelbft, vom 1ſten Auguſt d. J. ab bei Herm 
Paul Mendeljohn- Bartholdy in Hamburg abgefordert werden. 

Schwerin am Iten Julius 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſche Schulden -Tilgungs- Commiffion. 
E. v. Koppelow. E. dv. Wigendorff. 


(2) In Ankershagen wird am 16ten d. Mts. eine Telegraphenanſtalt mit Fern 
iprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Drtspoftanftalt vereinigt if 
und bejchränften Tagesdienft hält. 


Schwerin am 10ten Julius 1884. 


Der Kaiſerliche-Ober-Poſt-Director. 
Ritzler. 


I) Verzeichniß der Vorleſungen auf der Großherzoglichen 
Univerfität zur Roftod im Winter-Semefter 1884/85 
befindet fih in der Anlage. 


IL. Abtheilung · 


A) Dem Buhbinder C. H. B. Müller hieſelbſt ift der Charakter eines Hol 
lieferanten verliehen worden. 


Schwerin am 19ten Yunius 1884. 


2) Dem Meſſerſchmied Johann Joſeph Schneller hieſelbſt ift der Charakter 
eines Hofmefjerjchmiedes verlichen worden. 


Schwerin am 21ften Junius 1884, 
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(3) Dem Kunſtdrechsler Wilhelm Weftien in Roftod iſt der Charakter eines 
Hofkunftdrechslers verliehen worden. 


Schwerin am 21ften Sunius 1884. 


(4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Giujeppe Naci in Nom 
den Charakter eines Großherzoglichen Sollieeranten zu verleihen geruht. 


Schwerin am 29ften Junius 1884. 


(5) Se. Königliche — der Großherzog haben den Haushaltspächtern Schlüter 
zu Jörnsdorf, Schwabe zu Kirch-Mulſow, Never zu Materſen, Wodarg zu 
Hanſtorf den Charakter als Oekonomierath zu verleihen geruht. 


Schwerin am Iſten Julius 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Depotverwalter Kolbow 
das Verdienftfreuz in Silber des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen 
geruht. 

Schwerin am 1ften Julius 1884. 





(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Leibtutiher Stapelfeldt 
und dem Wagenmeifter Puls die Verdienftmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften Julius 1884. 


(8) Der Neferendar Friedrih von Böhl aus Gottmannsförde hat die zweite 
juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Dberlandesgerichtes zu NRoftod 
beftanden. 

Schwerin am ten Julius 1884. 


N Der Schulze Ed. Deften zu Mandelshagen ift zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirt Blantenhagen, — 

der Lehrer Runge zu Babft zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Groß⸗Teſſin, — 
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der Hülfsauffcher Fiſcher zu Yanghagen zum Stellvertreter des Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirt Langhagen beftellt worden. 


Schwerin am 8ten Julius 1884, 


(10) Die Gonrectorftelle an der Stadtichule in Grabow ijt dem Cand. theol. 
3. Fentzahn in Kirch-Jeſar verliehen worden. 
Schwerin am 10ten Julius 1884, 


11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberförfter H. Wiegandt 
zu Glaiſin die nachgeſuchte Dienftentlaffung zu Johannis d. 3. in Gnaden zu 
ertheilen geruht. 

Schwerin am 12ten Julius 1884. 


(12) Der Stationsjäger Ludwig Lüthte, bisher zu Groß-Wocern, iſt zu 
— d. J. zum Revierförſter in Glaiſin, Forſtinſpection Ludwigsluſt, ernannt 
worden. 

Schwerin am 12ten Julius 1884. 


(13) Die Rectoritelle an der Stadtichule in Hagenow ift dem Conrector Schöning 
in Grabow verliehen worden. 


Schwerin am 14ten Julius 1884. . 


(14) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 
Es ſind befördert: 

Secondlieutenant Freiherr von Hammerſtein von der Reſerve des Grenadier— 
Regiments Nr. 89 zum Premierlieutenant der Reſerve, und 

die Secondlieutenants von Boddien und von Bud vom Iſten Dragoner- 
Regiment Nr. 17 zu Premierlieutenants, 

Premierlieutenant von Deren vom AIſten Dragoner = Regiment Nr. 17 iſt 
unter Beförderung zum -Nittmeifter und Eskadronchef in das Küraffier= Regiment 
Königin (Pommerſches) Nr. 2 verjett. 
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Der Abjchied ift bewilligt: 
dem Premierlieutenant & la suite des Iften Dragoner- Regiments Nr. 17 
von Oheimb mit dem Charakter als Rittmeifter und der Erlaubniß zum Tragen 
der Negiments-Uniform mit den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen, und 
dem Rittmeifter und Eskadrondef von Lüden vom 2ten Dragoner-Regiment 
Nr. 18 mit der gejeglihen Penſion und der Erlaubnig zum Tragen der Regiments- 
Uniform mit den für Verabſchiedete vorgejchriebenen Abzeichen. 


Schwerin am 21jten Julius 1884. 


(15) Bor dem Juftiz - Minifterium hat der Delonom Carl Dittmann aus 
Schwerin den Rehneid wegen des von ihm angelauften Lehnguts Klein-Wehnen- 
dorf, Amts Ribnig, 

der Rentier Friedrid Evers den Homagialeid wegen des von ihm angekauften 
Allodialguts Tannenhof, Amts Lübz, und 

der Rentier Heinrih von Bülow den Homagialeid wegen des von ihm 
angelauften Allodialguts Klein-Varchow, Amts Neuftadt, am 4.d. Mts. abgeleiftet. 


Dit diejer No. 26 wird ausgegeben: No. 20 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 
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(Beilage zu No. 26 der Amtlichen Beilage des 
Regierungs-Blattes für das Großherzogthum 
Medlenburg-Schwerin von 1884.) 


Vorleſungen 


anf der Großherzoglichen Univerſität zu Roſtock 
im Winter-Semeſter 1884/85. 


In der theologiſchen Facultät. 


Herr Eonfiftorialraty Profeffor Dr. Johannes Bahmann: 1) privatim: Aus— 
legung der Pjalmen, fünftftündig von 12 bis 1 Uhr; 2) privatim: Erklärung 
der Weiflagungen der Propheten Dbadja, Joel, Amos und Micha, Dienftags, 
Mittwohs, Donneritagg und Freitags von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: 


Leitung der homiletiſchen Uebungen im Seminar, Montag Abends von 6 bis 
8 Uhr. 


Herr Confiftorialrath Profefior Dr. Auguft Wilhelm Diedhoff, d. 3. Decan: 
1) privatim: Kirchengeſchichte 3, Iheil, fünfftündig von 9 bis 10 Uhr; 2) pri- 
vatim: Dogmengeſchichte, fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) Leitung der 
tatechetiichen Uebungen im Seminar, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Ludwig Schulze: 1) privatim: Die bibliiche Theologie des 
alten und neuen Teſtaments, fünfftündig von 8 bis 9 Uhr; 2) privatim: 
Dogmatik, fünfftündig von 9 bis 10 Uhr; 3) privatiffime, doch gratis: Syſte— 
matiſche Uebungen, Donnerftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr BProfeffor Dr. Karl Friedrid Nösgen: 1) privatim: Erklärung der Briefe 
des Paulus an Timotheus und Titus mit bejonderer Rückſicht auf deren 
Bedeutung für die Paftoraltheologie, fünfftündig von 3 bis 4 Uhr; 2) privatim: 
Auslegung des Evangelium Lucas, fünfftündig von 4 bis 5 Uhr, 


1 


— — 


In der juriſtiſchen Facultät: 


Herr Profeſſor Dr. Karl Birkmeyer, d. 3. Rector: 1) Reichs-Civilproceß, ſechs— 
ſtündig, Montags, Dienftags und Mittwochs von 11 bis 1 Uhr; 2) Summa- 
riſche Procefje und Concurs-Proceß, zwveiftündig, Freitags von 11 bis 1 Ukr: 
3) Eivilproceß-Gonverjatorium, —2 Donnerſtags von 11 bis 1 Uhr. 


Herr Profeffor Dr. Franz Bernhöft: 1) Pandelten, 1. Theil, (Allgemeiner Theil 
und Sachenrecht), jehsftündig; 2) Pandekten, 3. Iheil (Erbrecht), vierftündig 
von 11 bis 12 Uhr; 3) Exegetiſche Uebungen, Dienftags von 5 bis 7 Uhr. 

Herr Conſiſtorialrath Profeflor Dr. Johannes Merkel, d.3. Decan: 1) Inſtitu— 
tionen des Römiſchen Rechts, vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwochs und 
Donnerftagg von 9 bis 10 Uhr, 2) Römische Rechtsgeſchichte, dreiftündig, 
Montags, Dienftags und Mittwochs von 10 bis 11 Uhr; 3) Römiſcher Civil: 
proceß, zweiltündig, Montags von 11 bis 12 Uhr und Donnerftags von 
10 bis 11 Uhr; 4) Eivil-Prakticum, zweiftündig, Freitags von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Victor Ehrenberg: 1) Deutiches Privatreht, Fünfftündig 
bon 4 bis 5 Uhr; 2) Gemeines und Medlenburgiihes Lehnrecht, zweiftündig, 
Montags und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 3) Seerecht, zweiftündig, Dienftags 
und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 4) Das neue Uctienredht wird, falls die 
dem Neihstage gemachte Vorlage über die Commandit-Gejellihaften auf Uctien 
und die Uctiengejellihaften bis zum Beginn des Semejters Gejeßestraft erlangt 
baben follte, einmal wöchentlid, Mittwochs von 3 bis 4 Uhr, vorgetragen werden. 


Herr Profefior Dr. Edgar Loening: 1) Reichsſtrafproceß, fünfjtündig von 9 bis 
10 Uhr; 2) Kirchenrecht mit Berüdfichtigung des Mecklenburgiſchen Kirchen— 
rechts, fünfftündig von 10 bis 11 Uhr; 3) Praftiiche ftrafrechtliche und ftraf- 
procefjualiiche Uebungen in zwei wöchentlichen Stunden. 


In der medicinifhen Facultät. 


Herr Geheime Medicinalrath Profeffor Dr. Theodor Thierfelder: 1) Mediciniſch 
Klinik, Montags und Freitags von 10 bis 11 Uhr, Dienftags, Donnerftag 
und Sonnabends von 10 bis 11" Uhr; 2) Mediciniſche Poliklinik: Beſprechung 
der Fälle, Mittwohs um 10 Uhr: 3) Specielle Pathologie und Therapie, 
Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Hermann Rudolph Aubert: 1) publice: Enchclopädie der 
Medicin, Montags und Donnerftags von 3 bis 4 Uhr; 2) publice: Zeugung‘- 
und Entwickelungsgeſchichte, Mittwohs und Sonnabends von 3 bis 4 Uhr, 
2 privatim: Phyfiologie (animale Functionen), täglid von 9 bis 10 Uhr; 
4) privatiffime: Phyſiologiſche Uebungen, zweimal wöcentlih je 3 Stunden. 


— — 


Herr Profeſſor Dr. Wilhelm von Zehender: 1) Augenheilkunde, Dienſtags, 
Donnerſtags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 2) Ophthalmiatriſche Klinik, 
Montags, Mittwochs und Freitags von 12 bis 11, Uhr; 3) Ophthalmoftopifche 
Uebungen in näher zu bejtimmenden Stunden. 

Herr Profeffor Dr. Friedrid Schag: 1) Gynäfologiihe Klinik, Montags, Mitt- 
wochs, Donnerjtags, Sonnabends von 8 bis 9 Uhr; 2) Gynäkologiſche Poli: 
init, Dienftags und Freitags von 8 bis 9 Uhr; 3) Frauenfrantheiten, 
Dienftags, Donnerftags und Sonnabends von 9 bis 10 Uhr; 4) Gerichtliche 
Medicin, Montags, Mittwods und Freitags von 3 bis 4 Uhr. 

Herr Profefior Dr. Albert Thierfelder, d. 3. Decan: 1) Specielle pathologifche 
Anatomie (mit Ausnahme der Krankheiten der Leber, der Milz und der Lymph— 
drüfen) täglid) von 8 bis I Uhr; 2) Pathologiſch-anatomiſcher und hiftologifcher 
Demonftrationscurjus, verbunden mit Secirübungen, Montags, Mittwochs und 
Freitags von 12 bis 1a Uhr; 3) Leitung der Arbeiten Geübterer im pathologiichen 
Neem gemeinfam mit Brofefior Dr. Neeljen, täglid) während der Vormittags- 
tunden. 

Herr Profeſſor Dr. Otto Raſſe: 1) Phyſiologiſche und pathologifhe Chemie, 
Donnerſtags von 3 bis 5 Uhr, Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) Pharmakologie, 
Montags und Dienftags von 4 bis 6 Uhr; 3) Uebungen in phyſiologiſch- und 
pathologiſch⸗chemiſchen Unterfuhungen, täglid; 4) Beiprehungen über phyſio— 
logische und pharmakologiſche Fragen, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Otto Madelung: 1) Specielle Chirurgie, Montags, Mitt: 
wochs und Freitags von 9 bis 10 Uhr; 2) Chirurgiſche Klinik, Montags, 
Mittwochs und Freitags von 11 bis 12 Uhr, Dienftags, Donneritags und 
Sonnabend: von 11! bis 1 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Albert von Brunn: 1) Knochen und Bänderlehre, Montags, 
Mittwochs und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Syſtematiſche Anatomie, 
1. Theil, täglih von 12 bis 1 Uhr; 3) Secirübungen, täglih von 9 bis 
1 Uhr, 4) Specielle mikroftopijhe Anatomie mit praktiſchen Uebungen, 
4 Stunden wöcentlid). 


Herr Profefior Dr. Julius Uffelmann: 1) Kinderkrankheiten, vierftündig; 
2) Hygiene, dreiftündig; 3) Diätetif, zweiſtündig; 4) Praktifcher Curſus der 
hygieniſchen Unterfuhungsmethoden, zweimal wöchentlich. 

Herr Profefior Dr. Friedrid Neelfen: 1) Specielle Pathologie der Leber, Milz, 
Lymphdrüſen und des Blutes, zweiftündig; 2) Leitung der Arbeiten Geübterer 
im pathologifchen Inftitut, gemeinfam mit Herrn Profeffor U. Thierfelder, 
täglich während der Vormittagsſtunden. 


ar — 


Herr Dr. Wilhelm Brummerftädt: Geburtshüffliher DOperationscurjus in drei 
noch zu verabredenden Stunden wöchentlich. 


Herr Dr. Theodor Gies: Kleine Chirurgie mit DOperationsübungen an der Leiche, 
Dienftags und Donnerftags Nachmittags von 4 bis 5 Uhr. 


Sn der philoſophiſchen Facultät: 


Herr Profefior Dr. Franz Volkmar Frigihe: Pindar’s Olympiſche Gefänge, 
zweiftündig von 11 bis.12 Uhr. 

Herr Profeſſor Dr. Friedrid Wilhelm Schirrmader: 1) privatim: Geſchichte 
des Mittelalters bis zum Ausgang der Staufen, fünfftündig von 12 bis 
1 Uhr; 2) privatim: Griechlſche Geſchichte vom Peloponneſiſchen Kriege bis 
auf Alerander den Großen, zweiftündig von 11 bis 12 Uhr; 3) publice: 
Uebungen im Hiftoriichen Seminar, zweiftündig, Sonnabends von 11 bis 1 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Heinrih von Stein: 1) Geſchichte der neueren Pädagogit 
dreiftündig, Mittwochs, Donnerftags und Freitags von 3 bis 4 Uhr; 2) Ge— 
ſchichte der alten Philofophie, vierftündig, Montags, Dienftags, Mittwochs und 
Freitags von 4 bis 5 Uhr; 3) Religionsphilofophie, dreiftündig, Montags, 
Dienftags und Mittwochs von 5 bis 6 hr. 

Herr Profeffor Dr. Reinhold Bechſtein: 1) Erklärung des Triftan von Gottfried 
von Straßburg, dreiftündig, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 9 bis 
10 Uhr; 2) Romaniſche Wortbildung, zweiftündig, Dienftags und Freitags 
von 10 bis 11 Uhr; 3) privatiſſime: Uebungen in deuticher Poetik umd 
Literaturgefhichte; 4) Deutich-philologiiches Seminar: 1) Wolfram’s von 
Eſchenbach Parzival, 5. Bud; 2) Jacob Grimm’s Vorrede zum deutfchen 
Wörterbuch, vierftündig, Mittwodis und Sonnabends von 9 bis 11 Uhr. 

Herr Profeffor Dr. Dscar Jacobfen: 1) Organiſche Erperimentaldhemie, fünf- 
ftündig, Montags bis Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) Chemifche Uebungen 
im Laboratorium: a. großes Prakticum, Montags bis Freitags von 9 bis 
5 Uhr; b. Meines Prafticum, Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr; 
3) Chemiſch-pharmaceutiſche Präparatenkunde, zweiltündig; 4) Chemiſches 
Golloquium: Beiprehung der chemischen Zagesliteratur, zweiftündig. 

Herr Profeffor Dr. Ludwig Matthiejfen: 1) Experimentalphyſik, IL. heil 
(Akuftit, Wärme, Electricttät, Magnetismus), fünfftündig, Montags bis Frei- 
tags von 5 bis 6 Uhr; 2) Praftiih-phnfifaliiche Uebungen, zwölfftündig, 
Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags von 3 bis 6 Uhr, 3) Mündliche 
und jchriftliche Uebungen im phyfitaliihen Seminar, zweiftündig, Sonnabends 
von 10 bis 12 Uhr. 


——— 


Herr Profeſſor Dr. Martin Krauſe: 1) privatim: Einleitung in die Analyſis 
des Unendlidhen, vierftündig, Montags, Dienftags, Donnerftags und Freitags 
von 12 bis 1 Uhr; 2) privatim: Höhere Algebra, Montags, Dienftags, 
Donnerftags und, Freitags von 11 bis 12 Uhr, 3) privatim: Einleitung in 
die Theorie der Kyperelliptiichen Functionen, Mittwochs von 11 bis 1 Uhr; 
4) publice: Mathematiſches Seminar, zweiftündig. 


Herr Profeffor Dr. Friedrich Philippi: 1) Erklärung der nadheriliichen Propheten 
Haggai, Zaharja, Maleachi, dreiftündig, privatim; 2) privatim: Arabiſche 
Grammatik mit Ueberfegungsübungen, zweiſtündig. 

Herr Profeſſor Dr. Eugen Geinig: 1) Elemente der Mineralogie, Montags, 
Dienftags, Donnerftags und Freitags von 9 bis 10 Uhr, Sonnabend: von 
8 bis 10 Uhr; 2) Ausgewählte Gapitel der phyfifaliichen Geographie, zwei— 
ftündig, Montags und Donnerftags von 6 bis 7 Uhr; 3) Geognofie des 
norddeutichen Tieflandes, Mittwochs von 8 bis 10 Uhr; 4) Mineralogiſch— 
geologiſche Uebungen im Jnftitut, täglich, Vormittags. 


Herr Profefior Dr. Ulerander Götte, d 8. Decan: 1) Naturgeſchichte der 
MWirbelthiere, fünfftündig, Montags bis Freitags von 4 bis 5 Uhr; 2) Ent- 
widelungsgejchichte der Wirbellofen, vierftündig, Mittwochs und Sonnabends 
von 11 bis 1 Uhr; 3) privatiffime und gratis: Leitung von Arbeiten Geübterer 
im zoologiſchen Inſtitut, täglich). 

Herr Profeſſor Dr. Guſtav Körte: 1) privatim: Geſchichte der griechiſchen Kunſt 
bis auf die Zeit Mleranders des Großen, vierftündig; 2) privatim: Griechiſche 
Mythologie, vierftündig; 3) Archäologische Uebungen, privatiffime doch gratis, 
zweiftündig, einmal wöchentlich. 

Herr Profeſſor Dr. Karl Gocbel: 1) Syftem des Pflanzenreiche, fünfftündig, 
privatim; 2) Sleines mikroſkopiſches Prakticum, vierftündig; 3) Großes 
Prafticum, täglich zu beliebigen Stunden. 


Herr Profeſſor Dr. Friedrih Leo: 1) Philologiſches Seminar, Interpretation 
der Schrift über das Erhabene und der Gedichte des Tibulls, Montags von 
6 bis 7, Donnerftags von 4 bis 5 Uhr; Disputationen, Montags von 7 bis 
8 Uhr. Für die jüngeren Mitglieder: Interpretation von Ariftophanes’ Fröfchen, 
Freitags von 10 bis 11 Uhr; 2) privatim: Sopholles Electra, Montags, 
Mittwochs und Donnerftags, von 11 bis 12 Uhr; 3) Horaz, Montags und 
Donnerftags von 10 bis 11 Uhr; 4) Uebungen über grichiiche Inſchriften 
(attijche öffentliche Urkunden), Dienftags von 10 bis 11 Uhr. 


Herr Profefior Dr. Wilhelm Stieda: 1) Volkswirthſchaftspolitik, Fünfftündig, 
Montags bis Freitags von 11 bis 12 Uhr; 2) Geſchichte, Theorie und Praris 


— — 


der Statiſtik, dreiftündig, Dienftags, Mittwochs und Donnerſtags von 6 bis 7 
Uhr; privatiſſime: Volkswirthſchaftliche und ftatiftiiche Ucbungen, zweiftündig, 
Freitags von 5 bis 7 Uhr. 


Herr Profeſſor Dr. Reinhold Heinrid: Agricultur-chemiſch-phyſiologiſches Praf- 
ticum, fünfftündig. RE 

Herr Dr. Karl Weinholtz: Ideiſtiſche Vorträge. Ueber die Begriffs - Wifien- 
Ihaftsgrundfchre und die Entwidelungsweife derjelben. 

Hear Dr. Julius Robert: 1) privatim: Cours pratique de frangais, vierſtündig; 
2) privatim: Histoire de la litterature frangaise, vierftündig; 3) privatim: 
Variations du langage fraugais depuis le 12i&me siecle, vierftündig. 

Herr Dr. Felir Lindner: 1) Erklärung von Li dis low vrai aniel ed. Tobler, 
Leipzig 1884; 2) gratis: Engliſche Uebungen, einftündig. 

Herr Dr. Hermann Kregihmar: Liturgiſche Gefangübungen mit den Mitgliedern 
des homiletiſch-katechetiſchen Seminars. 

Die Univerſitäts-Bibliothek iſt, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage ſowie 
der Ferien, am Mittwoch und Sonnabend von 11 bis 1 Uhr, an den übrigen 
Zagen von 12 bis 1 Uhr geöffnet; das naturhiftoriihe Mufeum Montags von 
2 bis 4 Uhr. 3 

— — übernimmt auf Verlangen der Univerſitätshpedell Werk— 
meijter. 

Der Anfang der Vorlefungen fällt auf den 15ten October 1884. 


Syftematifd geordnetes Verzeihniß. 
Theologische Wifjenfchaften. 
Exegetiſche Theologie, 


a. Altes Tejtament. 
Auslegung der Pjalmen: Gonfiftorialratd Bachmann, fünfftündig. 
Erklärung der Weiffagungen der Propheten Obadja, Joel, Amos und Micha: derjelbe, 
vierjtündig. 


Pr 


b. Neues Teftament. 


Auslegung des Evangelium Lucas: Profeffor Nösgen, fünfftündig. 
Grflärung der Briefe des Paulus an Zimotheus und Titus mit befonderer Rüchkſicht 
auf deren Bedeutung für die Paftoraltheologie: derjelbe fünfſtündig. 


e. Die bibliſche Theologie. 
Die bibliſche Theologie des alten und neuen Teftaments: Profeſſor Schulze, fünfftündig. 


Hiſtoriſche Theologie. 
Kirchengeſchichte, III. Theil: Conſiſtorialrath Dieckhoff, Fünfftündig. 
Dogmengeſchichte, derſelbe, fünfſtündig. 


Syſtematiſche Theologie. 
Dogmatik: Profeſſor Schulze, fünfſtündig. 
Syſtematiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 
| Praktiſche Theologie. 


Homiletiſche Uebungen im Seminar: Gonfiftorialraty Bachmann, zweiftündig. 
Katechetijche Uebungen im Seminar: Conſiſtorialrath Dieckhoff, zweiftündig. 


Rechtswiſſenſchaften. 


Römiſches Recht. 
Inſtitutionen: Conſiſtorialrath Merkel, vierſtündig. 
Römiſche Rechtsgeſchichte: derſelbe, dreiſtündig. 
Pandelten, I. Theil (Allgemeiner Theil und Sachenrecht): Profeſſor Bernhöft, ſechsſtündig. 
Pandelten, III. Theil (Erbrecht): derſelbe, vierftündig. 


Deutſches und Mecklenburgiſches Privatrecht. 


Deutſches Privatrecht: Profeſſor Ehrenberg, fünfſtündig. 
Gemeines und Medlenburgiſches Lehnrecht: derſelbe, zweiſtündig. 
Seerecht: derſelbe, zweiſtündig. 

Ueber Actiengeſellſchaften: derſelbe, einſtündig. 


Kirchenrecht. 


Kirchenrecht mit Berückſichtigung des Mecklenburgiſchen Kirchenrechts: Profeſſor 
Loening, fünfſtündig. 


——— 


Civilproceß. 
Römiſcher Civilproceß: Conſiſtorialrath Merkel, dreiſtündig. 
Reichs⸗Civilproceß: Profeſſor Birkmeyer, ſechsſtündig. 
Summariſche Proceſſe und Concurs-Proceß: derſelbe, zweiſtündig. 


Strafproceß. 
Reichsſtrafproceß: Profeffor Loening, fünfſtündig. 


Praktiſche Rechtswiſſenſchaften. 


Exegetiſche Uebungen: Profeſſor Bernhöft, zweiſtündig. 

Civilprakticum: Conſiſtorialrath Merkel, zweiſtündig. 

Civilproeeß⸗ Converſatorium: Profeſſor Bumeyen, zweiſtündig. 

Praktiſche Uebungen in Strafrecht und Strafproceß: Profeſſor Loening, zweiſtündig. 


Medieiniſche Wiſſenſchaften. 


Encyklopädie. 
Enchklopädie der Medicin: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Anatomie. 


Syſtematiſche Anatomie, J. Theil: Profeſſor v. Brunn, ſechsſtündig. 

Knochen- und Bänderlehre: derſelbe, dreiſtündig. 

Secirübungen: derſelbe, täglich von 9 bis 1 Uhr. 

Specielle mikroſtopiſche Anatomie mit praktischen Uebungen: derſelbe, vierſtündig. 


Entwickelungsgeſchichte. 
Zeugungs- und Entwickelungsgeſchichte: Profeſſor Aubert, zweiſtündig. 


Phyſiologie. 
Phyſiologie (animale Functionen): Profeſſor Aubert, ſechsſtündig. 
Phyſiologiſche Uebungen: derſelbe, ſechsſtündig. 


Hygiene. 
Hygiene: Profeſſor Uffelmann, dreiſtündig. 
Praktiſcher Curſus der hygieniſchen Unterſuchungsmethoden: Profeſſor Uffelmann, 
zweiſtündig. 


— — 


Diätetit. 
Diätetit: Profeſſor Uffelmann, zweiſtündig. 


Pharmakologie. 
Pharmakologie: Profeſſor Naſſe, zweiſtündig. 


Allgemeine Pathologie und pathologiſche Anatomie. 


Specielle pathologiſche Anatomie (mit Ausnahme der Krankheiten der Leber, der 
Milz und der Lymphdrüſen): Profefjor Albert Thierfelder, ſechsſtündig. 

Pathologiſch⸗ anatomiſcher und hiſtologiſcher Demonſtrationscurſus, verbunden mit 
Secirübungen: derſelbe, 4ſtündig. 

Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie: Profeſſor Naſſe, dreiſtündig. 

Uebungen in phyſiologiſch⸗ und pathologiſch⸗chemiſchen Unterſuchungen: "eofefor Naſſe, 
täglich. 

Beiprehungen über phyſiologiſche und pharmatologiſche Fragen: derjelbe, zweiftündig. 

Leitung der Arbeiten Geübterer im pathologijhen Inſtitut: Profeſſor U. Thierfelder, 
gemeinfam mit Profeffor Neeljen, täglid während der Vormittagsftunden. 


Specielle Pathologie. 


Specielle Pathologie und Therapie: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, dreiftündig. 

Specielle Pathologie der Leber, Milz, Lymphdrüſen und des Blutes: Profeſſor 
Neeljen, zweiltündig. 

Rindertrantfeiten: Brofeffor Uffelmann, vierftündig. 


Chirurgie. 
Specielle Chirurgie: Profeſſor Madelung, dreiſtündig. 
Kleine Chirurgie mit Operationsübungen an der Leiche: Dr. Gies, zweiſtündig. 


Augenheilkunde. 
Augenheilkunde: Profeſſor v. Zehender, dreiſtündig. 


Ophthalmoſtopiſche Uebungen: derſelbe. 
Gynäkologie. 


Frauenkrankheiten: Profeſſor Schatz, dreiſtündig. 
Gurfus der geburtshülflichen Operationen: Dr. Brummerſtädt, dreiftündig. 
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Klinik. 
Mediciniiche Klinik: Geheimer Medicinalrath Thierfelder, 61 aftündig. 
Polikliniſche Beiprehungen: derielbe, einftündig. 
Chirurgiſche Klinik: Profeffor Madelung, 7 aftündig. 
Ophthalmiatriſche Klinik: Profeſſor v. ae 4 sftündig. 
Gynälologiſche Klinik: Profeffor Schaf, vierftümdig. 
Gynäkologische Poliklinik: derjelbe, zweijtündig. 


Gerichtliche Medicin. 
Gerichtliche Medicin: Profeſſor Schatz, dreiftündig. 


Zur philoſophiſchen Faeultät gehörende Lehrgegenſtände. 


1) Philoſophie. 
Geſchichte der neueren Pädagogik: Profeſſor v. Stein, dreiſtündig. 
Geſchichte der alten Philoſophie: derſelbe, vierſtündig. 
Religionsphiloſophie: derſelbe, dreiſtündig. 
Ideiſtiſche Vorträge: Dr. Weinholtz. 


2) Philologie. 
Pindar's Olympiſche Geſänge: Profeffor Fritzſche, zweiſtündig. 
Philologiſches Seminar: Profeſſor Leo, und zwar: 
a. Interpretation der Schrift über das Erhabene und der Gedichte des 
Tibull, zweiſtündig. 
b. Disputationen: einftündig. 
c. Interpretation von Ariftophanes Fröſchen: einftündig. 
Sopholles Elektra: derjelbe, dreiftündig. 
Horaz: derjelbe, zweiftündig. 
Mebungen über griechiſche Inſchriften (attifche öffentliche Urkunden): derjelbe, einjtündig. 
Geſchichte der griechiſchen Kunſt bis auf die Zeit Uleranders des Großen: — 
Körte, vierſtündig. 
Griechiſche — — derſelbe, vierſtündig. 
Archäologiſche Uebungen: derſelbe, zweiſtündig. 
Erklärung der nachexiliſchen Propheten Haggai, Zacharja, Maleachi: Profeſſor 
Philippi, dreiſtündig. 
Arabiſche Grammatik mit Ueberſetzungsübungen: derſelbe, zweiſtündig. 
Erklärung des Triſtan von Gottfried v. Straßburg: Brofeffor Vechftein, dreiftündig. 


— 
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Romanische Wortbildung: derjelbe, zweiitündig. 

Uebungen in deuticher Poetik und Literaturgefchichte: derjelbe, zweiſtündig. 
Deutih-philologiihes Seminar (Wolframs von Eſchenbach Parzival, 5. Bud; 
Jacob Grimms Vorrede zum deutihen Wörterbuch): derjelbe, vierftündig. 

Engliihe Uebungen: Dr. Lindner, einftündig. — Fr 

Li dis dou vrai aniel:; derjelbe, zweiltündig. 

Cours pratique de frangais: Dr. Robert, vierjtündig. 

Geſchichte der franzöſiſchen Literatur: derjelbe, vierftündig. 

Veränderungen der franzöſiſchen Sprache jeit dem zwölften Jahrhundert: derſelbe, 
vierftündig. 

Geſchichte. Geographie, 

Geſchichte des Mittelalters bis zum Ausgang der Staufer: Profefjor Schirrmacher, 
fünfftündig. 

Griechiſche Gefbichte vom Peloponnefichen Kriege bis auf Alerander den Großen: 
derjelbe, zweiftündig. 

Uebungen im Siftorifcien Seminar: derjelbe, zweiſtündig. 

Ausgewählte Kapitel der phyſikaliſchen Geographie: Profeſſor Geinig, zweiltündig. 


Mathematik, 


Einleitung in die Analyfis des Unendlihen: Profeſſor Krauſe, vierftündig. 
Höhere Algebra: derjelbe, vierftündig. 

Einleitung in die Theorie der hyperelliptiſchen Functionen: derfelbe, zweiſtündig. 
Mathematiſches Seminar: derjelbe, zweiftündig. 


Naturwiſſenſchaften. 


Experimentalphyſik, 2. nn (Aluſtik, Wärme, Elektricität, Magnetismus): Profeſſor 
Matthieffen, fünfftündig. 
Prattiſch⸗phyfilaliſche Uebungen: derjelbe, zwölfftündig. 
Mündlihe und ſchriftliche Uebungen im phyſilaliſchen Seminar: derjelbe, zweiftündig. 
Organiſche Erperimentaldemie: Profefjor Jacobſen, fünfftündig. 
Chemiſche Uebungen im Laboratorium: derfelbe, 
a. Großes Practitum: Montags bis Freitags von 9 bis 5 Uhr. 
b. Stleines Practitum: Dienftags und Freitags von 9 bis 5 Uhr. 
Chemiſch⸗pharmaceutiſche Präparatenkunde: derjelbe, zweiftündig. 
Chemiſches Colloquium: derjelbe, zweiſtündig. 
Elemente der Mineralogie: Profeſſor Geinig, jechsftündig. 
Geognofie des — Tieflandes: d elbe, zweiftündig. 
Mineralogiſch⸗geologiſche Uebungen im Inſtitut: derfelbe, täglid Vormittags, 
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Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 30, Julius 1884. 














Inhalt, 

I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Beitellung eines landesherrlichen Com: 
miffarius für die Erfagtwahl im fünften Wahlkreife. (2) Belanntmahungs 
betreffend die diesjährigen Truppen=Uebungen im biefigen Großherzogthum. 
(3) Belanntmadung, betreffend Schugmaßregeln gegen die Cholera. (4) bis 
(6) Belanntmadhungen, betreffend den Poſt- und Telegraphen:Betrieb, 

1. Abtheilung. Dienft: ꝛc. Nachrichten. 





I. Mbtbeilung. 


M) Das unterzeichnete Minifterium bringt bierdurh zur öffentlichen Kenntmiß, 
daß für die bevorftchende Erſatzwahl eines Abgeordneten zum Deutſchen NReichstage 
im V. hiefigen Wahlreife der Landgerichtsrath Giffenig zu Noftod zum Landes: 
herrlichen Commiſſarius bejtellt worden ift. 

Schwerin am 23jten Julius 1384. 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(2) In dieſem Jahre werden im hieſigen Großherzogthume folgende größere 
Truppen-Uebungen abgehalten werden: 
1) Das Ererciren 
a. des Großherzoglich Medlenburgifchen Füfilier-Regiments Nr. 90 kei 


Noftod auf den Feldmarten Kaffebohm und Riekdahl in der Zeit 
vom 20jften bis 2öften Auguſt; 


b. des Großherzoglich Medlenburgifchen Grenadier-Negiments Nr. 89 
bei Waren auf den Feldmarten Warenshof und Vieliſt in der 
Zeit vom 2öften bis 30ſten Auguſt; 

e. der 34ſten Infanterie-Brigade (Großherzogl. Medlenb.) gleichfalls bei 
Waren auf den genannten Feldmarken in der Zeit vom Iften bis 
5ten September. 


2) Die Detachements-Uebungen 


a. der combinirten 33ſten Infanterie-Brigade öftlih vom Schweriner 
See, ungefähr in dem Rayon Brücl-Crivig-Goldberg in der Zeit 
vom Sten bis 12ten September; 

b. der combinirten 34ften Infanterie-Brigade (Großherzogl. Medlenb.) 
öftlid) von der Eiſenbahn Güſtrow-Karow, ungefähr in dem Rahon 
Waren-Srafower See-Teterow in der Zeit vom 8ten bis 12ten 
September. 


3) Die Manöver der 17ten Divifion in dem Rayon Goldberg - Sternberg: 
Güſtrow-Krakow in der Zeit vom 1äten bis zum 19ten September. 


Außerdem wird 


4) eine Gavallerie-Divifion in der Stärke von 5 NRegimentern und einer 
veitenden Batterie zur Abhaltung von Uebungen auf einem Plage öftlid 
von Pardim in der Zeit vom Zöften Uuguft Dis Aten September zu: 
jammengezogen werden. 

Zur Feitftelung reſp. Abſchätzung der durd die sub 4 bis 4 aufgeführten 
Uebungen entftehenden Flurbeſchädigungen find nad) Maßgabe des S. 14 des Reiche 
Geſetzes vom 13ten Februar 1875 über die Naturalleiftungen für die bewaffnet: 
Macht im Frieden, jowie der zur Ausführung diejes Gejeges unterm Alten Julius 
1878 erlafienen Beſtimmungen — Reichs-Geſetzblatt von 1878, Seite 236 bis 
240 — bejondere Commiſſionen eingejegt worden, deren Verhandlungen von dem 
Amtshauptmann Bald in Hagenow als landesherrlichem Commiſſarius werden 
geleitet werden. Die Ortsbehörden, ſowie die Veliger, Pächter ꝛc. von Grundftüden 
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in den von den Tuppen-Uebungen berührten Gegenden werden hierdurch angewieſen, 
den Anordnungen und Aufforderungen des Tandesherrlichen Commiſſarius in vor: 
kommenden Fällen ungeläumte Folge zu leiften; auch haben die Ortsvorftände nad) 
S. 11, Abſ. 1 des gedachten Reichs-Geſetzes vom 13ten Februar 1875 zu ver 
anlafen, daß zur möglichſten Verhütung von Flurbeihädigungen beftellte Felder, 
insbejondere Zuderrübenfelder, Schonungen ꝛc., rechtzeitig und deutlid mit Stroh: 
wiepen bezeichnet werden. 


Für die oben sub la — c und 4 bezeichneten Uebungen und die Märſche 
der Truppen zu denfelben find die Marjchrouten bereits ausgefertigt und Grtracte 
derjelben, welche wegen der einzelnen zu bequartierenden Drtjchaften das Nähere 
enthalten, den betreffenden Drtsbehörden zwecks Veranlaſſung des Weiteren zuge: 
gangen. Das Gleihe wird wegen der sub 2 — 3 bezeichneten Uebungen, * 
wegen der Märſche der Truppen zu und von denſelben erfolgen, ſobald die bezüglichen 
Dislocationspläne werden feſtgeſtellt ſein. Die Ortsbehörden und die Duartiergeber 
werden ſchon jetzt aufgefordert, bei den wirthichaftlihen Dispofitionen für Dffen- 
haltung geeigneter Duartierräume für Mannfchaften und Pferde Sorge zu tragen, 

Mit Rüdfiht auf die Marjchleiftungen der Truppen werden aud in diefem 
Fahre die meiften Ortſchaften und zwar zum Theil in jehr erheblichen Maße, über 
die normale Belegungsfähigkeit hinaus zur Einquartierung herangezogen werden 
müffen. Seitens des königlichen Commandos der 17ten Divilion werden indeffen 
die Truppen die Weifung erhalten, in Betreff der Quartiere den Umständen nad) 
jeder Richtung Hin Rechnung zu tragen und ihre Anſprüche an die Duartiergeber 
auf das beſcheidenſte Maß zu bejchränfen. 

Am 15ten und 19ten September bivafiren ſämmtliche Truppen der Divifion 
mit Ausnahme der höheren Stäbe; für den Fall befonderer Ungunſt der Witterung 
find denjelben jedoch die den Bivaksplägen zunächit gelegenen Ortichaften als Noth- 
quartiere zugewieſen, in welchen bei der großen Zahl der Truppen indefien nur 
Unterfommen zum Schuß gegen die Unbilden der Witterung zu gewähren if. Das 
Gleiche gilt für die jonftigen, während der Detachement3- und Diviſions-Uebungen 
einzelnen bivalirenden ZTruppentheilen anzumeijenden Nothquartivre, 


Schwerin am 22ften Julius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


40° 
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(8) In Rückſicht auf die Möglichkeit der Einſchleppung der in Süd-Frankreich 
ausgebrochenen Cholera findet ſich das unterzeichnete Miniſterium veranlaßt, hierdurch 
geſammte Ortsobrigleiten anzuweiſen, die in dem 8. 1 sub 1 und 2 der Verordnung 
vom I1ten April 1872 vorgejchriebenen Maßregeln ſchon jetzt zur Ausführung zu 
bringen. Demgemäß haben fie 


1) die jorgfältigfte Reviſion aller auf den örtlichen Gejundheitszuftand nad: 
theilig einwirlenden Berhältnifje vorzunehmen und für die ſchleunigſte 
Entfernung aller eine geſundheitsſchädliche Ausdünſtung verurfachenden 
Unreinlichfeiten aus der Nähe der menjchlichen Wohnungen, daher in: 
bejondere aus den Häufern, Hausgärten, Höfen, Latrinen, Kloaken, Tüſchen, 
Abzugscanälen, Ninnfteinen, von den Straßen und öffentlichen Plägen, 
ſowie für die Erhaltung der möglichften Reinlichkeit in allen betreffenden 
Beziehungen Sorge zu tragen, und ferner dafür zu jorgen, dab we 
möglich der Inhalt der Abtrittsgruben ausgefahren wird, aud) die Brunnen, 
deren Waffer nach ſachverſtändigem Erachten durch ſchädliche Zuflüſſe ver: 
unreinigt wird, geſchloſſen werden; 

2) für die Ausführung einer prophylaktiſchen Desinfection zu ſorgen, welche 
ſich auf die Abtritte der Bahnhöfe, Theater, Herbergen, Krüge, Gaſthöfe, 
Schulen, Caſernen, Krankenanſtalten und Gefängniſſe, ſowie der etwa in 
früheren Epidemien der Cholera vorwiegend befallenen Häuſer und Straßen 
zu erſtrecken hat. 

Den Obrigkeiten in den Städten und Flecken wird empfohlen, zu dieſen Zwecken 
in Anlehnung an die Vorſchriften in 8.9 sub I der Verordnung vom 27ften 
Sunius 1863, betreffend die afiatiiche Cholera, ſchon jest mit der Bildung von 
Gejundheits-Gommiffionen vorzugehen. 

Endlich ift dem Verkehr mit Nahrungs und Genußmitteln befondere Aufmert: 
jaınfeit zuzumenden und eine Ueberwachung deflelben nah Maßgabe des Reichsgejehes 
vom 14ten Mai 1879 mit möglichiter Strenge auszuführen, um den Verkauf und 
das Feilhalten verdorbener oder fonft gefundheitsgefährlicher Nahrungs- und Genuß— 
mittel zu verhindern. 


Schwerin am 24ften Julius 1884, 


Großherzoglich Meclenburgifches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten, 
Buchka. 
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(4) In Roggow bei Neubukow wird am 2iften und in Quaſſel bei Lübtheen 
am 2dften eine Telegraphenhüffftelle in Vereinigung mit den Pofthülfftellen dafelbft 
zur Einrichtung gelangen. 

Rüdfihtlih der von den Zelegraphenhülfftellen wahrzunchmenden Dienftver: 
richtungen wird auf die in No. 8 der Umtlichen Beilage zum Regierungs -Blatt 
abgedrudte betreffende Bekanntmachung vom 27ſten Februar Bezug genommen. 


Schwerin am 19ten Julius 1884. 


Der Kaiferliche Ober=Poft- Director, 
Ritzler. 


In Dabel und in Wamekow werden am lſten Auguſt Telegraphenanſtalten 
mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche mit der Ortspoſtanſtalt ver— 
einigt find und bejchränften Tagesdienft halten. 


Schwerin am 19ten Julius 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt- Director. 
Rigler. 


(6) Sur weiteren Verbeſſerung des Landpoitdienftes ift in dem Orte Roggom, 
zwiſchen Alt-Gaarz und Neubutow, am 21jten Juli eine Pofthülfftelle neu ein- 
gerichtet worden. 

Rüdfihtlid der von den Bofthülfitellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der AUmtlichen-Beilage zum Regierungs=-Blatt, Jahrgang 1882, 
abgedrudte betreffende Belanntmahung vom 13ten Februar 1882 ee 


Schwerin am 23ften Julius 1884. 


Der Raiferliche-Ober-Pojt-Director. 
Nigler. 
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II. 2ibtbeilung. 








1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben in Anerkennung ihrer hervor: 
ragenden Leiftungen, durch welche fie ſich auf der vorigjährigen Schweriner Gewerbe— 
Ausftellung ausgezeichnet haben, 
dem Gürtlermeifter Theodor Günther, i. F. Gebrüder Günther hie: 
jelbft, den Charakter als Hofgürtler, 
dem Metallgieker L. Lehften in Wismar den Charakter als Hofmetallgieher, 
dem Klempner C. Mowik in Doberan den Charakter als Hofflempner, 
dem er U. Herr in Hagenow den Charakter als Hofmaurer- 
meifter, 
dem Sattler C. L. Bracht in Plau den Charakter als Hoffattler, 
den Pianofortenfabritanten Julius und Albert Perzina, i. F. Gebrüder 
Perzina hiefeldit, den Charakter als Hofpinnofortefabritanten, 
den Maſchinenfabrikanten Wilhelm, Auguft und Johann Brandt, 
i. F. J. 6. Brandt Söhne in Wismar, den Charakter als Hof: 
mafchinenfabrifanten, 
dem Mechanikus und Cuſtos des Phyſiologiſchen Inſtituts H. Weitien 
in Roſtock den Charakter als Hofmechaniker, 
den Tiſchlermeiſtern A. und C. Reinholdt, i. F. Gebrüder Reinholdt 
hieſelbſt, den Charakter als Hoftiſchler, 
dem Wagenfabrikanten Wilhelm Freitag hieſelbſt den Charakter als 
Hofwagenfabrikant, und 
dem Kaufmann Anton Kaphahn, i. F. Heinrich Burth hieſelbſt, den 
Charakter als Hoflieferant 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 25jten Junius 1884. 


2) Dem Zimmermeifter Fr. Bodholdt Hiefelbft ift der Charakter als Hof- 
zimmermeifter verliehen worden. 


Schwerin am Tten Julius 1884. 
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2) Der Hauptſteueramts⸗ Aſſiſtent Otto Winter Hiefelbft ift zum Ober-Controleur 
Allerhöchſt ernannt worden. 
Schwerin am 16ten Julius 1884. 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Jagdjunker Grafen Brod: 
dorff-Ahlefeld den erbetenen Abſchied in Gnaden zu ertheilen gerußt. 


Schwerin am 16ten Julius 1884. 


— =]. 


5) Der Lehrer und Küfter Schabow zu Kaftorf ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirf Kaftorf bejtellt worden. 


Schwerin am 26jten Julius 1884, 


(6) Im Meclenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Die Vice-Wachtmeiſter Reichhoff vom Iften Bataillon 2ten Landwehr-Regi— 
ments Nr. 90 und Walter vom 2ten Bataillon 2ten Yandwehr-Regiments Nr. 90 
find zu Secondlieutenants der Nejerve des Schieswig-Holfteinichen Train-Bataillons 
Nr. 9 befördert. 

Dem Secondlieutenant Schlueter von der Landiwehr-Feld-Artillerie des 2ten 
Vataillons 2ten Landiwehr-Regiments Nr. 90 ift der Abſchied bewilligt. 


Schwerin am 29ften Julius 1884. 


() Vor dem Suftiz-Miniftertum hat der Freiherr Gurt von Maltzahn, Haupt- 
mann im Militair-Cabinet Seiner Majeftät des Kaifers, den Lehneid wegen des 
nad) dem Tode feines Vaters, Kloſterhauptmanns und Kammerherrn Preiherrn 
Auguſt von Malgahn, durch Cavelung mit feinem Bruder auf ihn übergegangenen 
Lehnguts Schloß-Grubenhagen, Amts Stavenhagen, 

der Baron Dethlef von Stenglin, Rittmeifter im Iften Rheinischen Hufaren- 
Regiment Nr. 7, den Yehneid wegen des nad dem Tode feines Vaters, Majors 
a. D. Dethloff Barthold Yarons von Stenglin, auf ihm übergegangenen Tehn- und 
Fideicommißguts Bedendorf, Amts Boizenburg, 
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der in Hamburg ftaatsangehörige Nejerve-Lieutenant Adolph Alerander den 
Homagialeid wegen des von ihm angefauften WUllodialguts Müſſelmow ce. p. 
Holzendorf, Amts Crivitz, 

der Senator Adolf Fabricius zu Wismar für fih, jowie für den Paſtor 
emer. Conrad Fabricius zu Roftod und die Ehefrau des Rentiers Friedel zu 
Berlin, Marie geb. Genzfe, den Homagialeid — des auf fie vererbten Allodial- 
guts Rothen, Amts Sternberg, 

der Gutsbefiger Leopold Kähler auf int den Homagialeid wegen des von 
ihm angefauften Allodialguts Eldenburg, Amts Neuftadt, und 

der in den diefjeitigen Staatsverband aufgenommene Kaufmann Wuguft 
Schellhaß aus Bremen den Homagialeid wegen des von ihm angekauften Allo— 
dialguts Danneborth, Amts Bukow, am 2ljten d. M. abgeleitet. 


Mit diefer No. 27 wird ausgegeben: No. 21 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Kegierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


NM 28. 


Jahrgang 1884, 





Ausgegeben Schwerin, Donnerftag, den 31. Julius 1884. 











Inhalt. 
I. — (1) Belanntmachung, betreffend die Beſchreibung des Tractes der Chauſſee— 
linie Gamehl:Satow und die Tareommiffion für diefen Chauſſeebau. 
(2) Belanntmahung, betreffend die bei Eifenbahnbauten zu beobadhtenden 
Vorſichtsmaßregeln zwecks Verhütung der Verbreitung anftedender Krank— 
heiten. (3) Belanntmadung, betreffend den Poftverfehr. 


I. Abtheilung. 








‘ 


(1) Dem Magiftrate zu Wismar ift die landesherrlie Erlaubnig zum Baue 
einer Chauffee von Gamehl nad Satow, deren Linie in der Unlage A. be: 
ihrieben ift, auf Grund des Erpropriationsgefeges für Land» und Waſſerſtraßen 
vom Sten Januar 1837 mit der näheren Beſtimmung ertheilt worden, daß der 
Bau jpäteftens bis zum Iften Julius 1887 ordnungsmäßig auszuführen ift. 

Zu Mitgliedern der Tarcommiffton für diefes Bauunternehmen find der Amts— 
hauptmann Mann zu NRoftod, als Vorfigender, der Major a. D. von Langen auf 
Moijal, 3. 3. in Roftod, und der Bürgermeifter Paſchen in Bützow ernannt worden. 

Schwerin am 28ften Julius 1884. 


Sroßherzoglich Meclenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wegteell. 


— al 


* 
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Beihreibung 


der Tracte8 der zu erbauenden Chaufjeelinie Gamehl-Satow. 


Die Chauffeelinie Gamehl-Satow zweigt ca. 90 Meter hinter dem X. Kilo— 
meterftein von der Wismar-Ribniger Chauffee ab. Sie führt durch die ritterjchaft- 
liche Hoffeldmart Gamehl, nördlid an dem Hof vorüber und die ritterjdhaftlihe 
Hoffeldmart Neuendorf berührend, in den Züſower Forft, welchen fie nach Durch— 
Ichneidung der Domanial-Feldmark und des Dorfes Züſow noch einmal trifft. - Eine 
Ede der Domanial-Dorffeldmart Bäbelin abjchneidend, zieht ſich die Chauſſeelinie 
ſüdlich von den Ortſchaften Bäbelin und Teplitz, durch die Domantal- Hoffeldmart 
Teplitz und die ritterſchaftlichen Hoffeldmarken Poiſchendorf, Tüzen zur ritterſchaft— 
lichen Feldmark Goldberg und zum Gutshofe Goldberg. In ihrem weiteren Ver— 
laufe geht die Linie durch die uͤtterſchaftliche Hoffeldmark Puſtohl, berührt das Erb— 
mühlengrundſtück Sophienholz und gelangt ſodann nach der ritterſchaftlichen Hoffeld- 
mark Berendshagen. Von dort führt ſie mit nördlicher Umgehung des Ortes 
Berendshagen nad) dem Rittergute Radegaſt. Den Hof Radegaſt hart nördlich 
liegen laſſend, fällt die Chauſſeelinie auf der genannten Feldmark unweit des 17,1 
Kilometerſteins in die Bützow-Kröpeliner Chauſſee ein, wo die Chauſſee von Gamehl 
nach Satow gegenüber dem Anfangspunkte der von Satow nach Roſtock führenden 
Chauſſee endigt. 


(2) Zur thunlichſten Verminderung der Gefahr der Verbreitung anſteckender 
Krankheiten während der warmen Jahreszeit iſt den Vorſtänden derjenigen Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaften, welche zur Zeit mit der Bauausführung beſchäftigt ſind, die 
Beobachtung nachſtehender Vorſichtsmaßregeln zur Pflicht gemacht. 
1) Ueberall, wo an der im Bau begriffenen Bahn Arbeiter in größerer 
Zahl in einem Gebäude oder ſonſtigen geſchloſſenen Raum untergebracht 
ſind, iſt auf gehörige Lüftung des Gebäudes und Reinlichkeit in dem— 
ſelben ſtrenge zu halten. 
2) In der Nähe ſolcher Gebäude ſind für die Arbeiter Latrinen oder Ab— 
orte anzulegen, deren tägliche, gründliche Desinficirung vorzunehmen iſt. 
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3) Eine bejondere Sorgfalt ift auf die Beihaffung ausreichenden und ge- 
ſunden Trinkwaſſers zu verwenden. 

4) Von jeder verdäctigen Erkrankung eines Urbeiters iſt der betreffenden 
Drtsobrigteit ohne Verzug Anzeige zu machen, auch iſt für die fofortige 
Iſolirung des Urbeiters umd für Zuziehung eines Arztes Sorge zu 
tragen. 

Die Ortsobrigkeiten find, falls fid die Eifenbahngefellihaften in der Aus— 
führung diefer Vorfihtsmaßregeln ſäumig finden laſſen jollten, wie berechtigt jo 
verpflichtet, die erforderlihen Maßnahmen auf Koften der betreffenden Geſellſchaft 
anzuordnen rejp. auszuführen. 


Schwerin am 30ften Julius 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(3) Das Kaiferlihe Poſtamt III. mit ZTelegraphenbetrieb in Rabenjteinfeld 
wird am 29jten geichlofen. 

Die Poftverbindungen mittelft Kariolpoft zwijchen Rabenfteinfeld und Schwerin 
gelangen gleichzeitig zur Aufhebung. 

Schwerin am 26jten Julius 1884. 


Der Kaiferliche Ober -Pojt- Director. 
Rigler. 


Negierungs-Dlatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Antliche Beilage. 


NE 29, 





Jahrgang 1884, 
Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 8. Auguft 1884, 








Inhalt, 


L Abteilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Verlegung des diesjährigen Füllen: und 
Starfenmarktes zu Teterow. (2) Belanntmahung, betreffend die für 
LZeiftungen an das Militair zu vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien 
pro Monat Yulius 1884. (3) Belanntmahung, betreffend die Eifenbahn 
von Gnoien nad Teterow. (4) Belanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. 


I. Atheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 


) Der diesjährige Füllen- und Starkenmarkt zu Teterow iſt auf den 20ſten 
Auguſt d. J. verlegt worden. 


Schwerin am 2ten Auguſt 1884. 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Wetzell. 
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2) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalten an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durhihnittspreije find in Gemäßheit der Be: 
fanntmadhung vom 27ften Mai 1875 (NRegierungs-Blatt No. 13) durch den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Julius 1884 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Silogramm Weizen . 18 Mart — Pig, 


2) = = ⸗ Roggen. 15 = 50 = 
3) = =» ⸗ Gerſte 15 = 50 = 
4) = = ⸗ Hafer. 15 =» 50 - 
6) = > ⸗ Erbſen. 16 = 50 = 
6) 2 - * Stroh 5 — — — 
7) 2 = z Heu . 2 4 = 50 2 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 = — = 
9) = = . Tannenholz 9 = — = 
10) = 1000 Soden Zorf EB 


Schwerin am Aten Auguft 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Auf Antrag des Vorftandes der Gnoien-Teterower Eijenbahn:Gejell: 
ſchaft wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Gnoien-Teterower 
Eijenbahn auf den fertig geftellten Streden ſchon jegt zur weitern Herftellung des 
Dberbaues mit Lokomotiven und Arbeitszügen befahren wird, 
Das über die Bahn verfehrende Publikum hat fid) daher nad) der Vorſchrift 
im $. 44 der Bahnordnung jür Eifenbahnen untergeordneter Bedeutung: 
„jobald ſich ein Zug nähert, müſſen Fuhrwerke, Reiter, Fußgänger, Ireiber 
„von Vieh und Laftthieren bei den an den Wegeübergängen aufgeftellten 
„Warnungstafeln halten beziehungsweife die Bahn räumen“ 
zu richten. 
Schwerin am Aten Auguſt 1884. 


Sroßherzoglich Meclenburgifches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(4) Bis auf Weiteres kann der Weg über Frankreich zur Beförderung von 
Padeten mit oder ohne Werthangabe nad) Spanien und Portugal nit 
benugt werden. Für Vadetjendungen nad diefen Ländern find die Wege über 
Belgien und England bezw. Hamburg benußbar. Ueber das Nähere ertheilen 
die Poltanftalten Auskunft. 


Schwerin am Aten Yuguft 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Pojt- Director. 
Ritzler. 


IL Abtheilung . 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem klöſterlichen Oberförfter 
a. D. Stange das DVerdienftfreuz in Gold des Hausordens der Wendifchen Krone 
zu verleihen gerußt. 


Schwerin am Sten Julius 1884. 


— — — 


2) Der Paſtor R. Stöhr in Eldena ift zum Paftor zu Warfow berufen 
und am Tten Sonntage nad Trinitatis, den 27ſten d. M., nad) voraufgegangener 
Eolitairpräfentation in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 30ften Julius 1884. 


2) Der Amtsgerihhts-Actuar Weber zu Pardim ift in gleicher Eigenſchaft an 
das Amtsgericht zu Ludwigsluft verfegt. 


Schwerin am Iften Auguſt 1884. 
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(4) Der Amtsgerihtsactunr Schul zu Dargun ift in gleicher Eigenfchaft san 
das Amtsgericht zu Parchim verſetzt. 

Schwerin am Iften Yuguft 1884. 


5) Die Verwaltung der Actuariatsgeichäfte beim Amtsgericht zu Dargun iſt bis 
auf Weiteres dem Actuariatsgehülfen Tiede übertragen. 


Schwerin am Iften Yuguft 1884, 


(6) Der Tel raphen=Affiftent Theodor Grieben in Doberan ift zum Ober: 
Zelegraphen-Aififtenten ernannt worden. 


Schwerin am 1ften Auguſt 1884. 


M) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Gutsjäger Grapentin zu 
Wuſtrow die Verdienftimedaille in Silber zu verleigen geruht. 


Schwerin am Iften Auguſt 1884. 


(8) Der Küfter Belg zu Holzendorf ift zum Standesbeamten und der Lehrer 
Grebbin zu Guftävel zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Stunde: 
amtsbezirt Holzendorf beftellt worden. 


Schwerin am 5ten Wuguft 1884. 





N Da Amts-Aſſeſſor Drechſler, bisher zu Bützow, ift an das Amt zu Hagenow 
verſetzt worden. 


Schwerin am Sten Auguft 1884. 
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(10) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Unterarzt Dr. Parthey von der Artillerie-Abtheilung iſt zum Aſſiſtenz— 
arzt 2ter Claſſe befördert, 

Premierlieutenant Wernig vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18  ift, 
unter Aggregirung bei diefem Regiment, als Wdjutant zum Militair-Reit-nftitut 
commandirt, und 

Premierlieutenant von Wigleben vom Oldenburgiſchen Dragoner-Regiment 
Nr. 19 in das 2te Dragoner-Regiment Nr. 18 verſetzt. 


Schwerin am Tten Yuguft 1884. 


Mit diefer No. 29 werden ausgegeben: No. 22 und 23 des Neich8-Gejepblattes von 1884. 
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Inhalt. 


nntmachung, betreffend die Aufftelung der Urliften für Schöffen 
für das Jahr 1885. (2) Belanntmahung, betreffend Eriwerbung der 
medlenburgiihen Staatsangehörigkeit. (8) Belamntmahung. betreffend den 
Telegraphen »Betrieb. (4) Belanntmahung, betreffend Thierkrankheiten. 
II. Wtheilung. Dienft- x. Nachrichten. 


L Wbtheilung. (1) Bela 





L Abtheilung. 


A) Die zur Aufftellung der Urliften für Schöffen nad) 8.36 des deutfchen 

Gerichtsverfafjungsgefeges und nad; der Beſtimmung sub I, 1 der Belanntmadhung 

vom 17ten Junius 1879, betreffend die Schöffengerichte, berufenen Perfonen, nämlich): 
a. für die Domainen einjchlieglih der Incamerata die‘ Drtsporfteher; 

b. für die ritterfchaftlihen Landgüter und die Befigungen der übrigen Land- 

begüterten mit Ausnahme der Gämmereigüter die Träger der Ortsobrigleit; 

c. für die Städte und deren Gebiet mit Einſchluß der Gämmereigüter, der 

Hebungsgüter und Dörfer, jowie in Roftod aud mit Einfluß der Hospital- 

güter und des Hafenortes Warnemünde die Bürgermeifter oder die von 
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den Magiftraten mit der Vertretung der Bürgermeifter beauftragten 

Magiftratsmitglieder 
werden hierdurch daran erinnert, da in Maßgabe der Vorſchriften sub I, 4 und 
sub II der angezogenen Belanntmadhung vom 17ten Sunius 1879 die Urliften für 
Schöffen für das Jahr 1885 bis zum 1ften October d. J. aufzuftellen, an diejem 
Zage nad) vorangegangener ordnungsmäßiger Belanntmahung in der Gemeinde 
eine Woche lang zu Jedermanns Einfiht auszulegen, und nad) Ablauf diejer Frift 
mit dem vorfchriftsmäßigen Attefte am den Amtsrichter des Bezirks einzufenden find. 


Schwerin am I1ten Yuguft 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgifche Minifterien 
des Innern. der Juſtiz. 
Wetzell. Buchka. 


2) Das unterzeichnete Minifterium bringt mit Rückſicht auf $. 8 der Verordnung 
vom 2Bften December 1872, betreffend die Mecklenburgiſche Staatsangehörigteit, 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß der Hamburgiſche Staatsangehörige, Guts- 
befiger Adolf Ludwig Alerander auf Müfjelmow ce. p., Amts Crivitz, die Med- 
lenburg⸗Schwerinſche Staatsangehörigkeit erworben hat. 


Schwerin am Sten Auguſt 1884. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(8) In Hohen-Sprenz, Buchholz und Groß-Bölkow werden am 1öten 
Auguſt Zelegraphenanftalten mit Fernſprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, melde 
beſchränkten Tagesdienſt halten. 


Schwerin am 12ten Auguſt 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Boft- Director. 
Ritzler. 
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(4) Die Lungenſeuche unter dem Rindvieh zu Klein-Köthel bei Teterow wird 
hiermit für erloſchen erklärt. 


Schwerin am 11ten Auguſt 1884. 


IL Mbtbeilung. 


A) Der Poſtſecretair Paul Diehn, bisher im Ober-Poft-Directions- Bezirk 
Hamburg, ift zum Boftjecretair im biefigen Ober-Boft-Directions-Bezirt ernannt 
morden. 

Schwerin am Iften Auguſt 1884. 


2) Der geprüfte Vermeſſungs- und Gultur= Ingenieur Robert Schröder zu 
Roſtock ift nad) vorjchriftsmäßiger Beeidigung in Gemäßheit der Bekanntmachung 
vom 2dften Februar 1874 als Feldmeſſer öffentlich beftellt worden. 


Schwerin am 5ten Yuguft 1884. 


(3) Der bisherige Candidat der Theologie Mar Kliefoth zu Neuklofter ift zum 
Nachmittags und Frühprediger an der St. Nicolai-flirhe in —* erwählt und 
am 8ten Sonntage nach Trinitatis, den Zten d. M., nad) voraufgegangener kirchen— 
ordnungsmäßiger Ordination an ſein Amt gewieſen worden. 


Schwerin am Sten Auguſt 1884. 


(4) Der geprüfte Vermeſſungs- und Gultur-Ängenieur Stahlberg zu Maldin 
ift nad vorſchriftsmäßiger Beeidigung in Gemäßheit der Belanntmahung vom 23jten 
Februar 1874 als Feldmeffer öffentlidy beftellt worden. 


Schwerin am 6ten Yuguft 1884. 


186 No. 30. 1884. 


©) Das Alsdialgut Wadftop, Amts Wredenhagen, it durch Vereinbarung unte 
den Erben des verftorbenen Kammerherrn Wilhelm von Schulſe in das alleinige 
Eigenthum des Nittmeifters a. D. Ernft von Schulfe übergegangen. 


Schwerin am 8ten Auguft 1884. 


(6) Der Adminiftrator von Heimburg zu Vietgeft ift zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Reinshagen und 

der Wirthihafter Hoppenrath zu Zurow zum Stellvertreter des Stande 
beamten für den Standesamtsbezirt Zurow beftellt worden. 


Schwerin am I1ten Auguſt 1884. 


Hi ) Sm Medienburgifhen Contingent haben nachfolgende Berfonal-Veränderungen 
ttgefunden: 
Der Zeug-Hauptmann Boldt vom Ürtillerie- Depot in Schwerin ift zum 
u in Göln und 
er Jen remier- Lieutenant Krahn vom Artillerie-Depot in Meg zum 
—X epot in Schwerin verſetzt. 


Schwerin am I1ten Auguſt 1884. 


& Der Zelegraphen-Affiftent Chriftian Kühl ift Allerhöhft zum Poſtverwalter 


ernannt worden, 
Schwerin am 11ten Yuguft 1884. 


(9) Der Amtsgerichts» Actuar Hirſch zu Ludwigsluft ift in gleicher Eigenjchaft 
an das Amtsgericht zu Neuftadt verfekt. 


Schwerin am 12ten Auguft 1884. 


(10) Vor dem Zuftiz-Minifterim Haben die Gebrüder Gutsbeftger Adolf Hill- 
mann auf Lübzin und Johannes Hillmann auf Bülow ben Lehneid — des 
nach dem Tode ihres Vaters auf fie vererbten Lehn-Guts Diederichs hof, Amts 
Schwerin, am 8ten d. M. abgeleiſtet. 


— — —— — 











Negierungs-Dlatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtlihe Beilage. 
Ne 31. 
Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 27. Augujt 1884. 














Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadung, betreffend die Beihaffung des Vorfpanns mährend 
der diesjährigen Uebungen der 17. Divifion im biefigen Großherzogthume, 
(2) Belanntmahung, betreffend den Beitritt de8 Gutes Eldenburg zu dem 
ritterfchaftlichen Polizeiverein Waren IL (3) Bekanntmachung, betreffend 
die Niederlegung eines Hypothekenbuchs für Eldenburg. (4) Belannt- 
machung, betreffend die rechtzeitige Einfendung der Beiträge zum Staats: 
Kalender. (5) Belanntmadhung, betreffend Thierfrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- 2. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 








(1) Nachdem der Verſuch, den Bedarf an Vorſpann während der diesjährigen 
Uebungen der 17ten Divifton im biefigen Großherzogthume vertragsweile ſicher zu 
tellen, feinen Erfolg gehabt hat, ift das Nachſtehende beftimmt worden: 

1) Zur Heranfuhr der Bivaksbedürfnifie am 15ten, 16ten und 19ten Sep- 
tember, jowie zur Fortihaffung der Bagage und Lebensmittel für die 
bivafirt habenden Truppen am 16ten, 17Tten und 2Often September 
vernothwendigt ſich die Aufftellung größerer Fuhrparts an den Magazin- 
orten Sternberg, Dobbertin und Güſtrow, fowie in reſp. bei Dabel, 
Moferin, Klein-Upahl, Schönwolde, Zehna und Spendin, und die Ber: 
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teilung der zu geftellenden Fuhrwerke auf größere Bezirke. Mit der 
Leitung diejer Angelegenheit ift der Bezirks-Commiſſar des Aushebungs- 
bezirts Güſtrow, der Gutsbefiger von Lowtzow auf Klaber, beauftragt 
worden, mit der Grmädtigung, aud Ortſchaften der benachbarten 
Aushebungsbezirte Pardim, Schwerin, Wismar und Doberan zu dieſen 
Fuhrleiftungen mit heranzuzichen. 

Die betreffenden Ortsbehörden werden hierdurch angewieſen, den 
Anordnungen des genannten Commiſſars pünktlich Folge zu leiften. 

2) Der ſonſt noch erforderlihe Vorſpann, insbejondere auch derjenige zum 
Zransport der Lebensmittel für die Tage der großen Bivals am 1öten 
und 19ten September, wird von den Truppentheilen, ſoweit es denfelben 
nicht gelingen follte, Fuhrwerte im Namen der Intendantur zum Tran⸗— 
port der Bagage, jowie zur Beförderung der Kourierofficiere, Aerzte, 
Zahlmeifter und der Kranken gegen ortsübliche Preije zu ermiethen, auf 
Grund der Maridirouten in den einzelnen bequartirten Ortſchaften direct 
requirirt werden. 


Schwerin am 21ften Auguft 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern, 
Wetzell. 


2) Das ritterfchaftlihe Gut Eldenburg, Amts;Neuftadt, ift dem ritterichaftlicen 
Polizeiverein Waren II. beigetreten. 


Schwerin am 13ten Yuguft 1884, 


Großherzoglich Meclenburgiiches Minifterium des Innern. 
Wegell, 


8) Für das Allodialgut Eldenburg, Amts Neuſtadt, iſt, nachdem den 
geſetzlichen Erforderniſſen Genüge geleiſtet worden, unterm heutigen Datum ein 
Hypothekenbuch niedergelegt. 


Schwerin am 24jten Julius 1884. 


Departement fiir das ritterfchaftliche Hypothekenweſen. 
E. Kundt. 
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(4) Die betreffenden Behörden werden hierdurch erfucht, die Beiträge zum erften 
Theile des Staats-falenders vor dem Ablaufe des Monats November und diejenigen 
um zweiten Theile jpäteftens bis zum 1öten Detober, die Mittheilungen über 
——— in den Domanial-Aemtern aber, da mit dem die Domanial-Aemter 
betreffenden Abſchnitte des Staats-Kalenders der Druck beginnt, ſpäteſtens bis zum 
ljten October d. J. direct an uns einzuſenden. Ueber Veränderungen, welche nach 
Einſendung der Beiträge etwa noch vorkommen ſollten, wird jedesmal eine thunlichſt 
baldige Benachrichtigung, event. aber bis ſpäteſtens zum 10ten Januar 1885 eine 
Mittheilung erbeten, damit ſolche Veränderungen je nach dem Stande des Druckes 
im Terte, event. aber in den Nachträgen noch berückſichtigt werden können. 


Schwerin am 22ften Auguſt 1884. 


Das Großherzogliche ſtatiſtiſche Bureau. 
Dippe. 


5) Die Ro krankheit zu Dolgen bei Laage und die Räude unter den Schafen 
5 zu 
zu Warlow bei Ludwigsluſt ſind erloſchen. 


Schwerin am 23ſten Auguſt 1884. 


II. Abtheilung. 


(1) Se .Konigliche Hoheit der Großherzog haben dem Oberſt und Stadt-Commandanten 
Baron von Stenglin und dem Sbert und Stadt-Commandanten von Prefjentin 
das Comthurkreuz des Hausordens der Wendiichen Krone zu verleihen geruht. 


Schwerin am 19ten Yugujt 1884, 


2) Dem Kaufmann Auguft Speifer in Roftod ift der Charakter eines Hof- 
lieferanten verliehen worden. 


Schwerin am 19ten Auguſt 1884. 
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(3) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Major und Escadron-Chef von Bülow vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
ift als etatsmäßiger Stabsofficier in das 2te Rheinische Hufaren-Regiment Nr. 9, und 
Rittmeiſter Freiherr von Senden-Bibran, & la suite des Rheiniſchen 


Dragoner-Regiments Nr. 5, mit dem Charakter als Major, als Escadron-Chef in 
das 2te Dragoner-Regiment Nr. 18 verjekt. 


Es find befördert: 
Secondlieutenant von Yrangois vom Grenadier- Regiment Nr. 89 zum 


Premierlieutenant, 

Premierlieutenant von Müller 1. vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18 
zum Rittmeifter und Escadron-Chef, 

Secondlieutenant von Sittmann von demjelben Regiment zum Premier: 
(teutenant, und 

Dberjäger von Neftorff vom Jäger-Bataillon Nr. 14 zum Portepeefähnrid. 

Secondlieutenant von Below I. vom Heſſiſchen Füftlier-Regiment Nr. 80 ift 
in das Grenadier-Regiment Nr. 89 verſetzt. 

Premierlieutenant Wohlfahrt vom Grenadier-Regiment Nr. 89 wird, unter 
Stellung à la suite des Regiments, als Adjutant zur 36ſten Infanterie-Brigade 
commandirt. 

Der Secondlieutenant von Cranach von der Rejerve des Fäger-Bataillons 
Nr. 14 ift als Secondlieutenant und Feldjäger in das reitende Feldjäger-Corps 
verſetzt. 

Der Abſchied iſt bewilligt: 

Dem Sccondlieutenant von der Landwehrkavallerie des Iſten Bataillons Iſten 

Landwehr-Regiments Nr. 89 von Uspern mit dem Charakter als Premierlieutenant. 


Schwerin am 2?ften Auguſt 1834. 


Mit diefer No. 31 wird ausgegeben: No. 24 des Reichs-Geſetzblattes von 19894. 


Fegierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
M 32. 
Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 5. September 1884. 








Inhalt. 

I. Abtheilung. (1) Belanntmadhung, betreffend die Einreichung ber Entwürfe von den auf 
Grund des Geſetzes über wie Krankenverſicherung der Arbeiter vom 15. Juni 
1883 zu errichtenden Statuten. (2) Belanntmadhung, betreffend die Auf: 
jtellung der Wählerliiten für die Neuwahlen zum Deutfchen Neichstage. 
(3) Belanntmadung, betreffend die Verleihung der Nechte einer juriftifchen 
Perjon an die Krohns-Schule zu Güftrow. (4) bis (6) Belanntmadhungen, 
betreffend den Poſt- und Telegraphen-Betrieb. (7) Belanntmachung, betreffend 
Ihierlranfbeiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I Abtheilung. 


(1) Zur Erleichterung des Geſchäftsganges bei Ausführung des Geſetzes, betreffend 
die Krankenverſicherung der Arbeiter vom 15ten Junius 1883, werden die Ortsobrigkeiten 
aufgefordert, die Entwürfe von Statuten, welche nad) diefem Gejege der Genchmigung 
der höheren VBerwaltungsbehörde bedürfen, allemal in zwei Eremplaren bei dem 
unterzeichneten Minifterium einzureichen, und zugleich in denjenigen Fällen, in 
welden eine Feftitellung des durchichnittlichen oder clafienweife zu beftimmenden 
Zagelohns der Verjicherungspflichtigen erforderlich ift, ſich über die dabei in Betracht 
fommenden thatſächlichen Verhältniſſe mit einem Vorſchlage in Betreff der Feititellung 
zu äußern. 
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Zugleich) werden die Betriebsunternehmer, welde nad) 8. 64, Ziffer 2 des 
genannten Geſetzes Kaſſenſtatute für die in ihrem Betriebe beichäftigten Arbeiter 
errichten wollen, unter Hinweifung auf 8. 44 des Geſetzes und auf 8. 4, Abi. 1 
der landesherrlichen Ausführungs-VBerordnung vom 31ſten December 1883 hierdurch 
aufgefordert, die Kafjenftatute allemal durch DVermittelung der DOrtsobrigfeit, welde 
zur Auffichtsbehörde berufen ift, zur Vorlage bei dem unterzeichneten Minifterium 
zu bringen. 

Schwerin am 27ften Uuguft 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern, 
Wetzell. 


2) Mit Rüd ficht auf die bevorftchenden Neuwahlen zum Deutichen Reichstage, 
für welche die — des Termins nach Mittheilung des Herrn Reichskanzlers 
in nächſter Zeit zu erwarten iſt, werden ſämmtliche Behörden des Landes, welchen 
nad) näherer Vorſchrift der Beſtimmung unter 3 des Publicandums vom 16ten 
Julius 1870 — Regierungs-Qlatt No. 59 — die Aufftellung und Auslegung 
der Wählerliften obliegt, hierdurch aufgefordert, nad) Maßgabe der Vorjchriften in 
den SS. 1—3, 7 und 8 des Wahlgeſetzes vom 31ſten Mai 1869, ſowie des 8.1 
des Mahlreglements vom 28ſten Mai 1870 und fpeciell unter genauer Beachtung 
des sub Jit. A. dem Wahlreglement anliegenden Formulars die Aufftellung der 
Liſten in Angriff zu nehmen und diefelben zur alsbaldigen Auslegung, deren Anfangs 
termin demnächſt befannt gemacht werden wird, bereit zu halten, 

Wiederholt wird hierbei darauf hingetwiefen, daß die Liften in zwei Eremplaren 
anzufertigen find, von denen das eine — Haupt-Eremplar — zur Auslegung, das 
andere zur demnächftigen Ueberweilung an den Wahlvorftand beitimmt ift. 

Schwerin am 1ijten September 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Der von dem Rentier 9. Krohn zu Paris unter dem Namen „Krohng- 
Schule” errichteten Stiftung zu Güſtrow find die Rechte einer juriftiichen Perſon 
landesherrlich beigelegt worden. 


Schwerin am 19ten. Yuguft 1884. 


Großherzoglich —— Juſtiz⸗Miniſterium. 
Buchka. 
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(4) In Breeſen bei Laage wird am 1jten September eine Telegraphen-Hülf- 
ftelle in Vereinigung mit der dafelbft beftehenden Pofthülfitelle zur Einrichtung 
gelangen. 

Rücfichtlid der von den Telegraphen-Hülfſtellen wahrzunchmenden Dienftver- 
richtungen wird auf die in No, 8 der Umtlihen Beilage zum Regierungs-Blatt 
abgedrudte betreffende Bekanntmahung vom 27ften Februar 1884 Bezug genommen, 


Schwerin am 29ſten Yuguft 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Rigler. 


(5) Denjenigen Ländern des Weltpoftvereins, nad) welden Poſtkarten mit 
Antwort abgejandt werden können, tritt zum Iften September 1884 Aegypten 
hinzu. Das Porto für derartige Poltkarten beträgt 20 Pfennig. 


Schwerin am 2ten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt-Direetor. 
Rigler. 


(6) Patagonien, Feuerland, die Staateninfel, jowie die übrigen an der 
Südſpitze Amerikas belegenen Inſeln mit den PVoftämtern in Punta Arenas, 
Chubut, Puerto Deſeado und Santa Cruz find dem Weltpoftverein einverleibt. 
Es fommen mithin von jegt ab für Briefjendungen nad und aus den oben 
bezeichneten Gegenden die Bereinsportojäge in Anwendung, nämlich 20 Pfennig 
für frantirte Briefe, 40 Pfennig für unfranlirte Briefe, 10 Pfennig für einfache 
Poſtkarten, 20 Pfennig für Poftlarten mit Antwort, 5 Pfennig für je 50 Gramm 
Druckſachen, Geihäftspapiere und Waarenproben, mindeitens jedod 20 Pfennig für 
Geichäftspapiere und 10 Pfennig für Waarenproben. 
Schwerin am 2ten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober=Poft- Director. 
Ritzler. 
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(9) Unter den Schafen zu Warlow bei Ludwigstuft ift die Räude von neuem 
ausgebrochen; unter den Schafen zu Briggow bei Stavenhagen tft diefelbe erloichen. 
Schwerin am 30jten Auguft 1884. € 


II. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der —— haben dem Bürgermeiſter Dr. Gieſe 
das Ritterkreuz des Hausordens der Wendiſchen Krone zu verleihen geruht. 
Schwerin am 20ſten Auguſt 1884. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Maler Paulſen in 
Berlin den Charatter eines Profeſſors zu verleihen geruht. 
Schwerin am 28ſten Auguſt 1884. 


(8) Der Referendar Dr. jur. Rudolf Engel zu Güſtrow hat die zweite 
juriſtiſche Prüfung vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock mit 
Auszeichnung beſtanden. 


Schwerin am 2ten September 1884. 


Mit dieſer No. 32 wird ausgegeben: No. 25 des Reichs-Geſetzblattes von 1894. 
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Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 16. September 1884. 








Inhalt. 


1. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu ver: 
gütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat Auguft 1884. 
(2) bis (4) Bekanntmachungen, den Poſtverlehr 
1I. Abtheilung. Dienft« ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung . 


(1) Die im biefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die be- 
waffnete Macht zu vergütenden Durdihnittspreije find in Gemäßheit der Be— 
fanntmahung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durd den hiefigen 
Magiftrat 
pro Monat Auguſt 1884 

ermittelt und betragen 
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ü. für 100 I REN Stroh . 4 Mart — Pig. 
eu 4 

Br für ein Raummeter Buchenholz 12 

9) = ⸗ Tannenholz 9 

10) = 1000 Soden nf .. 5 


Schwerin am ten September 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


50 
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2) Das Poſtamt III. mit ZTelegraphenbetrieb "in NRabenjteinfeld wird am 
6ten September wieder eröffnet. 


Schwerin am Aten September 1884. 


Der Raiferliche Ober-Poft-Director. 
Rigler. 


8) Die BVoftgülfftelle in Malt ift mit dem 31ſten Auguſt aufgehoben worden. 
Schwerin am Sten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poit- Director. 
Rigler. 


4 Vom 15ten September einſchließlich ab; wird die erſte wochentägliche Poſt— 
verbindung durch Landbriefträger zu Fuß zioifchen Rövershagen und Mürig 
aufgehoben. 


Schwerin am I1ten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt- Director. 
Rigler. 
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II. Abtheilung. 


1) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Schuhmachermeiſter Wilhelm 
Kropff in Berlin den Charakter eines Großherzoglichen Hofſchuhmachers zu ver: 
leihen geruht. 


Schwerin am 26jten Auguſt 1884. 


2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben die Verwaltung der Geſchäfte 
des Civilvorfigenden der Erſatz- Commiſſion des Aushebungsbezirks Nibnik, ſowie 
des Bezirks-Commiſſars dieſes Aushebungsbezirts an Stelle des auf fein Anfuchen 
von dieſer Geſchäftsführung entbundenen von Neftorff, bisher auf Dettmannsdorf, 
dem von Kardorff auf Böhlendorf zu übertragen geruht. 


Schwerin am Aten September 1884. 


3) Der Schul⸗Aſſiſtent Schulze zu Boitin ift zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Boitin, 

der Pächter Prüß zu Stubbendorf zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Kölzow beftellt worden. 


Schwerin am 6ten September 1884. 


(4) Der bisherige Gehülfsprediger 2. E. Wilhelmi it am 12ten Sonntage nad) 
Zrinitatis, den Il jten v. M., durd Stimmenmehrheit der Gemeinde zum zweiten 
Prediger zu Penzlin erwählt und jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am ten September 1884, 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 

Der Secondlieutenant Dunin von Przychowski vom Zten Garde-Regiment 
zu Fuß iſt mit einem Patent vom 16ten April 1875 in das Grenadier-Regiment 
Nr. 89 verjegt. 
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Es find befördert: 


vom 2ten Bataillon 2ten Landwehr-Regiments Nr. 90: 
die Aſſiſtenz- Aerzte 2ter Glafje der Referve Dr. Dannien und Dr. Lemde zu 
Affifteng-Werzten Ifter Glafje der Neferve, 
vom 2ten Bataillon 1ften Landwchr-Regiments Nr. 89: 


der Affiftenz-Arzt 2ter Glafie der Landwehr Dr. Roggenbau zum Affiftenz- 
Arzt Iſter Claffe der Landwehr und die Unter-Aerzte der Reſerve Roewer und Bahr 
zu Affiftenz-Aerzten 2ter Claſſe der Referve. 


Schwerin am ten September 1884. 


Mit diefer No. 33 wird ausgegeben: No. 26 des Reichd-&ejegblattes von 1834. 


Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


Mr 34, 


Jahrgang 1884. 


— 


Ausgegeben Schwerin, Dienftag, den 23. September 1884. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmahung, betreffend die Einberufung des allgemeinen Landtags. 
(2) Belanntmadhung, betreffend die Neumwablen für den deutſchen Reichstag. 


I. Abtheil ung. 





(9) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den diesjährigen in Malchin 
abzuhaltenden allgemeinen Landtag am 12ten November d. J. eröffnen zu laſſen 
Allerhöchſt befhloffen und zu dem Zwecke das nachſtehende Landtagsausichreiben 
allen Behörden und einzelnen Gutsbefigern, welde auf dem Landtage zu erſcheinen 
berechtigt find, zugehen laſſen. 


Schwerin am 20ften Schtember 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Staats-Miniſterium. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 
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FSriedrih Franz, von Gotted Gnaden Großherzog von 
Medlendburg, Fürft zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, aud) 
Graf zu Schwerin, der Lande NRoftod und Stargard Herr x. 


Mir geben euch) hiermit zu vernehmen, daß Wir beichloffen Haben, einen allgemeinen 
Landtag in Unſerer Stadt Maldin halten und denfelben am 12ten November 
d. 3. eröffnen zu lafjen; citiren, heiſchen und laden euch demnad hiermit gnädigit 
und wollen, daß ihr Abends vorher, nämlid am 11ten November d. J., euch 
alldort perſönlich einfinden und, nad) gebührender Anmeldung, die am folgenden 
Tage in Unferm Namen zu publicirende Landtags-Propofition — deren Capita 
im Abdrud hier beigefügt find — geziemend anhören, den darüber zu Haltenden 
gemeinfamen Berathungen und Beihlußnahmen beimohnen, aud) vor erfolgtem 
Landtagsichluffe ohne erhebliche Urfachen euch von dannen nicht entfernen follt. 

Ihr möget nun erfcheinen und dafelbft bleiben, oder nicht, jo ſollet ihr in jedem 
Falle zu Allem, was auf joldem Landtage bejchloffen werden wird, gleich andern 
Unferer getreuen Landjaffen und Unterthanen verbunden und gehalten fein. 

An dem geſchiehet Unjer gnädigfter Wille und Meinung; und Wir verbleiben 
euch mit Gnaden gewogen. 


Gegeben durch Unfer Staats-Minifterium, Schwerin am 20ften September 1884. 


Friedrich Franz. 
H. Graf v. Baſſewitz. Buchka. Wetzell. v. Bülow. 


Capita proponenda. 

. Die ordentliche Contribution. 

II. Bewilligung der außerordentliden Gontribution zur Dedung der Bedürfniſſe 
der allgemeinen Landes-Receptur-Kaſſe. 

III. Berathung über die Beftreitung der Koften der Juftizverwaltung nad Ab— 
lauf der hierüber für die Zeit von Johannis 1882 bis Fohannis 1885 abge: 
ſchloſſenen Vereinbarung. 

IV. Wiederaufnahme der Verhandlung wegen Yusführung des Vorbehalts in 
Urt. II. der Steuervereinbarung vom 29ften Julius 1870, nah Ablauf des 
in diefer Beziehung auf dem Sternberger Landtage von 1879 auf fünf Fahre 
getroffenen Abkommens. 


— 
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(2) Nachdem die Neuwahlen für den deutſchen Reichstag auf den 


28jten October d. J. 


anberaumt worden find, wird in Gemäßheit der Vorſchrift im 8. 2, Abſatz 2, des 
Reglements vom 28ften Mai 1870 als Zermin für den Beginn der Auslegung der 
Wählerliften für das hiefige Großherzogthum der 


feſtgeſetzt. 


30fte September d. J. 


Demgemäß werden 


1) 


2) 


im Berfolg des Publicandums vom 1ften d. M. die Drtsbehörden ange- 
wieſen, die Auslegung und Abſchließung der Wählerliiten zu beichaffen 
und diejelben demnähft an die Wahlvorftände zu überweifen, unter ſorg— 
fältiger Beachtung der für das Verfahren mit den Lilten in den SS. 2—5 
des Wahlreglements gegebenen Vorſchriften. 


Ferner werden die gejammten Ortsobrigfeiten an die ihnen durch die 
Vorichriften unter 2 und 4 des Publicandums vom 16ten Julius 1870, 
insbejondere bezüglid) der Bildung der Wahlbezirke und Ernennung der 
Wahlvorftcher, zugewieſenen Aunctionen und daneben die Domanial- 
Aemter an die ihmen unter 5 ebendajelbit zur Pflicht gemachte Unter: 
weilung der Gemeindevorftände erinnert. 


Wo wegen einer nad) näherer Vorjchrift der Beſtimmung unter 2 
des Publicandums — $. 7 des Wahlveglements — erforderlid wer— 
denden Zujammenlegung mehrerer, verſchiedenen obrigfeitlihen Bezirken 
angehöriger Ortihaften zu einem Wahlbezirk eine gütliche Verftändigung 
unter den betheiligten Obrigfeiten nicht zu erreichen fteht, ift wegen An— 
ordnung der Zufammenlegung ungeſäumt an das unterzeichnete Minifte- 
rium zu berichten. 


Die Formulare zu den über die Wahlhandlung aufzunehmenden 
Protofollen und den zu führenden Gegenliften werden den Dbrigfeiten 
zur Yushändigung an die Wahlvorjteher rechtzeitig überfandt werden. 
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3) Bei der Wahlhandlung ſelbſt Haben die Wahlvorfteher die dafür im 
Reihswahlgejeg bezw. Wahlreglement gegebenen Vorſchriften genau zu 
beachten und die von ihnen aufgenommenen Protokolle nebft den zu- 
behörigen Scriftftüden ungefäumt, jpäteftens aber im Laufe des dritten 
Zages nad dem Wahltage dem Wahlcommiffar ihres Kreifes einzureichen. 

Die Ernennung der Wahlcommiffare für die ſechs Wahlkreife des 
Großherzogtfums wird demnächſt bekannt gemacht werden. 


Schwerin, am 22ften September 1884. 


Großherzoglich Meclenburgisches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


Mit dieſer No. 34 wird ausgegeben: No. 27 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 55. 


Jahrgang 1884, 











Freue 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Erbauung einer Chauffee von Roftod 
zum Anſchluß an die Bützow-Kröpeliner Chauffee. (2) bis (4) Belannt- 
macdhungen, betreffend den ‘Poftverfehr. (5) Bekanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 
II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 





A) Dem Magiftrat zu Roſtock iſt die regiminelle Erlaubnig zum Bau einer 
Chauffee von Roſtock zum Anſchluß an die Bützow-Kröpeliner Chauſſee erteilt worden, 
Die Chauffee, deren Beihreibung in der Anlage A enthalten ift, ift fpäteftens 
bis zum 1ften November 1887 fertig zu Stellen. 
Zu Mitgliedern der für diefen Bau auf Grund der Verordnung vom Zten Ja— 
nuar 1837 eingefegten Tax-Commiſſion find ernannt 
der Amtshauptmann Mann zu Noftod, als Vorfigender, 
der Major a. D. von Langen auf Moifall zu Roftod, 
der Bürgermeifter Paſchen zu Bützow. 
Schwerin am 17ten September 1884, 


Sroßherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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Anlage A. 
Defchreibung 
des 


Tractes der Ir erbauenden Chauſſee von Roftod über 
Satow bis zur Bützow-Kröpeliner Chauſſee. 





Die Chaufee beginnt dort, wo die Chauffee von Roftod nad) den Barnitorfer 
Anlagen von der Roftod-Wismarjchen Landftrage fih abzweigt. 

Sie verläßt die Stadtfeldmart Roſtock furz vor dem bei den Barnitorfer 
Zannen belegenen Waldwärtergehöfte, führt in ihrem weiteren Verlaufe über zwei 

u Barnjtorf gehörige Gehöfte und wendet ſich unter Umgehung des Kritzemower 
orfmoores nad) dem Domanialdorfe Kritzemow; fie führt durch legteres und geht 
in der Landftraße fort, bis fie das Domanialdorf Stäbelow erreicht hat. 

Sodann wendet fie fi) in gerader Richtung nad der Niederung zwiſchen 
Stäbelow und Clausdorf und erreicht die zum Großherzoglichen Haushalte gehörige 
Hoffeldmark Blieſekow. 

Dieſe letztere und die ritterſchaftliche Feldmark Clausdorf bis zu dem Dorfe 
Clausdorf ſelbſt in faſt gerader Richtung durchſchneidend, führt die Chauſſee an das Dorf 
Clausdorf und durch dieſes hindurch, worauf ſie auf das Gebiet des Gutes Gorow 
übertritt. Hier trifft ſie unter Verfolg des alten Weges die Schwaan-Doberaner 
Chauſſee faſt unter einem rechten Winkel, geht von hier aus durch die Gutsfeldmark 
Gorow und die Feldmark des Domanialdorfes Heiligenhagen und zieht ſich an der 
Grenze der Satower Forjt entlang, bis fie nad Paſſiren des Grenzbaches die 
Feldmark Satow erreicht hat. Dieje Feldmark in gerader Linie durchfchneidend, 
erreicht fie den zum Großherzogliden Haushalt gehörigen Hof Satow, verfolgt den 
Weg nad) dem Dorfe Nieder Satow bis zum Kruggehöft dajelbit und weiter bis 
zu dem Punkte, in welchem die Gamehl-Satower Chauffee die Bützow-Kröpeliner 
Ehauffee trifft. Auf der Strede vom Dorfe Satow bis zur Chauffee fteht die 
Trace noch nicht definitiv feit. 


2) Die Poftagentur in Boddin wird mit Ende September aufgehoben, und es 
werden demnächſt am Iſten October in den Orten Dümmerhütte und Pütteltow 
Poftagenturen neu eingerichtet werden. 

Die Poftagentur in Pütteltow wird ihre Poftverbindungen dur die zwiſchen 
Hagenow Bhf. bezw. Wittenburg und Gadebuſch verfehrenden Berjonenpoften erhalten. 
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Im Weiteren werden folgende Boftverbindungen hergeftellt werden: 
1) zwijhen Püttellow und Dümmerhütte: 


a. an den Wochentagen: b. an den Sonntagen: 
Aus Püttellow: 7 Uhr 20 Min. früh, 7 Uhr 20 Min. früh, 
in Dümmerhütte: 8 Uhr 35 Min. Vorm.; 9 Uhr 15 Min. Vorm.; 
aus Dümmerbütte: 3 Uhr Nachm., 10 Uhr 30 Min. VBorm,, 


in Pütteltow: 4 Uhr 15 Min. Nachm. 12 Uhr 25 Min. Nachm. 
Die wochentägliche Verbindung wird durch einen mit Fuhrwerk ausgerüfteten 
Landbriefträger unter unbejchräntter, die Sonntagsverbindung wird dur Land» 
briefträger zu Fuß mit beſchränkter Beförderung von Poſtſendungen unterhalten. 
2) von Holthujen nad Dümmerhütte: 
an den Wochentagen: 


Aus Holthufen: 9 Uhr 45 Min. Vorm,, 
in Dümmerhütte: 2 Uhr 15 Min. Nadım. 


Diefe Verbindung wird durch Yandbriefträger zu Fuß unterhalten und dient 
zur Beförderung von Brieffendungen und Kleinen gewöhnlichen Padeten. 

Die Landbriefträger-Poftverbindung von Boddin nad) Wittenburg wird mit 
dem 30ſten September aufgehoben. 


Schwerin am 13ten September 1884. 


Der Raiferliche Ober-Poſt-Director. 
Rigler. 


2) Das Kaiferlihe Poftamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Bolten- 
hagen wird für das laufende Jahr am 20ſten September geſchloſſen. Die Poit- 
perbindungen zwiſchen Boltenhagen und Klüg kommen gleichzeitig in Wegfall. 


Schwerin am 18ten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Pojt-Director. 
Rigler. 
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(4 Die Kaiſerliche Poltagentur in dem Vadeorte Müritz wird am 3Often Seb— 
tember gejhlofien. Die BPoftverbindung zwiſchen Mürig und Rövershagen gelangt 
gleichzeitig zur Aufhebung. 


Schwerin am 18ten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poft- Director. 
Rigler. | 


(5) Ein tem Einlieger und Fuhrmann Wolter zu Dorf Wredenhagen gehörende 
Pferd ift wegen Rogverdädhtigkeit getödtet und bei der Obduction für rotzkrank befunden. 

Ein Füllen des Hauswirths Joachim Bund zu Barnftorf bei Roſtock ift 
von der Räude befallen. 


Schwerin am 23ften Schtember 1884. 


II. Abtheilung. 





1) Der Paſtor C. Ch. H. Volle zu Vietlübbe, Präpofitur Gadebufh, ift zum 
Paſtor in Eldena Allerhöchſt berufen und am 13ten Sonntage nad) Trinitatis, den 
Tten d. M., nad) voraufgegangener Solitairpräfentation in fein neues Amt einge 
führt worden, 


Schwerin am 15ten September 1884. 


(2) Zum Dirigenten des ritterichaftlichen Polizeivereins Brüel ift der Gutsbefiger 
Lübbe auf Thurow erwählt worden. 
Schwerin am 18ten September 1884. 


8) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Minifterial- Serretair 
Adermann hiefelbft den Charakter eines Polizeiraths zu verleihen gerubt. 


Schwerin am ZOften September 1884, 


No. 35. 1884, 207 


(4) Am Medlenburgifhen Contingent haben nachfolgende Perjonal-Veränderungen 
ftattgefunden: 
Es find befördert: 

Secondlieutenant von Below vom Örenadier-Regiment Nr. 89 zum Premier: 
lieutenant, 

PVortepeefähnrihe von Dergen, Graf zu Rangau, von Blüder umd 
von Wolff vom Grenadier-Regiment Nr. 89, Schelle vom Füfllier- Regiment 
Nr. 90 und von Tresdom vom 2ten Dragoner- Regiment Nr. 18 zu Second- 
lteutenants. 

Der Scecondlieutenant a. D. von Dergen, bisher im Sächſiſchen ten Infanterie- 
Regiment „Prinz Johann Georg“ Nr. 107, ift als Secondlieutenant beim Füfllier- 
Regiment Nr. 90 angejtellt. 

Vicefeldwebel Graf zu Rangau vom 1jten Bataillon Schleswigſchen Land— 
wehr-Regiments Nr. 84 ift zum Secondlieutenant der Reſerve des Fäger-Bataillons 
Nr. 14 befördert. 


Schwerin am 24jten September 1884. 
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egierungs-Blatt 


lür das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


Me 36. 


Sahrgang 1884, 





Ausgegeben Schwerin, Montag, den 6. Octobv 1884. 








Inhalt. 
I Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Ablündigung von Krammärkten in Gruben 
bagen. (2) bi (5) Belanntmahungen, betreffend den Poſtverkehr 
II. Abtheilung. Dienit- ꝛc. Nachrichten. 


I. Mbtheilung. 


ns Eu 


(1) Der auf den 13ten November d. J. anftehende Krammarkt zu Grubenhagen 
findet in diefem Fahre nicht ftatt. Im Fahre 1855 werden überall Krammärkte 
in Grubenhagen nicht abgehalten werden. 


Schwerin am 20ſten September 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wegell. 
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(2) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoftdienites find in den Orten Bartels- 
hagen, Grejenhorjt und Klodenhagen im Landbeitellbezirt des Poſtamts in 
NRibnig, Brunshaupten und Retſchow im Landbeſtellbezirk des Poſtamts in Kröpelin, 
ſowie Garlig im Landbeitellbezirt des Poltamts in Lübtheen Poithülfftellen mit 
beſchränkter Befugniß eingerichtet worden. 

Dieje Poftgülfitellen, welhe nur von Landbriefträgern zu Fuß der betreffenden 
Beftellpoftanftalten berührt werden, haben nachfolgende Dienftverrichtungen wahr: 
zunehmen: 

1) Den Verkauf von BPoftwerthzeichen und von für den Gebraud) des 

Publitums beftimmten Formularen. 

2) Die Annahme von gewöhnlichen Briefen, Poſtkarten, Drudjaden, 

Waarenproben und gewöhnlihen Padeten, letztere indeß nur, ſoweit die 
Sendungen von den betreffenden Landbriefträgern zu Fuß fortgeſchafft 
werden können, in welder Beziehung für jede Poſthülfſtelle nach Lage 
der örtlichen Verhältniffe befondere Anordnungen getroffen find. 
Die regelmäßige Leerung des am Haufe der Poſthülfſtelle angebrachten 
Brieftajtens und die Weiterfendung der aus demjelben entnommenen, 
ſowie der übrigen bei der Poſthülfſtelle eingelieferten Sendungen mittels 
der Pandbriefträger an die betreffende Beftellpoftanftalt. 

Auf Wunſch nehmen die Inhaber der Pofthülfftellen ferner aud 
Einfchreib- und Werthſendungen, ſowie Poſtanweiſungen zur Weitergabe 
an die Landbriefträger entgegen; die Einlieferung dieſer Gegenſtände gilt 
jedoch lediglich als Vertrauensſache der Abjender gegenüber dem Inhaber 
der Poſthuͤlfſtelle, und es tritt daher die Verantwortlichkeit der Poſt— 
verwaltung erjt mit der Ablieferung der Gegenftände an die betreffende 
Poſtanſtalt ein. 

Für die bei den PVofthülfftellen eingelieferten Padete ꝛc. find feine 
Einfammlungsgebühren zu entrichten. 

Eine Ausgabe von Poſtſendungen findet bei Poſthülfſtellen mit 
beſchränkter Befugniß nicht ftatt; die nach den Orten diefer Hülfftellen 
gerichteten Sendungen werden durch die Landbriefträger in gewöhnlicher 
Weiſe beſtellt. 


Schwerin am 19ten September 1884. 


3 


— 


Der Raiferliche Ober-Poft- Director. 
Ritzler. 


—— — * 
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(8) Aus Anlaß der Einrichtung einer Poſtagentur in dem Orte Baſedow werden 
zum Ijten October folgende Poſtverbindungen hergeſtellt werden: 


a. an den Wochentagen: 


Ifte Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Maldin: 9 Uhr 15 Min. Vorm,, 3 Uhr Nachm., 
in Bajedow: 10 Uhr 25 Min. Vorm.; 4 Uhr 10 Min. Nachm.; 
aus Bafedow: 10 Uhr 35 Min. Vorm,, 6 Uhr Nachm., 
in Maldin: 11 Uhr 45 Min. Vorm. 7 Uhr 30 Min. Nadım. 


b. an den Sonntagen xc: 
Aus Malin: 9 Uhr 15 Min. Vorm,, 
in Bafedow: 10 Uhr 45 Min. Vorm.; 
aus Bafedow: 12 Uhr Mittags, 
in Maldin: 1 Uhr 30 Min. Nadın. 

Die beiden wochentäglihen Verbindungen werden durch mit Fuhrwerk aus: 
gerüftete Yandbriefträger unter unbejchränfter Beförderung von Poftjendungen unter: 
halten; die Sonntagsverbindung wird durd) Yandbriefträger zu Fuß mit befchränfter 
Beförderung von Poſtſendungen hergeitellt. 

Schwerin am 19ten September 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
Rigler. 


(4) Das Kaiſerliche Poſtamt mit Telegraphenbetrieb in dem Badeorte Heiligen- 
damım wird für das laufende Jahr am 27jten September geſchloſſen. 
Schwerin am 22ften September 1884. 


Der Kaiſerliche-Ober-Poſt-Director. 
. Nipler. 


(5) In den Orten Baſedow (Ritterfhaftl.-AUmt Stavenhagen), Dümmerhütte 
(Dom.«Amt Wittenburg) und Püttelkow (Dom.-Amt Wittenburg) werden am 
Iften October Poſtagenturen eröffnet. 

Mit der Poftagentur in Baſedow wird gleichzeitig eine Telegraphenanftalt 
mit Fernſprechbetrieb vereinigt. 
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Die Poftagentur in Boddin gelangt mit dem 30ſten Scptember zur Aufhebung. 
Schwerin am 24jten September 1884. 


Der Kaiferliche Ober= Poft= Director. 
Rigler. 


II. Abtheilung. 





1) Ihre Kaiſerliche Hoheit die Großherzogin Anaſtaſia haben dem Coiffeur 
Arthur Baudru in Baden-Baden den Charakter als Großherzoglicher Hoflieferan 
zu verleihen gerubt. 

Schwerin am 31ſten Julius 1884. 





2) Der Miniſterialrath Ahmfetter biejelbft it zum Mitgliede der Civilſtand— 
Commiſſion Allerhöchſt ernannt worden. 
Schwerin am 5ten September 1884. 


(3) Der Referendar Friedrih von Böhl aus Gottmannsförde ift zum Ami— 
Aſſeſſor Allerhöchft ernannt worden. 


Schwerin am 17ten September 1854. 


4) Der Schulzendienft-Berwalter, Häusler Yudwig Schwarz zu Groß-Pantın 
it zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Groß-Pankow beftellt morden. 
Schwerin am 22jten September 1884. 


(5) Der Rehtsanwalt Friedrich Heud zu Waren it heute zum Amte cine 
Notars zugelafien. 


Schwerin am 26jten September 1884. 
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(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Hauptmann a. D. 
von Klein zu Noftod den Charakter eines Majors zu verleihen geruht. 
Schwerin am 29ften September 1884. 


(7) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Zeugfeldwebel a. D. 
Bühring den Charakter eines Rechnungsführers zu verleihen geruht. 


Schwerin am 29ften September 1884. 


(8) Der Amts-Secretair a. D. Dergen zu Wittenburg ift zu Midaelis d. J. 
aus dem Amt des Kirchen-Defonomus und eines, Vorftandsimitgliedes und Berechners 
der Heiligen-Geift-Stiftung in Wittenburg auf jeinen Antrag in Gnaden entlaffen, 
und dagegen der Amts-Prototollift 3. C. F. Meinde dafelbit wieder zum Kirchen: 
Defonomus und Vorftandsmitgliede und Berechner der Heiligen: Geift- Stiftung 
daſelbſt Allerhöchit beftellt worden. 


Schwerin am 29ften September 1884. 


0) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Minifterial- Regiftrator 
Paul Erult beim Finanz-Minifterium den Charakter eines Minifterial- Sceretairs 
zu verleihen gerubt. 

Schwerin am 30ften September 1884. 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Hofrath Kundt hiefelbft 
zum zweiten Gabinetsrath zu ernennen und zu beitellen geruht. 


Schwerin am ljten October 1884. 


(11) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den als commiſſariſcher Hülfs- 
arbeiter bei dem Großherzoglichen Kammer: und Forſt⸗Collegium beſchäftigten Amts: 
verwalter W. Mühlenbruh zum Miniſterial-Aſſeſſor beim Zuftiz-Minlfterium und 
deſſen Abtheilungen für geiftliche, Unterricdts- und Medicinal = Angelegenheiten zu 
ernennen geruht. 

Schwerin am Iſten October 1884. 
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(12) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Rechtsanwalt Otte 
Schwerdtfeger zum Minifterial-Regiftrator beim Finanz-Minifterium zu beftellen 
geruht. 


Schwerin am Ijten October 1884. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den bisherigen zweiten Hypothelen— 
bewahrer, Oberauditeur Kundt, zum erſten Hypothetenbewahrer beim Departement 
für das ritterſchaftliche Hypothelenweſen zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1ften October 1884. 


(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Dberlandesgerichtsratb 
von Monroy zu Roſtock zum Präfidenten des Landgerichts zu Schwerin zu 
ernennen geruht. 


Schweriu am 1ften October 1884. 





(15) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Yandgerihtsdirector Heinrid 
Burmeifter zu Güftrow zum Oberlandesgerichtsrath beim Oberlandesgericht zu 
Noftod zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1884. 


(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Landgerichtsrath Dr. Gerhart 
Buchka zu Schwerin zum Yandgerihtsdirector beim Landgericht zu Güftrem zu 
ernennen gerubt. 


Schwerin am Iſten October 1884, 


(17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Chreſtin zu 
igliche Sronyerzog | I l 
Dargun zum Landgerichtsrath beim Landgericht zu Schwerin zu ernennen gerubt. 


Schwerin am Ijten October 1884. 
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(18) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Paul 
von Kühlewein zu Wismar als Umtsrihter an das Amtsgericht zu Dargun zu 
verjegen und ihn zugleich bis auf Weiteres mit der Verwaltung der richterlicyen 
Geſchäfte beim Amtsgericht zu Neukalen zu beauftragen gerubt. 

Schwerin am Iſten October 1884. 


(19) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Ebeling zu 
Dimig auf fein Anfuchen in den Ruheſtand zu verfegen gerußt. 
Schwerin am Iſten October 1884. 


’ 
(20) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gerichts-Aſſeſſor Huldreich 
Rennecke zu Waren als Amtsrichter an das Amtsgericht zu Dömitz zu verſetzen 
geruht. 
Schwerin am 1jten October 1884. 


(21) Die Verwaltung der Umtsanwaltsgejchäfte beim Amtsgericht zu Schwerin 
it an Stelle des Rechtsanwalts Fahrenheim bis auf Weiteres dein Gerichts-Afjeflor 
Crull übertragen. 

Schwerin am Iſten October 1834. 


(22) Se. Königlide Hoheit der Großherzog haben Ten Gerichts-Aſſeſſor P. Witt 
zu Wismar zu etatmäßigen Gerichts-Afjeffor beim dortigen Amtsgerichte zu ernennen 
und die Verwaltung der Amtsanwaltsgeihäfte beim dortigen Amtsgerichte bis auf 
Weiteres dem Rechtsanwalt Beyer dafelbjt zu übertragen gerußt. 


Schwerin am Iften October 1884. 


(23) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgeſchäfte beim Amtsgericht zu Lübz ift an 
Stelle des auf feinen Antrag don diefer Gefchäftsführung entbundenen Ingenieurs 
Schmidt bis auf Weiteres dem Amts-Protokolliſten Helm zu Lübz übertragen. 


Schwerin am 1jten October 1884. 





u 


(24) Der Amts-Protokolliſt Shüg zu Neubudow it zum Amts-Regiſtrater 
ernannt worden, 
Schwerin am Iſten Detober 1884. 
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(25) Der Amtsdiätar 3 Zander zu Ribnig ift zum Amts-Protokolliſten ernanm 
worden. 
Schwerin am Iſten October 1884. 


(26) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amts-Regijtrator Stabl: 
brodt zu Gadebuſch die nachgeſuchte Dienitentlafjung in Gnaden zu ertheilen geruht 


Schwerin am 1ften October 1884, 


(27) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perfonal- Berindrun 
ſtattgefunden: 

Secondlieutenant Heyn vom Holſteiniſchen Feld-Artillerie-Regiment Nr. 24 ü 
zur Großherzoglich Mecklenburgiſchen Artillerie-Abtheilung verſetzt. 

Schwerin am 2ten October 1884. 


(28) Mor dem Juftiz- Minifterium Hat der Gutsbefiger Julius Hüniten a 
Kaarz den Homogial-Eid wegen des von ihm angefauften Ullodialguts VBogellanz. 
Amts Güftrow, am 26jten v. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scwerin. 
Amtliche Beilnge. 


N. 37. 


Sahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 11. Detober 1884. 








Inhalt. 


I. Abteilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchſchnittspreiſe von Naturalien pro Monat September 1884. 
(2) Bekanntmachung, betreffend Verlegung des Herbft-Sirammarktes zu Gold- 
berg. (3) Berlegung des Herbit-Sirammarktes zu Teffin. (4) und (5) Belannt- 
machungen, betreffend den Wojtverfehr. (6) Bekanntmachung, betreffend 
Thierkrankheiten. 

I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
— ⸗— 


A) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durchſchnittspreiſe find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27ften Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiſtrat 

pro Monat September 1884 
ermittelt und betragen 
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1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Marf > Pig., 


2) = = = Noggen . 13 = = 
3) = = * Gerſte . 15 — — 2 
4) = = 2 Hafer . . 18 = 20 = 
b) = = ⸗ Erbſen. 1 = — : 
6) ⸗ * = Stroh . 3 = 80 = 
7) = = z Hu... 4 — =: 
8) für ein Naummeter Buchenholz 12 = — = 
9) = - Tannen 9 = — = 

10) - 1000 Soden Tuff... 5 =- 50 =: 


Schwerin am 3ten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


2) Der Herbjt-Krammarkt zu Goldberg ijt für das Jahr 1884 auf den 
29jten d. M. verlegt worden. 


Schwerin am Aten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 


(8) Der Herbſt-Krammarkt zu Tejjin it für das Jahr 1884 auf den 
4ten November verlegt worden. 


Schwerin am Aten October 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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(4) Die Roftgülfftelle in Wozinkel ift am 30ften September aufgehoben 
worden. 
Schwerin am Aten October 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Director. 
Rigler. 


5) Das Kaiferliche Poſtamt mit Telegraphen-Betrieb in Rabenfteinfeld 
wird vom Sten ab geichlofjen. 

Die Pojtverbindungen mittel3 Kariolpoft zwijchen NRabenfteinfeld und 
Schwerin gelangen gleichzeitig zur Aufhebung. 

Schwerin am 6ten October 1884, 


Der Kaijerlihe Ober-Boft-Director, 
Ritzler. 


6) Eine Starte des Aderbürgers W. Siewert zu Maldin ift am Milzbrand 
geitorben. 
Schwerin am 6ten October 1884, 


II. Abtheilung. 
— nn 


A) Der Stationsjäger Karl Schütz, bisher zu Tarnow, ift zum Nevierförfter 
in Wredenhagen, Forftinfpection Malchow, ernannt worden. 


Schwerin am 1ften October 1884. 
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(2) Der Stationsjäger Carl Grohmann, bisher zu Steinfeld, ift zum 
Nevierförjter in Quaſt, Forftinjpection Kali, ernannt worden. 
Schwerin am 1ften October 1884. 


3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Sergeanten Garl 
Sarfander vom Dragoner-Regiment Nr. 17 zum Gerichtsvollzieher in Waren 
zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten October 1884. 


4) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben dem Stationsaufjeher Wilde 
zu Dreibergen die Verdienſtmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 1ften Dctober 1884. 


5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Director der Königlichen 
— in Berlin, von Strang, die Medaille mit der Inſchrift: „Den Wiſſen— 
Ichaften und Kkünften“ in Gold und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 3ten Detober 1884. 


6) Zum PBolizeirichter für die Güter Lütgenhof e. p. und Priefchendorf 
ce. p., Amts Grevesmühlen, ift der Nechtsanwalt C. Schmidt zu Dafjom 
beftellt worden. 


Schwerin am Aten October 1884. 


(7) Der Gutsbeliger Paul Uedermann auf Vorbeck ift zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Kladow bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten October 1884. 
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(3) Der Artuariatögehülfe Guftav Clement, bisher in Teterom, ift zum 
Stadtjecretair in Gnoien bejtellt worden. 


Schwerin am 6ten October 1884. 


(9) Der Referendar Otto Janten zu Noftod hat die zweite juristische Prüfung 
vor dem Prüfungsſenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod beftanden. 


Schwerin am Tten October 1884. 


(10) Das durch den Tod des Kreisphyfifus, Medicinalraths Dr. Röper er- 
ledigte Amt eines Kreisphyfifus im Güftromjchen Phyſikatsbezirke ift dem Stadt— 
phyſikus Dr. med. Heinrich Reuter zu Güftrom Allerhöchit verliehen worden. 


Schwerin am Sten October 1884. 


(11) Der bisherige Nevierförjter U. Tadert zu Quaft ift auf Michaelis d. J. 
zum Forjtinjpector und Vorſtand der Forſt-Vermeſſungs- und Einrichtungs- 
Commiſſion hieſelbſt Allerhöchſt ernannt. 

Schwerin am Sten October 1884. 


(12) Se. Königlihe Hoheit der Großherzog haben dem Hausvoigt Jantzen 
das Verdienſtkreuz im Silber des Hausordens der Wendijchen Krone zu ver- 
leihen gerubt. 

Schwerin am Iten October 1884. 


(13) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Nittmeifter a. D. Ernſt von Schulje 
den Homagialeid wegen des auf ihn vererbten Allodialguts Yudorf e. p., Amts 
Wredenhagen, am 3ten d. M. abgeleijtet. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg: Schwerin. 
Amtlihe Beilage. 


N. 38. 


Sahrgang 1884. 





Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 15. Detober 1884. 





Inhalt. 


I. Abtheifung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Beſtellung der Iandesherrlichen Com— 
miffarien für die Neichdtagswahlen. (2) Belanutmahung, betreffend bie 
Erforberniffe für die Anftellung der Domanialbeamten. (3) Belanntmachung, 
betreffend die Bejegung der medicinifhen und ber pharmaceutifchen Prüfungs- 
Eommiffion. (4) Belanntmahung, betreffend Thierfrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


L Abtheilung. 
— ;s⸗7 — 


1) Das unterzeichnete Minifterium bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, 
daß für die bevorftehenden Neuwahlen von Abgeordneten zum Deutjchen Reichs— 
tage zu landesherrlichen Commifjarien 

für den I. Wahlkreis der Droft Schmidt zu Wittenburg, 

für den II. Wahlkreis der Landgerichtsratd Schlettwein hiejelbft, 

für den IIT. Wahlkreis der Droft Zarnedom zu Lübz, 
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für den IV. Wahlkreis der Amtsverwalter von Huth zu Röbel, 

für den V. Wahlkreis der Landgerichtsrath Giffenig zu Roſtock, 

für den VI, Wahlkreis der Landgerichtsratd Altvater zu Güftrom 
bejtellt worden find. 


Schwerin am ten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniftertum des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 


(2) Die Vorſchrift des 8. 1 der Verordnung vom Tten November 1879, 


betreffend die Erforderniffe für die Anftellung der Domanialbeamten (Regierungs- 
Blatt 1879, No. 56) 


„die Anftellung als Berwaltungsbeamter bei Unjeren Domantal-Aemtern 
jeßt voraus: 


1) daß der Bewerber über die wichtigiten Theile der cameraliftiicen 
Mifjenschaften, befonders über Landwirthichaft, Nationalökonomie, 
Finanz und Bolizeiwifjenschaft afademijche Borlejungen gehört hat.“ 

wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 


Schwerin am 6ten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Minifterium. 
v. Bülow. 


(8) In die ärztliche Prüfungs-Commiſſion bei der Univerſität Roſtock find für 
das mit dem Iſten November d. 3. beginnende Prüfungsjahr berufen: 


der Profeffor Dr. Alb. Thierfelder als VBorfigender, der Pre 
fejfor Dr. Naſſe als Stellvertreter des Vorſitzenden, die Profeſſoren 
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Geheimer Medicinalvatd Dr. Th. Thierfelder, Medicinalrath 
Dr. von Zehender, Dr. Aubert, Dr. Schatz, Dr. Madelung, 
Dr.von Brunn, Dr. Uffelmann, die Brivatdocenten Dr. Brummer- 
ftädt und Dr. Gies jowie der Stadtphyſikus Medieinalrath Dr. Leſen— 
berg als Mitglieder. 


Die pharmaceutiche Prüfungscommilfion wird während deffelben Zeitraums 
bejtehen aus 
dem Profeſſor Dr. Goebel als Borfigenden und den Profeſſoren 
Dr. Jacobjen, Dr. Matthiejjen, Dr. Nafje und dem Univerfitäts- 
apothefer Dr. Brunnengräber ald Mitgliedern. 


Die Anträge auf Zulaffung zur ärztlichen Prüfung find ſpäteſtens bis 
zum 1ften November d. 3. bei dem unterzeichneten Miniſterium einzureichen. 


Schwerin am 10ten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Medicinal-Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Ahmjetter. 


(6) Ein Pferd des Schlachtermeifters Trüde zu Gadebuſch ift von der Räude 


befallen. 
Die Räude unter den Pferden zu Ludwigstuft ift erlojchen. 


Schwerin am 10ten October 1884, 
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TI. Abtheilung. 
— — ui 


(1) Der Paſtor Dr. E. Th. Krabbe zu Noggendorf ift”am 17ten ‚Sonntage 
pr ä pe) 

nad Trinitatis, den 5ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde zum 

Prediger zu Hohen-Viecheln erwählt und fofort in jein neues Amt eingeführt 

worden. 


Schwerin am Tten October 1884. 


Negierungs-dlatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


N 39, 





Sahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 17. Detober 1884. 








Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Neclamation unablömmliher Schul: 
lehrer. (2) Belanutmahung, betreffend die Commilfion für die ärztliche 
Borprüfung. 
I. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
—⸗ 


A) Mit Bezugnahme auf S. 20 und 21 des zweiten Theils der deutſchen 
Wehr - Ordnung vom 28jten September 1875 fordert das unterzeichnete 
Minijterium alle Domanialämter, Gutsobrigfeiten und Magiftrate hierdurch 
auf, big zum 15ten k. M. diejenigen Lehrer an Volks-, Bürger: und höheren 
Schulen namhaft zu machen, welche für den Fall einer Mobilmachung im 
Jahre 1885 zu reclamiren find. 

Diejen Anmeldungen iſt das Formular der Lifte Schema A. zu $. 21 
des zweiten Theiles der Wehr-Ordnung (pag. 139 der Beilage zu No. 28 
des Negierungs-Blattes von 1875) zu Grunde zu legen; jtatt der Columnen 
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„Als unabfönmlich anerfannt” und „Das Unablömmlichkeitsattejt liegt bei“ 
tritt jedoch ein eine Columne „Grund der Unabkömmlichkeit“. 

Unter „Kreis“ ift der Aushebungsbezirf aufzuführen. 

Unter „Bemerkungen“ ift anzugeben, ob der betreffende Lehrer jchon im 
Herbit v. 3. rejpective im Frühjahre d. 3. in jeiner jeßigen Ddienftlichen 
Stellung zur Neclamation angemeldet worden ift. 

Erjaß-Rejerviften II. Claſſe werden militairiſch nicht controlirt und find 
daher nicht zur Reclamation anzumelden. 

Da es micht jelten vorgefommen ift, daß Neclamationsgejuche wegen 
fehlender oder mangelhafter Begründung unbeachtet bleiben mußten, jo wird 
ausdrücklich hervorgehoben, daß bei Landichullehrern anzugeben ift, ob !fie 
einzeln ftehen oder nicht; bei Lehrern der Stadtſchulen, wie viele Lehrer außer 
dem zur Neclamation angemeldeten an der betreffenden Schule thätig find, 
und aus wie vielen Claſſen die Schule beiteht. 

Wenn fein Lehrer zu reclamiren ift, bedarf es feines Berichtes. 

Schwerin am 14ten October 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium, Abtheilung für 
Unterrichts= Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Ahmjetter. 


— — nn 


(2) In die Commiſſion für die ärztliche Vorprüfung ſind für das Winter— 
halbjahr 1884/85 und das Sommerhalbjahr 1885 berufen: die Profeſſoren 
Dr. Aubert, Dr. Jacobjen, Dr. Matthiejjen, Dr. Götte, Dr. Goebel 
und Dr. von Brunn Den Borfig in der Commilfion führt der zeitweilige 
Decan der mediciniichen Facultät. 

Schwerin am 10ten October 1884, 


Großherzoglich Medlenburgifches Miniftertum, Abtheilung für 
Mediceinal-Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Ahmſetter. 


LO 
LO 
ei 
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TI. Abtheilung. 
— mn 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Oberlandesgerichts-Präſi— 
denten Dr. Budde zu Rojtod an Stelle des verjtorbenen Landgerichts-Präfidenten 
von Scheve zu Schwerin zum landesherrlichen Commifjarius bei der Fidei— 
commißbehörde zu ernennen und zu bejtellen geruht. 


Schwerin am 11ten October 1884. 


(2) Dem DOrganiften und Küfter Müſchen zu Belig ift der Charakter eines 
Cantors verliehen worden. 
Schwerin am 11ten October 1884. 


3) Der Rechtsanwalt Earl Calſow zu Roſtock Hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem PBrüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock beitanden. 


Schwerin am 14ten October 1884. 





(4) Vor dem Juſtiz-Miniſterium Hat der dem Herzogthume Sacjjen-Altenburg 
angehörige Eyprianus Amaranthus Kragjch am 26ften v. M. den Homagial- 
Eid wegen des von ihm angefauften Allodialgut3 Tannenhof, Amts Lübz, und 

der dem Mecklenburgiſchen Staatsverbande nicht angehörige Eduard 
Schellhaß aus Bremen ebenfalls am 26ften v. M. den Homagial-Eid wegen 
des von ihm angefauften Allodialguts Bandekow, Amts Schwerin, abgeleiftet. 


Negierungs-Blalt 7 


fir das 


Großherzogthum Meclenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilnne. 


N 40, 


Jahrgang 1884. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 31. October 1834. 








Inhalt. 

I. Abtheifung. (1) Bekanntmachung, betveffend die dem Vereine für Wiederherjtellung der 
Liebfrauenfirhe zu Arnſtadt ertheilte Erlaubniß, zur Betheiligung an 
einer Lotterie in medlenburgiichen Blättern aufzufordern. (2) Bekanut— 
machung, betreffend Erwerbung der medlenburgiihen Staatsangehörigfeit. 
(3) Belanntmachung, betreffend den Telenraphenbetrieb. (4) Belannts 
machung, betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienjt- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung 


(1) Dem Vereine für Heritellung der Liebfrauenfirhe zu Arnftadt im 
Fürftenthume Schwarzburg-Sondershaufen iſt gejtattet worden, zur Betheiligung 
an einer Lotterie, deren Ertrag für den Zweck dieſes Vereins beſtimmt ift, durch 
die im hiefigen Großherzogthume ericheinenden öffentlichen Blätter einzuladen. 


Schwerin am 15ten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 
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2) Das unterzeichnete Miniftertum bringt mit Rückſicht auf 8. 8 der Ver: 
ordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Mecklenburgische Staats 
angehörigfeit, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß der zu Bremen geborne 
Gutsbefiger Hermann Eduard Schellhaß auf Bandefow, Amts_ Schwerin, 
die Meclenburg-Schwerinfche Staatsangehörigfeit erworben hat. 


Schwerin am 24jten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgifches Minifterium des Innern. 
Im Auftrage; 
Schmidt. 


(3) In Püttelkow und in Dümmerhütte werden am Ijten November 
Telegraphenanftalten mit ernjprechbetrieb zur Eröffnung gelangen, welche 
beichränften Tagesdienft halten. 


Schwerin am 28ften October 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poſt Director. 
Ritzler. 





Unuter dem Rindvieh zu Groß-Lüſewitz bei Neu-Sanitz iſt die Lungen— 
ſeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 18ten October 1884. 


II. Abtheilung 


— ⸗— 


(1) Dem Schneidermeifter Carl Griewiſch in Malchin iſt der Charakter 
eines Hofſchneiders verliehen worden. 


Schwerin am 2ten October 1884. 
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(2) Dem Apotheker Anton von Flemming”in Doberan iſt der Charakter 
eines Hofapothefers verliehen worden. 


Schwerin am”4ten October 1884. 





(d) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Helmuth Timm aus Schwerin nad) bejtandener erjter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 13ten October 1884. 


(4) Der Paſtor Reuter zu Teſſin ijt zum 1ften d. M. emeritirt worden, 

und der Paſtor H. L. Fr. Th. Rönnberg zu Goldebee am 17ten Sonntage nad 

Trinitatis, den 5ten d. M., durch Stimmenmehrheit der Gemeinde wieder zum 

Prediger zu Teſſin erwählt und jofort in fein neues Amt introdueirt tvorden. 
Schwerin am 13ten October 1884. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Candidaten der Rechte 
Heinrich Peters zu Roſtock nach beftandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 14ten Detober 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Nechte 
Carl Saß aus Kranichshof nach bejtandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 17ten October 1884. 


(M) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den im Dienfte der Stadt 
Roſtock ftehenden Jägern Kröger zu Meiershausitelle und Prillwig zu 
Killershagen die Medaille mit der Injchrift: „Dem redlichen Manne und dem 
guten Bürger” in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 17ten Dectober 1884. 
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(3) Der Rathscanzlift Friedrich Heinrich Franz Kleift zu Wismar if 
zum Stellvertreter de3 Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Wismar, 

der Küfter Knoop zu Thürkow zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Thürkow bejtellt worden. 


Schwerin am 17ten October 1984. 


(9) Dem Kaufmann Ernjt Caspar, in Firma C. 2. Friedrichs, in Roſtock 
ift der Charakter eines Hoflieferanten verliehen worden. 


Schwerin am 18ten October 1884. ⸗ 


(10) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Friedrich Zelck aus Roſtock nach beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung zum 
Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 20ſten October 1884. 


1) Der Neferendar Eduard Zarneckow aus Lübz hat die zweite juriftiice 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roſtock bejtanden. 


Schwerin am 21ften October 1884. 


(12) Der Flügel Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs 
Premierlieutenant von Gundlad) ijt zum Nittmeifter befördert. 


Schwerin am 21ften Dectober 1884. 


(13) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Hans Voß aus Neu-Sanik nach beitandener erfter juristischer Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 21jten October 1834. 
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(14) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Dtto Bardey aus Liepe nach bejtandener erjter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 22ſten October 1884. 


(15) Der bisherige Kaijerlihe Regierungsrath im jtatiftiichen Bureau zu 
Berlin, Dr. Wilhelm Stieda, ift zum ordentlichen Profeſſor der Staats- 
wiſſenſchaften an der Univerfität zu Rojtod ernannt worden. 


Schwerin am 23jten October 1884. 


(16) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Neferendar Dr. jur. 
Rudolf Engel zum etatmäßigen Gerichts-Afjeffor beim Amtsgericht zu 
Waren zu ernennen geruht. 

Schwerin am 23ften October 1884. 


17) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Holzwärter Moll 
zu Rohljtorf die Berdienjtmedaille in Silber zu verleihen geruht. 


Schwerin am 2öften October 1884. 


(18) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Ver— 
änderungen jtattgefunden:; 

Seeondlieutenant von Liebeherr von der Nejerve des 2ten Dragoner: 
Regiments Nr. 18 ift im activen Heere als Secondlientenant beim 2ten Dragoner: 
Regiment Nr. 18 wieder angejtellt, und 

Secondlieutenant Baron von Stenglin I. vom Grenadier-Regiment 
Nr. 89 à la suite des Regiments geftellt. 

Secondlieutenant von Kageler vom Neumärkiichen Dragoner- Regiment 
Tr. 3 ift in das 1jte Dragoner-Negiment Nr. 17 verjeht. 

Es find befördert: 

Vicefeldwebel Biſchoff vom 1jten Bataillon Iſten Hanfeatijchen Landwehr— 

Regiments Nr.75 zum Secondlieutenant der Rejerve des Füfilier-Regiments Nr.90, 
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Vicewachtmeiſter Baron von Ike vom 2ten Bataillon Aten Oftpreußtichen 
Landiwehr-Regiments Nr. 5 zum Secondlieutenant der Nejerve des 2ten Dragoner- 
Regiments Nr. 18 und 

Unterofficier von Dergen von der Artillerieabtheilung zum Portepeefähnrid. 


Schwerin am 27ften October 1884. 


(19) Der Neferendar Paul Seeger aus Nojtod hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des DOberlandesgerichtes zu Roſtock beftanden. 
Schwerin am 28ften Detober 1884. 


(20) Der Lehrer am NRealgymnafium Dr. Foth in Ludwigsluft iſt zum 
Lehrer am Gymnasium Friderico-Franeisceum in Doberan ernannt worden. 


Schwerin am 28ften Dctober 1884. 


(21) Der Lehrer am Erziehungsinftitut Algenjtädt in Ballenftedt iſt zum 
Lehrer am Gymnasium Friderico-Franeisceum in Doberan ernannt worden. 
Schwerin am 28jten Dectober 1884. 


(23) Vor dem Juftiz-Minifterium hat der Gutsbefiger Carl von Sittmann, 
bisher auf Groß-Lufow, den Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften 
Allodialguts Zurow, Amts Medlenburg, am 24jten d. M. abgeletitet. 





tegierungs-Blati 7 


fir dus 


Großherzogthum Medlenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 41. 
Jahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Montag, den 3. November 1884. 











Inhalt. 
I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die am 10. d. M. vorzunehmende engere 
Wahl eines Reichstags: Abgeordneten für den ziveiten medlenburg-jchwerin- 
ſchen Wahlkreis. 


I. Abtheilung. 
Tr 


A) Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die durd) das 
Ergebniß der Neichstagswahl am 28ften October d. J. im II. Wahlfreije 
erforderlich gewordene engere Wahl Seitens des für dieſen Wahlkreis fungirenden 
landesherrlichen Commiſſarius auf 

Montag, den 10ten November d. J., 
angejeßt worden ift. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerffam gemacht, daß nad) 8. 31 des Wahl- 
reglements vom 28ften Mai 1870 die engere Wahl auf denjelben Grundlagen 
und nach denjelben Borjchriften jtattfindet, als die erjte, im Einzelnen jedoch 
zu beachten ift: 


58 


238 No. 41. 1884, 


1) Die Wahlbezirfe, die Wahllocale und die Wahlvorfteher bleiben 
unverändert, joweit nicht eine Erjeßung der letzteren oder eine Ver: 
fegung der Wahllocale nad) Ermejjen der zur Beitimmung hierüber 
berufenen Behörden geboten erjcheint. 


2) Die Vornahme der engeren Wahl ijt ebenjo wie diejenige der 
erjteren Wahl in ortsüblicher Weiſe befannt zu machen unter 
Benennung der beiden Gandidaten, zwiſchen denen zu wählen it, 
und mit dem ausdrüdlichen Hinzufügen, daß alle auf andere Candidaten 
fallende Stimmen ungültig find. 


3) Die Bejcheinigung darüber, daß nach Mafgabe des sub 2 Gejagten 
verfahren worden, ijt bei der engern Wahl nicht auf der Wähler: 
Lifte zu ertheilen, jondern von den Gemeindevorjtänden den Wahl- 
vorjtchern noch vor dem Wahltermine bejonders einzureichen. 


4) Bei der engern Wahl jind diejelben Wählerliften anzuwenden, wie 
bei der erjten Wahlhandlung, ohne daß eine ernenerte Auslegung 
derjelben jtattfindet. Die Lijten werden Seitens der Wahlcon- 
mijjare den Wahlvorjtehern direct wieder zugeſandt und findet eine 
Herausgabe an die Gemeindebehörden nicht ftatt. 

Fir jeden Wahlbezirk des 11. Wahlkreijes iſt bei der engern Wahl das 
zweite Exemplar der an die Ortsbehörden des Landes vertheilten Formulare 
zum Wahlprotocoll und zur Gegenlijte zu verwenden. Sollte es in einzelnen 
Wahlbezirfen an den erforderlichen Formularen fehlen, jo haben die betreffen- 
den Obrigfeiten ſich ungejäumt mit einem Gejuch um Ueberjendung der erforder: 
lichen Yormulare an die Regiftratur des unterzeichneten Minifteriums zu 
wenden. 


Schwerin am ten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minijterium des Innern. 
Wetzell. 


Nenierungs-Blatt 


für dus 


Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 42, 





Jahrgang 1884, 


Ausgegeben Schwerin, Sonnabend, den 8, November 1384, 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend Erwerbung der mecklenburgiſchen Staats: 
angehörigkeit. (2) Bekanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das 
Militair zu vergütenden Durdjchnittspreije von Naturalien pro Monat 
October 1854. (3) Bekanntmachung des Ergebnifjes der Nechnung des 
Wittwen-Inſtituts für die Civil- und Militair-Diener aus dem Jahrgange 
vom 1. April 1883/84. (4) Bekanntmachung des Ergebuiffes der Rechnung 
des Wittwen-nftituts für Prediger und Schullehrer aus dem Jahrgange vom 
1. April 1883/84. (5) und (6) Bekanntmachungen, betreffend den Poſtverkehr. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 





J. Abtheilung. 
— — — — 


A) Das unterzeichnete Minifterium bringt mit Rückſicht auf 8. 5 der Ver— 
ordnung vom 28ften December 1872, betreffend die Medlenburgiiche Staats- 
angehörigfeit, hiedurd zur öffentlichen Stenntnig, daß der bisherige Sadjjen- 
Altenburgifche Staatsangehörige, Gutsbejiger Cyprianus Amaranthus Kratzſch 
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auf Tannenhof, Amts Lübz, die Mecklenburg-Schweriniche Staatsangehörigfeit 
erworben hat. 


Schwerin am 1jten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 


Im Auftrage: 
Schmidt. 


2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewafjnete Macht zu vergütenden Durchjchnittspreije find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (Negierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magiftrat 

pro Monat October 1884 
ermittelt und betragen 
1) für 100 Kilogramm Weizen . 14 Mark 50 Pig., 

= 60 = 


2) = = ⸗ Roggen . 13 E 
3) = = ⸗ Gerſte =: — = 
4) ⸗ ⸗ = Hafer Ne z 50 = 
b) = = ⸗ Erbſen. => — ⸗- 
6) = = . Stob . 4 = 40 = 
7) = = s Heu Be 
8) für ein Naummeter Buchenholz 12 - — = 
9) = = ⸗ Tannen 9 = — = 
10) = 1000 Soden Torf . Te Fr 


Schwerin am ten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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3) Das Ergebniß der Rechnung des Wittiven - Inftituts3 für die landes- 
herrlichen Civil- und Militaiv-Diener auf den Jahrgang vom 1jten April 1883 
bis zum 1jten April 1884 wird in Gemäßheit der Schlußbejtimmung des 
$, 47 des Statut3 vom 17ten März 1863 durch den nachjtehenden Auszug 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 30jten October 1884. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minijterium, Abtheilung für 
geiftliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


Stand 


der Penſions-Anſtalt für Wittwen der Civil- und Militairdiener, 
entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 1883/84. 


I. Einnahme. 
1) Neite. 


A. Kafjenvorrath aus der — * * eur 
1882/83 . . — Mart — Fin. 


B. Activ-Ausftände, welche 
a. vor dem Iſten April 1883 bereits 


fällig waren . 196 = 67 - 
b. nad) dem 1jten April 1883 ef 


ermittelt wurden . . . BE m, Sn 


2) Zaufendes. 
©. Gejegliche Beiträge der Genofjen, und zwar: 
1) nad) dem Fundations- Briefe de Iſten 
September 1797: 
a. Antritts- und Neceptions- Gebühren — — E 
J 25 tr oe wa er 2a 5377 = 


— 
{er} 
u 


242 


No. 42. 1884. 
2) nach dem Statut de 17ten März 1863; 
a. Antritts⸗ ꝛc. en 
b. Beiträge 
Zuſchüſſe: 


a. geſetzlicher Zuſchuß aus Dr 
licher Kaſſe .. 
b. außerordentlicher Zuſchuß 
ce. aus der Königlichen General— Militair- 
Kaffe in Berlin für die militairijchen 
Genofien Zufhuß . : 
Penfionsabzüge in Folge Sean | bon unge 
ins Ausland . . 
Zinſen vom Gapital- Vermögen 


Zinſen auf zeitweilig belegte Gapitalien 


Außerordentliche Einnahme 
Aus Monituren . 


Summa 


TI. Ausgabe. 
1) Reſte. 


. Mebertragener Vorſchuß aus voriger Rechnung . 


Bezahlte Penſions-Rückſtände: 
a. an Wittwen . 
b. an Erben verftorbener Mitttven . 


2) Laufendes. 


. Witttwenpenfionen, und zwar: 


1) nach dem Fundationsbriefe de Iſten Sep- 
tember 1797; 
a. an Erben im ae a ver: 
jtorbener Wittwen. . . —J 
b. an Wittwen 


3670 Mark 14 Pig. 


223 294 


52 193 
494 
115 702 


- 
* 


u “w 


u u ww \ u 


45 = 


4 = 
27 — 
9 ⸗ 


a = 
z 


531 901 Mark 23 Pfr. 


9 746 Mark 22 Pig. 


218 
781 


2 679 
83 256 


“n 


ua 


75 = 
25 = 


% u 


47 
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2) nach dem Statut de 17ten März 1863: 
a. an Erben im rm ver⸗ 


ſtorbener Wittwen. . . ; 487 Mark 50 Pig. 

310739 = 61 - 

b. an Wittwen 2388 - 75 - 

D. Zuviel Erhobenes rejp. — riet 247 = 80 - 

E. Eapital-Anlegungg . . . 115500 = — : 
F. Adminiftrationskoften: 


1) Gehalte und Remumnerationen 
4 135 Mi. — Pig. 
2) Bureaufoften, Schreib- 


materialien 2. . . 1608 =» 71 = 
3) Porto an das Kaifer- 
liche Poftamt. . . 728 -» 93 - 
— 6 6 6— — 6472 = 64 
G. Unerhoben gebliebene, aber in —— — 
Beiträge .. 527 = 25 = 
H. Außerordentliche Ausgabe Sal rt 52 = 40 > 
L u — ⸗ —- 
Summa 533 098 Mark 34Pfg. 
II. Abſchluß. 
Einnahme . >» > 2 2 2 nn 451901 Mark 23 Pig. 
BRBSRDE- 5 00 30 6666⏑ EB 
Deficit 1197 Mark 11 Pig. 
IV. Darftellung des Fonds. 
a. Capitalien. 
Laut voriger Rechnung waren —— —— .. 1308 500 Mark. 
Hinzugekommen find. . . e_ 3000 = 


— 1311500 Mark. 


b. Aetiv-Ausſtände. 
Nach pag. 2 der Rechnung: Keine, 


244 No. 42. 1884, 


V. Berfonal-Beitand der Anitalt. 
1) Zahl der beitragenden Inftituts3-Mitglieder: 
a. nad) dem Fundationsbriefe de 1jten September 1797 59 
b. nach dem Statut de 17ten März 1863... .. 2612 


Summa 2671 

2) Zahl der Mittwen, welche am Iften April 1884 Benfion empfingen: 
a. nach dem Fundationsbrief de 1jten September 1797 226 

b. nach) dem Statut de 17ten März 1863... .. 59 
Summa 825 


(4) Das Ergebnig der Nechnung des Wittiven-Inftituts für Prediger, Orga— 
niften, Küfter und Schullehrer auf den Jahrgang vom 1ften April 1883 bis 
zum Iften April 18854 wird im Gemäßheit des S. 44 des Statuts vom 
re Januar 1864 durch den nachjtehenden Auszug zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 


Schwerin am 31ſten October 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches 9 deiniſterium, Abtheilung für 
geiſtliche Angelegenheiten. 
Buchka. 


Stand 


der Penſions-Anſtalt für Wittwen der Prediger, Organiſten, Küſter 
und Schullehrer, entnommen aus der Rechnung pro Iſten April 
1883/84. 


I. Einnahme. 
1) Reſte. 


A. Kaſſenvorrath aus der ia * — — 
1882/83 . . . 71362 Mark 45 Wo. 


ee) 
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. Metiv-Ausftände, und zwar, welche 
a. vor dem 1ljten April 1883 bereits 


fällig warn . . . 96 Marf 16 Pig. 
b. nach dem  1jten April 1883 ent 
ermittelt wurden . . . 4. 4. u 


2) Yaufendes. 


Gejegliche Beiträge der Genofjen und zwar: 
1) nad) dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835; 


a. Antritts- und —— — — 
b. Beiträge. .. 460 = 77 


2) nach dem Statut de 2iſten Same 1864; 


u“ u 


a. Antritts= und ee 1781 = 25 - 
b. Beiträge . . ...81004 = 42 - 
Geſetzliche Zuſchüſſe: 
a. aus landesherrlicher Hale . . . 9345 = — : 
b. aus verjchiedenen Kämmerei-Kaſſen zc. 188- =.  — 5 
E. Penfionsabzüge in Folge aeg von in 
ins Ausland . . — — 
. Zinjfen vom Capital Vermögen .. 80366- 00% 
Zinſen auf zeitweilig — —— — 1009 = 92 -: 
. Außerordentid . . : 2 ec SIEBOD- ee 
Aus Monituren.. a ers — un 


Summa 265 378 Marf 57 Pig. 


II. Ausgabe. 


1) Neite, 
. MUebertragener Bordhuß » » 2 2 2 2 0. — Mart — Big. 
. Bezahlte Penfions-Nüdjtände: 
a. an Wittwen . ; 131 


vn 

| No 
or 
“ 


b. an Erben verftorbener Wittwen. — 
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2) Laufendes. 


C. Wittwenpenfionen, und zwar: 
1) nad) dem Sundationsbriefe de 12ten Mai 1835: 
a. an Erben im mn. ver⸗ 
ſtorbener Wittwen . . . .. 503 Mark 13 Fi 
b. an Wittwen . . 20518 = 85 
2) nad) dem Statut de 21ften Januar 1864: 
a. an Erben im en. ver⸗ 


ſtorbener Wittwen. . . 134 - 2: 
b. an Wittwen . . 77068 = 3 - 
D. Zuviel Erhobenes, reip. Angefete sucgegaßt —⸗ —- 
E. Capital-Anlegung . . 91537 = 9 ⸗ 
F. Adminiſtrationskoſten: 
1) Gehalte und NRemumerationen 
4 210 ME. — Pfg. 
2) Burcaufoften, Schreib- 
materialien 2. . . 1580 = 22 = 
3) Porto an das Katjer- 
liche Boltamt . . . 789 = 80 - 
— ——— 6580 = 2 = 
G. Unerhoben gebliebene, aber in une — 

Beiträge .. 176 = 50 : 
H. Außerordentliche Ausgabe EEE EG 43 = 2 s 
L Aus Monituren. — ⸗ 

Summa 196 743 Mark Sum 
II. Abſchluß. 
Eimmahme . © > 2 2 nee nn nn. 265 378 Marf 57 1 Pit: 
Ausgabe > > 2 rennen. 196743 = 985 - 
Vorrat) 68 634 Mark 72 Big. 
IV. Darftellung des Fonds. 
a. Capitalien. 
Laut voriger Rechnung waren un betegt 2.2036 724 Marl. 
Hinzugefommen find . . . eh ’ 74400 = 


Summa 2;111 124 Marl. 
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b. Activ-Ausſtände. 
Nach pag. 9 der Rechnung: Keine. 


V. Berfonal-Beftand der Anftalt: 


1) Zahl der beitragenden Anjtituts- Mitglieder: 


a. nach dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . . 17 
b. nad) dem Statut de 21jten Januar 1864. . . . 1554 


Summa 1571 
2) Zahl der Wittwen, welche am 1jten April 1884 Penſion empfingen: 


a. nach dem Fundationsbriefe de 12ten Mai 1835 . . 122 
b. nad) dem Statut de 21jten Januar 1864. . . . 278 


Summa 400 


5) Mit dem Tage der Eröffnung des Betriebes auf der Gnoien-Teterower 
Eijenbahn — vorausfichtlich Sten November — werden zwiſchen Jördenſtorf 
und der Eiſenbahnhalteſtelle Groß-Müftenfelde folgende Poſtverbindungen 
neu eingerichtet; 


a. an den Wochentagen: 


lite Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Yördenftorf: 6 Uhr 20 Min. früh, 3 Uhr 20 Min. Nachm.; 
in Groß-Müftenfede: 7 Uhr 5 Min. früh, 4 Uhr 5 Min. Nachm.; 
aus Groß-Müftenfelde: 9 Uhr Vorm., 6 Ühr 5 Min. Abds.; 
in Sördenftorf 9 Uhr 45 Min. Vorm., 6 Uhr 50 Min. Abos. ; 


b. an den Sonntagen 2c.: 


lite Verbindung: 2te Verbindung: 
Aus Jördenſtorf: 6 Uhr 15 Min. früh, 3 Uhr 15 Min. Nachm.; 
in Groß-MWüftenfelde: 7 Uber 5 Min. früh, 4 Uhr 5 Min. Nachm.; 
aus Groß-Wüſtenfelde: 9 Uhr Vorm., 6 Uhr 5 Min. Abos. ; 
in Jördenſtorf: 9 Uhr 50 Min. Vorm, 6 Uhr 55 Min. Abos. 


Die wochentäglichen Verbindungen werden durch einen fahrenden Land- 
briefträger mit unbejchränfter Beförderung von Poftjendungen unterhalten; 
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die jonntäglichen Verbindungen werden durch Landbriefträger zu Fuß mit 
beichränfter Beförderung von Poſtſendungen hergeftellt. 


Schwerin am 28ften October 1884. 


Der Kaiferlihe Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


(6) Aus Anlaß der Betriebseröffnung auf der Eifenbahn zwiichen Gnoien 
und Teteromw treten vom 5ten November ab in Betreff der Poftkurje nad; 
jtehende Menderungen ein: 


A. Es werden aufgehoben: 


1) die tägliche Perjonenpoft zwiſchen Gnoien und Teterom; 
2) die Poftjachenbeförderung mittels Privat-Perſonenfuhrwerks zwiſchen 
Gnoien und Teterom. 


B. Im Gange werden verändert: 


1) Die Perjonenpoft zwiſchen Gnoien und Sülze: 

Ab Gnoien, Bahnhof: täglich 6 Uhr 55 Min. Abends, 

in Gnoien, Stadt: täglih 7 Uhr 5 Min. Abends, 

aus Gnoien, Stadt: täglih 7 Uhr 15 Min. Abends, 

aus Viecheln, Pofthülfftelle: tägli 7 Uhr 50 Min. Abends, 

aus Behren-Lübchin, Poſthülfſtelle: täglid 8 Uhr Abends, 

in Sülze: täglich 9 Uhr Abends. 

Aus Siülze: täglih 7 Uhr 50 Min. früh, 

aus Behren-Lübchin, Poſthülfſtelle: täglich 8 Uhr 50 Min. früh, 

aus Viecheln, Poſthülfſtelle: täglich 9 Uhr Vorm., 

in Gnoien, Stadt: tägli 9 Uhr 35 Min. Vorm., 

aus Gnoien, Stadt: täglih 9 Uhr 45 Min. Vorm., 

in Gnoien Bahnhof: täglih 9 Uhr 55 Min. Vorm. 

Die Poſt wird in der Richtung Gnoien-Sülze regelmäßig vom Bahnboi 
Gnoien abgefertigt, und findet dajelbft die Einfchreibung von Perfonen, ſowie 
die. Annahme von Reiſegepäck ftatt; in der entgegengejegten Richtung wird die 
Poſt im jolchen Fällen bis Bahnhof Gnoien durchgeführt, in welchen ſich 
Reijende bis dahin haben einjchreiben Lafjen; die Ausgabe von Neijegepäd 
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findet auf dem Bahnhofe ftatt. Beiwagen zu diefer Poſt werden nur in Sülze 
geſtellt. Eine Haltejtelle zur Einjchreibung von Perjonen befindet ſich in 
Böhlendorf. 
2) Das zur Beförderung von Poſtſachen benußte Privat = Berfonenfuhrwert 
zwifchen Gnoien und Teffin: 

Ab Gnoien, Bahnhof: täglich 6 Uhr 55 Min. Abends, 

in Gnoien, Stadt: täglih 7 Uhr 5 Min. Abends, 

aus Gnoien, Stadt: täglih 7 Uhr 15 Min. Abends, 

in Teſſin: täglih 9 Uhr 10 Min. Abends, 

Aus Teſſin: tägli 7 Uhr 40 früh, 

in Gnoien, Stadt: täglih 9 Uhr 35 Min. Vorm., 

aus Gnoien, Stadt: täglid 9 Uhr 45 Min. Vorm., 

in Gnoien, Bahnhof: täglich 9 Uhr 55 Min. Vorm. 


Schwerin am Aten November 1884. 


Der Kaiferlihe Ober-Roft-Director. 
Ritzler. 


IT. Abtheilung. 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Maedieinalrath 
Dr. von Guſtorf zu Berlin den Charakter eines Geheimen Medicinalraths 
zu verleihen geruht. 


Schwerin am 22jten October 1884. 


(2) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Weferendar Eduard 
Zarnedow aus Lübz nad bejtandener zweiter juriftiiher Prüfung zum 
Gerichts-Aſſeſſor zu ernennen geruht. 

Schwerin am 23jten October 1884. 
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(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Gandidaten der Rechte 
Chriſtian Eggers aus Noftod nach bejtandener erſter juriftiicher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 


Schwerin am 28ſten October 1884. 


(4) ©. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Amtsrichter Peters 
zu Gadebujch zum zweiten Hypothekenbewahrer beim Departement für das 
ritterichaftliche Hypothefenwejen zu Schwerin zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten November 1894. 


(5) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Gerichts - Afjefior 
Adolph Gieje zum Amtsrichter in Gadebujch zu ernennen geruht. 


Schwerin am 1jten November 1884. 


(6) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Referendar Otto Jantzen 
zum etatmäßigen Gerichts-Ajjefjor beim Amtsgericht zu Ribnitz zu ernennen 
geruht. 


Schwerin am 1jten November 1884. 


(7) Die Verwaltung der Amtsanwaltsgeichäfte beim Amtögericht zu Gnoien 
it an Stelle des auf feinen Wunjch von diejer Geichäftsführung entbundenen 
Bürgermeifters Freiherrn von Hammerftein dem Gendarmerie-Wachtmeijter 
a. D. Erhardt dajelbjt übertragen. 


Schwerin am 1ften November 1894. 


(8) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Amtsjecretair Neinhardt 
das Verdienftfrenz in Gold des Hausordens der Wendilchen Krone zu ver: 
leihen geruht. 

Schwerin am Ijten November 1894. 
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(9) Se. Königliche Hoheit der Großherzog Haben den Hofjecretair Peters 
ans Beranlafjung feines fünfzigjährigen Dienjt-Jubiläums in Gnaden zum 
Geheimen Hofjeeretaiv zu ernennen gerubt. 


Schwerin am 5ten November 1884. 


(10) Der Schulze Beter Winter zu Alt-Bukow iſt zum Standesbeamten 
und der Erbpächter, Schöffe Friedrich Gratopp ebendajelbjt, zum Stellver- 
treter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirt Alt-Bukow, 

der Schulze Heinrih Ide zu Sülftorf zum Standesbeamten, und 
Johann de ebendajelbjt zum Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirt Sülſtorf, ferner 

der Schulze Kähler zu Alt-Meteln zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirf Alt-Meteln, und 

der Amtsanwalt Kahle zu Brücl zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Brüel beftellt worden. 


Schwerin am Aten November 1884. 


AN) Vor dem Yuftiz- Ministerium hat der Landrath Graf von Bernftorff 
auf Wedendorf den Lehneid wegen des von ihm angefauften Lehnguts Grambom, 
Amts Lübz, am 24jten v. M., 

der Nentier Wilhelm Krempien aus Roſtock den Lehneid wegen des 
von ihm angefauften Lehnguts Dettmannsdorf, Amts Ribnig und Gnoien, 
ebenfall3 am 24ſten v. M., und 

der Preußiſche Staatsangehörige, Oberamtmann Carl Friedrich Gudewill 
zu Grohnde in der Preußischen Provinz Hannover, den Homagialeid wegen 
des von ihm käuflich erworbenen Allodialguts Groß-Luckow, Amts Neuftadt 
und Stavenhagen, am 6ten d. M. abgeleiftet. 


Negierungs-Blaft 


für das 


Großherzogthum SMecklenburg-Scywerin. 
Amtliche Beilage. 


N. 43. 


Sahrgang 1884. 





Ausgegeben Schwerin, Freitag, den 14. November 1884. 








; Iuhalt. 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Eröffnung des Neichstages. (2) Belannt- 
machung, betreffend den Pojtverfehr. 
I. Abtheilung. Dienft ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 
ee —ñ— EB 


(1) Für das hieſige Großherzogthum wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß durch Kaiſerliche Verordnung vom 11ten d. M. der Reichstag 
berufen worden iſt, am 20ſten November d. J. in Berlin zuſammen zu treten. 


Schwerin am 13ten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Miniſterium des Innern. 
Im Auftrage: 
Schmidt. 
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(2) Zur weiteren Berbefierung des Landpoftdienftes ift in dem Orte Groß— 
MWüjtenfelde, Halteftelle an der Gnoien-Teterower Eijenbahn, am 5ten No- 
vember eine Poſthülfſtelle neu eingerichtet. 

NRücfichtlih der von den Poſthülfſtellen wahrzunehmenden Dienjtverrid- 
tungen wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Regierungs-Blatt, 
Jahrgang 1882, abgedrucdte Bekanntmachung vom 13ten Yebruar 1882 hin 
gewiejen. 

Schwerin am I1ten November 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Bojt-Director. 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 
— 7)⸗— 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Candidaten der Rechte 
Dietrich Engel aus Schwerin nach beſtandener erſter juriſtiſcher Prüfung 
zum Referendar zu ernennen geruht. 

Schwerin am 1jten November 1884. 


(2) Der Neferendar Adolf Steinmann aus Jördenſtorf hat die zweite 
juriftiiche Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichtes zu Roftod 
beitanden. 

Schwerin am 5ten November 1884. 


(3) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben den Kandidaten der Rechte 
Carl Kieſow aus Gnoien nad) beftandener erſter juriftiicher Prüfung zum 
Neferendar zu ernennen gerubt. 

Schwerin am 5ten November 1884. 
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(4) Die Rectorftelle an der Stadtichule zu Sternberg ift dem cand. theol. 
Romberg in Kalkhorft verliehen worden. 


Schwerin am Tten November 1884. 


(5) Im Mecklenburgiſchen Contingent hat nachfolgende Perſonalveränderung 
ſtattgefunden: 

Secondlieutenant von der Lühe von der Reſerve des Grenadier-Regiments 
Nr. 89 iſt im activen Heere und zwar als Secondlieutenant im ljten Thürin— 
gischen Infanterie-Regiment Nr. 31 angeftellt. 


Schwerin am 10ten November 1884. 


(6) Der Ortödirigent, Rechtsanwalt Schmidt zu Daffow ift zum Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Daſſow bejtellt worden. 


Schwerin am I1ten November 1884. 


Mit diefer No. 43 wird ausgegeben: No. 30 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Digitized by Google 


Negierungs-Blatt 7 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


‚N. 44, 


Jahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 19. November 1884. 











Inhalt 
I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Eröffnungsfigung des Neichstages. 


I. Abtheilung. 
m  T/ 


(1) Im Verfolg des Publicandums vom 13ten d. M., die Einberufung des 
Reichstages betreffend, wird eine weiter hierher mitgetheilte Bekanntmachung 
des Neichs-Amtes des Innern vom 16ten d. M. bezüglich der Eröffnungs- 
figung des Neichstages für das Hiefige Großherzogtum nachſtehend zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Schwerin am 18ten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Minifterium des Innern. 
Wetzell. 
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Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die in No. 30 des Reichs-Geſetzblattes verkündete 
Kaiferliche Verordnung vom Ilten d. M., durch welche der Reichstag berufen 
ift, am 20ften November d. 3. in Berlin zujammenzutreten, wird hierdurd) 
befannt gemacht, daß die Eröffnung des Neichstages an diefem Tage um 
1'/% Uhr Nachmittags im Weißen Saale des königlichen Schloffes ftattfinden wird. 

Zuvor wird ein Gottesdient, und zwar 

für die Mitglieder der evangelifchen Kirche im Dom um 12: Uhr, 


für die Mitglieder der fatholiichen Kirche in der St. Hedwigskirche 
um 1 Uhr 


abgehalten werden. 


Die weiteren Mittheilungen über de Eröffnungsfigung erfolgen in dem 
Bureau des Neichstages, Leipzigerftraße Nr. 4, am 19ten November in den 
Stunden von 9 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends und am 20jten November 
Vormittags von 8 Uhr ab. 


In diefem Bureau werden auch die Legitimationgfarten für die Eröffnungs- 
figung und die Einlaßfarten für Zuſchauer ausgegeben, auch alle jonjt 
erforderlichen Mittheilungen gemacht werden. 


Berlin, den 16. November 1884. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
v. Boetticdher. 


Mit diefer No. 44 wird ausgegeben: No. 31 des Reichs -Gejchblattes von 1884. 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin. 
Amtliche Beilage. 


MR 45. 


— 3 1884. 


Ausgegeben Schwerin, freitag, den 21. November 1884. 








Inhalt. 


Abt heilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Vergütung der Korn-Deputate nad 
den Martinipreifen 1884. (2) Bekanntmachung, betreffend den Pojtverfehr. 
(3) Bekanntmachung, betreffend Thierkrankheiten. 


II. Abtheilung. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abteilung. 
N, ⸗s 


A) Nach den Martinipreiſen d. J. beträgt die Vergütung für die Korn— 
Deputate zum laufenden Jahrgange 


auf 59 Pfd. Weizen (gleich dem bisherigen Landesſcheffel i aa 28 Pie. 
78 


- 56 = Moggen (desgleichen) 

- 41’ = Hafer (desgleichen) 3 - 59 
- 48 =  Gerfte (desgleichen) 3 = 48 
- 62 =  Erbjen (deögleichen) 4 = 9% 
= 48 =  Buchmweizen (deögleichen) 3 - 12 
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Geſammte berechnende Großherzogliche Amts- und Forſtbeamte werben 
angewiejen, darnach den betheiligten Deputatiften die Vergütung für den laufenden 
Jahrgang zu leijten und diejelbe mit Bezug auf Ddiefe Verordnung unter 
Anſchluß der Quittung in Ausgabe zu berechnen. 

Schwerin am 11ten November 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Cammer- und Forſt-Collegium. 
v. Nettelbladt. W. Paſſow. 


(2) Zur weiteren Verbeſſerung des Landpoſtdienſtes ift in dem Orte Techentin, 
im Landbeftellbezirfe der Poſtagentur in Meftlin, eine Bofthülfftelle mit be 
ſchränkter Befugniß eingerichtet worden. 

Rücfichtlih der von den Bofthülfftellen mit bejchräntter Befugniß mwahr- 
zunehmenden Dienftverrichtungen wird auf die in No.36 der Amtlichen Beilage 
zum Regierungs-DBlatt abgedrudte Bekanntmachung vom 19ten September 
hingewieſen. 

Schwerin am 19ten November 1884. 


Der Kaiſerliche Ober-Poſt-Director. 
rRitzler. 


(3) Die bei einem Füllen des Hauswirths Joachim Buht zu Barnſtorf bei 
Roſtock ausgebrochene Räude ift erlojchen. 
Schwerin am I1ten November 1884. 
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L Mbtgeitung 


(l) Se. Königliche Hoheit. der Großherzog Haben den Referendar Adolph 
Steinmann aus Joͤrdenſtorf nach beftandener zweiter juriftiicher Prüfung 
zum Gerichtö-Affeffor zu ernennen gerußt. 


Schwerin am 12ten November 1884. 


(2) Der Küfter Wilke zu Böſſow ift zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirt Böſſow beftellt worden. 


Schverin am 14ten November 1884. 


8) Der Amts-Aſſeſſor Drechſler, bisher zu Hagenow, ift an das Amt zu 
Schwerin verjeßt worden. 


Schwerin am 17ten November 1884. 


(4) Im Mecklenburgiſchen Contingent haben nachfolgende Perſonal-Veränderungen 
ſtattgefunden: 


Es ſind befördert: 


die charakteriſirten Portéͤpéefähnriche von Huth vom Füſilier-Regiment 
Nr. 90, von Dallwitz vom 2ten Dragoner-Regiment Nr. 18, von Heiſe— 
Rotenburg und Oberjäger von Raumer vom Jäger-Bataillon Nr. 14 zu 
Portepeefähnrichen, und 

die Secondlieutenantse Bolbrügge und NReichwaldt von der Reſerve 
des 2ten Dragoner-Regiment?® Nr. 18 zu Premierlieutenants. 


Der Abſchied ift bewilligt: 


Secondlieutenant Eſchment vom Füfilier-Regiment Nr. 90 und Second» 
lieutenant von der Landwehr- Infanterie Schlepegrell vom 1ften Bataillon 
ljten Landwehr-Regiments Nr. 89. 
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Der Secondlieutenant a. D. Schmidt zurNtedden, zulegt im Oſt— 
preußifchen Zuß-Artillerie-Regiment Nr. 1, ift als Secondlieutenant der Reſerve 
des TFüfilier-Regiments Nr. 90 wieder angejtellt. 


Schwerin am 17ten November 1884. 


(5) Der Neferendar Arnold Lorenz Meyer aus Schwerin hat die zweite 
juriftiihe Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock 
bejtanden. 


Schwerin am 19ten November 1884. 


(6) Vor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Legationsrath a. D. Adolph Graf 
Grote den Homagial-Eid wegen des von ihm angefauften Allodialguts Deven, 
Amts Stavenhagen, am 14ten d. M. abgeleijtet. 


Nenierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilage. 
I 46, 
Kahrgang 1884. 


ne ann le den 27, November 1884, 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Bekanntmachung, betreffend die Ausgabe von Zins-Coupons zu den 
Obligationen der Medlenburgiichen Anleihe von 1862. (2) Bekanntmachung, 
betreffend Thierfrankheiten. 

II. Abtheilung. Dienſt- ꝛc. Nachrichten. 


J. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 


Die Inhaber von Obligationen der dieſſeitigen, zum Bau der Friedrich 
Franz-Eiſenbahn im Jahre 1862 aufgenommenen Aprocentigen Anleihe werden 
davon in Kenntniß gejeßt, daß die vierte Serie der vom 1jten Julius 1885 
an fälligen Zins-Coupons von jetzt ab gegen Abgabe der betreffenden Talons 
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vom 1ften Julius 1874 bei der Großherzoglichen Renterei Hierjelbft entgegen- 
genommen werden fünnen. 


Schwerin am 20jten November 1884, 


Großherzoglich Mecklenburgiſches Finanz-Miniiterium. 


Im Auftrage: 
Raspe. 


(2) Unter dem Rindvieh des Erbpachthofbeligere Zerſch zu Neuburg bei 
Parchim ift die Maul» und Klauenjeuche ausgebrochen. 


Schwerin am 21ften November 1884, 


TI. Abtheilung. x 


1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Kutſcher Drefahl m 
Roſtock die Berdienjt-Medaille in Bronze zu verleihen geruht. 


Schwerin am 31ften October 1884. 


(2) Der bisherige Gymnafiallehrer W. DO. Hunzinger in Schwerin ift am 
23ſten Sonntage nad) Trinitatis, den 16ten d. M., durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde zum Pastor zu Roggendorf, Präpofitur Gadebuich, erwählt und 
nach voraufgegangener Tirchenordnungsmäßiger Ordination jofort in fein neues 
Amt introdueirt worden. 


Schwerin am 18ten November 1884. 
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(3) Der Küfter Jaſtram zu Prislich ift zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Neefe, 

der Schulaffiitent Kobabe zu Boitin zum Stellvertreter des Standes- 
beamten für den Standesamtsbezirt Boitin beftellt worden. 


Schwerin am 20ften November 1884. 


(4) Das Allodialgut Auguſtenhof, Amts Erivis, ift durch Vereinbarung in 
das alleinige Eigenthum des Adolph Hedermann auf Auguftenhof übergegangen. 
Schwerin am 20ften November 1884. 


5) Das Lehngut Vorbeck, Amts Crivitz, ift durch Vereinbarung in das 
alleinige Eigenthum der drei Gebrüder Carl Uedermann, Paul Uedermann 
und Ernjt Uedermann auf Vorbed übergegangen. 


Schwerin am 20ften November 1884. 


Negierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum Mecklenburg- Schwerin. 
Amtliche Beilnge. 


M 47, 





Sahrgang 1884. 


Ausgegeben Schwerin, Mittwoch, den 10, December 1884. 








Inhalt. 


I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die für Leiftungen an das Militair zu 
vergütenden Durchichnittöpreife von Naturalien pro Monat November 1884. 
(2) Belanntmachung, betreffend den Poſtverkehr. (3) Bekanntmachung, 
betreffend Thierkrankheiten. 

II. Abtheilnug. Dienft- ꝛc. Nachrichten. 


I. Abtheilung. 


2) Die im hiefigen Großherzogthume für Lieferung von Naturalien an die 
bewaffnete Macht zu vergütenden Durhjchnittspretje find in Gemäßheit der 
Bekanntmachung vom 27jten Mai 1875 (NRegierungs-Blatt No. 13) durch den 
hiefigen Magijtrat 

pro Monat November 1884 
ermittelt und betragen 
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2) = = ⸗ Roggen. 4 = — =: 
3) = = 5 Gerſte 3 = — = 
4) = = s Safer. . 3 = — = 
5) = = E Erbien . 15 = 50 = 
6) = > Sttob . 4 = 40 = 
7) E = = Heu J 5 ⸗ — * 
8) für ein Raummeter Buchenholz 12 - — = 
9) = = ⸗ Tannen 9 = — = 
10) = 1000 Soden Tuf . . . 5 = 50 = 


Schwerin am ten December 1884. 


Großherzoglich Mecklenburgijches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


2) Zur Berbejjerung des Landpoftdienftes ift in dem Orte Boggelom, 
Haltejtelle an der Gnoien-Teterower Eijenbahn, am 1jten December ein 
Poſthülfſtelle eingerichtet worden. 


Rückſichtlich der von den Pofthülfftellen wahrzunehmenden Dienftverrichtungen 
wird auf die in No. 8 der Amtlichen Beilage zum Negierungs-Blatt, Jahrgang 
1882, abgedrudte Bekanntmachung vom 13ten Yebruar 1882 Hingerviejen. 


Schwerin am 3ten December 1884. 


Der Kaijerliche Ober-Poft-Director. 
Ritzler. 


(8) Unt er dem Rindvieh des Erbpächters Weltzin zu Siggelkow bei Parchim, 
ſowie im Dorf Grebbin bei Herzberg iſt die Maul- und Klauenſeuche aus— 
gebrochen. 

Der Milzbrand unter den Schweinen zu Waren iſt erloſchen. 


Der Rotz unter den Pferden zu Warbelow bei Gnoien ift erloſchen. 
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Die Maul- und Klauenjeuche unter dem Rindvieh zu Neuburg bei 
Parchim iſt erlofchen. 
Schwerin am 8ten December 1884. 


II. Abtheilung. 


(1) Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben dem Stadtkaſſen-Berechner 
Mey in Boizenburg die Medaille mit der Inſchrift: „Dem redlichen Manne 
und guten Bürger“ in Silber und mit dem Bande zu verleihen geruht. 


Schwerin am 27ſten November 1884. 


(2) Der Rechtsanwalt Paul Seeger zu Roftod ift heute zum Amte eines 
Notars zugelafjen. 


Schwerin am 29jten November 1884. 


(3) Der Poftpractifant Mathias Warnde ift zum Boftjecretair Allerhöchit 
ernannt worden. 


Schwerin am 1ften December 1884, 


(4) Der bisherige Seminarlehrer U. B. Ch. Schmidt zu Lübtheen ift am 
24ften Sonntage nach Trinitatis, den 23ften v. M., durch Stimmenmehrheit 
der Gemeinde zum Baftor zu Roſſow erwählt und nad) voraufgegangener 
firchenordnungsmäßiger Ordination jofort in fein neues Amt eingeführt worden. 


Schwerin am 2ten December 1884. 
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5) Bor dem Juſtiz-Miniſterium hat der Guftan Karl Wilhelm von Stord 
am 14ten November d. J. den Lehneid wegen des ihm von jeinem Water, 
dem Gutsbeſitzer Guſtav von Storh auf Tönchow, zum Miteigenthum 
überlaffenen, in den Wemtern Lübz und Wredenhagen belegenen Lehnguts 
Tönhomw c. p. Wunderfeld abgeleiftet. 


Mit diejer No. 47 werden ausgegeben: No. 32 und 33 des Reichs-Geſetzblattes von 1884. 


Rn 


* 


Regierungs-Blatt 


für das 


Großherzogthum MecklenburgSchwerin. 
Amtliche Beilage. 


M 48. 


Jahrgang 1884. 
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Ausgegeben Schwerin, Dienſtag, den 16. December 1884. 











Inhalt. 


3I. Abtheilung. (1) Belanntmachung, betreffend die Vorarbeiten zu einer Eifenbahn von 
Wismar nah Karow zum Anſchluß an die Güſtrow-Plauer Eifenbahn. 
(2) Bekanntmachung, betreffend die Niederjegung einer Tax-Commiſſion 
für Wafjerftraßen-Bauten in Warnemünde. (3) Befanntmadhung, betreffend 
die Boftverjendungen zum Weihnachtsfeſte. 

II. Abteilung. Dienft- zc. Nachrichten. 





I. Abtheilung. 
— ⸗i, 


(1) Auf den Seitens des Magiſtrats zu Wismar im Verein mit den Magiftraten 
der Städte Warin, Brüel, Sternberg und Goldberg geftellten Antrag auf 
Geſtattung der Ausführung der Vorarbeiten einer von Wismar über Neuflofter, 
Warin, Blanfenberg, Briel, Sternberg, Dobbertin und Goldberg nach Karow 
zum Anschluß an die Güftrom- Planer Eijenbahn zu erbauenden Eiſenbahn iſt 
dem Magiftrat zu Wismar, welcher ſich verpflichtet Hat, die den Adjacenten 
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aus der Vornahme jolcher Vorarbeiten entjtehenden Schäden und Nachteile 
eventuell nad) Bejtimmung des unterzeichneten Minifteriums zu erjegen, die 
landesherrliche Erlaubnig zur Ausführung diefer Vorarbeiten ertheilt worden. 


Alle Behörden der von dieſen Vorarbeiten berührten Feldmarken werden 
hierdurch aufgefordert und angewiejen, den mit der Ausführung nachweislich 
beauftragten Technifern und deren Gehülfen das Betreten der Feldmarken 
behufs der zur Ermittelung und Feſtſtellung der Richtungslinie erforderlichen 
Meſſungs-, Nivellirungs- und jonftigen Arbeiten innerhalb der betreffenden 
Drtögebiete zu geftatten, auch denjelben jede thunliche Erleichterung zu 
gewähren. 


Schwerin am I1lten December 1884. 


Großherzoglich Medlenburgifches Minifterium des Innern. 
Wepell. 


(2) Nachdem die Stadt Roſtock beichloffen Hat, zur Herftellung eines den 
veränderten Schifffahrtsverhältniffen genügenden Wafjerweges und einer ziwed- 
mäßigen Verbindung der Waflerftraße mit der Eijenbahnlinie Warnemünde 
Neuftrelig größere Wafferftraßen-Bauten zu Warnemünde auszuführen, nämlid: 


die Verlängerung der Weſtmole am Auslaufe der Warnom, 
die Correction der Warnow neben Warnemünde und 


die Anlage eines in unmittelbarer Verbindung mit der Warnew 
ftehenden Hafenbaſſins am wejtlihen Ufer des Fluſſes umd 
am jüdlichen Ende des Ortes Warnemünde, 


und nachdem die bezüglichen Bau-Projecte, was die Situation der Anlagen 
anbetrifft, bereits die regiminelle Genehmigung gefunden haben, ift auf Antrag 
des Magiftrats zu Noftod in Gemäßheit des Expropriationsgeſetzes für Laud- 
und Waſſerſtraßen vom 3ten Januar 1837 eine Tar-Commiffion zur eventuellen 
Abſchätzung der für jene Anlagen abzutretenden Eigenthums- und ſonſtigen 
Nechte eingejegt worden, welche bejteht aus 
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dem Amtshauptmann Mann zu Roftod, als Vorfitenden der Com- 
miſſion, 

dem Major a. D. von Langen auf Moiſall zu Roſtock und 

dem Bürgermeiſter Hofrath Simonis zu Lübz. 


Schwerin am Tten December 1884. 


Großherzoglich Mesklenburgifches Miniſterium des Innern. 
Wetzell. 


3) Es liegt im Intereſſe des Publikums, mit den Weihnachtsverſendungen 
bald zu beginnen, damit die Packetmaſſen ſich nicht in den legten Tagen 
vor dem Feſte zu jehr zufammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in der 
Beförderung leidet. 


Die Badete müſſen dauerhaft verpadt jein. Dünne PBappfajten, 
ſchwache Schachteln, Cigarrenkiſten 2c. find nicht zu benutzen. Die Aufichrift 
ver Padete muß deutlich, volljtändig und haltbar Hergeftellt jein. Kann 
die Aufichrift nicht im deutlicher Weile auf das Packet gejegt werden, jo 
empfiehlt ji) die Verwendung eines Blattes weißen Papiers, welches der 
zanzen Fläche nad) feſt aufgeklebt werden muß. Am zweckmäßigſten find 
zedrudte Aufichriften auf weißem Papier. Dagegen dürfen Formulare 
zu Poſt-Packetadreſſen für Padetaufichriften nicht verwendet werden. Der 
Name des Bejtimmungsorts muß jtets recht groß und kräftig gedrudt 
der gejchrieben jein. Die Padetaufichrift muß jämmtliche Angaben der 
Begleitadrejje enthalten, zutreffendenfalls aljo den Frankovermerk, den Nach— 
ıahmebetrag nebjt Namen und Wohnung des Abjenders, den Vermerk der 
FSilbejtellung u. j. w., damit im Falle des Verluſtes der Begleitadrejje das 
Badet auch ohne diejelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann. Aufs 
Baceten nach größeren Orten ift die Wohnung des Empfängers, auf 
Saceten nad) Berlin auch der Buchjtabe des Poſtbezirks (C., W., SO. u. j. w.) 
nzugeben. Zur Beichleunigung des Betriebes trägt es wejentlich bei, wenn 
ie Packete frankirt aufgeliefert werden. Das Porto für Packete ohue 
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angegebenen Werth nach Orten des Deutjchen Reichs-Poſtgebiets beträgt bis 
zum Gewicht von 5 Kilogramm: 25 Pfennig auf Entfernungen bis 10 Meilen, 
50 Pfennig auf weitere Entfernungen. 


Schwerin am 9ten December 1884. 


Der Kaiferliche Ober-Poit-Director, 
Ritzler. 


II. Abtheilung. 


1) Der Rentier U. Sejjel in Hagenow iſt zum Oekonomus bei der Sta: 
firche in Hagenow beftellt worden. 


Schwerin am 5ten December 1884. 


(2) Der Neferendar Fritz Flügge aus Schwerin Hat die zweite juriftiiche 
Prüfung vor dem Prüfungsjenat des Oberlandesgerichts zu Roſtock bejtanden. 


Schwerin am ten December 1884. 


(3) Der Rechtsanwalt Arnold Lorenz Meyer zu Schwerin ift Heute zum 
Amte eines Notars zugelafien. 


Schwerin am 12ten December 1884. 
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4) Vor dem Yuftiz-Minifterium hat der Preußifche Staatsangehörige, Premier: 
ientenant Georg von Bodeder zu Lüneburg, den Lehneid wegen des von 


hm angefauften Lehnguts Gersdorf c. p. Harmshagen und Horjt, Amts 
Bufow, am 12ten d. M. abgeleijtet. 


Mit diefer No. 48 wird ausgegeben: No. 34 des Neich3-Gejehblattes von 1884. 
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